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Vorrede. 


\) 


5) a8 vorliegende Handwoͤrterbuch — ein opus postku- 
mum des fel. Paſtors Zwahr in Strabom — hat den bop:. 
pelten Zweck, einmal den ganzen niederwendifhen Sprachreichs 
thum möglichit vollftändig darzuftellen und dann zur fchnellen 
und gründlichen Erlernung derfelden die erforderliche Anleitung 
zu geben. Diefe doppelte Aufgabe fchien insbefondere durch 
das in unferer Zeit mehr, ald je, rege gewordene Studium der 
flavifhen Sprachen, deren nicht unbebeutender Zweig die nies 
derwendiſche ijt, motivirt zu werden. Nicht genug daher, daß 
fomohl die gedrucdten Verfionen, als auch die vorhandenen Mas 
nuferipte in gebachter Sprache benugt wurden; auch die Ans 
gabe des Grammatikalifhen, als der Declination, Conjuga⸗ 
tion u. f. w. bei den einzelnen Wörtern, die meift in etymo⸗ 
logifcher Ordnung aufgeführt find, ſchien unerläßlih, zumal 
die wendifhe Grammatik von Hauptmann in unſern Tagen 
immer feltener zu werden anfängt, Auch die Bamiliens und 
Ortsnamen haben die nöthigen grammatikaliſchen Zugaben er: 
halten. Die Bollftändigkeit verlangt in dieſer Vorrede noch 


eine kurze Angabe der Declination und Conjugation. 


Deffenungeachtet darf man hier kein Lericon von dem 
Unfange eines franzöfifchen, engliſchen oder gar griechlfchen 
Woͤrterbuchs erwarten, weil der wendiſchen Sprache für die 


1 Borrede. 


neuern Erfindungen ꝛc., die das Volk gar nicht kennt, alle Be: 
geiffe fehlen, und von einer niederwendifchen Piteratur, die fich 
höchftens auf eine wendiſche Bibelüberfegung, ein Predigts und 
Geſangbuch und Katechismus nebſt Heilsordnung erſtreckt, noch 
gar wenig die Rede ſein kann. 

Es wird deßhalb das vorliegende Werk dem Vorwurf 
einer veldtiven Unvollſtaͤndigkeit nicht unterliegen, und eine ab: 
folute Vollſtaͤndigkeit war unmöglich. 

Die Möglichkeit einer Ausbildung der niebertvendifchen . 
Sprache weift indeß diefes Handwoͤrterbuch unzweifelhaft nach, 
indem es zeigt, wie die bezüglidhe Sprache nicht bloß für die 
materiellen, fondern nu für die geiftigen Begriffe pafjende 
Bezeichnungen hat und bildet. Immer gewichtiger wird das 
her der Vorwurf, dag felbft diejenigen, welche aus dem nie⸗ 
derwendifchen Volke hervorgegangen und Drgane der chriftlichen 
Bildung geworden find, es nicht der Mühe werth halten, fuͤr 
die Literatur ihrer Mutterfprache auf irgend eine Weiſe Sorge 
zu tragen, und unfer im geiftiger Hinſicht noch immer darnie: 
der liegendes, vernachläffigtes und verlaffenes Wendenvolk zu 
der Höhe geiftiger Bildung, wie fie das Chriftenthum und 
unfere Zeit verlangt, heranzubilden, wobei jenen auch der Vor⸗ 
wurf nicht einmal zu Gute kommt, daß die Wenden für ber- 
gleichen Beftrebungen unempfänglic) feien oder ein Intereſſe 
hätten. Es ift, ald wollte ein Kind der Wohlthaten nicht 
mehr gedenten, die es von der Mutter empfangen hat und 
noch empfängt. 

as die in diefem Handwoͤrterbuche angewandte Schrift 
betrifft, fo wird man ſich überzeugen, daß es die urfprüng: 
liche und allgemein bekannte, wie fie mit wenigen Ausnahmen 
in der Fritze'ſchen Bibelüberfegung vorhanden iſt, und melde 
die Wörter meift fo darftellt , wie fie ausgefprochen werden. 
Die mendifhen Wörter find mit antiker Schrift gefegt. 
Daß die aus dem Deutfchen in’s Wendifche übergegangenen 
Ausdruͤcke nicht durch gewiſſe Zeichen notirt find, wird dem 
Gebrauche des Buchs nicht Eintrag thun; denn man wird, 
wie den Vogel an den Federn, fo aud jene unterfcheiden Eön- 
nen. Wie in den griechifchen Lericis, ift auch in dem vors 
liegenden der Artikel zu jedem Hauptworte gefegt. 


Vorrede. In 


Durch des Setzers Unkenntniß der wendiſchen Sprache 
und durch die Entfernung ded Herausgebers vom Drudorte 
find nun leider! auch viele Fehler ſtehen geblieben, fo daß nicht 
nur ein Nachtrag zu berichtigender oder noch fehlender Wörter 
nöthig wurde, fondern auch ein bedeutendes Fehler⸗Verzeichniß 
ſich herausſtellte. Den Herrn Geiftlichen, die die Herausgabe 
dieſes Werkes durch werthvolle Mittheilungen förderten, herz: 
lichen Dan. 

Auf den vielfeitigen Wunſch, dem Handwoͤrterbuche ein 
kurzes deutſches Regiſter beizufuͤgen, einzugehen, wurde um ſo 
ſo weniger beanſtandet, als es augenſcheinlich iſt, daß ein ſol⸗ 
ches zur Erlernung der niederwendiſchen Sprache weſentlich 
beitragen werde. Auch dieſes Regiſter iſt etymologiſch geord⸗ 
net, fo daß man die zuſammengeſetzten Wörter unter den eins 
fachen (den Stammwoͤrtern) zu ſuchen hat. 


1. Alphabet. 


A, a ſprich a, in einſylbigen Woͤrtern lang, z. B. bäs, nan, 
na, sa, diefe auch in Zufammenfeßungen und 
Verlängerungen; fonft kurz, 3. 8. ‚bäbä, bäjük. 

aj F al, 3. 3. daj I. dai, lapaj 1 la 

a 5%. bajawka l. bajauka, dawno (. dau- 

n0, "lawa (. laua. 
„ ta oder ja, immer kurz, 3. 3. semä I. semja, 
pass I. pass. 

B »  b5 bj ſprich bi mit nachklingendem ſchwachen i. 

Ch „ ch, überall ſcharf wie das hebr. chet, z. B. chart, 
chod ; es bat im adj. chy, a, e (im Cottbus), 
alias: chi, a, &. 

ch „  tschi mit nachkling. ſchwachen i, 3 B. bacz 1. 

hatsch! 

> e, wie im Deutfchen „Fenſter“ oder lat. Lucijer, 

z. B. ten, bedlo, beno; nah g, ch, k wie im 
Deutfyen „Geld. 2 


—X 


iv Vorrede. 


ej ſprich ei, mie im D. „Demuth” od. lat. meus, z. B. 
zejchena, bejny, dejsch f. zeichena, beiny, 
deisch. 

ni z. B. weie £ wellä ohne Ausnahme im Aus- 
laute; daffelbe wird zu einem hellen je, wenn «ir 
j oder aud nur ein jotirter Confonant daranf 
folgt, 3. ®. kamen; dies & bei Fritze ohne Ace 
cent oder — &, 

& „ te mit vorberrfchendem J⸗Laut, nur in den erften 
Sylben mit nachfolgendem harten, d. h. unjotir⸗ 
ten Laute, wie in „Wir“ oder in der erften Sylbe 
des lat. viritim, 3. B. beda, net. 


Dr 


ew ew. 

F „ foerv;Gfpr. g; H fpe. h. 

J „i (vor und zwifchen DVocalen), nah Vocalen und 
Gonfonanten = i. 

i „ 1, rein wie im „Ideen“ oder im lat. ridere, z. 

bisa. 
ij „» 138. ki 
iW  .. Iw 


k. 
L „ I Cham). 
j „  # mit nadlling. ſchwachen i (weiches I), 3. B. 
bidel, babnika, betlöwal, berklawa I. bideli, 
babulika, betiliowal, berkliawa. 


Pr 


M „ m 

mj ,, m! mit nachklingend. ſchw. i. 

n. 

h r n! mit nacht. ſchw. i, z. B. hama I. niama, he 


l. n!ä hehe I. mäniä, hodto I. hodnio; folge 
auf a kein Vocal, fo tritt das i zum vorherge: 
bendend. V. 5. B. konz I. koinz. 

0 » 6, kurz wie im D. „Docht“ u lct. ordo, z. B. 
nöz, chöpi; auch wie u, f. Anm. 3 

0 » 06, 3. 3. loj . loi, chojza I. choiza. 

0W u 0w, 3. B. rowno, höw, glowa. . 

» 10, 3. ®. nebö 1. niähio, plöwa I. pliowa. 

” P. 


bob. pj iöpi, 3 B. dupj I. dupi (fhmadies i). 


r „ 
8 
sch „ 
sch „ 
sh „ 


scı 2) 
5 n 
st 3 
T „ 
U, 
0) 3, 
u 


1j]00.2 „ 


I. c, q, 


—* ); 4 B. badat I. badari, barwat l. 


8 —ã .S. smerom; vor k, p, t fcharf. 
sch, obme i-Nockiang. 

schtsch! (fchte .i), 38. barschez i. harschtsch!. 
sch! (fanftes sch mit ſchw. ı-Rackiange), 3. B. 
naschj I. nasch!. 

sischi mit gelindem 1, 3 B. bédnosſses I. bied- 
nostschi. 

ss (ſcharf). 

st (rein, ohne Beimiſchung). 


. (einfach). | 

wi, > B. labuj I. i. liahui. 

ig, z. B. lubin Babin, lad l. ud, 

uw. 

w im Anfonge der Wörter, 5. B. walma, wal- 

tora; in dee Mitte und am Ende ber W. — u, 
; B. Iawa 1. laua, läw I. liau. 


| Mi chwaches i). 5 3. barwj I barwi. 


dunlies i od. ü, wie im Deutfien „Wille,“ 
3. B. nozy I. nozü, aby I. abü, wy I. wü. 
üi, 3 B. cholyj I. cholüi. 


ch, gelind wie das franzößfche j in jour, z. B. 
zaba. 
zi, wie j im franz. Fai, 3. B. ze. 


AYumertungen. 


v, x kommen nuht vor. 


2. Bei ia, tä, io und iu if der zweite Vocal der Grund: 
oder Hauptvokal. 
3. In einigen Woctern wird das o in des erſten Sylbe wie 
ein halbes u ausgefprohen, > B. J— pod, wot, 
2 


won, moz, kotary, modry, golbj, gexki 


woda, wor, 


moj, gora, goses, beinahe wie pũ, püd, wüt, won, mu2, 





vi 


Böorrede 
kütary, müdry, gülbj, gurki, wuda, wül, müj, gura, 


üsc2. 

ie Confonanten s, ss, z, das Achte sch und das Achte 
z nehmen nie den Sotacismus an; d u. t werben, wo 
fie ihn befommen, zu den Zifchlauten d2 u. 2, cr u. 


‚sch, und bie Kehllaute g, ch, k in gleichen Fällen 


erftere® zu s u. 2, zweites zu sch und legtes zu z. 

Der Ton oder Accent ruht bei allen Wörtern, fie mögen 
einfach oder zufammengefegt fein, auf der erften Spibe, 
und wird nur dann von ber Präpofition auf das Haupt: 
wort verlegt, wenn diefes den Nachdrud bat, 3. B. psches 
hokno, durch's Senfter, dagegen psch. hokno, um an⸗ 
zubeuten: duch feine andere Oeffnung, als durch's 
Senfter. 


. Das Neutrum ber Abdjectiva auf ki wirb ke ausge: 


ſprochen; die Adjectiva der Ortsnamen auf ski haben 
außerdem ein h vorhergehend. 


7. Der Apoftroph ift gebraucht worden, um Mißverſtaͤndniß 


zu vermeiden, 3. 3. in ros’chyschisch u. f. w. 


, Alle Infinitiv-Endungen dee wendifchen Beitwörter auf 


sch laſſen ein ſchwaches i nachklingen, z. B. .bachtasch 
(. baehtasch!, hysch I. hüsch!, mösch I. mtesch!, zusch 
I. zusch!; hiervon find die aufz, z. B. paz mozu. a. aus⸗ 
genommen. 


II #lerion. 
l.. Declination. 
A. Artikel und Adjectiva. 


Singularis. Dualis. 

Nom. Ten, dit .), to, das (neutr.), ta, die (fem.)tej, beide 
N 

Gen. togo teje teju 
Dat. tomu tej tyma 
Acc. ten, togo u. to tu tej(mase. ud 
Soc. tym teju tyvma ® 
Loc. 


tom tej tyma 


Vorrede. vo 


J 


Pluralis. 

Nom. te, bie (musc., ſem. und neulr.) 
Gen. tych 

Dat. iym 

Acc. te (masc. aud) tych) 

Soc. tymi | 

Loc. tych. 


So’ auch bie Adjectiva, die nur im masc. und neulr. sing. e ftatt o zum 


Bindevokal der Endung (alfe nicht ogo, fondern ego) haben. iernach werden 
auch die Ditsnamen auf 6 derlinirt. N 50) 5 ® 


B. Subftantiva. 
a) Mafceulina, 


DieWörteraufb, f, l,m,n, p,r,, nom.gen.dat.acc. soc. loc. 
w haben sing. soc. |du.a owu oma a oma oma. 
om, loc. €, ace.= j 
nom.n u.wi.dcc.a 
» » » 48, thabensing. (pl. yow am y ami ach. 
80c.om, loc.bezuͤgl. 
s6,se,sche,ac. =] g hat im pl. nom. u. acc. i. 
nom. 
>» 9: bihn, r,schj, wj, du. 4 öwu ömaöwu öma öma. | 
‚sch habensing.acc.Y pl, 6 öw Am & Ami äch. 
a, Soc. dm, loc. ü.} 
» » »„ ch,k,s,2,2haben, du.a owu omaown oma oma. 
sing. acc. a, soc.\ pl. i ow am ow. ami ach. 
om, loc. u. Ss, z u. 3 haben im pl. nom. e. 
»”» » 5 ju. ss habensing.) du.a owu oma a oma oma. 
acc. = nom, | pl.eow am e ami ach. 
om, loc. u. | | 
DB) Jeminina. 


DieWörteraufba,fa,la,ma,na,pa\ nom.gen. dat. acc. soc. loc. 
ra, wa haben sing. | du. || 
acc.u.50C.u,loc.&.f Ic.sg. owu oma vom. oma oma. 
» » cha u. ta habenacc. 
u.50C.u,loc.sche. /pl. y ow am y ami ach. 
| » » da, ga u. kahaben | 
‚begügl..loc. 26, sel ga u. ka im pl. nom. u. acc. i. 
u.2e 
| 


VIII 


Die Worter auf ha, ej, lä, mA, ha, 
| ra, wä haben sing. 
acc. u. Soc. u, loc. i. 


EL) „” 9, 


sez, 2 haben sing. 
gen. dat. u. loc. i, 
acc. = Nom. soc. 
ü,nom.u.acc.pl.i. 
Ja, sa,scha,ssa,za, 
za haben sıng. acc. 
u. soc. u, loc. y. 

8, sch, ss, z haben 
sing. gen. dat. u. 


2 „” 9 


l,mj, d, pj,t,schj,\ pl. € 6w äm 


Vorrede. 


nom.gen.dat.acc. soc. loc. 
de.i awu dma i oma oma. 


e Ami Ach. 


du. y owuoma y oma oma, 


pl.eow am e ami ach. 


loc.y, acc.=nom. 
soc. u. Diefe legten pl. nom. u. acc. y. 
©) Reusee, | \ 

Die Worter auf cho, jo,he,so,3s0,) nom.gen.dal.acc. soc. loc. 
stwo, zo,20haben\ du.i ewuoma i oma oma. 
sing.acc.=nom.| pl. aow am a amiach. 
50c. om, loc. u. 

» » » bö, 6, lö, rö, c20) du.i öwnöma i üma oma. 
haben sıng. acc.= 
nom. Soc. on, lac.| pl. aöw dm A Ami äch. 
ü. 


„ to, mo, ro, schö, 
scho, sche, wo ha⸗ 
ben loc. &. 

,„ do, no u. to haben 
loc. bezügl. 2e, he 
u. sche. 

„ ko haben loc. ku 

u. ze 

„ tehabenloc.üu.e. 


Er 


y 


— 


2 


27 


du. 
lo.ag. oWVu omanom. Oma Oma. 


pl.a ow am a ami ach. 


Anmerkung. 
Die im Lexikon im pl. angeführten Wörter ſind nur in ber 


Mehrheit gebräuchlich. 


Vorrede. ıx 


2.  Gonjugation. 


Invicativ. j - Eonditisnalis. 

Gräfens. (vom Part. Perf.) 

Singularis. Dualis. Ynralis. Sing. Dual. Ilur. 

I.-m oder -u -mej -my 4 Jj -H 

11.-sch -tei  -schö 4 Jg -l 

III. (dioßer Bindevot) te qjn (e, —u. u) Je -l 

Imperfectum. 

I.-ch -chmej -chmy -  by-l by-lej’by-H 
II. - scho) oder bloßer -schtej -schc2ö by-! by-lej by · li 
III. Schoſ Bindevofal. -schte) -chu by-I by-lej by-li 


Perfeetum u. f. w. 


wird mit ja ssom u. ſ. w. von bysch (fein) zufammenges 
ſest; ssom (bin) beim Sonjugiren auch — habe. 


Zmperatid. 
Sing. -j (od. durch Abwerfung des sch mit dem Bindevokal 
gebildet). 
Dual. -jmej od. -mej. 
Jej od. -te). 


Plur. -jmy od. -m 


-jschö od. .ch6 (bei folchen, welche Die Infinitiv» Endung 
ganz abwerfen). 


Infinitiv -sch (od. -z). 
Gerunsium (0d. subst. verb.) -he (od. -sche 
von einfpldigen). 
Supinum -t. 
Bartieipium 
Präl. -zy, a, e, du. -zej, pl. -ze. 
Perf. -I, a, 0, du. -lej, pl. -Iı. 
Perf. Pafl. -ny u. -ty, a, e, du, -nej, pl. -ne. 


Passivum 
wird mit wordowassh und dem Pat. Perf. Paſſ. gebildet. 





< (mehrſylbig) 


_ 


Anmerk. D nbevokat ift in der Snfinitiv-Endung enthalten. Ausnahmen machen die Berba auf 

Infinitiv. Yräfens. Imperfect. Perftctum. | Perf. Paſſ. Imperat. KGubſt. verb. Partie. Praſ. 
. kasch zom kach ıkal | kany 2 kahe kajury 

kotasch | kezu u. -om| kotach kotal kotany |koz kotahe |kotijuzy 
sasch zom sach sal sany  ı|2 sahe sajuzy 
owasch uju u..-om |owach |owal owany |uj owahe |ujuzy 
ssasch | schomaud ssu| ssach ssal ssany sch ssahe. | ssajuzy 
basch bu bach. bal bany b bane bajuzy 
lasch la lach lal lany i lane lajuzy 
masch mü /u. -Öm.| mach mal many m mahe majuzy 

s  Ppasch pü pach pal pany p pane pajuzy 

rusch rü rach ral rany r rane rajuzy 

u bisch ba bäch. bil böny b, bene bezy 

„ Jisch lü läch il löny | lee lezy 

2 misch © |mü\ im mäch mil möny m ‚mehe Mezy 

2pixsch puù "| päch pil ‚pöny. p pehe pezy 

® fisch rü räch ril röny r rehe rezy 

&R  wisch wü wäch wil wüny w wene weıy 
vsch uu ym |jach yl ,  jony ohne ysch | ehe ezy _ 
esch ü vu. im ech el öny j 
besch bü u. -im |bech bel 4 h öde a 
pesch pü u. -im |pech pel pöny p ery 

resch ju u. -öm |rech rel Töny r 
sch ü u jom |jach l ty j sche juzy 
(einſylbige) 
asch eju u. oméjach al ty ej äsche ejuzy 
nusch nu u. hom |nuch nul hony h hehe hezy 


Vorrede. xt 


2) Die Compofita der Verba auf -isch haben im imperf. 
-ich ; alle Compofita werfen in der zweiten und beitten Per⸗ 
fon Imperfecti das scho weg und behalten nur ben einfachen 
Bindevokal. 

3) Die Zeitwörter auf -nisch bilden subst. verb. auf 
„ehe; die auf -zisch subst. verb. -zZene. 

4) Bon den einfylbigen auf sch haben die auf asch und 
£sch ein &, die auf isch ein i, die auf usch ein u zum Bin- 
devofal. 

5) Die ganz unregelmäßigen Zeitwörter find nad) ihren 
abweichenden Formen im Wörterbuche felbft ausgeführt. 


WII. Abkürzungen. 


Absol.=absolutum (Form der vorübergehenden oder einmali: 
gen Handlung). 

adj. =adjectivum (Beis oder Eigenfhaftswort). Davon wer: 
den subsi. Einwohner der Detfchaften gebildet. j 

adv.=adverbium (Beftimmungswort). 

a. T.Altes Teſtament. bef.—befonders. 

c. gen. dat.=cum genilivo, dativo (mit dem zweiten, brit: 
ten alle). 

collect.==collectivum. 

comp. =compositum (zufammengefegtes Wort), compp. = 
composila. 

compar.==comparalivus ( höherer Bergleihungsgrad). 

conj.=conjunction (Saybindewort). 

dat. —=daliwus (dritter Salt). 

dem. —deminutivum (Berkleinerungsform.) 

du.=dualis (Paarform). 

dur. od. dural=duralivum (Form ber dauernden Handlung). 

eig.==eigentlih. etw.—etwas. ſem. =femininum (weiblich). 

fut =futurum (Zukunft). gen. =genilivus (zweiter Fall.) 

i. e.=id est (das ift). 

ee; gebraucht, wo Wörter gleiche Bedeutung 
haben 

imperal.=imperativus (befehlende Form). 

imperf.=imperfectum ($orm der Sleichzeitigkeit in ber Ver⸗ 
gangenheit. 


xn Vorrede. 


impersonale unperſoͤnliches 

indecl.=indeclinabile (wird nicht declinirt). 

in specie d. h. insbefondere. 

interj. —=interjection (Ausruf). 

intrans.=iniransilivum (fein Object erforderndes Zeitwort). 

iterat.=ilerativum (Form für eine wiederkehrende Handlung). 

Kr.Kreis. 

Linn.Linné (ſchwediſcher Naturforſcher). 

loc.=localis (auf die Frage: wo?). 

magnal.—meynativus (Bergrößerungsform). 

masc.=masculinum (männlid)). 

melaph.—=metaphorisch (bildlih). N. T.Neues Zeflament. 

neulr.—=neuirum (ſaͤchlich). j 

nom. pr.==nomen proprium (Tigenname). 

obj.—=object (Gegenitand). obsolel=veraltet. 

Dctsn.—Drtöname, 

p. p. a.—=parlicipium perfecii aglivi (Form für Vergangenheit). 

p. p. p.=parlicipium perfect passivi (leidende Form f. V.) 

pl.=pluralis (Mehrheit). | 

pl. 1.=plurale tantum (nur in der Mehrheit gebraͤuchlich). 

praepos.—praeposition ‚(Berhältnigwort). 

praes.—praesens (Form für. Öegenwart). 

pron. ini. —pronomen inierrogalivum (fragendes Fürmwort), 
pron.relat.=pronomen relativum (ſich zu ruͤckbeziehendes F.) 

restrict.restrictum (auf die Thaͤtigkeit allein ſich beziehend). 

f.=fiche. 8c.cilicel (naͤmlich). 

simpl.=simplex (das Einfache oder der Stamm). 

sing. —singularis (Einheit). 

soc.=socialis (Fall, auf die Frage: womit?) 

subsi.=substanlivum (Hauptwort). 

subst. verb.==subsiantivum verbale (vom Zeitwort abgelei: 
tetes Hauptwort). 

superl.=superlalivus. transil.=Iransiivum. 

irop-iropisck (bildlid). 

uneig.=uneigentlih. ungebr.—ungebräudjlich. 

unt.=unter, vgl,==vergleidhe! Ä 
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A. 

A, 1) conj. = und nehö a. semä, Himmel und Erde, nozy 
a hodno, bei Zage und bei Nacht. 2) inter). = ad, 0! 
a 20 zejchena to sse zyni, ach, was fehen meine Xugen ! 
a z0 buzösch, o, was fängft Du an? | ! 

Abe, ab’ (aus a und bywo, und wäre ed, knuͤpft einen 
andern Gedanken an) == oder, z. B. jo abo nejo, iſt's 
oder iſt's nicht? won pschizö abo hepschizö, er Tommt, 
oder (= und wäre es) er fommt nicht, dwa ab’ tschö, 
zwei oder drei. ' Ä 

Aby, (au a und by, und würde) = auf daß, damit, daß, 
3. B. won je pschischel, aby nass sbo2ne zynil, er ift 
gekommen, damit. er uns felig ka ober um uns ic 
ja wass pytam, aby wam gronil, kak wele wy dejscho 
dasch sa te kuigiy, ich füche euch, um euch zu fagen, 
wie viel ihr zu geben habt für Das Buch. Abe u. aby 
werben in der Schriftfprache unterfchieden, während in 
der Umgangöfprache meift nur Letzteres in beiden Be⸗ 
beutungen gebraucht wird. 

Akle, erft, endlich (demum), net aklé pschiäösch, jest kommſt 
du erft, ten akl& potom chopi, der fing dann erſt an. zu xc.: 

‚.-potom akl& buzo wotpozywasch, gas —, dann wird er erſt 
tuben, wenn ıc. 

Ako, ak’ (vergl. ac im bat. aeque ac), als (ſowohl das 
lat. quam, al& quum) 3. B. tak reday, a, e, aka, fo 
fehön, ald, tak welé ako, fo viel als, to ja löpej, ako, 
das iſt beſſer, als ıc. ten ako, derjenige, welcher ic. moj jo 
wetschy ak? twoj, der Meinigeift größer, als ber Deinige. 
ako2, (aus ako u. a3) als, conj. \ 

Ale (aus a u. lej, und fiehe!), aber 3. B. won ja sluhil: 
ale nejo sslowo zärzal, er hat verfprochen, aber (und 
fiehe !) nicht Wort gehalten. 1. | 
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 Apteka u. haptejka, ta, die Apotheke, apteze, in der Ap., do 
apteki, in die Ap., pl.i. aptekat, ten, der Apotheker, pl. e. 
At, daß, bid daß, (ut u. usque), A2 aus a u. Zej, vergl. 
dies Wort, wodurch die Relation des a zuerfi nur ver- 
ftärkt und fpäter beides für Die conj. Daß gebraucht wurde; 
az tam pschidu, und ich nämlich dahin komme, ai tam 


pschischel, und eben ich dahin kaͤme, az do, bis an od. 


in, az how, bis bieher, bis jest, won groni, az ty welgi 
chwatasch dejsch, er fagt, daß du recht eilen follft; 
akoz, als; dokulaz, dieweil, da, dokulaz ty dejsch la- 
bowasch twojogo blischego, ga dejsch ty tesch jomu 
Km asch we jogo nusy, da du deinen Nächften lieben 


olift, fo haft du Die Pflicht, ihm beizuftehen in feiner Sorge. 


Baba, ta, I) Frau, Weib im verächtlichen Sinne, stara 


baba, altes Weib, stäre habisko, to, altes Weibſtuͤck; 
gen. y, dat. é , sbabu, mit dem W. 2) Bademutter, 
Hebamme, babka, ta, dem. id. Davon babkowasch, 
das Gefchäft einer Wehmutter verrichten, adj. babiny, 


a, e, der Hebamme gehörig, babina duschka, ta, Feld: ° 


kuͤmmel. 3) Flachs in Kegelform aufgeftellt; pl. te baby, 
Frauen, Bademütter u. desgl., Flachs, auh: die Ple— 
jaden, das Siebengeftirn im Stier des Thierkreiſes. Plöwa 
baba, ta, das blinde Kuhfpiel, woni graäju plöwu babu, 
fie fpielen blinde Kuh. 

Babin, ten, Ortöname: Baben bei Drehna; s’babina, aus 

. —ne, in B. babinski, a, e, ad). ' 

Babuika, ta, Kopfumhüllung kleiner Kinder, aud einem 
Tuche meift beftehend, Kopftuch, gen. i, dat. ze, pl. i. 

Bachtasch, sse, prablen, fich tühmen, ja sse bachtam, ich 


rahle, woni sse bachtaju, fie prablen, ja sse bachtach, 


ich prahlte, ty, won sse bachtascho, du prahlteft, er 
prahlte, bachtal, a, o, gerühmt, part. perf. act. bach- 
tahe, to welike, dad Prahlen, Großthun. 


Bacz, ten, gen. a, dat. oju, du. a, pl. &, ein gefchnittenes 


Schwein. 
Badak, ten, (ob. padak v. padasch, fallen, von dem fich 


BE 
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weir auöftreuenden, fliegenden Saamen) — die Diftel, 
Klette, vgl. wosset; gen. a, dat. oju, pl. te badaki; 
polne hadakow, vol Difteln. 

Badat, ten, der Bader, gen. rä, dat. röju, pl. é. 

Badorisch, plappern, ſchwatzen, praes. ja badorim, ich 
ſchwatze, woni badoriju, fie fhwagen, ja badoräch, ich 
ſchwatzte, imperat. bador! badoril, gefhwaßt, part. perf. 
act. —rehe, to, Geplapper, Geſchwaͤtz, —rity, a, e, 

ſchwatzhaft; po —, id, abs. 

Bagenz, ten, (von baghe), Ortön., Bagenz bei Spremberg, 
a, aus B., u, in B., bagetiski, a, e, ad). 

Bagi, te, die Geſuͤmpfe, Name für Feldmarken, veraltet; 
won jo we bagach, er ift in den Gefümpfen. 

Baghe, to, der Kienporft, bagno, to, id. auch: der Wald: 
umpf, Moor, gen. à. dat. ü, du. ä, pl A. 

Bagnisch, sse, lammen, ta wojza sse bagni, das Schaf 
lammt, wona sse bagnäscho, es lauımte, sse jo bagnila, 
ed hat gelammt, hagnene, to, dad Lammen; ' wot—, 
sse, wenn die Lammzeit vorüber ift. 

Bajak, ten, der Schmwäger, gen. a, dat. oju, pl. i. 

Bajasch, sse, glimmen, ſchimpfen, praes. ja sse. baju. u. 
om, osch, woni sse baju, imperf. bajach, partic. praes. 
bajezy; bajafte, to, dad Glimmen, Fluch, Klatſcherei; 
hu——-, sse, auöglimmen; po—, sse, absol. zu bajasch. 

Bajawka, ta, die Klatfche, Fliegen —; gen. i, dat. ze, pl. i. 

Bäkasch u. bäzasch, biöfen, nur vom Rinde gebraucht, dad 
vor etwas Ungemöhnlichem erfhridt und deßhalb wild 
wird, to skosche bäka u. bäzo, bäkascho u. bäzascho, 
das Vieh wird, wurde wild. 

Bäkut, ten, die Schnepfe, gen. a, dat. oju, pl. y, wele 
bakutow masch, wieviel Schnepfen haft du? 

Balabniza u. bawobniza, ta, der Palmfonntag, gen. e u. 
dat. y, na balabnizu, auf den u. am P. 

Balka u. bawka, ta, der Balken, gen. i, dat. ze, pl. i, 
na balkach, auf Balfen. 
alma u. bawma, ta, Maiwuchs an Bäumen, gen. y, 
dat.e, pl. y. 

Bamscht u. bamz, ten, der Pabft; gen. a, dat, oju, pl. y, 
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daher: bamzar, ten, der Paͤpſtler, — Zejstwo, to, Papſt⸗ 
thum, —— omsc2isch) , sse, ſich begehen, wie 
ein Pabſt, der Beleidigungen rächt, ſich raͤchen. 

Baia, ta, 1) der Kürbis, Kisbistern; 2) die Waſſer⸗ 
Tanne, gen. &, dat. i, dw. i, pl. é wessowa baha, ta, 
Das Wespenneft. Banka, ta, demin. der Bierkrug, MWaf- 
ſerkrug, (fonft kruschk), gen. u. pl. i, dat. sing. ze. 

Bahat, ten, die Wetterfahne, gen. &, dat. oju, pl. €. 

Banda, ta,die Bande, tüderliched Gefindel, gen. y,dat.2e,pl.y. 

Bandrug, ten, die Bandruthe im Strohdach, auch am Wa: 
gen, gen. a, dat. u, pl. i. 

Bankart, ten, dad Hurenfind, gen.a, dat, u u. oju, pl. y. 

.Bant, ten, dad Band, gen. a, dat. oju u. u, pl. 'y. 

Barak, ten, Vorwerk bei Lübbenau, a, aus B., u, in B., 
barakojski, a, e, ad). 


Baran, ten. I) der Stähr, Widder; 2) die Ramme; 3) der 
große Hammer in der Delmüple und im Cifenhammer; 
gen. a, dat. u u. oju, pl. y. 4) Bahren bei Sorau, a, 
aus B., é, in B., baranojski, a, e, adj. 

Barasch, ungebr., davon hobarasch, wehren, abwehren, sse, 
fi wehren, fampfen gegen ehwas, ja hobaram, id) hüte, 
woni hobaraju, fie wehren, ja hobarach, ich wehrte, ty 
hobarascho, Du wehrteft, part. perf..act. hobaral, gewehrt, 
hobaraj, wehre ab! won sse welgin hobara, er firäubt 
fi fehr, hobarane, to, dad Wehren. 

Barba, ta, die Barbe, (ein Fiſch), gen. y, dal. €, pl. y 

Barbuk, ten, Ortsn., Bärenbrüd bei Cottbus, a, aus 5, 
u, in B., barbuzki, a, e, ad). 

Bardo, to, 1) das Schwingeblatt zum Slachöfchwingen ; 
2) der Weberfamm in der Lade (biwadla, te); gen. a, 
dat. u, pl. a, sbardom, mit d. Schw. loc. —36, 

Barduz, ten, Srten. Barduz (von para, davon parowiz, 
niedrig gelegener, fumpfiger, ſchmutziger Drt, paruz), 
na barduzu, auf dem B., s’barduza, vom 2. 

Barketasch, ‘. barzasch. 

„ !Barlin, ten, (=warlin, Kochheerd für Fluͤchtige) Drtön. 
ı Berlin, a, au B., u, in B., barlinski, a, e, adj 
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Barlog, ten, ber Auskehrigt, gen. a, dat. u, pl. i, we 
barlose, im A. | 

Barschcz, ten, I) Ortön. Forfte, a, aus F. u,in F. barsch- 
ciahski, a, e, adj. 2) die Sproffe am Karren. _ 

Barskel (parskei), ten, Rotz, gen. a, dat. öju, s’barskelöm, 
mit R. a8 | 

Barwa, ta, die Farbe, dann die Färberei, gen. y, dat. &, 

pl. y; na kaku barwu spodobne od. kakeje barwy, von 
welcher Farbe? ja du do barwy, ich gehe zum Faͤrber, 
barwe, beim Faͤrber. | 
Barwaf, ten, der Färber, gen. ja, dat. oju, pl. &; —ka, 
ta, die Farberin, gen. ki, dat. ze, pl. i; —ski, a, e, 
adj. barwarski red, Färbergeräth. ’ 
Barwisch, färben, ja barwu u. barwim, id) f., ty bar- 
wisch, du f., woni barwe, fie färben, ja barwäch, ich 
färbte, barwöny, a, e, gefärbt, part. pass. barwehe, to, 
das Färben. barwenk u. barwenz, ten, Immergrün, 

. Wintergrün, gen. a, dat. oju, loc. u. hu—, färben, 
hubarwöny, a, e, fertig gefärbt. na—, viel zufammen: 
farben. po—, absol. zu barwisch. wotbarwowasch, 
abfärben. 0 | 

Barzasch, durat. nad) Futter fchreien, brüllen, nur vom 
Rinde gebr., dann überhaupt: Unzufriedenheit, Unwillen 
äußern; auch: flöthen, praes. ja barzu u. barzam, id) 
ſchreie, woni barze u. zaju,fie ſchreien, ja barzach, ich murrte, 
barzaty a, e, ein Rind, das laut wird, auch: ein Un: 
zufriedener, barzahe, to, subst. verbale; barkotasch, ilerat. 
murren, ja barkozu u. »zom, id) murre, ja barkotach, 
ich murtte, barkotane, to, dad Murren. ho—, mit Un: 
willen, Murren Etwas geben, barreihen, hobarzany 
kusk kleba, die mit Widerwillen gereichte Nahrung, ja 
hetröbam ssebe jo dasch hobarzasch, ich fomme nicht 
in den al, das mir beneiden oder vormerfen zu laflen. 
na—, sse, lange genug, gemahnt haben. po—, absol. 
zu barzasch. 

Barzawa, ta, 1) ein Blafe-Inftrument Eleiner Kinder, 
aus frifcher Rinde junger Weidenfprößlinge gefertigt u. 
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einen ſchnarrenden Ton von fi) gebend ; 2) die Schmeiß⸗ 
fliege, Brumme, Bremfe; gen. y, dat. €, pl. L, 

Barze, te, Ortsn. Barzig b. Altvöbern, Kr. Kalau, z, 
aus B, ach, in B., barzanski, a, é, adj. 

Bas u. bes ten, gen. a, dat. u, pl. e, der Flieber, ſchwarze 
Hollunder, basynki, besinky u. basowky, te, die Flieder: 
beeren, na dobre waröne basynki, der Sliedermuß, ba- 
sowy, a, e, adj. 3.8. basowe kordhe, te, Sliederwurzeln. 

Baska, ta, gen. i, dat. ze, pl. i, ein daß, Waſchfaß, 
Kuhfaß, Zober, do baski naläsch oder lenusch, in ein 
Faͤßchen gießen; baszyzka, ta u. baskehk, ten, dem. 

Basnawa, ta, ein hohler Stengel, 3. B. der Schier⸗ 
lingsarten; Dille, Zapfen am Faſſe; dann auch: Schimpf: 
name für träge, unfolgfame u. wiberfpenftige Mädchen; 
gen. y, dat. e, pl. y 

Basniza, basnizka, ta, eine Kabel, ein Mährchen [auch 
prosnizka, ta, von prosny, a, e, leer, müßig, genannt 
als Ausgeburt ded Müßiggangs (der Muße) und dann 
wohl auch hinfichtlich des geringen Gehalts an hiftorifcher 
Wahrheit]; fo hat ed den Nebenbegriff des Berächtlichen. 

Bass, ten, die Baßgeige, der Violon, gen. a, dat. u, pl. e. 
na bassu grasch, die Baßgeige flreichen. 

Basta, ta, der grüne Ober (die Bafte) im Kartenfpiel, 
gen. y, dat. bascıe, stej bastu, mit. der B. 

Bätowasch, beten, ja bätuja u. -jom, ich bete, ty ba- 
tujosch, du betefl, woni bätuju, fie beten, ja bätowach, 

ich betete, hätuj, bete! batowal, a, o, gebetet, part. perf. 
act. bätowany, a, e, gebetet, p. p. p. bätowane, to, das 
Beten, Gebet, woni du nä bätowane, fie gehen zum 
Beten, d. i. in den Confirmanden-Unterricht; hu—, auß: 
beten, da8 Gebet vollenden, woschz nass h. dad Vater 
Unfer beten, ten schpruch oder fersch h. den Bibel: 
ſpruch herfagen. : | 

Batramusch u. bartramusch, ten, n. propr. Bartholomäus, 
na batramuscha, zu. B., psched —om, vor B. po —u, nah B. 

Batsch, ten, f. basz. 

Bawka, ta, f. baika. 

Bawma, ta, f. balma. 
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Bawet, ten, ein Deutfcher, gen. à, dat. öju, du. à, pl.e; 
bawotsky, a, &, deutſch, ta baworska, Deutfchland, 
eje, aus D., ej, in D. 

Bawrisch, böfe und unnüge Reden führen, ja bawrü u. 
bawrim, ich fchwage, ty bawrisch, du fchwaßeft, woni 
bawre, fie fchwaßen, ja bawräch, ich ſchwatzte, hawril, a, o, 
part. perf. act. geſchwatzt, bawröny, a, e, gefchwaßt, 
P. P. P. bawrehe, to, die ungewalchne, ſchmutzige Rede, 
vergl. wawrischh na, zum Efel reden. 

Bäzasch, f. bäakasch. | 

Beda, interj. wehe! ſchade! wono schi poj2ö beda, es 
wird dir, traurig gehn; auch substantive: beda, to, das 
Wehe, Unglüd, beda tymi, kensch boga sse heboje, 
Unglüd droht denen, die Gott nicht fürchten. ' 

Bedlo u. bedwo, to, der Schwamm, Pilz, vergl. grib; 
gen. a, dat. u, pl. a, s’bedlom, mit dem P. 

Bödny, a, e, unglüdlih, elend, bödnoscez, ta, das Un- 
glüd, gen. u. dat. i. | 

Begasch, f. bezasch. 


Beja, ta, gen. e, dat. y, pl. e, die Hündin, demin. bej- 


zyzka, ta, id. | 

Bejny. a, e, fein, huͤbſch, fonderbar, eitel, von fich einge: 
nommen, comparativ: bejnschy, a, e; bejnosez, ta, bie Liſt. 

Bejsaki, te, masc. die rothe Ruͤbe, al. pyssäk. 

Bel u. gbel, ten, Verloͤbniß, Verlobung, gen. a, dat. u; 
b. zelasch, Verlobung feiern. 

Bela, dem. belka, ten, J) nom. propr. Bebla, belina, ta, 
deffen Ehefrau, beliz, die Familie des B. 2) bela, ta, 
Orten. Bele b. Spremberg, eje, aus B., ej, in B. 
belänski, a, e. Ä 

Belagora, ta, Ortsn. Bilegure b. Kottbus, eje y, aus B., 
ej e, in B. belegoranski, a, e, adj. 

Belawka, ta, gen. i, dat. ze, pl. i, ein hellgelber, zeitiger 
Apfel, deögl. der Baum. 

Belisch, weißen, weiß anftreichen‘, bieichen, fchälen, weil 
Dadurch der betreffende Gegenſtand in der Regel: weiß 
wird, daher gebraucht vom Abſchaͤlen der Rinde von 
Bäumen und der Haut vom gefchlachteten Rindvieh; 
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. | 
praes. ja belim, ty belisch, wen beli, mej belimej, wej 

. belytej, wonej belitej, plur. my belimy, wy belischo, 
woni bele; imperf. ja beläch, ich bleichte, fhälte, bei, 
bieiche! belil, gebleicht, part. perf. act. helöuy, a, e, 
gebleicht, geweißt, geichält, p. p. p. belehe, to, Das 
Weißen, Bleiben, Schalen. ho—, abfehälen, be—; 
—löna koza, abgefchälte Haut. hu—, auöweißen, weiß 
anftreichen, bleichen, —löny, a, e, gebleicht, gemweißt, 

‘ hubelöny plat, gebleichte Zeinewand, hubelöna schpa, 
geweißted Zimmer. po—, weiß anflreihen, bleichen. 
psche—, durchweißen, durchbleichen, sse, weiß fcheinen, 
ihimmern. sa—, zu Ichälen anfangen. . 

Belish, ta, der Splint, im Gegenfage zum Kern, (dien, 
ta) im Holze, nach der weißen Farbe benannt; gen. dat. 
du. u. pl. ı, s’belisnü, mit dem Spl. 

Belk, ten, das Weiße im Ei, (Eiweiß) und Auge, gen. a, 
dat. oju, du. a, pl.i. . 

Belman, ten, die Augenentzundung, der Staar, gen. a, 
dat. oju, u, du. a, pl. y, belmanowe sele, to, das 
Ihwarze Bilfenkraut, ’ j 

Beloraschk, ten, u. be&woraschk, der weiße Sandläufer, 
gen. a, dat. oju, du. a, pl. i. 

Beloschyn, ten, Ortsn. Belten b. Kalau, a, aus B., u, 
in B., beloschynski, a, e, adj. 

Below, ten, Böhlow b. Lübben, a, aus B., e&, in B., 
belojski, a, e, ad). | 

Bely, a, e od. böwy, a, e, weiß, wono juze bescho sswötly 
bely zen, es war ſchon heller, lichter Tag, dajschö me 

. belu muku, gebet mir weißes Mehl, maschö wy pschawe 
belu paperu, haben Sie recht weißes Papier? compar. 

. belschy, a, e, weißer. beloscz, ta, die weiße Farbe, 
gen. u. dat. i. 

Bemska, ta, Böhmen, eje, aus B., ej, in Böhmen, 
bemski, a, e, boͤhmiſch. 

Beno, to, der Magen eined Rindes, vom menfchlichen Ma- 
gen nur im verächtlichen Sinne gebraucht ; gen. a, dat. u, 
pl. a, du. i, we benu, im Magen. 

Ber, ten, Fuchsſchwanz (Gewaͤchs) gen. a, dat. u, pl. y, du. a. 


an} 
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Bergar, ten, der Bürger. gen. à, dat. öju, pl. &, du. a, 
bergatka, ta, die Bürgerin, gen. ı, dat. ze, pl. i, ber- 
gaiski, a, e, bürgerlich, po bergatsku, adv. bergatstwo, 

. t0, das Bürgerthum, gen. a, dat. u, we bergafstwü, im B. 

Beriz, tem, der Gerichtödiener, Stodmeifler, gen. a, dat. 
dju, du. a, pl. e. 

Berizha, ta, dad Gefängniß, gen. dat. m. Pl. i, won 
pschizö do berizhu, er fommt ins Gefängmiß. 

Berkläwa, ta, Ortön. Berflau b. Guben, y, aus B., &, 
in B., berkläwski, a, e, adj. 

Bertyl, ten, 1) das Viertel, Getreidemaß — 1/, Sffl. 
Berl. M.; 2) der vierte heil einer Sache, z. B. einer 
Stunde, eines audgefchlachteren Rindes ıc. gen. a, dat. 
öju, du. A, pl. e, bertyi zyta, ein Viertel Korn, tschi 
bertyl& na wossymich, 3 Viertel auf Acht, bertyi na 
jano, ein Viertel auf 1: Uhr; bertelöwasch, viertheilen. 

Berzesch, ſchwirren von Schmetterlingen und ‚Käfern, 
won berzi, er ſchwirrt, weni berze, fie ſchwirren, won 
berzescho, er fchwirrte, woni berzechu, fie fchwirtten, 
berzel, gefchwirrt, purt. perf. act. 

Bes, ſ. bas. - Ä 

Betlöwasch, bettein, unaufhörlich. bitten, ja betläju u. —jom, 
ich bettie, jüsch, bettelft, jo, bettelt, ju, fie betteln, ja 
betlöwach, ich bettelte; betlöwal, a, 0, gebettelt, p. p. a, 
betlöwany, a, e, id. p. p. p. betlöwahe, to, dad B. 

Bezasch, dur. laufen, fließen, ja bezu u. ym, bezysch, y, 
laufe, laͤufſt, fäuft, woni beze, fie laufen, ja bezach, 
ich lief, bezal, gelaufen, 9. p. a. bez, lauf! bezezy, 

"laufend, bezane, to, die Ruhr (won jo taki ganaty, er 
ift vom Durchfall geplagt). do—, erlaufen. ho—, oben 
ablaufen. hu—, auslaufen. na—, einlaufen, mit Waſ— 
fer anfüllen, wono jo wel& wody do togo luschka na- 
bezalo, es hat fich viel Wafler im Zeiche angefammelt. 
psche—, durchlaufen, verlaufen, verfließen, 5. 3. kak ten 
zass jo jessno pschebözal, wie ift die Zeit fo frhnell 
verfloffen! pschi—, hinzufliegen, binzulaufen. ros—, 
von einander fließen. wot—, abfließen, wotbezahe, to, 


Abflug, Ablauf. 
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Vom ungebräudlichen absol. begnusch werden gebildet: 
dobegnusch, geſchwind binlaufen. hu—, entfliehen, ja 
hubenu u. hom, ich entfliehe, hubenosch, hubeno, ent- 
fliehft, entflieht, ja hubenuch, id} entfloh, huben, entflieh’! 
hubeg, ten, die Flucht, gen. a; dat. u, pl. .i, na hubese, 


‘auf der Fl. na—, einlaufen, nabeg, ten, der Anlauf. 


4 


flieht, woni h 


po—, ſchnell wohin laufen, imperat. pobeh! psche—, 
durchlaufen, vorüber—; pschebeg, ten, die Brandabder,, 
der Brandfled im Ader, gen. a, dat. u, pl. i, s’psche- 
begami rolä 0d. pschebegowata rolä, Ader mit Brand: 
adern. pschi—, im Laufe ankommen, zulaufen, pschi- 
beg, ten, der Zulauf, Zufluß. ros—, zerfabren, aus: 
einanderlaufen. s—, zufammenlaufen, sbeg, ten, gen. a, 
dat. u, pl. i, der Aufruhr, Abfluß des Waſſers, sbegar, 
ten, der Aufrührer; sse sbegnusch, gerinnen, to mloko 
jo sse sbegnulo, die Milch iſt zufammengelaufen, sbe- 
gnöny, a, e, geronnen, p. p. pP. sa—, wohin gerathen. 
wot—, ablaufen, eig. u. uneig. kak ta wez jo wotbe- 
nula, welche Ende hat die Sache genommen? 
le diefe Composita in durat. Sinne, daher ein dterativum 
zulaffend, als: 
begasch, sse, rindern, wot—, abrindern, ta krowa jo 
sse wotbegala, die Kuh hat abgerindert. hubegasch, 
fliehen, ja ubegam, ich fliehe, hubegasch, hubega, fliehft, 
ubegaju, fie fliehen, ja hubegach ich floh, 
hubegal, a, o, geflohen, p. p. a. hubegaj, flieh’! hube- 
gane, to, dad Fliehen. —gowasch, sse, um die Wette 
laufen, woni sse hubegaju, fie laufen, reiten oder fah: 
ren um die Wette, imperf. woni sse hubegachu. pobe- 
gowasch, mitunter, manchmal laufen. pschebegowasch, 
durchlaufen. pschibegowasch, öftets binzulaufen. ros —, 
nach allen Seiten auseinander laufen, mehrere Male 
audeinander laufen. sbegowasch, sse, Wellen fchlagen, 
vom kochenden Waſſer gebraucht, ta woda sse sbegujo, 
dad Waſſer fchlägt Wellen. sabegasch, durat. den Lau⸗ 
fenden aufhalten, ja sabegam, asch, ‘a, woni sabegaju, 
fie halten auf; ja sabegach, ich hielt auf, sabegal, a, o, 
aufgehalten, p. p. a. sabegaj, halte auf! sabegane, to, 
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dad Aufhalten, Hindern; sabegowasch, üterat: 'wotbe- 
gowasch, öfterd ablaufen. begat, ten, der Läufer, gen. 
a, dat. öju, pl: €. begota, ta, der Durchfall (Krank: 
beit), zerwena b. rothe Ruhr, gen. v, dat. sche, sbe- 
gotu, mit dem D 

Bezkow, ten, Beskow, Ortsn., a, aus B., e, n B., 
bezkojski, a, e, ad). | 

Biblija, ta, gen. e, dat. y, die Bibel, du. y, pl. e, we 
biblijy, in der 3. | Ä 

Bicha, ta, die Beiche, das Audlaugen ber zu bleichenden 
£einwand, gen. y, dat. &, pl. y, we bische, in der B. 
bichowasch, beichen, ja biehuju u. bichujom, ich beiche, 
bichujosch, bichujo, beichft, beicht, ja bichowach, imperf., 
bichuj, imperat. bichowahe, to, das B. hu—, auöbeichen. 

Bida, ta, die Büdnernahrung, Häudlernahrung, gen. y, 
dat. ie, pl. y, won bydli na bize, er wohnt auf einer 
Büdnernahrung; bidar, ten, der Buͤdner, —ka, ta, fem. 

: Bidel, ten, gen. ä, dat. öju, pl. é ß du. A, der Mehlbeutel 
in der Mühle, we bidlü, im Mebibeutel. bidlöwasch, 
psche—, durch den Beutel gehen laffen, ja pschebidluju - 
u. jom, josch, jo, my.pschebidlujomy, woni pschebidlujn, 
praes. ja pschebidlöwach, imperf. bidluj, imperat. bi- 
dlöwahe, to, subst. | Ä . 

Biglöwasch, biegeln, praes. ja bigluju u. biglujom, ty bi- 
"Zlujosch, woni bigluju, inperf” * biglöwach, el val 
a, 0, gebiegelt, p. p. a. bigluj, imperat. biglöwany, a, 
e, gebiegelt, p. p. p. biglöwanhe, to, Dad Biegeln; hu—, 
ausbiegeln. psche—, durchbiegeln. ros—, auseinander 
biegeln. ta kapa jo hubiglöwana, der Rod ift auögebiegelt. 

Bijar, ten, der Schläger, von bijasch, unter bisch ; gen. ä, 
dat. öju, pl. é. | 

Bilda, ta, dad Bild, gen. y, dat. ze, pl. y, dem. bildka, 
ta, gen. i, dat. ze, pl. i, te bildki ssu rödne, die Bil: 
derchen find fchön. 

Bire, te, Pfingfien, (in Zübbenau fo. genannt), psched 
birach, vor Pf., po birach, nad) Pf. birowniza, ta, der 
erfie Pfingfifeiertag, gen. e; dat. y, acc. u, loc. y. 
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Bisa, ta, gen. e, die Biefe, Schnur, te bisy: ssu wedgı 
schähke, die Schnuren find fehr dünn, dat. v, pl. e, 
s’bisu, mit der 3. Ä 

Bisagi, te, Der Querfad, we bisagach, im Q., s’bisagamı, 
mit dem Q. 

Bisch; durat. fchlagen, ja biju u. bijom (bim), ich fehlage, 
ty bijosch, du. fehlägft, won bijo, er fchlägt, woni biju, 

ſie fchlagen, imperf. ja bijach, ic) ſchlug, bil, gefchlagen, 
p. p. a. bi, fchhlag’! Auch von der Schtaguhr gebraudit, 
. B. wono bijo ssedym, die Uhr ſchlaͤgt ſieben; dann 
auch: ſchlachten, 3. B. woni biju gloweiinu, fie ſchlach⸗ 
ten ein Rind, vergl. saresasch; bische, to, die Schlä- 
gexei, auch dad Schlagen der Uhr, bity, a, e, gefchla- 
gen, p. p. p. ty buzösch bity, du wirft die Schläge 
(Strafe) zuziehen, ty ssy bity podla, du haft den größten 
Schaden davon. bijadla u. biwada, te, die Lade am 
Meberftuhle, womit man zufchlägt. bitwa, ta, Die Feld: 
ſchlacht, Streit, Kampf, gen. y, dat. e, pl. y, do bit- 
wy hysch, in die Schlacht gehen, sse nahusezisch k’bitwe, 
zum Kampfe ſich rüften. bizk, ten, der eigentliche Ale: 
gel oder der Theil des Drefchflegeld (te zepy), mit wel: 
chem das Getreide zerbrofchen wird, unterjchieden. alfo 
von dem Stiele (tem zärzamik), gen. a, dat. u, pl. i, 
soc. sing. om. biza, ten, Ort, wo geichlagen wird, Fe⸗ 
tung (aber pizen, Die ehemalige Feſtung Peitz), gen. a, 

at. u, pl. i. 

Das absol. von bisch ift derisch, was zu vergl. 
do—, (völlig erfchlagen) aus Noth ein Rind fdhlachten. 
ho—; herunterfchlagen, abdrefchen, (tem possad), hebische, 
to, subst. hobity, a, e, part. perf. p. hobbisch, be: 
fchlagen, ein Sefäß mit cinem Reifen (hobryza, ta), 
umgeben, (=hobryzu gorej derisch). hu—, ſausſchla— 
gen, s’ruki, au8 der Hand, ausdrefihen, wone sse he- 
zo nikak hnbisch, es driſcht fi fehlecht. na—, sse, 
fi) müde fihlagen, wono sse wele henabijo, der Aus- 
druſch ift gering. po—, zu Boden fchlagen, durchpruͤ⸗ 
gein, mit Lehm die Dede befteben, einen @ftrich fchla- 
gen, pedity, a, e, aiedergeſchlagen, auch metaph. pod—, 


eine geworfene Kugel in ihrem Laufe durch entgegen 

und darüber gemorfene Steine oder Holzftüden hem⸗ 

men. psche—, durchprügeln, durchfchlagen, entzweiſchl. 

zerbrechen, sse rass pschebisch, einmal den Anſatz durch: , 

ſchlagen (von Dreſchern). pschi—, anſchlagen, befefti: 

gen, s'gosdtzom pschib., annageln. . ros—, zerſchlagen, 

zerhauen, auseinander. sbisch, in Stüde fchlagen, | 

imper[. ja sbich, ich zerfchlug, ty sbi, Du z. wen sbi, | 
| 
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er 3. sa—, einfchlagen, 3. B. einen Nagel, todt ſchla⸗ 
gen, imperf.. ja sabich, ich erfchlug, ty sabi, won sabi, 
du erfchlugft, ex erſchlug. wot—, abfchlagen, eig. u. 
uneig. tu pschosbu wotb., die Bitte abfchlagen: audy von 
der Uhr: wono jo wossym wotbilo, es hat 8 Uhr ge: 
ſchlagen; wotbi, ſchlage ab! wotbische, to, der Abfchlag. 

Doppelte Zufammenfeßungen: 
dohobisch, dohubisch, dopschebisch, dorosbisch, dosa- . ° . 
bisch, dowotbisch, geben- die gänzliche Vollendung der 
einfachen Composita an. 

Das iterat. bijasch, ald simpl. ungebr., bildet die Composita: 
dobijasch, ho—, hob—, hu—-, na— sse, po—, ped—, 
psche—, Betglode ſchlagen, pschi—, ros—, sa—, woi—, 
welche. wieder (mit Ausnahme von nabijasch) mit do 
(pschebijaseh mit wot, sabijasch fowohl mit do, als se, 
wobei dann erfleres — vollends, und letzteres — alles 
erſchlagen) zuſammengeſetzt werden. Auch rosbijasch 
nimmt ein s an, srosbijasch, Alles in Stuͤcken ſchlagen, 
fo wie auch husabijasch und dohusabijasch, Alles vol. 
ſtaͤndig tödten, fo daß nicht ein Kebendiger uͤbrig bleibt. 
hobijasch, sse, fich entfchlagen, hobijaj sse, entſchlage 
dih! c. Gen. hubijasch, auöfchlagen, fowohl von Bau: 
men, ald Hautkrankheiten dee Menſchen, te bomy hu- 
bijaju, die Bäume fchlagen aus; es kann felbft noch 
das einfache s Davor treten, z. B. won jo zyly -s’hu- 
bijany, er ift ganz ausgefahren, über und über mit .ei- 
nem Hautausſchlage bededt. nabijasch, auch: Die Spei: 
hen eined Rades in die Nabe bringen. sabijasch, er: 
tödten, sabijahe, to, der Mord, Todſchlag, sabijat, ten, 
der Sodtfchläger, Mörder. gen. a, pl.e 
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Anmerkung. Bicomposita werben auch mit s u. hu 

formirt, deren deutſche Weberfeßung fehr weitfchweifig 
ift; in der wendifchen Sprache fonft nicht mehr ge: 
braucht, werden fie nur der Merkwürbdigkeit wegen an- 
geführt: sdobijasch, hudobijasch, sna—, u. huna—, 
spo— u. hupo—, spod— u. hupod -; sse pschebijasch, 
hupsche— u. husepsche— ; sepschi—, hupschi—, sros—, 
swot—; auch na bildet foldhe, 5. B. nado—, nahob—, 
nahu—, napo—, napod—, napsche—, napschi—, (na- 
sepsche— u. hunapsche—, nasepschi— u. hunasepschi—) 
naros—, hunaros—, nasa—, husa—, nawot—, snawot—. 

Bischkup, ten, der Bifchof. gen. a, dat. u, pl. y, du. a, 

- s’bischkupom, mit dem Biſchof; bischkupojstwo, to, das 
Bisthum, gen. a, dat. u, we bischkupojstwu, im Bisth., 

u.'e, pl. a. 

Bischkupiay, te, DOrtön. Bifchofswerda, z, aus B., ach, 
in B., bischkupizahski, a, 6 adj. 

Bita, ta, die Büte, der Bottich, gen. y, dat. sche, pl. y, 
s’bitu, mit dem B., we bische, im 3. - 

Bitowasch, bieten, taufchen, ja bituju u. bitujom, ich biete, 
taufche, ty bitujosch, won bitujo, woni bituju, ja bi- 
towach, bitowal, geboten, p. p. a. bituj, biete, taufche! 
bitowany, a, e, geboten, p. p. p. bitowane, to, ber 
Tauſchhandel, dad Bieten. po—, ein Gebot thun und 
bann ‚nicht wieder bieten. psche— , umtaufchen, — wa- 
he, to, der Tauſch, auch: das Weberbieten; sa—, id 


Blaba, ta, das große Maul, gen. y, dat. &, pl. y, du. 6, 


ars twoju bläbu, halt's Maul! s’blabu, mit dem M., 
bläbisch, sse, fehr fchreien, bläbiju od. bläbijom, josch, 
jo, imperf. bläbäch, bläbil, p. p. a. bläbene, to, das 
übermäßige Gefchrei (—dresche, to), bläbaty, a, e, mit 
roßem Maule, vorlaut, großfprecherifch; na—, sse, fich 
att fchreien oder fchwagen. bläbotasch u. plabotasch, 
plappern, ſchwatzen, bläbpzu, bläbozosch, bläboze, woni 
bläabozu, imperf. bläbotach, ſchwatzte, hläbotal, a, o, ge: 
fhwaßt, p. p. a. bläbotate, to, dad Gefhwäg, bläbo- 
taty, a, e, geſchwaͤtzig. 
Bläch, ten, dad Blech, gen. a, dat. oju, u, du. a, pl. y; 
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. blächany, a, e, u. blächowy, a, e, blechern, von Blech, 
58. lächowa ya, ta. de Blehlöffl: - .-, .- Re 
Bländo, ten, Familienname, gen. a, dat. oju; bländowa, 
ta, Ehefrau des Bl., gen. y, dat. e; bländojz, te, bie: 
fo genannte Familie. _ Er 
Bländrisch , ungewalchene. Reben führen, bländrim, blän- 
drisch, bländri; woni bländre, imperf. bländräch, blän- 
dril; a, o, p. p. a. bländrehe, to, unnuͤtzes Gerede, 
we jogo blandrenu, bei feinem Gefchwäß, ger. a, dat. u; 
bländrat, ten, der Plauderer, bländrarski, a, e, adj; 
na—, 'sse, fich fatt ed. müde ſchwatzen. hu—, sse, ſich 
ausſchwatzen. 
Blasan, ten, ein aufgeblaſener, dummſtolzer Menſch, gen: a; _ 
dat. oju, u, du: a, pl. y; bläsanka, ta, die Naͤrrin, gen. i; 
dat. i u. ze, pl. ı, bläsanstwe, u. bläsnojstwo, to, der 
Dummſtolz, die Aufgeblafenheit, gen. a, dat. u, we 
bläsanstwe, in der Aufgeblafenheit; blasnosc?, ta, Die 
Narxheit, Zhorheit, Raferei, gen. u. dat. i, s’bläsnosczu, 
. mit Raferei ; bläsahski, a, 6, närrifch, bläsanowy, a, &, td: 
“ Blässa, ta, gen. e, dat. y, pl. e, ıl. blässo, ten, gen. a, 
dat. u, pl. y, ein mit einer Bläffe auf der Stirn ges, 
zeichnete Rind; blässyna u. blyssyna, ta, die Blaͤſſe, 


gen. y. dat. . Ä 3*F —— 
Blätowasch, blätten (die Waͤſche), praes. blätuju u. jom, 
josch, jo; imperf. blàtowach; blätowal, a, 0, p. ?.:a, 
lätowahe, to, das Blätten, blätuj; imperat. ; blatowany, 
a, e, geblättet. blätejsa, ta, die. Blattglocke (seleso, to, 
der Bolzen dazu), gen. y, dat. e, pl. e du.y . 
Bleja, ta, die Bleie (Fiſch), gen. e, dat. y,p.y 
Biejcha, ta, die Bleiche, gen. i, dat. sche, pl. i; na blejchu 
ssporasch, auf die Bleiche bringen; na, blejsche, auf 
der Bl.z blejchatski, a, &, zur Bleiche gehörig,. z. B. 
blejchatski ssud oder blejchatska basska, Bleihfaß; 
blejchat, ten, der Bleicher, gen. &,. dat. öju, pl. 6; blej- 
‚chowasch, bleichen (wofür beſſer: belisch.) . 
Bledy, a, .e, blaß, blödowaty, a,.e, ein wenig blaß, ble- 
dutschki,.a, 6, id. blednusch,, ungebr. hob-—, bigß; 
werden, erbiäichen, hobbledhom, ‚hobbledhosch, hobbledao, 


A 
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woni hoblödne; tmperf. hobblödhäuch; hobbléduul, a, o, 
P. P. a. won jo schyken hobblödnul, er tft ganz weiß 
geworden... 

‚Blido, to, der Tiſch, die Speifetafel, gen. a, dat. u, pl. a, 
du. 26, na blize, auf dem Tiſche, ku botem blidu, zum 
heiligen Abenbmahle, blidko, to, dem. id. auch: Ban 
(lawka, ta). blidnik, ten, der Wechſeler, Tiſchler, gen: 

.. a, dat. oju, du. a, pl. i, s’blidnikom; mit dem W., 

chi —u, beim ®. . 

Blısko, adv. nahe, blizey, nähet; bliski, a, &, nahe, bli- 
schy, a, e, Comp. nejblischy, a, e, Superl. blischy, 
ten, der Nächfte, Nachbar, gen. ego, dat, emu, pl. e, 
Pi dejsch twojogo blischego lübewasch, du ſollſt deinen 

ächiten lieben. bliz u. bliza, ta, die Nähe, gen. u. 
dat. ı u. gen. &, dat. y; pschiblizu, in ‚ber Nähe, we 
Blizy, id. . . 0 

Bloboschojze, te, Bloifchborf b. Spremberg, z, aus Bl., 
zach, in Bl., bloboschojski, a, e, adj. 

Blodko, bloschzo u. bwodko, to, der Meißel, das Stemmz - 
eifen, gen. a, dat. ü, pl. a, s’blodkom, mit dem M. 
Blome,- blomuschko u. bwome, bwomuschko, to, die grüne 
-  Rafenfläche, gen. meha, dat. mehu, du. meii, pl. mena. 
Bloto u. bwoto, bote, to, Der Sumpfwald, Laubhoͤlzer, 

. au: der Koth, blotko u, bwotko, te, dem. te hieta, 
Geſuͤmpfe, auch: ber Spreewald, daher: hletnik, ten, 
ber Spreewälder, gen. blota, dat. u, we blosche, im ©. 

Blo2ko, bwo2ko u. bo2ko, adv. Heil, glüdfelig, gluͤcklich, 
blo2ko tomu, kenz togo knèêsa sse boj; wohl dem, der 

den Pie fürchtet. blozkoscı, ta, Wohl, Seligkeit, 

Stüdfeligkeit, gen. u. dat. i. blozkowiza, ta, Gottes- 
‚apfel, Weißdorn, Hagedorn, gen, e, dat. y, pl. e. 

Blud, ten, das Irrlicht, gen. a, dat. u, du. a, pl. y, we 
bluze, tm Irrlichte; bwud; ten, id. 

Bludnoscz u. bwudnosez, ta, das Irrſal, das Irreſein, 
die Blindheit (Irrthum heißt molene, to), gen. u. dat.i. 

Bludny u. bwudny, a, e, irre, irrig, bludhe, adv. bi. po- 
wedasch, irre reden, phäntafiren, won_bindhe noweda, 
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er phantafirt, bladnik u. bwudnik, ten, ber Irrige, Jer⸗ 
gänger, gen. a, dat. oju, pl. i. on 

Blümiz, blimiz, ten u. blümiza, ta, der Schleenfiraud), 
gen. blümiza, dat._blümizoju, du. a, pl. e, u. gen. e, 
dat. y u. pl. e, we blümisa od. zy, im Schleenſtrauche. 

Blun, ten, Ortsn. Bluno bei Spremberg (von plon, Ebene), 
a, aus Bl., u, in Bl., blunski, a, &, adj. 

Blüsha, ta, die Marbe, Strieme, gen. e, dat. i u. pl, e, 
s’blüshami pekschyty, mit Narben bedeckt. 

Blüwasch, fpeien, ſich erbrechen, brechen, praes. blüwaın, 
asch, a, bluwaju, imperf. blüwach, p. p. a. blüwal, a, 
o, imper. blüwaj! hublüwane, t0,.d08 Erbrechen, blü- 
wanka, ta, dad Ausgebrochene. ha—, sse; ==blüwasclt, 
'hublüwany, a, e, beipeien. 

Binzisch u. bwnzisch, irren, praes. blaza iL &im, &isch, 
zi, woni bluze, fie irren, bluzäch, irrte, bluz, imperat. 
blusezy, ittehd, bluzil, a, 0, p. p. a. bluiehe, to, das 
Srregehen (vergl. sse molisch, ſich in feinen Worſtel⸗ 
lungen irmen). hobluzisch, umherirren. sabluzisch, 
verieren. . 

Bly, te, die Schwämme, Schwämmcen (Krankheit). 

Blyschezisch u. bwyschezisch, tiebäugeln, Beine Augen 

_ machen, praes. blyschzu, isch, i, wont blischze, imperf. 
blyscheich, p. p. a. blyschesil, a, a, imperat. blyschez! 
sse blyschetisch, einen ſchwachen Schimmer von fi 
geben, ſehen laffen. 

Biyschz, ten, ber Epheu, bwyschz, ten, id. gen. a, dat. 
oju, pl. e. I 

Blysk, ten,. 1) der Blitz; 2) Gauchheil (eine Pflanze), 

- gen. a, dat. oju, du. a, pl. i. biyskasch, sse,. bligen, 
wono sse biyska, es bligt, wono sse blyskascho, es 
blitte, w. ss. jo blyskalo, es bat gebligt, blyskahe, to, 
dad Slitzen; blyskot, ten, öfterer Blitz, gen. a, dat. u, 
du. a, pl. y. biyskotasch, sse, wiederholt bligen, wono 
sse blyskozo, es bligt wiederholt, blyskotascho, bligte 
w., jo-blyskotalo, hat w. gebtist. U 

Bob, ten, die Bohne, Pferdebohne od. Saubohne, gen. a, 
dat. u, #’bobom, mit d. Bohnen, we obs nd 8. 
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bobowy, a, 8, adj. 3. B. bobowe tschuki, Schoten ber 
Bohnen, bobowina, ta, Bohnenſtroh, gen. y, dat. &, 
 bobownik , ten, der Bitterklee (auch koswik genannt), 
gen. a, dat. oju,- s’bobownikom, mit B., we bobowniku, 
im B., pl. i. bobaz, ten, die Saubohne, (sswihezy 

. bob), gen. a, dat. eju, sbobazom, mit ©., we bobazu, 

. in den Saubohnen. 

Bobel, ten, gen. &, dat. öju, soc. om, loc. ü, du.ä, pl. &,. 
die Xorbeere, boblischk, ten, dem. wojzny bobl., Schaf: 

. lorbeere, pl. i. 

Bobolize, te, Ortön., Boblitz b. Kalau, z, aus B., zach, 

- in B., boboliski, a, e, adj. . 

Boboschojze, 'te, contr. Bowschojze ,. Ortön., Bahnsdorf 
b. Kalau, z,.au8 B., zach, in B., boboschojski, a, €, adj. 

Bobow, ten, Babe b. Kottbus, wa, aus B., we, in B., 

. bobojski, a, &, adj. 

Bobt, ten, ber Biber, gen. ä, dat. dju, s’bobröm, mit d. 

- 3. we bobrü, im B., du. a, pl. E. 

Bochan u. bochen, ten, in ‚einem geflochtenen Korbe ge: 
badened Brod, gen. a, dat. oju u. u, s’bochanom, mit 
einem toten Brobe, we bochang, in einem ſolchen Br., 

. du. a, pl. y. 

Bog, ten, gen. a,; dat. u, Gott, s’bogom, mit ‚Gott, ja 
ssom sse s’bogom najedi, ich habe mich vollfommen 
fatt gegeffen, we bogu, in Gott. bogowka, ta, bie 
Göttin, gen. i, dat. ze, pl. i. bogojstwo, to, die Gott: 

. heit, gen. a, dat. u, pl. a. bogowy, a, e, Gott anges 
börig. bo2y, a, e, göttlich, to boze sslowo, das Wort 

. Gottes, to boze blido, da8 heil. Abendmahl, ja pojdu 


. k’bozem blidu, ich werde zum h. Abendmahle geben, ' 


mn 


to boZe pissmo, bie h. Schrift, pl. e. poboiny, a, e, 
gotteöfürchtig, he—, gottlos. pschibogojstwo, to, Goͤ— 
Bendienft, Abgötterei; pschibogojza, ta, Die Göttin, wot- 
: bogi, te, gen. ow, dat. am, die Abgöfter, s’wotbogami, 
mit Abgöttern. | 

Bogabojashosc2, ta, die Gottesfurcht, Froͤmmigkeit, —ny, 
a, e, fromm, vergl. bojasch, ' | 

Bogalä (bog u. dia), adv. um Gottes Willen, bogalä niz, 
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um Sotted Willen nicht, ja schi sa bogala pschassym, 
ich bitte dich um Gottes Willen (dringend). J 
Bogaty, a, e, reich, bogasché ,, adv. reichlich, bogaschej, 
reichlicher; bogatschy, a, e, reicher. bogajstwo, to, der 
Reichthum, gen. a, dat. u, pl. a, we bogajstwu, im R., 
s’bogajstwom, mit R. rosbogaschisch, sse, reich wer: 
ben, praes..rosbogaschim, isch, i, €, ım. pl., .imperf. 
rosbögaschich, p. p. a: rosbogaschil, a, 0, imperat. rosbo- 
gaschj sse! e 
Bogi, a, e, eig. hubogi (poln.) beklagenswerth, bejam⸗ 
mernöwürdig, elend, bogi chudläs, ein unfhuldig Lei: 
bender, boga chuzina od. chuimka, ta, id. In der 
Kirchenfprache ungebraͤuchlich. Bogi urfpränglich pl. von | 
bog die heidnifchen Gößen, deren Schickſal nach Ein: 
führung des Chriſtenthums beflagenswerth erfchien. . 
Bogot, ten, gen. a, dat. oju, pl. y, Hauptmann, Voigt; 
dann Familienname: Bogot, bogotowa u. bogotka, ta, 
befien Ehefrau, bogotojz, te, die Familie B.; auch: 
dem B. angehörig, bogotowy, ten, der Sohn des 8. 
Boja, ta, f. beja. — 
Bojasch, sse, ſich fürchten, ja sse bojm, ich fürchte mich, 
bojsch, boj, fürchteft, fürchtet. woni sse boje, fie fürd: 
. ten fi, bojach, fuͤrchtete, bojl, a, o, gefürchtet, p. p. a. 
boj sse, fürchte dich! bojane, to, das Fürchten. hu—, 
sse, befürchten, —jahe, to, dad Befuͤrchten, bie Be: 
fürchtung,. hubojany, a, e, fürthtend, beforgt, he-—, ge: 
troſt. bojasıı, ta, die Furcht, gen. u. dat. i, s’bojashu, 
mit F., we bojasni, in Furcht. bogabojası, ta, Die 
Gottesfurcht, Frömmigkeit, Religion. bojasny, a,:e, 
fürchtend, furdtfam, bogabojasny, a, e, gottesfuͤrchti 
fromm, religiös, byschezo bogabojasne, feid gottesfuͤr 
tig! bojastosez, ta, die Befürchtung, Furcht, bogabo- 
* jasnosez, ta, Die Gotteöfurcht, gen. u. dat. i, 2y wischo. 
sse we bogabojasnosczi, lebet in Gotteöfurcdt! 
Bok, ten, die Seite, gen. .a, dat. oju, na: kotarem boze, 
auf welcher Seite? s’kotarym bokom deb’ja starzysch, 
mit welcher Seite ſoll ich ſtoßen? 2i nabok, geh’ auf 
die Seite, aud dem Wege, naboze, feitwärts, s’boka, 


' 
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- beifeitö, #i »’boka, entferne dich! dw. a, pl. i; teboki, 
die Mutterbruft, t. b. bole, bie Brüfte find wund. 
boze, tej, du. auch: die Seiten am menſchlichen Kör- 
per. bozny, a, e.u. nabozny, a, e; adj. zur Seite be 

. findlid, 3. B. kon, das Handpferd, vergl. pozny, a, e, 
zur Seite gehend, dab. pozay kon, dad Sattelpferd, weil 

es der Reiter unter fich (pod sse) hat; boznik, ten, bad 

Seitenflüd einer Zafel, eined Holzes, Bretes, bozniza, 

ta, Seitenbret am Kahne, gen. e, dat. y,,pl. e. - 

Boi, ta, die Wehthat, der offene Schaden, die Wunde, der 
Schmerz, gen., dat., du. u. pl. i; s’bola, mit Schmer;, 
s’bolämi, mit Schmerzen, we boli, im Schm. bolezy, 
a, e, wund, fchmerzhaftz auch: empfindlich gegen Aeu⸗ 

. Berungen, boleza ruka, noga, wunde Hand, wunder 
Zuß. bolöscz, ta, gen. i, der Schmerz, to (sc. sele) 
zewesch bolösczow, der Ehrenpreis; "bolösckiwy, a, e, 
empfindlich für Schmerzen, weichlich. bolösuy, a, e, 

ſchmerzhaft, fchmerzlich, bolösnik, ten, der Peiniger, 

gen. a, dat. oju,-s’bolösnikom, mit einem P., dw. a, pl. i. 
Bolä, ta, die Bohle, ſchwaches Zimmerholz, gen. &, dat. i, 

sbolü, mit einer B., na boli, auf der B., du. i, pl. &, 

s’bolämi sakschysch, mit Bohlen. verdeden. | 

Boläschojze, te, Bolſchwitz b. Kalau, z, aus B., ach, in 
B., boläschojski, a, &, adj. - - 

Bolesch, wund fein, ſchmerzen, ta noga, ten paiz boli, der 
Fuß, Finger thut weh, te suby me bole, die -Zähne 
thun mir weh, to hoko jomu bolescho, dad Auge that 
ihm web, woni bulechu, fie fchmerzten, wono jo bolelo, 
e8 hat gefchmerzt, woni ssu boleli, fie haben gefchmerzt. 
bolene, to, dad Wundfein, Schmetzen, der Schmerz, 
gen. a, dat. u. hu—, nad großen Schmerzen wieder 
gefund werden. psche—, von Schmerzen gequält wer- 
den. ros—, wenn ſich die Schmerzen auöbreiten. sa —, 

anfangen zu fehmerzen. " 

Bom, ten, der Baum, gen. a, dat. u, na bome, auf dem 
B., s’bomom gibasch, mit einem B. bewegen, z. 3. 
einen Stein, (jadnoge kameha), du. a, pl. y, te taschki 
ssej2& na bomach, Die Bögel ſitzen auf ben Bäumen; 
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dem. bomk, ten, das Bäumchen, homki ssajtäsch, 8. 
pflanzen, bomki kubläsch , 8. ziehen, bomki-sche2£pisch, 
B. pfropfen. | 

Bombasch, sse, eig. an einem Baume angebunden, vom 

Winde hin und her geſchaukelt werben, dann: müßig 
ſich herumtreiben, dem Müffiggange ergeben fein, praes. 
ja sse bombam, ty sse bombasch, wen sse bomba, ich, 
du, er fehlendert, weni sse bambaju, fie fchlendern, im- 
perf. ja sse bombach, id fchlenderte, ja sse ssom bom- 

-bal, ich bin gefchtendert, auch mit dem Zuſatze ahojädzy; 
bombaäe, to, ber Müfliggang. 
Bomboliza, ta, ein herabhangender Klumpen, ſtarke oͤrt⸗ 
liche Geſchwulſt, gen. e, dat. u. du. y, pl. e. bombo- 
lisch, sse, ſich ausbreiten, anhängen, praes. ja sse hom- 
bolim, ty sse bomholisch, won sse bomboli, ich, du, er 
hängt fid) an, woni sse bombolö, fie haͤngen fih an, imperf. 
ja ese bombeläch, ich hing mich an, ty sse bomboläsche, du 
hingſt dich an, bombolil, a, o, angehängt, p. p. a. 

Bomei, ten, dad Baumöl, gem. &, dat. üju, s’bomelöm 
»amasasch, mit Baumöl einfchmieren, ta mucha jo sse 
saläla we bomolü, die liege ift im Baumoͤl erſoffen; 
bomolöwy, a, e, ad). 

Bon, ten, gen. a, dat. oju, der Hofebienft, Frohn, nabone, 
im Hofedienſte, du: a, pl. y; pschibonk, ten, gen. a, 
dat. oju, Zeifiungen über den gewöhnlichen Frohndienſt 
hinaus, pl. i, s’pschibonkami, mit E. bonak, ten, gen. 
a, dat. öju, du. a, pl. &, der Hofemann, »’banarom, 
mit einem H., s’bomarami, mit Hofleuten. bonowasch, 
den Frohndienft leiften, praes. ja bomuju, ish, ty bo- 
nujosch, Du, won bonujo, er geht zu Hofe, woni bo- 
nuju,- fie gehen zu H., imperf. ja banowach, id) ‚ging zu 
9., bouewal, a, o, Hofedienfte geleiftet, p. P. q. won 
jo benowal, er hat H. geleiftet, bonuj, leifte H.! wot—, 
durch Frohndienfte etw. abarbeiten, wothonowahe, to, 
die Ableitung, Ablöfung. nn 

Bora, ta, gen. y, dat. & u. pl. te bery, gen. .ow, bie Lei⸗ 

chenbahre, won laay na bors od. ma borach, er liegt 
auf Der Wahre. | 


aM. 


‘ 


Borda, ia „die Borte, gen. y, dat. 26, du. 16, pl. y® s’bordu, 
t der 





Bork, ten u. sbork, ten, gen. a, dat. oju, pl, i, du. a, 
der Eimer, s’borkom, mit einem E., sborkami, mit Ei⸗ 
mern, we.borku u. sborku, im €.; we borkach, in €. 

‚Borkotasch, murmeln, in den Bart reden, ja borkozu, 
ich murmele, ty‘ borkozosch, du murmelſt, borkozo, 
ınurmelt, woni borkozu, fie murmeln, imperf. ja bor- 
kotach, ich murmelte, borkotal, a, o, gemurmelt, p. p. 
borkotaj, murmele! borkozyzy , murmelnd; borkatane, 
ne Murmeln,, borkozyzy sse pora, es murmeit im 

Gehen. 

Borkowy, te, Burg b. Kottbus, kow, aus B. ach, in 
* 8., borkojski, a, é, adj. 

Boroj ten, Borau b. Soran, a, aus 8. e, in B., bo- 
rojski, a, é, ad). 

Borscha, ta, u. ten, der Burfche, gen. e, dat. y, pl. e, 
u. gen. a, dat. u, pl. y, snaschom borschom, mit un 
ferm B., to jo schawa borscha, das ift ein rechter B.! 

Bory, te, Bohre, Srtön. [von te por, Die paar (wenigen) 
Häufer, od. bor, ten, die Forft]. 

Borys, ten, 8 we b. £udau, a, aus B., u, in B. bo- 
YyDSKy, 4, 

Bocchaz” ten, —*— Luͤbbenau, a, aus B., u, in 
B., boschazki, a, &, 

Boschko u. bloschko, richliger: bo2ko. 

Boschön u. bochan, ‚ten, der Storch (von feinem Zuge, 
poschenusch, jo genannt), gen. a, dat. oju, du.a,pl.y, 

“ sboschönom, mit einem St., na boschöne, auf dem St. 
Boschojze, te, Bohsdorf b. Spremberg, z, aus B., ach, 

- 2 in. B., boschojski, a, €, adj. 

Bossy, a, e, u. bossutschki, a, e, unbefchuht, baarfuß, na 
nogach bossy, mit entbiößten & Süßen, (bossy = poj ssy, 
wie man baheim auf dem Lande gebt). 

. Bot, ten, gen. a, dat. oju u. u du. a, pl. y, der Bote, 

(wofür befjer: possol, ten), s’botom, mit. einem Boten. 

botowasch, Bolſchaft laufen, ja botuju u. jom, ty bo- 

tujosch, won botujo, ich, du, er I. B., woni betuju, fie 


_—»__ 
laufen B., imperf. botowach, p. p. a. botowal, a, o,- 
botowane; to, subst. verb. 
Bozalosche2, ta, das Katengefchrei, entweder — bota glose2, 
Gottesſtimme (Choinanus), oder — bora zalosct, Gottes 
grauer; audy: bozawoschc2, ta, gen. u. dat.i. . . 
Bozemyssle, te, Bademäufel b. Sorau, »’bozych myssl, 
aus B., bozych myssläch, in B., botemysslänski, a, €, ad). 
Bozko! interj. leider! von bog Gottdyen!- bozko, bo2ko, 
o Schade! . : 
Bozuy, |. boki. u 
Boy, |. bog. 
Bra, inierj. ach, Doch, pschiz bra kumno, fomm doch zu mir! 
Brach, ten, gen. a, dat. oju, u, du. a, pl i, Gebrechen, 
Zehler; to ma kuidy zlowek sswoje brachi, ein jeder 
Menſch bat feine Fehler; braschny, a, e, gebrechlich, 
braschnosez, ta, die Gebrechlichkeit, gen. i, s—u,. mit 
Sebr., sbraschnisch, an Gliedern befchädigen, gebrechlich 
machen, ja sbraschnim, ich befchädige, ty sbraschnisch, 
‘won sbraschei, du, er b., imperf. ja sraschnäch, id) 
befchädigte, p. p. a. sbraschnil, a, o, befchädigt, sbrasch- . 
nöny, a, e, befchädigt, verflümmelt, p. p.p. bracho- 
wasch, mangeln, gebrechen, fehlen, wono brachujo, «8 
fehlt, nazom jomu brachowascho, was fehlte ihm? bra- 
chowal, a, o, gefehlt, gemangelt, p. p. a. brachowahıe, 
to, da8 Mangeln. hu— , == brachowasch, hubrach, 
ten, der Mangel, die Noth.. sbrachowasch —=brachowasch. 
Bram, ten, gen. a, dat. u, das Gebrähme, s’bramom, mit 
G., du. a, pl. y; bramk u. dramz, ten, dem. id. gen. 
a,.dat. oju, du. a, pl. bramki, bramze. DL 
Brama, ta, Brahmo b. Kottbuß, y, aus B., é, in B., 
bramski, a, e, ad). on 
Brambor, ten, Brandenburg, a, aus Br,, e, in Br., 
bramborski, a, &, adj. - Ä 
Brambora, ten, Faniilienname, gen. a, dat. u, bramborka, 
ta, Ehefrau des B., bramborojz, te, die ganze Familie 
oder derſelben angehörig. oo 
Bräsa, ta, bie Birke, gen. e, dat. y, pl. e; bräsowy,. a, 


. 


‚p 
e, adj. hräsowe dröwo, to, Birkenbolz. brazka, ta, 
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ber Birkenfaft, gen. u. dat. i. brasyma, ta, Birken: 
bolz, Birkenwald, gen. y, dat: ne, bräsyza, ta, die 
Birkenruthe, Maie, gen. u. dat. y u. pl. e, s’—zami, 
mit Maien. 

Bräsanki, te, Brefindhen b. Kottbus, ow, aus B., ach, 
in B., bräsanskojski, a, &, ndj. 

Brasch, durat. bernusch, nehmen, ftehlen (fleid mit An- 
gabe bes obj.), praes. ja beru u. beröm, id n., ty bé- 
rösch, du. nimmſt, won berö, er nimmt, du. mej berö- 
mej, wir beide nehmen, wej berötej, ihr b. nehmet, 
wonej b£rötej, fie b. nehmen, pl. my berämy, wir n., 
wy berbscho, ihr n., woni bera, fie nehmen, imperf. 
ja brach u. beräch, ich nabm, ty brascho, du nahmſt, 

: 2.2. a. bral, a, 0,.genommen, brany, a, e, geftohlen, 
p. P. p. ber, nimm! berscho, nehmet! durat. ja bernu 

u. öm, ty bernösch, won bernö, woni bernu, imperſ. 
ja bernuch, p. p. a. bernul, a, 0, p. p. p. bernöny, a, 
e, imperas. berh! won jo neze bral, er hat geſtohlen, 
börscho ssebe, kak wel wy zoscho, nehmet euch, fo 
viel ihr wünfcht! heber ssebe, nimm die nicht! n&koge 
ssebe brasch, heirathen., kaku ssebé berösch, welches 
Mädchen wirft du heirathen? won ssebé jo tu bral, er 
bat dieſe geheirathet, wona sseb£ tage be, fie heira⸗ 
thet diefen Menfchen. kak wele berösch, wie viel niamfl 
Qu? nozosch wezej brasch, wilft du nicht mehr neh⸗ 
men? brahe u. braschd, to, das Stehlen. dobr. den 
noch übrigen Reſt nehmen, won jo schykno dobral, er 
bat Alles genommen; sse dobrasch, einander heirathen, 

“nachdem fie vorher im vertrauten. Umgange gelebt ha⸗ 
ben. hobr., oberwärtd etwas abnehmen, smätana, den 
Rahm von der Milch; sse hobr., zu viel zu fich neh: 
men, z. B. an Getränken (s’pichim), aber auch: s’jzu, 
an Speife. hubr., ausnehmen, ausſuchen, auswählen, 
außlefen, wono sse po zassu wele hubers, der Vorrath 
nimmt nach und nach ab, ssehe n&koge hubrasch, fid 
einen erwählen, hubrany, a, e, ausgenonimen, verbraucht, 
außderlefen, auch; zu Befruten genommen (dee Außer: 
‚wählte: huswelöny, ten). nabr., sseb6, voll nehmen, 
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sgubn, mit den Munde, dann auch: zur Genüge neh: 
men, nabei ssebe tak wele, ako zesch, nimm dir nad) . 
deinem Belieben. pobr., etwas davon nehmen, won 
hordowa. pobrany (od. pokschanöny), er wurde befloh: 
len. pschebr., verlefen. pschibr., noch binzunehmen, 
ssebe, ſich. rosebr., unter ſich vertheilen (nach Belie: 
ben); dann auch: auseinander nehmen. sebr., alles 
sschmen, sse pschez sebrasch, fich fortmachen, entfernen. 
sabr., sse, ſich einlaffen, s’nezym, mit etw., snekim, 
mit jem. wotebr., davon nehmen, weld, viel, malo, 
wenig. 

a8 sierat. berasch ergänzt die Comp. von brasch, als: 
doberasch, dur, die legten Ueberrefte nehmen, wono sse 
dobera, es gebt auf die Neige, auch: mit der bezeich⸗ 
neten Ehelihung Ernft machen. hober., mit Abnehmen 
befchäftigt fein. huber., ausnehmen, auswählen, rekru⸗ 
tiren, auch: mit Schmähworten, ausgefucht ärgerlichen 
Reden jem. überhäufen, vergl. humätowasch, huberahe, 
to, dad Beidhimpfen, won hamo2o jomu dosck scha- 
kegu nahuberasch, fein Schimpfen nimmt Fein Ende. 
naber., beliebige Portionen nehmen, wele, zu viel auf 
einmal. pechébér., verkefen, auch: Griffe machen auf 


. ein Sufleument, um bafjelbe zu fpielen. pschiber., zus 


nehmen, won pschawe pschibera, er nimmt -fehr zu, 
auch: von dem Gemüfe und der Nebenkoft beim Eflen 
zulangen; pschiberane, to, Wachſthum, Zunahme, Er: 
haltung, Foͤrderung. roseber., vertheilen. sber., auf: 
nehmen, auflefen. seber., den Rahm von der Milch 
abnehmen. wotebér, u. wotber., abnehmen z. B. vom 
Monde (ten mässez wotebera, der Mond nimmt ab), 
zu berasch praes. ja beram, asch, a, amy, ascho, aju, 
imperf. berach, p. p. a. beral, a, 0, p. p. p. berany, 
a, e, imperat. beraj. 


Braschkowane, to, das Gitter, gen. a, dal. u, pl.’ a, 


Braschny, f. brach, . , 
Bräse, te, (pl, von bräsa), Briefen .b. 


s’braschkowanim, mit dem ©. 


Kalau, ow, aus 
B., ach, in B., bräsojeki, a, 6, adj. 9F 


Bräski, te, Briefe b.. Senftenberg, s’brask, aus Br., 
ach, in Br., bräskojski, a, €, adj. 

Bräsyna, ta, Briefen b. Kottbus, y, aus Br., ej, in Br., 
bräsynski, a, é, adj, 

Bräsynka, ta, Breſinchen b. Kottbus, i, aus Br., ze,.in 
Br., bräsynkojski, a, &, adj. - 

Bräzka, ſ. bräsa. 

Bredy, te, Ortsn., s’bred,. aus Br., ach, in Br., brè 
do)ski, .adj . . ! 

Breme, to, gen. bremeia, dat. hu, du. hi, pl. na, 1) die 
Bürde, Laſt, do bremeha sawesasch od. swesasch, in 
eine Bürde thun, swesch, (sweschczo) to schykno do 
bremeha, binde (bindet) das Alles in eine Buͤrde, do 
bremenow, in Bürden, we bremenach,, in Bürden, we 
bremehu, in einer Bürbe, s’bremeiom, mit einer B., 
‚s’bremenami; mit Würden, kurdy ma sswojo breme 
näscz, ein Ieder hat feine Laft zu tragen, demin. bre- 
muschko, to, gen. a, dat. u, pl. a, tesch to malke bre- 
muschko sse nassletiku wotscheschkajo, auch die kleinſte 
Bürde wird zulest für uns drüdend; 2) der Malter 
— 12 Scheffel (kak) welé bremenow 2yta (ty) hyschezi 
masch, wie viel Malter Roggen haft du noch? 

Bresläwa, ta, Breslau, y, aus Br., &, in Br., bresläwski, 
a, é, adj. 

Briländ, ten, Friedland, a, aus Fr., 26, in Fr., brilän- 
dojski, a, &, ad). 

Brinkotasch, haͤmmern, praes. ja brinkozu, id h., ty 
brinkozosch, du h., won brinkozo, er h., woni brinkozu, 
fie haͤmmern, imperf. ja brinkotach, ich haͤmmerte, p. 
p. a. brinkotal, a, 0, gehämmmert; brinkotane, to, das 
Hämmern. 

Britwej@u. wa, ta, das Barbiermeffer, Scheermeffer, gen. 
e, dat. y, du. y, pl. €, s’britwu, mit einem B., s’brit- 
wami, mit Barbiermeflern, loc. sing. wy, pl. ach. 

Briznusch, mit Heftigkeit binwerfen, fchlagen, vom Pferde: 

. auöfchlagen, praes. ja brizuu u. om, id), nosch, bu, 
no, er ſchl, woni brizte, fie fchlagen, imperf. ja briz- 
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nuch, ich fhlug, p. p. a. briznul, a, o, gefehlagen, p. 
p. p. briznöny, a, e, geichlagen, brizh, imperat. ſchlage! 

Brocha, ta, die Brache (mofür. beffer: ledo, to), gen. y, 
dat. sche, pl. y, na brosche, auf der Br. 

Brod, ten, die Furth, gen. a, dat. u, du. a, pl. y, we 
broze, brozach, in der Furth, den Zurthen. 

Broda, ta, das Kinn, der Bart, gen. y, dat. 26, du. 26; 
pl. y, spodna broda, der untere B., swerchna br., der 
obere B., kosyna br., der Ziegenbart, die Patte, ein 
eßbarer Pilz, au: der Ritterfporn, Blume. brodak, 
ten, gen. a, dat. oju, du. a; pl. i, ein Bärtiger, s’broda- 
kom, mit einem B. brodaty, a, e, baͤrtig. 

Brodajza, ta, gen. e, dat. y, pl. e, du. y, die Warze, 
brodajzowaty, a, e, warzig. _ — 

Brodkojze, te, Brotkowitz b. Kalau, 2, aus Br.,- ach, in 
Br., brodkojski, a, é, adj. 

Brody, te, Pfoͤrten, ow, aus Pf., ach, in Pf., brodoisky, 


a6, Ad). - 

Brög, ten, dad Ufer, der Damın,' gen. a, dat. u, du. a, 
pl. i, s’brögom, mit einem Ufer, po bröse, am U., woni 
ssejz& na bröse, fie figen auf dem U., demin. bröschk, 
ten, ein Heiner Damm, gen. a, dat. oju, pl. i. 

Bron, ta, gen. i,.dat., du. u. pl. i u. e, die Bewaffnung, 
(goth. brunjo, der ‚Panzer, Rüftung), wojnske broni; 
Kriegsrüftung; broninässar, ten, gen. a, dat. oju, du. 
a, pl. é& der Waffenträger, s’broninässarom, mit einem . 
W. bronisch, inusit. hobronisch, bewaffnen, . praes. 
—nim, —nisch, —ni, —nimy, —nischö, —niju, imperf. 

. — nich, p. p. a. —nil, a, 0; hobronity, a, e, bewaffnet. 

Brona, ta, die Egge, gen. y, dat..e, du. &, pl. y,s’bronu, 
mit einer E., s’bronami, mit Eggen, we brone, bronach, 
in der Egge, den Eggen, won nässo janu bronu, er 
trägt eine Egge. | | 

Bronidlo, to, die Kriegöwaffe, gen. a, dat. u, du. y, pl. 
a, s’bronidlami, mit Waffen. 

Bronkowy, te, Bromke b. Kalau, ow, aus Br., ach, in 
Br., bronkojski, a, &, adj. | " 

Brojsch, verfchütten, verfchwenden, vergeuben, unnüker 


Weiſe umbringen, praes. ja brojm, ich vergeube, ty 
brojsch, du, won broj, er v., woni broje, fit vergeus 
den, dw. mej brojmej, wir beide v., wej brejtej, ihr 
b. v., wonej broytey, fie b. v., imperf. ja’brojach, ich 
vergeudete, p. P. a. brojl, a, o, veigeudet, verichwens 
bet, p. p. p. broity, a, e, id. imperat. broj, verſchwende! 
- hebrej twoje debytki, verfchwende deine Güter nicht! 
.to jo pehese brojsche, gat sse hetrobne wöäzy. kupujo, 
das beißt Geld verfchwenden, wenn man unnöthige Sa⸗ 
chen kauft; brojsche, to, dad Verbringen, Verſchwen⸗ 
den, die Verſchwendung, gen. à, dat. ü, s’brojschöm, 
mit V., we brojschü, in der 3. brojarski, a, 6, vers 
fhwenderifh. brojar, ten, gen. ä, dat. öju, du. A, Pl. 
&, der Verfchwender, soc. 6m, s’brojarkmi, mit Wer: 
ſchwendern. brojwo, to, der Unrath, gen. a, dat. u, 
du. y, pl. a, ‘won jo s’brojwom hobchytany, ee ift mit 
Unrath beworfen. nahr. verichüften in Menge, nabrej- 
ty, a, e, verfchüttet, tam jo wele nabrojte, da liegt viel 
Verfhütteteb pschebr. gänzlich verfchwenden. rosbr. 
gänzlich. verfcehütten, rosbrojsche, to,..die Zerſtreuung. 
“ sbr. zufällig verſchuͤtten, sbrojsche, to, der Unrath, se 
sbrojschim, mit U. ‘ 
Broschna, to, Frobnleihnamätag. J 
Brosda, ta, gen. y, dat. brosdsé, du. id. pl..y, bie Furche, 
Fahre, we brosdäe, in der F., we brosdach, in Furchen. 
Brösow, ten, Birkenberge, a, aus B., &, in B., brösojski, 
a, 6, a0). 

- Brostisch, waten, praes. ja brosu, ich wate, ty brozisch, 
du, won bro2i, er watet, woni bro3e, fie waten, imperf. 
brezäch, watete, p. p. a. brezil, a, o, gewatet, imperat. 
broz, watel brozehe, to, dad Waten, vergl. s’brod. 
hubros., ausbaden, uneig. büßen. nabr. sse, vom Wa⸗ 
ten genug haben. pobr., eine Zeitlang waten. pschebr., 
Durchwaten. 

Brozha, ta, die Scheuer, Scheune, gen. 6, dat. i, dw i, 
pl. 2 won jo brom, er iſt in der Scheune. 

Brück, ten, der Bauch, gen. a, dat. oju u. u; du. a, pl. 

. 3, s’brüchom, mit dem B., we brüsche, im B., brüch 


— 
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m& boli, der Bauch thut mir weh, brüschk,, ten; dem. 
id. brüschko, to, dem. die Wade, gen. a, dat. u, pl. a, 
s’brüschkom, mit der W., s’brüschkami, mit Waden, 
na brüschze, auf der W., na brüschkach, auf den W.. 
du. tej brüschka, (musc.) u. brüschzy (fem.) brücha- 
wä u. bruchawka, ta, bie Magenwurft, gen. y, dat. &, 
du. &,.pl. y, daj m& tu brüchawu, gieb mir die M., 
we brächawe, in der M. brächaz, ten, der Dickbauch, 
gen. a, dat. oju, pl. e, du. a, s’brüchazom, mit einem D. 
Bruch, ten, gen. a, dat. oju u. u,:ds. a, pl. i, der Bruch, 
we brachn, im Br. - 
Bruda, ia, ber Auswurf der Bienen, gen. y, dal. 26, du. 


16, pl. y. ER 
Bruk,' ten. gen. a, daf. oju, du. a, ber Käfer, zoliy od. 
" gemehski br., Mailäfer, skoschezy br. die Viehbremſe, 

zarny br., Miftläfer, pl. te bruki, die Pferdebremfen. . 

Bramuf, ten, die Brutbiene, Drone, gen. &, dat. oju,pl.e. 

Brumejsa, ta, gen. e, dat. y, pl. e, das Brummeiſen, 
"won &rajo na bramejsy, er fpielt dad Brummeifen. 

Bruma, ta, die Bräune, eine Kinderkrankheit, gen. y- dat. 

_ 6, to gol& ma tu brunu, das Kind hat die Bräune. 

Brany, a, e, braun, brune lossy, braunes Haar, nabruny, 
a, e, braͤunlich. U 

Brunowe selé, td, die Prunelle (Pflanze). 

Brunschwik, ten, Brunſchwik, Vorſtadt. bei Kottbus, 
= —5* a, aus Br., u, in Br., brunschwikojski, 
a, 6,.0d). j on 

Brus u. bruws, ten, dad Brauhaus, gem. a, dat: u, du. 

"a, pl. e, sa brasom, hinter bem Br., we brusu, brusach, 
im Br; In den Brauhaͤuſern. | 

Brust u. brus, ten, der große Schleifſtein der Schmiebe, 
auch: die Bruft, gen. a, dat. u u. oja, du. a, pl. y, 
s’brustom, mit dem ©., na bruseze, auf dem ©. u. 
‘auf der Bruft; bruscaik, ten, demin. der kleine Schieif: 
ftein, gen. a, dat. oju,'du. a, pl. i, s’brasckikom, mit 
dem kl. S., na.brusctiku potozysch, auf dem Schleif⸗ 
ſteine wegen, fchleifen (simpt. tozysch, ſchleifen). brust- 
laz’ u. brusläz, tem, die Weſte; gen. a, dat. oju, du. a, 
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ni. Fr s’brusläzom, mit. der W., na brusläzu, auf der 
efte. 
Bruwat, ten, gen, &, dat. öju,; du. A, pl. é, ber Brauer, 
ja ssom s’tym bruwaröm : powedäl, id habe mit dem 
*. Brauer gefprochen, bruwowasch,, brauen, ja bruwaja, 
. ich br., ty-bruwujosch, du brauft,; won hruwujo, er br., 
. woni bruwuja, fie brauen, ja bruwowach, ich braute, 
?. pP. a. bruwowal, a, o, gebraut, bruwuj, braue! bru- 
wujscho, brauet! bruwowahe, to, dad Brauen. dobr., 
erbrauen, zur Genuͤge brauen; hubr. auöbrauen, voll: 
ftändig brauen; nabr., einbr., vorräthig br.; pobr., ein 
. wenig br., zu brauen. aufangen. .. 
Bryja, ta, gen. e, dat. y, die Brühe, s’bryju, mit Br., 
we bryjy, in der Br., du. y, pl. e. j 
Brytwej, f. britwej. J 
Brywa, ta, gen. y, dat.-e, Eifenftein, Eiſenerde, woni sse 
'brywu namakali na tych lukach, man hat Eifenflein 
. auf.den Wiefen gefunden. 
Bubak, ten, gen. a, dat. oju, du. a, pl. i, u. bubo, ten, 
. gen. a, dat. oju, du. a, pl. y, ein Schredbild für Beine 
Kinder — der ſchwarze Mann. 
Bubehz, ten, das Toͤnnchen, zum Kifchergeräth gehörig, gen: 
Bablin u. has d d 1 
ublin u. buglin, ten, gen. a, dat. oju, du. a, pl. y, ber 
Knopf, auch: die Feldifabiofe, s’bublinom, mit bem K., 
na bubline, auf dem Kn., bubliny, te, die Saamenkol⸗ 
ben der großen Klette, od. Kletten, demin. bublink, ten, 
Knoͤpfchen. . bablinkowasch, um Knöpfe ſpielen, ja bu- 
blinkuju u. jom, ic) fpiele, ir bublinkujosch, du, won 
bublinkujo, er fp., woni bublinkuju, fie fpielen, ja bu- 
blinkowach, ich fpielte, p. p. a. bublinkowal, a, 0, ge: 
ſpielt, bublinkuj, fpiele! bublinkowate, to, subss. verb. 
Bubo, f. bubak. - - | 
Bubon u. bugon, ten, die Trommel, gen. a, dat. oju, u. 
u, du. a, pl. y, s’bubonom, mit der Tr., na bubong, 
auf der Tr. bubnar u. bugnar, ten, der Tambour, 
Trommler, auch: bei Zauben, gen. a, dat. oju, du. a, 
pl. €, s’buhnaröm, mit dem T., —atskı, adj. bubuowasch 


3. 


u. bugnowasch, trommeln, ja bubauju, jom u. bugnuju, 

jom, ich tr., ty bubnujosch, du, won bubnujo, er tr... 
ja bubnowach u. bugnowach, ic) tremmelte, bubnowal, 
a, 0, getrommelt, p. p. a. buhnowany, a, e, getrommelt, ” 
p. P. P. bubnuj, trommle! bubnujuzy, trommelnd, bubnor 
wahe, to, dad Trommeln. 

Buchnusch, auch buschysch , einen Schlag geben, sse b. 
od. busch., ſich (mit Gewalt) wohin fchlagen, wenden, 
drängen, in aller Eile feine Zuflucht nehmen, ja buchnu 
u. —-om, ich ſchlage, ty buchnosch, du, won buchno, er 
ſchl., woni buchnu, fie ſchlagen, ja buchnuch, ich fchlug, 
buchnul, a, 0, geichlagen, p. p. a. huchni, fchlage! 
buschysch bat im praes. ja buschym :u. buschu, ty 
buschysch, won buschy, woni busche, imperf: ja busch- 
äch, 9. p. a. buschyl, a, o, imperat. baschyj! hob., ab —. 
hub., aus —. pob,, etw. be-—. pscheb., Durch) —. sbuchasch, 
zufammenpochen, ja sbucham, id), ty sbuchasch, du, 
won sbucha, er pocht -zuf., woni sbuchaju, fie pochen 
zuf., ja sbuchach, id) pochte zuf., 9. p. a. sbuchal, a, 

. 0, zufammengepocht, sbuchaj, poche zufammen! sbucha- 
he, to, das Zufantmenpochen. | 

Buchow, ten, Groß Beuche b. Kalau, a, aus Gr. B., &, 

in Gr. B., buchojski, a, 6, adj. 

Buchojz, ten, Klein Beuche b. Kalau, a, aus Kl. B., u, 
in Kl. B., buchojzatıski, a, é, ad). | 

Buchta, ta, die Hürde, Buchte, umzaͤunte Hutung, gen. 
y, dat. sche, pl. y, we buchsche, in der H., do buchtu, 
in die H., s’buchtu, mit der H. buchtowasch, in Ups 
ordnung bringen, drüden, ja buchtuju u. —jom, ty buch- 
tujosch,: won buchtujo, woni buchtuju, imperf. ja buch» 
towach, ty buchtowascho, won buchtöwascho, my buch- 
towachmy; wani buchtowachu, imperat. buchtuj! p. p. a. 
buchtowal, .a, o, buchtowahe, to, dad Drüden. : pscheb. 
u. sb. duschfielen, zerdrüden. . 

Buda u. bida, ta, die Bude, Hütte, Haͤuslernahrung, gen. 

, dat. ı€, du. 26, pl. y, we buaé, in der B., dem. 
Dadka, ta; budat u. bidat, ten, Beſitzer einer, kleinen 
Rahrung, Büdner (auch badak im veraͤcht ichen Sinne 
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genannt), auch Familienname: Buder (budatka, ta, fem.) 

gen. a, dat oju, du. a, pl. €. 

* ;Budyschyn, ten, Baußen, a, aus B., né in B., budy- 

“.  schyhski, a, e, adj. byüyschyn, ten, id. j 
Bugon, f. bubon. 

Bujowasch, Entwürfe machen, Luftfchlöffer bauen, auf 
etwas troßen, eig. bauen, ja bujuju u. —jom, ich, buju- 
josch, du, won bujujo, er baut, my bujujomy, wir, wy 
bujujoschö, ihr, woni bujuju, fie bauen, ja bujow ch, 
ich baute, p. pP. a. bujowal, a, o, gebaut, bujuj, baue! 

-  bujowahe, to, bad Bauen. | 
Buk, ten, die Buche, gen..a, dat. oju, du: a, Pl. i, s’hu- 

kom, mit einer B., na buku, auf einer B., bukowina, 

ta, Buchenholz, gen. y, dat. &. E 

“ Bukowka, ta, 1) Buͤckchen b. Senftenberg, ki, aus B., 

ze, in®. 2) Bukowke b. Sorau, bukowzanski, a, &, ad). 

Buksa, tej, 1) der Stugbart, vom sing. ten buk, buksaty, 
a, e, adj, buksaty wojak, ftußbärtiger Soldat. 2)’ pl. 
t, Ringe in der Nabe. Ä 

Bukojna, ta, Buchwalde bei Senftenberg, y, aus B., 6, 
in B., bukonski, a, &, adj: ⸗ 

Bukow, ten, Groß Buckow b. Spremberg, a, aus B., 6, 
in B., bukojski, a, &, adj. au: Budow b. Kalau. 

Bukowina, ta, Buchholz b. Kalau u. Storkow, y, aus 
B., 6, in B., bukowinski, a, &, ad, 

Bukowinka, ta, Peigendorf, Kr. Kalau, i, aus P., ze, in 
P.. bukowinzanski, a. 6, adj. 

Bukoiz, ten, Klein Budom b. Spremberg, a, au Kl. B., 
u, in Kl. B., bukojzaaski, a, &, adj. 

Buläsch, Fullern, kegein, ja bulam, ich #egele, ty buläsch, 
du, won bulä, er kegelt, woni buläja, fie Pegein, ja bu- 
läch, ich kegelte, p. p. a. buläl, a, 0, gefegeit, buläj, 
kegele! buläjschö, kullert! bulane, to, das Kegeln; hu- 
lawa, ta, die Kugel, gen. y, dat. 6, du. &, pl. y, ty 
F Re s’bulawu trefil, du haft ihn mit der. Rugel 

getroffen. 

Baliza u. bydliza, ta, gen. e, dat. y, der Beifuß, s’bu- 
Kzu, mit B., we balizy, im 9. 


| 
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Bulö, ten, gen. à, dat. öju, du. A, pl. e, der Bullen, f. byk. 

Bundei, ten, dad Bündel, gen. a, dat.-dju, du. à, pl. 6, 
te bundele auch: ‚Hirfeflöße in Kohl: od. Runfelritben: 
blätter gewidelt, dem. bundelik u bundlischk, ten, gen. 
a, dat. oju, dw. a, pl. i, das Buͤndelchen, do bund- 
lischka sawisch, ind B. einbinden. . bundelisch, sse, fich 
paufchen, pludern, praes. ja sse bundelim, ty sse bun- 
delisch, won sse bundeli, woui sse bandele, imperf. ja 
.sse bundeläsch, ty sse bundeläscho, p. p. a. bundelıl, 
a, 0, pl. i, imperat. hundel ss6! bundelete, to, subst. 
verb. 

Baur, ten, gen. à, dat. öju, du. &, pl: &, der. Bauer, im 
Kartenfpiel : der Ober, zereny, rothe, schalny , fchellen 
D. sburöm, mit einem B., sburämi, mit Bauern; bu- 
röwka, ta; die Bäuerin, gen. i, dat. ze, du. ze, pl. i. 
butski, a, €, baͤuerlich, burske luze, te, Bauerdleute, po 
bursku, nad) Bauernfitte. oo 

Basch; |. bysch. Ä 

Buschar u. buschak, ten, Rohrſtab, Bluͤthenkolbe des 
Schilfes, gen. a, dat. oju, du. a, pl. é u. buschaki, 

Buschcz, ten, Beutih b. Guben, a, aus B., na, in B. 
buschc2afiski, a, &, ad). . 

Buschka, ta, die Buͤchſe, gen. i, dat. ze, du. ze, pl. i, 
‚girkowa b., Nadelbüchfe, peskowa b., Sandbüdfe, 
s’buschku, mit der B., we buschze, in der B. 

Buschohk, je Fleiſchblume, Pechnelle, gen. a, dat. oju, 
du. a, pl. i. u 

Baschtoba, ta, gen. y, dat. &, du. &, pl. y, ber Buch: 

‚ flabe, we buschtobe, im B. | 

Buschtobat, ten, ein Borödorfer Apfel, pl. e. I 

Butowk, ten, Bate bei Kalau, a, aus B., ze, in B. bu- 
towzaaski, a, é, adj. ' 

Butra, ta, gen. y, dat. &, die Butter, s’butru, mit B., 
s’butru masany, a, e, mit ®. geſchmiert, we butre, in 
der B., daj m& butru, kusk butry, gieb mir Butter, ein 
wenig B., wel plaschi ta b., was koſtet bie B.? s’bu- 
tru masasch, mit B. fhmieren; butrowaty, a, e, mit 
Butter beklebt. 3. 








Buwasch, f. bysch. , 

Buzisch, im Schlafe ftören, praes. ja buzim, ich flöre im 
Schk., ty buzisch, du, won buzi, er flört, woni bu2e, 
fie flören, imperf. ja butäch, ic) flörte,-p. p. a; buzil, 
a, 0, geflört, imperat. buz, flöre! buzehe, to, das Stoͤ⸗ 
ren im Schlafe, buzony; a, e, P. p. p. geſtoͤrt. hob., 

- regen, rütteln, imperf. —ich. hub., add dem Schlafe 
weden, aufweden. rosb. sse, fich ermuntern. sb., er: 

wecken, erzeugen, ermuntern, sbu2 sse, wache auf! gorej 
sb., auferweden, ins Leben zurüdrufen, sbuZehe, to, die 
Erinunterung. ZZ Ä u 

By, wäre, würde, |. bysc.” 

Bydlisch, u. budlisch, wohnen, ja bydlim, ich wohne, (auch 
bydlu), ty bydlisch, du, won bydli, er wohnt, woni bydle, 
te wohnen, ja bydläsch, id) wohnte, ty bydläscho, du 

wohnteſt, p. p. a. bydlil, a, o, pl. i, gewohnt, imperat. 
bydli, wohnen! bydlischö, wohnet! bydlene, te, die 
. Wohnung. hob., bewohnen, hobydlene, to, die Woh⸗ 
nung, hobydlat; ten, gen. ä, dat. öju, du. A, pl. 6, der 

5 eben, Sinwohner. 

| yschyn, }. budyschyn. . . 

—* ten, gen. a, Hat. oju, du, a, pl. ı, der Bull, dem. 
byzk, ten; vgl. buloö. 0 2 > 

Byr! interj., halt! byr, byr! balt,. halt! (bei Pferben). 

Byrasch, f&hleudern, wegwerfen, ja byram, ich fchl., t 
byrasch, du ſchl, won byra, er fchl., woni. byraja, fe 
ſchleudern, ja byrach, ich fchleuderte, p. p. a. byral, a, 
o, geſchleudert, imperat. byraj, fchleudere! byrahe, te, 
das Schleudern. a 

Byrkasch, hinten, .fchlendern, ja byrkam, ich hinke, 
byrkasch, du b., won byrka, er h., woni byrkaju, FA 
hinten, ja byrkach, ich hinfte, p. p. a. byrkal, a, o, 
gehinkt, byrkaj, hinke! byrkajuzy, hinfend, byrkatie, to, 

R ba Hinten. - dat. & 

yrkawa, ta, gen. y, dat. &, dad Hinten in Folge ber 
gedehnten Zlechfe in der Kugel (vom Vieh gebraucht), 
auch: das Vibriren. 

Byrnusch, verwandt mit brasch und urſpruͤnglich bernusth, 


- 
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daher hoberasch; ift aber mit wörnusch confundirt 
worben, f. d. W. | 


Bysch, busch, 1) eig. wohnen, to bysche, die Wohnung, 


gen. ä, dat..üu, da. i, pl. &, we byschü, in der W., 
sswojo bysche mesch, eine eigene Wohnung befigen; 
dann 2) fein (verbum substantivum) und werben, praes. 


- ja ssom, ich bin, ty.ssy, du bift, won jo, er ift, du. 


mej ssmej, wir beide find, wej sstej, ihr b. ſeid, wonej 
sstej, fie b. find, my ssmy, wir find,. wy ssczö, iht 
feid, woni ssu, fie find, imperf. ja bech, ich war, ty 
bescho, du warft, won. böscho, er war, mej böchme], 
wir beide waren, wej böschtej, ihr b. maret, wonej böschtej, 


. fie b. waren, my bechmy, wir waren, wy höschctö, ihr 


waret, woni böchu, fie. waren, perf. ja ssom. byl, a, e, 
ich: bin gewefen, my ssmy bylr,-wir find geweſen, fut. 
ja badu.u. bwzöm,. ich werde fein, werde, ty buzösch, 
du w., won bu2ö, er w., my bu2ömy, wir werden, wy 


- . buzöschö, ihr. werdet, woni budu, fie werben, imperat. 


byz, fei! buzcza, ſeid! Conj. praes. ja byl, ich ſei, ty 


. byl, du feift, imperf. ja by, ich wäre, wuͤrde, ty by 
du wäreft,. my by, wir wären; ja buzäch, id) wäre ge: 
. wefen, buduay, feiend. ja ssom u. bech heißen. in Ber: 


bindung .mit andern Beitwörtern auch: ich habe, hatte, 


. 5 B. ja ssom wizel, ich habe gefehen, ja hech w., ich 


hatte g., ja ssom huzyl, ich.habe gelehrt, ja bech huzyl, 


. ich hatte g, jassom spal, ich.habe gefchlafen, ja bech spal, 


ieh hatteg. bywasch, iterat. werden, jabywam, ich.werde, 
tybywasch, du, won bywa,er w., woni bywaju; fie werden, 
imperf.. ja bywaeh, ich wurde, ty, wen bywasche, bu 
w., er wurde, p. p. a. bywal, a, o, geworden, imperat. 
bywaj, werde, bywajscho, werdet! ja hywam pschezej.- 
wetschy, ich werde immer größer. - Compp: von bysch 
find: dob., befiegen, überwinden, auch: einen Prozeß 
gewinnen, praes. (vom üngebr. dobynusch) ja dobynu’ . 
u.—om, ich gewinne, ty dobynösch, du, won dobynö, er 
gew., my debynömy, wir, : wy dobynöschö,.ihr, woni 
dobynu, fie gewinnen, imperf. ja dobynuch, ich gewann, 
aud: ja -dobych, p. p. a, dobyl, a, e, gewonnen, .du. 


* 
® 
. 


ej, pl. i; ten jo dobyl, ken2 tak dalöko jo aporal, Der 
ift oben drauf (hat gefiegt), der ed fo weit gebracht hat. 
dobysche, to, der Sieg, gen. ä, dat. ü. .dobywasch, 
Neuland oder Brache urbar machen, Dann aud: be: 
zwingen, p. p. p. dobywany, a, e, urbar gemacht, do- 
bywate, to, gen. a, dat. u, bad Urbarmachen, auch: 
Siegen, die Gewinnung, dobywat, ten, der Sieger, gen. 
a, dat. öju, du, &, pl. e. hudobywasch u. sdobywasch, 
mit Urbarmachen völlig fertig. werden. dobytwa, ta, ber 
Gewinn (?), gen. y, dat. e. hob. absol., anziehen, die 
Kleider, (gewöhnlich: hoblaz, von Handſchuhen: na ruze 
satkasch, von der Bedeckung des Hauptes: na glowu 
stawisch) ; sse hobysch, fi) anziehen, hobyty, a, e, an: 
gezogen, beſchuht, hobysche, to, Schuhe.und Strümpfe, 
gen. &, dat. ü, s’hobyschim, mit Sch. u. Str. hoby- 
wasch, durat.. anziehen, hobywahe, to, das. Anziehen, 
: gen. a, dat. u, s:hobywanim, mit. Anziehen. huhob. 
völlig anziehen... hub., bie erforderliche Zeit (westy .zass) 
verbleiben, Rein verb. subst. ja ssom.habyl, a, o, ich 
bin geblieben, habyty, a, e, vollendet, geendigt. huby- 
wasch, allmählig vergehen, ta chorosez chapa hubywasch, 
die Krankheit nimmt ab; praes...hubywam, inperf. hu- 
bywach, p. p. a..hubywal, a, o. dohubysch, verlaufen, 
anhalten, ta choroscZ ma »85wojo (myssy sswoj zass) 
dohubysch , die Krankheit muß ihren . natürlichen Ver: 
lauf nehmen. nab., vermiflen, entbehren, my mam 
schak& nabysch we sswösche, wir haben im Leben 
Manches zu entbehren, p. p. a. nabyl, a, o, vermißt, 
entbehrt; sse nabysch, zum Ueberbruß verweilen, naby- 
sche, to, das überdrüffige Verweilen, die Langeweile, 
gen. a, dat. ü, we nabyschü, bei d. %. pob. pobyd- 
nusch, mo geweſen fein, auch mit ber Nebenbedeutung : 
nicht lange vermeilt zu haben; won jo tam pobyl, er ift 
da geweien, und auch: er hat fich nur Eurze Zeit Dort 
aufgehalten. Die übrigen Formen fehlen. pscheb., ‘ver: 
weilen, won jo to diejsche tam pschehyl, er wird nicht 
mehr. lange bort bleiben, sse pschebysch , zu lange vers 
: weilen, pschebyty, a, e, zugebracht. pschebydk. und 
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pschehydk, ten, die Miethe, auch: eine gemiethete Woh⸗ 
nung, gen. a, dat. oju, du. a, pl. i, won jo na psche- 
bydku, er figt zur Miethe, pechebywasch , zur Miethe 
wohnen, pschebywahe, to, das zur Miethe fißen, psche- 
bywalnik, ten, gen. a, dat. oju,. du. a, pl. i, der Mieths⸗ 
mann, Miether, Fremdling. pschib., dabei fein, zuge: 
gen fei, pschibytnoscı, ta, Die Gegenwart, gen. i, dat. 
du. pl. i, s’psehibytnosczu, mit der ©., we pschibyt- 
nosczi, in der G. s’b., verlieren, 3. B. symnizu, da 
Zieber, hus’bysch, binreichen, übrig bleiben, has’bydausch, 
nicht augreichen, im alt. &. übrig bleiben, tem zass jo 
jomu husbydnul, es fehlte ihm an Zeit. shytk u. sbutk, 
ten, ber Reft, das Uebrige, gen. a, dat. oju, se sbytkom, 
mit dem Refte,. we. sbytku, im R., du. a, pl. i. sabysch 
u. sabydnusch, vergeffen, ja sabyhu u. ‚om, ich vergeffe, 
ty sabynösch, Du, won sabynö, er v., woni sabynu, fie 
vergeffen , imperf. ja sabych u. sabynuch, ich, vergaß, 
p. P. a. sabyl, a, 0 u..sabynul, a, o, vergeffen, imperat. 
sabyh, sabyaschö, vergiß, vergeflet, hesabyh, vergiß 
nicht! p. p. p. sabyty, a, e, vergeflen, sabysche u. sa- 
bynehe, ta, das Vergeſſen, die Vergeſſenheit; sabywasch, 
dur. vergeflen, sahywahe, to, die Vergeßlichkeit, se saby- 
wanim, mit ®. dosabysch, was noch nicht vergeſſen 
ift, vergeffen. sesabywasch u. hu—, alles gänzlich wer: 
geſſen, wen jo schykno husesabywal, z02 bescho nahuk- 
aul, er bat us Erlernte — wieder en. hytsch 
B u. bytschny, a, e, hell, far, deutlich, a 
'grisi, fünfeinbe Ste, ach ee u. he , Im 
‚ compar. bytschej u. by ej, heller, tem mässez 
ssweschi bytsche (de), der Mond fcheint hell; bytschoscı 
u. byischnuech, ta, Klarheit, Glanz, gen. i, dat. u, 5’ 
—u, mit SI. J u 
Byigasch. u. buskasch, auch: py2gasch, Heine Kinder auf 
dem: Arme in Schlaf wiegen, praes. ja byigam, ich 
wiege, ty byigasch,, Du, won byiga, er w., ‚woni by2- 
gaju, fie wiegen in Scht., imperf. ja byzgach, ich wiegte, 
p. p. a. byigal, a, o, gewiegt, imperat. byzgaj, wiege! 
byzgajschö, wieget! byzgane, to, dad Wiegen. 
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Byrkowina, ta, u. hurkowina, der Steinklee, gen. y, dat. 
“6, sbyzkowinu, mit St., we byzkowine, im St. 
Baes, bze=psches, psche, praepos. c. Gen., ohne, ſon⸗ 
der, bzes mery, ohne Maaß. - 
Biesch, einen ſchleichen laſſen, Winde gehen Jaffen. 
Brei, ten, Sefe bei Lübbenau, se Bzeza, aus ©., we 
Bieiu, in ©., bieZany, a, &, ad). 
' . O. 
Chabze, to, gen. a, dat. ü, das Gemuͤlle, Reiſig zum 
Brennen, s’chabzöm, mit ©. od, R.,; we chabzü, im 
G. od. R., dem. chabzizko, to, gen. a, dat. u. 
Chachasch, sse, laut auflacdhen, kichern, praes. ja sse- cha- 
cham, ich. lache laut auf, ty sse chachasch, du lachſt u. 
ſ. w., won chacha, er fadht u. f. w., woni chachaju, fie 
lachen u. f. w., imperf. ja sse chachach, ich lachte laut 
auf, hechachaj sse, lache nicht auf! p. p. a. chachal, 
8, 0, laut auf gelacht, chachahe, to, Dad Lahen. - 
Chadasoh (vgl. chojzisch), ald simpl. ungebr., praes. cha- 
dam, imperf, chadach, p. p. a. chadal, imperat. chadaj!. 
davon: doch. u. dochadowasch, je zumeilen wohin ges 
ben, befeben (visitare). hobch. sse, fih begehen, hob- 
"chadahe, to dobre, gufer Vertrag, Einigkeit. hobehad, 
ten, der Umgang, gen. a, dat..u, we hobcha2e, im Um: 
gange. hoch. u; huch., audgehen, abnehmen. pschech. 
u. —dowasch‘, sse, fid an öffentlichen Vergnuͤgungs⸗ 
Örtern fehen laſſen, praes. ja sse pschechadam u. psche- - 
- chaduju od. jom, ich laffe mich öffeutlich fehen, ty sse 
‘ pschechadasch, du, won sse pschöchada u. pschechadujo, 
“er I. ſich ſehen, woni sse pschechadaja u. —duju, fie 
‚ laflen ſich öffentl. fehen, -imperf. ja sse pschöchadach u 
—dowach, ich ließ mich öffentlich fehen, p. p. a. psche- 
chadal u. —dowal, a, o. pschechad, ten, gen. a, dat. 
u, ber natürliche Gang; dem. pschächadk, ten, der Ues 
bergang, gen. a, dat. ojw, s’pschechadkom, mit dem 
Uebergange, na pschechadku, auf dem Uebergange. 
pschich. , fi) allmählig nähern, won gazlöm (zesczej) 
pschichada , er nähert fich manchmal (öfters), pschicha- 
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daj, komm, nöhere dich! pschichod, tem, gen. a, dat: u, 
die Zukunft, der Advent, 8’ schiehodom , mit der Zus 
tunft, we pschichaze, im Advent, pschichodny, a, e, 
zufünftig, pschichodny zass, ten, die Zukunft. s’ch., 
aufgeben, s’chadane, to, der Aufgang. sach., vergeben, 
sachadny, a, e, vergangen, vergaͤnglich, sachadny zass, 
Vergangenheit, we sachadnem zassu, in ber Veig., sa- 
chadnose2, ta, bie Vergaͤnglichkeit, gen. u. dat. i, se sa- 
chadnosczu, mit ®., wotch., nadlaffen, wotchadk,. ten,, 
gen. a, dat. oju, du. a, pl. i, der Abtritt, Abgang beim 
Kaufen, s’wotchadkom, mit d.%. . - 
Chamorny u. chamerny, a, e, ermattet vor Schmerz, mürbe, 
kleinlaut, trübe (auch von der Luft gebraudit), trübfelig. 
Champy, a, ce, mühfelig, abgelebt, chamnoscz, ta, die Müh: 
feligteit, gen. u. dat. i, we ehamnoseßi, in M., s’cham- 
.noscka, mit M. . 
Chanz, ten, Ortsn. Gollmitz b. Kalau, (ſteht ffatt Chomz, | 
, Chlömz), a, aus ©., u, in ©., chanzalıski, a, €, adj. 
Chapaseh, sse, ſ. chopisch. . ' 
Charchnusch, fid) räufpern, ja charchnu u. nom, ich räus- 
fpere mich, ty charchnösch, du, won charchnd, er r. -f., 
woni charchna, fie raͤuſpern fich, imperf. ja charchnuch, 
ih räufperte mich, p. P..a. charchnul, a, 0, geräufpert 
imperat: charcha, räufpere dich! wotch., auswerfen. 
charchel,: ten, gen. à, dat. öju, der Qualfter, we char- 
chelü, im: Qu., s’charchelöm, mit einem Qu. . 
Chart, ten, gen. a, dal. oju u.u, du. a, pl. y, der Wind⸗ 
hund, won pschizö s’chartom, er fommt mit einem 
Windhunde, s’chartoma, mit zwei, s’chartami, mit Wind⸗ 
bunden. - " 
Chassa, ta, gen. e, dat. y, Schaar, Gefolge, Gefindel im 
verächt!. Sinne, we chassy, im Gefindel, s’chassu, mit 
Geſ., pl. e, Schadren. " J 
Chejkasch, aͤchzen, wehklagen, praes. ja chejkam, ich aͤchze, 
. ty chejkasch, du, won chejka, er aͤchzt, woni chejkaju, 
fie ächzen, imperf. ja chejkach, ich aͤchzte, p, p.a. chej- 
kal, a, 0; geächzt, imperat. chejkaj, aͤchze! chejkahe, to, 
das Achzen, Wehktagen. Zu. - 





‚Chlew, ten, u. klew, Schafſtall, eig. Stall überhaupt, 
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gen. a, dat. oju, du. a, pl, y, we chlewe, im Sc. 


Chlodk, ten, gen. a, dat. oju, die Kühlung, der Schatten, 


‚won läsy chlodku, er liegt im Schatten; chlodny, a, e, 
fühlend, fchattig, chloday bom, fchattiger Baum, chlodna 
schpa, fchattige Stube. chlozisch, fühlen, praes. ja 
chlozim, ich fühle, ty chlo2isch, du, won chlo2i, er k. 


woni chloze, fie fühlen, imperf. ja chlozäch, ich fühlte, 


C 


\ 


ty, won chlo2äscho, du, er fühlte, p. p. a. chloail, a, o, 
gefühlt, imperat. chloz, kuͤhle! chloze36, Fühlet! .chlo- 
zehe, to, Die. Kühlung. hochl., erquiden, abkühlen, 
praes, ja hochlozim, ich erquide, imperf. ja hochlazi 

ich erquickte, ty hochlozischo, du erquidtefl, hochlos se, 
ergöße dich! hochlozene, to, die Erguidung, gen. a, dat. 
u, hochlozöny, a, e, erquidt. y 
hloscheti, a, e, näfchig, chlosche2öta, ta, die Neichhaf: 
tigfeit, gen. y, dat. sche, s’chloschezötu, mit Nafchhaft., 
shloschezötny, a, e, geizig, chloschezat, ten, der. Näfcher, 
gen. à, dat. öju, du. ä, pl. e.. chloschezisch, uafchen, 
auf Lederbiffen begierig fein, praes. ja chloschetim, ich 
bin begierig auf &., ty chloschezisch, Du, won chloscheti, 
er ift beg. a. &., woni chloscheze, fie find beg. a. &., 


. imperf. ja chloschc2äch, ich naſchte, ty chloschczäscho, 


won chloschezäscho, du, er nafchte, p. p. a. chloschetil, 


2, 0, genafcht, imperat. chloschez, naſche, hechloschez, 
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nofche nicht! chloschezehe, to, dad Nafchen. - pschechl., 
mit Zederbiffen Durchbringen; imperf. pschechleschcäich, 
brachte durch. s’chl., benagen, benafchen, imperf. s’chlosch- 
ctich, benagte. 

hlozisch, ſ. chlodk. 


Chmel, ten, gen. &, dat. öju, der Hopfen, s’chmelöm, mit 


D., we chmelä, im 9., chmelöwy, a, e, adj. chmelüwa 
wotno2ka, ta, Hopfenranfe, mloziza, ta, junger Trieb; 
chmelina, ta, gen. y, dat. &, Hopfentanke, Hopfenſtroh 
s’chmelinu, mit H., we chmeline, in H., pl. y. chael- 


. miza u. chmelöwniza, ta, gen. e, dat. y, du. y, pl. e, 


der Dopfengarten, se chmelzisu u. —zu, mit ein. D., 
we —ıy, im 9. Ze 


{ 





Chmelöw, ten, Schmellwitz b. Kottbus (vom Hopfenbau 
benannt), a, aus Sch., é, in Sch., chmelöjski, a, &, adj. 
Chochol, ten, 1) die Kuppe, Haube der Voͤgel, gen. &, 


ty chojzäscho, du gingft, p. p. a. chojäil, a, o, gegans 
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ten, Gang, gen. a, dat. u, pl. y, na cheie, auf bem 
G., s’chodom, mit ein. G. doch:, durch die Gänge er: 
reichen, zo tam buzösch dochojzisch, was wirft du von 
deinen Gängen ‚haben? imperf. ja dochojzich, ich er- 
reichte, dochojzöwasch, wiederholt einen Ort befuchen, 
praes. dochojtüjom, —esch, —o, befuche, befuchft, befucht, 

“woni dochejzäju, fie ‚befucyen w., imperf. ‘duchojzöwach, 
befuchte w., pP. p. a. dochojzöwal, a, o, w. beſucht, im- 
perat. dochojzuj, befudhe w.! hobch., eine Gegend durch⸗ 

. ftreichen, umgeben, hobchoj2öwasch, id. huch. = doch. 
huchod; ten, gen. a, dat. uw, Ausgang, Auslauf, Ab: 
fehted, we huchoze, im, .beim %., s’huchodom, mit dem 
%. nach. sse, fid. fatt..und müde laufen. poch., eis 

nige Gänge machen. pschöch., einen Ort durchwan⸗ 
dern, und eine Beit-mit Gehen durchbringen, pschechoj- 
%öwasch, sse, .müßig herumſtreichen, wandern. pschich., 

— zu einem fomınen, pschichod, ten, Ankunft, Zukunft, 
* pschichodne, adv. vgl. unter ehadasch. s’chojzisch u. 
—töwasch, feimen, aufgehen, von der Saat; hus’choj- 
zisch u. hus’choj2öwasch, id. to Zytko rödhe hus’choj2i 
und hus’chojzujo, das Korn ‚gebt fchön anf, imperf. 
has’chojzöwascho „ ging auf, — wachu, gingen auf. 
wotch., abgeben. . on 

Cholöwy, te, die Hofen, Beinkleider, Pantalond, auch: 
sing. ta cholöowa, die Hofe, s’cholöwami, mit Hofen, 
na cholöwach, auf den Hofen. cholöwaty, a, e, mit 
Beinkleidern verfehen, behofl. 

Choluj, cholyj u. choj, ten, der Pflug, gen. a, dat. u, 
du. a, pl. e, s’cholujom, mit dem Pfluge, na cholyju, 
auf einem Pf. oo. | . 

Cholz, ten, Golzig b. Golfen, a, aus G., u, in G., chol- 
zaüski, a, &, adj. . Ä 

Chomot, ten, gen. a, dat. oju.u. u, du. a, pl. y, das 
Kummet bei Pferden, s’chomotom, —tami, mit einem K., 
"mit Kummeten, na chomosche, —tach, auf einem K., 
auf Kummeten. - 

Chopisch, absol, u. chapäsch, primitivum, anfangen, praes. 


‚chorläty 


. 


ja chopim u. chapam, id) fange an, ty chopisch und 
chapäsch, Du, won chapä, ‘er fängt an, woni Tape. 
ch fing 


“ fie fangen an, imperf. ja'chopich u. chapäch, i 


an, ty, won chopt u. chapäscho,:du, er fing an, cho- 
pil, a, 0, pP. p. a. angefangen, chöp u. chapäj, fang 
an! sse chopisch u. chapäsch, vom Regen, Schnee u. 
von Schloffen,. mit und ohne Zuſatz von dejschcz, ssnèg, 
kschupy; 3. ®. wono sse chapä dejschez,- ssn&g oder 
kschupy, ed fängt an zu regnen, fchneien oder fchloffen; 
chopönk, ten, gen. a, dat. oja, der erfie Anfang. huch. 
sse, fih in eine Sache hineinarbeiten,-praes. -huchopiju, 
—osch, - o, woni huchopiju, imperf. ja huchopich. Doch. 
ein wenig beginnen. ros’ch. sse==huüch. sse, s’cho- 


. pisch, anfangen, s’chopehe, to, das Anfangen,. s’cho- 


peak, ten, der Anfang, Sagung, gen. a, dat. oja, du. 
a, pl. i, we s'chopenku, im %., in dee ©. sach. und 


- sachapäsch, den Anfang machen, anfangen, beginnen, 


imperf. ja sachopich, ich, begann, ty sachopischo, du, 
won s., er fing an, sachopil, a, o, angefangen, sacho- 


. pehe, to, dad Anfangen, Anfang, Urfprung, sachopenk, 


ten, der Anfang, gen. a, dat. oju, se sachopehkom, mit 
deni Anfange, we sachopenku, im, beim Anf., wot sa- 
chopeaka, von A. an, sachapär, ten, der Anfänger, gen. 
a, dat. öju, du. à, pl. €, se sachaparöm, mit ein. Anf., 
se sachaparämi, mit Anfängern. 


Choresch, tranten, Tran fein, pxaes. ja choru u. chorim, 


ich Franke, ty chorisch, du, won chori, er krankt, woni 
chore, fie Eranten, imperf. chorech, krankte, chorescho, 


krankteſt, krankte, p. p. a. chorel, a, o, gefrantt, cho- 


rehe, to, dad Kranken, chory, a, e, frank, unwohl, ja 
ssom chory, ich bin: fr., cherose2, ta, gen., dat., pl. i, 
Krankheit, s’chorosczu, mit der K., we chorosczi, in ber 
Krankheit, dia teje chorosezi ja hamogach pschisch, we: 
gen der Krankheit war mir's unmöglich zu kommen. 
ya, © kraͤnklich, unpaͤßlich, chorowaty, a, e, id. 
chorl&wesch, öfters krank fein, kraͤnkeln. hoch., erfran> 
ten. ch., eine Zeit lang Trank fein. pschech., ans 


haltend Trank fein und dabei herunter kommen; puebò- 
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chorony, a, e, von hartnädiger Krankheit ſehr mitge: 
nommen. s’ch., erfranten. 

Choryze, te, Goͤritz, Kr. Kaluu, z, aus ©., ach, in G., 
choryzahski, a, &, adj. 

Choschcz, ten, gen. a, dat. oju, du. a, pl. i, 1) der 
Katzenſturz, Hohlpfeifen, demin. choschetik;‘ ten, 2) Las⸗ 
dorf b. Kalau, a, aud &, u, in ©. choschetahski, a, 


6 ad. 
Choschöbus, ten, Kottbus, a, aus K., u, in 8. choschö- 
buski, a, &,.ad). 
Chowasch u. kowasch, an fich halten, bergen, beblen, praes. 
ja chowam, ich berge, ty chowasch, du, won chowa, 
er b., weni chowaju, fie bergen, imperf. ja chowach, 
ich barg, ty, won chowascho, du, er barg, P. p. a. 
chowal, a, o, geborgen, pl. i, P. pP. P. chowany, a, e, 
gebörgen, imperat. chowaj, chowajscho ! chowat, um zu 
bergen, chowahe, to, da8 Bergen, Heblen, chowanka, 
ta, dad Winkeſpiel, gen. i, dat. ze, chowanku grasch, 
W. fpielen, von Kindern, die fich verfteden und Dann 
ſuchen lafien; chowar, ten, ber Hehler, gen. a, dat. 
öju, du. à, pl. é s’chowaröm, mit einem H. hobch., 
behalten, verwahren, hobchowahe, to, das. Behalten, 
hobchowany, a, e, behaiten. huch., geheim halten, nach. 
‚sse, des Bergens überdrüffig feih. poch., eine Zeit 
lang verborgen halten. pschech. u. —chowowasch:(durat.], 
sse snözym, etw. bald.hier, bald bort zu bergen fuchen. 
ros’ch., an verfchiedenen Orten, das Eine hier, dad An: 
dere dort verfieden. s’chowasch u. s’kowasch, verbers 
gen, verfieden, —wahe, to, bad Verbergen, —wany, a, 
e, verfiedt, verborgen, s’chow und skow, ten, Verſteck 
Hort, Zufluchtsort, Vehältniß, gen. a, dat. oju, da. a, 
pl. y, we s’chowe, im ®. sach., ficher verbergen, sa- 
chowany, a, e, vollkommen verborgen und geborgen. 
Chozysehcto,, to, gen. a, dat. u, du. y, pl. a, 1) der 
Beſen, s’chozyschetom, mit einem B., we. chotyschczu, 
im B., 2) pl. Schlabendorf b. Luckau, ow, aus Schlab., 
ach, in Schl.; chözyschezanski, a, 6, adj. 
Chrapa, ta, gen. y, dat. &, du. 6, ol. y, ber tropfen, 
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schrapu, mit einem Xropf., we chrape, im Tr., dem: 
chrapka, ta, u. chrapzyzka, ta, 3. B. wody, Wafler, 
mlöka, Mitch. . chrapasch, tröpfeln, wono chrapa, e& 
tröpfelt, weno chrapascho, ed tröpfelte, p. p. @. chra- _ 
pal, a, o, getröpfelt. chrapotasch, tröpfeln, regnen, 
wond sse chrapozo, es fängt an zu regnen, chrapota- 

‘ scho, es fing an zu regnen, p. p. a. chrapotalo, ange: 
fangen zu regnen. huchrapowasch, sse, anfangen zu 
regnen, wono sse huchrapujo, ed fängt an zu r.; wono 
sse huchrapowascho, es fingan zu r., p. p. a. huchra- 
powalo, ‘angefangen zu r.; chropisch, beiprengen, ja 
chropim , ich befprenge, chropisch, i, weni chrope, fie 
befprengen, imperf; chropäch, befprengte, p. p. a. chro- 

. pil, a, 0, befprengt, imperat. chrop, befprenge! chrop- 
sehö, befprenget! chropehe, to, das Befprengen, chro- 
pezy, befprengend. hochr., befprengen. nachr., eins 
ſprengen. — 

Shräpasch, huſten, kolſtern, ja chrapam, ich huſte, ty 
chräpasch, du, won chräpa, er h., woni chräpaju, fie 
buften, ja chräpach, ich huſtete, chrapascko, hufteteft, 
buftete, p. p. a. chräpal, a, o, gehuſtet, chrapaj, bufte! 

chraps u. chräpawa, ta, dad Kolſtern, die Grippe, gen. 

y, dat. &, we chrapd ob — we, in der Br., s’chrapu 
od. —wu, mit der Gr. huchr. sse, fidy von der Grippe 
erbofen. oo. 

Chraps; te, die Floßfedern (im Spreewalde gebr.), gen.. 
öw, s’chrapami, mit Fl. | 

Chrom, ten, ger: a, dat. u, du. a, pl. y, bad Gebäube, 
na chrome, auf dem ©., na chromach, auf Gebäuden, 
s’chromom, mit dem Geb. “podchrom, ten, Schuppen, 
unter'm Dache. | Ä 

Chromy, a, e, lahm, pl. e, chromej zloweka, zwei lahme 
Menfcyen. chromesch, lahm fein, praes. ja chromu, id) 
bin lahm, woni chrome, fie. hinten, imperf. chromach, 
hinkte, imperat. chrom, hinke! p. 9. a. chromei, a, 0, 

ehintt, chromene, to, die Lähmung, gen. a, dat. u. 
Rochr., lahm werden, imperf. —mech. s’chr., id. s’chro- 
möny, a, e, gelähmt. . 
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Chropat, ten, die Kropftäube, gen. a, dat. oju, pi. €. 
Chropisch, |. chrapa. : _ en 

Ehroschisch u. kreschisch, fchneiden, verfchneiben, kaſtri⸗ 
ten, praes. ja chroschu, ich ſchneide, —isch, du, -—i, er 

ſchneidet, woni chrosche, fie fchneiden, imperf. chro- 

. schäch, ſchnitt, imperat. chrosch, ſchneide! p. p. a. chro- 
schil, a, 0, geſchnitten, chroschöny, a,.e, gelchnitten, 
P. p. pP. ten chroschöny, Eunuch, Kaſtrat, chroschehe, 
to; dad Kaſtriren. huchr., ausfchneiden. Für chro- 
“schisch gewöhnlich: rösasch u. zysczischa 

Chrossnisch, zaudern, -ungebr. ‚praes. chrossau, isch, &, 
imperf. äch. . . 

Chto, wer? pron. int. kogo; weſſen? komu, wem? skim, 

. mit wem? skimi, mit welden? du. chtej, pl, chte;_fem., 
sing. chta, welche? keje, welcher? kej, welcher? chta, 
weiche? a’keju, mit welcher? neufr., sing- zo; wa? zogo, 

weſſen? zomu, wen? szym, womit? 

Chtoz, pron. relat. welcher, kogez, weffen.u. wen, komuz, 
wen, skimz, .mit wem. 
Chady, a, e, arm, compar, chndschy, chude lu2&, arnıe 
Zeute, chadobny, a, e, id. chudoba, ta, (gen. y, dat. 
6) u, -chadobnoscz, ta, gen. u. dat. i, die Armuth, we 
chudobe od. chndobnosezi, in Armuth, woni ssu do chu- 
dobu pschischli, fe find tn Armuth aerathen, hochudo- 
bysch, verarmen. chudläs,.ten, der Stümper, Unglüd: 
liche, gen. a, dat. u, du. a, pl. e, s’chudläsom, mit ein. 
St. chuzina, ta, gen. y, dat. &, du, é, pl. y, bad bes 
mitleidenswerthe Weſen, erbarmungswärdige Gefchöpf, 
s’chutinu, mit d. h. W., dem. chusinka, ta, gen.. i, dat. 

. ze, du. ze, pl. i. J | 

‚Chudowina, ta, Mittenwalde b. Storkow, y, aus M., &, 
in M., chudowinski, a, &, adj.: . Ä 

Chulöwy, f. cholöwy. 

Chussej, |. fusse. 

Chwalisch, loben, preifen, ja chwalim u. —u, ich lobe, 
chwalisch, du I., won. chwali, er lobt, woni chwale, PA 
loben,. imperf. ja chwalach, ich lobte, ty chwaläscho, 
du l., won chw., er lobte, p. p. a. chwalil, a, o, ges 


. Iobt,-p. p. p. chwaleny, a, e, ‚gelobt, chwalöne ‚but 
twojo mö, gelobt fei dein Name! ümperat. chwal, lobe! 

- chwaischö, lobet! 'chwalezy, lobend; chwalba, ta, das 
Lob, gen. y, dat. &, s’chwalbu, mit &., we chwalbe, in 
&. :chwalät, ten, gen. 4, das. öju, du. A, pl. .6, ber. 
£ober, s’chwaläröm, mit ein: 2., ‘na chwalära, an ein. 
£. chwaläbny, a, e, loͤblich, lobenswerth, chwalöbhe, 

- adv. dochw., genug loben. huchw., belobigen, imperf. 
huchwalich, belobte, huchwalöny, a, e, gerühmt, belobt. 

;chw., died Mal loben, pochwalöwasch, sse, mit 'etw. 
ch rühmen, pochwalöwahe, to, das Großthun, ber 
- Eelbfiruhm, gen. a, dat. u, s’pochwalöwanim, mit Groß- 
thun, we pochwalöwahu, beim ©... 0 
Chwalojze u. Falejze, te, Quolsdorf b. Sagen, =, aus 
- Qu, ach, in Qu., chwalojski, a, €, adj. 
Chwat,; ten, da8. Öliederreißen, Die Gicht, das Weberetlen, 
gen. a, dat. oju, s hwatom, mit det Gicht, we chwa- 
sche, in der ©. chwatowe sele, to, dad Schellkraut. 
Chwäsch, wehen, bewegen, praes. ja chwejom u. chweju, 
auch chwaju, —osch, woni chweju, ümperf. chwejach, 
— scho, imperat. chwej, p. p. p. chwety; sse chw., vom 
Winde hin und her bewegt werden, chwejkasch, wenn‘ 
diefe Bewegung. gelinde, ‘jedoch. häufig ch wtederholt, 
praes. chwejkam, —asch, tmperf. chweikach. * 
Chwatasch, eiten, ja chwatam, id) eile, ty chiwatasch, bu, 
won chwata, ereilt, woni chwataju, fie eilen, ja chwa- 
tach, ich eilte, chwatal, a, o, geeilt, p. p. a. chwataj, 
eile! chwaiajschö,. etlet! chwatajzy, eilend, in der Eile, 
chwatane, to, bad Eilen, s’chwatanin, mit Eilen, na chwa- 

- tahu, unverzüglich, na chwatku, eilend8. dochwatasch, ge: 
nug eilen, won hamo2o dochwä, ser kann nicht genug eilen. 
pochw. u. pochwatnusch, ein wenig eiten. pschechw. sse,. 
fich übereilen, wonssepschechwata, erübereiit ich, pschech- . 
watascho, übereilte fich, pschechwatahe, to, bie Weberei; 
"Iung, gen. a, dat. u, s’pschechwatanim, mit Ueb., we 

: pschöchwatanu, in. ber Web. pschechwatany, a, 0, über: 
eilt, to jo teke jaden pscherhwatany statk, dad iſt auch 
ein uͤbereilter Schritt. un 4 — 


Chyie, ta, die Weile, eine Zeit lang, gen. &, dat. i, tu 
chylü, indeß, tu.chyla won hepschi26, inbeß er Fam 
nicht, ho chylü, eine Zeit lang, do chyle, einfiweilen, 
obenhin, s’chylämi, je zuweilen, nat Unterbrechungen, 
rudmeife, dem. chuika u. chyizyzka, ta, gen. i, dat. ze. 
chylisch u. chyläsch, neigen, prues. ja chylim, chyla u. 
chylam, ich neige, chylisch u. ehyläsch, neigft, chyli u. 
chylä, neigt, woni chyle u. ehyläju, fie neigen, imperf. 
ja chyläch, id) neigte,. p. p. a. ehylil, a, 0, u. chyläl, a, 
o, geneigt, imperat. chyi u. chyläj, neige! chiläjuzy, 
neigend, sse ch., ſich neigen, wenden. huch. n. huchy- 
lasch, sse, ſich etwas buͤcken, imperf. —ich. nach., ſich 
genug buͤcken, imperf. —ich., auch: ein Gefäß neigen, 
- Damit die Flüffigfeit außlaufe, machylöny, geneigt. poch. 
u: pochyläsch, neigen, sse, fich ganz nieberbeugen, im- 
vperf. pochylich, neigte, pochylöny, a, e, gebuͤckt. psckich. 
. %. pschichyläsch, zuwenden, sse, ſich geneigt zeigen, 
“ pschichylöny, a, e, geneigt. s’ch. sse, fi auf: die 
Seite hinneigen, s’chylene, to, die Neigung, Zuneigung, 
s’chylöny,' a, e, geneigt. sech. u. sechyläsch, sse, fid) 
‚büden. wotch. u. — asch, wegwenden, abwenden, ase, 
fi) abgeneigt zeigen, wotchylöny, a, e, abgeneigt, wot- 
chyt, wende, lehne ab! ja wotchylich, ich lehnte ab. 
Chyschisch u. chytasch , werfen, CHleudern, ja chyschu, 
chyschim od. chytam, ic) werfe, ty chyschisch. ob. chy- 
'tasch, du wirffl, won. chyschijon, -chyta, er wirft, woni 
chysehe .u. chytaju, ſie werfen, imperf. ja chyschich, 
td) warf, ty, won chyschi, du, er warf, 2. p. a. chy- 
schil, a, 0, geworfen, 9. p. p..chyschämy, a, .e, gewor⸗ 
fen, imperat. chysch, wirf, ehyschczö, werfet! chytany 
. == chyschöny, chyscheae u. chytate, to, dad Werfen, 
ber Wurf. doch., —tasch, —towasch, weit genug, vol: 
lends, ben legten Reit binzuwerfen. hoch. — tasch, 
—towasch, herabwerfen. hobch.,. gewiſſe Sämereien fo 
obenhin ausftreuen, —tasch u. towasch, bewerfen. huch., 
—tasch u, —towasch, hinauswerfen, —isch u. —towasch, 
vormerfen u. Vorwürfe machen. mach., hinlaͤnglich zu: 
werfen. poch. und -—towasch, umwerfen, zu Boden 
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werfen; dagegen: pochytasch, eiwe Belt lang werfen; 

alle drei au: bewwerfen. = hobchytasch. ‚podch., * 
werfen. pschöch. u.—towasch, umwerfen, das Oberſte 
zu Unterfl kehren, —tasch, durchwerfen. pschich., —tasch 
u..—towasch, hinzu werten zu dem bereits Vorhandenen. 
ros’ch., —tasch u. —towaseh, auseinander werfen, verbvins 
gen, verfireuem, vergeuben. sach., verwerfen, —tasch u. 
—towasch, verſcharten, zuwerfen, 3.8. eine Srube. se- 
chytasch, durch Hinwerfen, aufräumen. -wotch. u. —to- 
wasch, wegwerfen, —tasch, abräumen. Alle biefe Zufems 
menfeßungen bilden in ihrem Sinne auch ein subet. u. 
adj., 5: dochysekehe, —tahe- u. -—towake., to, das 
völlige Herbeiwerfen, dochyschöny, dochytany 1 dechy- 
tewany, a, e, vollends hinzugeworfen. yschehe, 
—tahe u. —towahe, to, das Derabwerfen, u. f. w. 

Chytanka, ta, gen. i, dat. ze, pl. i, die Schleuber, s’chy- 
tanka,; mit ber Schl, we chytanze, in dev Scht. 

Chytschy, a, e, ehrenwerth, gefittet, rechtichaffen, chyischy 
zlojek, ehrbarer Mann, chytsche, ade. 

Ot—, ſ. tsch—.. j ü 


D. 
Da, auch, ungebr. | 
Dabe, nom. er. David, auch: dabit, gen. a, dat; iu, 
Däbel, ten, der. Xeufel, gen. a, dat. u, s’d&bolom,; mit 8. 
&., je tem däbol, ja den T.! on 
Daj, gieb:! imperat. von dasch, geben: 
Dajisch, |. dawisch. a 
Dakasch, gaderw, von Hühner, ta kokoseh daka ; di⸗ 
Henne gadert, dakascho, gackerte, womei dakasej, fie 
beide g., woni dakaja, fle gadern, dakachu, gackerten, 
p. p. a. dakula, gegadert, pl.i; dakane, 16, das Gackern. 
Dale, tz, die Ferne, gen. A, dat: 4; sdalim, dee; von 
ferne, sesdala, id. nasdalä, fern, wot n;,; pen. u. sn 
Ä von. fern. nt Zu 
Ä Dalej, werter, compar. von dalöko, weil. _ 
Daliz, ten, Dalitz, Kr. Kottbus, a, aus D., ü, in D, 
izki, a, é, adj. “ 4 u 
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Dakıki, a, &, weit, esitfernt, fern, entlegen, welgi dalöki, 

ſehr weit, 5. B. welgi dalöka droga, fehr weiter Weg; 
daloko, adv. kak dalöko jo az do Grodka, wie weit ifl’5 
bis Spremberg. daischy, a, e, compar. weiter, s’da- 
loka u. wotd., von ferne. dalökosez, ta, die Weite, 
Entfernung, gen. u. dat. i, pl. i. dalözki, a, &, der 
weitefte, magnat. zu dalöki; dalözko, adv. weit: 

Damna, ta, Dahme, Ortsn., eje, aus D., ej, in D., dam- 
‚ nejski, a, &, adj. 0 | 

Dan, ta, (von dasch, geben) Gabe, der Zins, die Prozente, 
gen., dat., du. u. pl. i, s’dahu, mit dem 3., s’dahami, 
mit Zinfen, won ma penese na dat, er hat Geld auf 
Zinfen, sadanisch, verzinfen, ja sadanim, ich verzinie, 
woni sadane, fie verzinfen, ja sadanich, ich verzinfte, 
?. p. a. sadanil, a, 6, verzinft. 0 Ä 

Daniz, f. doniz. . Ä 

Dank, ten, die Abgabe (von dasch, geben), Steuer, "Ge: 
ſchenk, gen. a, dat. oja, pl. i, psches. danki, fleuerfrei. 

Dapasch, gadern von. Hühnern — dakasch. | 

Dar, ten, (von dasch) die Gabe, gen. a, dat, u, pl. y, 
s’darom, mit einer G., s’darami, mit Gaben, teje lü- 
bosczi, der Liebe. hobdarisch, begaben, 'befchenten, ja 
hobdarim, ich befchen?e, woni hobdare, fie befchenten, ja 
hobdarich, ic) befchentte, p. p. a. hobdaril, a, o, beſchenkt; 
:hobdarene, to, dad Begaben, Beſchenken, hobdaröny, a, 
e, beſchenkt, p. p. p. podarisch , darreichen eine Gabe, 
podarehe, to, die Darreichung (Austheilung) einer Gabe, 
podaröny, a, e, Dargereicht, ertheilt. “ 

Darbna, ta sstara, Altdöbern, Kr. Salau, eje, aus A., ej, 
in A., sstaredarbinski, a, &, adj. 

Darbnusch,, darben, ja darbnu, ich. darbe, ty darbäosch, 
‚du, won darbho, er d., ja-darbnuch, ich darbte, p. p. a. 
darbnul, a, o, gedarbt, darbhene, to, das Darben. 

Darmo, f..dermo. 

Dasch (dare), geben, absol.; praes. ja dajom u, daju, ich 
gebe, ty dajosch, du, won dajo, er g., woni daju, fie 
‚geben, imperf. ja dach, ich gab, p. p. a. dal, a, o, ges - 
geben, p. p. p. dany, a, e, gegeben, daj, gieb’, dajscho, 





gebet! daj me mulku, gieb mir einen Kuß! dasche u. 
dahe, to, das Geben, ja schi moju ruku dajom, ich ges 
lobe dir. dawasch, iterat. praes. ja dawam, ty dawasch, 
‘won dawa, woni dawaju, imperf: ja-dawach, p. p. a. 
dawal, a, 0, imperat. dawaj!' dawany, a, e, ?. p. p. 
dawahe, to, dad Geben, dawat, ten, der Geber, gen. ä, 
dat. öju, pl.e; dawajuzy, gebend. dodasch, nachgeben, 
herausgeben. "hobdasch, umgeben, (cingere, circumdare). 
hudasch, auögeben, aufmachen beſ. sse na drogu had., 
fi) auf den Weg machen, hudawasch, auögeben, to sse 
schezej wele hudawa na wikach, man hat immer viel 
usgaben auf dem Markte; hudawane, to, die Ausgabe. 
nadasch, genug geben. nawdäsch, drauf: geben, nawda- 
.wasch, iter. nawdank, ten, dad Aufgeld, gen. a, dat. 
oju, pl. i, s’nawdankom, mit dem Aufgelde. podasch, 
herreichen, bins, dar⸗, langen, podany, a, e, untergeben, 
ten podany, ber Unterthan, gen. ego, dat. emu, pl. e; 
. podawasch, iterat. s’podawasch,, die Hand reichen, un: 
terftügen. pschedasch, verlaufen, pschedany, a, e, ver: 
fauft, pschedank, ten, der Verkauf, ‘gen. a, dat. oju, 
pl. i, we pschedanku , beim V. pschedawasch, üerat. 
pschedawaf, ten, ‚der Verkäufer, Kaufmann, gen. a, dat. 
dju, pl. é, se pschedawardm, mit dem V. pschidasch, ' 
zugeben, -pschidane u. —dasche, to, die Erlaubniß, das 
Verhängniß, pschidank, ten, die Zugabe, gen. a, dat 
oja, pl.i, hedajoschö wy Zednogo pschidanka,. geben Sie 
nichts zu? rosdasch, vertheilen, nichts uͤbrig behalten, 
auch rosedasch. sawdasch, vergiften. wodasch, verge: 
. ben, verzeihen, wodaj nam nasche winy, vergieb ung 
unfre Schulden, wodasche, to u. wodank, tem, Berges 
bung, Zeflament; wodawasch, üerat. —wahe, to, die. 
Vergebung. wotedasch, abgeben, abtragen, wotedank, 
ten, das Teſtament, wotedawar, ten, der Teſtamentma⸗ 
macher, gen. ä, dat. dju, pl. € 
Daschi, immerhin, mag fein! daschi schykno seju, mögen 
fie immerhin Alles nehmen! v. dasch. | 
Däss, ten,. gen. a, dat. u, entfprechend dem deutichen: 
Geier! jo ten däss, ja den Beier! togo dässa, : ach, 
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den Geier! ten dass miki hedawno, sd. zo to dässa (mas 
in aller Welt!) in froher Stimmung, fo wie: zo te dä- 
bla oder zartal (beim T.) im böfen Affekte. 
Dawisch, dajisch, würgen, daw, würge! sadawisch, er- 
wäürgen, erhängen, ja sadawim, ich erwürge, woni sa- 
dawe, fie euwürgen, ja sadawich, ich erwiirgte, 9. P. a. 
sadawil, a, 0, erwürgt, imperat. sadaj, erwürge! ssesa- 
dawisch, fich erhängen, erwürgen, sadawbay, a, e, er: 
hängt, erwürgt. U 
Dawno, laͤngſt diu), won jo jazuo dawno pechischel, er 
iſt ſchon laͤngſt da. 
Debsk, ten, Debrik b. Kottbus, a, aus Deb., n, in D., 
debski, a, €, adj. 
Dejasch, follen (eportet), praes. ja dejm u. debu, ich fol, 
ty dejsch, du folft, won dej, er fol, my dejmy, wir 
folen, wy dejsche, ihr, woni deja u. deje, fie follen, 
imperf. ja dejach, ic) follte; p,p.a. dejal, a, o, follen. 
Dejeto, zuvor, vorhin (antea). A 
Deijschci, ten, Regen, gen. a, dat. ojn, s’dejscheköm, mit 
„ we dejsche2ü, im R.; dejschc2ik, ten, dem. dejsche2ö- 
waty, a, e, regnicht, dejschezöwate wedro, Regenwetter, 
dejschetiki padaju, e8 ift eine fruchtbare Zeit. 
Deka, ta, die Dede, gen. i, dat. ze, pl. i, s’deku, mit 
der D., s’dekami pschikschysch, mit Deden verhüllen. 
Dekel u.. deklin, ten, der Dedel, gen. à u. a, dat. dju 
4. oju, pl.e u. Y. 
Delä, ta, (von 2elisch, theilen) dad Bret, gen. &, dat. i, 
du, i, pl. &, s’delü, mit einem Br., s’delämi, mit Bre⸗ 
. tern, we deli, im $Br., we deläch, in $Bretern, won 
laay na deli, er liegt auf dem Brete, ift tobt. delka, 
ta, dem. id. auch: hölzerne Zafel, gen. i, dat. ze, pl. 
i, na deize, auf der h. T., na delkach, pl. deläny, a, 
e, aus Bretern, 5 B. deläny plot, Breterzaun. delö- 
‚wasch, Dielen, praes. ja delüju u. —om, ich Diele, ty de- 
löjesch, du, won deläjo, er dielt, woni deläja, fie Dies 
ien, imperf. ja delöwach, ich dielte, ja ssom delöwal, 
a, 0, ich babe gedielt, imperat. deluj, Diele! delöwase, 
to, das Dielen; hu—, id. 
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Detkowasch, denken, praes. deakuja, denke, denkujosch, 
denkſt, deakujo, denkt, imperf. deakowach, p. p. a. 
denkowal, gedacht, imperat. dehkuj, denke! (beffer iſt: 
mysslisch), de-—, erdenken. hob—, sse, fich bedenken. 
hu—, ausdenken. psche—, durchdenken. . 

Deno, to, @=beno), der Wanſt, gen. a, dat. u, s’denom, 
mit dem W., we dene, im W. 

Depa, ta, Grube, Heine Vertiefung, gen. y, dat. e, pl. y; 

em, depk, ten, gen. a, dat. oju, pt. ı, u. depka, ta, 
gen. i, dat. ze, pl. i; s’depkom u. s'depku, mit einem 

Sruͤbchen, s’depkami, mit Grübchen, we depku u. depze, 
im Srübchen, we depkach, in Gruͤbchen; depk, ten, 
auch: die Podengrube, Narbe. depkaty, a, e, u. de- 
paty, a, e, narbig, vol von Gruͤbchen. depkewasch, 
ein Kinderfpiel, zu welchem bie einzelnen Spieler: fid) 
Gruben in den Rafen fchneiden. - Wen das Loos trifft, 
‘Der muß zu einem gemiffen Ziele und zuruͤck daufen, 
während die Andern über feine. Grube herfallen, und 
moͤglichſt viel Rafen abſchneiden; fo geht es Die Reihe 

herum, bis zum Schiuffe ein Jeder feine Grube mit 
dem gewonnenen Rafen füllt und den, welchem ſolcher 
fehlt, mit Rafenftüden bombardirt; my depkujemy, wit 
ſpielen dad Srubenfpiel, my depkowachmy, wir ſpiel⸗ 

- ten das Srubenfpiel. ' u . 

Der, ten, ber Lenfbaum, an der Hinterfarre eines Wagens, 
gen. a, dat. u, pl. y, s’derom, mit d. £,, na’ dere, auf 

:d. E. derkotasch, rattern, wono derkozo, es rattert, 
woni derkozu, fie tattern, wono derkotascho, «5 rat» 
terte, Enarıte, p. p. a. derkotal, a, o, gerattert, derko- 
tane, to, Dad Rattern, derkozyzy, rntternd. 

Derbisch, müffen (debere), praes. ja derbu u, derbim, ich. 
foB, muß, derbisch, du follf, woni derbe, fie ſollen (auch 
praes. von dejasch), imperf. dejach (v. dejasch), folte, 
mußte, auch: derbech, scho. poderbisch, nöthig haben. 


‘ Derbnik, tem, der Erbe, gen. a, dat. oju, du. a, pl. i, 


s’derbnikom, mit d. E., derbnize, ta, die Erbin, gen. 
e,.dai. y, du. y, pl. e, s’derbnizu, mit. der Erbin; 
pschiderbnik, ten, der Miterbe, derbotwe u. derbstwo, 
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to, dad Erbe, Erbgut, gen. a; dat. u, pl. a, s’derbst- 
won, mit d. E., we derbstwe, im €. derbnusch, erben, 

- ja derbnu, .—osch, —o, imperf. derbnuch, hobderb- 
"nusch, erlangen, ererben, erringen, praes. ja hobderbnu 
u. hobderbnöm, ich erlange, hobderbnösch, du, hob- 

erbnö, er erlangt, woni hobderbnu, fie erlangen, im- 
perf. ja hobderbnuch, ich erlangte, p. p. a. hobderbnul, 
a, o, erlangt. " oo. 

Derbno, to, Döbern, Kr. Sorau, a, aus. D., ne, in D.; 
derbnojeki, a,6&, adj. _. | 

Dere, adv. gut, wohl, me, tebe, jomu, jim sse 20 der6, 

. "mir, dir, ihm, ihnen geht's ‚gut; dere, to, dad Wohl, 
gen. ä, dat. üı. .. Zu ' 
Derihska, ta, Thüringen, eje, aus Th., ej, in Th.; de: 

“ rinski, a, &, adj. 

Derisch, (absol. zu bisch), ſchlagen, praes. ja derim und 
deru, ieh fchlage, derisch, fchlägft, woni dere'u. —iju, 
fie fchlagen, -imperf..ja derich, ich flug, p. p. a. denil, 
a, 0, geichlagen, imperat. der, fchlage, detschö, fchlaget! 
p. p..p. deröny, a, e, geichlagen, derene, to, dad Schla⸗ 

. gen. do—, völlig fehlagen, hu—, ausfchlagen, Dem. 

umſchlagen, psche—, Durchfchlagen, durchbrechen, pschi—, 
hinzuſchlagen, dazu noch fommen, wot—, abfihlagen, 
wegſchlagen, vgl. bisch. 
Dermo u. darmo, umfonft, ohne Geld, (gratis), won zo 
 schykno’dermo meseh, er will "Alles gefchentt haben, auch: 
vergebens, ohne Erfolg, (frustra),- podermo, vergeblich, 
to böscho podermo, das war umfonft! 

Derno, to, gen. a, dat. u, pl. a, u. dern, ten, gen. a, 
dat. oju, pl. y, ein Stud Rafen, s’dernami, mit Rafen; 
dernyschko, to, dem. ein Ft. Stüd Raſen, .dernaty, a, 
e, rafig; dernowasch, mit Hafen belegen, z. B. rowa, 
ein Grab, pl.rowy; ja dernaja u.—om, ich belege, der- 
nujosch, Du belegt, dernujo, er belegt, woni- dernuju, fie 
belegen, ja dernowach, ich belegte, p. p. a. dernowal, ' 
a, 0, belegt. sadernowasch, id. - 

Deschank, ten, Diffenchen b. Kottbus, a, aus D., u, in 
D., deschankojski,. a, 6, adj. u . 
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Deschno, ten,. Diffen b. Koftbus, a, aus D., u, in D., 
deschahski, a, &, ad). 

Dgat, ldgar, Igar u. gar, ten, ber Zügner, gen. A, dat. 
öju, du. &, pl. 6, s’dgaröm, mit einem &., s’garami, 
mit Lügnern. dgasch, Idgasch, Igasch n. gasch, lügen, 
praes. ja diu u. dom, ich füge, d2osch, lügft, dzo, lügt, 
woni dzu, fie lügen, imperf. ja dgach, id) log, ty, won 
dgascho, du, erlog, imperat. dzi, lüge, dzimy, laßt ugs 
lügen, d2ischö, tüget! dgajuzy, lügend, p. p. a. dgal, 
a, 0, gelogen, p. p. p. dgany, a, e, gelogen, dgahe u. 
Idgane, to, dad Ligen, won dzo tak zesto, ako gubu 
rosdajijo, er lügt, fo oft er den Mund aufthut. dia, 
ta, die Lüge, Unwahrheit, gen. e, dat. y, acc. u, pl. e. 
hobeldgasch, hobelgasch, hoboldgasch u. hobolgasch, be: 
lügen, praes. ja hobeld2om u. hobelzom, od. hobold2om 
u. hobolzom, ich belüge, imperf, ja hobelgach (hobol- 
gach), ich belog, ty hobelga (hobolga), du belogft, im- 
perat. hobeld2 u. hoholdz, belüge! hobeld2czö u. ho- 
böldzczö, belüget! huldgasch, fich. mit Lügen behelfen, 
huldgany, a, e, der nur mit Zügen umgeht. naldgasch, 
einlügen. pschildgasch, eine Züge dazufegen, dazu fü: 
gen. seldgasch, eine Züge auftifhen, auch: verlagen, 
nicht losgehen, vom Gewehr, seldgany, a, e, verlogen. 

Dlä, praep. c. Gen. halben, wegen, um— Willen (causa), 
mojogo, twojogo, jogodlä, meinetwegen, Deinetw., feinets 
wegen, auch: dla mho (me), meinetwegen, dlä tebe, bei: 
netmw., waschogo dla, um euretwillen, diä togo od. to- 
godlä, deßmwegen, deßhalb, hogadla od. bogala, um Got- 
tes Willen, twojogo meha dlä, um deines Namens Wil 
eh wässela dlä, der Freude wegen, to toglà (tola), das 
wohl! — | 

Dlej, länger, comparat. von 

Dlejko u. dlujko, adv. lange, langwierig, (diw), kak di., 
wie lange? Auch glejko, id. | 

Diejki u. dlujki (od. dwujki), auch glejki, a, e, lang, 
compar. diejschy, a,e, länger; dlujkosez od. dwujkoscz, 
ta, die Länge, gen., dat. u. pi. i, we dlujkoscai, in d. 
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E, s’dlujkosckn, mit d. & dilajurki, a, &, magnat.-zu 
diujki, auönehmend groß. 

Diiw a preki, freuz und quer. 

Dion, ta, gen., dat. u. pl. i, 1) die Länge, Natur, z. B. 
ta dloh togo zloweka, die Natur des Manned; 2) eine 
Dandbreite, 3.8. jadnu dioh schyroki, eine Hand breit. 

Diope, to, Kittlitz b. Zübbenau, &go, aus K., em, in K.; 
— a, é, ad). _ 

Dlug u. dwug, ten, die Schuld, (aes alienum), gen. a, dat. 
u, pl. i, won ma kopizu dlugew stojezy, er hat einen 
Haufen Schulden auöftehend, woni ssu we dluse, dlu- 

ach, fie fteden in Schulden, tem dlug spuschezisch,. die 
Shutd erlaſſen, dlà dlugew, Schulden balber, s’dlugom, 
diugami, mit Schulden, won jo schykne dlugi hupla- 
schil (sa—), er hat feine Sch. getilgt. diuzysch und 
dwuzysch, fchulden, fchuldig fein, (debere), praes. ja 
dluzym und diuzu, ‚ich f&hulde, ty dluzysch, du, _won 
dluzy, er ſch., woni dluze, fie find fhuldig, imperf. ja 
diuzäch, ich fchuldete, p. p. a. dluzyl, a, o, geichuldet, 
P. P. p. — a, e, id. imperat. dlu2, ſchulde! ne—, 
ſchulde nicht! dluzezö, ſchuldet! diuzene, to, dad Schul: 
den. pschedl. u. sadl., verfhulden. dluzny, a, e, ſchul⸗ 
dig, won bescho dluzny, er war fchuldig, woni ssu 
dluzne, fie find fch., diuznik, ten, der Schuldner, gen. 
a, dat. oju, du. a, pl. i, s’dluznikom, —kami, mit ein. 
Schuldner, mit Schuldnern. 

Dlugi, te, Dluge, Sr. Kalau, s’dlug, aus D., dlugach, 
in D.; dlugojski,. a, &, adj. 

Dlusk, ten, Dolzig. b. Sorau, a, aus D., u, in D.; dlus- 
kojski, a, &, ad). 

Dluzanki, te, Stoßdorf, ow, aud St., ach, in St.; diu- 

 Yankojski, a, €, ad). " 

Diym u. dwym, ta, die Tiefe, gen., dat. u. pl. i, we 
diymi, in der &. diymoki, a, €, tief, diymschy, com- 
par. diymoko, adv. sadlymisch, sse, ſich vertiefen (in 
Gedanken), praes. ja sse sadlymu, id) vertiefe weich, ty 
sse sallymösch, du v. dich, won sse sadlymd, er v. füch, 








E 


imperf. ja sse sadlymich, ich vertiefte mich, 2. p. a. 
sadlymil, a, o, vertieft. 

Diypasch u. dwypasch, flüdweife und muͤhſam etwas los⸗ 
arbeiten, gleichſam mit Nägeln aushöhlen, praes. ja 
diypam u. ty diypasch, won diypa, woni diypaju, im- 
perf. ja diypach, ty, won diypascho, ?. p. a. diypal, 
a, 0, ünperat. dlypaj! Älypade, to, subst. verbale. hodl., 
ab—, hudl., aus—, nadl., eine beflimmte Quantität los- 
arbeiten, podl., ein Wenig —, pschedl., durch —, rosdl., 
auseinander—, wotdl., ab—. 

Dia u. day, du. u. pl. von Zeh, Tag, wedao u. hodho, 
adv., am Lage. Ä 

- De, to, gen..dna, dat. deu, ds. y, pl. a, der Boden ei. 
ned Faſſes, ku dau hysch, zu Boden, zu Grunde ge- 
ben, s’dnom, mit den B., na dne, auf dem Boden, 

Do, praep. c. gen., in, bis, an, gegen, nach, in etwas 
binein, do togo mösta, in die Stadt, de togo nimernego 
zyweha, in das ewige Leben, do, teje ssmerschi, in ben 
od, de poldha (poläa u. powna), gegen Mittag, Bors 
mittag, won wostanu ai do jadnasczich, er blieb biß ge- 
gen eilf Uhr, dojssy, in’8 Dorf, do choschöbusa, Grotka, 
nah Kottbus, Spremberg, az to.tego zassa, bis zu 
Diefer Stunde, bis auf den heutigen Zag (a2 do togo 
zinssajschnego dia); in BZufammenfegungen dad Ziel 
ber Handlung oder des Zuſtandes angebend, z. 3. do- 
skojnzowasch, wollenden, doläbowasch, erleben. 

Doba, ta, gen. y, dat. e, Die Zeit, teje dobv, zu ber Zeit, 
schn doba, allezeit, we debe, in ber Zeit. 

Dobenusch, f. be2asch. 

Dobry, a, e, gut, gefällig, wohlſchmeckend, dobry ksches- 
can, Siebevoller Menſch, bysch tak, dobry, fei fo gut, 
byscheto tak dobre, haben Sie die Güte! dobrejtischow 
(= dobre jutscho), guten Morgen ! dor wäzeor, guten 
Abend! wele dobrege gronisch u. hurichtowasch, viele 
Somptimente beftellen, to sstej welgi dobrej, gat gro- 
madu pschizötej, fie ftelen fich als jehr große Freunde, 
wenn fie zuſammenkommen, daher sse dobrisch, ſich 
fehr freundlich fielen, sse sdobrisch, fich zu’ weit mit 





Semandem (einem Frauenzimmer). einlaflen. lepschy, a, 
e, befjer, dobre, adv. dobrosch, ta, die Gütigfeit, do- 
brotnoscz, ta, Die Güte, dobrota, ta, die’ Wohlthat, we 
dobrosche, in Güte, dobrotny, a, e, wohlthätig, do- 
brotäe, adv. freundlich, dobroschiwy, a, e, gütig, gut: 
müthig, dobroschiwa koza, gute Yaut (gutmüthiger, 
PR Menſch), dobroschiwosez, ta, die Güte, Leut⸗ 
eligkeit. 

Dobrybus, ten, Doberbus b. Lieberoſe, a, aus D., u, in 
D.; dobrybuski, a, é, adj. | 

Dobrylug, ten, Doberlug b. Luckau, s’dobreg luga, aus 
D., we dobrem luse, in D., —ojski, a, &, adı. 

Dobrya, ten maly, Ki. Döbern b. Kottbus und Sorau, 
s’malego dobryha, aud Kl. D., malem dobryäe, in Kt. 
D., maly dobryhski, a, é adj., ten weliki, Gr. Dis 

ı bern b. Kottbuß, s’welikege dobryha, aud Gr. D., we- 
likem dobryhe, in Sr. D., w. dobrytski, a, 6, adj. 

Dobysch, f. bysch. | 

Dobyik, ten, der Befiß, die Güter, Gewinn, Reichthum, 
(namentlih an Vieh), auch: dad Heirathögut, bef. im 
pl. te dobytki, gen. ow, dat. am, s’dobytkami, mit R. 

Dognasch, f. gnasch. | 

Dokui, —&z, dokulz, bieweil, weil, da, conj. dokuläz tomu 
knesu naschomu bogu, tomu knesu nad Zywehu a ssmer- 
schi sse jo spodobalo, dieweil ed Gott, dem Herrn über 
. Leben und Tod, gefallen bat, u. ſ. w, auch: dokulanz, id. 

.Dojka, ta, gen. i, dat. ze, pl. ı, das Mutterfchaf, (von 
dojsch, melfen), s’dojku, mit dem M., auch: Amme, 
(Schhimpfname). 

Dol, ten, gen. a, dat. u, pl. v, das Xhal, die Niederung, 
der Keflel, s’dolom, mit der N., we dole, im Th., dolk, 
ten, dem., auch: Blatternarben, dolischezo und dolo- 
wischcto, to, magnat., dad (große) Thal, gen. a, dat. 
u, we dolowischczu, im Th., dolkaty, a, e, vol Gruͤb⸗ 
chen, blatternarbig, dolny, a, e, thalig, niedrig; dow 
ftatt dol, um Kottbus gebr. 

Dolane, te, Dolenchen b. Eudau, n, aus D., ach, in D., 

‘ dolanski, a, 6, adj. 





v 
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Doloj u. dowoj, adv, herunter, hinunter, pojsch doloj, 
tomm hinunter! zi doloj, geh”. hinunter! wono panu 
doloj, es fiel herunter und binunter, dolojkach, unten, 
dolojkano, id., dolojzny, a, e, untere, doloize, adv. = 
dolojkach:. 

Dom, ten, gen. a, dat. u,-du. a, pl. y, PDaus, Heimath, 

Wohnung, doma, zu Daufe, kejo nicht .d ,ift niemand 

u 9.2 domoj, nach Haufe, po dome, bie häuslichen 
Geſchaͤfte; domk, dem., surüfter unter, 3. B. to ssiykzo 
zo domk, die Sonne geht unter, (der Tag neigt 1); 
domazny; a, e, haͤuslich, domaznik, ten, ein Einheimis 
fcher, gen. a, dat. oju, du. a, pl. i 

Domasch, ten, nom. propr. —S gen. a, dal. u, du. 
a, pl. e, 3 "domaschom, mit Th.; domaschk, ten, dem,, 
Familienname, gen. a, ‚dat. oju, '»’domaschkom, mit D., 
domaschkojz, der Familie angehoͤrig, domaschkowa , ta, Ä 
Ehefrau ded Domaſchk, gen. y, dat, €. 

Domaschajze, te, Domsderf b. Sopran, z, aus D., ach, 
in D.; dom maschajski, a, 6, adj. 

Domaschojze, te, Domsdorf, Kr. ” Ralau, % aus D., ach, 
in-D.; -domaschojski, a, 6, ad). 

Donawa, ta, die Donau, gen. y, dat. &, we denawe, in 
Da ‚Donau. 

Doniz, bis zu nirgends), weder — noch, gewoͤhnlich: 
*8* — dani2. 

Dopassk, ten= a2 .do passa, f. pas ' 

Dora, ta, nom. pr. = Dorothea, gen. y, ‚dat. é, #’doru, 
mit D., du. 6, pl. y. 

Dorant ob. worant, ten, Dorant, bely, weißer, tolty, gels 
ber, gen. a,. dat. oju, soc. om, loc. sche. 

Dorlisä, ta, nom. pr. Dorothea Elifabeth, gen. &, dat. y, 
s’dorlisu, mit D. €. 

Doscı, adv. genug, binlänglich, (satis, abunde), ja mam 
doscz, ic babe genug: auch substantive: ten doscı, Ge: 
nüge, do doscas dosez., zur Genüge. 
isch, melken, Milch geben und nehmen, praes. ja dojm, 
ich melfe, dojsch, melfft, doj, melkt, woni doje, fie mel: 
fen, Imperf. ja dojach, ich melkte, p. p. a. dojl, a, 0, 
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gemellt, imperat. dej, melte! dojsche, to, dad Melken, 
dejty, a, e, gemelkt, dojny, a, e, melkend flac praebens), 
dojniza, ta, bie Mitch od. Metlgelte, gen. e, dat. y, 
du. y, pl. e, s’dojuizu, mitder M., dojka, ta, das But: 
terſchaf. na—, einmelfen, po—, melten ‚ en wenig 
melten, sastasch dojsch, aufhören zu mellken. 
Dossegasch, ausreichen, reichen, hinlaͤnglich fein (srsfficere), 
wvono dossega, es reicht auß, ümperf. wono dossegascho, 
reichte aus, p. p. a, dossegal, a,’ 0, ausgereicht. 
Dossenusch = dosstasch, ſ. sstasch. 
Dostojuy, a, e, würdig, ke—; un—; dostojnosck, ta, bie 
. Würdigfeit, gen. u. dat. i, s’dostojnosezü, mit W., we 
. dostojwosczi, iR W., dostojhe, adv. wuͤrdiglich. 
Dow u. dowoj, f. dol u. dl. | 
Drapasch, tragen, praes. jadrapi, — ùm u. —am, ich Eraße, 
ty drapösch u. —asch, du kratzſt, won drap& u. —a, er 
tragt, woni drapü u. —aju, fie Fragen, imperf. ja dra- 
päch u. —ach, ich fragte, p.p.a. drapal, a, 0, gekratzt, 
imperat. drap, frage! drapane, to, bad Kragen, drapany, 
a, e, gefragt; sse drapasch, ſich Fragen, fchaben. do—, 
0o—, hu—, na—, ps , BOS—, sa—, wot—, ſ. d. 
praepos. drapa u. drapawa, ta, bie Kraͤtze, "gem, y, 
dat. é , s’drapawu, mit der Kr., we drapawd; in der 
Str., gorschy ako drapawa, aͤrger ald die Kr., die men 
nicht loswerden Tann. 
Drasch, als simpl. ungebr. bildet das comp., sedrasch, 
gerreißen bie Kleider, sedrane chelöwy, zerriffene Bein. 
leider, sse sedrasch, zerreißen. diank, ten == drastwa (?). 
Drastwa u. drasta, ta, die Kteibung, Kleider, Der Anzug, 
gen. y, dat. we u. sche, we —, m d. Kl., s’drastwu, 
nit dem Kleide. 
Draznisch, neden, reizen, praes. ja draztu, ich wede, dra2- 
nisch, nedft, draimi, nedt, woni draznd, fie neden, im- 
perf. ja draänäch, ich nedte, p. p. a. draänil, a, 0, ge: 
nedt, imperat. drazt, nede! drathene, to, die Neckerei, 
drainöny, a, e, genedt. podraihasch, einem etw. nach⸗ 
machen, nachäffen, um ihm zu ärgert, pedraihee, to, 
das Aeſſen, podrazhak, ten, der Nachäffer, gem. a, dat. 


8 
pl. i. sdrainisch, irre, wild machen, erzuͤr⸗ 
Ka dur 2 Zeen. 

Drejany, a, e, ſ. dr 

Dréjze, ie, Wut⸗ — bei Peitz, z, us D., ach, in 
D., drejzahski, a, 6, adj. 

Drömasch, f&funmern, niden; praes. ja drämam, ich fchl., 
dremasch, fchlummerft, drema, ‚fhlummert, woni dre- 
' maju, fie fhlummern, imperf. ja „ich ſchlum⸗ 
morte, P. p. a. dremal, a, 0, — imperat. 
dremaj, ſchtunmmre! drömahe, to, das Schlummern, 
Nicken,, der Schtummer, drömat, ten, der Schlummerer, 
Träumer, dremaiski, a, € und dr6maty, a, e, zum. 
Schlummern, na—, sse, zur Genuͤge (kummern ; Po—, 
ein wenig fchlussmern, ros —, sse, fich den Schlummer 
aus den Augen wifchen. 

Dresch, abftteifen, eig. reiben == tresch (excoreio, ‚pellem 
‚detraho), vie Haut, bad Laub abftreifen, pexe dr. Fe⸗ 
—* a fchleißen (ſchließen); dann auch: ſchinden, praes. 

drepu, ich ſtreife aß, drejoseh, du, won drejo, er 
ih. ab, woni dreju, fie reifen ab, imperf. ja drejach, 
ich ic) feifte ab, p. p. a. dröl, a, 0, imperat. "ärej! Bse 

dresch, fihreien, drösche, to, das Abfkreifen, Schließen, 
Schinden, Schreien,, drety, a, e, fo befchaffen, drez, ten, 
der Schinder, gen. a, dal. — s’dreaom, mit dem Sch, 
pschi drezu, beim Sch. a, RM. e. hobodresch, be⸗ 
en ‚befchinden, — Kobodrete, te (Obotriten), 

chreihälfe. hodrösch, „afaälen , — 2 — , abſchin⸗ 
N hudrösch , ausfehs len, durch Schaͤlen bewirken. 
sadresch, zu Tode ſchinden, sse, aufichteien, rosdräty, - 
a, 0, ſchreiig. 

Drest, ten, Waſſerpfeffer, Retfchel (Unkraut), ‚gen. a, dat. 
oju, s’drestom, mit W., we dresc2&, im W. 

Dretwa u. drötwei, ta, 1) der Schufterbrath, gen. Pr 

| €, acc. u, s’dretwu, mit Dr., we dretwe, im Dr.; 2) 
. Schilde, Kr. eh eje, aus Sch., ej, in. —** 3 
dré wanski, 


i, a, 
Drezdzany od. ne, te, Deöben, ah, aus Dr., ach, in Dr.; 
dreidiaäski, a, 6, adj. 
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Dreinize, te, Driefchnig b. Kottbuß, z, aus Dr., ach, in 

Dr.; dreznizki, a, £, ad). 

Drobisch, kruͤmeln, broden, brödeln, in Feine Xheile, 
Stuͤckchen brechen, praes. ja drobü und im, ich brode, 
drobisch, brodft, drobi, er brodt, woni drobe, fic 
broden, imperf. ja drobäch, ich brodte, drobäscho, brod: 
teft, p. p. a. drobil, a, 0; gebrodt, drob, brode! dro- 
behe, to, das Krümeln, auch: Talte Schale, Brocke, sse 
drobisch, in Krümel, Broden fih auflöfen, zerfallen. 
‚nadr., eine gewiſſe Quantität-broden, sdrob.,’ zerbrödeln. 
drobehza, ta, die Krume, der Brofame, Broden, gen. 
e, dat. y, s’drobehzu, mit der Kr., we drobehzy, in d. 
Kr., du. y, pl. e. .drobehzka, ta, dem. dad Krümel 
hen, gen. i, dat. ze, sdrobehzku, mit.ein. Kr., du. ze, 
pl. i,.sgromascö te sbytne drobehze oder drobenzki, 
ſammelt die übrigen Broden, wot tych drobeizkow, 
von den Broden. drobny, a, e, in Heinen Stüden, ge 
brödelt, drobne pendse, Fleined Geld (Scheidemünge), na 
drobne kuski sporane, in Feine Stüden zerlegt. drob- 
nik, ten, die Kleine Gerfte, gen. a, dat. oju, acc. a, 
s’drobnikom, mit El. ©., we drobniku, in d. kl. G. 

Drobkowy, te, Kahnsdorf b. Luckau, w, aus K., ach, in 
K.; drobkojski, a, €, ad). - 

Drochow, ten, Drachow b. Zudau, a, aus Dr., 6, in Dr.; 
drochojski, a, &, ad). Ä ' i 

Droga, ta, der Weg, gen. i, dat. se, acc. u, du. se, pl. 
i, po drose (==duzej), unterweged, na drose, im und 
auf dem Weg, .do drogi, die Quere, sdrogi, aus dem 
W., droschka u. droschzyzka, ta, dem. droäny, a, e, 
zum MW, gehörig. . 

Drogaz, ten, eine Art großer, füßer Feldbirnen, gen. a, 
dat. oja, du. a, pl.'e, s’drogazom, mit foldher F., na 
drogazu, aus dem Birnbaume. Ä 

Drogi, a, &, theuer, kak droge to je, wie th. ift dieß? 
to hejo droge, daß ift nicht theuer, drogosch, ta, die 
Theuerung, melaph., auch: Mutterkorn, gen. u. dat. i, 


s’drogoschü, mit der Th., we drogoschi, in ber Th., 


droschy, theurer, comparat. zu drogi. ' drozisch, sse, 


. 


ſich hoch im Preiſe balten, wono sse dro2i, es halt ſich 
im Pr., wono sse drozäscho,, es hielt ſich im reife. 

sche—, 'sse,. über den. Preid hinausgehen, bezahlen, 
"übersheuern, überbieten den Preis,- pschedrozene, to, das 
Bahlen über den Preid, Ucbertheuern, Ueberbieten, psche-. 
drezöny, a, e, überaus theuer. Ä u... 


"Drönew, ter, Drehnow b: Peiß u. Drehna b. Eudan, a, . 


aus Dr., &, In Dr.; drönojski,: a, &, ‚adj. 
Droschy, a, e, theurer, compar. von drogi. 
Drosgzisch, freuen, werfchütten, 3. B. Getreide, Satz, u. 
f. w., praes. ja drosc2u, ich fireue, . droso2isch, ftreuft, 
drosczi, freut, woni droscı@, fie freuen, imperf. ja 
drosczäch, ich ftreute, p. p.'a. drosczil, a, o, geftrenf, ‘- 
imperat. droscz, fireue! ros—, zerfireuen, —sctehe, to, 
dig, Berfireuung. - Er 
Drost, f. drest: " . " | 
Drosyn, ten, gen. a, dat, oju, du. a,.pb. y, u. drosyna, 
a gem, y, dat &,.dw. &,.pl. y, die Droffel,. — * 
nami, mit Droffein, drosynowy, a, e, der Dr. angehoͤrig. 
Drot, ten, der Drath, gen. a, dat, pju, s’drotem, mit Dr., 
‚ we drosche, im Dr.; droschäny, a, e, von Drath. 
Dröwo, to, das Holz, gen. a, dat. u, pl.-a,.s’dröwom, 
mit D, wo dröwe, im H.; dröwko, to, dem. das Ge⸗ 
bölz. drejany (dröwjany), a,.e,-bölzern, metaph. auch: 
tölpifch, unbehojfen, Davon: drejanka, ta, der Holzpan⸗ 
‚ ‚toffel, gen. i, dat. ze, du. ze, pl.i. uröwk, ten, Ortön. 
Drebfau, a, aud Dr., u, in Dr.; dröwkojski, a, 6, adj, ' 
Drozdzeje, ‚te, gen. ow, dat. am, die Häfen, s’drotdzejami, 
mit D,, we drozdzejach," in .ven 9. oo 
Druf u. druch, adv. füchtig, ſtark, wono sse druch gorö, 


. göbrennt tuͤchtig. 


‚ . 


Drugi, a, €, der, bie, das Andere, Zweite, ten drugi staw, 
va 2. Gapitel, ta druga kastı; das 2. Sefeß, drugi ras, 


“, ein ahdermal, druge 28lo, andere Arbeit. 


Drusk, drysk u, grusk, ten, ber Sründling (ein Eich), 
gen. a, dal. oju, du. a, pl. i, s’druskom u. —ami, mit 
einem Gruͤndling u. mit Gruͤndlingen. Fe . 


Ä Drusba, ten, der Brautdiener , Genf: kowarisch), gen. y 
dat. 6, s’druzba, mit dem Br., pl. y. 
_ Drutka, "ta, die Brautjungfer, gen. i, dat. ze, du. 10, pl. 
: 3, s’drazku, mit der Br. 
‚Drylich, ten, der Drillich, gen % dat, ojn, 8 särglichem, 
mit Dr. ; na drylichu, auf D 
Dsa, ta, die Thraͤne, Zähre, Gen. e, dat. y, pl. y, .se- 
dsami ı sswoj.kleb jöscz, unter Thränen, in Kummer fein 
Brod eflen, ‘acc. dsu, die Thraͤne, schykne nasche day 
ssu lizone, alle unfere Thraͤnen find gezählt, te, kenz 
seldsami sseju, budu s’wässelim Znisch, die mit "Schrä 
"nen faen, werden mit Sreuden ernten, "hemeiz k’mo 
dsam, ſchweige nicht zu meinen Thränen, dsy pschero- 
“ "nisch, Thränen vergießen; magmal, te dsyska, ein Thraͤ⸗ 
nenftrom, te dsyska böze hobstawäe, man kann ſich der 
Thraͤnen nicht erwehren, seldsaty, a, .e, mit Thränen, 
3. B. seldsaty kleb, Thränenbrob. 
Dub, ten, die Eiche (Saum), auch: bie ichfcente bei 
Burk im Spreewalde, gen. a, dat. u, du. a, pl.y, 
s dubom, mit der E., we dube, in ‚der &., ‘dubiz, ten, 
eine Felomark von Eichen benannt, dubzyk, ten, "dem. 
eine Heine, junge @iche, auch: cichenwaldihen, dabänka, 
ta, der Sallapfel, gen. u. pl. i, dat. u. du. ze; du- 
bowy, a, e, eihen, z. B. dubowa schkora, delä, Eichen⸗ 
rinde, eichenes Brei. . 

Dubé, to, Eicho bei Kottbus und. Duben b. Eudan, eg0, 
238 u. D., in, in E. u. D.; dubänski, a, e, adj. 
Dublize, te, Teuplik, Kr. Sorau, L, aus Z., — in z.; 

Aubliski, a, &, adj. 
Dubojze, ie, Daubendorf b. Guben, z. aus D., ach, in 
ÄD.; dubojski, a, 6, adj. . 
Dubrawa, ta, Zratendorf %. Spremberg, Dubrau b. Kalau 
und Kruge bei Lübben, y, aus Tr., D. u. Kr., 6, in 
‚, D. u. Kr.; dubräwski, a, 6, adj. . 


Dubrawka, ta, Dubrauke b. Spremberg und. Srauenborf u 


5 —2 i, zus ie u a, ze, in.d. u. Fr.; d 
. brawkojs 
‚Dach, * de 842 gen. a, das, oja u. u ® «’dachem, mit 


. Dupylt, adv, doppelt, zwiefach⸗ 0 
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dem G., we’ dichu, im ©;, psches toßo dacha, durch 
den ©., tem suwöty.d., der. heilige Geiſt, duchny, a, e, 
geiftlich, duchowny, ten, der Geiftlihe, gen. ego, dat. 
emu, da. ej, pl, e, s’dichownym, mit dem Sılftlichen, 

na duchownen, am Geiſtlichen; duchownosceı, ta, die 
Geiſtlichkeit. J 

Duchtat, ten, der Arzt, (doctor medicinae), gen. &, dat. 

. Ga, Un. ä, pl. 6, s’duchtaröm, mit den D., pechi dach- 
tara, beim Atzte; duchtarski, a, é, ud. duchtarka, ta, 

Frau des duchtar, gem, i, dat. ze, s’duchtatku, mit ber 
Stau, pl. i. 

Dodawa, ta, ein. hohler Stengel, gen. y, dat. &, du. &, 
pl. y, s’dudawu, mit einem h. St., we dudawe, im h. 
St:; dudawka, ta, dem. | ' 

Dander, ten, der Donner (im Fluche), gen. dandera, dat. 
u, ten dander goiz, der Wetterju ge zo to dundera 
bescho, mas war nur dad in aller Weit? nebuzosch ty 
dunderu hysch, willſt du wohl fort! u 





“ Duuusch, ſ. dusch. 


Dapa, ta, bie Staarmaͤſte, dab Staarhäuscden, gen. y, 
sd, 2. y, dan; mit einem &t., s’dupamz, ‚mit 
Staarmäften, we dupe, dupach, in ein. &t., in Staar⸗ 
mäften, dupnik, ten, id, gen. a, dat. on; du. a, pl. i, 
dupka, ta, dem. gen. i, dat. ze, pl. i, kleine Vertiefung 
im Erdboden, dah. dupkaty, a, e, narbig, vgl. depk. 
Dupisch, taufen, praes. ja dupü u. dupim, ich taufe, da: 
pisch, taufft, dupi, er tauft,. woni dupe, fie taufen, im⸗ 
perf. ja dupäch, ‚ich taufte, p. p. a. dupil, a, 0, getauft, . 
p. p. P. dupony, a, 0, getanft, imperat. dup, taufe! 
depschö, taufet! dupezy, taufend, dupehe, to, das Tau⸗ 
fen, die Tape; gen. &, dat. ü, po dupehu,. nach der T., 
dupar, ten, der Yäufer, ‚gen. a, das; öju, dupem, ten, 
ber Zaufflein. wot—, bie Kaufe vornehmen, verrichten. 
Dopnaty, a, e,.beil, dapnawesch, bol werden. 
Dupnazk, ten, dem. gen. a, dat. oju, soc. om, loc. u, pl. 
i, u. dupmizka, ten, gen.i, dat. ze, pl. i, Weſtenhemde, 
Veſperhimeee. er 55.1 


5° 


Duzy, |. hysch. . 


8 


D 





Dusch, blafen, hauchen, wehen, praes.' ja .dajem, ichblaſe, 
‚W dnjosch, du blaͤſt, won dujo, er blaͤſt, woni duju, fie 
. blafen, imperf. ja dujach, ich blies, p. 9. a. dul, a,.o, 
u gebtafen, imperat. duj, blafe! dusche, to, das Blaſen, 


‚duty, a, e, geblafen; dunnsch, absol. praes. ja dunu, ty 
dunosch, won duho, imperf. dunuch, p. p. a. dunal, a, 


. 0, imperst. dutı, blaſe, dundzy, biafend. : na—, aufblas 

-fen, 'sse, fich, naduty, a, e, aufgeblafen, auch 'metaph. 
, naduwasch, durat. naduwahe, to, die Blaͤhung. psch&—, 
durchwehen. ros—, auseinanderblafen, — duwasch, sse, 


außeinandergehen (vom Zeige). sa—, anfachen, z. B. 
hogen, euer, —duwasch, anfachen und. auöblafeh.. 
wot—, abpliftern, abbacken. ' ' Ä 


Duscha, ta, die Seele, gen. e, dat, y, du. y, pl. e,.na 
. duschy, an der Seele, plä nöge buzüsch6 wy wetpoayak 
. namakasch waschym duscham, bei ihm: werdet ihr Rube 
‚ finden ‚für. eure Seelen, woni wachuju sa wasche du- 

sche, fie wachen über eure Seelen, s’duschu, mit. d. ©. 
Duschysch, quetfchen, drüden, zufammenprefien, praes. ja 
— duschym, ich dr, ty duschysch, du druͤckſt, won duschy, 
er druͤckt, woni dusche, fie dDrüden, -imperf. duschach, 
druͤckte, p. p. a. duschyl, a, 0, gebrüdt, dusch, draäd! 
duschehe, to, dad Zufammenpreflen, duschony, a, e; ge⸗ 
preßt, gedrüdt, p. pP. p. ros—, audeinanderquetfchen, 


sa—, erdrüden, erfliden. 


Dwa, masc. dwe, fem. u; neutr. zwei, dwa muza, ‚wei 
“ Männer, dwe, Zöwze, zwei. Mägde, dwe blize, "zwei. 
Tiſche, gen. dweju, dat. dwema, s’dwema, mit 3weien, 


we dwema, in Zweien, po dwema, je zwei (bini), dwa- 
nascho, zwölf, dwazäsckä, zwanzig, dwojy, a, e, zwei 
bereinigt, na dwoju, zweifach, dwojnik, ten, u. dwojniza, 
ta, ein Bivilling, dwojaki, a, é, zweierlei,. dwojazk, ten 
— dwojnik, ten; dwojzy, zweimal (bis). dwelöwasch, 
aus zwei Stüden ein Ganzed machen, ‚praes. ja dwö- 
laju, id), dwelüjosch, bu, dweldjo, er madt, u. f. w. 
imperf. dwölöwach, ich machte, u. f. w., p. p. a. dwe- 
löwal, a, o, imperat. dweluj! nadw., id. - 


\ 
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| ‚Dweor, ten, ber Hof, ‚gen. a, dat.oju, du.a, pl.y, —X 


rom, mit ein. H., na dwore, auf dem D., to sslylızo 


. ma jaden dwor, die Sonne hat einen Hof; dworzyk, 
"ten, dem.' hobdwor, ten, die Umzingelung, Verhau, Wa: 


genburg. 


Dwory, te, Dürrhofen b. Eudau, ow, aus D., ach, in 


D.; dworski, a, &, ad). Ä 
Dung, dwajki,.dwym, dwypascb, f. dlug, dlujki, dlym, 
asch. a | 


Dy, 'dyga, gdy, gdyga u. gadga, wann? (guando?), dyga 
pojzösch, wann wirft du denn gehen? dyz, mann (ubi, 
. quando), bog we, dya won sse sporajo, Gott weiß, wann 
- er aufbricht, dyalem,; gäyzlem, adv. zuweilen, bisweilen, 
and) mal (inierdum),, won dy2lem pschi2ö, er kommt 
- bisweilen: . 


. Dybasch, pochen (vom Herzklopfen gebr.), mö hutschoba 


dyba, dybascho, .mir pocht, pochte dad Herz, p. p. a. 
dybal, a, o, gepocht. | 


Dybsak, ten, die Taſche, Schubſack, gen. a, dat. oju, du. 
3, 'pl. i,'s’dybsakom, mit ein. T., dybsaze, in-der T., 


zo 7 masch dybsaze, was haft. du in der T., ja ssom 
„8 a. sgubil; ich habe aus der Zafche verloren. 
Dych, ten, der-Odem, Athen, Hauch, gen. a, dat. oju, 
‘ s’dychom, mit dem A., we dychu, im D., won, wena 
‚ tednogo dycha feskrygho, er,: fie befommt feinen Athem, 
. leidet an Erflidung, scho, zo2 dych ma, chwal togo 
knesa,.alles, was Odem hat, lobe den Herrn. dychasch, 
athmen, Athem holen, praes. ja dycham, ih, ty dy- 
ohasch, dü, won dycha,.er holt %;, woni äychaju; fie 
- Holen. A., imgerf. ja dychach, ich holte A., ty, won dy- 
chascho, du, er. holte A.; p. p. a. dychal, a, 0; dy- 
chane, to, das Athmen, my lebda mozomy Jdychasch, _ 
wir können kaum athmen..: na—, vol athmen; po—, 
einige Male athmen, sdychowasch, feufzen, aͤchzen, keu⸗ 
hen; ja sdychuju u. —om, id) feufze, ty sdychujosch, du, 
wori sdychujo, er f., wonisdychuju, ‚fie ſeufzen, ja sdy- 
chowach, ich feufjte, ty, :won sdychowascho,, du,..er 
ſeufzte; ja.ssom sdychowal, a, o, ich. habe geſeußzt, .sdy. 


4, 


90. 


chiewans, to, dad Seufgen; wotdychhusch, Athem ho⸗ 
len, praes. ja wotdychnu ü. —om, ih hole A., ty wot- 
‚dychnösch, Du, won wotdychnö, er h. &., woni weot- 
dychnu, ‘fie holen A., imperf. ja wotdychnuch, ich hofte 
%., ty, won wotdychnu, du, er h. A., p. p. a. wot- 
dychnul, a, o, Athem geholt; wotdychowasch , id. -wo- 
dych, ten = ych. . \ 
Dym, ten, der Rauch, .gen. a, dat. u, s’dymom,.mit R, 
we dyme, im R., dym do wozowy schczipa, Raud) 
frißt die Augen; dymnik, ten, .gen. a, dat. oju,. du. a, 
>... 91. i, u. dymniza, ta, gen. e, dat. y, du. y, pl. e, der. 
Rauchfang, die Feuereſſe, s:dymnikom- u. s’dymaizu, mit 
der Eſſe, s’dymnikami u. —zami, mit Effen, na dym- 
niku u. —ay, auf ber €. dymmikat, ten, der Eſſen⸗ 
kehrer, Schornfteinfeger, gen. à, dat. öju, du. à, pl. &, 
.:s’dymnikaröm, mit der . . Ä 
Dyz u. dyzlöm, f. unter dy. . 
Dia, ta, die Lüge (mendacium), f. dgar; . 
Diasch, behen, zittern (iremere), praes: ja dzam, diu u. 
‘.dzim, ich bebe, ty däisch, du bebfi, won dzi, er bebt, 
. woni dziju, fie beben, imperf.: ja däach, ich bebte, ty, 
won diascho, du, er bebte, woni Utachu, ſie bebten, 
dzahe, to, das Beben, Zittern, dzahe je.iych pachiss- 
-todnikow napadnulo, Zittern ift Die Heuchler angekom⸗ 
men, ty dejsch jescz twoj kleb s’dianim,: mit ‚Beben 
folft du dein Brod eſſen; deahe teje nejmd, Erbbeben 
(terrae molus), gen, &, dat. ü, we diahu- t..s, beim 
Erdbeben, pl. &. | J 
Diej, adv. leichter, ertraͤglicher, tolerabilius. . 
Dien, ta, gen. und dat. i, ber Kern im’ Holze, Flieder, 
Mohrruͤben u. dgl., we .dzeni, im K., s’diehu, it dem 





. 


Kern, pl, i. 
Faischny, .a, e, falſch, binterliftig, fchlau, Falschuosch, ta, 
Foiſchheit, Schlaubeit, gen. u, dat. i, s’falschnasetu, 

mit F., we. falschnoscäi in %. . oo. 
. Fara, ta, bie. Pfarre, gen. y, das. &, pl. y, na far; auf 


2 





der Mf., won, wonæ chujii na faru, er, fig gebt’in den 
Confirmanden-Unterriht, farar, ten, gen. &, dat. .oju, _ 

‘ du. A, pl. &; der Pfarrer, Prediger, s’fararöm, mit d. 
Pf., faratka, ta, Die Predigerin, gen. i, dat. ze, du. ze, 
pl. i, s’fararku, mit ber Pr., faratski, a, 6, eines Pre: 
digers —, furarejz, zur. Predigerfamilie gehörig. 


| Férsta, ten u. ta, der Fürft, gen. a, dat. oju, pl. i; fer- _ 


schctiny, a, e, dem Fuͤrſten gehörig, fürftlich, ferscheäjna, 
. ta, die Fuͤrſtin, gen. y, dat. é, pl. y, s’ferschezinu, mit 
ber F., ferscheziz, des Fuͤrſten. 
Fihble, te, die Feibel, Krankheit b. Pferden, gen. o0v, dat. 
am, s’fiblämi, mit 5. F., we fibläch, in. der F. 
Fidie, te, die Fidel, Geige, gen. öw,’ dat. äm, s’fiidlämi, 
mit der G., we fidläch, in der. G., na fidle grasch, die 
. Geige, fpielen, geigen, auch: fidlöwasch, geigen, ja fid- 
löja, ich .g., .ty’ fidiujosch, du, wen fidläjo,. er g., woni 
filldju, fie geigen, ja fidlowach, -ich geigte, Tidlowane, 
das Gefiedel. . J 


to, 
Fig; ta, die Feige, gen. i, dat. ze, Bl. i, s’higu, mitein. 
8, 


.we fite, in der $., figowy, a, e, Zeigen—,. bom, 


' Beigenbaum.- 


Filip, ten, nom. pr. Philippuß, 'gen. a, dat. u, s’filipom, 
mit Ph., na filipe; auf Ph, —owy, a, &, adj. | 
Filnik, ten, die Feile, gen. a, dat. oju, du. a, pl. i, s’Rl- 
nikom, mit der F., na filnikn, auf der F., filöwasch, 
1 feilen, ja filtjom u. —u, ich f., ty filüjosch, du, won 
filöjo, er feilt, ja filöwach,-ich feilte, fildwal, a, o, ge: 
“fett, ilowane, to, das Feilen, hu—, ausfeilen; 2)-füls 
.ien, piwo, Bier f., auf Slafchen bringen, aus der Tonne 
im Flaſchen füllen, filöwahe, to, das Abzapfen, hu—, 
auöf., na—, einf., nsche—, durchf. | 
Fingorot, ten, der Fingerhut, gen. a, dal. oju u. u, du. 
“ a, pl. y, Sfingorotom, mit einem F., we fingorosche, 
im Fingerhut. en, 
Flak, ten, der Fleck, Makel, gen. a, dA. oju, du. a, Pl. 
1, s’Nläakom, mit. ein. led, we flaku, im Fl., na fläze, 
‚ auf der Stelle, auch melaph: == wohlauf, gefund. - 
Flascha, ta, die Flaſche (von Glas u. Thon), gen. v, dat. 
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“ e, p: y a flaschu, nit der Fl., we Mäsche;- in Ur zi, 

flaschka, ta u. fläschzyzka, ta, dem. 

Fl jschat, ten, der Bleifcher, gen. &, dat. oju, du. a, pl. 
en s’ flejscharöm, mit dem Fl., na flejscharä , auf dem 





Fi, Aeischatka, "ta, die Zleifcherin, flejschatski, a, ad. 

Flei ta, Die Flöte, gen. y, dat: sche, pl. y, s’fejtu, mit. 
ar ., na flejsch6, ‚au ber U... na flejtu grasch, bie 
Flöte blafen. ' 

Flinka, ta, die Maulſchelle, Drfeige, Colaphus), gen. ı, 
dat. ze, pl. i, s’flinku, mit der Ohrf., flinkasch u. hu- 
flinkasch, npefeigen, maulfchelliren, KA klasekasch), 
‚praes. ja flinkam, asch, —a, —ajy, imperf. ja G 
: 2.2.0. kat a, 0, imperat. —* minbejscho! flinkane, 
to, dad Maulfcelliren. ° 

Flinta , ta, die Flinte, gen. y,.dat, sche, pl. y, * s’fintn, 
mit bet EL, na flinsche, auf der Fi. 

Flöss, ten, daß Rheuma, gerwöhntich Fluß genanat, gen. . 

. a, dat. u, s’flössom, mit Rh., we flössu, im Rh.; flös- 

. sowaty, a, e, viel‘ mit gichtifchem Leiden behaftet... 

Fodrowäsch” und fordrowasch , verlangen ‚- fordern, praes. 
ja fodruja u. —om, id verlange, fodrujosch,, verlangft, 
fodrujo, verlangt, woni fodruju, fie verlangen, imperf. 
ja fodrowach, ich verlangte, p.’p. a. fodrowal,“a, 0, 
verlangt, imperat. fodruj, verlange! fodrowany, a, 6, 
P. P. p. verlangt, ‚fodrowate, to, dad Verlangen; die 
—8 

Forn, ta, die Fuhre, gen. y, dat. é, pl. y, »’foru, mit der 
F., na fore, auf der F., kak wels forow. 

“ wie viel uhren haſt du geleiftet?, forman, ten, der Fuhr⸗ 
mann, gen. a, dal. oja, du.a, pl. y, s’formanom, mit 
dem &%, na formané, auf dem-f., formanowy, a, % dem 
Fuhrmann gehörig. ' 

Fojt, ten, der Voigt, gen. a, dat. oju, du. a, pl. y, »’foj- 

x tom, mit dem V., na fojsche, uf 
die Voigtin, gen. y, dat. &, fojtowu, mit der B., foj- 
tojz, der Famüie —* ‚ fojtowy, a, e, des Boigts, 

, «fojtowasch, ben mäßigen —8 bei einer Arbeit: ab 


dem V., fojtowa, ta, , 


⸗ 


v 
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: ® 
geben, ja fojtuju, id, fojtajosch, du, ſojtujo, er ſieht zu, 
“ fojtowach, ich ſah zu. zu 
Franfort, ten, $ranffurt, a, aus F., sche, in $.; fran- 
forski, a, €, ad). | . 
Franzoska, ta, Frankreich, gen. i, franzosat, ten, der Fran: 
zoſe, franzoskı, a, é, adj. | 
Frido, ten, nom. pr. Gottfried, gen. a, dat. oju, s’fridom, 
mit ‚Gottfried, fridko, ten, dem. - .. " 
Fryjot, ten, die Sreiheit, gen. a, dat. u, s’fryjotom, mit 
t.; we fryjosche, in der $r: | 
Fryjowasch, (goth. frijön, lieben), um ein. Mädchen freien, ' 
(aligquam ambire nuptüs), praes. ja fryjuju u. —om, id) 
freie, ty fryjujoseh, du, .won fryjujo, er fteit, imperf. 
ja fryjowach, ich freite, p. p. a. fryjowal, 'gefreit; fryja, 
‘ ta, die Freite, Brautwerbung, gen. e, dat. y, won 26 
 k’nej na fryju, er freit um- fie, won jo na fryjy, er iſt 
- zur Sreite, Iryjar, ten, der Freier, gen. à, dat. öju, du. 
a, pl. &, s’fryjarom, mit dem Fr., na fryjara, auf dem 
5r., fryny, a, e, ftei, ledigen Standes, unverehelicht. 
Frylerka, ta, dad $luthbett, gen. i, dat. ze, du. ze, 'pl, 
‘1, s’frylerku, mit einem Fluthbett, na ‚frylerze, au 
dem Fluthbett. u ' . 
Fıyschtuka, ta, dad Fruͤhſtuͤkk, der Morgenimbiß, gen. i, 
. dat. ze, s’fryschtuku, mit. dem $r., po’ fryschtuze, nad) 
‚ dem $r:, fryschtukowasch, frübftüden, praes. ja frysch- 
tukuju u. —om, ich fr,, fryschtukujosch, du, won 
fryschtukujo, er fr,, imgerfl ja fryschtukowach, ich früb: 
dte, p.p.a. fryschtukowal, a, o, gefrühftüdt, frysch- 
tukuj! imperat,. ' | 
Fussej u. chussej, ta, Kaufche, Kr. Kalau, eje, aus K., 
ej,. in K., fussanski, a, &, adj. - 
Fyschtasch‘;. mit allen vier Züßen in bie Höhe fpringen, 
fi) belufligen, vom muntern und muthigen. Viehe ge: 
braͤuchlich, to achele pschawe fyschta, fyschtascho , das 
Kalb ift, war recht munter; fyschtane, to, subst. verb. 
ha—,.zu Sprunge Davon- laufen. -- . °. Ze 
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Ga, I) partie, adhortantis, denn, doch, alfo, poj2 ga, fo fomm 
denn! gotuj ga, fo made doch! powäs ga, fage doch! 
dy ga, wann denn? ga neto, nun -wohlan, ga dere 
nun wohl, gaschim, wohlan, ga won zo, wann will er? 
zoschli ga, willſt du alfo? kadga, wie! 2){0, conj. co- 
- pulativa. mutoschli ga pschisch, iſt's möglich, fo fomm! 
gaby u. gb0, wenn, conj. caus. gaby. won pschischel, - 
wenn er fäme, gaby sse wotnamakal, wenn +r fich ab- 
fände; gaby rowno, wenn glei. gaz, canj.. conditio- 
nalis, wenn, wann, gaz won hepschizö, wenn (im 
Falle) er nicht. fommt, gat Zem pschi2ö,.ije num, 
wann erfommt, gas pak, fo aber, wann aber, gaz jano, 
wenn nur, gaz niz, wo nid: nu 
- Gad, ten, dad Gift, giftige Gewürm, gen. a, dat. u, s’ga- . 
dom, mit G., we gaze, im. &., gadowaty, a, e, giftig, 
adowate huze, giftige Schlangen. Eu 
Galina (beſſer kalina), ta, der Waflerahorn, (viburnum 
opulus),.der Schugeball, ‚gen, y, dat. e, s’galinu, mit 
dB, we galine, im W., galinowy, a, €, ad). 
Galisch, als simpl. ungebr.; davon galnik, ten, der Dach⸗ 
fchober, gen. a, dat. oju, du. a, pl. i, s’galnikom, mit 
-d. D., we.galniku, im D. sagalisch u. sagalöwasch, 
auf einmal zuflopfen, z. B. ein. Durchbruch) ber Damme, 
tu schyju sagalisch u. sagalöwasch, den Hals ruͤckwaͤrts 
beugen, das Genick brechen, sagalöwane, to, dad Zu: 
ruͤckbeugen des Halfes, sagalbwany, a, e, ruͤcklings ges 


dgen. F 
— ten, der Buͤſchel, eine Hand voll, gen, a, dat. 
oju, du. a, pl. y, s’galmotom, mit einem B., we gal- 
mosche, tm B.; galmotk, ten, dem. id. 5. B. lossow, 
aare, gen. a, dat. oju, du. a, pl. i. 
Galus, ta, der Aft, die Bade, gen., dat. u. pl. y, s’galusu, 
mit bein. A., s’galusami, mit Aeften, we galusy, im %., 
- we galusach, in ben Xeften, du. y; galuska, ta, dem. 
Aeſtchen. . 
Gahasch, ſ. gnasch. 
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Guno, adv. neulich, juͤngſt, (muper), 9, WOgano, 

hogano, erſt neuerdings, vor Kurzent. on Ä * 

Ganz, ſ. gärnz. B — 

Garb, ten, der Buckel, Hoͤcker, gen. a, dat. u, s'garhom, 
mit. einem B, na gärhe, auf Dem B., de. a, nl. y; 

gaͤrhaty, a, e, budelig, höderig. — 

5a}, ten, der Hain, Gehege von Jungholz, gen. a, dat, u, 
we gajı, im H., du. a, pl. e; gajk.u. gajaschk, ten, 
dem. gen. a, dat. eju, du. a, pl. i, we —u, im kl. H., 
gajnik, ten, auch ganik, der Heideläufer, Feldhüter. sa- 

— yisch, arhgen. dat. 16, pi 1 u 

a, td, Die Garde, gen. y, dat: te, pl. y, sgardu, mit 
der. ©, pod gardy oder garté, unter d. G. 

Gärdy (bb. g’ardy), a; e, ſtolz, gardoscs (g’ardosez) , ta, 
der Stolz, gen. u. dat. i, s’gärdosezu, mit St,, pagär- 
dewasch, sse, hochmuͤthig fein, ſich brüften, (superbire). 

Gärgawa, ta, hie Gurgel, der Schlund, (gurges), gen. y, 
dat. e, du. .£, pl. y, s’gängawu, mit der G., wo gär- 
gawe, in. der . — 

Gärlo u. gärdlo, to, der Kropf, gen. a, dat..u, wegärdle, 
im Kr., pl. a,.s’gärdlom, mit einem Kr., gärluschko, 
to, .demin. podgärle, to, Die Unterlehle, der Kropf beim 
Menfchen. Ä oo 

Gärnz u. ganz, ten, der Kopf, gen. a, dat. oju, du. a, 
Pl. e, s’gäruzom, mit dem Topfe, we gänzu, im T., wor 
z0 s’ganzami do Choschöhusa, er. will mit Töpfern nach 
Kottbus, gürnyk,.ten, dem. gäruyschk: u. :gärlyschk, 
ten, dem. id. gen. a, dat. oju, da, a,.pl. i, lebschö to 
io gärnyschka, gießet das ind Köpfchen, s’gärnyschkom 
pozresch,, mit einem Toͤpfchen fchöpfen, dajsch to wo- 
stanı. we gärnyachku, mag das im Toͤpfchen bleiben. 
garnzar, ten u, gönzat, der Toͤpfer, gen. a, dat. öju, 
du. a, pl. &,. s’gänzarım, mit einem Zöpfer, gurnzarka 

‚und ganz, ta, bie Toͤpferin, gen. i, dat. ze, pl. i; : 
ghrnzarany, a, o, dam Toͤpfer gehörig, gärnzaiski, a, 
‚zum. Toͤpferdandwerk gehörig, gärnzathe u. gänz—, 
ta, die Toͤpferei, gen. 6, das. i, s’gärnzathu, mit der T., 
we garazammi, in der ©, pi. i. m 
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Garnusch u, garewasch, mit ber Ruthe ſtreichen, peitſchen, 
gerben, ja garnn, ich gerbe, gurhosch, gerbſt, garüo, 
gerbt, woni garne, fie gerben, ja garuju u. —om, id 





gerbe, garujosch, gerbft, garujo, gerbt, woni garuju, fie 


gerben, imperf..ja garnach u. garowach, p. p. a. gar- 
nul u. garowal, a, 0, imperat. garnaj u. garuj! garo- 
wahe, to, bad Peitſchen, Serben, garowany, a, e, ge: 
peitſcht, gegerbt. hugarowasch, fertig gerben, ausgerben, 
—S a, e, ausgegerbt. pachégarowasch, durch⸗ 
peitſchen. 5. 
Garschyja, ta, der Rachen, gen. e, dat. y, du. y, pl. e, 
‚ s’gärschyju, mit dem R., we gärschyjy, m #. 
Gärscz, ta, die hohle, flahe Hand, Hand voll, yen., dat. 
u. pl. i, s’gärscu, mit ber Dand, we garscti, tm der 
H., do gärsezi, in die Hand, gärstka, ta, demin. Beine 
Hand, Händchen, gen. i, dat. ze, pl. i, sa u, do 
gärstki ssoli, eine Feine Hand vol Sal. - 
Gärtnat, ten, der Öärtner, gen. à, dat. :öju, pl. é s’gärt- 
‚naröm, mit einem ©., na gärtnarä, auf dem G., gärt- 
. nalka, ta, die Gärtnerin, gen. i, dat. ze; gärtnatha, ta, 
der Lufigarten, gen. &,. dat. i, pl. &, wegärtnaind, im L. 
Gary, te, Gahre, Ortsname, Kr. Kottbus, garych, in G., 
s’gar, aus ©., garehski, a, &, ad). Be 
Gärze, adv. zu gärdy, flol3, aufgeblafen. | 
Gassa, ta, die Gaſſe, Straße. innerhalb eines Ortes, .gen. 
e, dat. y, du. & pl. e, s’gassu, mit ber. Gaſſe, na 
Bassy, auf der Straße, po gassy, bie Straße entlang. 
Gassysch, löfchen, praes. ja kassym, ich löfche, tx ga- 
“ ssysch, du, won gassy, er I., woni gasse, fie löfchen, 
imperf. ja gassych, ich löfchte,. p. p. a. gassyl, a, 0, 
gelöfcht, gassehe, to, Das Löfchen, gassony, a, e, gelöfcht, 
P. pP. ?. gass, löfch’! imperat. do —, vollends Jöfchen, 
—ssowasch ‚id. hu—, und hugassowasch,, auslöfchen, 
- praes. ja hugassyjom, osch, o, woni hugassyju, imperf. 
ja hugassych, imperat. hugass!. p. p. p. hugassony, a, e. 
hugassnusch, sgasenusch u. sagassmusch, von felbft aus: 
loͤſchen, erlöfchen, wono hugassho u. hugassnu, jo hu- 
gassnulo, ed loͤſcht, Löfchte aus, iſt ausgeloͤſcht; sgass- 
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nöny, a, e, berfengt. sagassysch u. sagassowasch, wöls 

lig löfchen, sagassnık, ten, der Zöfthnapf (in ber Schmiebe), . 

gen. a, dat. oju, pl. i, se sagassnikom, mit b. &., wo 

‚sagassniku, im %. | 

asyn, ten, Gaſſen, Kr. Sorau, a, aud ©., &, in G., 
| gasynski, a, &,.adj. 

Gai, ten, der Teich, gen. a, dat. oja u. u, du. a, pl. y, 
#8’gatom, mit dem T., we gasche, im T., gatach, in 
den T.; gaschik, ten, demin. ein kleiner Teich, Pfuhl, 
eine Pfübe, gen. a, dat. oju, du. a, pl. ı, sgaschikom, 
.mit der Pf., we gaschiku, in der Pf., gasehikach, den 
Pfuͤtzen. gaschisch, dämmen, praes. ja gaschim, ich 
damme, ty gaschisch, du, won gaschi, er daͤmmt, weni 
gasche, fie Dämmen, imperf. ja gaschäch, ich daͤmmte, 
P. P. a. gaschil, a, 0, gedämmt, gaschehe, to, das 
Dämmen, gaschöny, a, e, gedämmt. do—, fertig wers 
den -mit Dämmen. hob—, umdaͤmmen, einen Damm 
aufwerfen um etwas. sa—, eindaͤmmen, sagaschöny, 
a, e,' eingebämmt.: wot—, lodbänımen. . 


Gat, fi ga... . i 
Gejaz, ten, Bitterfüß (Pflanze), im Spreewalbe, auch psowy 
jesyk genamt. 
Gein, ten, ein Stüd, Keil Brod, gen. a, dat. öju, du. &, 
: pl. £, 8’gelnöm, niit einem K. we. gelna, im K., gei- 
nischk, ten, demin. em Meined Stud, kleba, Brod, gen. 
a, dat. ojn, da. a, pl. i. oo. 
Gemehstwo, to, die Semeinichaft,. gen. a, dat. u, s’ge- 
. mehstwom, mit ber ©., we gemehistwu, in der G., to 
emehstwo togo ‚sswetego ducha, die Gemeinſchaft des 
Beiligen Geiſtes, gemehstwe .teje potajmnoscki, Gem. des 
. Geheimniffes, gemefistwo mäsy ssobu, ©. unter einander. 
Gerowat, ten, der Gerber, gen.:ä, dat, dju, du. a, pl. &, 
s’gerowaröm, mit einem G. 
Gerz, ten, der Muſikant, Spielmann, gen. a, dat, oju, 
. a, Pl: e, s’gerzom, mit einem M., na gerzü, auf 
dem Muſikant. J 
Gescheteraz, ten, Gaſterode b. Guben, a, aus G., u, in 
B., geschekeraski, a; &,.0di. en 
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Gibasch, gihmesch uw. gnuseh , leife von der Stelle beme: 


gen, erheben, praes. ja gibam, ich bewege, ty gibasch, 


: du, won giba, er b., woni gibaju, ſie bewegen, imperf. 
ja gibach, ich bewegte, p. p. a. gihal, &, o, bewegt, pl. 

. 1, imperat. gibaj, bewege! gibajschd, beiveget! gihane, 
to, das Aufgehen, Gähren des Zeiges, gibnusch, praes. 
ja gibnom, osch, 6, imperf. gibnuch, :p. p.a. gibnul, a, 
0, guusch, unvermerkt bewegen, von der Stelle wüden, 
vegen, rühren, praes. ja gnom, id) rege, gaösch, tegfl, 
gnö, regt, womi gnu, fie regen, -imperf. ja gnuch, id) 

.. regte, ty, won gnu, du, er regte, p. p. a. gual, a, o, 
geregt, imperal. gni, rege! gnuty, a, e, bewegt, gerührt, 
guuschd, to, dad Rühren, Rüden, hokognusche, to, dad 
ensegen ded Augenliebed, der Augenblid, gen. &, dat. 

'ü, we hokognuschü, im %., sse gibasch u. guusch, fid 
‚rühren, bewegen, vom Zeige gehen, 3. B. to uchösto sse 
negho u. hegiba, der Deig rührt ſich nicht. sse dogi- 
-basch, hugibasch u. rosgibasch, vollends, gehörig und 
auseinander gehen (vom Teige). pogibasch, zu etwas 
bewegen, vermögen, veranlaffen, pogibane, to, Die bewe⸗ 
gende Urſache, Weranlaffung, pogibany, a, e, weranlaßt, 
kolena pogibasch, die Knie beugen. segibasch; Bengen, 
sse segabasch, fid) beugen, büden, segibahe, to, ber 
Bruch im Papiere, husegibasch,, Alles vollends krumm 


beugen. 

Ginusch, ſchwinden, ſich verzehren‘, akfommen,:praes. gi- 
hom, ſchwinde, gihosch, ſchwindeſt, gino, ſchwiadet, wond 
giun; fie ſchwinden, imperf. ja ginnch, ich ſchwand, p. 
p..a. gimıl, a, o, geſchwunden, ginene, to, die Auszeh⸗ 
tung, Schwindfucht, gen. &, dat. ü, s’ginenim;, niit ber 
Schwindfucht. sginusch, fi gänzlich verzehren, sgi- 
‚nöny, a, e, völlig verzehrt... - 

Gischkojze, te, Seifendorf, Kr. Kalau, z, aus G., ach, 
in &., gischkejski, a, é adj. ' 

Gizlä, ta, das Schienbein, yen. 6, dat. i, dis. i, pl; & 

..s’gizla, mit dem Sch., we, gitli, im Sch. " 

@la, ta, die Nadel, auch? der Nagel an der Deichfel, an 
welchen das Wagefcheit amgelögt wirb, gem. giy,. dat 


| 
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€, Pl. y, gen, ow, du. &, s’glu, mit dir Mädel, na 
gle, auf der N., s’glami, mit Nadeln, schywalna oder 
s-huschoma gla, Naͤhnadel, s’kniku gla, Stednabel, glizka, 
ta, demin. eine. Meine Nabel, gen. i, dat. ze, pl. i. 


Gladki, a, &, glatt, gladk& hoblizo, glatte Antlitz, glad- 


koscz, ta, die Glätte, gen. u. dat. i, s’gladkosezü, mit 
Gl. glazisch, ſtreicheln, die Haare, den Kopfpuß der 
Frauen in Ordnung bringen, glatt machen, glätten (die 
Stim), praes. ja glatu u. —om, idy glätte, ty glazisch, 
du, won glazi, er glaͤttet, womi glasé, fie glätten, im- 


perf. ja glazäch, ich glättele, p. p. a. glazil, a, 0, ge 


glättet,' imperat. wla2, giättel glatczö, glättet! glazehe, 
to, das Streicheln, Drödnen:der Haare und der Kopfe 
bedeckung. hu—, sse, felbft mit dem Kopfpuß zu Stande 


kommen, felbft dad Haar zurecht machen, fi glatt ma> 


chen, glätten, huglazöny, a, e, mit einem befonderen, 
aus buntfarbenen: Bändern beſtehenden Kopfpuß verfehen. 
laschk, ten, das Glas, Feiner Spiegel, auch: Barome⸗ 
tet, Thermometer, gl. piwa, ein Glas Bier, gen. a, 
dat. oju, du. a, pl. ı, s’glaschkom, mit dem ©t., we 


glaschen, im Gl. pl. glaschki, au: die Fenfterfchei: 
be 


n, glatany, a, e, gläfern, glaschkat,. ten, der Glaſer, 
gen, &, dat. öju, du. &, pl. é , s’glaschkaröm, mit dem 


SL, we glaschkart, im ($1., glaschkatka, ta, die Gla⸗ 
. ferin, gen. i, dal. ze, pl. i,.du. ze. glazanisch, hu—, 
; mit Glas. verfehen, Glas einziehen, sse glasanisch „ von 


Glas ſtrotzen, praes. ja. glazanim, ich verfehe mit Gl. 
‚glazanisch, du, won glatani, .er verf. mit &f., went 
glatand, fie verfehen mit GL, imperf. ja glazanäch, ich 


, verfab mit GL, p. p. a. glatauil, a, o, mit Glas ver: 


fehen, imperat. glazan ! 


Glaze, in Berbindung mit schykne = ohne Ausnahme, won 


jo sehykno. glaze sgubil, ihm ift auch nicht ein Pfennig 
geblieben, wono jo schykno glaze gorké, es ift Alles, 


ohne Ausnahme, bitter. 


fhauen (anhaltend. ober aufmerkſam) 


blidlen, praes. jagledam, ich fehe, glödasch, fiehft, glèda, 
fiebt, woni —S 30 — — ja — ich 


N 
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ſah, p. p. a. gledal, a, o, geſehen, imperat. glödaj, ſiehe! 
glôdajscho, —* ‚gledajury, fehend, denen das 
AUnſchauen. glednusch, absol. praes. ja gledau, ich fehe, 


ledhosch, du, gledho, er fieht, imperf. ja glödnuch, ich 
ab, ty, wan glödnu, du, erfah, p. p. a, glödaul,.a,o, 


| gefehen, imperat. glednuj. fiehe!. gledalko, to, der Spie: 


el, gen. a, dat. u, du, i, pl. a, s’gledalkom, mit ein. 

piegel, we glödalze,. im Sp., gledadlo, to, id. „dogle- 
dasch, sse, ſich (einer Sache) verfehen, hoglödasch , bes 
feben, sse hogl&dowasch, ſich umfehen, sse huhogledo- 
wasch, fich vorher überall gehörig umfehen. hugledasch, 
gewahr werden, hemerken, ssebe hugl., fich auserſehen, 
erwählen. nagledasch, .berudfichtigen, sse, ſich fatt fe: 
ben, nagled, ten, ‚gen. a, dat. u, bie Geftalt, Anſehen, 
auch: eine plögliche Uebelkeit, gewöhnlich: Angeficht be⸗ 
fommen, genannt. poglödasch, hinfehen, poglödnusch, 


dinblicken, ogledowasch, oͤfters nachſehen, hinſehen. 


pschegledasch u.—dowasch, durchſehen, muſtern, sse psche- 


. gledusch, ein Verſehen machen, verfehen. pschigl&dasch 
‚u. —dowasch, zuſehen, rosgledasch, sse, ſich zurechtfinden, 
- sagledasch, sse, fich vergaffen, wotgl&dasch u. —dowasch, 
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abjeden, ablernen, abflehlen, wotglödane, to, das Abſehen. 
lich, glichol u. glicholän, conj. gleichwohl, wenngleich, 
obgleich, (guamquam), dajsch woni bogate ssu, wonihessu 
glicholan glüzue, bei ihrem Reichthum find fie gleich 
wohl nicht glüdiih, glich won -chwatascho, won: jogo 


- wezej henamakascho, obgleich er eilte, fand er ihn body 


nicht mehr. 


Glichow, ten, Glicho, Kr. Kalau, a, aus Gl, &, in GL; 


glichojski, a, &, adj. 


Glina, ta, der Lehm, gen. y, dat. &, s’glinu huinasasch te 


kachle, ben Dfen hit Lehm ausichmieren, we gliné sen 
kamuschki, im £. find Meine Steinen, pl. gliny, die 
Lehmftätten, Lehmfeld, glinka, ta, dem, bie Eehmplatte 
beim Stubenofen, gen. i, dat, ze, pl. i, na glinze, auf 
ber Platte, s’glinku, mit einer PL, glinowaty, a, e, 

lehmig, ‚glinäny, a, e, von Lehm. | Be 
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Glinsk, ten, Glinzig, Kr. Kotibus, a, aus Gl., n, in Gl.; 
glinzahski, a, &, ad). u 
Glistwa, ta, der. Spulmurm im menfdhlichen Körper, gen. 
y; dat. é , du. é, pl. y, s’glistwu, mit einem Spulw., - 
glistwy schzyju, übermäßige Magenfäure haben. | 
Glizka, f. gla. | | 
Glod, ten, der Hunger, gen. a, dat. u, s’glodom, mit 9., 
we glo2e, im 9., glodny, a, e, hungrig, glozisch, vom 
Hunger geplagt werden, praes. ja glozim u. —zu, ih 
bin geplagt vom 9., glozisch, du, glozi, er ift geplagt 
vom H., imperf..ja glozäch, ich wurde vom H. geplagt, 
p. p. a. glozil, a, 0, glozehe, to, dad Hungern. glodum- 
resch, verhungern, —mery, a, e, .adj. huglodnusch, 
hungrig werden, naglozisch und naglodnusch, sse, den 
Hunger genugfam fühlen, pscheglodnusch, überhungern, 
‚sglodausch, vor Hunger umkommen, saglodnusch,, vos 
Heißhunger überfallen werden, praes. glodnu, glodhosch, 
glodüo, imperf. —uch, p. .p. a. —ul, a,0. . 
Glodasch, fragen, praes. ja glodam , ich kratze, glodasch, 
kratzſt, gloda, Fragt, imperf. ja glodach, id) kratzte, p. 
p. a. glodal, a, o, gekratzt, imperat. glodaj, frage! glo- 
dahe, to, das Kraben, glodany, a, e, gefragt. 
Glog, ten, u. gog, die Hagebutte, Hahnbutte, gen. a, dat. 
u, eh wit einer H. A ner in der H., glo- 
0gowy), a, e, der H. angehörig. . | 
Glhaonk, dem, det Knöchel an Händen und Füßen, gen. 
a, dat. oju, du. a, pl. i, s’glösonkom, mit einem K., 
na glösonku, auf dem K, glösenk u. glösynk, ten, id. 
Gloss, ten, die Stimme, Melodie, gen. a, dat. u, du. a, 
. pl. e, we glossu, in der St. u. M., s’welikim glossom, 
mit lauter Stimme, redny gloss, fhöne Stimme, fchöne 
Melodie, pschawy gloss, helle Stimme, glossny, a, e, _ 
laut, glosshe, adv. id. _glossysch, sse, übereinitimmen, 
einftiimmig fein, ja sse glossym u. glossu, ich ſtimme 
überein, ty sse glossysch, bu fi. üb., won sae.glössy, 
er. ſtimmt üb., woni. sse glosse, fie ſtimmen über., im- 
perf. ja'sse glossach, ich flimmte üb., p. 8 a. glossyl, 








: ‘0... sglossysch, sse, id. kak- aglossyle) sse krissus % 
belial, wie flimmet Chriftus mit Belial? ZZ 
Glowa, ta, das Haupt, der Kopf, gen. y, dat. €, pl. y, 
s’glowy, mit dem K., glowe, im K, won ma zylu glowu 
polnu, er bat. den Kopf vol (hat Geſchaͤfte genug), hob- 
tsona glowa, die Glaße, kuzdy ma sswoju glowu, ein 
Seder hat feine Anficht, to tak sa twoju glowu ham- 
‘tosch, dad geht nicht fo nach eignem Gutdünfen, glowka, 
ta, dem. mudra, schybala gl, kluger, verfchmigter Kopf, 
“ auch am Dreichflegel, Rechen, der obere Theil, fo wie 
- am Flachfe: die Knoten. glowaz u. glowazk, ten, die 
Kaulpadde, das Köpfchen, der Kreuzer, gen. a, dat. oju, 
adu. a, pl. e u. i, s'glowazom u. —kom, mit einem Kr., 
- na glowazu u. —ku, auf einem Sr. 
Glowna, ta, der Brand (Holz), torris, gen. €, dat. 1, du. 
j, pl. 6, s’glowhu, mit den Br., we glowni, im Br,, 
‘ zyglowha —— ta, u. zyglowniza, die Ziegelei, 
“ der Ziegelofen, gen. e, dat. y, pl. e, soc. u, loc. y. 
Glowniza, ta, der Kopfichmerz, hitziges Fieber, gen. e, dat. 
 y, s’glownizu, mit K., we glownizy, beim K. 
Glowezina, ta, dad Maftrind, gen. y, dat. &, s’glowetinu, 
Mit dem M., na glowezine, auf dem M., pl. y, gowé- 
zina, ta, td. glowesy, a, e, adj. glowese messo, das 
.. Rindfleifh, kusk glowesego messa, Stud R. 
Glozesch, begehren, verlangen nach etwas, praes: ja glo- 
zim u. —u, ich begehre, ty gloziseh, Du begehrfi, won 
gloxꝛi, er. begehrt, weni gloze, fie. begehren, imperf. ja 
. gle2ech, ich begehrte, ty glo2escho, du begehrteft, p. p. 
. a, gloid, a, o, begehrt, imperat. gloz, begehre! 
Glub, ten, der Strunf bei Ruͤbengewaͤchſen und Kohl, gen. 
. a, dat. u, dw. a, pl. y, s’glubom, mit einem St., we 
glaube, im St., s’glubami, mit Strünken, we glubach, 
in Strünten. 
Gluchy, a, e, taub, pl. e; gluchesck, ta, bie Taubheit, 
. gen. u..dat. i, s’gluchoseta, mit 2, we gluchoscki, in 
der Taubheitt. 
Glögotasch ,„ Aunkern, klucken (von Fluͤſſigkeiten), wono 
Pochawé glügoꝛo, giugotascho, er Mind, kluckte vet, 
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* p. p- a. aitgetal ‚8,0 gekluckt , glagotane to, daB 





 Glaka, ta, dad Gluͤck, gen. a, dat. ze, #’glüku, mit GE, 


.we glüze nicht na boga hespomina, im. Gl. denkt Nie: 
‚ mand an Gott, ku:glüze und na ta glüku, gluͤcklicher 
Weiſe, heglüka, ta, das Unglüd, glüsny, a, e, glüdlich, 
Ä nejschy, a, e, compar. heglüzny, a, e, ungluͤcklich, 
. glüsnosck, ta, die Glädfeligkeit, gen. u. dat. i, we glüz- 
. nascli äse aywisch, in Gl. leben. glüzysch, sse; ſich 
glüdlicher Weife ereignen, glüden, wono sse jomu glüzy, 
.: glüzascho, «6 gluͤckt, glüdte ihn, p. p. a. glüzyle, gegluͤ 
Glum, ten, der Strunk, die rothe Ruͤbe, Runkelruͤbe, gen. 
a, dat. u, dw. a, pl. y, s’glumom, mit einem St., we 
. glame, im St, (fonft malgot, ten). . . ' 
Glapy, a, e, dumm, flumpffinnig,; gluposcs, ta, der Stumpf 
finn, gen. u. dat. i, s’gluposciu, mit St., we glaposezi, 
im St., au: Dummheit, Thorheit, glüpstwo, to, das 
- Rarrenthum, gen. a, dat. u, we glupstwu, im N., glu: 
: pehz, ten, der Narr, gen. a, dat. oju, dw. a, Pl. e, 
- s’glupenzem hamo20 nicht hokolo hysch, mit einem N. 
vermag niemand umzugehen, na glupehzu, auf ein. N. 
‘ isch, sse, Stumpffinn zeigen, rafen, wen sse glu- 
- pijo, er raſt, won sse giupäscho, er rafle. 
Gluschny, a, e, hohl, dumpftönend, gluschhe, adv. 
Gluschyna, ta, Didiht, Wildniß, dichter Wald, Dichter 
Schatten, erftidend für die Darunter. ſtehenden Gewaͤchſe, 
gen.‘ y, dat. e, pl. y, s’gluschynu, mit bem D., we 
—— — chysch, inusilat. pogluschysch u. 
 —schowasch, ertäuben, pogluschehe u. —schowahe, .to, 
das Ertäuben, pogluschöny, a, e, u. pogluscho wany, a, 
e, ertäubt. sagluschysch u. —schowasch, erfliden (von 
Gewaͤchfeu), 'sse sngluschysch, an Erſtickung fterben. . 
Glössnusch, binfchleubern, 3. B. bad auszuſchuͤttende Waf- 
. fer u..dögl., .prass. ja gläsenu, ich fchleudere, ty gläss- . 
hosch, bu, won gli YA er —8 Reed ru fie - 
Sendern, unperf. ja glüsanueh, id) ſchleuderte, ty, won 
. gMusnu, du, er Ich. ,_P. P- a. glüsanu, a 0, seldlius 
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dert, p. P. p. glüssnony, a, e, gefchleudert, imperat. 
glüssh, fchleudere! glüssnehe, to, dad Schleudern. - 
nada, ta, die Gnade, gen. y, dat. 2&, stwojeju Enadu 
' napolfı nass, mit deiner Önade erfülle und, wot welikeje 
' gnady, von großer Gnade, spominaj na twoju gnadu, 
gedenke deiner Gnade! we mojej gnaté smilijom ja sse 
nad tebu, Zejo ten knes, in meiner Gnade erbarme ich 
mich Deiner, fpricht der Herr, s’gnady sc wy husbot- 
nöne, aus Gnaden feid ihr felig geworden; gmadny, a, 
e, gnädig, gnadhe, adv. 
Ghasch und gahasch, laufen, (currere), rennen, praes. ja 
. zenu U. Zehom, ich laufe, Ri zehosch, du läuffl, won 
zeho, et läuft, woni Zenu,.fie laufen, imperf. ja gnach, 
ich lief, ty, won gnascho, du, er lief, p. p..a. gnal, a, 
. 0, gelaufen, p. p.p. gnany, a, e,u. gnaty, part. praes, 
zenezy, a, e, laufend, imperat. Zeh, lauf! Zehschö, lau: 
fet! gnasche u. gahahe, to, das Laufen, gahahe, to, 
- auch: der Durchfall, Ruhr, sse gahasch, vom Raufchen 
der Säue, gahaty, läufifch, brünftig. gahasch, praes. 
ja gaham, asch, a, woni gahaju, fie laufen, imperf. ja 
gahach, ty, won gahascho, du, er lief, p. p. a. gahal, 
a, 0, gelaufen, imperat. ganaj! wono sse gaha, man 
täuft bin und her. doghasch, gefhwind wohin laufen, 
vgl. gonisch; doganasch, genug bin und ber, wieder 
bolt laufen. hoboghasch u. hobganasch, einen Bezirk 
im Laufe durdforichen, den Wald belaufen. hoghasch 
u. hughasch, f. gonisch; huganasch, sse, den Leib leeren, 
lariren. naghasch u. —ganasch, sse, fid) fatt und muͤde 
laufen. poganasch, eine Zeit lang herumlaufen, (vgl. 
gonisch), oganahe, to, die Verfolgung. podeghasch, im 
aufe auf etwas floßen. pscheghasch, durchprefchen, 
durchiagen, durch Sagen ermüden, sse pscheghasch u. 
pschegahowasch, fich mit Laufen beluftigen, pschega- 
_hasch , eine geraume Zeit mit Laufen zubringen. rose- 
ghasch u. rosegahnasch, auseinander treiben. saghasch 
- und woteghasch, fiehe gonisch. gonisch (verwandt. mit 
u ghasch), treiben, praes. ja gonim, ich treibe, gonisch, 
treibſt, goni, treibt, woni-gond, fte teiben, imgerf. ja 
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gonach, ich trieb, ty, won gonäscho, du, er trieb, p. p- 
‘a. gonil, a, 0, getrieben, p. p. p. gonüny, a, e, gefries 
ben, imperat. goh, treib! gohschö, treibet! gonene, to, 
das reiben, der Trieb, to Zowctö goni ten skot, daß 
Mädchen treibt das Vieh, ta woda goni togo mlyna, 
bad Waſſer treibt die Mühle; dogonisch, einholen, er⸗ 
reihen, nachkommen, dogohowasch, treiben, um einzu: 
holen. hobgonisch u. hobgonowasch, um etwas herum: 
treiben. hoghasch u. hoganasch, wegſcheuchen, vertreis 
ben, verjagen. hughasch u. hugatiasch, austreiben, z. 
DB. die Heerde. nadeghasch, im Laufe jemanden ein» 
holen. pogonisch u. —howasch, antreiben, pogohz, ten, 
ber Treiber, Dränger, gloss togo pogohza, Stimnie bed 
Dr., dat. oju, du. a, pl. e, s’pogohzom, mit dem Xr., 
na pogohzu, auf ben Zr. pscheghasch u. pschegoho- 
wasch, übermäßig anftrengen, verfolgen, pschegohowahe, 
to, die Verfolgung, pechegohowany, a, e, verfolgt, 
pschighasch u. —gattasch, frifche® Gefpann herbeitreis 
ben, um dad ermüdete abzulöfen.‘ rosegnasch, f. ghasch. 
sughasch u. —gahasch, vertreiben, sazeh, vertreibe, vers 
jage! säghahe, to, dad Vertreiben, saghany, a, e, ver: 
trieben, te saghane, die Vertriebenen. seghasch, zufams 
mentreiben. saghowasch, beim Sieben die Spreu zu: 
fanımenfchwenten, fammeln, sgauki, te,. dad auf dieſe 
Weife gewonne Gemülle. sgonisch, erfahren, f. d. W. 
woteghasch u. —gahasch, abjagen. 

Gnöschisch, zerknittern, in eine Sache Falten machen, praes. 
ja gneschim y. —u, ich zerfn., guöschisch u. —josch, 
du, gnöschijo, er zerfn., woni gneschiju, fie zerfnittern, 
imperf. ja gneschach, ich zerfnitterte, p. p. a. gnöschil, 
a, 0, zerfnittert, gmeschehe, to, das Knautſchen, Zer⸗ 
knittern, die Verwirrung, Unordnung, ‚gneschöny, a, e, 
gedruͤckt, verworren; sse gneschisch, in Verwirrung ges 
rathen fein, in Unordnung. fein (vom Garne gebr.). 
pschegnöschisch, durchknautſchen, durch und durch ver: 
witren, sgnöschisch, zerdrüden, verwirren das Garn. 

Gnesdo, to, das Neft, gen. a, dat. u, du. gnesd26, pl. a, 
do da, in's Neſt, s’guesdom, mit dem Nefl, ‚we 
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.: Üngfist auf dem N., gmesdko, to, demin. gen.a, dat. \. 
Gnida, te, die Niffe (lendes), gen. ow, dat. am, s’gnidami, 


mit N,, we gnidach, in N., gnidaty, a, e, mit Niffen 
‚ begabt. | | | 


Gnilej, ten, der Müffiggänger, Faullenzer, Zagebieb (homo ' 


iners), auch: ber Nachtrabe (caprimulgus, Lin.), gen. a, 
dat. u, du. a, pl. e, soc. om, loc. u;.gnily, a, e, faul, 


gnilschy, a, e, compar. fauler; gnilik, ten, der Faullen⸗ 
2% gen. a, dat. oju, du. a, pl. i,s’gnilikom, mit ein. 


., na guiliku, auf ein. F., gniloscz, ta, die Baulheit, 
gen. u. dat. i, s’guiloscku, mit F., we gailosczi, in $. 
gnilisch,. sse, faullenzen, mäßig geben, ty sse gnilisch, 


du faullenzft, won sse gnili, er faullenzt, ty sse gni- 


lascho, du faullenzteft, won se gniläscho, er faullenzte, 


p. p.a. gnilil, a, 0, gefaullenzt, gnilehe, to, der Müffig- 


gang, dad Nichtsthun (desidia). oo 
Gnisch, faulen, in Faͤulniß gerathen, praes. won, wona, 


wono guijo, er, fie, es fault, imperf. guijascho, faulte, 


: 9. 9.; guil, a, 0, gefault, te kayıs, jabluka, kschuschki 


: gniju, die Kartoffeln, Aepfel, 


irnen faulen‘, gnische, 
to, das Faulen, die Faulnif, gen. à, dat. ü, we gni- 


- schü, in der F. goniliza, ta, eine teige Birne, Mutke, 
.. gen. e, dat. y, du. y, pl. e, s’gnilizu, mit einer M., 
..we’gnilizy, in der M., gnilizka, ta, dem. id. dog- 


nisch, vollends verfaulen, dognity — ‘a, e, vollend& ver: 


. fault. hobgnisch, befaulen, hohgaity, befauit. . hug- 


- — 


.4 


gnisch, abfaulen. 
Gniw, ten, der Born, Eifer, gen. a, dat. oju, s’gniwom, 


nisch, ausfaulen, hugnity, a, e, auögefault. nagnisch, 


- anfaulen, pschegnisch, durchfaulen, podgnisch, unter: 


fauten, sgnisch, verfaulen, sgnity, a, e, verfault, wot- 


mit 3., we gniwe, im E., jadnego hemudrego skokzujo 


. ten gniw, einen Unverfländigen täbtet ber Eifer, gmiwny, 
A, e, zornig, gniwasch, zürnen, praes. ja gniwam; id) 
zuͤrne, gniwasch, zürnfl, gniwa, zürnt, woni goiwaju, 


. 


ſie zuͤrnen, imperſ. ja gniwach, ich zuͤrnte, p. p. a. gai- 


wal, a, 0, gezuͤrnt, imperat. geiwaj, zurne! gmiwahe, 


gnèsdaé, im. N., ten robel ssejzi na gnöndtd, der Sper 


5 


to, das Zümen. pschegniwasch u. resgniwasch, erzuͤr⸗ 
nen, in Harniſch bringen, sse rosgniwasch, zornig werden. 
Gnoj, ten, der Miſt, Dünger (stercus), gen. a, dat, u, 
s’gnojom pschikschysch, mit Dünger belegen, we gaoju, 
im Dünger, drobny oder wojzny gn:, Schaafdünger, 
gnojowaty, a, e, mit Mift befudelt. gmojsch, düngen 
(stercorare), praes. ja gnojm, ich Dünge, gnojsch, düngft, 
gnojy, duͤngt, woni gnoje, fie düngen, imperf. ja gno- ' 
'.jach, ich büngte, p. p. a. gnojl. a, 0, gedüngt, p. p. p. 
gnojty, a, e, gedüngt, gmojsche, to, dad Düngen, Wiften, 
gen. a, dat. ü, we gnojschä, im D. do—, vollends 
duͤngen, da& Düngen vollenden, hobgnojsch, bedingen 
einen eingeinen. Segenfland, 5. 3. einen Baum, hu—, 
bebüngen eine ganze Aderfläche, na—, zur Genlige duͤn⸗ 
gen, po—, aufs Neue etwas duͤngen, pache—, Durchs 
düngen, hobgnojty, a, e, bedüngt. . : 
Gaojsehiza und gnoschiza, .ta, die Miſtgrube, Miftpfüse, 
gen. e, dat.y, s’gnojsehizu, mit ber M., we guojschizy, 
in. der M., pl. e. 
Gnusch, ſ. gibasch. | ie 
Godasch , ratben ein MRäthfel, praes. ja godam, ich rathe, 
. godasch; raͤthſt, goda, raͤth, gedaju, fie rathen, imperf. 
ja godach, ich rieth, ty, wan godascho, du, er rieth, p. 
p- a. godal, a, 0, gerathen, p. p. p. godany, a, e, gi⸗ 
rathen, imperat. godaj, vathe! godane, to, dad Rathen, 
Raͤthſel, hu-—, errathen. ur u A 
Godlasch, mit Zweideutigkeiten bedienen, doppelſinnige 
Worte reden, befhimpfen, pracs. jagedlam u. —n, ich 
. beichimpfe, imperf. godlsch, ich beſchimpfte, p. p. a. 
al, a, o,.godlahe u. godlo, to, ausgeſucht ſcharfe u. 
befchinpfende Rede, godlo u. godalo, to, bei Fabrizius: 
- Näthfel,. we godlu, im .Räthfel, nagodlasch, zum Ueber 
druß fhimpfen. a | 
Godny, a, e,.günftig, godhe, adv. füglich, werth, hegadny, 
a, e, unguͤnſtig, godnoscz, ta, die günflige Beſchaffen⸗ 
heit, Zuͤchtigkeit, gen. u. dat. i, Agodnoscau, mit ber. 
Z., we godnoseti, in günfliges Zeit. ‚gozisch, günflig 
.. fein, nüßen, .praes, ja gaiü, ich. nüße, ty. gekisch;, du 








. nuͤtzſt, won goti, er nuͤtzt, wöni go26, fie nuͤtzen, imperf. 


. ja gotäch ‚ich nüßte, p. p. a..gozil, a, 0, genügt, im- 
“ perat. got, nüge! sse gorisch, gelegew.fein, to jomu 
sse goti, dad fommt ihm ganz gelegen; pschigoZisch, 
. sse, ſich von ungefähr zutragen, pschigozehe, to, das 
Ungefähr, der. Zufall, gen. a, dat. u, we pschigozehu, 
im Zufall, pschigoda, ta, id. gen. y, dat. ze, se pschi- 
godu, durch einen Zufall, we pschigo2e, im.d. . 
Gody, te,. Weihnachten, das. Weihnachtöfeft, (festum nati- 
vitalis Christi), gen. ow, dat. am, do god, auf W., 
godach, nad; W., gweska, ta,‘ der Vorabend vd. heilige 
bend, gen. i, dat. ze; bo2a noz, die Darauf folgende 
Nacht, boy Zeh, der erfte Feiertag; gedowny, a, e, 
dem Weihnachtöfelt angehörig, godowniza, ta, dad Weih⸗ 
nachtöfeft, gen. e, dat. y, loc. y. 
Gog, f. glog. | | 
Gogolöw ten, Groß. Sagel b. Kottbus, a, aus Gr. G., 
.&, in Gr G.; gogelojski,' a, €, adj. 
Gogolöwk, ten, Klein Gagel b. Kottbuß, a, aus Kl. G., 
ze, in Kl. G.; —kojski, a, &, adj. ” 
 Goklat, ten, der Gaukler, Zafchenfpieler, Zauberer, gen. 
a, dat. öju, du. à, pl. é , s’goklarom, mit einem G., 
vgl. koklar. Se | 
Golä, ta, die :Heide, Waldung, Forft, der Wald (sylva), 
‚gen. &, dat. i, du. i, pl. &, s’golü, mit der H., wegoli, 
in der 9., do gold, in die H.; golka, ta, dad Gehölz, 
. gen. i, dat. ze, pl. i; goinik, ten, der Förfter, gen. a, 
‚dat. oju, du. a, pl. i, s’golnikom, mit dem F., na gol- 
niku, auf dem F., auch Kamilienname: Golnik, goiniza 
u. goinizka, ta, die Hörfterin, gen. e u. i, dal. eu. i, 


l. e u. i. 

Goläschow, ten, Golfhow b. Kalau, a, aus G. &, in®.; 

goläschojeki, a, é, dd). oo. 
Golb, goluh, gulb u. gulub, ten, die Zaube, gen. à, dat. 
a, du. à, pl. é, s’golböm, mit der T., na golbü, auf 
der T., ziwy g., wilde T., bubnatski g., Trommelt., te 
golbe hessu hyschrzi sdräle, die Tauben find noch. nicht 
. ‚reif, golbik u. golbäschk, tem, dem, dad Taͤubchen, gen. 
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, dat. oju, du. a, pl.’iz golubnik,.ten, ‚ber: Tauben⸗ 


främer, gen. a, dat. oju, du. a, pl. i; golbaiza, ta, 
das. Taubtahaus gen. e, dat. y, pl. e, s’golbnizt, mit- 
‚dem. T., we golbnizy, in T. Ä nn 


Golbin, ten, Gulben b. Kottbus, a, aus G., &, in G.; 


golbinski, a, é, ad). 
Gole, to, dad Kind, gen. goleschä, dat. goleschü, du. go- 
leschi, pl. goleta, s’goleschöm, goletami, mit dem Kinde, 


Kindern, na goleschü, goletach, auf dem Kinde, Kin . - 


dern, s’goletoma, mit zwei K. 
Golin, ten, Galen b. Kalau, a, aus ©., , in G.; go- 
"linski, a, é, adj. 

Golink, ten, Galinhen b. Kottbus, a, aus ©, u u. ze, 
in ©.; golinkojski, a, &, adj. | 

Golisch, Fahl machen, putzen, praes. ja gelu, —isch, ich 
glätte, glättft, imperf. ja goläch, ich glättete, p. p. a. 
golil, a, 0, geglättet, imperat. gol, glätte! golete,: to, 
das. Putzen; goliza, ta, eine gefhälte-Rübe, gen. e, dat. 
y, pl. e.. ho—, kahl machen, hogolene, to, dad Kahls 
wachen, hogolöny, a, e, kahl. 

Golischyn, ten, Golfen b. Zudau,.a, aus G., e, in ©.; 

olischynski, a, &, adj. 

Golkojze, ten, Kolkwitz b. Kottbus, z, aus K., ach, in- 

- 8.3 golkojski, a, &, adj. 

Golöna, golönka, golenka, golönawka, ta, Kullej, Sper⸗ 
gel,. Knötrich, gen. i, dat. ze, s’golünu u. —ku, mit K., 
‚we.golönze, im K. - 

Goly, a, e, fahl, frei, gola glowa, kahler Kopf, Slate, . 
gora, Fahler Berg. ! ' 

Goiz, ten, der Knabe, gen. a, dat. oju, du.a, pl. e, s’gol- 
zom,. golzami, mit dem Knaben, "mit Knaben, na golzu, 
auf dem Knaben, na golzach, auf Kn., goläzk u. gol- 
zyk, ten,. dem. gen. a, dat. .oju, du. a, pl. y, s’goläz- 
kom, mit dem Sinablein,. na goläzku, auf dem Kn., 
goläzk, auch: beim Spinnräbchen der verlängerte He⸗ 
bei, welcher den. Tritt mit. der Kurbel in. Verbindung 
fest; goläzyja, ſ. Kolaryja; goliza, ta, das Maͤgdlein, 


oe Ä u. 
ee ı 


die Dime, gen. e, dal. y, du. e, pl. :e, s’golisu, mit 
der D,, sgolizami, mit Dirnen, gelizka, te, dem. 
Gomola, ta, die Kolbe beim Hirfe und bergi. Früchten, 
gen. y, dat. é, du. &, pl. y, s’gomelu, mit der K., we 
- gomole, in ber K. 


| Gon, ten, Stabium, Feldweg, gen. a, dat. oju, du. a, pl. 


‚ y, na gone, auf dem Feldwege, peschnasezö gonow, des 
—88 dav. wahrſcheinlich sagon, ſ. . Ww. 
Gonisch, ſ. ghasch. | 
Gor, gar, won gor ssam pschi2ö, er fommt gar felbft, to 
gor hebuzö, dad wird er gerade nicht. 
Gora, ta, der Berg, gen. y, dat. é, du. €, pl. y, te gory, 
dad Gebirge, na gore, auf dem B., pod goru, am B., 
s'gory, vont B., na gorach lazy sung, auf dem Se 
birge liegt Schnee; gorka, ta, dem. der Hügel, gen. i, 
dat. ze, du. ze, pl. ı, na gurze, auf dem H., s’georku, 
. mit einem H., gorny u. goraty, a, e, bergig. 
“ Goranki,.te, Gorenchen b. Zudau, ow, aus ©., ach, in 
G.; gorahkojski, a, &, dd. - 
Gorej, 1) ſchlimmer, ärger, to jo hyscheii gorej, das if 
gar ärg! wono hordujo. gerej, ed wird fchlimmers 2) 
: hinauf, herauf, 2ischö gorej, gehet hinauf, pojschekö g., 
fommet hinauf, pschische2ö gorej, kommet herauf, ge- 
rejkach, adv. oben, droben. 
Goresch, sse, brennen, praes.. ja sse goröm, ich brenne, 
: ty sse gofösch, du br., won sse gorö, er brennt, woni 
sse gorü, fie br., imperf..ja sse goroch, ich brannte, 
wono jo sse gorelo, es hat gebrannt, hegok sse, brenne 
nicht! to dröwo sse gorö, Dad Holz brennt, wono sse 
hozo kachlach goresch, da8 Holz. im Dfen will nicht 
- brennen, gorehe, to, der Brand, gorezy, a, e, brennend 
. heiß, goreza weda, heiße Waſſer, muka, Mehibrei, go- 
ruzy, a, e, brünftig, lüftern, gorzosc2, ta, Hitze, Brunſt. 
8sa—, sse, fich entziinden, sagorehe, to, die Entzündung, 
sagorenische2o, to, der Brandfled im Ader, gen. a, dat. 
u, pl. a, na sagorenischestu, auf bem.Brandflede, na 
. sagor@nischezäch, auf Brandadern, (pars agri rubigine 
corrupia). en 


vi 
Gorisch, ärgern, praes, ja gorim, ich ärgere, gorlsch, ärs 
gerſt, gori, ärgert, woni gore, fie ärgern, imperf. ja 
goräch, ich ärgerte, ty, won goräscho, du, ev Ärgerte, 
p. P. a. goril, a, 0, geärgert, gbrehe, to, bie Aerger- 
niß, negeor, ärgere nicht! sse gorisch, ſich ärgern, got, 
- ten, Verdruß, Aergerniß, gen. &, dat. dja, s’goröm, mit 
V., we gorü, im Aerger. na—, sse, fih übermäßig 
ärgern, psch&e—, .sse, vor Xerger frank werden, ros—, 
böje machen, sse ros—, böfe werden, fich erzürnen, ros- 
. gority, a, e, zornig, rosgerenz, ten, der Wütherich, gen. 
a, dat. oju, du. a, pl. e, s’rosgorehzom, mit einem W., 
na rosgorehzu, auf ein, W., sa—, sse, entbrennen, ſich 
erzürnen. BE | 
Goriz, ten, f. chorize. - 
 Gorki, a e, bitter, gorkschy u. gorzeischy, a, €, compa- 
- rat. bittrer, gorkoset, ta, die Bitterfeit, ‚gen. u. dat. i, 
s’gorkosckä, mit B., gorzyz, ten, bittrer Heberich (ein 
Unkraut), auch: gorkaz, ten, der Heine, dunkler blü: 
hende, gen. a, dat.oju, pl. e, we —u, im 9., s’ —om, 
mit Hederich. en, 2 | 
Gorki, te, Goͤrigk, Kr. Spremberg, k, aus G., ach, in 
G.; goräaski, a, &, adj. 
Gorha, ta, Milkersdorf, Kr. Kottbus, eje, aus M., ej, in, 
M.; gorinski, a, 6, ad). | | 
Gomiwy, a, e, erzürnt, gorniwoscı, ta, die Erzürntheit, 
der Zorn, Grimm, gen. u. dat. i, s’gorniwosciu, mit 3. 
Gornoscz, ta == gornrwosc}; rosgornosca, ta, Rachgier, 
rosgorny, a, e, rachſuͤchtig. 
Gorow, ten, Guhrow, Kr. Kottbuß, a, aus G., &, in G.; 
: gorojski, a, &, adj. . | 
Gorschy, a, e, ärger, ſchlimmer (pejer), compar: zu sly, 
. böfe, Davon dersuperlas. nejgorschy, a, e, Argfte, ſchlimmſte, 
(pessimus), to jo ku gerschemu hordewalo, daß ift übler 
‚geworben, won: jo ten nejgorschy, er ift der aͤrgſte, gor- 
schysch ,.sse, ſich ärgern, ärgerlich werden, auffahren, 
— 5* — fein (stomachari), praes. ja sse gorschym, 
- ich ärgere mich, ty sse.gorschysch, bu Argerft Dich, won 
sso gorschy, er ärgert fich, woni. sse gorsche, fie Angern 
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fi, imperf. ja use gorschach, ich ärgerte mich, p..p..e. 
gorschyl, a, 0, geärgert, hegorsch sse, ärgere Dich nicht! 
gorschetie, to, Aergerniß, gen. à, dat. ü; pogorschysch 
u. —schowasch, das Uebel wieder erneuern, den Zuſtand 
verfchlimmern, verfchlechtern, pogorschehe, to, die Aer: 
gerniß, pogorschowasch, auch: Anftoß, Xergerniß geben, 
erregen, —wahe, to, die Aergerniß, der Anftoß, pogor- 
schowany, a, e, Aergerniß nehnend. 


. Gorzoscz, |. goresch. 


'Gojsch, heilen (sanare u. consanescere), praes. ja gojm, 


— 


ich heile, ty gojsch, du heilſt, won goj, er heilt, woni 


‚goje, fie heilen, imperf. ja gojach, ic) heilte, ty, won 


gojascho, Du, er heilte, p. p. a. gojl, a, o, geheilt, im- 


peral. goj, gojschö, heile, heilet! gojsche, to, dad Hei⸗ 


len, die ärztliche Behandlung, gojty, a, e, geheilt; gojz, 
ten, der Arzt, gen. a, dat. oju, pl. e, s’gojzem, mit eis 
nem %., na gojzu, auf einem A., gejazk, ten, dem. 
hu—, heilen durch innere Kur, hugojty, a, e,:geheilt; 
sa—, heilen von Außeren Schäden. 


Goscz, ten, der Gaft, gen. a, dat. oju, du. a, pl. i, 8’go- 


sczom, ‚mit einem G., na gosczu, auf einem G., s’go- 
sciami, mit Gäften, na gosczach, auf Gaͤſten, goschik, 
ten,. dem. gen. a, dat. oju, pl. i, gosczina, ta, das Gafts 
mahl, Saftgebot, der Beſuch, gen..y, dat. 6, du. &, pl. 
y, na gosczine, zum Beſuch, na goscziau hysch, pscho- 
ssysch, zu Gafte gehen, bitten.. gosckinowasch, Gaft: 
maͤhler befuchen, praes. ja gosczinuju u. —om, id), ty 
gosczinujosch, du, won gosczinujo, er befuht ©., weni 
osczinuju, fie beſuchen G., imperf. ja gosczinowach, 
ich beſuchte G., pP. p. a. gosckinowal, a,.o, 'imperat. 
gosczinuj! gosczinowahe, to, das Befuchen der Feſtgelage. 


Gosd, ten, Gosda b. Spremberg und Forſte, a, aus G., 


gosdze, in ©.; gosdzänski, a, é ad). 


Gosdz, ten, 1) der Nagel (clavus), gen. a, dat. oju, du. 


a, pl. €, s’gosdzom, mit einem Nagel, na gosdzu, auf 
dem N., s’gosdzami hupschibijasch , ‚mit Rügen befeftis 
‚gen, wono laty na gosdtach, es ruht auf Nägeln, go- 
sdaik, ten, die Zwecke (claviculus), gen. a, das. qju, du. 
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a, pl. i, s’gosdzikom,, mit einer Zw., sgosdiikami, mit 
j a na gosdzik pojessysch, an den Nagel hängen ; 2) 
Kahnsdorf, a, aud K., u, in K.; gosdiähski, a, &, adj. 

Gosna, ta, Gosda b. Kalau, eje, aus G., ej, in ©; 
gosnojski, a, &, ad). | 

Gospoda, ta, die Herberge, Wirthichaft, das Wirthshaus, 
(hospitium, caupona), gen. y, dat. te, du. 26, pl. y, 
s’gospodu, mit dem W., we gospo2e u. gosposy, in der 
H, gospodat, ten, der Wirth, Hauswirth, gen. Aa, dal. ' 
öja, du. &, pl. &, s’gospodaröm, mit dem W., gosposa, 
ta, die Wirthin, Hausfrau, gen. e, dat. y, du. y, pl. 
e, ja ssom s’gosposu powedal, mit der W. habe ich ges 
fprochen, gospodatstwo, to, die Führung der Wirthſchaft, 
die Wirthichaft, gen. a, dat. u, we gospodatstwu, im 

der W., sgospodatstwom, mit der W., gospoduy, a, ©, 
gafltfrei, gospodowasch, bewirthen, praes. ja gospoduju 
u. —om, ich bewirthe, ty gospodujosch, du, won gospo- 

- dujo, er bew., woni gospodaju, fie bewirthen, imperf. 
ja gospodowach, ich bewirthete, ty, won gospodowascho, 
du, er b., p. P. a. gospodowal, a, 0, bewirthet, imperat. 
gospoduj, bewirthe! —schö, bewirthet! gospodowahe, to; 
das Bewirthen, die Bewirthung. 

Gotowasch, machen, fertigen (faceregoth. galaujan), praes. 
ja gotuju u. —om, idy mache, ty gotujosch, du machft, 
won gotujo, er m., woni gotuju, fie machen, imperf. 
gotowach, machte, p. p. a. gotowal, a, 0, gemacht, p. 
p. p. gotowany, a, e, gemadt, gotuj, mache! goto- 
wahe, to, dad Fertigen, slow; a, e, fertig, ssu te 
schkurne gotowe, find die Stiefe fertig? gotowisna, ta, 
Bereitichaft, Vorrath, gen. y, dat. €, s’gotowisnu, mit 
V., wegotowisne, in B. ho—, abmachen, hob—, ums 
faſſen, umgeben, hu —, verfertigen, ausmachen, auswir⸗ 
ken, zu Wege bringen, bewerkſtelligen, na—, zu Stande 
bringen, anfertigen, po—, eine Weile (Zeitiang) daran 
arbeiten, pod—, untenhin arbeiten, darunter ſtecken, un⸗ 
terflügen, unten anbringen, psche—, durchfteden, einen 
Unterſchied machen, umarbeiten, pschi— , zubereiten, 
‚noch: hinzufügen, ros—, auseinander: machen, nehmien, 
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“a, gänzlid zu Stande bringen, vollenden, anrichten, 

geiu), richte an! sa—, den Anfang machen mit ber 

rbeit, vermachen, zuflechten, wot—, abmaden, losma⸗ 
chen, loͤſen, befreien. 

Gowedo u. glowedo, to, das Rind, gen. a, dat. u, s’go- 

. wedom, mit dem R., na goweie, auf dem N; .; gowe- 

. äiha, ta — gloweina, ta 

Gewno, to, der Koth, Auswurf, Dred, gen. . dat. u, 

s’gonom, mit K., we gowne, im K., zlowezne gowno, 
“ Menfchent. ., pl. a, won gowno sa tym pschasc 1a, er 
ſcheert fi den Teufel darum, gownyachko, to, demin. 
gownaty, a, e, mit Koth beſudelt, kothig. 

Goz! inierj. poh! ach! gor zart! beim Teufel! — 

Gojz, |. gel 

Goꝛa, ta, die Stunde, eig. goda. 

Gotha, ta, Gelegenheit, Witterung, guted Wetter, gen. y, 
. dat, 6, s’gozbu, mit gutem Wetter, we go2be, bei gut. 
%., won ma gozbu na tu ischawu, er r bat gutes Wet⸗ 

ter zum Graſe. 

Gosesch, ſ. godny. 

Gra, ta, dad Spiel, gen. y, dat. €, pschi gre, beim Sp., 
2öschna gra, Kinderfpiek, grasch, oiefen (Iudere) , von 

Inſtrumenten und Karten gebr., praes. ja graja unb 
—om, ic) fpiele, grajosch, fptelft, grajo, fpielt, woni 

. graju, fie fpielen, imperf. ja grajach, ich fpielte, P. p. a. 

gral, a, o, geſpielt, p. p. p. graty, a, e, gefpielt, im- 

. perat. graj, ſpiele! grajury, ſpielend, grasche, to, dad 
— grajat, ten, ber Spieler, gen dju, pl. 

| grajkasch, iterat. bu—, ausfpielen day na—, 

u ic fatt fpielen, po—, ein ah foiclen, Bechb 
veripielen, im Spiele verlieren, segraach 
‚verfpielen, unterliegen, verlieren dad Spiel, "den — 

Grab, ten, die Rothbuche, gen. a, dat. N a a, pl. y, 

s’grahom, mit der R., na grabe, auf ber 

Grabasch, harken, gechen (rastro colligere), — ja a, 
. grabü, "grahom u. grabam, ic) harke, ty gral und 
“auch, Du h., wen grabü u. —a, er p., weni graba u. 
‚ grahaju, fie harlen, imperf. ja grahach, ich harkte, p. 
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p. ai grabal, a, 0, geharkt, p. p. p. grabauy, a, e, geh., 
imperat, grab u. grabaj, harte! grabahe, to, das Dar: 
fen. grabe, te, der Ha fen, Rechen (rasirum), gen. dw, 
det. am, s’grabämi, mit 9., na grabäch, auf 9. da--, 
fertig harken, —bowasch, zum lebten Male, den Reſt 
harten, ho—, abharken, —bowasch, id. hob—, rund 
berum beharken, —bowasch, id. hu— und —bowasch, 
ausharken, bugrabki, te, Ueberförner, Weberkehricht, "hu- 
grabkowe, kschido, to, das Ueberkehrichtfieb, na—, ein: 
darken, —bowasch, eine volle Garbe einhatken, psche— . 
u. —bowasch, durchharken, pschi — u. —bowasch, bins 

zuharken, ros— u. —bawasch, auseinander harten, s—, 
fertig harten, Alles auſharken, sa— u. —bowasch, nad): 
baren, wot— u, —bowasch, wegharken, husesagrabo- 
wasch; Alles überall verharken.. . _ | . 

Grabin , ten, Ortön. Finfterwalde, a, aus F., e, in 5; 

abinski, a, é, adj. | 

Grabize, te, Grabid b. Kalau u: Graͤhendorf, z, aus Gr., 
ach, in &r.; grabiski, a, e, adj. | 

Grabkow, ten, Grabkow b. Guben, a, aus Gr., e, in Gr.; 
grabkojski, a, é, adj. 


Grada! interj. der Zaufend, za grada! was der Tauſend 


(eheu) ! Ä 
Grakasch, sse, zaͤnkiſch fein, zanten, praes. ja sse grakam, 
‚ich ganfe, grakasch, zankſt, graka, zauft, wonisse grakaju, 
- fie zanten, imperf. ja sse grakach, ich zankte, p. p..a. gra- 
. kal, a, o, gezonft, hegrakaj, sse, zaufe nicht! grakane, to, 
das zaͤnkiſche Weſen, Geplärre, der Zanf, grakatski, a, 
&, zaͤnkiſch, flreitfüchtig, hab—, etwas vorwerfen, ſchel⸗ 
ten (objurgare), Schuld geben, habgrakany, a, e, be: 
ſcholten, hobgrakany kusk kleba, dad vorgemorfene Brod 
(mit Vorwuͤrfen dargereichte Bred). Ä 
Gramawasch, haſſen, verabfcheuen, (odi) e. Dat.,- praes. 
. ja gramoju u. — om, ich haſſe, gramujesch, haffeft, gra- 
mujo, haßt, woni gramujn, fie haſſen, imperf. ja gta- 
mowach, ich haßte, tv, won gramewascho, du, er haßte, 
p. p: a. gramawal, a, 0, gehaßt, p. p. p. gramawany, 
8, :0, gebaßt, imperal. gramuj, bafie! gramujachö tomu 
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..steniu, baffet das Boͤſe, tomu pschibogojstwa, bie Ab⸗ 
 götterei! gramowaiie, to, das Berabfcheuen, gramota, ta, 
. der Haß, Groͤll, Abfcheu, gen. y, dat. sche, s’gramotu, 
mit H., we gramosche, im 9.; woni ssu gramotu na 
nöôgo chyschili, fie haben Groll auf ihn geworfen, gra- 
imota naporajo swadu, Haß erreget Hader. 
Gran, ta, 1) die Traube, (uva), gen. und dat. i, pl: i, 
- s’granü, mit ein. Tr., we grani, in ber Tr., grahka, 
ta, demin. das Träubchen, gen.i, dat. ze, pl. i, s’granku, 
. —kami, mit ein. Tr. mit Trauben, we granze, gran- 
kach, in der Zr., in Trauben, winowa gr., Weintraube, 
. banöwa grahka, Kürbiörante, chmeldwa gr., Hopfen⸗ 
ranke; 2) die Kante, na styri grahe, vierfantig, gra- 
'haty, a, e, fantig, grahka, ta, dem. 
‚Granow, ten, Granow, a, aus Gr., &, in Gr.; granejski, 


Grasch, f. gra. u 

Grawa, ta, die Stute (equa), gen. y, dat. 6, du. 6, pl.y, 
s’grawu, mit der St., na grawe, auf der St. . 

Greba, ta, der Mittelrüden auf dem Ader, gen. y, dat: 

e, du. 6, pl. y, s’grebu, mit dem M., na grebe, auf 
dem M., na gröbach, auf den M. 

Grebasch, u. grebnusch, ſcharren, praes. ja grebam, id 
ſcharre, ty grebasch, du, won greba, er ſcharrt, woni 
grebaju, fie fcharren, imperf. ja grebach, ich fcharrte, 
p. p. a. gröbal, a, o, ——— wer geſcharrt, p. 
p. p. grebaj, ſcharre! grebane, to, dad Scharren, greb- 
nusch, praes. ja grebnu, —ösch, —ö, imperf. grebnuch, 

22.0. grebnul, a, 0, P. P. p. gröbnöny, a, e, ho— 
u. —nusch, herunterſcharren, hob—, —nusch u. —bo- 

- wasch, umſcharren, hu— u. —nusch, ausfcharren, na—, 
gut Genüge, binlänglidy einfcharren, po—, eine Zeitlang, 

urze Zeit fcharren, —nusch u. —bowasch, ein Wenig 
ſcharren, pod—, —nusch u. —bowasch, untenhin fcharz 
ren, psche—, —nusch und —bowasch, durchfcharren, 
schi—, u. ſ. w., binzufcharren, ros—, u. f. w., aus⸗ 
. einander fcharren, s— u.. —nusch, Alles zuſammenſch., 
8, u. f. w., einfcharren, verfcharren, wot—, —nusch 
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u. —bowasch, auficharren, wegſcharren. gröhadlo und 
 gröblo, to, die Ofentrüde, (rutabulum), gen. a, dat. u, 
pl. a, s' —om, mit der Ofenk., na —— 6, auf der O. 
Grebeh, ten, der Kamm bei Hühnern, gen. a, dat. vju, 
du. a, pl. e, s’grebehom, mit einem K., na grebehu, 

! auf dem K., grebenk, ten, dem. —owy, a, e, dd). 
' ' Grech, ten, die Sünde, gen. a, dat. oju, du. a, pl. i, 
| s’grechom, mit.der ©., we gröchu, in der ©.; chtoz 
mäsy wami brés grechow jo, wer unter eud) ohne Sünde 
if, derbimy my we tom gröchu wostanusch, follen wir 
in der Sünde bleiben? greschysch, fünbigen, praes. ja 
greschu, ic) fündige, greschysch, fündigft, greschy, ſuͤn⸗ 
digt, woni grösche, fe fündigen, imperf. ja greschach, 
ih fündigte, p. p. a. greschyl, a, o, gefündigt, imperat. 
hegrösch, fündige nicht! negreschezo, fündiget nicht! 
greschezy, fündigend, gröschehe, to, dad Sündigen, 
pschi greschenu, beim ©., sse gröschysch, ſich verlün: 
- digen, d. i. Verdacht haben auf jem., na nökogo (su 
spicari). gröschny , a, e, fündhaft, fündig, greschhe, 
adv. greschnik, ten, der Sünder; gen. a, dal. oju, du. 
a, pl. i, s’gröschnikom, mit ein. S., na gröschniku, auf 
ein. ©., ta droga tych greschnikow, der Weg der Süns 
der, bog ma smilnoscz s’greschnikami, Gott hat Erbars 
men mit Sündern, gröschniza, ta, die Sünderin, gen. 
e, dat. y, du. y, pl. e, s’gröschnizu, mit der ©., pschi 
greschnizy, bei der ©., greschnikowy, a, e, ben Suͤn⸗ 
der gehörig. psche—, sse, eine Sünde begehen, psche— 
greschene, to, dad Sündigen, s—, gefündigt haben. 
Greda, ta, die’ Hühnerfteige (scala gallinäria), auch: das 
Gartenbeet, gen. y, dat. ze, du. 26, pl.y, s’gredu, mit 
H., na greze, auf d. 9. und G., gredka, ta, demin. 
ein kleines Gartenbeet. 
rösch, wärmen, praes. ja greju u. —om, ich wärme, 
grejosch, wärmft, grejo, wärmt, woni greju, fie wärs 
men, imperf. ja gr&jach, ich wärmte, ty, won gröjascho, 
du, ee w., p. P. u. grel, a, o, gewärmt, p. p. p. grety, 
a, e, gew., imperat. grej, wärme! grösche, to, das 
Wärmen, sse gr., fid warmen. da—, vollende warm 


. 
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machen, hu—, auswärmen, erwärmen, po—, ein Wenig 
wärmen, psche—, durchwärmen, pschi—, noch um et: 
was wärmer maden, ros—, warm machen, erwärmen, 
s—, fich erwärmen, warm werden. 

Gröschha, ta, Grieſen an der Neiße, Kr. Guben, eje, aus 
Gr., ej, in Gr.; greschinski, a, é, adj. 

Greschysch, ſ. gröch. | 

Grösnusch, fenfen, ja gresnu, ich fente, gröshosch, fentft, 

esho, fenft, grösnul, a, o, gefentt, imperf. greshoch, 


Gröss, ten, Gries, gen. a, dal. u, s’grössom, mit Gries, 
. we gressu, in Gr., gressowy, a, e, von Gries, grös- 


 sowka, ta, Griesfemmel, d. h. von Griesmehl gebaden, . | 


gen. i, dat. ze, du. ze, pl. i, s’gressowku, mit der G., 
we grössowze, in der Gr., gressowniza, ta = gressowka, 
gen. u. pl. e, dat. u. du. y. ' 

Grib, ten, der Pilz, Feuerſchwamm, gen. a, dat. u, du. a, 
pi: y, s’gribom, mit ‘$., we gribe, im P., won hand- 
üje sgribami, er handelt mit Pilzen, pschi gribach, bei 
Pilzen, gribat, ten, einer, der Pilze ſammelt, gen. &, 
dat. öju, du. ä, pl. e, s’gribarom, mit einem Pilze: . 
famınler, pschi gribarü, beim P., gribowy, a, e, Pilz —, 
gribowha, ta, Ort, wo Pilze haufig wachfen: Pilyens 
borf, kleschanska gr., Sribomna b. Wolkenberg, fus- 
sahska gr., Öribomna bei Kaufche, wot gribowne, von der 
Gribowna, na gribowni, auf der Gr. ;.gribojski, a, &, adj. 

Grimasch, grimnusch, fchleudern, ja grimam, ich fchleudere, 

imasch, ſchleuderſt, grima, fchleudert, ‘grimaju, fie 
hlendern, jä grimach, ich fchleuderte, P. p. a. grimal, 
a, 0, gejchleubert, imperat. grimaj, fchleudere! grimany, 
a, e, u. grimnöny, a,e, gejchleudert, sse grimasch, don⸗ 
nern, grimane, to, das Schleudern, Donnern. po—, 
sse, donnern, wono sse pogrima, es donnert, einzelne 
Donnerichläge laffen fih hören, pogrimane, to, dad 
Donnern, pogrim, ten, der Donner, gen. a, dat. u, 
s’pogrimom, mit D., we pogrime, im D. . grimotasch, 
heftiges Getoͤſe verurfachen, rumpeln, praes. ja grimo- 
zom u. —u, ich tobe, grimozesch, tobft, grimoxo, tobt, 
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woni grimozu, fleteben, imperf. ja grimotach, ich tabte, 
p.p. a. .grimotal; a, o,,getobt, grimotahe, to, entſetzliches 
Getoͤſe, Geraͤuſch, sse grimotasch, bonneen, :weno nase 
grimozo, es donnert anhaltend, hu—, mit dem Getöfe 
eine Abfiht verbinden, abfichtlich Geraufch hervorbrin⸗ 
gen, jem. durch Geräufch .antreiben, po—, nur einige 
Male Geräufch machen, ‚toben, s— u. sa—, gleichfam 
im Nu,. verübergehend ein Geräufch verurfachtn, ein 
augenblickliches Getoͤſe herporbringen. 

riwa, ta, Die Maͤhne der Pferde, Eſel u, dgl., gen. y, 
dat. €, pl..y, du. 6, s’griwu, mit einer M., we.griwe, 
in der. M., dann überhaupt: langed, ftruppige Haar, 
griwaty, a, e, firuppig. oo 


Groba, ta u. ten, der Sraf, gen. y,.dat. u. du. 6 pl. y, 
-s’grobu, mit.einem Gr., pschi grobe, bei einem Gr., 


chi grobach, bei Grafen, s’grobami, mit Grafen, gro- 
ina, ta, die Gräfin, gen.. y, dat. u. du. 6, pl.y; eco 
bima, mit einer Gräfin, pschi grobine, bei einer: Gr.; 


grobojstwo, to, die Grafſchaft, gen. a, dat. u, we gro- 
-bojstwu, in der Gr., pl. a, grabezy u. grohiny, a, e, 


gräflich; mergroba, ten u. ta, der Markgraf. 


Groblä, ta, der Graben, gen. €, dat. i, du. i, pl. 6, s’groblü, 


mit ein. Gy. , 's’groblämi, mit Gräben, we grobli; im 


' 


Gr., we grobläch,, in Gräben; grobliza u. —zka,.ta, 
demin. das Gräbchen, gen. i, dat. ze,. pl. i, da. ze, 
sgroblizku, mit einem Gr., we —ze, im Gr., groblö- 
wasch, rajolen, praes. grobläjesch, ja, ju, tmperf. grob- 
lowach, p. p. n. groblöwal, a, o, grebläwane,. to, dad 
Rajoien, psche—, durchrajolen, — wany, a, e, durchrajelt. 


Groch, ten, Eibſen, gen. a u. u, dat. oju,.s’grockom, mit 


E. we grochu, in den E., tem groch ısse m&ki wari, 


‚hewari, Die Erbſen kochen, kochen nicht, weich, gyoschk, 


ten, demin. das Erbfentorn, gen. a, dat.:oju,:du.. a, pl. 
i, s’grosehkom, mit ein. E., s’groschkami, mit Erbſen⸗ 
lern, wegroschku, im €., wegrosshkach, in-Exbiens 
koͤrnern, groehowy, a, e, Erbfen, z. B.:grechowe:loski, 
te, Erbſenſtengel, grochowina; ta, Erbſenſtroh, gen. NY⸗ 

. 4, s’grochowinu, mit Grbfenfiroh, we, grochgwine, 
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im E., grochowischeio, to, Erböfeld, „Erbfenfloppeln, 
gen. a, dat. u, we grochowischezu u. &, im E. | 
3rod, ten, dad Schloß, der Palaft, gen. a, dat. u, du. a, 

pl. y, s’grodom, mit einen P., na groe, auf bem 
Schloffe, stoge groda od. grodu, aud dem Schl. grodk, 
ten, demin. Drtön. Spremberg, a, aus Spr., u, in Sp., 
do gredka, nad) Spr., grodski, a, &, adj. 
Gromada, ta, die Gemeindeverſammlung, gen. y, dat. u: 
du. 26, pl. y, we gromaie, in der G., do gromady, in 
die G. na gromadu, zufammen, in einen Haufen, s’gro- 
mada, ta, Gemeinde, Gemeirideverfammlung:; gromädo- 
wasch, Gemeindeverfainmiung halten, ja gromaduju, ich 
halte G., gromadujosch,, du. hältft G., gromaduajo, hält 
G., ja gromadowach, ich hielt G., gronradowal, a, 0, 
P. p. a. gromaduj, balte G.! gromadowahe, to, das 
Halten der Berfammilung. - . . 
Gromadu, adv. zuſammen (wenn die Bereinigung erſt er: 
zielt wird), 'gromaze, beifammen (wenn Die Bereinigung 
gefehehen), wolajschö je gromadu, rufet fie zufammen, 
pschischezö gromadu, fommet zufammen! woni ssu oder 
stoje gromaze, fie find oder ſtehen beifammen, Zäarzciö- 
.. gromase, haltet bei einander, gromadhe u. dogromady. 
gemeinfchaftlich; gromaziseh, fammeln, praes. ja gro- 
mazu, ich fammele, ty gromazisch, du fammelft, won 
gromazi, er fammelt, woni groma2e, fie fammeln, im- 
perf. ja gromazäch, id) fammelte, p. p. a. gromail, a, 
o, gelammelt, p. p. p. gromazöny, a, e, gefanmelt, gro- 
mazehe, to, dad Sammeln, gromaz, fammele! ma- 
zina, ta, die Verſammlung, gen. y, dat. e, du. é, pl. 
y, s’gromaZinu, mit der V., we gromazine, in der V. 
sgromazisch, fammeln, verfammeln (mit der Nebendeus 
tung bes. erreichten Bieled), sgromazehe, to, das Ver⸗ 
fammeln, die Sammlung, Einfamntlung, sgromazöny, 
a, 2, verfansmelt, sgromazina, ta, die Berfammlung. 
Gronisch, fagen, nennen, heißen (dicere, auch wie daß lat. 
inquam gebraucht), praes. ja gronü u. —im, ich ſage, 
3— onisch, du (af won groni, er fagt, woni grone, 
e Tagen, imperf. ja grohach, id) fagfe, ty, won groha- 
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scho, bu, Er fagte, p. p. a. grohil, a, o, gefugt, gro- 
nöhy, a, e,gefagt, p. p. p. Eroh, age! gronezy, fagend, 
ꝛi jomu gronit, geh’ ihm: zu fagen., gronehe, to, das 
Sagen,’ Serede, z. B. to jo take gr., das. ift fo hinges 
fagt, ein Gerede ohne Grund, jomu-grone (ihm fagen 
fie), imperson. er heißt,.3. B. jomu grone, gronächu, 
ssu grontli hans, er heißt, hieß, ift Hand.genannt wor: 
den, jim grone do dworu nowakojz, die Familie heißt 
nach der Nahrung: Noak; gronisch unterfcheidet fich 
urfprünglich. von raknusch, wie fagen und behaupten, 
ja hozu räz,. at pschisch bu2o, ich zweifle, daß er kom: _ 
men wird, (d.i. ich will nicht behaupten, daß u. |. w.), 
ja hozu gronisch, a2 pschisch buzö, ih bin ber Mei: 
nung, daß er nicht kommen werde. Später verbrängte 
gronisch da6- alte räknusch; hegroh to nikomu, halte 
reinen Mund, verrathe ed. Niemanbem! nikomır niz he- 
gronisch od. niz hepikasch, verfchwiegen fein, verfchweis 
gen, te hebudu nikomu niz gronisch, das find verichwie- 
gene Leute. do—, sse, fi) bereden lafjen, den Worten 
Gehör geben, daj sse dogronisch, dieb endlich) nad, laß 
‚dir fagen! ho—, sse, nicht. wahr haben wollen, nicht 
für wahr und richtig annehmen, die Beihuldigung von 
fich weifen, hob—, zu etwas bereden, verleiten, verras 
‘then, —grähasch, verläumden, hobgranat, ten, der Ver: 
(äumber, gen. &, dat. öju, pl. e, s’ — om, mit einem 
V., pschi —ü, beim ®., hu—, auöfprechen, nusfagen, 
sse h., ſich bereden, sse bugrahasch, fich ausreden, na—, 
einen Namen- beilegen, nagranasch, in Güte zureden, 
beſchwichtigen, überreden, po—,. Rüdfprache nehmen, 
psche—, sse, fich verfprechen, Fehler madhen im Spre— 
chen, pnschi—, sse, gute Worte geben, pschigrono, to, 
dad Sprichwort, Anrede, Zufprud, gen. a, dat. u, pl. 
a, we —e, im Spr.,-s’ —om, mit der A., bechigra- 
hasch, gut zureden, durch gewifle Kormeln den Schmerz, 
Die Wehthat verfprechen oder vertreiben, ros—, sse, ſich 
verfländigen, rosgranasch , sse, fich. unterhalten, sa—, 
3) mif einer Yusfage anfangen, zu reden anfangen, 2) 
entfchuldigen, sagronene, to, die Entfehuldigung, sagra-, 
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hasch, Fuͤrſprache einlegen, sagroh, vertheidige!. sgro- 
nisch, gleihfam unwilffürlich etwad binfagen (wofür 
auch: selowo hugronisch), wotegronisch u: —grahasch, 
‚antworten, ‚verabreden, —grahahe, to, die Widerrede, 
;.. mimo wotegranana, ohne W., wot—, verabreden, gorej 
gronisch, auflagen, herbeten, recitiren, gorej grohehe, 
:10,:. da6 Herſagen; grono, to, die Rede, Gage, "das Ge⸗ 
ſpruaͤch. gen. u. pl. a, dat. u, du. 6, s’gronam, wit der 
R., we grone, in der ©., kake to jo grono, was ft 
das für eine Unterhaltung? : takd grono, folche- Reden! 
. wong jo:to grono, ed ift die Rede davon, to hejo Zedno 
grono, oder to nejo niz, hama niz ku gronn, daB hat 
; nichts zu fagen, hu--, to, die Ausfage, dad Vorgeben, 
:.. to jo take hugrono, das ift ein bloßer Vorwand! ros—, 
....60, die Unterredang, Gerede, Rede, 'chwalöbne r., Lob, 
se. schakim rösgrbnom sse ten .zass pschéporajo, mit 
. allerlei Unterredung bringt man bie Zeit zu. ‚hugramane, 
... to, dad Ausreden, die Ausrede, hugranüny, a, e, aus⸗ 
geſprochen, hobgrenöny;, a, e, beredet, nagrahahe, to, 
dad Zureden, nagtonöny, a, e, benannt, pschigranane, 
io, das Zureden, pschigronöny, a, e, verſprochen, zuge 
. fagt, pschegronöny, a, e, verſprochen, rosgrahahe, to, 
‚daB Unterreden, die .Unterredbung, sagranahe, to, das 
Entichuldigen, die Entfhuldigung, sagronöny, a; e, ent: 
: fehuldigt, sgrenöny, a, e; hingefprocden, : wotegrahane, 
to, dad Antworten, 'wotegronöny, a, e, verabredet, 
Gropny, a, e, grob, ſtark, beleibt, gropme sslowa, grobe 
Worte, gropna ssloma; flarfed Stroh, gropny muz, be - 
leibter Mann, gropnosez, ta, die Grobheit, gen. u. dat. 
i, s’gropnosezu, mit Grobheit, s’gropnosctami, mit 
. Srobheiten. 16 
Gropyä u. groput, ten, der Trapp (Olis iarda, Lin;], gen. 
a, dat. oju, du. a, pl. &, s’gropyhom, mit dem Trapp, 
‚pschi gropyäu, beim Tr., gropyhowy, a, e, adj. gro- 
pyhowe pero, Trappenfedern. W 
Grosba, ta, der Graus, die Scheu, Ehrfurcht, gen. y, dat. 
&, s’grosbu, mit Schrecken, we. grosbe, in - . _ 


vs 
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Groschz , ten, Kidebufch bo Lübbenau, a, aus K., u, in 


K., do groschza, nad) K.; groschzahski, a, &, adj. 
Groany, a, e, entftellt, häßlich (foedus), grosnejschy, a, e, 


compar. groshe, adv. grosnej, compar. grosnosck, ta, 


die Entftelung, Häßlichkeit, Mißgeftalt, Gräuel, gen. 
u. dat. i, sgrosnusezu, mit H., we —i, in ber Entft., 
grosnidlo, to, Abſcheu, Scheufal, Gräuel, gen. a, dat. 
u, s’grosnidlom,- mit A., pschi —e, beim Sc. - 

Grossa, ta, die Großmutter, auch: Schimpfname, stara 
gr., gen. e, dat. y, du. y, pl. e, s’grossu, mit. der Gr., 
pschi grossy, bei der Gr., dann auch: die Bademutter 
"== grosska, ta, dem. (obstelris). 

Grosysch, drohen, draͤuen, praes. ja grosym und -u, ich 
brobe, ty grosysch, bu drohſt, won grosy, er droht, 
woni grose, fie drohen, imperf. ja grosach , ich drehte, 
ty, won grosascho, Du, er drohte, .p. PD. a. grosyl, a, 
0, gedroht, imperat. gros, brohe! grosehe, to, das Dro: 
ben, wot togo groseha, vom Dr., s’grosenim, mit Dr. 
po—, bedrohen, —sehe, to, Die Bedrohung, —sowasch, 
wiederholt drehen, —sowane, to, dad fortwährende Droben. 

Gro2j, ta, der Stall, gen., dat. u. pl. i, du. i, s’gro&ü, 
mit dem St., we groäi, im St., we grozäch, in den 
Ställen, gusseza, kazkowa, kokoscheza, koheza, kro- 
weza, sswindza, wojzna, woleza gr., Sänfe:, Enten:, 
Hühner, Pferdes, Kuh⸗, Schweine, Schaf, Ochſenſtall, 
grodka, ta, dem. Ställden, gen. i, dat. ze, pl. i, du 
ze, s’grodku, mit einem” St., we grodze, im St. 

Grozisch, flechten (einen.Korb, texere), unterfchieden von 
pläsez, ein Seil flechten (plectere), praes. ja grozu u. 
—im, ich flechte, 'gro2isch , flihft, grozi, flicht, woni 
groze, fie fledhten, imperf. ja gro2äch, ich flocht, ty, won 
gro2äscho, du, er fl., p. p. a: grozil, a, 0, geflochten, 
». pP. p. grotöny, a, e, gefl., imperat. groz, flicht! ꝛi 

o2it, geh’ flediten! grozehe, to, das Flechten, das Ge: 
echt; do— u. —öwasch, vollends fertig flechten, hob — 
u. —öwasch, umflechten, mit einem ‚geflochtenen Zaune 


umgeben, hu— , durch Flechten fertigen, psche—, sbe, 


. einmal mit Flechten herumfommen, pschi—- u. —Öwasch, 
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durch Klechten binzufligen, ros u. —Öwasch, außeinans 
der flechten, ——, dad Material zum Flechten verwenden, 
verflechten, sa— u. —öwasch, einzäunen mit Geflecht, 
verzaunen; sagroda, ta, der Zeldgarten, auch jeder bes 
.ſonders eingezäunte Ort, gen. y, dat. 26, pl. y, we sa- 
groie, im $., sagrodka, ta, demin. das Blumengärt 
hen, gen. i, dat. ze, pl. i, we sagrodze, im BI. | 

Grozisohczo, to, Sonnenwalde, Kr. Ludau und Grötfc, 
Kr. Kottbus, a, aus Son. u. Gr. u, in Son. u. Gr.; 
&roschezanski, a, é, adj. 

Grunt,.ten, der Grund, die Xiefe (fonft: spodk), gen. a, 
dat. oju u. u, du. a, pl. y, s’gruntom, mit dem Gr., 
we grunsche, in der Tiefe, to jo scho (az) de grunta 
sknichtowane, das Alles ift bis auf den Grund zerflört, 
te grunty, das Rittergut, grunschik, ten, dem. Gruͤnd⸗ 

ſchen, gen. a, dat. oju, s’grunschikom, mit einen Gr., 
na grunschiku, auf einem Gr., te grunschiki, Fleinere 
berrfchaftliche Befißungen; gruntowasch, gründen, praes. 
ja gruntuju u. —om, id) gründe, gruntujosch, gründeft, 
gruntüjo, gründet, woni gruntuju, fie gründen, imperf. 
ja gruntowach, ich gründete, p. p. a. gruntowal, a, o, 
gegründet, gruntuj, gründe! gruntowany, ä, e, P. P. P. 
gegründet, gruntowahe, to, dad Gründen, hu—, ergrüns 
den, dohu—, völlig ergründen. | 

Grusk, f. drusk. | 

Gruslä, ta, die Erdkruſte, Erdenklos (gleba), gen. &, dat. 
i, pl. é , s’gruslä, mit einem E., we grusli, im E.; 
gruslischk, ten, dem. ‚gruslöwaty, a, e, Fruftig, 

Gryblöwasch, grübeln (ssebe nesto do glowy wesesch), 
gryblüju, grübele, gryblüjosch, grübelft, gryblüjo, grüs 
beit, gryblöwach, grübelte,.gryblöwal, a, o, gegrübelt, 
gryblöwahe, to, dad Grübeln, gryblöwany, a, e, p. p. 

p. gegrübelt, hu—, auögrübeln ; grybläk, ten, der Grübs 
der, (homo difficlis), gen. a, dat. oju, pl. i, du. a. 

Grysasch, abbeißen, nagen, fauen (rodere, mandere), praes. 

rysam, kaue, grysasch, nagfl, grysa, nagt, grysaja, 

fe nagen, grysach, nagte, p. p. a. grysal, a, o, genagt, 

' grysaj, nage! grysahe, to, das Magen, gen. a, dat. u, 
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we grysahu, im N., grysany, a, e, genagt, grysk, ten, 


Zaun, Gebiß, yen. a, dat. oju, du.a, pl. i, s’gryskom, 


mit d. 3., we grysku, im G.; hogrysk, ten, das Ue— 


berbfeibfel vom benagten Obfte, der Griebs; do—, ge: 
nug erbeißen, ho— u. —owasch, abnagen, hob— und 
—owasch, rund berum benagen, hu— und:—owasch, 
herausbeißen, na— u. f. w., anbeißen, sse nagrysasch, 

. fich fatt beißen, po—, einige Male nagen, s®’—, Alles 
aufeflen, wot— u. —owasch, abnagen. 

Guba, ta, der Mund, das Maul (dad ediere Wort: husta, 
im: Gegentheil von bläba, Schandmaul), gen. y, dat. 

6, du. &, pl. y, welika guba, Großmaul, s’gubu, mit 
* M., we gubé, im M., gubaty, a, e, großmaͤuig, 
chreiig. | 

Gubin, ‚ten; Guben, a, aus G., e, in G.; gubinski, a, 


e, adj. 
Gubink, ten, Name eines Gehölzed (von. den dort nilten: 


den Zauben benannt), gen. a, ‘dat. oju, loc. u. 
Gulb u. gulab, ſ. golb. | 
Gum, f. glum. 

Gumno, to, der Garten, gen. a, dat. u, du. &, pl. a, do 
gumna, in den Garten, s’gumnom, mit G., gumne, im 
G., gumnyschko, to, dem. Särtchen, gen. a, dat. u, we 
gumnyschku, im G., pl. i. 

Gumnyschc2o, to, der Vogelheerd, gen. a, dat.u, na gum- 

"nyschezu, auf dem V., gumeschc2o, to, id. veraltet. 

Guris, ten, f. goris. 

Gurönow, ten, Komptendorf, Kr. Kottbus, a, aus K., e, 


in &.; gurönojski, a, &, adj. . 


Guska, ta, die Semmel (panis siligineus), gen. i, dat: ze, 


du. ze, pl. i, s’gusku, mit S., we gusze, in der ©, 
s’guskami, mit Semmeln, guskatka, ta, die Semmel: 
frau, die mit ©. handelt; guskowy, a, e, Semmel. 
Guss, ta, die Gand, gen. u. dat. y„pl. y, s’gussu, mit 
der G., na gussy, auf der G., s’gussami, mit Gänfen, 
pschi gussach, bei Gänfen, gussezy, a, e, Gänfe—, 3. 
DB. gusseze messo, Gaͤnſefleiſch, gusseza päzeh, Gänfes 
braten, gusser, ten, der Gänferich (anser mas), gen.‘ a, 


! 
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dat. u, du. a, pl. y, s’gussorom, mit dem G., pachi 
gussore, bein G., gussat, ten, der Gänfehirt, gen. &, 
dat. öju, du. ä, pl. é s’gussarom, mit dem ©., pschi 
gussarü, beim G., gussatka,.ta, Die Gänfehirtin, gen. 

. 1, dat. ze, pl. i, Soc. u, pschi gussafze, bei der G 
gussatkowasch , als Gaͤnſemagd dienen, wona.gussar- 
kujo, fie diente als G., wona gussarkowascho, diente, 
ja gussatkowala, hat gedient ald G., gussniza, ta, Die 
Sänfetrift, gen. e, dat. y, du. y, pl. e, s’gussnizu, mit 
der G., na gusanizy, auf dr ©. 

Gussenza, ta, Die Raupe (eruca), gen. e, dat. y, pl. e, 
du. y, s’gussehzu, mit einer R., pschi gussehzy, bei 
der R., wot gussehzow hobZrany bomk, von Raupen 
befreffenes Baͤumchen, gussehzowy, a, e, Raupen—. 

Gusslöwasch, zaubern (artem magicam exercere), praes. 
ja gusslüju u. —om, idy zaubere, gussiujosch,, zauberfi, 
gusslujo, zaubert, woni gussläju, fie zaubern, imperf. 
ja gusslöwach, ich zauberte, p. p. a. gusslöwal, a, o, 
gezaubert, gussluj, zaubere! "gusslöwane, to, dad Zaus 
bern, die Zauberei, gusslöwar, ten, der Zauberer, gen. 
à, dat, bju, du. ä, pl. e, s’gusslöwardın, mit einem Z., 
pschi gusslöwarü, beim 3., wot gusslöwaröw, von Baus 
berern, gusslöwatka, ta, femin. gen. i, dal. ze, s’goss- 
löwarku, mit einen 3., loc. ze, du. ze, pl. i; gusslö- 
watski, a, 6, adj. zauberifh. 

Gusta, ta, abgefürzter Name — Auguſte, gen. y, dat. tsche, 
pl. y, s’gustu, mit A., gustka, ta, dem. 

Gustejz, ten, Großenheide, a, aus Gr., u, in Gr.; gu- 
stojski, a, €, adj. ‘ 

Gusty, a, e, dicht, Did (das Gegentheil ſowohl von retki, 
dünn, durchſichtig, als auch von 2ytki, dünn, flüffig), 
gusty plat, Dichte Leinewand, Tuch, guste kschupy, dicke 
Graupen, gusto, adv. häufig, dicht, hessej gusto, fäe 
nicht zu Dicht! te hejssu gusto, .die find nicht zu häufig, 

czina, ta, das Didicht, gen. y, dat. e, pl. y, s’gus- 
czinu, mit dem D., we gusckine, im D., —ıka, ta, dem. 

Gweösda, ta, ber Stern, gen. y, dat. sdie, pl. y, s’gwösda, 
mit einem St., pschi gwesdäe, beim St., na gwösdach, 


— 


— 
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auf Sternen,‘ wot gwesdow., von St., gwesdka, kA, 
demin. dad Sternchen, gen. ı, dat. ze, pl. i, »’gwesdku, 
mit einem St., na gwesdze, auf einem St., gwesdki 
sswesche, die Sterne leuchten, funkeln, gw. padaju, 
Sternfhnuppen fallen, wot gwesdkow, von Sternchen, 


, 


pschi gwesdkach,, bei St., gwösdka auch — der heilige 


bend .vor Weihnachten, gwesdziny, a, e, ad). - 
| Hm 


Hada, ta, nam. propr. Hedwig, gen. y, dat. 2, pl. y. 
Hadam, ten; nom. pr. Adam, geu. a, dat. u, s’hadamon, 
mit %.,.pschi.hadame, ‚bei A. —k u. —dank, ten. dem. 
‚Hagnow, ten, Hähnchen b. Kalau, a, .aud H., &, in H., 
. hagnojski, 3, &, dd. | J 
Hajak,"ten, der Oberlauſitzer Wende, (von haj! ja!) gen. 
a, dat. oju, du. a, pl. i, s’bajakom, mit einem D. W., 
ppchi hajaku, ‚bei einem DO. W., —kowy, a, e, ad). 
: " Haknat, ten, der Erker, gen, &, dat. oju, pl. &. s’haknarom, 
‚mit dem E., na haknarü, auf dem E., du. &; harknat, 
ten,.id. " u 
"Halät, ten, der Heller, gen. &, dat. öju, du. 4, pl. 6, 
s’halär6m, mit einem H., pschi_haları, beim 9. 
Halftar u. haistar, ten, das Hulfter, gen. ä, dat. vju, pl. 
€, du. ü, s’halstaröm, mit einem 9., na halstarü, auf d. H. 


‚ Baltat, ten, der Fifhhälter, gen. &, dat. öju, du. A, pl. é, 


shaltarom, mit einem F., we hältarü, im.$: 
Hampasch, gierig eſſen, ſchlingen, praes. hampam, asch, a, 
aju, imperf. hampach, ſchlang, p. p. a. hampal, a, o, 
geſchlungen, hampane, to, das Schlingen; hampo, ten, 
ein gieriger, toͤlpiſcher Menfch, Vielfraß, gen..a, dat. oju. 
Hamt, ten, daS Amt, gen. a, dat. .oju, u. u, pl. y. 
Hana, hanka, haniza, hanjzka, hanischezo, hanzyzka, (auch 
anzyzka) ta, nom. pr. Unna od. Sobanne, gen..ny, ki, 
ze, 2ki, cza, zyzki, dat. ne, ze, zy, ze, c2u, zy2ze.- 
Hank, ten, Hähnchen b. Kottbus, a, aus 9, u, in H., 
haakojski, a, 6, ad). " J oo. 
‘Hans, hanso u. banschö, tem, nom. pr. Johann, gen. a, 
dat. oju. et : 
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Hantwal, ten, dad Handtuch, gen. A, dat. oju, du. &, pl. 
€, s’hantwaldm, mit dem H., na hantwala, auf dem H. 


Hapawka, ta, die Lichtfcheere, gen. i, dat. u. du. ze, pl.. 


i, s’hapawku, mit’ der £., pschi hapawze, bei der 2. 
Haptika u. aptika, ta, die Apotheke, gen. i, dat. ze, pl.i, 

we haptize, in der %., haptikar u. apt:, ten, der Apo⸗ 

theker, gen, u. du. ä, dal. öju, pl. e, won jo s’hapti- 

karöm powedal, er hat mit dem A. geſprochen, wona 

bescho pschi -haptikarü, fle war beim X. \ 
Hartmanojze, te, Hartmanndvorf, z, aus H., ach, in. H., 

hartmanojski, a, &, adj. . " Ä 
‚Haschow, ten, Haford b. Kottbus, a, aus D.,.e, in H., 
haschojski, a, &, adj. - 


. \ 


Hej! interj. respondentis = was? und gaudentis = heiſa 


Iuftig ! 0 , 
Hejba, tä, nom. pr. Eva, gen. y, dat. &, s’hejbu, mit €., 
pschi hejbe, bei. der €. ;—bowy,a, e, d. E. —bka, ta, dem. 


Hejgen, adv. eigen, forgfältig, pünktlich, genau (accurate) ° 


hejgen ako, gleichwie (aeque ac), hejgen taki, genau 
fo, ganz Io befchaffen, won jo welgin hejgen we schy- 


knom (pschi sch.) er ift in Allem fehr forgfältig, accurat. ' 


hejgenkowasch, mit aller Sorgfalt jem. behandeln, auf: 
warten, aufmerfiam gegen jem. fein, praes. hejgenkuja, 
‘osch, 0, imperf. hejgenkowach,,p. p. a. hejgenkowal, 
a, 0, —wahe, to, subst. verb. 

Heja, ‘ta, der. Schlägel,' die Keule, gen. e, dat. y, du. e, 
pl. y, s'heju, mit dem Schl., pechi hejy, beim Schl. 
heika, ta, deni., gen. ı, dat. ze, pl. i,s’hejku, mit d. Schi. 


Helä, ta, die Hölle, auch der Raum hinterm Stubenofen, 


“gen. &, dat. u. du. i, pl. é s’helü, mit d. 9., won 


läzy 'heli, er liegt hinterm Ofen, heiski, a, é hoͤlliſch, 


verwuͤnſcht, heisku, adv. auf, eine entſetzliche Weiſe. 
Helen u. jelen, ‘ten, der Hirfch, gen. u. du. a, dat. oju, 
pl. &, s’helehom, mit dem D.,. na helehu, auf ein. H., 
helehz, ten, die Hirfchtrift, " Feldmark, gen. a, dat. ‘oju, 
soc. om, loc. ‘u; heleniza, ta, die Hirſchkuh, gen. e, 


dat. y, du. y, pl. e, s’helenizu, mit der H., pschi he- 


lenizy, bei der 9. 
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Hendryschka, ta, die Stachel⸗- u. Iohanniöbeere, gen. i, 
dat. ze, pl. iʒ s’hendryschku u. Kami, mit’ einer 2. u. 
mit B., we hendryschze, in der St., pschi hendrysch- 
kach, bei Stacdhelbeeren. | 

Hengist, ten, der Hengft, gen. a, dat. oju, pl. y, s’hengi-, 
stom, mit dem 9., pschi hengista, beim 9. . 

Herebina u. jerebina, ta, die Ebrefche, (sorbus aucuparia, 
Linn.) gen. y, dat, é, s’herebinu, mit der €, na here- 
bine, auf der E., pl. y. Baum u. Beere.) 

Hereg u. Jereg, ten, der Häring, gen. a, dat. u, du. a, 
pl. i, s’heregom, mit dem H., we herese, im H., wele 
zoschö heregow, wieviel Häringe wünfhen Sie? 

Hertum,. eine Göttin der alten Wenden: die Erde. 

Hesel, ten, der Efel, (fonft wossol), gen: A, dat. öju, du. 
a, pl. e, soc. om, na heselü, auf einem E., du. soc. 
ömu, loc. öma, pl. soc. ämı, loc. äch. Ze 

Ho u. wo, praepos. ab ob. .herab, nur in Bufammenfe: 
sungen 3. B. hoszynisch, ablegen, hoschögnusch, ab» 
ziehen, hobözasch, abfließen, hogrobasch, abharfen. 

Hob, praepos. 1) während, 3. B. hob tem zass, während 
der Zeit, .hob tu chylä, während deifen, hob tu ssobotu, 
den Sonnabend über, hob te styrzascza let’, die 40 
Sabre über, hob te schescz 'htzelöw, während der 6 
"Wochen, hob to zele l&to, das ganze Jahr hindurch; 

2) in Zufammenfegungen, = um od. be—, 3. 3. 
hobschögnusch, umziehen, : beziehen, hobgrabasch, wobei. 

zu merken ift, daß das b vor verwandten Buchflaben. 
nicht hörbar wird, deßhalb nicht zu verwechfeln mit.dein 
vorhergehenden ho, 5. 3. hopsohimesch (=hebpschimesch), 
umfaflen, begreifen, hobelisch, ad» u. beſchaͤlen (rund 
herum), hobarisch (hobwar.) um u. um befochen, ab: 
fochen, hobisch basku, dad Faß -beichlagen ; Compp. mit 
hob —, ſiehe unter den Stammmörtern. . 

Hobalisch u. —löwasch, f. walisch ‚u. 'waläsch. ‘ 

Hobat, hobot, tem, der Vogelkien, gen. a, dat. Oju, Soc. 
öm, loc. ü, hobaristhezo, to, id. gen. a, dat. -. 

Hobarasch, wehren, abwehren, sse, fich, praes. ja hobaram, 
ich wehre, hobarasch, wehrſt, hobara,. wehrt, wonı ho- 





110 





baraju, fich wehren, imperf. hobarach, wehrte, p. p. a. 
- hobaral, a, 0, gewehrt, imperat. hobaraj, wehre! hobarat, 
um zu wehren, hobarahe, to, die Abwehr, hobarany, a, 
e, abgehalten, geſchuͤtzt; do--, erwehren, won sse jego 
aamzo dohob., er kanm fich feiner nicht erwehren; po—, 
einige Zeit hinburch wehren. . . u 

Hobarisch, 

Hobariza, 0 

Hobdwor, ten, (eig. hobtwar, umfchließen, der Bau), Die 
Wagenburg in der Bibel, Belagerungswerkzeuge, Schans 
zen, Verhaue u. dergl., gen. a, dat. u, du. a, pl.'y, 
soc. om, we hobdwöre, in.der W. - 

Hobed, ten, die Mittagsmahlzeit, (franz. diner), gen. a, 
dat. u, Shobedom, mit‘ der M.,. K’hobedu u, kobedu, 
zur M., zu Tifche, po hobeze, nach Zifche, :won ma 
po hobeze, er. hat. fhon gefpeift, wot hobeda, vom Miss 

" tagstifche, vom. Mittages; hobedowasch, zu Mittag .fpeis 
fen, ‚praes. ja hobeduju u. -om, ic) fpeife zu M., ho- 
bedujosch, du, hobedujo, er fp., imperf, ja hohedowach, 
ich ſpeiſte zu Mittag, p. p. a. hobedowal, a, o, imperat. 
hobeduj! hobedowahe, io, das Speifen zu, Mittage; 
na-—, sse, zu Mittage fich zur Genüge, fatt eſſen, na- 
hobedowany, a. e, vom Mittagseflen fat. . 

Hobej, beide, (ambo, ae), gen. eju, dat, .ymia; s’hobyma, 
mit b., pachi hobyma, bei beiden; hoboj, adv. beides. 

‚Hoberasch, f. braseh, - | on 

Hobessysch, auffntipfen, hängen, (suspendere), sse. hob., 
fi) h., praes. ja hobessym, ich b., -ysch, bu, -y, er h. 
woni hebesse, fie hängen, imperf. ja hobdssych, ich 
bing, p. p. a. hobessyl, a, e, gehängt, imperas. hobess, 
hänge! hobessehe, to, das ſich erhängen, hobessony, a, 
e, gehangen, hobessehz, ten, .der Erhangene, gen. a, 
dat. oju, du. a, pl. e, s’hobsssehsem, mit. den G., 
pschi hobessenzu, beim E., hobessowasch, sse, an jem. 
bangen, fein Spiel treiben, fd bedufligen. mit jem. 
fonden, praes. hobdssuja u. om, ich, .ouch,-du, -0, ef, 

- imperf. hohdesowach, ſpaßte, p. p.:a;.habessowal, a, o, 


f. unter warisch. 


III 
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geipaßt, hobessewahe, to, die Belufligungen, der Spaß, 
die Gefeliſchaftoſpiele 
Hobgled, hoglèd, ten, die Geſtalt, das Anſehen, ſ. glödasch. 


Hobinusch u. hobijasch , sse, c. Genit. ausweichen einer 


Sache, (vitare), praes. ja sse hobinom u. hobijam, ich 
weiche aus, ty see hobimösch u. —jasch, Du, won sse 
hobinö u. —ja, er weicht au$, woni sse hobinu u. —jaju, 
fie weichen aus, imperf. hobinuch, wi aus, p. p. a. 
hobinul, a, o, auögewichen, hobih ase, weiche aus! sse 
hobimut, um 'auszimeichen, hobinehe, to, dad Auswei⸗ 
chen, hobinöny,, a, e, ausgewichen ; hobijahe, to, das 
(wiederholte) Ausweichen; .dohebijasch, sse, ausweichen, 
infofern Die Möglichkeit Des Ausweichens ind Auge ger 
faßt wird, huhob., sse, id. 

Hobläk, ten, Der Anzug. gen. a, dat oju, s’hobläkom, mit 
dem x, na hobläku, auf dem X 

Hebläz u. hoblekasch, anziehen, (induere vestem) sse, fich 
‚anziehen, anleiden, (vestire) von Kleidern, die den Beib 
umbüllen (dagegen von Beinkleidern, Schuhen, Strüm: 
pfen und Handſchuhen fagt man hobusch), praes. ja 
hobläzem u. hoblekam, idy ziehe an, -zosch u. „kasch, 
Du, -zo u. -ka, er "zieht an, woni hobläku u. hoblekaju, 
fie ziehen an, imperf. ja hoblekach, ich zog an, imperat. 
hobläz, ziehe an! p. p.-a. hobläkl, a, o, angezogen, 
hoblekane,.to, dad Ankleiden, hoblekany,, a, e, ange: 
Bleidet, vergl. läz; bn—, sse, ſich völlig anleiden, hu- 
hoblökany, a, ®, volftändig angekleidet; sebläaz u. se- 
blekasch, zse, fich auöziehen, seblekane, to, daB Aus: 
Heiden, huseblekasch, fich völlig auskleiden, husehlekany, 
a, e, vollſtaͤndig ausgeBleibet, nackt. 

Hobli, indecl. ungeſchickt, toͤlpiſch, (rusticus), hobli karl, 
fchlechter Kerl, (stipes), hobli zöwka, tölpifhe Magd. 
Hoblina ta, ungefpaltenes Stüd Holz, gen. y, dat. &, 
s’hoblinu, wit einem ſolchen Stuͤcke H., na hobliné, auf 
ein |. St. H., pl. y, du, e 

Hoblizo, to, das Kngeficht, Antlig (facies), gen. a, dat. u, 
du: y, pl. y, s’hoblizom, mit dem Geficht, na hoblizu, 
auf dem ©., wot hobliza ku hoblizu, von Angeficht zu 
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%., pretk: twojog’ hobliza, vor dein A., psched tym ho- 
blizom, vor dem A.; hoblizko, to, dem. 

Hoblok, ten, der Blod, gen. a, dat. oju, du. a, pl. i, 
s’hoblokom, mit einem Bl., na hobloku, auf einem Bi. 

Hobloka, ta, das Gewoͤlk, gen. i, dat. ze, s’hobloku, mit 
G., we hobloze, im G.; hoblozka, ta, dem. 

Hobnoga, |. noga. i | 0 

Hoboj, adv. beidee. 

Hobojmösch, herzen, umfangen, praes. ja hobojmam, id 
b., —asch, du, —a, er h., woni hobojmaju, fie herzen, 
imperf. ja hobojmöch, ich herzte, p. 2. a. hobojmel, a, 
0, geherzt, p. p. p. —mety, a, e, geb. 

Hobojssny, u. hobjassny, ‚a, e, ums Dorf gelangen. 

Hobroschisch, umfehren, umwenden, sse, ſich, praes. ja 
hobroschu u. im, ich Fehre um, -isch, du, -ijo, er kehrt 
um, woni hobrosche, fie ehren um, imperf. ja ho- 
broschich, id) kehrte um, ty, won hobröschi, Du, er kehrte 
um, p. p. a. hobroschil, a, o, umgekehrt, p. p. p. ho- 
broschöny, ' a, e, "umgekehrt, hobroschj, kehre um! ho- 
broschene, to, dad Umkehren; psche—, verwandeln. 

Hobrubk, ten, der Saum, benähter Streifen eines Klei⸗ 

des, Zuches u. a., gen. a, pl.i. 

Hobryza, ta, der Reifen, gen, e, dat. y, s’hobryzu, mit 
einen R., to läzy na hobryzy, das liegt am Reifen, 
du. y, pl. e, s’hobryzami nabısch, mit Reifen, beichla: 
gen, pschi hobryzach, bei Reifen, hobryzka, ta, demin. 

Hobsawi2esch, mißgönnen, beneiben, praes. hobsawizim, 
ic) mißgönne, —isch, du, —i, er, —é, fie mißgönnen, 
imperf. —ech, mißgönnte, p. p. a. —dl, a, o, miß: 
gönnt, hobsawizene, to, die Mißgunft, der Neid, hobsa- 
wizatski, a, é , mißgünftig, neidifh, hobsawi2ar, ten, 
ber Neider, gen. a, dat. öju, pl. e. 

Hobschimdzy, a, e, wunderlich, verdrießlich, ärgerlich. 

Hobschuda, f. schuzisch. | 

Hobstawny, a, e, ftandhaft, feſt, —he, adv. beftändig, fort: 
während (perpetuo).- . 

Hobusa, ta, der Verdruß, Tort, Poſſen, Bekuͤmmerniß, 
gen. e, dat. y, s'hobusu, mit V., k'hobusy, zum V., 
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won 26 me sa hobusu, cr will mir einen Streich ſpie⸗ 
len, Verdruß madjen; hobusny, a, e, der mit fchlechten- 
-Streichen umgeht, bödhft laͤſtig, unleidlich, verdrießlich, 
obusnosc3, ta == hobusa; hobusysch, bemühen, heho- 
bus, bemühe nicht! j | oo 
Hobusch ır. hobwwasch,, sse, anziehen von Beinkleidern/ 
Schuhen, Strümpfen u. Handfchuhen, praes. hobuwam» 
id), --asch, du, -a, er, woni sse hohuwaja, fie ziehen an, 
imperf. hobach u. hobuwach, ich zog ar, p. p. -a. hobul 
u. hobuwal, a, o, angezogen, hobuj, ziehe an! hobusche, 
to, die Fußbefleidung, das Schuhwerk, hobuwane, 10, 
dus Bekleiden, hobaty, a, e, beſchuht; huhobuwasch, 
sse, fih völlig anziehen; (Dagegen rosusch u. rosuwasch, 
sse, guszichen, rosuty, a, e, der die Echuhe ausgezogen 
bat, mit bippen Füßen, hurosuwasch‘, sse,' fit} völlig 
ausziehen). 
Hobwozy, tej, die (beiden) Augenbraunen, gen. owu, dat. 
yıa, S’'hobwezyma, mit den A., na hobwozyma, auf den A. 
Hobzyhak, ten, |. zynisch. 
Hochoi, ten, der Rotz (malleus), gen. à, dat. öju, s’ho- 
cholöm, mit R., pschi hocholü,.. beim R., ‚hochläty, a, 
e, rotzig (von Pferden), hochläz, ten, ein Nafeweis 
[insolens), gen. a, dat. oju, du. a, pl. e, s’hochläzom, 
mit einem N., pschi -za, bei einem N., s’hochläzami, 
mit nafeweifen Menfchen. ze | 
Hochliza, ta, die Heel, gen. u. pl: e; dat. u. du: y, 
's’hochlizu, mit der H., na hochlizy, auf der 9., 'wo- 
chliza, ta, id. -zka, ta, dem. E | 1 
Hochosa, ta, Drabhaufen b. Peitz, y, aus Dr., &, in Dr, 
"hochoski, a, &, adj. .. 

Hodao, wodho u. wedno, am Tage (interdiw) == hobdaom, 
Hobrtay, a, e, ftolz, hoffarfig (superbus), hofartnosce2,'ta, 
tolz. i 
Hogen, wogeh, ten u. hogöo, to; das Feuer, gen. a, dat. 
oju u. u, du. a, pl. & u. i,. s’hoghom, mit Feuer, we, 
pschi boghu, im, beim F., hogho pschiklassez, 5. ans 
legen, hogeh gotowasch, F. anniadhen, perwy hogeh, 
Anfprung im Geficyte, symny hogen, alter Brand 





rankhrit); hogseny, a, 6, feurig, no nischckd, io, D ber 
Feuerheerd, na hognischeäü , auf dem F., gen. a, dat. 
ü, s’hognischezom, mit dem 8, - 

Hogon u „wogon, ten, der Schwan;, gen. a, pl. y, ho- 


- „ dem. 

un ten, "per Jagdhund, gen. A, pl. 6, hogorik, ten, dem. 

Hogramny, a, e, unleidlich, laͤſtig, zubringlid, "feinbfelig, 
-noscz, ta, Zudringlichfeit, hogramesch , unleiblich wer: 
ven beläfligen, ale Guuſt verlieren, fi) Ungnade zu⸗ 
ziehen. 

Hogrosha (ogrosha), ta, Oggrofen, Kr. Kalau— eje, aus 
O., ej, in O., hogrosyhekl, a, &, ad. 

Hojebasch , sse, f. jebasch. - 

Hojsay, wojsey, im Dorfe, f. wäse. 

Hokaschina, lokaschina u. wokaschina, ta, bie Kohlblume 
(caltha palustris). 

Hoklon, ten, Sure im Waſſer, Binsung eines Fußes, 
hokon u. hokoln, ten, id. gen. a, pl, y, -k, dem. 

Hokno u. wokno, to, dad Fenfter (verrvandt. mit hoke, 
. Auge, gen. a, we hokne, hoknach, im F., in Fenſtern, 
won glöda s’hokna, er fiebt zum $. binaus, psehes ho- 

Kno, durchs F., hoknyschko, to, dem. Fenſterchen, 
gen. a, dat. u, du, i, pl. a; hokehzo, to, bie Fenſter⸗ 
laden, gen. a, te.hokehze sazynisch ob. pschigotowasch, 
die 3. anlegen. 

Hoko u. woko, to, Dad Auge, gen. a, dat. u, du. u. pl, 
zy, s’hokom, mit dem A., s’wozyme, mit beiden A., 
do wozowu glödasch, derisch, ind Geficht fehen, ſchia 
gen, kak wod do wozowy (u) huglöda9 wie fieht er 
aud? wokp sa woko, Auge um %., hozko u. hozyzko, 

| 1, &emin. hokowy, a, e, adj. hokowe sernko, to, Der 

Zugapfel; hokaywa, -ta, großäugigs Ueberkehrichtfieb. 

Hokolo (von ho u. kolo, um das Rad, um einen Kreis), 

. Praepos. u. adv. um, herum, h. ‚2eweteje schtundy, 

ln die neunte Stunde, h. z6weschisch, um 9 Uhr, r 

re um eind, h, dwöju, um zwei, 'n. tschich , um 
spamego zassa, um bieielbe Zeit, h. mösta, 
un die —* Moßgsym daow, b ei acht Tagen, ho- 
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kolo schyje panusch, um den Hals fallen, won 

hokolo, er ıduft umher, ift genefen von feiner Kant. 

beit, feifh und.gefund, wokolo = hokolo; hokelny, a, 

e, in der Umgegend befindlich, umliegend, dohokoliza, 

adv. im Kreife herum, naholnizu, im Umkreiſe. 

. Hokschin, tem, die Mulde, gen. .a, dat. oju, du; a, pl. y, 
s’hoekschinom, mit der M., we hokschine,. in der M., 
hokschink u. hokschinaschk, ten, dem. gen. a, dat. eju, 
du. a, pl. i, sing. soc. om, pl. ami, loc. sing. u, pl. ach. 

Hokupk, ten,.die Raſt, Ruhe, gen. a, dat. oju, du. a, pl. 
i, s’hokupkom, wit R., we .hokupze, in R., zZednogo 

. hokupka nedasch, feine Rube laffen ‚ feine Friſt geben. 

Holöwasch, holen, bringen, praes. ja holaju u. —om, ich 
hole, holvjosch, holft, holujo, holt, woni holüju, fie ho⸗ 
len, imperf. ja holöwach, ich holte, holöwascho, holteft, 
holte, p. p. a. holöwal, a, o, geholt, imperat. holüj u. 
hol, hole, bringe! p. p. p. holöwany, a, e, geholt, ges 
bracht, holöwane, to, das Holen, Bringen; hu—, sse, 
ausholen beim Hauen,. Werfen u. dergl., saholöwasch, 
id. psch&—, überholen, einholen, zuvorfonmmen, wot — 

- abholen. - . 

Helowkasch, auf jem. losfchreien (wie Fuhrleute auf ihre 
Dferde), praes. holowkam, —asch, —a, —aju, imperf. 
holowkach, —kaschv, p. 2. a. holowkal, a, 0, ho- 

‘lowkane, to, subst. verb. 
Holstar, ten, der Halfter, holstarik, ten, dm. 
Holtar, ten, der Altar, gen. à, dat. öju, da. a, pl. é, 
‘ #’holtaröm, mit dem %., na holtard, auf dem Altare, 
sswezki sse na h. gore, auf dem Altare Brennen Kerzen. 

Holtna, ta, Altnow, Kr. Kalau, eje, aus A., ej, in A, 
holtnojski, a, é, ad). 

Homarka, ta, ein Schlummerchen, kurzer Schlaf, gen. i, 
dat. ze, pl. 1; taka homarka namho psehisd, ich fing an 
einzufchlummern. HL 

Hemloschny u. komoschny, a,'e, geradezu, toͤlpiſch, un: 
geſchickt, (von homloschisch, abdrefchen == der wie ein 
Drefcher drauf zu haut, mit der Thür ind Hans fällt); 


homloschne,. ade, gierig. g* 


116 


Homozysch u. hobmozysch, f. mozysch. 

Honimesch, verfiummen, praes. —meju, — mel, verfiummt. 

Honozesch u. wono26sch vertritt die Stelle eines jeden 

‚nicht gleich. auf der Zunge liegenden Verbi, drüdt einen 
Zuftand ganz unbeftimmt aus und muß jedesmal durch 
das nachfolgende beflimmte . Zeitwort berichtigt- werden, 
im Deutfchen unüberfegbar; praes. won, wona, wono 
sse wono2i, er, fie, e3 ıc., te hugle sse mlogi ras hyschcz2i 
wonoze, sse Zagle, die Kohlen gluͤhen manchmal noch, 
wonozehe, to, dad Machen, Thun, imperf. ungebr. 

Hopa u. lopa, ta, der Frofchlöffel (Pflanze), im Spree 
walde, gen. y, dat. &, sc.u,p.y. —. . 

Hopak, hopaki u. wopaki, adv. ungefchidt, unbeholfen, 
verkehrt, ten golz scha hopaki gotujo, der Knabe macht 
Alles verkehrt; hopazny, a, &, falſch, verkehrt, "verkehrt 
bandelnd, —noscz, ta, Ungefchidlichkeit, Verkehrtheit. 

Hopalka, ta, Schwinge, Zutterfchwinge, gen. i, dat. 
ze, pl. i. 

Hoperasch, sse, ſich weigern, ſ. presch. 

Hopita, ta, der Schemel,. worin die Rungen im Leiter 

wagen ſtehen, gen. u. pl. y, dat: u. du. sché, soc. u, 

loc. sche, s’hepitami, mit Rungenſchemeln, na ho- 
pitach, auf R. hopitka, ta, dem.‘ ton 

Hoplewasch, befchirmen, praes. ja hopl&wam, ich b., ho- 

lewasch, beſchirmiſt, hoplewa, befchtrmt, woni hopl&waju, 
3 beſchirmen, imperf. ja hoplewach, ich befchirmte, p. 
p. a. hoplewal,.a, ö, befchirmt, p. p. p. hoplöwany, a, 
e, b., imperat. hoplewaj, befchirme! hoplöwane to, das 
Beſchirmen, der Schuß, spod tym hoplèwanim, unter 
dem Sch., hoplewat, ten, der Beichüßer, gen. A, dat. 
dju, pl. é6; hoplon, ten, der Schirm, die Schale am 

agen, gen. a, dat. oju u. u, s’hoplonom, mit dem 
Sc., na hoplone, auf d. Sch., pl. y. :. 

Hopor, ten, die freiwillige Gabe, dad Opfer, gen. a, dat. 
u, pl. y, s’hoporom, mit dem O., hoprowasch, opfern, 
praes. ja hopruju u. —om, ich opfere, —osch, opferft, 
—0, opfert, woni hopruju, fie opfern, ümperf. ja ho- 
prowach, ich opferte. p. p. a. hoprowal, a,.o, geopfert, 


— — — 
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p. P. p. hoprowany, a, e, o. hopruj, opfere! —schö, 
opfert! hoprowane, to, dad Opfern. . 

Hoprewniza, ta, die Sechöwöchnerin, gen. e, dat. y, du. 
y, pl. e, s’hopownizu, mit, der ©., pschi hopownizy, 
bei der Sechswoͤchnerin. _ Ä 

Hopuknusch, ſchwellen, Draes. won, wona, wono hopukno, 
er, fie, es ſchw., imperf. hopuknu, ſchwoll, p. p. a. ho- 
puknul, a, o, gefhwollen, p. p. p. hopukhony, a, e, 

eſchw., hopuknene, to, dad Schwellen; hopuchlino u. 
puklina, ten, die Geſchwullſt, gen. y, dat. e, s’ho- 
puklinu,. mit G., we hopukline, in der ©., ta h. bezy, 
die ©. geht auf, sse jo pschebyla, ift aufgegangen, sse 
stawi, fest ſich; ſ. puknusch; hopuchly, a, e, waſſer⸗ 
ſchwuͤlſtig. | 

Hopust, ten,. ber Befehl, die Erlaubniß, gen. a, dat. oju, 
s’hopustom, :mit E., f. hopusczisch unt. pusczisch. 

Hopusch, eh u. wopysch, ta, der Schwanz, Schmeif, 
gen., dal., du. u. Pl: y, s’hopyschu, mit dem Schw., 
na hopyschy, auf dem Schw., dann auch: das untere 
"Ende eines Mefferd und Kneifs, kroweza hop., Ochfen: 

zunge (Pflanze), hopyschka, ta, dem. der Stiel an 
Baumfrüchten 3.3. ksehuschkowa h., Birnenftiel, gen. 
u: pl. i, dat., loc. u. du. ze.“ | 

Hopytasch, f. pytasch. ng” 

Hordowäsch: u. werdowaseh, werden, praes. ja horduju 
u. -om, ich. werde, -osch, wirft, -o, wird, woni horduju, - 
fie werben, imperf. hordowach, wurde, p. p. a, hordowal, 
“a, 0, geworden, horduj, werde! -schö, werdet! hordnusch, id. 

Horgele, te, pl. t, die Drgel. j 

Horlize u. worlize, te, Horliß,. Sr. Kalau, -z, au 9. | 
‘ach, in 9., horlizatski, a, &, ad). Ä 

Horta, horteja, hortyja, orta u. orteja, ta, nom. pr. Dos 
tothea, gen. y, dat. sche, soc. u, pl. y. nn 

Hospiza W. wospize, te, pl. t, die Mafern (Srankheit), 
gen. ow, dat. am, #’hospizami, mit M., pschi hospizach, 
bei Mafern, -hospizka, ta, dem. | M 

Hoscha u. oschä, ta, nom. pr. Urfula, gen. &, dat. y, 
soc. u, pl. ©. 0. 
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Höschäk, ten, Hirſegras, gen. a, das. eju, #’hoschäkem, 
mit H., we hoschäku, im 9. 

Hosna u. wosna, ta, Hofena bei Senftenberg, ejo; aus H., 
ej, in H., hosnojski, a, &, adj. - 

Hosseh u. wosseh, f. sseh. 

Hot u. wot, praep. von, weg, ab, adv. rechts, hotrubasch 
(wotrubasch), abbauen. . ” 

How, adv. bier, her, hieher, Daher, how jo ten klüz,. bier ift 
der Schlüffel, poj2j how, komm her! to pschizö stogo 
how, das fommt daher, how masch, bier baft bu! 

Howak u. howazej, fonft, ein ander Mal, howazej to 
hejzö, im andern Kalle geht es nit, 

Howss, ten, der Hafer, gen. a, dat. u, s'howssom heb- 
ssysch, mit 9. befäen, we howssu, im 9.,.ten howss 

jogo schtapa, der 9. fticht ihn, er iſt ausgelafien; how- 
ssniza, ta; die Haferbirne (die mit. dem. Hafer reift), 

' :howssnizka, ta, dem. id. howssnischckö, to, Haferſtop⸗ 
peln, gen. ä, dat. u; howssnik, tem, ein Bund Haferſtroh. 

Hu, praepos. auch wu u. wy, I) in Zufammenfegungen 
gebr. —= aud, auf, fort, zu, 3. B. huybrasch, ausneh⸗ 

: men, hussypasch, ausfchütten, won jo hujschel, er if 
ausgegangen, hubenusch, fortlaufen, hus’chojäesch, auf: 
gehen, humoz u. wymoz, erretten, wieder, mit Kraft bes 
‚gaben, hüzysch, zuheilen, hugojsch, auskuriren; 2). praep: 
separata c. gen. bei (franz. chez), bei Sem. im Hauſe, 
schischetane hu -c. Gen. gedrudt bei, hu pachmana, beim 
Pachter, hu schejza, beim Schneider od. Schufter, hu 

. schulärejz,. b. Schufnieifterö, hu mlynikojz, bei Müllers, 
hu käzmarejz, bei Krügerd, hu nass, bei uns; 

Hubraseh, f. baschh . 2 

Hucho, to, da8 Ohr, Henkel, Griff, gen. a, dat. u, ‚du. 
schy, pl. a, s’huchom, mit dem D., s’huchami, mit Oh⸗ 
ven, we huchu, im O., we husehyma, in beiden Ohren; 
we huchach, in ben Obren, .s’huschyma, wit beiben 
Ohren, huschny, a, e, adj. Ohren —; huchajze, ta, der 


Ohrwurm, gen. e, dat. y, pl. e; huchawa, ta, die Ohr⸗ 


„ müße, gen. y, dat. &, du. 6, pl, y, s’huchasru, Mit, ber 
D., we huchawe, in der O., huschko, w,.dem. Ohr⸗ 


| 
| 
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chen, huchaty, a, e, geoͤhrt, langoͤhrig; huchaz, ten 

‚ber Pafe, Sangehr, 'gen. u, dat. oju, du. a, pl. e, 

 s’huchazom, mit einem H., na huchazu, auf ein. H., 
huchazewy, a, e, adj.; ‚huchazowe dröwo, Befenpfriem 
(eine Staude), huchazyna u. huchazowina, ta, Beſen⸗ 
ginfter, Hafentraut, gen. y, dat. u. loc. &, s huchazynn, 
mit B., huchazk, ten, dem. _ 

Huchpassowasch u. hufp., aufpaffen, praes. huchpassuja 
u. -om, paſſe auf, imperf. -ssowach, paßte auf. 


Fluchrewasch, wuchern, praes. hachruju u. -om, id w., 


imperf. -wach, toucherte. 
Huda, ta, Die Angel, gen. u. pl. y, dat. u. du. te, s’huda, 
mit ber A., won s 


udami — er fängt mit Ans 
geln Fiſche, huday, a, e, udj. hudka, ta, dem. | 
Hudasch, f. dasch. Er ZZ 
Hudowa, ta, die Wittwe (vidua), gen. y, dat. u. du. &, 
pl. y, won jo sse sseb6 hudowu bral, er has eine Wittwe 
gebeiratbet, hudowka, ta, dem, hudowiny, a, e, einer 
eflimmten W. gehörig, kudojski, a, e,.dbem Wittwen⸗ 
ſtande gehörig, hudojski schtand, Wittwenfland, hudostwo 
u. hudojstwo, to, ber Wittwenftand, gen. a, dat. u, soc. 
om, loc. &; hudojz, ten, der Wittwer, (viduus), gen. a, 
dat. oju, du.m,pl.e.- | 
Hadok, ten, der Wahrfager, Prophet, Priefler, ungebr., 
gen. a, dat. oju, Pl. i. - 
Hudra, ta, aud) wudra, die Zifchotter, gen. y, dat. &, du. 
é, pl. y, won sse boj ako h., er iſt Fehr furchtfam. hu- 
driny, a, 0, adJ. 
Hugarnusch, aufftreifen, entblößen, praes. ja hugarma u. 
-om, ich entblöße, ty -osch, bu entblößefl, won -o, er 
entblößet, woni hugarnu, fie entblößen, imperf. ja hu- 
garnuch, ich entblößte, ty, won hugarnu, bu, er entblößte, 
?. p. a. hugarmul, a, o, entblößt, hugarn, entblöße! p. 
p. p..hugarhony, a, e, entblößt, hugarheke, to, das Eut: 
blößen; ssebe nogi a russ hugarmusch, bie Beinkleider 
und Aermel auffkreifen. E 3. . 
a geichäftig fein, arbeiten, hnabane, to, Wirkung, 


\ 
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Hugel, ten, die Kohle, gen. à, dat. djn, du. &, pl. é s’hu- 
glöm, -ämi, mit einer K., mit Kohlen, we hugla, -äch, 
in der K., in. Kohlen, zaglezy, hugasseny hugel, glüs 
hende, ausgelöfchte Kohle, huglik u. huglisehk, ten, 
dem. Köbhlchen, gen. a, dat. oju, pl. i, hugeiny, a, e, 
adj. huglät, ten, der Köhler, Koblenbrenner, ‚gen. &, 
dat. öju, pl. €, soc. om, loc. u, hugläika, ta, die Köh: 
lerin, huglischezö, to, Kohlenhaufen, hugläreki, a, &, 
koͤhleriſch. 

Huget, ten, der Rauchfang, die Eſſe, gen. a, dat. oju; 
du. a, pl. e, s’hughom, mit der E., we hugäu, in der E. 

Hugledo, -dwo u. -do, to, das Dachfenſter, gen. a,. dat. 

‚u, pl. a, s’huglödom, mit einem. D., we.hugleze, im D. 

Hugliny, te, Ögeln bei Guben, -ow, aus O., -ach, in D., 
huglinski, a, €, ad). j nn 

Hugon, ten, die Zrift, gen. .a,..dat. u,'pl. y, du. a, s’hu- 
‚gongm, mit der Tr., na hugoné, auf der Xx., hugonny 
U. onnowy, a, 0, a0 en. Ä 

Hugor u. wugor, ten, der Aal, gen. a, dat. u, du. a, pl. 
y, .s’bugorom, mit dem A., we hugore, inf %., hu- 
-gorowy, a, e, adj. hugorowa kaza, die Aalhaut. 

Hugojsch, ſ. gojsch. - .. 

Hujere, richtiger hujedre, (auſsgekoͤrnt), adv. derb, deutlich, von 
‚der Leber weg,. h. gronisch, derb. fagen, Vorwürfe machen. 

Hujesk, ten, die Ausfahrt, gen. a, dat, oju,.du. a, pl. i, 

. S’hujeskom, mit der A., we hüjesku, in. des A., sch&as- 
ay hujesk, enge Audfahtt. in. E 

Huj u. dem. hujk u. wujk, ten, der Oheim, Onfel, Bets 

‚ter, gen. a, dat. oju, du. .a, pl. i, s’hujkom, mit dem 
D., pschi hujku, beim O., hujkowy, a, e, adj. : . 

Hujmesch, ‚herausnehmen, 3. 8. Geld aus der. Börfe, 

.. praes. ja hujmöju, ich nehme heraus, ty -osch, du nimmſt 
‚bh, won bujmejo, er nimmt‘ h., hujmel, herausgenom⸗ 
men, P.P-qa. un 

Hujschpiwasch, vorwerfen, zum Vorwurf machen, . praes. 
ja/hujschpiwam, ich werfe vor, woni hujschpiwaju,, fie 
werfen vor, imperf. ja hujschpiwach, ich warf .vor, 9, 
p. a. hujschpiwal, a, o, vorgeworfen, hujschpiwane, to, 
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dad. Ausfiellen, Tadeln, hujschniwany, a, e, vorgeworfen, 
getadelt, vgl. schpisch; hujzpiwasch == hujschpiwasch. 
Huklady, te, die drei hohen Feſte der Chriften (Weib: 
nachten, Oſtern und Pfingften), gen. ow, dat. am, we 
hukladach, in den hohen Feiertagen. : . 
Huklej, ta, die Hukle (ein kleiner Weißfiſch), gen. e, dat. 
y, du. y,. pl. e, s’huklejami, mit Huflern.... - 
Huklüdoy, a, e, ausgereinigt, niedlich; -artig, nett, hu- 
klüdpe, adv. mit Borfidt. - - - ZZ 
Huknusch; lernen (verwandt "mit hokno, das Fenfter, wos 
durch Licht eingeht), praes. ja huknu u. -6m, id) :lerne, 
-ösch, lernſt, -ö, lernt, won huknu,. fie lernen, imperf. 
ja huknuch, ic) lernte, ty, won huknu, du, er lernte, 
p. p. a. huknul, a, o, gelernt, p. p. p. huknöny, a, e, 
g., hukni u. hukmuj,.lerne!, huknene, to, dad Lernen, 
huknik, ten, der Schuͤler, gen. a, dat. oju, du. a, pl. 
i, s’huknikom, -ami, mit einem Sch., mit ‚Schülern, 
pechi hukniku, beim .S©ch., bei Schülern, hukniza- u. 
uknizka, ta, die Schülerin; huzba, ta, die Lehre, gen. 
"y, dat. e, pl. y, we'tey huzbe, in der L., huzabny od. 
huzohny, a,.e, adj. do- u. -knowasch, völlig auslernen, 
hu-, u. -owasch,. aus. dem ..Grunde. lernen, audlernen, 
na-, erlernen, psche-, über: od. flüchtig lernen, pschi-, 
u. -owasch, hinzulernen, pschibuknik, ten, der Mits 
fHüter, wet-, u. -owasch, ablernen. et 
Hukschop, ten, Brühwaffer, Brühfutter fürs Vieh, gen. 
a, dal. u,s’hukschepom, mif Br., we hukschope,-im Br., 
Hui, ten, die, Beute, ausgehoͤhlter Sted fur Bienen,, 
(alveare), gen. &, dat. öju, du. &, pl. 6, s’hulöm, -Ami, 
mit der ®., mit Beuten, we. hulä, -Ach, in der B., in 
- Beuten, te -zolki:ssejze we. hulü, die Bienen figen im 
Stode, hulik, ten, dem. hulöwy, a, e, adj. : . 
Hula, hulalälala,. interj: womit man- die Gaͤnſe verfhencht. 
Huläna, ten u. ta,. der Uhlan, pl. y. 


Holojze; te, Deulowitz, Kr..Guben,.z, aub -D., ach, in 


D., hulojski, a, é ad. ae 
Humätowasch, j. mätasch, trop. fegen, beihimpfende Namen 
jem. beilegen, praes. won humätujo, er ſchimpft, imperf. 
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won humätowascho, er.befehlmpfte, p. p. a. humatowal, a, 
o, beichimpft, humätowane, to, das Beſchimpfen; aa 
genug befchiimpfen. 

Humarly, a, e, adj. verb. zu mrösch, tobt, leblos, ten hn- 
marly, ta-la, die Xodte, der Todte, pschi tych hu- 
: marlych, bei ben Xodten; hamarlik, ten, der Todte, 
Ber orbene, gen. a, dat. oju, du. a, pl. 'i, tych hu- 
marlikow, der Todten, humarliza, t "bie Todte. 

Humé, to, das Euter, (uber), kroweze, bei Kühen u. dergl 
gen. humena, dat. hu, 'du. hi, pl. na, s’humehom, mit 

dem €, we humeha, im- &, humuschko; to, dem. hu- 
menny, a, e, ad). 

Humenisch, |. ndnisch , unter me, Name. 

Humenk, ten, das Auögedünge, der. Auszug, das Gnaden⸗ 
brod, gen. a, dat. oju, du. a, pl. i, s humenkom, mit 
dem %., won jo na humenku, er dekommt das Gna— 
denbrod. 

Humetliny, te, Auskehricht, f. mäsct. 

Homoz u. wymoz, heraushelfen, erretten, praes, ja hu- 
moga U. wymogt, u. -20m, ich errette, ty -wymozosch, 
bu erteiteft, won wymoZo, er errettet, woni wymogu, 
fie erzetten, imperf. ja 2ach, ich zrlöfete, P. P- a. WY- 

mogl u. humogl, a,.o errettet, p. p. a. humozony u. 

“ wymoäony, a, €, eriöfet, imperat. humoz u. wymot, 
erlöfe! humozc2ö, errettet! hamozete u. wymozehe, to, 
die Erlöfung (im kirchlichen Sprachgebrauche), gen. a, 
dat. u; won me jo hamogl od. wymogl, er. bat mich 
erloͤſt, won humeio jich steje winikoweje ruki, er ers 
töft fie aus der Hand des Zeindes; humssnik n. wy- 
moznik ‚. ten, der Erlöfer, Heiland, gen. a, dat. oju, 
s'kumeznikom, mit dem H., pschi humotniku, beim 9. 

Hunascz, f. hasez.' 

Hungateka, ta, Ungarn, eje, audi‘, ej, in u; hungatski, 
a, €, adj. von..hungar, ten; der Unger. Ä 

Hupa, ta, der Chor von: Sängern, Haufen, Sqhaar wus 
dichteriſch, gen. ‚ dat. e&, pl. y; s’hupn, mit einer 
Schaar we hup im 9. ‚Aupka, ia ‚dem ' 

ward, f. pasch, -- Br 
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Hupaz, ten, der Wiedehopf, gen. a, dat. oju, du. a,: pl. 
, S’hupazom, mit einem‘ W., pschi hupazu, beim W., 
auch Schimpfname für einen unreinen Menſchen; hu- 
pazowy, a, e, ad). 


Hupdr, . par... = 
uperk, tem, da$ Inlett, gen. a, dat. oju, du. a, pl. i, 
s’hnperkom, mit dem J., we huperku, im I 
Hupinasch, ſ. pesch, ausdehnen, praes. ja hapinam, ich 
dehne aus, ty hupinasch, dur d. aus, won hupina, er 
d. aus, woni hupinaju, fie dehnen aus, imperf. ja hu- 
. pinach, ich dehnte aus, wone' hupinascho te zlonki, «6 
dehnte die Glieder aus, p. 7. a. hupinal, a, 0, auöge: 
dehnt; 9. p. pP. hupinany, a, e, ausgedehnt, imperat. 
hupinaj, dehne - aus! 'hupinane, to, das Ausdehnen, 
Reden, hupinatski,, a, €, ausbehnbar, -ska zyla, 
Sehne, Nem.. .- 
Hupreniza u. huprelniza, ta, getrodnete Mohrrübe, auch 
andere, auf Faden aufgereihte, getrod'nete Rüben, vgl. 
presch gen. e, dat. u. du. y, pl. e, soc. u, loc. y; 
uprenizka, ta, dem. id. gen. ı, dat. ze, pl.i. 
Huplaw, ten, der Blutgang, Blutfluß, gen. a, dat. oja; 
8’huplawohı, mit Bl., we huplawd, im BL, aoc. a, 
'Hupytasch, erbliden, gewahr werben, sahupytasch, kaum 
etw. erbliden, |. pytasch. - 
Hura, ta, Die Qure, gen. u. pl. y, dat. u. dw. é, ta.huru, 
die Hure, acc. sing. s’huru, mit der 9., pschi hure, 
bei der H., s’hurami, mit Huren; hurski, a, &, adj. 3. 
3. hurske myto, Hurenlohn; hurat, ten, der Hurer, 
- gen. 4, dat. dju, pl. e, s’hararöm, mit dem &, pschi 
hurarü, beim. 9., hnrowasch, huren, praes. huruja ı. 
om, -osch, -o, imperf. hurowach, 7. p. a. hurowal, a, 
e, hurowane, to, die Hurerei, hurstwo, to, id. gen. a, 
dat. u, we hurstwe, in der H., s’hurisch, .sse, zur 
Hure werden, -rehe, to, die Hurerei. 1 
Huras, ten, Auras, Sr. Kottbus, a, aus A., u, in A., 
J hursski,.‘a, e, nd). a Ze ES 
Hürla, ta, die Thurmiſchwalbe, gem. &, dat. i, pl. ‘€, aec. 
sing. hurla, die Th, s'hurli, wit der. Th. 
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Hurupny, a, e, fchön. | 

Hausara, ten, u. ta, der Huſar, pl. y. 

Husda, ta, der Baum, Kapzaum, gen. y, dat. 26, äcc. u. 
soc. u, loc. ze, s’husdoma, mit Zaͤumen. | 

Husch, heulen,. praes. huju u. -om, -osch, imperf. hujach, 
imperat. huj! husche, to, subsi. verb. . 

Huscha gora, ta, Yaudberg, Kr. Sorau, -eje -y, aus 9. 

‚_-ej -e,. in 9., huscha gorafiski, a, &, adj. 

Husche u. wusche == kasche, to, junge Ente, gen; scha, 
pl. -scheta. | | BE 
Huschpula u. ruschpulä, ta‘, die Mifpel, gen. é, dat. i, 

pl. e, s’huschpulü, -lAmi, mit einer M., mit Mifpeln, 
we huschpuli, -äch, in.der M., in Miſpeln; huschpn- 
lowy, a, e,.adj. -wy bom, der Mifpelftrauch. 
Hujschpurny .u. hujschpyrny, a, e, ſchmuck, fein, adrett. 
Huschtale, te, Ort zum Aufftallen des Viehes, gen. öw, 
dat. àm, won jo na huschtaläch, er ift an jenem Orte. 
Huschtan, ten, WBüftenhain, Kr. Kalau, a, aus W., u, in 
W., huschtanski, a, &, adj. Ä n 
Huschy, tej, beide Ohren, du. von hucho, Ohr. 
Huschy,.a, e, comparativ von hussoki, hoch. | 
Huscziva, die Hütje, ſ. lasczina. - | 
Husczisch, sse, fih anſchicken, zu etw. vorberelten, praes. | 
ja sse husezu u. -im, ich fohide mich an, ty sse hu- | 
- setisch, du [hilft did an, won sse husch, er ſchickt 
fid) ‘an, woni sse. huscze, fie fhiden fih an, .imperf. 
ja sse husczäch, ich ſchickte mid) ‘an, p. p. a. husczil | 
- 2, 0, angeſchickt, imperat. huse2j-sse., ſchicke bich an! | 
husczehe, to, dad Anſchicken; sse na-, fich gewiß vor» 
‚nehmen, 3. B. eine Reife, imperf. -ich.. 
Huski, a, &, fhmal, eng, huska droga, ſchmaler Weg, 
- huske '2urä, enger Eingang, huska schyt, geringe Breite 
bei Gemwändern; comparativ: husctejschy, a, e, ſchmaͤ⸗ 
ler, husko, adv. husctej, comparaliv hussudski, a, é, 
demin. fehr fchmal. — 0 oo. 
‚ Huska, ta, ber Zaucher (Vogel), gen. u..pl. i, dat. u. du. ze. 
Husnusch, einfchlafen, ſterben, praes. .ja husnu u. -oM, 
ich fchlafe ein, ty hushosch,. bu fl; ein, won. husdo, 
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er fol: ‘ein, woni hasnu, fie ſchlafen ein, imperf: ja hu- 
snuch, ich fchlief ein, ty, won husnn, du, er fchlief 
ein (ffarb), p. p. a. husmul, a, o, eingefchlafen (geftors 
. ben), hushene, to, das Einſchlafen, Sterben. | 
‚ Hass, ten, Mauft b. Peitz, a, aus M., y, in M., hu- 
ssahski, a, €, ad). | \ 
Haussaz, ten, der Ausſatz, gen. a, dat. oju, s’hussazom, 
mit %., pschi hussazu, beim %.,.hussazny, a, e, ausſaͤtzig. 
Hussewki, te, fem. auögefichtete Spreu, gen. ow, dat. ow, 
s’hussewkami, mit a. Spteu, we .hussewkach, in der 
a. Spreu. — oo ' 
Hussoki u. wussoki, a, &, bo, -ka gora, h. Berg, hu- 
ssok& penese, hoher Preiß, viel Geld, magnaliv: hu- 
ssozki, a, €, fehr hoch, compar. huschy, a, o, hoͤher, 
-hussoko, hussozko, adv. hoch, compar. huschej; höher, 
to me& 20 huschej schogo, das geht mir über Alled; hu- 
ssokoscz, ta, die Erhabenheit, Hoheit, Höhe, gen. i, 
dat. i, s’hussokosczü, mit Hoheit, we hussokoseczi, in 
der E., kralejska h. Kömigt: Hoheit, huschk, ten, der 
Ueberreft, das Erfparte, au: der Offizier, gen. a, dat. 
oju, du. a, pl. i, s’huschkom, -ami, ‚mit einem D., mit 
Offizieren, pschi huschku, Beim O., p. huschkach, bet 
Dffizieren; huschyna,+ta, die. hohe Behörde, auch: die 
Höhe, gen. y, dat. €, s’huschynu, mit der h. B., pschi 
. buschyne, bei der h. B., pl. y, pschi huschynach, bei 
den hoben Behörden, du. &; pohuschisch, erhöhen, .ers 
heben, praes. ja pohuschym, ich erh., ty -ysch, du erh., 
won -y, er erb., woni pohusche, fie erhöhen, “imperf. ja 
pohuschych, ich erhöhte, p. p. a. pohuschyl, a, o, ers 
hoͤht, imperat. pohusch, erhöhe! pohuschene, to, die Er: 
böhung, pohüscheny, a, e, erhoben, sse poh., fich erz 
böbhen, erheben; -pohuschowasch, sse, ſich ſtolz (über 
Andere) erhöhen, ssam sse peh., fich felbft erhöhen, praes. 
ja sse pohuschuju u. -om, ich erh. mich, ty sse pohu- 
schujosch , du erh. dic), won sse pohuschujo, et erh. 
fi, woni sse pohuschuja, fie erh. 8* ,‚ imperf. ja sse 
pohuschowach, ich erhöhte mich, p. p. a. 'pohuschowal, 
a, o, erhöht, pohuschowate, to, dad Erhöhen. . 
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Hassoka; ta, Weiſſagk, Kr. Kottbus, eje, aus W., ej, in 


W., hussozki, a, &, adj. _ 

Husta, .te, der Mund, tych hust, des M., do hust, in den 
Mund hinein, s’tych h. aus dem Munde, s’jogo h. 

..pschi26 rosym, aus feinem Munde kommt Berftand, 
psches te husta, durch den M., stymi hustami, mit dem 
M., we tych hustach, in. dem M., te boze husta, der 
Mund Gottes, #’hustami, münblid.. J 

Hustasch, ſ. stasch. 

Hustawisch, verordnen, ſ. stasch. 

Huströsch, ausſtrecken, praes. ja hustrèju u. -om, ich ſtrecke 

- auß, ty hastrejesch , du ſtreckſt aus, won-hustrejo, er 
firedt aus, woni huströju, fie fireden aus, imperf. ja 
hustrech, ich firedite aus, p. p. d. hustrel, a, 0, aus 
geflredt, p. p. p. hustrety, a, e, nuögeftxedt, huströsche, 

. to, dad Auäftreden, hustrej, firede aus! sse -hustresch, 
fih wohin erſtrecken. W J 

Hustunusch, ſ. Stunusch. 

Hastup, ten, dad Fußſohlengeſchwuͤr, gen. a, dat. u. du. a, 
pl. y, s’hustupom, nit einem F., na husiupe, auf dem 
Fußſohlengeſchwuͤr. a 

Hutors, ta, die Kimme bei Fäffern, gen. y, daf. &, du. &, 
pl. x, s’hutorn, mit der &., ma-hutore, auf der 8. 

Hutschoba u. wutschöba, ta, da8 Herz, gen. y, dat. &, 
pl. y, s’zyleju hutschobu , von ‚ganzem Herzen, to my- 
slehe teje. zlowezneje hutschoby jo. sle wot miodoschi, 
das Vichten. des menfhlichen Herzens ift-böfe von Zu: 
gend auf, we tej hutschobe, im H., do teje hutsehoby, 
ins H., to jo tej hutschobe mod, das thut dem Herzen 
wohl, tych hutsehobow, der Herzen, hutschobka, ta, 
dem. hutschobny, a, e, herzlich, hutschobne zZ&kawahe, 
herzliche Danffagung, hutschobäe, adv. herzlich, fehn: 

.‘lid), ja sse hutschobne zekuju sa 1c., ich danke herzlich 
für u. f. w. 

Huwesk, ten, die Schleife,.gen. a, dat. oju, du. a, pl. i, 
s’huwöskom, mit der Schleife, na huwesku, auf ber 
Schl., vergl. wösasch. Ä 

Huwijasch, auswinden, huwinusch, herauswinden, außs 
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renken, sse, ſich, praes. ja sse huwihom, ich renke mir 
aus, ty sse-huwihesch, du renkſt dir aus, won sse hu- 

“ wino,. er renft ſich aus, woni sse hawinu, fie renken 
ſich aus, imperf. ja sse huwinuch, id) renfte mir aus, 

“p. p. a, hawinul, a, 0, ausgerenkt, p. p. p. huwihony, 
a, e, ausgerenkt, gleitend, huwin,- vente aus! 

Huwissuusch, ſtecken bleiben, praes. ja huwissnu u. -om, 
ich bleibe Reden, ty huwisshesch, du bleibft ſt, won 
kuwissho, er bleibt ſt, woni huwissnu, fie bleiben ft., 

imperf. ja kuwissnuch, ich blieb ſt, 9. p. a. huwissnul, 
a, 0, fleden geblieben,‘ huwisshehe, te, das Stedenbleis 
ben; sa, ein Wenig fieden beiden. 

Hu2 u. wus, ten, Die Schlange, gen. a, dat, oju, du. a, 
pl. e, s’hutom, -ami, mit einer Schlange, mit Schlan⸗ 
gen, pschi hutu, pschi hnäach, bei einer Schlange, bei 
Schlangen, tych huzow, der Schlangen; hulowy, a, e, 
adj. huzowe: sel&, kriechender Weiderich od. Pfennigkraut. 

Houzabnik u. wuzabnik, tem, der Lehrer, gen. a, dat. oju, 
dn. a, pl. i, s’huzabnikom, mit einem %., pschi hu- 
zabniku, beim £., huzabnikojski, a, é, adj. 3, B. tem 
h. schtant, der Lehrerſtand. 

Huzadlawisch, sse, ſich Yerunreinigen, ſ. Zadasch. M 

Hnzenz, ten, ber Wurm, gen. a, dat. oju, du. a. pl. e, 
s’huseizom, -ami, mit einem We, mit Würmern, pschi 
huzehzu, -ach, beim W., bei Würmern, vgl. glistwa; 
muzny h., Mehlwurm, huzenzk, ten, dem. | 

Huzerak, ten, f. era. .. - — 

Huzo = juzo, | 

Huzpiwasch, ſ. hujschpiwasch. W 

Huzysch u. weıyech, lehren, unterrichten, praes. ja huzym, 
ich Ichre, ty huzysch, bu lehrſt, won huzy, er lehrt, 
woni huze, fie lehren, imperf. ja huzach, ic) lehrte, ty 
huzascho, du lehrteft, won ascho , er lehrte, woni 
huzachu, fie lehsten, p. p. a. huzyl, a, o, gelehrt, pl. 1, 
p. p. p. huzony, a, e, gelehrt, huz, lehre! -c26, lehret! 
huzehe, to, dad Lehren; de-, u. -owasch, die Lehre voͤl⸗ 
lig beendigen, hu-, bie Lehre erfchöpfen, ma-, erlernen, 
imperf, ja nabuzych, id) erlernte, ty, won mahkuzy, Ru, 
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ar erfernte; sse nah, fi) gewöhnen, nahuzene, to, bie 
Gewöhnung, nahuzony, a, e, gewohnt, -po—, zurecht⸗ 

::weifen, -owäsch, im biblifchen Sinne: den Zuchtmeifter 
(roshuzabnik oder beffer = pohuzowar) machen, pohu- 
zowahe, to, die Zurechtweifung; pschi-, gewöhnen; ros- 
huzysch u: owasch, unterrichten, unterweiſen, roshuzene 

“u. -zowaße, to, Die Unterweifung, der Unterricht,. roshu- 

- zowany, a, e, unterwiefen, roshuzabnik od. roshuzowat, 
ten, der Erzieher, Lehrers; wot-, abgewöhnen, sse, fi, 
-t0 wothuzene, das Ablegen einer- Sewohnheit. : -- 

Huzysch, ſ. zysch. 

Huzywasch, genießen im guten u. böfen Sinne, po pro- 
snem h., mißbrauchen, praes. ja huzywam;, ich genieße, 
ty -asch, du genießeft, won -a, er genießt, woni hu- 
zywaju, fie genießen, imperf. ja huzywach, ich genoß, 
ty, won huzywascho, du, er genoß, P. P. a. huzywal, 
a, 0, genoßen, bog kschel; aby jo strowe huzywali, 
Gott gäbe, daß Sie's geſund genießen! imperat. hu- 
ıywaj, genieße! huzywany, a, e, genoffen, huzywane, to, 
das Genießen, husytk, ten, der Genuß, Nutzen, Vor—⸗ 
theil, gen. a, dat. oju, du. a, pl. i, s’huzytkom psche- 
dasch, mit: orfheil verkaufen, pschi huzytku, beim 

“Nuten, huzytny, a, e, nuͤtzlich vortheilhaft, hehuzytne 
mlöko, Milch mit wenig Fettheilen; po-, u. -Zysch, ges 
hoͤrig genießen, poZytny (eig. pohuzytny) a, e, begierig, 
habſuͤchtig. 

Hylawa, ta, der Schlucken (singultus) gen. y, dut. é s' hykawu, 
mit Schl., pschi hykawe, beim Schl., won ma hykawu, 
er bat Schl., hykasch u. hyknusch, den Scluden ha⸗ 
ben, fchluden, praes. hykam u. -kauu u. knöm, hykasch 
u. -knösch, hyka u. kno, woni 'hykaja u. hykna, fie 
haben den Sihluden, imperf. ja hykach u. -knuch, id 

- hatte den Schl., p.p. a. hykal u. hyknul, a, 0, hykane 
u. hykhete, to, subst. verb. 

Hympasch, hump., ſchaukeln, sse, fih ſch, praes. jam 
hympam, td) fchaußele, ty hympasch, du ſchaukelſt, won 
hympa, er fchaufelt, woni hympaju, fie ſchaukeln, im- 
perf. ja hympach, ich fhaufelte, p. p. a. :hympal, a, o, 
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gefchaufelt, dmperat. hympaj, ſchaukele! hympajscho, 

ſchaukelt! hympany, a, e, gefchaufelt, hympate, to, das 
Schaukeln, hympawa, ta, die Schaufel, gen. u. pl. y, 
dat. u. du..e, s’'hympawu, mit der Sch., we hympawe, 
in der Sch., auch: die in Form einer Schaufel aufs 
geftellte und zur Lagerflätte kleiner Kinder beflimmte 
Bürde der Bauern, to golé spi we hympawe, dad Kind 
ſchlaͤft in der Sch.; na-, einfhaufeln, po-, ein Wenig 
ſchaukeln. 

Hyn, adv. da, hyn ten, da od. dort der, jener, hynak u. 
hynazej, adv. anders, auf eine andere Weife, anders 
wo, hynakschy, a, e, ein anderer, von anderer Art, 
hyndalej, adv. hinfort, fünftig, hynga, adv. daſelbſt 
(ibidem), hynzi, adv: anderswo; hynkor, adv. dort! 

- Hysch, gehen, ‚praes. ja du (für die composita: jdu) u. 
z0m, (j26m) ich gebe, ty 20sch, du gebft, won 20, er 
geht, du. mej zömej, wir .beide gehen, wej zötej, ihr b. 
gebet, wonej 'z., fie b. geben, pl. my Zömy, wir gehen, 
‚wy 2öschö, ihr gehet, woni du, fie gehen, imperf. ja 

. zech (jz&ch), ich ging, ty, won 2&scho, Du, er ging, 
wonr zechu, fie gingen, p. p. a. schel, schla, schlo, 
gegangen, pl. schli, part. praes. duzy, unter Weges, 
imperat. %, geh’! zischö, gehet! to hysche, dad Gehen, 
t. h. pschizo me scheschko, das G. fallt mir ſchwer; 
domk hysch, :untetgehen (von der‘ Sonne); sse hysch, 
impersop. regnen, wono sse 26, 2&sche, poj2ö, ed regnet, 
zegnete, wird regnen, mit u. ohne dejschez; wono sse 
jomu dere 20, ed geht ihm gut; dejsch, (eig. dohysch), 
bingeben, eirfen Gang wohin machen, vom Brode: bols 

Nlends geben, auseinander oder aufgehen, praes. ja dojdu, 

. ty dojzösch, won doj2ö, imperf. ja doj2ösch u. dojzech, 
ty, won doj2ö, Amperat. dojz u. dojzi! pl. dojiczö! 
dojzehe, to, «subst. verb. dojzöny, a, e, 3. B. kleb, 
völlig gegangened Brod; hobojsch. (eig. hobo hysch), 
umgehen, durchgehen, begehen, durchmeſſen, to polö, to 
mesto, das Feld, die Stadt durchwandern, praes. ja 
hobejdu, ty hobejzösch; hobojzete, to, subst. hobojzöny, 
a, e, ?. P. 2. hojsch (eig. hohysch), Bergang nehmen, 
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vergehen, z. B. ta-hopuklina jo hojschla, bie Geſchwullſt 
ift abgefallen, verfhwunden; hujsch, ausgehen, davon⸗ 
geben, sse h., von den Wolken, wenn fie ausgeregnet 
haben, najsch, sse, imperson. einregnen, wono sse najid, 
ed regnet fehr, wono sse jo najschlo, e& hat in großer 
Menge geregnet, najzene, to, subsi. najköny, a, e, p. 
9. p. nadejsch (eig. nadehysch, nadhysch), 1) finden, 
treffen, tu drogu, den Weg auffinden, 2) entgegen ges 
ben, begegnen, nadejzehe, to, subst. -öny, a, e, ?. p. 
p. podejsch, hekogo, mit jem. zufammentreffen unters 
weged, den man fuchte oder dort vermuthete, aud: 
fhwanger werden, empfangen (concipere), wona jo po- 
djöla, concepit femina, podejzene, to, subst. verb. po- 
dejzöny, a, e, p. P. p. pojsch, geben, hingehen, eig. fut. 
zu hysch, ja pojdu, ich werbe geben, ga tam pojZösch, - 
warn wirft du dahin ‚gehen? ja tam witsche pojdu, id) 
werde morgen hingehen, imperat. pojzj, foınm !-pozjczö, 
fommt! sse pojsch, imperson. vom Regen, ‚wenn Ders 
felbe vorübergehend gefallen; pschejsch, vergehen, vers 
laufen, verfehlen, Durchwandeln, sse pschejsch, ſich eine 
Bewegung machen, luflwandeln. (franz. sse promener), 
pschejzehe, to subst. verb..pschejzüny, a, e, P. p. p.; 
schisch (eig. pschihysch) hinzugehen, fommen, praes. 
ja pschidu u. -2öm, ich fomme, ty pschizösch, du fommft, 
won pschi2ö, er fommt, wgni pschidu, fie fommen, 
imperf. ja pschizöeh, ich kam, ty, won pschiad, du, er ' 
kam, imperat. pschizj, komm! pschizjezö, kommt! p.-p. 
a. pschischel, pschischla, pschischlo, gefommen, pschi- 
duzy, fommend, pschizehe,, to, subst.“ verb. rosejsch 
(eig. roshysch), zergehen, auseinandergehen, bef. mit 
8se, praes. ja rosejdu, imperf. ja rosejzöch, woni ssu 
sse' rosejschli, fie find auseinander gegangen, der Eine 
bier:, der Andere dorthin, rosejzehe, to, subst. verb. 
rosejzöny, a, e, P. p. p.; sajsch, vergehen, sse s. auf 
einen Abweg gerathen, nizi s. wohin treten, praes. ja 
sajdu, ich vergehe, sajsche, to, der Untergang, sajzche, 
to, subst. verb. sajiüny, a, e, p. n. p. sejsch, aufge 
ben, von ber Sonne, zufammengehen, (gromadu), ase 
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s., fi) begeben; imperson. wono sse sej26, es geht an, 
ift leidlich; gorej sejzehe togo sslyhza, to, dad Aufs 
- gehen der Sonne, gorej sejtöny, a, e, P. P. P.; wo- 
tejsch, weggeben, ſich entfernen, praes. ja wotejdu, wo- 
tejzöny, a, e, pP. P. p. vom Schmerz: nachlaffen. Einige 
beſondere Formen find: pojzesch, belaffen, 3. B. 20 to 
ssy pojschel, wo haft Du das gelaffen? sse pojzesch, 
ſich laffen, ja hewem 26 sse pojiesch, id) weiß nicht,.. 
wo ich mich hinwenden fol (vyl. pojzesch), pojzesche, 
to, die Zuflucht; sajzöwasch, behindern, im DBege fein, 
hindern, praes. ja saj2üju, ty -osch, won -0, woni -u, 
imperf. ja sajzöwach, ich hinderte, p. p. a. saj2öwal, 
a, 0, gehindert, sajzöwane, to, die Behinderung, sajzöwa, 
ta u. ten, dad Hinderniß, gen. y, dat. &, na sajzöwe, 
im Wege. . 

Hyschc2, hysche2i u. hyschczer, adv. noch, noch jeßt, forts 
während (von hysch, gleichfam im Gange), hyschc2i ni- 

- kulä, noch nie, h. ras, nochmals, h. menej, noch weniger. 


J. 


Ja, ich, gen., dat. u. acc. me, meiner, mir, mich, nad 
praeposs. mho z. B. bres mno, ohne mich, kumfo, zu 
mir, domno, in mich (hinein), dia (wegen) Hat, wenn 
es voranfteht, m& u. mio 5.3. dlà m& od. mho moZosch, 
meinetwegen fannft du, wird es aber nachgefeut, fo 
beißt es mojogo diä = mea causa,.vgl. dlä; soc. muu, 
semnu, mit mir, samnu, nad) od. hinter mirz loc. (nie 
ohne Präpofitionen) ımno, als wemho, in mir, was auch 
zugleich gen. fein kann und dann: an mir od. um nic 
bedeutet; mhe als Umlaut von mno ift felten. 

Jaber u. laber, räber u, räbel, ten, die Leiter, auch: der 
geflochtene Theil des Karren, in der Bibel oft: das 
Roh, das urfprünglich die Korm einer - Leiter batte, 
gen. A, pl. &, s’jaberöm, mit der L., na jaberä, auf ber 
%., pod-, unter der £., jabrik, ten, dem. 

Jablen, jabwoh u. jabown, ta, der Apfelbaum, gen. i, ja- 
blonny, a, e, adj. jablonka, ta, dem.,jabluko, to, der 
Apfel, gen. u. pl. a, dat. u, sjblukom, mit bem X., 
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na jablauze, auf einem A., du. i, auch pl. i, to jabluko 
dalöko wot boma’ hepadho, der A. fällt nicht weit: vom 
Stamm, semske. jabluka, te, Erdäpfel; jabluzko, to, 
dem. auch: daS Gelen? der Hüfte. | 

Jablon, ta, Gablenz,- Kr. Kottbus,.a, aus G., e, in G., 
jabloheki; a, 6, ad). oo 

Jablohz, ten, Bablenz, Kreis Rothenburg. 

. Jabnusch, f. jebnusch. 

Jabschj, ten, dad maͤnnliche Maftichwein, gen. A, pl. &, 
won. jo jabschä kupil, er hat ein m. M. gefauft; ja- 
. bschik, ten, dem. ’ M 

Jachlisch, Feuchen, lechzen, praes. jachlim, .imperf. ja ja- 

. chläch, ich Feuchte, p. p. a. jachlil, a, o, gekeucht, im- 
perat. jachl u. jachli, feuche! jachlete, to, dad Keü- 

chen; jachly, ‘a, e, matt, müde; psche-, sse, ſich ab» 

. Afchern, nicht zu Athem kommen. | 

Jaden, jadna (jana), jadno (jano), einer, eine, eins, gen. -dnogo; 
jadnasczo u. jan-, eilf, jadnasty, ä, e, ber eilfte, 3. 

ten jadnasty tyzeh, bie eilfte Woche; jaden a dwazäscza, 
ein und zwanzig, jaden à tschizäsezä, styrzäsczä, ein 
und dreißig, vierzig; to psehizö na jano, das läuft auf 
Eins hinaus, ift ein und daſſelbe, jano tak, druge hynak, 
das Eine ſo, das Andre wieder anders; hobjano, adv. 
Einer um den Andern, najano, adv. einfach, auf Eins 
mal, psches jano, adv. durch einander; jano, adv. nur, 
‚bloß, to jano ssebe spominaj, daran denke nur, daß 
Eine bedenke, to jo jano, az won nejo (hej we) pschawem 
zassu. pschischel, e8 handelt fid nur Darum, daß er 
nicht zur rechten Zeit Fam, zakaj jano, zakaj, warte 
nur, warte! jano a2 to hejo, wenn nur das nicht iſt! 
na to jano 'gledaj, darauf achte bloß (id unum specta); 
jadnaki (janaki), a, &, einerlei, to jo m& scho janake, 

a8 ift mir Alles einerlei; jadnak, adv. einerlei, gleich; 
jadnasch, einigen, sse, ſich einigen, übereinfommen, um 
den Kaufpreid handeln, praes. jadnam, imperf.‘ja ja- 

. dach, ich einigte, p. p. a. jadnal, a, o, geeinigt, p. p. 
p. jadnany, a, e, geeinigt, jadnahe, to, der Hanbel, 
imperat. jadnaj, einige! jadnajschö, einiget! jadnosck, ta, 
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die Einigkeit; hob-, ase, fich vertragen, debre-hobjadnane, 
to,, gutet Vertrag, Einigkeit, hobjadny, a, e,. vertr aͤg⸗ 
li, -dnose2, ta, Die Einigkeit, gen., dat. u. loc. i, ‚soc- 
u; hehobjadnoscz, ta, die Zwietracht; hu-, ausſoͤhnen, 
sse, fich verfühnen, to hujadnane, die Ausfühnung, Ver. 
föhnung; hujadnany, ausgeföhnt; s-; erhandeln, sse, 
fi. vertragen, sjadnane, to, Vereinigung, Berfühnung, 
sjadnosc2, ta, die Einigkeit, Verträglichkeit. sjaduy, a, 

e, verträglich, sjadnar, ten, der Verſoͤhner. 

Jagat, ten, der Jäger (als Dienfibote), gen. 4; dat. Dju, 
pl. é; jagatka, ta, die Jägerin, gen. u.' pl. i,.dat. u. 
du. ze, soc. u, loc. zes jagarejz, der Familie gehörig, 
jagarha, ta, die Jaͤgerei. 

Jagly, te, pl. t, der Hirfe, smlökom jagly, Mitchhirfe; 
auch: Roggen bei Fiſchen, jaglat, tem, ein Roggener; - 
jagleta, te, id. jaglowind, ta, das Hirfeftrob, jaglownik, 
ten, eih Bund Hirfefiroh, gen. a, dat. oju, du. a, pl. 
i; jaglowischezd, .to, Hirſeſtoppeln, ein- Beet, worauf 
Hirfe geflanden hat. 

Jaghe, to, das Yamm, gen. schä, daf. schü, s’jagheschöm, 
mit dem £., pschi jagheschü, beim &., du. schi, pl. ta, 
s’jaghetami, .mit Yammern, pschi jagnetach, bei %,, 
jaghetko, to, dem. dad Laͤmmchen, gen: u. pl. a, dat. 
u; jaghetko, to, dem. jaghezy, a, e, adj. jagheschinä, 
ta, Lammfleiſch, gen. y, dat. &, soc. u, loc. &; jagnisch, 
sse, nichtd auf der Zunge behalten -önnen, außplaus ' 
dern, fchwagen. . Zr 

Jagoda, ta, die Beere, jagwoda, ta, id. zerene jagody, 
die Preißelbeeren, zarne j., fchwarze (blaue) Beeren, 
scherhowe j. Brombeeren, jalowehzowe j., Wachhol: 
derbeeren; jagodka, ta, dem. jagodny u. -dowy, a, e, ad). 

Jajo, to, das &i, kokoscheze j., Huͤhnerei, gusseze j. 
Gänfeei, kazyne j., Entenei, kibutowe j.PKibigei, jajko; 
dem. jajisko, to,' magnat. jajowy, a, e, adj. jajkowaty, 
a, e, eiförmig. ' 

Jakasch, sse, ftammeln, flottern, jakawy: u. -ty, fiotternd. 

Jakub, ten, Safob, -aschk, ten, dem. 

Jaliza, ta, Döbel (Zifch im Spreewalde), gen. u. ph e. 
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daligojze, te, Jocsdorf, Kr. Sorau, z, aus J., ach, in 
%., jaligojki, a, &, ad). oo 

- Jalowy, a, e, gelt, unfruchtbar; dav. jalojza, ta, Die Faͤrſe, 

junge Kuh, Sungvieh, gen. e, jalowehz, ten, ber Wachs 

holder, jalowehzowy, a, e, ad). _ 

. Jama, ta, die Grube (von Menichenhänden), jamny, a, e, 
adj. jamisko, to, magnat. jamka, ta, das Grübchen, 
die Pockennarbe, jamkowy, a, e, adj. 

Jamize, te, Sämliß, Kr: Sorau, z, aus J., ach, in $, 
jamizatıski, .a, &, adj. 

Jamnize, te, Jamnitz, Kr. Lübben u. Sagan, z, aus J., 
ach, in $., jamnizaüski, a, €, adj. 

Jamno, to, Iamno, Kr. Sorau, ego, aus J., em, in J., 

-jamnojski, a, é, ad). 

Jan, ten, Sohannes der Täufer, und der Johannistag, 
gen. a, na jana, ju Johannis, po jane, nad) Johannis, 
psched janom, vor Sohannid; jank, ten, dem. nom. 
propr. Sant, janowy, a, e, adj. u. jankowy, a, e, adj. 
janaschk, ten, nom. propr. 

Janaki, f. jadnaki unter: jaden. 

Jano, f. jadno. | 

Janowe2 u. sanowez, ten, der Hauhechel. 

Janschojze, te, Sänifchwalde, "Kr. Kottbus, z, aus J., 
ach, in J., janschojski, a, é, ad. 

Janzel, ten, der Engel,. gen. ä, pl. é, janzelski, a, &, adj. 
janzelowy, a, e, einem E. gehörig. 

Jareschk, ten, Särichke, Kr. Sorau, a, aus J., u, in J., 
jareschkojski, a, é, adj. 

Jariza, ta, da8 Sommerkorn, won jo jarizu ssyl, er bat 
Sommerforn gefät, jarizay u. jarizowy, a, e, adj. _ 

Jas, ten, der Dachs, die Jaͤhſe (ein Fifch), gen. a, pl. ©. 

Jasc2eb u. jaczeb, ten, der Habicht, gen. A. | 

‚„Jaschezet, ten, die Eidechfe, jaschezeröwy, a, e, adj. ja- 
schezeröwe sele, to, Löwenzahn, auch: der Steinklee; 

“ jaschezisch, ’sse, lächeln, eig. mit den Zähnen fletfchen, 
jasche2ehe, to, dad Sletichen. 

Jaskoliza, wäskoliza u. -zka, ta, dis Schwalbe; wätschko- 


—* 
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tasch, zwitſchern wie Schwalben, ta j. wätschkezo, bie 

Schw. zwitichert, jaskolizny, a, e, Schwalben—. 
Jasor, ten, der See, Sumpfteich; jasork, ten, dem. Ortön. 
Jehſerigk, Kr Spremberg, a, aus. J., u, in J., ja- 

. soranski, a, e, adj. 

Jasory, te, Groß Säfer, Kr. Kalau, ow, aus Gr. 8, 
ach, in Gr. J., jasorasski, a, é, adj. 

Jass, f. wäss. - 

Jassele, ſ. wässel£. 

Jassen, ten, die Eſpe, Efche, jassenowe dröwo, to, Efchens 
"holz; jassenk, ten, dem. auch ‚nom. propr. Ä 

Jassen, ten, Seffen, Sr. Spremberg, a, aus J., u, in 9, 
jassehski, a, €, adj. 

Jasserh, ta, Seffern, Kr. Lübben, 6, aus J., i, in 3, 
jasserhski, a, é, adj. 

Jasserna, ta, Ieffen, Kr. Sorau, y, aus J., &, in: J., 
jasserhski, a, &, adj. | 

Jasslo, jesslo, jesswa u. wässlo, to, da8 Ruder, wäsct. 

Jaty, te, Säte, Kr. Sorau, s’jat, aus J., ach, in J., 
jatojski, a, é, adj. 

Jatschy u. wätschy, te, die Offern, psched, jatschach, vor 
D., male jatschy, te, der Sonntag nad Oſtern (Domi- 
nica Quasimodogeniti), jatschowny u. wätschowny, a, 
e, Öfter-, jatschowniza, ta, der erfte Ofterfeiertag, jatsch- 
man, ten, der Monat April, ungebr. 

Jawisch u. jawny, f. sjawisch u. ‚sjawny. 

Jawor, ten, der Ahornbaum (der breitblättrige), gen. a, 
dat. u, pl.y. 
Jawora, ta, Groß Jauer, Kr. Kalau, eje, aus, ej, in, 

jawotski, a, é, ad). 

Jaworka, ta, Klein Sauer, Kr. Kalau, i, aus, ze, in, ja- 
worzahski, a, &, adj. 

Jaz; ten, pl. jaze, Würmer im Rüden des Viehes; ja- 
sowe sele, to, der Stechapfel, (Pflanze). - 

data, (f. wäza), u. wäta, ta, dad Haus, der Haudflur, 
gen. e, dat.y, du. y, pl. 6, s’jatu, mit dem H., wo 
jaıy, im 9., woni ssu tu jazu pschedals, fie haben das. 


| 15 


Haus verkauft; jaaka.u. wärka, ta, dem., gen. i, dat. 
ze, pl. i, s’jazku, mit dem Häuöden, we Hatze, im H. 


Jarmeh, ten, die Gerfte, gen. a, dat. oju, s’jazmehom, mit. 
.- 8, we jazmehu, .in der ©.,  jazmenina, ‘ta, Gerftenftroh, 
gen. y, dat. €, soc. u, loc, é, jazmanischezö,“ to, Ger: - 
fienfioppeln, gen. &, dat. ü, pl. à, na jazmenischeczö, 
auf G., jazmeny, a, e, adj. jazmenik, ten, ein Bund 
Gerftenftioh, gen. a, dat. oju, du. a, pl. i, s Jazmeni- 
kom, mit einem 8. '®., we jazmeniku.„im B. G., ja- 
zmehski Sc. mässez, Gerftenmonat, i. e. Auguft. 


Jazor u. wäzor, ten, der Abend, gen. a, dat. u, s’jazorom 
„mit dem A., du. a, pl. y, zora jazor, geflern Abends, 
"ha jazor u. k’jazoru, gegen. Abend; jazerha, ta, der. 
Abend: (Nachmittags) Gottesdienft, die Betftunde (Bes 
fper), gen. €, dat. i, soc..u, we jazerni, in ber Veſper⸗ 
predigt; jazera, ta, das Abendbrod, gen. é, dat. i, s Ja- | 
zerü, mit dem U. - 


Jatyh, ten, Jaͤſchen, Kr. Kalau, a, aus 3, &, in 3, 
jazyüski, a, €, adj. . 

Je, fie, acc. pl. von won, er. 

Jejb u. hejb, ten, die Rohrdommel, gen. à, dat. ü, 60c. 

. om, loc. ü, du. a, pl. € 


Jebasch, jabnusch u. jebnusch, einen Schlag verfeßen, 
- fchlagen, praes. ja jebam u. jebnu od. -om, id) ſchlage, 
jebasch u. jebhosch, [hlägft, jeba u. jebnd, ſchlaͤgt, 
woni jebaju u. jebnu, fie fchlagen,. imperf. ja jebach 

“u. jebnuch, ich (hlug,.prügelte, p. P. a. jebal u. jebnul, 
a, 0, geprügelt, p. p. P. jebnöny, a, e, geprügelt, im- 
perat. jebh, prügele! jebnehe, to, ein. berber Schlag; 
ho-, sse, etwad (von ſich) abichlagen, abwehren, abs 
weilen, hu-,'nekomu nesto, jem. Etwas beftimmt vor: 
enthalten, ja sse najebam na to od. höjebam we to, ich 

- mag davon nichts wiflen; psche-, u u. ‚jebmusch durq. 
pruͤgeln, mit Einem ‚Diebe jertbeilen, TOS-, . -jebnusch, 
durch Schläge auseinander bringen, s-, herarbeiten mit 
Schlägen, auch figürlich: rechte Ohrfeigen geben, an⸗ 
fübren, sjebany, a, e, recht betrogen. 
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Jedla, ta,’ bie Weißtanne, gen. y, dal. u. du. e, pl. y 
soc. u, loc. e. 

Jedlo, to, das Bericht, (sc. Speifen), ‚von jöseh,. eſſen, 
gen. a, dat. u, soc. om, loc. u, pl. 

Jedro, to, der Kern einer Nuß u. —*— gen. a, dat. u, 
soc. om, loc. u, pl. a, we jedrach , in den Kernen; je- 
derny, a, e, fernig, Präftig, dauerhaft, ‚gewaltig; je- 
dernik, ten, der Quellfand, Kies, gen. a, dat. oju, soc. 
om, we jederniku, im Q. 

Jej, dat. sing. von wona, fie, — ihr. 

Jeje, ihr, fem. pronom. possessivi.. 

Jeju, ihr, beider, du. pron. poss. fem. 

Jekasch, je! je! rufen, von Fuhrleuten, die (hwer’ gela⸗ 
den haben, praes, ja jekam, ic) rufe cet. jekasch, du, 
jeka, er ruft, wonr jekaju, fie rufen, imperf. ja jekach, 
ich tief je! je! p. P. a, jekal, a, o, imperat. jekaj! 
jekane, to, subst.. verb.-sa-, sse, ftottern, auch ohne sse, 
won sajeka, er flottert, sajekahe, to, dad Stottern, sa- 
jekaty, a, e, ſtotternd. 

dJeleh u. helen, ten, der Hirſch, gen. a, dat. öju, du. ä, 
pl. é, s’jelenom, mit dem H., na jelean, ‚auf einem 9., 
jeletezy, a, e, adj; jeleniza, ta, Hirfchluh, gen. u. pl. 
e, dat. u. du. y, S jelenizu, mit einer H., „jeleik , ten, 
der iunge Hirſch. 

Jelehze u. helenze, te: Gellnig, „ Kt. Luckau, ꝛ, aus 8, 

h, in G., jeletski, a, é, adj. 

Jelito, to, der große Magen b. Kindoieh, gen. a. 

‚Jemelina, hemelina u. jemeliza, ta, Die ‚Mifpel, gen. y. 

‚Jemelniza, ta, Semliß, Kr. Lübben, e, aus J., BZ in J., 
jemeiniski, a, é, ad). 

Jen, ihn (nur von leblofen Dingen) acc. sing. von won; er. 

Jerebaty, a a, e, fprenklicht, befprentelt. . 

Jereg, ſ. hereg. | 

er u. herel, ten, der Adler, gen. jerla,, pl. y jerliza, 

fem. 

Jereschisch, sse, zuͤrnen, praes. ja sse jerd&chim, ic) zürne, 
wyerſ. jerdschäch, jereschette, to, dad Zuͤrnen. 





derk, ſ. nerk. -- BE “” 

Jery, a, e, fpröde, fplittrig, nicht haltbar, von Garn u. dgl. 

Jes, iß! imperat. von jescı, eflen. . . 

Jösa, ta, die Speife (wofür beſſer jezj, vgl. jesch). 

Jesch u. jesdzisch, fahren, -fuhrwerfen, praes, jedu, -26m 
u. jesdzim, ich fahre, jesch, -zusch u. jesdzisch, fahrft, 
je, jezo u. -jesd2i, fährt, woni jedu u. jesdze, fie fahren, 

‚imperf. ja jezech, ich fuhr, imperat. jezj, fahre! jezc2oö, 
fahret! p.9. a. jel, a, 0, gefahren, jeduzy, a, e, fahrend, 
wona spiwa jeduza, fie fingt beim Fahren, p. p. a. v. 
jesdzisch:: jösdzil, a, o, gefahren, P. p. p. jezony, a, e, 
gefahren, jezene u. jesdzene, to, das Fahren; do-, bins 

“ fahren, hob-, u. -jesdzisch, die Gegend befahren, ho-, 
berunterfahren, ha-, fortfahren, ausfahren, hujesdzony, 
a, e, ausgefahren, Tenntlich (Weg), nad-, im Fahren 
begegnen, po-, eine Fahrt vorhaben, zo ty pojezösch, 
wo fährft du bin? pojesdzisch, das -Fuhrmwefen eine. 
Zeitlang betreiben, psche-, überfahren, vorbeifahren, 
-iesdzisch, durchfahren, im Fahren zubringen od. vers 
bringen, -ehe, to, die Ueberfahrt, "pschejesdzidlo, to, die 
Durchfahrt; pschi-, gefahren kommen, zufahren, Toms 
men, sa-, im Fahren wohin gerathen,. sajesdzisch, durch 
Fahren zu Grunde richten, wot-, hinwegrüden im Fah⸗ 
ten, wotjesdzehe, to, die Abfahrt. 

Jescz, effen, fpeifen, zehren, praes. ja jem, ich effe, jesch 
u. jes, ißeſt, je, ir, woni jeze, fie effen, imperf. ja 
jezech u. jech, id} aß, p. p. a. jedl, a, o, gegeflen, p. 
p. p. jezönv, a, e, gegefien, imperat. jes, iß! jöscko, 
eſſet! jezezy, efjend, jest, um zu eflen, jezehe, to, das 

Eſſen, zo jaden ssebé nadrabi, to dej teke hujöscz, was 
Giner fih einbrodet, Das muß er auch auseſſen (wer a 
fagt, muß auch b fagen), gaz sse dlujko hebescho jedlo, - 
als man lange nicht gegeilen hatte; jez, ta, das Eſſen, 

die Speife, ‘gen. u. dat. i, s’jezü, mit der Sp., we jeri, 
in ber Sp., pl. i, jedka, ta," dem. vie fi. Sp.; do-, 
-jedasch u. dojedowasch,, den legten Biffen veripeifen, 
'sse dojescz, fich erefjen, erfättigen, hob-, u. -jedasch, 
gleichfam: benagen, abknaufen, sse hobjesck, fich über: 
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eflen, den Magen überladen, überfüttern (beim Viehe), 
hobjezi, te, das übrig gebliebene Futter, was aus den 
Krippen gerafft wird; hobedowasch, zu Mittag efien 
(die Hauptmahlzeit), praes. ja hobeduju u. -om, ic 
eſſe Mittagbrod, ty -osch, du, won -o, er ift, woni 
” hobeduju, fie fpeifen, imperf. ja -dowach, ich fpeifte, p. 
. a. -dowal, a, 0, gefpeift, imperat. hobeduj, ſpeiſe! 
hobedujschö, fpeifet!. hobedowane, to, das Speiſen zu 
Mittag, hobed, ten, dad Mittagbrod, gen. a, dat. u, 
s’hobedom, mit dem M., po hobeze, nach dem M., ja 
mam p. h., ich babe ſchon gegeſſen; ho-, abefien, ober: 
wärts von den Speifen nehmen, hu-, außefjen, hujedasch, 
id. na-, sse, fich fättigen, najezöny, a, e, gelättigt, fatt; 
-, Toften (gustare), pojedank , ten, der Imbiß, das 
IB ehperbrod, gen. a, dal, oju, 8’pojedankom, mit V., 
pschi pojedanku, beim ®., Pl. i, du. a; pojedankowasch 
zur beftimmten Zeit den Imbiß verzehren, daher fowohl 
frühftücen alö vefpern, praes. ja pojedankuju u. -om, 
ich vefpere, ty -osch, Du veſperſt, won -jo, er veipert, 
woni pojedankuju, fie vefpern. imperf. ja pojedankowach, 
ich veiperte, p. p. a. pojedankowal, a, o, geveipert, im- 
peral. pojedankuj, vefpere ! psche-, sse, ſich krank effen, 
ros-, sse, ſich den Leib auseinander treiben Durch vies 
les Eſſen, s-, verzehren, sa-, sse do ssmeischi, ſich zu 
ode eſſen; jednize, te, die Mitefier. 
Jescze u. -eje, te, pl. t, das Dfenloch, gen. ow, dat. am, 


8oc. ami, loc. ach, pod jesczami, unter dem Ofenloche, 


d. i. mit Kochen beichäftigt. “ 

Jessno, adv. zeitig, hurtig, gefchwind, bald, ty weigi jessno 
pschizösch, du kommſt fehr früh, jessuej, comparat. 
jössny, a, e, zeitig, jessnoscz, ta, Geſchwindigkeit, gen., 
dat. u. loc. i, soc. ü; jessnutschki, a, €, gar zu zeitig; 
jessnisch, bef. psche-, sse, fi) übereilen, pschejesshehe, 
to, die Uebereilung, Unbedachtianikeit, s-, sse, 1d. 

Jesussasch, den Namen Selus rufen, praes. -am. 

Jesyk, ten, die Zunge, Sprache, gen. a, dat. oju, soc. 
om, loc., u, du. a, pl. i, psowy j., Qundözunge (Pflanze), 
jesyzk, ten, dem. 


r 
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Jötschisch, sse, eitern, Ichwären, wono sse jetschä, es eitert, 
jetschascho, eiterte, jo jetschylo, hat geeitert, jetschehe, 
to, die Eiterung, jeischony , a, e, geeitert; do-, hob-, 
sse, u. hu-, auch hujetschowasch, zur Eiterung Toms 
men, ausfchwären, po-, sse, ein Wenig eitern, psche-, 
u. -owasch, sse, wenn die Eiterung durchbricht, sa-, 
eitern, vereitern, -ehe, to, dad Gefhmwür. 

Jetschniza u. jeschniza, ta, Wurſt, Befonderd Blutwurft, 
gen. e, dat. y, pl. e, -ıka, ta, dem. 

Jetcho, to, nur im pl. die Leber (jecur), pl. a, meke 
‚jetscha (auch läschke), te, die Lunge, gen. ow, dat. am, 

' soc. ami,’loc. ach. J 

Jez, ten, der Igel, gen. u. du. a, dat. oju, söc. om, loc. 
u, pl. e, jezowy, a, e, ad). Ä | 

Jetj, fahre! imperat. sing. v. jesch,' fahren. 

Jezj, f. jescz., . 

Jich, ihr, pl. pron. poss. auch: ihrer, gen. pl. von woni, ſie. 

Jim, ihnen, dat. pl. von woni, fie. ’ 

Jima, ihnen (beiden), dat. du. von wonej, fie beide. 

Jo, ja, Bejahungspartifel, wahrfheinlich identiih mit jo, 


ft), von bysch, fein, deſſen praes. lautet: ja ssom, _ “ 


ich bin,. ty ssy, du bift, won (wona, 'wono) jo, er (fie, 
ed) ift, jo-, jo-, je-, deſto. 

Jocht, ten, die Jagd, gen. a, dat. oja, s’jochtom, mit der 
J., na josche, auf der J., pl. y; jochtpwasch, jagen, 
Sagd halten, anftellen, praes. ja jochtuju u. -om, jo- 
chtujosch, -0, woni jochtuju, imperf. ja jochtowach, 
p. p. a. Jochtowal, a, 0, jochtowane, to, subst. verb. 
hu-, durchs Sagen erzielen, na-, sse, des Jagens ſatt 
und müde werden. 

Josgo, feiner, gen. sing. von won, er; u. fein, pron. poss. 

Jomu, ihm, dat. sing. von won, er. | 

Jopka, ta, die Jade der Weiber, gen. u. pl. i, dat. u. du. 
ze, b2es jopki, mit bloßen Armen, s’jopku, mit der 3., 
we jopze, in ber 9. 

Ju, fie, acc. sing. von wona, fie. 

Jucha, ta, die Jauche, auch: die Suppe, juschka, ta, dem. 
sajuschysch, mit Sauche bejchmieren. 


- 
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. Juro, ten, Georg, nom. pr. gen. a, dat. oju, acc. a, Soc. 
om, ioc. u; jurko, ten, dem. | 

Juskasch u.,huskasch, jauchzen, juch, juch! fchreien, frobs 
locken, praes. ja juskam, ich jauchze, juskach, jauchzt, 
juska, jauchſt, woni juskaju, fie: jauchzen, imperf. ja 
juskach, ich jauchzte, 9. p. a. juskal, a, 0, gejauchzt, 
imperat. juskaj, jauchze! juskahe, to, dad Sauchzen; 
sa-, aufjauchzen. 

Jutscho, to, die Morgenzeit und Morgengegend, gen. a, 
dat. u, soc. om, loc. u; dobrejtscho (dobre jutscho) gus 
ten Morgen! sa jutscha, in aller Frühe, während ber 
Morgenzeit, daher: sajtscho u. zajtscho, to, der Mor: 
gen, gen. a, dat. u, Soc. om,. loc. u, az do zajtscha, 
bid gegen M., na 2Zajtscha, gegen den M., zajischa, 
adv., ded Morgens (mane), jutschny,.a,,e, dem Morgen 
angehörig, jutschne sorä, te, die Morgenröthe, jutschniza, 
ta, der Morgenflern, gen. e, dat. y, soc. u, loc. y; 
witsche aus wejutsche, adv. morgen (cras), witschnejschy, 
a, e, niorgend, 5. B. -schy Zeh (= jutschnejschy Zeh) 
morgender ag. , 

Juz, ju2e, juzor u. hu, huto, adv. ſchon, won juzor buz6 
pschisch, er wird. fhon fommen; juzno, adv. id. 

K. 

Ka, wer? f. kenz. | 

Kabat, ten, der Wams, das Panzerhembd, biblifch: Krebs, 
gen. a, dat. oju,u. u,-s’kabatom, mit dem P., we ka- 
basche, im P, du. a, pl. y, kabatowy, a, e, adj. 

Kabeja, ta, der Eichelgabig, Häher, gen. e, dat. y, soc. u, 
loc. y, du. y, pl. e, kabejiny, a, e, adj. 

Käbel, ten, das Loos, ein gewiſſer Diftrict od. Abtheilung 
von Waldung, Ader u. f. w., gen. kablä, dat. öju, soc. 
öm, loc. ü, du. a, pl. e, käbelöwy, a, e, dem L. ans 
gehörig; käablöwasch, looſen, praes. ja kabluju u. -om, 
ich Ioofe, ty kabläjosch, du looſeſt, won Kablüjo, er I., 
woni käblüju, fie loofen, imperf. ja käblöwach, id 

looſte, p. p. a. käblöwal, a, 0, gelooft, imperat. käblüj, 
Ioofe! p. p. p. käblöwany, a, e, gelooft, käblöwae, ta, 
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das Loofen, woni ssu kAblöwali, fle haben gelooft; hu-, - 
durchs Loos erzielen, entfcheiden, erlangen, psche-, nad 
Looſen vertheilen, wot-, id. - . 

Kabuz2, ten, Schranf, Brod: u. Koftichran?, gen. a, dat. 
oju, „kabuzom, mit dem Br., we kabuzu, im Schr, 
du. a, pl. e, -k, ten, dem. 

Kächasch u. kächnusch, yuften, eig. Folftern (zum. Unter: 
fihiede von kaschläsch, huften), praes. ja kächam, id 
bufte, kächasch, bufteft, kächa, huflet, woni kächaja, fie 
buften, imperf. ja kächach w..kächnuch, ich huftete, p. 
p. a. kächal u. kächnul, a, o, gehuftet, imperat. kächaj 

m. kächn, bufte! praes. zu kächnusch heißt: ja kächnu 
u. -om, ich h., ty,.kächnosch, d. h., won kächno, er 
b., woni kächnu, fie huften; kächarte ‚u. kächnehe, to, 
das MWürgen, heftiger. Huſten, kächawa u. kächa, ta, 
ber hohle, trodene Huften, gen. y, dat. &, acc. u, s’kä- 
chawu, nit 9., pschi kächawe, beim 9.5; hu-, sse, ſich 
gehörig ausräufpern, po-, u. -nusch, ein, Wenig räufpern. 

Kachle, te, der Stubenofen, eig. ein Dfen, aus Kacheln 
gefeßt, gen. öw, dat. äm, s’kachlämi, mit D., we od. 
pod kachläch, im od. unterm D., kachlik, ten, die Sa: 
chel, gen. a, dat. oju, s’kachlikom ,- mit der K., we 
kachliku, in der K., du. a, pl. i; kachlink u. kachlenk, 
ten, Dfentopf, Ofenblaſe, Ofenfeffel, -hzk, ten, dem., 
gen. a, dat. oju, soc. om, loc. u, du. a, pl. i. 

Rächlisch u. -asch, anhaltend huſten, praes. ja kächlim, 
u. -am, ich huſte a., ty kächlisch u. -asch, du huſteſt 

“ a, won kächli u. -a, er huftet a., woni kächle u. -aju, 
imperf. ja kächläch,. id) huftetete a., p. 2. a. kächlil u. 

. . «al, a, 0, gehuftet, kächlene u. kachlane, to, das an: 
baltende Huften, kächläty, a, e, mit H. behaftet, kä- 
chläty zass, Huſten veranlaflende Witterung; hu-, u. 
-asch, sse, dem Huften feinen Verlauf laffen, na -asch, 
sse, ſich müde buften, sa-, sse, fich zu Rode huſten, 
wot -isch u. -Öwasch, von fich löfenden Huſten, hamozo 
niz wotkächlisch, er fann nichts abhuften, won wotkä- 
chluja, der Huften loͤſt ſich bei ihm. 

Kafej, ten, Kaffee, gen. a, dat. oju. 
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Kögasch- u, kägotaseh, fehnattern (von Bänfen), ta guss 
kägozo, kägotascho, die Gans fchnattert, fchnatterte, te 
gussy kägozu, kägotachu, die Gänfe fchnattern, ſchnat⸗ 





terten, p. p. a, kägotal, a, o, gefihnattert, kägotane, to, 


dad Schnattern, kägotawa, ta, die Schnattergans, gen. 
y, dat. €, soc. u, loc. €, du. é, pl. y, -wka, ta, dem. 

Kago2, kagt u. kaz, gleichwie, als wie, kagz kuli zosch, 
wie du nur immier willft, wie es dir irgend beitebt, 
vergl. kak. ® Ä 

Kak? wie? kak ga zosch, wie willft du denn? kak to 
jo, wie.ift das? kak_ty sse pischosch, wie fchreibft du 
dih? das Relativum kagz, anſtatt kakz, wegen des 

- folgenden 2. . G 

 Kaki, a, €, wie befchaffen (qualis), kaki ta jo zlowek; 
was ift da3 für ein Mann kaku won ssebe berö, was 
‚nimmt er für ein Mädchen? kakiz, -az, -ez, relat, wie, 
dajsch jo, kakiz, '-a2, -&2 zo, er, fie, £5 fei, wie er, 
fie, es wolle. W 

Kakssy, indeclin. Schaam, Erroͤthen erregend, jej jo to 
k: gronisch, fie ſchaͤmt ſich das .zu fagen, to janomu jo 

- scho k., man weiß vor Schaam fich nicht zu bergen. 

Kal u. kaw, ten, der Kobl, gen. a, dat. u, s’kalom, mit 
K., we kale, im K., kissaly k., Sauerkohl, Sauerkraut; 
kalowy, a, e, adj. kalowe sele, Krautarten, Kohlkraͤu⸗ 
ter, k. lopena, Krautblätter; kalowniza, ta, Kohlgarten, 
Küchengarten, gen. e, dat, y, soc. u, loc. y, du, y;pl.e. 

Kaläsch, imperson. 3. klojsch, dur. reißen, ftecben, mö 
boze kalä, kaläscho, id hape, hatte Geitenftechen, ka- 
läne, to, .subst. verb. ja mam welik& kaläne, ich babe 
großes Geitenflechen. | 

Kaläwa, ia, Drtön, Kalau, y, aus S., é, in K., kalawsky, 
a, é, ad). | 

Kälbass u. käwbass,. ten, die Bratwurft, gen. a, dat. u, 
80c. om, loc. u, du. a, pl. e,.-k, ten, dem.. 

Kaldona, ta, die Kaldaune, gen. y, dal. 6, pl. y, kaldunka, 
a, dem. | ' 

Ralehza, ta == kalowniza, f. unter kal. 
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Kalina, te, .Pfeifenflrauh, Waſſerhollunder, Schneeball, 
. gen. ow, dat. am, soc. ami, loc. ach, u 
Kalisch u. kalnusch, trübe od. fprigen machen, freufchen, 
Wellen fchlagen, Waſſer fortfchleudern, praes. ja kalim 
u. kainu, ich tr., ty kalisch u. .-hosch, du £r., won 
kali u. -ho, er tr., woni kale .u. -nu, fie fr., imperf. 
ja kaläch u. kalnuch, p. p. a. kalil u. kainul, a; o,. 
imperat. kal u: kalh! kalene, to,.sudst. verb. kalisch- 
c20, to, Pfüße, Lache, gen. a, dat. u, we kalischezu, 
“in der L., soc om, pl. a; wono sse kali,- ed regnet, 
ſtark; hob-, befprigen, begießen, sse, fih; hu-, durch 
Schleudern Waller ausgießen," ausfchneden,. po-, ein, 
Wenig gießen, ros-, -auseinander fprigen, s-, trüben, 
sa-, zufprißgen, skala, ta, die Schlucht, „gen. y, dat. &, 
soc. u, loc. i, du. 6, pl. y, we skalach, in Schludhten; *' 
wot-, abgießen. " . ’ 0 
Kalk, ten, der Kalk, gen. a, dät. oju, acc. a, ‚s’kalkom, 
mit K., we kalku, im K., kaikowy, a, e, dem · K. ges 
börig, kalkowaty, a, e, kalkig. u 
Kalk, ten, Kalfe, Kr. Sorau, a, aus K., win K., 
.  kalkojski, a,,& ad.» « : . * 
Kalkojze u. kawkojze, te, Kalfwis, Kr. Kalau, z, aus 
K., ach, in &:, do kalkojz, nach K., kalkojski, a, &, adj. 
Kalowniza, ta, f. kal; dann auch: ein Vogel, vielleicht 
das Blaukehlchen. | 
Kalz (tichtiger tkalz v. tKasch, weben), ten, der Garn: 
weber, Leinweber; gen. a, dal. oju,‘soc. om, pschi 
kalzu, beim Weber, du. a, pl. e; kalzowy, a, e, dem 
Weber eigen oder: gehörig, kalzowa, ta, die Weberin, 
gen. y, dat..e, soc. u, loc. &. - > 


Kameä, ten, der Stein, gen. ä, dat. oju, acc. a, ®’ka- . 


mehom. chyschisch, 'mit einem St. werfen, loc. u, du. 
a, pl. €, na kamehu stojasch, auf einem St. ſtehen, 
‘ kamuschk u. kamyschk, ten, dem. Steinen, schwar-. 
kotaty k, Kiefelftein,-kamehowy, a, e u. kamuschkowy, 
..a, e, zum Stein gehörig, kamehany, a, e, aus Stein, 
kameny, te, der Stubenofen, kamenischeiö, to, ber 
Geld, gen. A, das. u, pl. 4; kamenaty, a, e, kieſelig, 
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kamehowaty, a, e, fleinigt, kamehz, ‘ten, fleinigte Ge: 
gend, Ortsn. Kamenz, a, aus K., u, in K., kamefiski, . 
a, €, adj. kamenki, te, dem. Röftofen bei Delmühlen, - 
kamehowasch, fleinigen, praes. Kamenuju, imperf. ka- 
mehowach, sa-, zu &ode fleinigen, kamuschkowasch, mit 
Steinchen fpieleg, wozu 5 runde St. nöthig find, praes. 
kamuschkuju u. -om, imperf. kamuschkowach. 

Kamenna, ta, Steinfirhen, Kr. Lübben u. Kemmen, Kr. 
Kalau, eje, aus St. u. 8. ej, in St. u. K., ka- 
mehski, a, é, adj. J 

Kamenki, te, Kaminchen, Kr. Luͤbben, ow, aus K., ach, 
in K., kamehkojski, a, é, ad). 

Kamsei, ten, das Kamifol, die Männerjade, gen. ä, kam- 
solöwy, a, e, zum K. gehörig. 

Kamssy, indeclin. verloren, zu Grunde, to 20 kamssy, 
das geht verloren, kamssy pschisch, umkommen (nur 

„ „von Sachen 'gebraudit). 

Kana, ta, die Meßlanne = + Quart, gen. y, kanka, ta,dem. 

Käha, ta, der Weihe (Vogel), gen. €, kaniny, a, e, adj. 

Kändross, ten, der Zuchteber, Hakſch, gen. a, pl. e, auch: 
Schimpfname für einen Menjchen, der. unzüchtige Res 
den führt; kändrossowy, a, e, adj. 5.3. sub, ten, der 

.  auswärtd gebogene Bahn eines Eber6, Hauer; kän- 

. drossysch, sse, hakſchen, unzüchtige Geſpraͤche führen, 
praes. ja sse kändrossym, u. -u, ich haffche, imperf. ja sse 
, kändrossach, ich hafichte, kändrossene, to, dad Hafichen, 
)  hu-, sse, ſich befudeln, psche-, durchwühlen, verunreis 
.. _Nigen, sa-, befudeln, verunreinigen, verhunzen. 

Kapa, ta, dad Oberkleid der Männer, der Rod, am Dreſch⸗ 
flegel: die Haube, worin der Ziegel mit Riemen be; 
veftiget iſt, gen. y, kapu huschysch, einen R. anfertigen, 
plat ku kape, zum Rode Zud, pod kapu futer, zum 

i Unterfutter für den Rod; kapka, dem. Roͤckchen, ka- 
piny, a, e, zum Rocke gehörig, podkapa, ta, das Ster: 
behemd (fonft ssmertniza, ta). 

Kapasch u. kapnusch, tröpfeln, triefen, tropfenmweis ab: 

iegen od. abfallen, praes. wono kapa u. kapho, audy 
kapo, es tröpfelt, imperf. wono kapascho u. apnu, es 


= 
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tröpfelte; kapaliza, ta, der Molfen, gen. e, ja kschel 

“ kapalizu mesch, ich wollte M. haben; na-, eintröpfeln, 
einlaufen, wotkapnusch, tropfenweis verloren gehen, 
tak wono hewotejzö, aby hedejalo niz wotkapnusch, einige 
Tropfen gehen immer verloren; kapka, ta (= chrapka), 
der Tropfen. — 

Kaplan, io, Kaphahn, kaplank, ten, dem. der Ritterfporn 

(Blume . 

. Kapliza, ta, die Bienenhaube (im Spreewalde). 

Kaplön, ten, der Kaplan, Geiftliche, Meßpriefter, gen. a, 

pl. y, kaplönowy, a, e, dem K. angehörig. 

: 'Kapsa, ta, die Taſche (fonft dybsak), Kapfel, Schubfad, 
gen. e, do kapse-satkasch, in die T. ſtecken, Kapsy no- 
ssysch, in der &. mit fich berumtragen, s’chowaj to do 

- kapse, birg ed in der T., kapsyzka, ta, dem. 

Kara, ta, der Karren, Handkarren, s’karu jesdzisch, . mit 
dem K. fahren, karka, ta, dem. id.; karbant, ten, das ' 
Karrband (aud) ‘schanda), karowasch, tarten, praes. 

oe ja karuju u. -om, ich k., imperf. jakarowach, ich karrte, 
karowate, to, da8 Karren; hu-, ausk., na-, eink., po-, 

‚ein Weniges k., ros-, audeinanderk., sa-, vollkarken, 
volfhütten, wot-, durch . Karren entfernen, wegfarren. 

Karass, ten, die Karaufche (Fifch), gen. a, pl. e, karasak, 
ten, . .. 

Karban, ten, eine ausgehöhlte Sache, 3. B. Rübe, Dbf, 
auch: ein, trogförmig ausgehöhlter Baum, alter Kaflen 
ohne Dedel u. f. w. der Auffchuttlaften in der Mühle, 
gen. 3, Pl. y. . ’ 

Karbant, ſ. unter kara. | 

Kärchob, ten, der Kirchhof, gen. a, pl. y, won läzy. na 
kärchobe, er ift todt, -owy, a, e, zum $. gehörig. 

Karejta, ta, die Kutfche, karejtka, ta, dem. 

Käri, ten, der Kerl, tüchtiger Mann, (viel. von Karl d. . 
Großen, der den Wenden gewaltig imponirte), gen. &, 
pl. €, te ssu kärle, von folcyen, die ſich zu viel zutrauen; | 

magnadtiv: kärlisko, to, ein Riefe. Ä 

Karlina, ta, nom. pr. Caroline, -inka, ta, dem. 

- Kärli2, ten, dad Lied, geiftliches Lied (goth. Kara, althoch⸗ 
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deutſch chare u. chara, Sorge, laiks, Lied; goth. karu- 
laiks, althochd. chareleichen, Klagelied), gen. a, pl. e, 
ten husseki kärli2 (k’arliz), das Hohelied, kärlıze 
gloss, Melodie des Liedes (Kirchenlied heißt auch: spi- 
wahe, to, im Gegenſatze von schtuzka, ta, Volkslied). 

Karlö u. kariko, ten, nom. pr. Karl. | 

Kärmisch, mäften, fett machen, praes. ja kärmi, ich mäfte, 
ty kärmösch u. -isch, du m., imperf. ja kärmäch,. ich 
mäftete, kärmehe, to, dad Mäften; kärmehza, ta, das 
Maſtſtuͤck (Vieh) überhaupt, bef. Maftfchwein, gen. e, 
dat. y; do-, völlig mäften, hu-, auömäften, po-, ein 
wenig m., psche-, übermäßig mäften,. sa-, zu Bode m. 


Kärmuscha, f. kermuscha. 


Karnikel, ten, das Karnifel, pl. e. 

Karpa, ta, der Karpfen, gen. y, dat. €; karpat, ten, ber 
Fiſchreiher, gen. A, pl. &, karpowy, a, e, adj. 

Kartun, ten, der Kattun, kartunowy, a, e, von Kattun. - 

Karwona u. karona, ta, die Krähe, gen. y, dat. &, jadna 
k. tej drugej tej wozy hehudrapö, eine Kraͤhe hadt dern _ 
andern Die Augen nicht aus, karony ssu tego kona * 
hobzrali, Krähen haben das Pferd befreffen, wird zum- - 
Spott gefagt, wenn daſſelbe wegen fchlechten Futters 
nadte Stellen auf dem Rüden hat; karwoniny, a, e, 
der Kr. gehörig. \ 

Kärzma u. käzma, ta, die Krätfche, Schänte, das Wirths- 
haus, kärzemny od. -zomny, a, e, adj.; kärzmar u. 
käzmat, ten, der Schaͤnker, Schanfwirth,. gen. à, pl. 63 n, 
kärzmatka u. käzmatka, ta, die Schänkterin, Schhanl: r. 
wirthin, gen.. i, dat. ze, kärzmarejz u. käzm. den bei: . 
den gehöttg, hu k., in der Schänte (= käarzme), kärz- 
marowy, Sohn, -wa, Zochter derſ. — 

Kasasch, heißen, gebieten, befehlen, praes. ja kazom u. 
kazu, ich gebiete, imperf. ja kasach, id) gebot, kasane, 
to, dad Geheiß, Gebot, die Aufforderung, kasıı, ta, das 
Gebot, Geſetz, Befehl, gen., dat., loc., du. u: pl. i, xc. 
u,.kak sni ta predna kası, wie lautet das erfte Gebot? 
kashownik,, ten, der Schriftgelehrie, Geſetzeskundige, 
Rechtögelehrte, gen. a, pl. i; hu-, u. sawasch, aushei⸗⸗ 


148 


Ben, Rath ertheilen, rathen, befehlen; po-, u. -owasch, 
zeigen, -wahe, to, Auslegung, Ausdeutung, -war, ten, . 
der Zeiger an der Uhr, auch: Regifter (im Buche), pretk 
pokasti, ta, das Gefücht, die Erfcheinung (visio), pschipo-, 
anweifen, zutheilen, rospo-, unterweifen, -sahe, to, die 
Untermweifung, Zucht, wotpo-, u. -owasch, abweifen, 
-sahe, to, der Verweis; pschi-, befeblen, anbef., -he, 
to, das Gebieten, pschikast, ta, der Befehl, Gebot, Ges 
fes, na kralejsku psch., auf Pöniglihen B.; pschikasnik, 
ten, der BBefehlöhaber, -sowasch, ermahnen, dringend 
auffordern, -wat, ten, der Amtmann, Hauptmann, gen. 
a, dat. dju, pl. &; sa-, u. -owasch, verbieten, -sahe u. 
-sowade, to, dad Verbot, sakashı, ta, daS Gehege, die 
Schonung (Waldung), wot-, abbeftellen, von Sterben: 
den: den letzten Willen Fund geben. 

Kaschs, ta, Käthe, Katharina, kaschjka, ta, dem. 

Kaschcs, ten, der Kaften, insbeſ. Sarg, gen. &, pl. ı, do 
kaschcta polo2ysch, in den Sarg legen, kaschczik, ten, 

‚.„ dem. dad Käftchen, Särgchen. 

* Kasche, to, die junge Ente, gen. scheschä, dat. schescha, 
soc. scheschüm, loc. scheschü, du. scheschi, pl. scheta; 
kaschetko, to, dem. gen: a. 

Kaschel, ten, der Huften, gen. à, kaschlisch u. kaschläsch, 
buften, praes. ja kaschlim, idy h., imperf. ja kaschläch, 
ich huſtete, kachlene u. kaschlähe, to, dad Huſten; ha-, 
sse — kukächlisch. 

‚ Kaschet, ten, der Käfcher zum Fifchfangen, gen. a, pl. e; 
«  kaschetk, ten, dem. 

Kassa, ta, die Kaffe, gen. e, dat. y. . 

Kassasch, aufichürzen, praes. -am, imperf. -ach. 

Kastwej, ta, dad Schilfgrad, gen. we, dat. wi, acc. wu, 

Kal 6 vi alterin Ki 

a, ta, die Haushälterin (sastojniza emutter 
Mölkerin, gen. &, dat. i. Ja), Kaſ 

Kasysch, verderben, Ihadhaft machen, befchädigen, praes. 
ja kasu u. kazu, ich b., woni kase, fie befchäbigen, 
Entf. ja kasych, ic) beihädigte, kasehe, to, das Be: 

ſchaͤdigen; do-, sse, völlig verderben, hu-, sse, bis auf 
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- den Grund verb., na-, sse, ein Wenig fchadhaft werben, 
vom Biere u. Weine: einen Stich bekommen, po-, ein 
Wenig befchädigen, s-, u. -sowasch, verderben, skasehe, 
to, das Verderben, skasowar, ten, der Werderber, skas, 
ten, die dad Waſſer verderbende Unreinigkeit; seskaso- 
wasch befchädigen, verderben, unbrauchbar machen, sse, 
sesk., fih Schaden thun dur übermäßiges Anſtren⸗ 
gen, Heben, Zragen u. f. w. seskasowahe, to, dad Ber. 
ſchaͤdigen, won jo seskasowany, er hat ſich Schaden ge: 

- than, hat Sch. gelitten, dosesk-, gänzlih unbrauchbar 
machen, hu-, id. 

Käta, ta, gewählter Auddrud für rampa, ta, Saue, gen. 
y, dat. sche, 

Kato, wie fo? für kakto? 

Kawka, ta, Die Dohle, gen. i, dat. ze, -owy, a, e, -adj. 

Käwkasch, Maffen, bellern wie ein Hund, ssek., ſich zan- 
fen, praes. ja käwkam, imperf. ja käwkach, ich belle, 
käwkahe, to, dad Gezaͤnk; käwkotasch, sse, ilerat. ſich 
zanken, flreiten, praes. won käwkozo, er ftreitet, imperf. 
käwkotascho, flritt, käwkotaty, a, e, zaͤnkiſch, ftreit: 

- füdhtig; hob-, befhimpfen, hu-, sse u. na-, sse, ſich 
müde zanken, po-, sse, ein Wenig zanken, psche-, sse, 
ſich durchzanken. 

Kat, ſ. kagz. 

Kar, befehl, imperat. von kasasch, gebieten. 

Karat, ten, Ketzer, -ka, ta, Keterin, -röwy, a, e, ketzeriſch. 

Kazisch, rauchern, praes. ja kadu u. kazım, idy rauchere, 
imperf. ja kazäch, ich räucherte, kazene, to, das Räu: 
hern, die Räucerung, das Rauchwerk (kazisch wird 
nur von kuͤnſtlicher Raͤucherung gebraucht, dagegen das 
Fleiſch rauchern beißt: messo do dyma pojessysch u. 
ssuschysch) ; kazidlo u. kazischezö, to, Das Raͤucher⸗ 
werf, kazehz, ten, die Kohlen» od. Näucherpfanne, hu-, 
tu schjpu, dad Zimmer räuchern, na-, übermäßig räuchern, 
po-, zu räuchern anfangen, psche-, Durchräuchern. 

Kaza u. Kazka, ta, die Ente, kasche u. husche, to, eine 
iunge €., kazysko, to, magnat. gleihfum das Unge- 
heuer von einer E., kazyschc20, to, commiseralivus, Die - 


» 
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“ arıne Ente! (wozu auch boge, arm, bemitleidenswerth, 
tritt); kazor, ten, der Erpel, Entrich, gen. a, pl. y, 
kazorysko, to, magnat. kazoryschczp, to, commiseralivus: 
der arme Erpel! kazorisch, sse, durat. bergenommen 
von den in die Höhe ruͤckwaͤrts gekruͤmmten Federn über 
dem Schwanze ded Erpels, won sse kazori, er macht 
folhe Bewegungen, wie jene Federn des Erpels, ka- 
zerowasch, sse, ilerat. id. sakazeresch, sse, abs. id. 
sakazerehe, -rahe u. -Towahe, to, subsi. verb. sakazeröny, 
a, e, gefräufelt. | 

Ke, f. teké. 

Keil, ten, der Keil, Keim am audgewachjenen Getraide, 
der Spibzahn, gen. kejla. = . 

Kelüch, ten, der Kelch, kelüschk, ten, dem. | 

Kemel, ten, Moͤnchshofe, Kr. Storkow, à, aus M., a, in 
M., kemelski, a, é, adj. 

Kenz u. kiz, welcher, weldhe, welches, pron. relat. für 
alle drei genera u. numeri im nominaliv, im-pl. auch acc. 

Ket, ten, der Straud), ‚gen. krä, keik, ten, dem. aud: 
nom. propr. . 

Kermuscha, ta, die Kirmeß, ein Volksfeſt (vygl. kärmuscha), 
dad MWohlleben, .gen. e, dat. y, na kermuschu hysch, 
zur 8. geben, po kermuschach chojzisch, den Kirmef: 
fen überall beimohnen, fie uͤberall mitfeiern, kermuscho- 
wasch, an der K. Theil nehmen, praes. kermuschuja 
u. -om, imperf. -schowach, kermuschar, ten, der Kirmeß⸗ 
gaft, gen. a, dat. öju, Soc. öm, loc. ü, du. à, pl. &. 

Kerstan, ten, nom. pr. Chriſtian, gen. a. 

Kejzor, ten, der Kaifer (Caesar), gen. a, pl. y, kejzorski, 
a, 6, Paifereih, te kejzorske, die Kaiferlichen (Defter: 
ice). kejzorska, ta, Öftetreich, eje, aus ſt., ej, in 
Öft., kejzorowy, a, e, den K. angehörig, -wa Zöwka, 
ta, des Kaiſers Tochter, kejzorstwo, to, das Kaifer: 
thum, gen. a, dat. u. 

Ki u. kij, der Stab, Stock, Knuͤttel, gen. a, pl. e, s’ki- 
jom sa nim, gebt ihm den Stod, sc. auf den Rüden, 
won sse s’kikom pora, er ftüßt fi auf feinen Stod, 
kik u. kijaschk, ten, dem. id. kijowy, a, e, adj. 
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Kibljja, ta, der Kummer, Sorge, gen. e, dat. y, skiblija 
dejsch ty twoj klèb jescz, mit... folft du dein. Brod 
effen; kiblöwasch, sse, forgen, praes. ja sse kihläju, 

‚ich forge, imperf. ja sse kiblöwach, ich forgte. 

Kibusch, ten, Kidebufh, Kr. Kottbus, a, aud K., u, in - 
K., kibuschahski, a, 6, adj... 

Kibut, ten, ber Kiebitz, gen. a, pl. y, .kibutowy, a, e, adj. 
-we jaja, Kiebitzeier. 

Kiby, te, die Garnwinde, gen. pw, kibowy, a, e, adj. 

Kichasch, niefen, ‚kichnusch, abs. praes. ja kicham, id) 
niefe, imperf. ja kichach, ich nieſte, kichane, to, das 
Niefen, kichawa, ta, id. auch: die Nieferin, ein nieſen⸗ 
de Srauenzimmer, kichaz, ‚ten, der Niefer;, hu- ‚‚sse, 

| fih. auönitfen, sakichnusch, einmal niefen. ' 

xkichotasch, ficyern, halblaut lachen, praes. ja kichozu u. . 
-zom, imperf. ja kichotach, kichotane, to, das Sichern, 
imperat: kichoz! do-, lange genug &,, hu-, aufhören zu 
t., ha-, sse, vom Kichern müde fein. " 

Kidasch, durat. kidnusch od. kinusch,-absol. austhun z. 
B. die Speife aus dem Topfe in die Schüffel (s’gänza 
do schkle), den Dünger (gnoj) aus dem Stalle fchaf: 
.fen, den Stall ausmiften, praes. ja kidam, ich thue aus, 
imperf. ja kidach, ich that aus, kidane, to, dad Aus: 
thun, Ausmiften (ded Doppelfinned wegen fagt man 
von Speifen lieber: huzynisch, -nehe, to u. -öny, a,.e); 

-do-, -nusch u. -idowasch (== döhuzynisch),,, den legten 
Reit austhun, hinausfchaffen, ho-, -nusch u. -dowasch, 
abthun, abladen, hu-, u. f. w. austhun (mit Abficht u. 
Fleiß), na-, mit Fleiß befleden, duch ‚Berfchütten der 
Speifen anfüllen, gehörig oder zur Genüge austhun, 
binlänglichen Dünger berauöfchaffen, po-, ein Wenig 

- austhun, herausfchaffen, psche-, u. ſ. w. in ein anderes 
Gefäß umſchuͤtten, pschi-, u. f. w. hinzuthun, hinzu⸗ 
ſchuͤtien, ros-, verfchutten (die Speife), ausbreiten (Dün- 

ger), audeinander werfen, -dowasch, id. s’roskidowasch, 
mit Audbreiten ded Düngers zu Stande kommen; 8’-, 

. nusch, zufanınen austhun, sa-, u. -owasch, anfangen 
auszuthun, wot-, ic. Etwas Davon audthun. 
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ij, f. ki. | oo 
indula, ta, das Kindeemädchen, gen. &, dat. i, kinduika, 
ta, dem. 
Kipasch, durat. kipnusch, abt. fippen, neigen (zum Um: 
Fallen), praes. ja kipam u. kipnu, id neige, imperf. 
ja kipach u. kipnuch, ich neigte, kipahe, to, Das Nei- 
- gen; sse kipasch,. ſich fenfen, wono sse kipa, ed fenft 
ſich; kipa, ta, der Zrageforb, die Kiepe; Composs. mit 
kipnusch : do-, vollends fenten, neigen, hu-, durch Nei: 
gen ausfchütten, na-, ein Wenig neigen, fenfen, po-, 
einmal ſenken, neigen, psche-, -asch u. -owasch, Zum 
Umſchlagen bringen. | 


K 


Kissach, dur.’fäuern, kissnusch, abs. praes. ja kissu, 


kischu u. -om, ich werde fauer, imperf. -ach, -ascho, 
kissane, to, dad Säuern; do-, völlig fäuern, hu-, 
pschawe, gehörig fäuern, po-, ein Wenig fäuern, psche-, 
Durchfäuern, s-, fauer werden, praes. ja skischu u. -om, 
‚ich werde fauer; kissaly, a, e, u. kissawy, a, o, fauer, 
kissaly kal, Sauerfohl, kissala wossucha, faurer Eifig, 
na kissale, fauer zugerichtet (eig. fäuerlich), z. B. Speife; 
kissalschy, a, e, Comparativ; kissalz, ten, dad Sauer: 
gras, Hohlpfeifen, Katzenſturz (alias: ten choscz u. 
sczipak), gen. a. 
Kisska u. kistka, ta, eine Handvoll zufammengebundener 
Ähren, gen. i, dat. ze, kisski sberasch, Ähren lefen. 
Kisskaseh u. gisskasch, flüchtig werden [vom Rinde, das 
im beißen Sommer vor Sliegenflichen die Flucht ergreis 
fend, dabei den Schwanz (kisska) in die Höhe hebt], 
bifen, ten skotkisska, kisskascho, dad Vieh wird, wurde 
flüchtig, kisskane, to, da& Außreißen; hu-, davon lau: 
fen (wozu bef. der schczäzk, eine große und fehr läftige 
gierige Fliege, Weranlaffung giebt); ros-, auseinans 
. der laufen. 0 
Kito u. krysto, ten, nom. pr. Chriftian, gen. a, kitko, - 
ten, dem. kita u. krysta,_ta, Chriſtiane, kitka, ta, dem. 
Kiwasch, dur. u. kiwnusch, abs. winten, ſchwenken, praes, 
ja kiwam u. kiwnu, ich winke, imperf. ja kiwach u. 
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„nach, ich wintte, kiwahe u. kiwnehe, to, das Winten; 
sa-, u. -nusch, einen Winf geben. Ä 

Kiwkasch, niden, wenn man fitend fchläft, auch: fchreien 
wie die Eule, praes. ja kıwkam, ünperf. ja kiwkach, 
kiwkane, to, dad Nicken, Gefchrei der Eulen, kiwkawa 
u. kwiwkawa, ta, dad Käuzchen (Eule), gen. y, dat. &. 

Kladasch, f. klasc2. . 

Kladk, f. unter klaset. | 

Klaftär; ten, die Klafter Holz, -rik, ten, dem. 

Klämra, ta, die Kammer. ' 

Kläpasch, dur. klopfen, puchen, haͤmmern, kläpnusch, abs. 
praes. ja kläpam u. kläpnu, ich klopfe, imperf. ja klä- 
pach u. -nuch, ich pochte, kläpane u. klapnene, to, das 

. Klopfen, kläpajuzy, klopfend, na te zura kläpasch, an 
die Thür klopfen; kläpaz, ten, der Hammer, gen. a, 
pl. e, s’kläpazami na hogo bisch, mit Hämmern auf 
ihn fchlagen, kläpz, ten, id.; auch, fo wie klopz, ten, 
= ein junger, noch ungebildeter, roher Menſch, do-, 
Einen völlig zurecht ſtutzen, fegen, -nusch u. -owasch, 
noch ein od. etliche Male fhlagen, ho-, -nusch u. -owasch, 
berunterkiopfen, abklopfen, hu-, u. -owasch, ausklopfen, 
auch: die Senfe tengeln, durch Klopfen fchärfen, na-, 
einkiopfen, -nusch u, -owasch, durch Klopfen ein We⸗ 
nig verlegen, po-, einige Schläge thun, -nusch u. -owasch, 
fheinbar Hopfen, fo thun, als wollte man flopfen, 
psche-, durchhaͤmmern, durcharbeiten, pschekläpany, a, 
e, recht gewigigt; pschi-, -nusch u. -owasch, anfchla> 
gen, an Etw. beveitigen, ros-, -nusch u, -owasch, aus: 
einander Flopfen, -Ichlagen, s-, Alles fertig klopfen, sa-, 
-nusch u. -owasch, einichlagen, abs. u. dur. aud) im- 
person. ein od. etliche Male klopfen, wot-, ꝛc. abElos 
pfen, dur. auch: abrichten, routiniren (von einem juns 
gen Menfchen). | 

Klärneta, ta, die Glarinette (Blafeinftrument), gen. y, dat. 
‚sche, klärnetka, ta, dem. klärneschiny, a, e, zur Cl. gehör. 

Klasa, ta, die Zeche, gen. e, dat. y. 

Kläschny, a, e, platt, abgeplattet, Compar. kläschnejschy, 
a, e; kläschniwy, a, e, = kläschny. Ä 
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Klasct, legen, zurecht l. in Ordnung bringen, zuſammen⸗ 
legen, kladasch, dur. praes. ja kladu u. -20m, ich lege, 
imperf. ja kla2ech, ich legte, p. p. 4. kladl, a, o, ge- 
legt, p. p. p. klazöny, a, e, gel., imperat.. kla2j, lege! 
klazjetö, leget! klatene, to, dad Ordnen, kladuzy- u. 
klazezy, ordnend, legend, do kachli klascez, im Dfen 
anlegen; kladasch, praes. ja kladam ; kladk, ten, Schtoß, 
Steuer, Auflage, Grund, do-, den letzten Reſt anlegen, 
ordnen, ho-, -dasch’ u. -owasch, bherablegen von Etw., 
abtragen, hob-, dur. u. iterat. um Etwas herumlegen, 
in Ordnung legen, ordnen, hu-, u. f. w. audlegen, ers 
klaͤren (explicare), na-, das Feuer unterhalten, anlegen, 
-dasch;, sse, fi anlaflen, won sse. dere naklada, er 
läßt fich‘ gut .an, macht genügende Fortfchritte, nakla- 
dasch auch: auflegen, nakladk, ten, eine auferlegte 
Steuer, Auflage, pokladasch, freiwilig geben, poklad, 
ten, die freie Gabe, das Opfer, pod-, Unterlage machen, 
(podlosysch, mit einzelnen Gegenftänden, podkl., mit 
vielen gleichartigen Dingen); psche-, ıc. wieder anders 
legen, umlegen, umpaden; pschi-, zc. zum Feuer Dolz 
anlegen, noch dazu legen, -dasch, zulegen, pschikladk, 
ten, Die Zulage, pschikladny, a, e, höflich, -dnosch, ta, 

öflichkeit; ros-, ꝛc. auseinanderlegen, audpaden, deut: 
lich machen, rosklatehe, to, die Auslegung, roskladasch, 
audlegen (interpretari), -dahe, to, die Deutung, -dat, 
ten, der Dollmetſcher; s-, fertig werden mit Legen, das 
Legen od. Ordnen vollenden; sa-, ıc. Feuer anmachen, 
anfangen zu legen, auch: verlegen, sakladk, ten, Eins 
lage zu gemeinnügigen Zwecken, Steuer, glowny sakladk, 
Kopfitener, auh: das Schloß, gen. a, das. oju, Soc. 
om, loc. u, du. a, pl. i; wot-, ıc. abnehmen, abtragen. 

Klässkasch, dur. knallen (mit der Peitiche), praes. ja 
klässkam, klässkane, to, das Knallen; klässkaz, ten, 
die Spige der Peitfche, Der Sinaller; klässkasch, mit 
Händen klatſchen, klässnusch, abs. id. auh: ins Ge: 
fiht ſchlagen, klässnene, to, subst. verb. hu-, Ohrfei⸗ 
gen geben, ind Geficht fchlagen, psche-, id. 

Kleb, ten, dad Brod (Laib, Stollen), gen. a, pl. y, kleb 
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. ssajtasch, Brod in den Öfen. fchieben,: pokschyta kleba, 
ein Laib Br:, kusk kleba, ein Biſſen Br., nekotare 
pokschyty kl., einige Brode, klebaschk, ten, dem. klebny, 
a, e, adj. klebowy, a, e, das Brod betreffend. Ä 

Klebowasch (beſſer: s’glina humasasch), Eleben, mit Lehm 
ein Gebäude, eine Dede auskleben, einen Eftrich mas 
hen (s’glinu pobisch), praes. ja kleboju u. -om, imperf. 
ja klebowach; klebar, ten, der Kleber, hu-, auskleben. 

Klek, ten, der Pfeil. | | 

Kleknusch, abs. klekasch, dur. knieen, doloj kl., nieder: 
fnieen, sse kl. fih auf die Kniee niederlaflen, auf bie 
Kniee fallen, praes. ja kleknu, imperf. ja kleknuch, 
ich Eniete, klekäehe, to, dag Knieen, kleknony, a,'e, 
fnieend, aufı den Knieen; po-, id. sklekasch, allein nie: 

. derfallen, sklöknusch = kleknusch. \ 

Kl&pasch, ‚tengeln, hammern, die Senfe (kossu), vgl. klä- 
pasch, praes. ja klepam. | 

Klepaty, a, .e, klamm, erflarrt (von Fingern gebr). 

Klesch, dur. 1) fluchen, verfluchen, praes. ja kleju u. -om, 
ich fluche, imperf. ja klöjach, ich flychte, p. p. a. klety, 
a, e, geflucht, imperat. klej, fluche! klösche, to, das 
Fluchen, der Fluch; sa-, verfluchen, praes. ja sakleju, 
ich verfl., imperf. ja saklech, ich verfluchte, ty, won 
saklö, du, er verfluchte, saklety, a, e, verflucht, vers 
dammt, saklesche, to, der Fluch, die Verdammniß, au 
adv. 3. B. ta noga m& saklesche- boli, der Fuß thut 
mir entfeglich weh; saklinasch, iterat. zn klesch, ver: 
fluhen, praes. ja saklinam, saklinane, to, dad Fluchen, 
Berfluchen, der Fluch; 2) sse klesch, feimen, klewasch, 
iter. klesch& u. klewahe, to, das Keimen; klewk,ten, der . 


RKeim, do-, u. hu-, völlig auskeimen, imperf. -klech, -scho. 


Kleschez, ten, die Filzlaus, Schaaflaus, gen. a. 
Klesche2&, te, pl.t, die Zange, s’kleschczämi sapschimesch, 
mit der 3. angreifen, faflen, klescheziki, te, dem. 
Klöschnik, a, ten, Woltenberg, Kr. Spremberg, a, aud 
W., u, in W., schähski, a, &, adj. | 
Kleschojze, te, Kl. Kleffe, Kr. Kaulau, z, aus HM. KL, 
ach, ın Ki. Kl., kleschojzaiski, a, &, adj. . 
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Kleschow, ten, Gr. Kieffe, Kr. Kalau, a, aus Gr. KL, 
e, in Gr. Kl., klöschojski, a, é, ad). 

Kletka, ta, der Käfig, das Vogelbauer, Vogelhaͤuschen, 
gen. ı, dat. ze ; klektaf, ten, der Vogelfteller, gen. a, pl. e. 

Kleschische2ä, te, Kletwis, Kr. Kalau, et, aus Kl., Ach, 
in Kl., -ahıski, a, é, adj. 

Klözasch (verwandt mit kleknusch), binfen, wono klözo, 
ed hinkt, won klezascho, na hobyıma nogoma , er hintte auf 
beiden Füßen, klezane, to, dad Hinten (nur vom Vieh; 
nalögasch von Menfchen)’ klezaty, a,.e, hinkend; po-, 
eine Zeitlang hinten. Be | 

Klin, ten, der Keil, Zwidel an Strünpfen, Schooß (bei 
Menichen), klink, ten, dem. Keilchen; klinaty, a, 0, 
teilförmig, klinisch, verteilen, praes. klinim, imperf. 
-Ach, pod-, unterteilen, sa-, verleiten. _ | 

Klinka, ta, 1) die Thuͤrklinke, Griff am Schlofle, gen. i, 
.dat. ze, s’klinku, wotzynisch, mit der Th. aufmachen; 
2) Drtön. Klinge, Kr. Kottbus, i, aus Kl., ze, in Kl., 
klinkojski, a, e, ad). 

Klinkasch, mit der (kleinen) Glocke ein Signal geben, 
läuten, praes. ja klinkam, wot-, abläuten; klinzasch 
(clango), klingen, wono klinzy, es klingt, klinzascho, 
lang, klinzane, to, dad Klingen, klinzaty, a, e, fin 
gend; klinkotasch, üerat. wono klinkozo, klinkotascho; 
saklinzasch, ploͤtzlich klingen, ertönen. 

Klobyk, klobuk u. kwobyk, ten, der Hut, pl. i, kloby- 
kowy, a, e, zum 9. gehörig; klobyzk, ten, dem. daß 

ütchen 


Klod, ten, da8 Brüdenholz. 

Kloda, ta, der Stod, Klotz, Stamm (truncus), auch: Stod, 
Stodhaus. 

Klodna, ta, Klöden b. Lübbenau, eje, aus Kl., ej, in Kl., 
klodynski, a, &, adj. 

Klokasch u. kwekasch, haſtig fhluden, gluden, praes. ja 
klokam; po-, einige baftige Schlude thun. 

Klön, ten, der Ahorn, klönowy, a, e, adj. 

Klonisch, sse, fi neigen, verbeugen, klanasch, iterat. 
ungebräuchl., hoklon, ten, die Neigung des Ufers, 
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Kloniza, ta, die Runge am Wagen, gen. e, dat. v. 

Klojsch, ftechen, fpießen, fpalten, praes. ja klojm, id) fp., 
imperf. ja klojach, idy fpaltete, p. p. a. klojl, a, o, ge: 
fpalten, imperat. kloj, fpalte! klojsche, to, das Spals 
ten, klojty, a, e, gefpalten, klojt, um zu fpalteu; do-, 
völlig fpalten, durchfpalten, fpießen, hu-, u. -owasch, 
berausfpalten, na-, anfpalten, eine Menge fpalten, po-, 
einige Stiche verfegen, psche-, durchbohren, durchfpals 
ten, -owasch, durdhfpalten, pschi-, noch dazu fpalten, 
ros-, u. -owasch, auseinander fpalten, rosklojsche, to, 
die Spalte; sa-, U. -owasch, todt flechen, fpießen, wot-, 
u. -owasch, abipalten, -wotklof, ten, die Kluft. 

Klörny, a, &, Har. ' 

Kloschisch u. kloschasch, abſchlagen, herunterfchlagen (die 
Früchte vom Baume), praes. ja kloschim, ich fchlage 
ab, imperf. ja kloschäch, ih ſchlug ab, kloschene u. 
-ahe, to, das Abfchlagen, län klosch. den Flachs baden; 
do-, völlig abfchlagen, ho-, u. -owasch, befchtagen, na-, 
in Menge abfchlagen, po-, ein Wenig abfchl., psche-, 
durchprügeln, Durchörefihen, wot-, berunterfchlagen. 

Kloss, ten, die Aehre, gen. a, pl. e; klossany, a, e, adj. 
z. B. wenk, Kranz, dem. gen. a, klosski sbörasch , Kehren: 
lefen, klossaty, a, e, ährig, klossowy, a, e, Ähren-. 

Klöss, ten, der Kloß, pl. te klösse. 2 

Klub, ten, der Knauf, klubaschk u. klubk, ten, dem. 

Klüd, ten, der Winkel, dle Hüfte, der Hüfttnochen, Schul: 
tergelen?, gen. u u. a, pl. y. 

Klükasch, Bienen zeideln (von glüka, Gluͤck, weil naͤm⸗ 
lich ehedem die neugierigen Kinder durch den Gruß: 
bog daj lepschu glüku, Gott gebe Stüd! dem zeideln- 
den Bienenvater ch bemerkbar zu machen pflegten, um 
ein Stud Honigwabe zu erlangen), praes. ja klukam, 
ich zeidele, klakane, to, das Zeideln. 

Klukom, f. tlakom. 

Klämp, ten, der Büfchel, Klumpen. 

Klüsha, ta, die Kaufe, Gefängniß. 

Klusty, f. tlusty. 

Klüwasch, sse, aus dem Eie fich hervorarbeiten, die Eier: 
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ſchaale durchbrechen (vom Federpiehe), wono sse kläwa, 
es fommt aud dem Eie hervor, klüwascho, kam hervor, 
p. p. a. klüwalo, p. p. p. klüwany, a, e, hervorge⸗ 
fommen; ha-, sse, völlig aus dem Eie friechen, Tom: 
men, huklüdne, adv. vorfichtig, glintpflich; na-, sse — 
- klüwasch, nakläwane jaja, von den jungen Küchelchen 
durchbrochene Eier. - | 
Klüz, ten, der Schlüffel, gen..a, pl. e, klüzyk, ten, dem. 
ein Schlüffelhen; saklüzysch (= samknusch), zufchließen. 
Kmeh, ten,.der Zweig, Sproß, gen. a, pl. e. \ 
Kinotsch, ten, der Gevatter, gen. a, pl: y u. a, kmotschowy, 
a, e, adj.; kmotscha, ta, die Gevatter, gen. e, kmo- 
tschyny, a, e, adj. kmotstwo u. kmotschojstwo , die 
Gevatterſchaft, ka kmotstwu hupschossysch , zu Gevat⸗ 
ter bitten. 
Knapak, ten, die Kobernuß. " 
Knabotasch, nagen (an harten Gegenftänden mit Geräufch), 
knopotasch, von Mäufen:. fnabern, nagen, praes. ja 
-zu U. -z0m, imperf. -tach, knabotane u. knopötahıe, to, 
das Magen, knabotany, a, e, befreffen; hob-, 'befrefjen. 
Knebel, ten, der Stod, Knuͤppel, gen. &, pl. won sse 
s’kneblöm pora, er hat etwas Boͤſes im Sinne, will 
zufchlagen, kneblik, ten, dem. pschekheblöwasch, Durch: 
walfen, trop. s’kneblöwasch , Enebeln, binden, Ding: 
veſt machen. 1 
Knecht, ten (fpr. Knoecht), der Knecht, :schiny, a, e, adj. 
Knes, ten, der Herr, gen. a, pl. e, vocat. sing. knes u. 
kaeio! te knöza, die Herrihaften od. berrfchaftliche Fa⸗ 
milie, kneski, a, e, berrfchaftli 3. B. kneski dwor, 
b. Hof; knesowy, a, e, einem 9. gehörig; kneiysch, 
 sse, berrfchen, praes. ja sse knezym, ich herrſche, im- 
perf. ja sse knezach, ic) .berrfchte, knezene, to, daß 
Herrichen, knö2k, ten, der Edelmann, knözar, ten, ber 
Herricher, gen. A, pl. €; knöstwo, to, die Herrſchaft, 
knezna, ta, die Fräulein, gen. i, knöinistwo, to, die 
Sungfraufchaft, kheni u. knini, ta, die Herrin, Gebie: 
terin, vornehme Frau, gen. é, dat. i, knininy, a, e, adj. 
Knödzomu (aud ku u. n&zomu), adv. zu . Etwas, nicht ohne 
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Werth, nicht überfläffig, won .doch jo knezomu, er ift 
dod zu Etwa tauglich), knezomu masch sse dasch, zu 

Mr mußt du Dich beflimmen. Pi | | 
i u. knigwy, te, das Buch, gen. ow, te knigl 
Mofsassa, das Buch Mofis, s’kniglew ssebe wesesch, 
aus Büchern entnehmen, lernen, kniglizki, te, dem. 
das Büchelchein. 

Knini, f. unter knes, 

Knizomu (aud ku u. nizomu) adv., zu nichts, werthlos, 
unbrauchbar, to dej knizomu, das ift zu nicht zu ge 
brauchen, knizomnoscı , ta, Eitelkeit, Nichtigkeit; ne- 
knizomy u. -mny, a, e, werthloß, elend, -noscz, Werth: 
loſigkeit, Elend; knrzowasch u. knichtowasch, tabeln, 
für werthlos (knizomu) erklären, praes. ja knizuju, ich 
tadele, imperf. ja knizowach, ich tadelte, -wane, to, 
dad verächtlice Behandeln, die Geringſchaͤtzung; skni- 
chtowasch, verderben, werthlos machen. Ä 

Knop ı. nop, ten, der Scheitel, Schädel, az na knop od. 

‘ do knopa, bis zum Scheitel. Ä 

Kuopojze, te, Ortön. Knappsdorf, Kr. Kalau, 2, aus Kn., 
ach, in K., knopojski, a, é, ad), Ä 

Knorasch, Hunger leiden, hungern, praes. am; knorawa, 
ta, Spottnante für die bei Kottbus angelegte. Colonie 
Köhlersdorf, auch Neudorf (nowa.wäss) genannt; knora, 
ta, ein abgeflorbener u. verbrochener dürrer Aft, Knor⸗ 
ten, gen. y, dat. e. | 

Knykasch dur. u. knyknusch, : abs. Inaden, praes. -kam 

. u. -knu, s'-, id.; knykaz, ten, ein Unfraut, beffen ge: 
gliederte Wurzel (pschekassany koren) fich. leicht zer: 
Iniden läßt; kuykotasch, tniftern, wono knykozo, -ko- 
tascho, jo -kotalo, eö Eniftert, Enifterte, bat gekniftert, 
sa-, einmal kniſtern. 

Knyla, ta, die Kartoffel, gen. €, dat. i, dem. knyika od. 
kulka, ta, kulki 0d. knyl& hobarisch, K. abkochen (fonft 
swarisch), hobölöne knyle, gefchälte Kartoffeln, k. 

 schkrösch (u. saschkrösch), röften; knyglöwy, a, e, adj. 
3 B. knylöwe od. kulkowe selé, Kurtoffelfräutig. 


\ 
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Knyp, ten, der Kneif, die Futterklinge, Sichel (sserp), 
knypk, ten, dem. 
Koyza, ta, der Fingerfnöchel, gen. e, dat. y, pl. e, knyika, 
ia, dem. auch: ein abgenugted Zulegemeſſer, gen. i, 
dat. ze. | 
Ko? (veraltet) = zo? was? dann auch pron. indef. — 
zo, nezo, etwas; Daher ako (und etwa), wie, als. 
Kobä, ta, der Koben, Schweinfoben, gen. €, dat. y. 
- Kobelä, ta, der Kober, gen. &, dat. i, do kobele t: Enusch, 
"in den Kober fieden; auch: eine magere Kuh (im 
Deutfchen: Laterne), kobelka, ta, dem. ein Meiner Ko: 
ber, auch: ein Heined Gewoͤlk. u 
Kobla, ta, Kabel, Kr. Kalau, eje, aus K., ej, in K., 
kobelski, a, &, adj.' 
Kobolk, ten, der Knoblauch, ziwy k. Seldfnoblauch, wono 
- sa kobolkom wona, ed riecht nach Kn. 
Kobula u. kobyla, ta, die Stute, das weiblidhe Pferd 
*»  (fonft grawa), gen. y, dat: &, kobulatha, ta, die Stute, 
kobuly, a, e, adj. Ä 
Kobusy, ſ. hobusa. . 
Kobyk, f. klobyk. 
Kochanojze, te, Kodsdorf, Kr. Spremberg, z, aus 8, 
ach, in K., kochanojski, a, &, ad). 
Kogo ? weffen, wen, gen. u. acc. von chto, wer? 
Kok, ten, der Pranger, Kad. | 
Kokaz, ten, die Spange, kokazk, ten, der Hintere, won 
ssej2i na kokazku. 
Koklöwasch, befhmwören, gaufeln, praes. ja kokläju u. 
-jom, imperf. ja koklöwach, ich beſchwor, koklöwar 
u. koklär, ten, der Zauberer. Ä 
Kokot, ten, der Haushahn, auch: der Erndtefranz u. ber 
Hahnſchlag (Volksſpiel), kokotk, ten, dem.; der Hahn 
am Schloffe; kokoschyny, a, e, adj. kokosch, ta, die 
Henne, gen., dat. u. pl. y, ta k. dere nässo, die 9. 
legt gut, -ezy, a, e, adj. kokoschka, ta, dem. eine Art 
“gelber, eßbarer Pilze, wodna k. Waſſerhuhn; kokoschaf, 


“ten, der Hühnerflößer; kokoschnik, ten, dad Hühner 


haus. 
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Kokeöw, ten, Kakrow, Kr. Kottbus, a, aus K., &, in K, 


kokrojski, a, e, adj. 

Kokulä, ta, 1) der Halten, z. B. Seuerhafen, am. Heu 
ſchober cet.; 2) das Joch, worein man dad Vieh fpannt; 
3) das gebogene Meffer zum Beideln der Bienen; 4) bie 
Schleife, der Anker, gen. €, dat. i, kokuika, ta, dem. 

Kol, ten, der Stod, Stab, Pfahl (Zaunpfahl); kolk, ten, 

" dem., der Speiler, Stäbchen, welche die Zleifcher zum 
Schließen der Würfte brauchen, auch: die Klammer, 
beim Aufbängen der Wäfche gebr.,. pl. i, Kolk wot kolka 
'hulizowasch, genau u. volfländig erzählen, kolisko, to, 
‚ magnat. großer Stod, Bakel, kolyschk, ten, der Wir⸗ 
bei am Inſtrumente. | 

Kolässo, to, da6 Rad, gen. a, dat. u, bosse k., unbe⸗ 
ſchlagenes R., kowane k., beichlagened R., kolässko, to, 
das Rädchen, Spinnrädchen, kolässat, ten, der Rade⸗ 
macher, Stelmader. _ 

Kolaz u. kolazk, ten, Meined weißes. Brodchen. 

Koläzyja, ta, die Kindtaufe, der Kindtaufenfchmans (col- - 
latio), gen. e, dat. y, na koläzyju, zur 8. Ä 

Kolebasch, wiegen, praes. ja kolebam, ich wiege, kole- 

. bane, to, dad Wiegen, kolebki, te, die Wiege; sa-, do 
spaha, in den Schlaf wiegen. | 

Kolej, ta, das Gleis, Wagengleis, ungebr. 

Koleno, to, das Knie, gen. a, dat..u, kolena pogibasch 
u. se-, Die Kniee beugen in feierlicher Weile; kolenko, 
to, ein kleines Zulegemäffer ohne Feder; poklonisch 

. =pokolenisch), sse, auf die Kniee niederfallen, um 
anzubeten (fonft: doloj padnusch na te kolena), in. fei- 
erlicher Weiſe, während kleknusch jedes andere Knieen 
bedeutet, praes. ja sse poklonim; poklonehe, te, das 
feierliche Niederfallen. 

Koina, ta, der Schuppen, auch: einzeln ftehende Häufer 
im Spreewalde, gen. 6, dat. i, starz ten wos pod kolaa, 
ftoß den Wagen unter den Schuppen. 
ole, adv. herum, ho-, circum. 

Kolorot, ten, 1) die Rotation; 2) die Drehkrankheit ber 
Schafe; kolorotuy, a, e, brünftig, -noscz, Mr die Brunſt. 
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Kolöw, ten, Koblom, Kt. Sorau, a, aus K., e, ın K., 
kolöjski, a, €, ad). E 
Kolozej, ten, der Rademacher, Stellmacher, kolszejski, €, 
&, adj. 5. B. -ski red, Dandwerközeug des Stellma⸗ 
. ers, kolozöwy, a, e, dem Stellmacher angehörig. ° 
Kolsk, ten welikı, Groß Kölzig, ten maly, Klein K., Kr. 
Sorau, -ego, -a, aus Er. u. Kl. K., kolski, a; €, adf. 
Komora, ta, die Kammer, trop. der Gerichtsſitz, gen. y, 
dat. 6, komorny, a, e, zur K. gehoͤrig, kumorka, ta, 
dem. dad Kaͤmmerchen, komothik, ten, ber Kämmerer; 
 " komorniza, ta, die Kammerjungfer, Kammerfrau: 
Komorew, ten, -Drtön. Senftenberg, Kr: Kalau, a, aus 
6, 6, in ©., komorojski, a, &, adj. - . - 
Komot, ten, dad Kummer, vgl: chomot, komotk, ten, dem. 
Kon ? wen? dat. pron. interrugat:: chto, wer? komut, 
wen, dat. pron. relatv.. chtot, wer. - 
Komuzisch, abhalten vom Gefchäfte, vgl. wötldkasch, flö- 
ren, unterbrechen, sse k., fäumen, fich abhalten. Faffen, 
praes. ja komuzim, tch flöre, imperf: ja komutäch, id 
ftörte, ımperat. komu?j, ftöre! komutehe; to, die &tös 
tung; hor, sse, ſich verſpaͤten, außen bleiben; psch&-; 
verfaͤumen, sse,-fi verfpäten, S-; verfänmen, skömu- 
zehe u. pschesk-, to, Verfäufnnig; skomuda a. skomd 
ta, die anhaltende Störung im Gefchäfte, Saͤumniß 
auch: Perfonennäme. ‘ GG 
Kon, ten,.1) der Schein, die Frift, Weile, snkom, ten, 
der Schein, sakona dla, zum Schein; 2) der Köcher. 
Kon, ten, das Pferd, gen. &, pl. e, na kofin, zu Pferde, 
'kuschy k., Stutzſchwanz, brosny k., Dandpferd; ko- 
hezy, a, e,Pferbt-, koheza grosch, Pferdeftal, kuhowy, 
a, ®, wenig gebr. id. kohat, ten, Der Pferbehirte, konik, 
ten, dem. bogowy konik, die Nymphe vom Ameifens 
loͤwen, das Himmelspferdchen, konische2ö, to, die Schind« 
mähre, kenina, ta, Madlifh. - 
Konk, ten, dad Sthiotterfaß der Mäher, gen. a, pl. i. 
Konkulfusa, ta, Eonfufion, Verwirrung, gen. e, ungebr. 
Konop, ta u. konope, te, ber Hanf, konopay, a, e, ud. 
konepne sernb, Banfkeen; kenopawn, ta, die Hanfneſ⸗ 
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fel, konopka, ten, u. -pzyna, ta, dem. zu konope, Kami- 

lienname; konopaz, ten, der Dänfling. _ 

‘ Konopotua, ta, Kantdorf,. Kreis Spremberg, eje, aus K., 
ej, in K., konopozki, a, €, ad. _ 

Kohow, ten, Pferden u. Pförten, Kr. Sprau, a, aus Pf., 
. e, in Pf, Kouojski, a, é, ad). . | 
ionturliza u. kunturliza, ta, eine Eleine runde Müde mit. 
blaͤulichem Binterleibe, welche Menfchen und Vieh an 

den Augen belaͤſtigt.. \ 

Koaz, ten, das Ende, gen. a, pl. e, tlusty. konz, das dicke 
Ende, auch: Vorberende am Kahne, na kohzu, am E., 
as na ten konz, bid an dad E., ku konzu,. zu Ende, 
fertig, hokolo tych konzow, an den Enden umher; 

. kohzaty, a, e, endig, Ipie, kohazk, ten, dem. die Au: 
ßerſte Spise, auch: Bleines, Furzed Ende, na ssamem 
‚konazku, auf.der Außerfien Spige; nakonz, ten, $omis 
lienname; kohzowasch, vernichten, praes. ja konzuju 
u. -om, ich vernichte, imperf. ja konzowach, ich vers 
nichtete, p. p. a. kohzowal, a, o, vernichtet; skonzor 
wasch, gaͤnzlich vernichten, skohzeowar, ten, der Vers 
nichter, dosk., vollenden, -wahe, to, die Vollendung, 
-wany, a, £,.nollendet, -war, ten, der Vollender. 

Kop, hade! imperat. zu kopasch. 2 
Kopa, ta, das Schod (== 60 Stud), gen. y, dat. €, kopka, 

ta, dem. das Bändchen am Hemde, gen. i, dat. ze. 

Kopatze, te, Neuhaufen, Kr. Kottbus, z, aus R., ach, 
in R., kepafiski, a, &, adj. | 

Kopasch, dur. u. kepnusch, abs. huden, 3. B., knyle od. 
kulki kop., Kartoffeln baden, sslane k., Streu b., dann . 
auch: auöfchlagen, floßen mit den Füßen, praes. ja 
kopü, n u. -am, ich hacke, imperf. ja kopach, imperat. 
kop, hade! kopane, to, das Hacken, kophehe, to, das 
Ausfchlagen, kopaty, a, e, adj. 3. B. k. kon, ein 
Pferd, das ſchlaͤgt; kopotasch, ilerat. mit den Füßen 
flänpfen, praes. ja kopozu u. -zom, ich fl., imperf. ja 

xkopotasch; kopawka, ta, die Hade, der Karſt, gen. i, 
‚dat. ze, kopulz u. kopulo, ten, die Mifthade, gen. a, 

A. e; kopelz, ten u. kopelko, to, id. kopyika, die Dade, 
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gen. i, dat. ze; do-, völlig umbaden, auß-; ho-, -nusch 
u. -owasch, mit Süßen berabftoßen; hob-, u. -owasch, 
behaden, hu-, ıc. aushaden, ausgraben, audftoßen mit 
dem Fuße, dohu-, ganz u. gar aush., na-, einhaden. 
po-, eine Weile baden, pod-,.ıc. aus dem Grunde her 
audbringen, 3. B. einen Baum, unten weghaden, psche-, 

durchhacken, -nusch, durchhaden, durchfchlagen mit den . 
Süßen, pschekopk u. -pz, ten, über Wieſen durchge: 
führter Graben, pschi-, hinzuhaden, ros-, x. auseinan: 
der baden od. floßen, -any, a, e, auseinander gehadt, 
doros-, gänzlich auseinander baden, s-, ıc. völlig um: 
baden, gänzlich zerichlagen (dom Pferde), sa-, u. -owasch, 
verfcharren, begraben, -wahe,.to, dad Begräbniß, au: 
Berfcharren, 3. B. kuiki, kulawa, Kartoffeln, Kohlruͤ⸗ 
ben (beffer indeß: do sejme porane, to), sakopany,,. a, 
e, beerdigt, vergraben, dosa-, ganz u. gar vergr., wot-, 
u. -owasch, abhaden, aufgraben, -nusch, mit dem Fuße 
oder ähnlich wegſtoßen, dowot-, vollig abſtoßen. 

Kopaz, ten, Kopas, Kr. Kottbus, a, aus K., u, in I, 
kopazejski, a, &, adj. 

Kope, to, der Spieß, gen. &; Kopô, to, id. kopezko, to, dem. 

Kopei, ten, der Heuhaufen (fo obenhin zuſammengebracht), 
gen. a, pl. e, kopehk, ten, dem. ' 

Kopiz, ten, ein aufgeworfener Hügel, Grabhuͤgel; kopiza, 
ta, der Haufen, - Srenzhaufen, gen. e, dat. y, kschizu 
mizu nakopizu, in der That! kopizka u. kopizyza, ta, 
dem. dad Häuflein, skopisch, in Haufen bringen, häufen. 

Kopka, ta, Koller, Saum oben.am Hemde, Kragen, Ue⸗ 
berſchlaͤgchen, kopzyzka, ta, dem. id. 

Kopla, ta, die Kuppel. | 

Kopschj, ten, Ruß, Dochtſchnuppe, gen. a ; hukopschiwisch, 

_sse, ſich mit Ruß bejubeln, waty, a,e, mit R. befihmußt. 

Kopschiwa, ta, die Brennneffel, gen. y, dat. &, 2iwa K., 
die Zaubeneffel, zagajze kopschiwy, Eiternefleln. 

Kopyto, to, der Huf, Pferbehufeifen, Schufterleiften, gen. 
a; kepytko, to, dem. 

Korabaä, ta, die Rippe, gen. &, dat. i, wot jogo koraböw, von 
feinen Rippen, (funft: röblo, to); korabe, to, Dad Gerippe. 
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. Korak, ten, ber $elbhüter, ungebr. 

Korbik, ten, dem. von korb, der Korb. 

Koreh, ten, die Wurzel, gen. a, pl. €, koruschk, tem, 
. dem. korehaty; a, e, wurzelig, korenisch, sse, wurzeln, 
praes. won sse koreni, er wurzelt, korehascho, wur: 
zelte, ros-, sse, die Wurzeln ausbreiten, sa-, sse, fich 
einmwurzeln, sakorehony, a, e, tief eingemurzelt. 

Koreh, ten, Kabren, Kr. Kottbus, a, aus K., u, in K., 
korehski, a, é, adj. 

Korta, ta, die Karte, gen. y, dat. sche, korty u. we tych 
kortach grasch, K. fpielen; kortowasch, K. fpielen, 
praes. kortuju u. «om, imperf. kortowach, kortowahe, 
to, subst, verb. 

Koryto, to, der Trog, die Krippe, auch: Flußbett, gen. 
a; sswiheze k., Schweinetrog, won beiy k’blidoju, ako 
sswiha ku korytu, er läuft zu Xifche, wie die Sau 
zum Troge; korytko, to, dem. id. aud große Mulde, - 
koryschc2ö, to, die Futterbank. 

Korz, ten, ber Scheffel (= 2 Schffl. Berl.), gen. a, pl. 
e, dwa korza, 2 Echffl., tschi korze, 3 Sch. \ 

Kosa, ta, die Ziege, gen. e, dat. y, koska, ta, dem. kosy 
u. kosyny, a, e, adj. 3. B. kosyna broda, die Padde 
(Pilz), auch: Nitterfporn (Blume); kosat, ten, Ziegen: 
hirt, kosol, ten, der Ziegenbod, die Bodpfeife od. der 
Dubdelfad, der Holzbod, na koslu grasch, die Bod: 
pfeife fpielen, kosol u. kosly, te, ein paar zuſammen⸗ 
gefügte Sparren, kosolnik, ten, der Sparren, Dad): 
fparten, koslowy, a, e, zum 3. B., Sparren gehörig, 
koslat, ten, der Bodpfeifer, kosl& u. kosleiko, to, 
das Bödchen-, koslik, ten, der Bol, Kutfcherfig. 

Kosch, ten, der Korb, der Schap, gen. a, pl. y, koschk, 
ten, dem. Ä 

Kosche, to, die junge Kate, gen. eschä, dat. eschü, soc. 
eschöm, loc. &schü, du. &schi, pl. éta. 

Koschdi, ſ. kotl. 

Koschna, ta, Groß Koſchen bei Senftenberg, Kr. Kalau, 
eje, aus Gr. K., ej, in Er. K., koßhehski, a, €, adj., 
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ch ta, Kl. Kofchen, i, aus Kl. K., koschenkoj- 

SKI, a. € adj 

 Köschnojze, * Aufqhendorf, Kr. Kalau, z, aus &., ach, 
in K., koschnojski, a, €, adj. 

Koschysch, liebfofen, praes. koschym, imperf. ja koschach, 
koschene, to, die Xiebfofung; koschasch, td. ho-, bes 
(iebkofen, ros-, durch Liebkoſungen gieichſam verſchlin⸗ 
gen, roskoschöne gole, ein mit‘ Liebkoſungen überhäufs 
tes Kind. 

Koschulä, ta, der Weiberrod@, die Robe, gen. &, dat. i; 
Koschulka, ta, dem. das Röckhen. fleiner Mädchen, gen. 
i, dqt., loc. u. du. ze. 

Koscz, ta, der Knochen, das Gebein, gen., dat., loc. u. 
pl. i, s0c. sing. u; sslonowa k., Elfenbein, kosezany, 
a, e, Inöchern, kosczehz, ten, die Kornblume, bef. das 
Kraut derfelben; kosczeinische20 u. koscziwadlo , to, 
die Schävelftätte, letzteres auch: die Schwarzwurgel, 
Zaun: oder Gichtrübe, kostka, ta, dem. Würfel, kostko- 
wasch, würfeln, -wahe, to, das "Wärfeln; kostkowaty, 
a, e, wiüirfelig, sakosczesch, verhärten, verfnöchern, ers 
flarren, -schöny, a, 6; verfnöchert,, verhärtet, verftodt, 
-sczely, a, e, = sukosczöny, -serelosct, ta, Hartnädigkeit, 

Kosle, te, Kafet, Kr. Kottbud u. Ralau, vw, aus K., 
äch, in K., koslänski, a, &, ad. ' 

Koslow, ten, Kafel bei Golßen, a, aus K., 6, in 8. 
koslojski, a, e adj. 

Koss, ten, die Amfel. 

Kossa, ta, die Senfe, gen. e, dal, y, tschawna k., bie 
Grasfenſe, iytna k., Kornfenfe, "kossu klepasch, die 
Senfe tengeln, fchärfen, te kosse, das Geflirn Hrion; 
kossaz, ten, der Koffäth, gen. a, pl. e; kossazka, ta, 
die Koſſaͤthin. 

Kossmälki u. kossmärki (vom sing. ta kossmärka) ‚te, 
MWollgras. 

Kossmaty, a, e, rauch, behaart; kossmaschisch, sse, raud) 
fein, vgl. meschk ; kossmiki, te = kossmälki, 

Kossobus, ten, Kunerbborf, Kr. Kottbus ‚a, aus 8 r 
in K., kossobuski; a, 6, ad). 


187 
Kossgjze, te, — Kr: Kalau, s, and K., ach, in K., 


kossojski,. a, é, 
Koasomot, ten, Foffenbiatt, Kr. Kalau, a, aus K. u, in 
; kossomozki, a, 6, ad). 
Komydi, kossydwe u. kossylio, to, bie Fedeipoſe, Dohne, 


— en kosct. 

Kostkow, ten, Kirchhain, Kr, Eudau, a, aus K., &, im 

kostkojski, a, 6, adj. 

Klar at, tem, Beſchwoͤrer, Zauberer; ungebr. 

Koströwa, ta, die Treſpe (Unkraut), koströwka, ta, dem, 
Anis, -zyny, a,.e, von Aniß. 

Kosyza, ta, der Pflugfteden, Pflugreute, gen. e, dat. y. 

Kot, ten, der Kater, won jo fromny ako kot twarose, er 
ift fromm, wie ber. Kater beim Käfe. 

Kotary, a, e, pron. interrog. welcher, ‚weiche, welches? 
wer? gen. ego, eje, ego, pl. e; he-, mancher, einige; 
kotaryz, kotaraz, kotarez, welcher, welche, welches, pro- 
nom. relat. kotarytkuli, welcher nur immer, nekotaryzkuli, 
einer, er mag fein, wer er will, (quisungue). 

Kotlow, ten, Katlow, Kr. Kottbus, a, aus H., 66, in K., 
kotlejski, a, 6, ad). 

Kotl u. koschel, ten, Der Keſſel, gen. kotla, pl. v; kotlik, 
ten, dem. das Keſſelchen, der Thalkeſſel; kotlikat, ten, 
der Sejieificer, Keſſelmacher; koschelniza, ta, die Keil: ° 
ſelkette, pl. e 

Kotnas , ten, verworrenes Stuͤck Werg (auch wingel ges 


nt). 

Kowasch, 1) Beilage en (Dferde u. Wagen); 2) == cho- 
wäsch, praes. ja kowam, ich befchlage, kowan won, 
kon, beichlagener Wagen, Pferd; kowal (kowat), 
der "Schmitt, gen. à, pl. &; kowalka, ta, Die Frau hir: 
feiben, kowalejz, zu der Familie jenes gehö ng, kowe- 

> löwy, des Schmidts Burfche, kowalha, ta, die Schmiebe, 
kowalik, ten, der „Pmarze, Springkäfer (Schmidt ge⸗ 
naunt); nakowa, ta, der Amboß, nakowka, ta, dem. 
daß zur Unterlage beim Tengeln der Genie "gebrauchte 
Eifen; ‚podkowa, ta, das Hufeiſen. 
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Koza u. kozka, ta, die Rabe, gen. i, dat. ze, ta kouka 
jo pschikozna, die K. ift trächtig, kozayny, a, e, Ka⸗ 
gen-, kozzyne mlöko, Wolfsmilch; kosche, to, die junge 
Kate, gen. schä, pl. ta, koschisch u.. he-, sse, jungen, 
unge bekommen, kozor u. -ur, tem- der Kater, auch: 
der Aderdorn, Aderbrombeerftrauch, der blaͤuliche Ran⸗ 
fen u. Beeren hat, kozurowy, a, e, ad). 

Koza, ta, die Haut, Leder, Zell, Pelz, gen. e,'dat. y, 
auch meiaph. dobra k., gute H., korka, ta, dem. ko- 
any, a, e, von Haut od. Pelz; kotkat, ten, der Ger: 
ber, kozuch, ten, der Pelz. | | 

Kraba, ta, die Krabbe, lieblofended Wort bei Kindern. 

Kradu, mit Fleiß, f. rada. . 

Kraj, kschaj, ten, eig. I) Schnitt, dab. Rand, Grenze, 
Ufer; 2) dad begrenzte Land felbft, Bereich, Land, In: 
land, krajny, a, e, inländifch, kschajan, ten, der Lands⸗ 

. mann, auch nom. propr. 

Krai, ten, der König, auch: Eigenname, gen. ä, Pl. e; 
kralik, ten, dem. ein Bleiner König, Fürft, auch: König 
im Kartenfpiel, kralka, ta, die Königin darin; ‚kralöwy, 
a, e, einem befondern König angebörig, kralöwa, kra- 
löwka u. kralöwniza, ta, die Königin, gen. wy, ki u 
ze, kralöwiuy, a, e, der Königin angebörig; kraläjski 
u. -löwski, a, &, fönigsmäßig, föniglich, kralöjski dwor, 
‚-ska wä2a, Einiglicher Hof, Eönigliche Familie, kralejst- 
wo, to, das Königthum, Königreich, gen. a, Pl. a. 

Kramlä, ta, der Klammerhaken, gen. &, dat. i. 

Krässa, ta, Krefle. - on | 

Krawnik u. kschawnik, ten, die: Schaafgarbe (Achillea 
millefolium, Linn.) _ | 

Kraze, mit Fleiß, f. rada, . 

Rrè, te, pl. v. ker, Sakrow, Kr. Sorau, kröw, aus S., 
kräch, in S., krejski, a, é, adj. 

Krepläty, a, e, krumm, -ty kol, fr. Stod; kreplisch, sse, 
in Bindungen unregelmäßig binlaufen, won sse krepli, 

: krepläscho, jo kreplil, ee kruͤmmt, kruͤmmte, bat * 
gekruͤmmt, kreplene, to, subst. verb. 





Kraa = uchkroduwe), ta, bie Kroͤte, gen. y, dat. sche, 
kretka, ta, dem. 

Krida, ia, die Kreide, gen. y, dat. 26. 

Kringel, ten, die Prägel, gen. A, pl. €, kringelischk, ten, dem 

Kriwsa, krejsa u. krüsa, ta, die Kraufe, gen. e, te kriwse 
auch: dad Gelröfe; kriwska, ta, dem. kriwsaty u 
kriwskaty, a, e, gekräufelt. 

Krokawa, ia, die Kratte (Seeungeheuer), auch ala Schimpf⸗ 
name. 

Krolöw, ten, Krolo, Kr. Sorau, a, aud Kr., e, in Kr., 
krolojski, a, 6, ad). 

Kromola, ta, Krumlau, Kr. Sorau, y, aus Kr., é, in 
Kr., kromolojski, a, 6, ad). 

Krons, ta, Die Kıone (font wenk), auch nom. propr. 
kronka, ta, dem, Haube beim Federvieh; kronowasch, 
kroͤnen, hu-, befrönen, praes. kronuju u. -om, kronowach. 

Krosch, ten, der Groſchen, pl. e; ssläbny kr., nit Gil: 
bergrofchen allein, fondern auch r Thaler, z. B. dwa 
ssläbnej kroscha, 2 Groſchen ‚ tschi ssläbne krosche, 
.3 Gr., kroschyk, ten, dem. ein Dreier, gen. a, pl. i- 

Krosla, ta, Die Preifelbeere, auch Kreuſelbeere gen., gen. 


y, dat. &. 
Krossyn, ten, Sum, Kr. Sorau, a, aus Kr., é, in Kr., 
krossyhski, a, 
Krot, (bios im — ** Zeitpunkt, mal, welekrot, viel⸗ 
fältig, vielmals, tschi kr., dreimal. 
Kreiki, a, €, kurz, krotschy, a, e, fürzer, nej-, Fürzefte, 
e kroikem, in Kurzem, psched krotkim, vor Kurzem, 
krotko, adv. kürzlich; krotkoset, ta, die Kürze; krotyz 
u. krotzyz, ten, ein kurzes Biet Ader, gen. a, dat. 
eju, soc. om, loc. u; du. a, pl. e; pschekrotzysch u, 
-tzowasch, verfürzen, -tzony, a, e, verkürzt, -tzehe, to, 
die Verkürzung. 
ten, ein Heiner Körper, Zwerg, auch: kurzes 
Aderbeet. . 
Ä vn, ta, die Kuh, gen. y, dat. &; krowka, ta, dem. 
1; dat. ze; krowezy, a, e, Kub-, 3. kroweze 
nlöko, Kuhmilch, kr. messe, Kuhfleild) ; —* , ten, 
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ber Kubhirte, krowatka, ta, die Kuhmagd, Kuhbistia, 

gen. i, dat. ze; krowatha, ta, der Kubftall, gen. e, dat. i. 

Krumpa, ta, die Krempe. 

Kruscha u. kruschka, ta, die Birne, der Birnbaum, f. 
kschuscha. | 

Krutel, ten, der Kreifel, Oberwoden, gen. à, pl. €. 

Kruzk, ten, der Krug (ſonſt banka). . 

Kretol u. kutol, ten, das Aufwallen des kochtnden Waß 
ſers, die (Heine). Bafferwelle, gen. a, dat. u, ta woda 
as 8 'krutolom wari, dad Wofler fchlägt Wellen, loc. &, 
u.a pl. i 

Krygnusch, gewöhnlich krynusch, befommen, erlangen, ie 
die Gewalt bekommen, faffen, praes. ja kryau u. »Om, 
ich fafle; (das praes. hat die Bedeutung bes ful.) im⸗ 

verf. krynuch, erhicht, s-, ertappen, fangen. - - 

Kryngel, ten, ſ. kringei; kryngelisch, esse, fi an einan: 
der reihen, wono sse kryngeli, es reiht ich an einan 
‚ber; kryngeliza, ta, eine ganze Reibe (urforünglich von 
aufgereihten Prägeln). 

Kschabasch, jhaben, praes. kschabam ; kschäbanki,. 
feingefchabte Früchte, kschahawa, in, bad Rrateifen 
zum Badfaß; kschabawka, ta, dem. hu-, vollends aus⸗ 
fehaben, aufeſſen, do-, id. na-, eine Denge fertig far 
ben, se-, volftändig ſchaben. 

Kschadnusch, gewoͤtznlich kschamisch, fiehlen, ‚praes .p» 
kschanu u. -öm, id) ft., imperf. ja kschanech, ih ſtahl, 
imperal. kschat, ftiehl! kschahene; to, das Stehlen; 
hob-, beſtehlen, hu-, fieblen, na-, durd) Diebflohl ein: 

fammeln, gewinnen, Po-,. etwas mauſen, wot-, etwas 
heimlich abſehen, lernen. 

Kschaj, ten, bie Anfurt (ſ. kraj); gen. a, ksc 

. unten an ber $., wo. mas mit ben Fähren am ir 
vgl. brod; loc. u, pl. e. 

Kschajasch, ſchneiden! praes. kschajom, u u. “an; kachnja, 
ten, der Schneider, ungebr. doch noch nom. propr; (as 
für schlödat) ; hu-, ausſchneiden, zoiki h., Bienen zei⸗ 
dein, nar, anfchneiden, ;. B. kleb, Bed, psche-, in 
gwei Haͤlften ſchneiden, . u. — zuſchneiden 
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zum Naͤhen, won tu kapu pschikschaja, er ſchneidet den 

Rod zu; ros-, aus einander fehneiden‘, se-, Alles zer: 

ſchneiden, wot-, abfchneiden. , | 
Kschaj2ü, adv. verflohten, heimlich, s-, adv. id. skschajzoy, 


a, e, ad). 

Kschamat, ten, der Krämer gen. A, pl. &; Kschamy, te, 
der Kram, Kaufmannswaare, | 

Kschassa, ta, die Pracht, Herrlichkeit, Maieflät, gen. e, 
dat. y; kschassny, a, e, berrlih, prächtig, kschassny 
kleb, ſchoͤnes Brod, kschassnisch, ehren, psche-, feiern, 
verherrlichen, pschekschasshony, a, e, gefetert; kschass- 
noscz, ta, die Pracht, Herrlichkeit, we jogo kschassnosczi, 
in feiner 9., se kschassnosezu,' mit Pracht. 

Kschässasch u. tschässasch, fchlagen, Feuer anfchlagen, 

. hauen, wot-, abfchlagen, kschässalko, to, f. tschässalko. 

Kschawliza, ta, Kräblig, Kr. Budau, e, aus Kr., y, in 

Kr., kschawliski, a, &, adj. 

Kschazasch, weit ausfchreiten, mit Schritten meffen, praes. 
kschazam, kschazane, to, subst. verb. hu-, ausfchreiten, 
psche-, durchfchreiten, -any, a, e, ausgefchritten, aus: 

emeffen; kschozen, ta, der Schritt, als Maaß = 2 
uß, gen. u. ;dat.“i, tschi kschozeh dlujki a janu kscho- 
zeh schyroki, drei Schritte lang u. einen Schritt breit; 

 kschozysch, td. on u 

Kschej u. kschewj, ta, dad But, gen. kschwe, dat. 
kschwi, acc.“ u. soc. kschwü, loc. kschwi, na hewino- 
watej kschwi,.an unfchuldigem Blute, kschwepomsczaf, 
ten, der Bluträcher; kschawesch, bluten, kschawim, 
imperf. kschawäch, kschawehe, to, subst. verb. kschawny, 
a, e, blutig, kschawnik, ten, Bluthund, Schafgarbe 
(Pflanze), kschejowaty, a, e, mit Blut befledt; hu-, 
sse, auöbluten, bebluten, hukschawöny, a, e, blutig, 
ho- == huksch, na-, einbluten, blutig machen, sa-, sse, 
fih zu Tode biuten. 

Kschebät‘, ten, der Rüden, auch bei Inſtrumenten im 
Gegenſatze zur Schneibe, do kschebäta,.in den R., se 
ksch,, aus dem R., na kschebäsche, auf dem R. 

Kschek, ten, Waide mit fpröben Ruthen, auch: Enten: 
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grieß, Waflerlinfe, kscheki, a, &, fpröbe, kscheke dröwo, 
ſproͤdes Holz. - 

Kscheme, to, der Wirbel, Schwindel, gen. ha, dat. hu. 

Kschemeh, ten, der Kiefel, Feuerftein, gen. a, kschemuschk 
u. kschemyschk, ten, dem. kschemenischc2d, to, Kiefelfeld. 

Kschen, ten, der Meerrettig (fowohl Wurzel als Speife), 
gen. a, se kschenom mösso, Fleifh mit M., kschönowy, 
a, e, adj. 3. B. kschenowa supa, Meerrettigſaft, kscheno- 
waty, a, e, mit Meerrettig befudelt. 

Kschesch, wollen, praes. ja zu (zoju, zom), ich will, woni 
ksche (zoju) fie wollen, imperf. ja kschöch, ich wollte, 
p. p. a. kschel, a, q, gewollt, part. praes. kschejuzy, 
wollend, ja kschel rad, gaby mogal, id wollte gern, 
wenn ich koͤnnte; me sse zo jescı, pisch, spasch, Id 
will gern effen, trinken, ſchlafen; hekschesch, nicht wols 
len: (nolle) praes. ja hok, hozu u. hecham, ich will 
nicht, -woni heksch& u. nechaju, fie wollen nicht, se-, 
sse, auf Etw. fallen, Appetit befommen, nach Etw. ver: 
langen, wono jo sse jomu sekschölo spasch, er ift [chläfrig 
geworden, 'chto we, zo sse jomu pak jo sekschelo od. 
spombelo, wer weiß, worauf er wieder gefallen ift, wozu 
er Luft befommen hat? jomu sse pak jano .n&zo se- 
kschejo, ed fällt ihm bald dieß, bald jenes ein; kschety 
u. sekschöty, a, e, lüftern, appetitlich. 

Kschössel u. kschezehz, ten, ſ. pschezeh. 

Kschet u. schkret, ten, der Maulwurf, kschetowy, a, e, 
adj. kschetowa kupa, ta, der Maulmurfshaufen, ksch. 
zera, ta, Mauliwurfögang,. kschetowisczö, to, ein Maul 
wurföbaufen, gen. a. Ä I 

Kschida, ta, das Sieb, kschidka, ta, dem. drotowa ksch., 
Drathſieb; kschidar, ten, der Siebmacher. 

Kschidlo, kschilo u. kschidwo, to, der Flügel, gen. a, na 
pschawem, lewem kschidle, auf dem rechten, linten 
Fluͤgel, spod kschidla, unter die Flügel; kschilko u. 
kschiwko, to, dem. der Flederwiſch. 

Kschik, ten, der Echrei, das Sefchrei, kschikasch, fchreien, 
praes. kschikam, kschikahe, to, das Schreien, wojhske 
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ksch., Feldgeſchrei. Spruͤchw. danis kschik, daniz pik, 
weder Laut noh Mucks. 

Kschiwy, a, e, frumm, gebogen, verbogen, comparat. 
kschiwschy, a, e, gebogener; kschiwda, ta, das Unrecht,_ 
Leid, kschiwdu zynisch, Unrecht zufügen; kschiwisch, 
frümmen, beugen, praes. ksohiwim, imperf. kschiwäch, 
sse ksch., fih kruͤmmen, beugen, hu-, frumm machen, 
beugen, sse huksch., ſich büden, psche-, veruntreuen, 
-wehe, to, die Beruntreuung, Unbill; kschiwosch, ten, 
ein krummer Körper, Er. Ackerbeet. J 

Kschimize, te, Krymnitz b. Luͤbbenau, z, aus Kr., ach, 
in Kr. kschimiski, a, &, ad). 

Kschiniza, ta, der Reibenapf, gen. e, dat. y, acc. u. soc. 
u, loc. y, du. y, pl. e, kschinizka, ta, dem. 

Kschischow, ten, Kriſchow, Kr. Kottbus, a, aud Kr., &, 

in Kr., kschischojski, a, é, ad). — 

Kschiwlä, ta, die Kuͤmme. 

Kschiza, ta, dad Kreuz, gen. e, dat. y, m& kschizy boli, 

. kloj, schtapa, ich habe im Kreuze (Rüden) Schmerzen, 
Reigen, Stechen, wono sse m& jo do kschize dalo, «8 
ift mir ind Kreuz gekommen, kschizka, ta, dem. aud: 
das Leiden; kschizowasch, freuzigen, praes. kschizuju 
u. -om, imperf. ksohizowach; kschizawahe, to, das 
Kreuzigen, die Kreuzigung. ° 

Kschoma, ta, der Rand, Saum, die Randleifte, Keifte, 
früher auch: ein loderer Gurt von folchen bunten kei: 
fien, um den Rod der Frauen befindlih, hokschomk, 
ten, der Umrand ums Brod ıc. kschomiza, ta, ein Ranft 
Brod, ein halber Laib Brod, gen. e, dat. y; kschp- 
mizka, ta, dem. ein kleiner Theil Br:, vgl. pokschyta 
unter kschysch. 

Kschozen, f. kschazasch. 

Kschüd, ten, die Peitfche, Geißel, pl. y; kschäzische2ö, 

‚ to, der Peitfchenflod, Stiel, gen. A. nn 

Kschuna, ta, die Kräße. 

Kschapa, ta, 1) die Graupe, 2) Schloffen, te kschupy, Grau: 
pen, Schlofjen, ksch. telasch, Graupen flampfen, rol⸗ 
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fen, wono sse kschupy du, es fchloßt, hagelt; krupa, 
ta = ksch. oo ZZ 
Kschuscha, ta, der Birnbaum, die Birne, gen. e, dat. y; 
kschuschka, u. kruschka, ta, dem. -kowy, a, e, ad). 
kschuschonka, kschuschenka, ta, Spelze von gebadenen 
Birnen, Spelzbirne, Huzel; kschuschwiza, ta, 1) der 
Birnbaum, -zka, ta, dem. 2); Krausnik, e, aus Kr, 
y. in Kr., kschuschwizki, a, &, adj. . 
Kschuty, a, e,. widerftrebend, feft, fteif, ftark, ſtrenge, 
kschutschy, a, e, Compar.. kschusche, adv. fteif, wele 
kschuschej, viel flärfer, kschutosez, ta, bie Feftigkeit, 
Standhaftigkeit; hukschuschisch u. hukr. sse, fich feft: 
"machen, ‚ufammennehmen, fleif od. flraff machen. 
Kschysch, deden (dad Dach) praes. kschyju u. ‚om, im- 
“ perf. kschyjach, imperat. kschyj, bede? kschysche, to, 
subst. verb. auch: bad Dach, == kschylz, ten, der 
Deder; kschyschina, ta, das Stroh zum Deden, kschy- 
‚ schö, kschylo u. kschywo, to, dad Dad; hu-, dab 
Dachdecken zu Stande bringen, fertig decken, po-, u. 
-wasch, bededen, -wahe, to, Bedeckung, pokschyta u. 
pokschuta, ta, der Laib Brod, gen. y, dat. sche, acc. 
u. soc. u, loc. sche, du. sche, pl. y, wele masch po- 
. kschutow, wie viel Brode haft du? styri pokschfty, 
4 Brode, aber styri pokschyt kleba, vier Laib Br., 
. pokschywadlo, to, die Dede, der Dedel, gen. a, dat. 
u, pokschywaz, ten, id. hupokschywasch, forgfältig be 
decken, dahupoksch., nicht aufhören forgfältig zu decken; 
_ psche-, u. -wasch, umdeden, pschi-, zubeden, -wahe, 
to, das Zubeden, der Schirm, pschikschyty, a, e, zus 
gebedt, befhirmt; sa-, u. -wasch, umbeden, zu-, sa- 


kschiwadlo, to, die Dede, se-, mit Deden verbrauchen; * 


wote-, u. -wasch, abdeden, aufdeden, to jo wetkschyte, 
das ift offenbar. 


Kschezisch, taufen, kschezehe, to, die Taufe, kschcteny, 
a, e, getauft, kschczohk, ten, dad Veſper⸗ od. Zaufs 
hemd; kschöser, kschösckijan u. kschösckän, ten, der 
Chriſt (eg. der Getaufte), dann: ber Menſch, gen. a, 
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dei. a, soe. om, lor. u, kschesctääski, a, 6, chriſtlich, 
menſchlich. 

Kun od. bloß K’, praepos. €. del: zu, nach, nach zu, z. B. 
won sse pora k’nam, er fommt zu uns, tam ku grodkn, 
dort nad) Spremberg zu, k’mösta, nach der Stadt au. 

Kub,. ten, der Becher, kubk, ten, dem. 

Kaba, ten, nom. propr. Tatop, adj. kubiny, a, ©, Pa 
‘@rongm. kubis; kubaschk, ten, dem. 

Kublasch, zeugen, nähren, stehen , praes. kubla, -om u. 

2am, ieehi kublane, to, das Kinderzeugen u. Erziehen; 
kubalnik, ten, der Wirthfehafter, keblatniza, ta, bie 
Amme; kublowatnize,, ta, id. kublo, to, die Eryeugung, 

- Urt, das Veen Die Familie, aus bie Zucht, jo 
te kublo psehds pulze pada, er hat fein Stud in ner 
Mirtbfhalt; 3-, nähren, ernähren, skublahe, to, die 

“ Senbhrung, der Unterhalt, wot-, . zischi w., Kinder er 
ziehen, wotkublane, to, die Erziehung, Bildung, wot- 
kubläny, d, e (der), gut erzogen, vom Wiebe: abgeſetzt 

Kuchat, ten, dit Koch, irep. einer, der nur Verdruß macht; 
kachaeka, ta, die Köchin, wona jo: sa kucharku, fie 
dient als Köchin, kuchatkowasch, ald K. bienen, wona 
kuchatkyjo, fie dient, kuchatkowascho, biente, jo ku- 
chatkowala, dat gedient als Köchin; Kuchta, ta, die 
‚Küche, gen. &, dat. i 

Kudmeä, ta, Kaden, 8. gübben, e, aus K., i, in 8, 
kudmetski, a, e, ad, 

Kudobu, welche "Zeit = kotary zass? 

Kukawa, ta, der Kuckuk, auch: die Kuckuksblume, Saleb. 

Kukal u. kekol, ten, die Ackerrade, Kulel, biy k., Ta 
bentropf (Pflanze), kakelöwaty, a. e, mit K. verun⸗ 
reinigt. 

Kula, ta, die Kugel, Kaule, Däule, Knäuel, semska, sand- 
gowa k., Erdenklos, Schneeball, gen. &, dat. i ; kulka, 
ta, . dom. auch: die Kartoffel. de kule swisch u. do kulka 
Sw., zufammmenwiden u. in Verwirrung bringen; ku- 
lasch' u. sse kulöwasch (ein Knabenſpiel) mit hölgerner 
Kugel fpieten, die hinuͤber u. heruͤber geworfen u. mit 
vorgeworfenen Broteen od. Stangen aufgefangen wird, 
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wobei die Hauptſache ift, daf da, wo die Kugel zur 
Ruhe gelangt ‘od. aufgefangen wird, die Gegenpartbei 
fich aufzuſtellen hat, während bie andere Spielgeſell⸗ 
fchaft in angemeſſener Entfernung nachruͤckt od. zuruͤck⸗ 
gebt; praes. kulawa, ta, Die Koblrübe, auch eine große 
runde Birne, kuläwina naschj, Kohlrubenkraͤutig; kul- 
nik, ten, die Walze, kulöwaty, a, e, fugelrund, de ku- 
löwatego, in die Rundung; kulüwaz u. kulöwazk, ten, 
das Krummgebund, kurzes Stroh. 

Kular, ten, der Zeldhüter, auch: nom. propr. -ka, ta, fem. 

‚Kuli! 1) interj. admirantis, ei! z. B. 20 to kuli jo? was 
in aller Welt ift das? zo2kuli u. kagzkuli zesch, was 
und mie du nur immer willſt! wotkaul, wotkuli u. 
wotkulga, woher? 2) adv. temporis, jemald, nikul u. 

 nikulä, niemals, nie. nt u 

Kulöw, ten, Wittichenau, a, aus W., &, in W., kulöjski, 
a, 6, ad). — | 

Kumpan, ten, Kamerad, Freund, -ka, ta, -in, Gefpielin. 

Kumpanisch , sse, umgehen, mit Sem. Umgang pflegen, 
praes. ja sse kumpanim, imperf. ja sse kumpanach; 

. ‚kumpahstwo, to, die Kameradfchaft, Rotte, | 

Kumscht, ten, die Kunſt, to ssu kumschty, da8 find Kuͤnſte! 
kumschtny, a, e, kuͤnſtlich; kumschtowasch, fünften, 
Muthwillen treiben, praes. kumschtaju u, -om, imperf. 
"kumschtowach, UU 

Kuna, ta, der Marder, na kunu polezysch, eine. Marder⸗ 
falle legen. on on 

Kunk, f. konk. Ä 

Kunkasch u. kunkotasch, unten, praes. wankunka 3%. 
‚-kozo, er unkt, imperf. kunkascho u. -kotasche, unte; 
kunkaz, ten, die Unke, kunkazk, ten, dem. kunkawa, 
ta, ein Srauenzimmer, das für fich ſpricht, - und Doch 
mit der Sprade ‚nicht heraus wi. 

Kupa, ta, der Hügel, Kaupe, die aus dem Waſſer her⸗ 
»orragt, Horſt; kupka, ta, dem. kupat, ten, der Huͤgel⸗ 

- bewohner, Kauper, auch nam. propr. -ka, ta, des K. Frau. 

Kapasch u. kumpasch, baden, sse k., fi) baden, praes. 
kupem, bade, kupane, to, das Baden, kupelä, ta, das 
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Bar, gen. e, dal. 1, acc. u. soc. ü, loe. 1, du: i, Pl. e; 
hu-, sse, ſich baden. 


Kupisch u. kupowasch, Faufen, praes. kupiju, kupnja u. 


-om, imperf.. ja kupieh u, kupowach, ich faufte, imperat. 
kupj u. kupuj, Faufe! kupene, to, dad Erhandeln, ku- 
owanhe, to, der Einkaufs kupj, ta, der Kauf, aud: 
upä, ta, id. kupz, ten, ber Käufer, Kaufmann, kupniza, 
ta, da& Kaufhaus, Gewandhaus; hu-, Sem. in den 
Handel fallen,. ausfaufen, nawasch, in - Menge od. 


nach Bedarf einkaufen, psche-, sse, zu theuer bezahlen, 


-wasch, Handel treiben, -wat, ten, der Kaufmann, gen. 


A, dat. öju, pl.'e; pschi-, u. -owasch, noch dazu kau⸗ 


fen, wot-, abfaufen, abnehmen. 


Kupor, ten, dad Kupfer, KupWy, u. -PLOWY, a, e, adj. 


kupornik, ten, Becher von K. 


Kur, tem, der Staub, die Staubmwolke, der Rauch (fonft 


dym), gen. a; kurisch, Staub verurfachen, fläuben, Ta⸗ 
baf rauchen, sse kurisch, rauchen, intrans. praes. kurim, 
imperf. kuräch, imperas. kur, rauche %.! kurene, to, 
das Rauchen, Stäuben, kuräwa, ta, der Nebel, Hö- 
henrauch; kurawka, ta, Die Rauchkanne zum Bienen: 
zeideln, hob-, beräuchern, befläuben, .hobkuröny, a, e, 


beftäubt; beräuchert; na-, vol Staub, Rauch machen, 


sa-, sse, vol Staub, Rauch werden, sakuröny, a,'e, 
voll von Staub, ganz mit Staub bededt, beräucert. 


Kurs, ta, die Henne, turkojska k., der Truthahn, wodna 


k,.bad Waſſerhuhn, kurka, ta, dem. kure, to, das 


‚junge Huhn, Küchlein, gen. schä, pl. ta, kuretko, to, 
.dem. kurezaik, ten, der Hühnerflal; karkaseh, kurko- 


tasch, firren, von Hühnern, die wach Futter fehreien, 


araqes. ja kurkozu u. -om, ich fpiele den Unzufriedenen, 


zo ty tam kurkozosch? wad haft du auf beinem Der: 
zen? kurkotane, to, wenn jemand feine Wünfche zu⸗ 
ruͤckhaͤlt, mit der Sprache nicht heraus will, 


Kuriza, ta, das weibliche Glied (vulva), auch: Schimpf⸗ 


ame, ungebr.. 


Kurwota, ta, dad Rebhuhn, kurota, ta id. kuroschi, ä, 


6, adj. kurwotaf, ten, der Rebpuhnfänger, „iäger. 


Kurzasch u. kurzysch, knurren, winfeln,. ten päss kürzy, 
der Hund knurrt, winfelt, kurzascho, winfelte, kurzahe, 
to, das Knurren, Murmeln. | | 

Kuscha, ta, Ullersdorf, Kr. Lübben, eje, aus U., ej, in 
U., kuschojski, a, é, adj. 

Kuschk, ten, der Klotz, Hauklotz, Sügeblod, na kuschka, 
auf dem Kl., pl. i, -owy, a, e, adj. 

Kuschkow, ten, Kuſchke, Kr. Lübben, a, aus K., e, in 
K., kuschkojski? a, €, adj. 

Kuschy, a, e, faufch, verfiußt, fchwanzlo8, kuschy päss, 

. Hund, kuscha kokosch, ſchwanzloſe Henne. 

Kusezi u. kuczi, contr. aus ku zesczi, zur Ehre. 

Kuss, ten, dad Stud, Iheil, wono 26 na kussy od. do 
kussow, es geht in Stüden,. entzwei; kussk, ten, dem. 
ein Biffen, po, kussku, jedes Mal nur einen kleinen 
Theil, kussazk,- ten = kussk; hokuss, ‚adv: eine eine 
Strede, ein wenig, ja ssom h. ssobu schel, ich bin eine 
kurze Strede mitgegangen; kussasch u. kussysch, bei: 

gen, sse k., um ſich b., praes. kussam.u. -ym, imperf. 
kussach, kussane u. kussene, to, dad Beißen, Gebiß u. 
der Biß, pssowe k., Hundebiß; do-, erbeißen, hob-, u. 
-owasch, benagen, effen, won kussk kleba hobkussuje, 
er ißt Brod, ho-, durch Beißen berabbringen, hu-, durch 
Beißen Gezaͤnk befeitigen, ausbeißen, verrheidigen, recht: 
fertigen, nakussysch,, hineinbeißen, po-, etliche Male 
beißen, zanfen, psche-, -ysch u. -owasch, durdbeißen, 
pschikussasch, -ysch u. -owasch, (Brod) zur Kochfpeife 
effen, ros-, ıc. auseinander od. zerbeißen, s-, nänzlich 
zerbeißen, aufeffen, sa-, ıc. todtbeißen, -ysch audy: zus 
fammenbeißen, suby, die Zähne; wet-, ıc. wegbeißen, 
d. i. durch Beißen augenblicklich entfernen, (von Schweis 
wen bef. beim Freſſen) wotkussysch auch: abbeißen. 

Kmdy, a, e, jeder, jaden ku2dy, ein jeder, gen. ego, eje, 

Ego, kuzdutschjki, a, &, magnat. ein jeder, alle, kuaz- 
- dyzki, a, &, adj. | = 

Kuzei u. kuzelä, ta, der Spinnroden, kuzelka, ta,- dem. 

Kuzer, ten, .die Locke, ku2era, ta, die Haarlode, der Wirr⸗ 
fopf, -rka, ta, dem. kuzerak, ten, 3) ein Lodentopf, 
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Krauskopf, 2) dad Läufekraut, kuzeräwa, ta, ein locken⸗ 
koͤpfiges Srauenzimmer, kuzeraty, a, e, frau, kuzörkaty, 
a, e, gelodt, mit lodigem Haare verfehen, Kuzerisch, 
u. -rasch, sse, ſich kraͤuſeln, praes. .-rü, -risch, -ri, im- - 
'perf. -ach. | 
Kuz2ol, f. kruzol. J 
Kwäda, ta, die Quitte, gen. y, dat. ze, kwadka, ta, dem. 
Kwankasch, plaudern, viel Redens machen, kwankar, ten, 
der Plauderer. 
Kwass, ten, der Sauerteig, sakwassysch, einfäuern den Teig. 
Kwerläwa, ta, der Quirl, kwerläawka, ta, dem. kwerlö- 
wasch, quirlen, praes. kwerlüjom u. -u, imperf. kwerlö- 
wach; sse kwerlisch u. kwerlehe, to, das -in unregel: 
mäßigen Windungen ſich Hinziehende andeutend. 
Kwet, ten, die Blürhe, bely kw. die Kamille; kwetk, ten, 
dem. die Blume, kwetaschk, ten, dem. das Blümchen, 
böle kwötaschki, te, Gänfeblümden; kwiscz, blühen, 
praes. kwitu u. kwischöom, imperf. ja kwischech, id) 
bluͤhte, p.p. a. kwitl, a, o, geblüht, kwituzy u. kwischezy, 
blühend, imperat. kwischj, blühe! kwischjezö, blühet! 
kwischeäe, to, das Bluͤhen; ho-, abblühen; kwischönka, 
ta, die Blüthe, kitlina, ta, id. kwischina, ta, der Klee 
(um Gottbus), zolta kw., gelber Schneckenklee. 
Kwiz, ten, der Mantel, -k, ten, dem. - 
Kwizasch, quifen, won kwizy, er quift, imperf. -ascho. 
Kyrrasch, fnarren, praes. ‚won. kyrzy, er knarrt, te Zurä 
kyrze, die Thür knarrt, imperf. won kyrzascho, er 
fnarrte, kyrzane, to, dad Knarren. 
| IL. 
Läbowasch, leben, praes. labuju u. -om, imperf. labowach; 
labuj strowy, lebe wohl! labujschö strowe, lebet wohl! 
lahowane, to, das Zifchführen (nicht zu verwechfeln mit 
to zywehe, Dad Leben), wen hama nız k’labowohu, er 
bat nichts zu biegen und zu brechen; do-, erleben, 
psche-, überleben, durchbringen. - 
Läbra,. te u. löbra, te, die Leber. 
Läch, ta, die Lache, läschka, ta, dem. 2. 
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Lägnusch, sse, f. legasch 

Lagozisch, sse, fhmeicheln ; bef. von. Hunden, die ihren 
Gern ii liebkoſen, praes. ja sse lagozü u. -im, ich ſchmeichele, 

. imperf. ja sse lagazäch, id} fhmeichelte, lagozehe, to, das 
Liebfofen, die Schmeichelei; lagodny, a, e, ſich einfhmei: 
chelnd. 

Lagwä u. lagwiza, ta, bie Flaſche, das Laͤgel, lazywa; 
——— Flaſche. 

Lajasch, bellen, praes. ja lajom u. -u, ich b., lajane, to, 
Dad Bellen. . 

'Lakasch, ſich anſtellen, Luſt bezeigen, die Abficht verra⸗ 
then, wählen, praes. lakam; lakahe, to, subst. verb. 
‚iakat, ten, der Spötter. 

Lakoma, ta, Laloma, Kr. Kottbus, eje, aus L., j,, I 
V., lakomski, a, 6, adj. 

Lakosctisch, laskosczisch u. laskoschisch , figeln, praes. 
-im, imperf, lakosczäch, lakosezehe u. Iuskosciehe, to, 
dad Kitzeln; lakosctiwy, a, e, fißelig. 

Lamasch u. wamasch, brechen, praes. lamü, -Öm u. -am; 
lamahe, to, das Brechen, l. tych zloukow, gichtifche kei: 
‚ben; heh-, bebrechen, hoblamany, a, e, bebrochen, von 
Aeften entblößt, hu-, ausbrechen (Älte, Zähne), na-, 

eine gewiſſe Quantität brechen, anbrechen (einen Stod, 
eine Stange u. f. w.), psche-, durchbrechen, seslamo- 
wasch, zerbrechen, wotlamasch, abbrechen. 

Lämbowna, ta, Dürrer Wolf (Seldfchente), Kr. Kalau, e 
aus bem D. W., i, im D. ®., lämbowiski, a, é, ad). 

Lin, ten, de! Flachs; lank, ten, dem. auch’ Matzyny lank, 
der Frauenfiachs; anat, ten, der Flachshaͤndler. 

Länusch, sse, ſ. legasch. 

Läpa, ta, der Lappen, Tuch zum Einbinden u Umfthla: 
gen (fonft schaut), do lapy swösasch, ins Tu einbins 
den, s’läpami pschikschysch, mit Tuͤchern zudecken; lä- 
_ paty, a, e, einer, von dem die Fetzen herabhängen, lap⸗ 
pig, zerriſſen, lapak, ten, ein abgeriſſener Kerl. 

Lapasch, leden (von Hunden u. a., die mit der Zunge 
ihre Nahrung zu fich nehmen), praes. ‘won lapa, er 
leckt, hu-, ausfreſſen, aufleden. 


€, 
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 Lapasch · u. wapasch, fangen, haſchen, praes: lapam; la- 
pahe, to, subst. verb. lapisch, absol. id. lapene, to, das 
Ergeeifen, lapöny, a, e, erbafcht, gefangen, do-, zu fan: 
gen aufhören, hob-, u. -owasch, umfangen, einfaffen, 
hoblapöny, a, e, eingefaßt, hu- sc. im Zangen zuvors 

. tommen, vorher wegfangen, hulapot, ten, die Rapufe, 
‘hulapotki, te, Saden, Die reißenden Abgang finden, 
na-, in binlänglicher Anzahl einfangen, po-, einige Male 
‚fangen, pod-, u. -owasch, auffangen, fich beſinnen, psche- 
lapisch u. -owasch, Etwas in der Reihenfolge überfpringen, 
pschi-"noch Etwas. dazu fangen, roslapisch u. -owasch, 

- wenn Etwas reißenden Abgang gefunden bat od. findet: 
wegfein, ehe man es gemahret, sa- u. -owasch, anheften, 
einfangen, s’-, haftig aufräumen. 
Las, ten, Lafo, Kr. Kalau, a,ausf., u, in &., laspjski, a, &,adj. 
Läsoh u. lenusch, gießen, praes. ja leju, lenu u. -om, ' 
ich gieße, imperf. ja lejach u. lenuch, id) goß, p. pP. a. - 
lal u. lenul, a,. 0, gegoffen, imperat. lej u. leh, gieß! 
p. p.' p. läty u. lenony, a, e, gegoflen, lasché u. lehehe, 
to, dad Gießen, der Guß, leja u. lejawa, ta, der. Platz⸗ 
regen, Wolkenbruch, lejk, ten, des Trichter; do-, u. -Ie- 
wasch, vol: gießen, füllen, dolenusch, nody hinzugie: 
fen, ho-, -enusch u -ewasch, oberwärts :abgießen, 
hob-, ıc. um Etw. herumgießen, begießen, hu-, ıc. aus⸗ 
„gießen, imperf. ja huläch, ich goß aus, ty, won hula, 
du, er goß aus, huldwak, ten, ein Topf zum Schöpfen; 
na-, u. -&wasch, allmaͤhlig voll gießen, füllen, nalewat, 
ten, ber Munöfchen?; po-, dad, Viehfutter einbrühen, 
poläsche, to, das Eroteken, Ueberſchwemmung, Suͤnd⸗ 
fluth, dann; das Einbruͤhen des Viehfutters, das Bruͤh⸗ 
kraͤutig felbft od. Abſchoͤpfe, polejniza, ta, die Waſſer⸗ 
fluth, poldwasch, uͤbergießen, praes. -am, imperf. -ach, 
polewane, to, Eierguß über Kuchen, polewanz, ten, ein 
Kuchen mit folchem Eierguß; psche-, vergießen, kschej 
psch.,, Blut vergießen, pschelenusch u. -Ewasch,, Durchs 
gießen, umgießen, pschi-, ꝛc. binzugießen, zugießen, ros⸗, 
ic. aus einander, od. vergießen, sa-, u. -Ewasch, erfäu« 
fen, auögießen 5 B. euer, sawläk, ten, Schlagger 
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M (oe läsch)), s-, Alles zuſammengießen, slöwasch, Bier 
affen, füllen, wot-, rc. abgießen. 

Läschke, te, pl. t, die Leber, gen. ich, das. im, soc. imi, 
loc. ich. 

Läschki, a, 6, leicht (ſowohl levis, als facilis), mojo breme 
jo läsckhe, meine Laft iſt leicht, to jo läschke zelo, das 
ift eine leichte Arbeit, auch nom. propr. comparat. läschy, 
u. läschezejschy, a, e, leichter, magnat. läschutschjki, 

a, é, gar zu leicht, läschkoscz, ta, die Leichtigkeit, s’la- 
schkoscäi, mit &., läschko, adv. ‚leicht, to muzo läaschko 
pschisch, das kann leicht fommıen, comparat. lä2ej, leichter, 
auch -Idiej u. dzej, wono me bywa läzej, ed wird mir 
leichter, .ich fühle mich wohler. 

Läscz, ta, die Lift, läsny, a, e, liftig. 

Lask, ten, Laͤſske Kr. Kalauı, a, aus, u, in L., laszany, 

a, 6, adj. 

‘ Lasna u. washa, ta, die Badſtube; lasnik u. wasnik, ten, 
"der Bader. 

Läsowasch,, leſen (die Schrift), praes. läsaju u. -om, 

. imperf. ja lasowach, ich la&, läsowane, to, dad Leſen, 
die Unterhaltung aus Büchern; do-, genug lefen, hu-, 
ausleſen, na-, sse, fich ſatt leſen, po-, ein Stuͤck tefen, 
" psche-, dutchlefen, wot-, abtefen. 

Lasskoschisch, ſ. lakeschisch. 

Lässny, a, e, fchnellfüßig, flüchtig, lässnosez, ta, Die 

| Schnelligkeit im Laufen, Dann auch: Lift, Berfhmist: 
beit, Verfchlagenheit, s’lässnosezu, betruͤglich. 

—— an, ta, dus Biefel, (mustela), lassyzyny, 

tetel- 

Lasysch, wasysch u.. lescz, kriechen, fchfeichen, praes. 
lasym, lesom u. Iesu, imperf. lasych u. lösech, p. p. 
a. lasyl u. lesl, a, ‘0, imperat. les; Eriech’ ! lasehe. u. 

:*l&sene, to, das Kriechen ; do-, gewiffen Erfolg von dem 
öftern Kriechen feben, in gewiſſer Abſicht wohin ſchlei⸗ 
chen, dieſe Abſicht erlangen, dolesca, ſich hinmachen 
im veraͤchtlichen Sinne, holèesca, unvermertt ſich loͤſen, 
herunter kriechen, abfahren, hob-, "u. -hoblesez, umkrie⸗ 

chen, befriechen, hu-, exfchleichen (== ‚dolasysch), hu- 
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lesez, hin: u. herauskriechen, dobulescz‘, völlig hinaus 
friechen, na-, sse, fi müde riechen, .nalescz, sse, 5.3. 
‚ schow, Ungeziefer auflefen, psche-, u. -lesez, durch⸗ u. 
hindurch kriechen, pschilösez, hinzukriechen, gefrochen 
tommen, pschipschilöscz, noch dazu friechen, po-, einige 
Male kriechen od. gefrochen fein, polescz nur im Sinne 
des fut. von löscz, 3. B. 20 polösosch, wo kriechſt du 
‚bin? ja tam polesu, ich werde hinfriechen, roslescz, sse, 
auseinander. friechen, ‚slescz = nalescz, sse, imperf. 
ja slesoch, salesc, wohin gerathen durch ‚Kriechen, 
_ wotlesez, bei Seite friechen. Ä 

Läta u. lätwa, ta, die 2atte, lätowasch, latten, mit : 
Zatten belegen, Latten befefligen, praes. ja lätuju u. 
-om, imperf. ja lätowach, hu-, latten. 

Lätarna, ta, die Laferne, -hka, ta, dem. 

Läw, ten, der Töwe, läwiza, ta, die Loͤwin; lawk, ten, 
dem. u. nom. propr. Yaude, lawkowa, ta, deffen Ehe: 
frau, lawkojz, der Familie %. angehörig. 

Lawa, ta, die Bank, auch Steg über Gräben, lawka, ta, 
dem. dad Bankchen, lawzyzka,- ta, id. slawki, te, Geftühle. 

Läz (wläz) u. lozysch, ſchleifen, fhleppen auf der Erde 
fort, sse 1., fih fchlegpen, lozysch auch: eggen, praes. 
lazu, läku u. lozym, imperf. lazech u. lozach, p. p. a. 

"lakl u. lozyl, a, 0, p. p. p. lazeny u. lozony; a, e, 
imperat. laz u. loz! läzene u. lozehe, to, da& Schlep⸗ 
pen, Eggen, läzmy sse domoj, laffet uns nach Haufe 
jieben!.won sse läzo sslèsy, er ziehet hinten nach; do-, 
völlig hinfchleppen, dolozysch, u. -owasch, völlig ein: 
.eggen, hob-, eig. um Etw. herumfchleppen, zieben,. sse 
‚hobläz, ſich anziehen, davon hoblekasch, sse, fih an: 
ziehen, im Anziehen begriffen fein, heblak, ten, Die 
Kleidung; ho-, von Etw. berunterziehen, hu-, -lozysch 
u. -owasch,, wegſchleppen, forttragen, naw-, einfädeln 
(die Naͤhnadel) u. überziehen (dad Deckbett, lozyschczo), 
nalozysch, vollfchleppen, einfchleppen, eintragen, zuſam⸗ 
mentragen, powlaz, überziehen, powloka, ta, ‚der Bett: 
überzug, powlozysch, einmal od, ein Wenig fehleppen, 
eggen, pschewlaz, den Faden durch das Nadeloͤhr zie— 
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hen, nschelozysch, durcheggen, pschiläz u. -lozowasch, 
berbeifchleppen, herbeibringen, -lozysch u: -owasch, bei: 
eggen; ros-, ꝛc. augeinanderfchleppen, ‘tragen, sa-, ver: 
fihleppen, -lozysch u. salozowasch auch: eineggen, sew-, 
den Bettüberzug "abziehen, sewlekasch, seblekasch, 
u. sebläz, sse, fich audfleiden, wotläz, sse, imperson. 
fih in die Ränge ziehen, z. DB. to je sse diujko 
wotläklo, das hat lange gewährt, to sse busb welgin 
wotlaz, da3 wird fich fehr in die Lange ziehen, 
wotlekasch u. -kowasch, zaudern, .wotlekane, to, das 
Zaudetn, wotlekat, ten, der Zauderer, wotlozysch’ u. 
-zowasch , wegfchlepyen, Ä 
Läzasch, liegen, ſchlafen, praes. läzym, imperf. lätach, 
P. p. a. lazal, a, o, imperat. laz! Tazdıy, a, e, liegend, 
ſchlafend, ta wez wostaho lä2eza, die Sache bleibt lie⸗ 
gen, läzahe, to, das Liegen, hu-, sse, fich fatt u. müde 
liegen, na-, sse, id. psche-, sse, zu lange tm Bette 
verweilen, sa-, sse, von. allem Liegen krank werben, 
 wot-, sse, fich abliegen, mund werden. j 
Läzki, f. laschki. | | 
Lazuy, a, e, durftig, lechzend, ja ssom lazoy, mic, dürfter. 
== me sse zo, jo sekschelo pisch), laznosci, ta, der 
Durft, dad Lechzen. 
Läiwa, ta u. l&ija, die Lende 
Ligat, dgar.u. gar, ten, der Lügner, Idgasch, dgasch u. 
gasch, lügen, vgl. dgasch; won heldto, er lügt nicht, 
ja neld2u, id) Lüge nicht, neldzischö, luͤget nicht! wono hejo 
moino, aby won ldgal, es iſt unmöglich, Daß er Lüge, 
part. praes. act. ten heldgajuzy, der nicht Luͤgende; Idza 
u. dia, ta, die Lüge, gen. e, däl. y, seldsu, mit einer 
- Züge, seldganim, mit 2ügen, doly, in die Züge; ho- 
beldgasch u. hoboldgasch, belügen, praes. hobelzem, 
_ imperf. hoboldgach,, p. p. a. hoboldgal, a, o, imperat. 
hoboldz! hu-, sse, fi mit Zügen durchhelfen, na-,' Luͤ⸗ 
gen vorbringen, L. auftifchen, pschi⸗, binzulügen, -se-, 
eine Lüge. vorbringen, woni seldgachu jomu se sswo- 
jimi hustami, fie logen mit ihrem Wunde, seldgany, 
a, e, lügenhaft, verlogen. Be Ä 
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Lehawa, ta, &öbau, v, aus &., é, in E., lebawski, a, €, ad). 

Lebda, lebdy, lehdym u. lebdyn, auch ledba, faum, kuͤm⸗ 

meriich faegre), aus lej, fiehe! u. dy od. gdy, wann? 

wobei. das j in b ſich verhärtete, won tak löbda hubegnu, 
faum, daß er daven Fam, vgl. mit ledym u: lem. 

‚ Lebgotisch (gieichfam gledasch, zo2 sse l&pej gozi, zu: 

ſehen, was zuträglicher oder angenehmer fei), zuwenben, 

- zufteden bei: gute Biſſen, praes. lebgoro u. -im, im- 
perf. l\ebgozäch ; lebgozene, to, das Zuſtecken; löbgodny, 
a, e, waͤhliſch, Aüftern, niedlich, günftig, paſſend, z. $ 
lebgodny zass, gänftiger Zeitpunkt; do-, befriedigen, 
'na-, in Menge zufteden, po-, Hleihfam den Verſuch 
mit ZBufteden machen, verſuchen zuzumenden, pschi-, 
fchenten, geben, s-, mit der NRebenvorftelung der voll 
endeten Handlung, ssehe sl., für ſich beftimmen, fich 
feibft vor Andern bedenken, für feinen Vortheil forgen, 
slebgo2öwasch, befondere Rüdficht nehmen, -wahe, to, 
subst. verb. . 

Lebina, ta, die Maie, auch eine um Pfingften aufgeftellte, 

. hohe Stange, worauf ein grüner Kranz mit bunten 
Bändern u. Tüchern, lebinka, ta, dem. 

Lecha, ta, ein Beet Ader, Sartenbeet, löschka, ta, dem. 

Lechat u. lekat, ten, der Arzt, ungebr. 

Leda, te, Lehde, Kr. Kalau, s’led, in ®,, na ledach, in 
E., k’lödam, nach L., lözany, a, e, adj. 

Ledo, to, die Ledung, unbebautes Land, na ledach, auf 
den wüften turen; leziny, te, Ortsn. Läfchen, Kr. 
Kalau, n, aus &, ach, in %., letinski, a, 6, adj. 

Ledym u, ledem, ade. faum, (vie). 

Legasch, lögnusch u. lanuach, sse, ſich legen, zu Ruhe 
begeben, praes. ja sse logam u. länom, ich lege mich, 
imperf. ja sse legach u. lanuch, ich legte mich, p. p. a. 
legal u. länul, a, e, imperat. legaj u. latı sse! lögajuzy, 
liegend, legatte u. lähehe, to, das fich Niederlegen; la- 

usch, sse, ausſchließlich: aus dem Eie kommen (von 
jungem Geflügel), praes. wono sse lägto, lagnu, je 
lagnulo, es kommt, fam, ift gelommen aus dem @ie, 
läghene, to, subss. verb. hulägnusch, sse, aus dem Ei 
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kommen, aber auch: ſich legen, z. B. te boli asu ase hu- 
lanuli, die Schmerzen haben nachgelaſſen; nalègasch, 
hinken, polänusch, sse, ſich ein Wenig hinlegen, pschi- 
lanusch u. -lèêgnusch, sse, auf od. mit Etwas ſich le⸗ 

“gen, anklemmen, roslegasch, sse, wiederhallen, erichallen, 

ſchallen, -gahe, to, der MWiederhall, dad Echo, slögasch, 

‚zerbuchten, beſchlafen, salegasch, ſchallen, vergellen (Oh⸗ 
ren);. salagnusch, geftilit fein, vergehen, ten glod je sa- 
lagnul, der Hunger iſt geflilit, to hozo salägnuysch, das 

ſchlaͤgt nicht an, ift nicht hinreichend; wetlögasch, vers 
weilen, -gahe, to, der Verzug, Aufſchub, wetlägnusch, 
nah vorbergegangener Sättigung bald. neue Eßluft ver: 
püren. . Ä Zn 

Lej! imperat. 1) von läsch = giefie! 2) von gledasch = 
Behe! Jej schak, fiehe da, fiehe doch! (veraltet). 

Leik, ten, |. lasch. J 

Lejarniza u. era, ta = leja unt. läsch. 

Lekasch (alte $orm, verwandt mit lezysch), ber Schred 
auffahren, heftig erichreden, praes. lekam; lekane, to ' 
u. lekoty, te, dad Auffahren im Schlafe; hu-, sse, in 
Angſt gerathen, erfchreden, fidy fürchten, hulekany, a, e, 
erichroden, vor Furcht außer fich, po-, u. -leknusch, er: 
fhreden, poleknene, to, dad Entſetzen, pschew-, sse, 
vor Sichred frank werden, -leknusch,, sse, ſich entſetzen, 
s-, sse, erfchreden, slekate, to, der Schred, slekany, 
a, e, erjchroden, sawleknusch, erfchreden. 

- Lelnja, ta, die ‚Lilie, gen. ec, dal. y, -jowy, a, e, adj. 

Lem, unüberfeßbare Partikel, z. vergl. mit dum im Tat. 
inierdum, verbinder ſich mit gas u. dyz zu gazlem u. 
dyzlem, zumgilen, manchmal, dann u. wann, aud mit 
202 zu zözlem, felten od. nur hier u. da, u. ift wahr 
fheinlih Abkürzung von lebdym, ledym, lem. 

Lemäss u. remäss, ten, Die Sprofle an der Leiter, gen. a. 

Leno, to, das Lehn, lenik, ten, der Lehnsmann, Lehmann. 

Lentar, ten, Geländer, -rik, ten, dem. oo 

Lepei u. lenschy, Comparat. von dere u. dobry = beffer; 
polöpschyseh, sse, fich befiern, ſich zu feinem Bellen 

verändern, praes. ja sse polöpschym, ich beſſere mich, 
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imperf. ja sse polöpschach, ich .befferte mic), p. p. a. 
-yl, a, 0; pol&pschowasch, sse, id. praes. ja sse po- 
lepschuju u. -om, ich befjere mich, imperf. ja sse po- 
löpschowach, ich befferte mic), polöpschowähe, to, Die 
Verbefferung, Beflerung. 

Lescheze, te, Horne, Kr. Spremberg, ow, aud H., ach, 

in Homme, leschezähski, a, &, adj. 

Leschczina, ta, der Haſelnußſtrauch. 

Lesc2, f. lasysch. yo 

Leska, ta, 1) Lieske, Kr. Spremberg, eje, aus 2., ej, in 
£., leskojski, a, e, adj. 2) Lieſke, Kr. Kalau, eje, aus 
£., ej, in L., lösczany, a, &, ad). 

Lesso, to, Wald, Bufch, Laubhölzer u. bruchige Gegend; 
lessko, to, dem. davon die vielen Ortsn. Lieöfe, Lieskau ıc. 

Letasch u. leschesch, fliegen, praes. won lèta u. leschi, 
er fliegt, woni letaju u. lesche, fie fliegen, imper[. won 
letascho u. leschescho, er flog, woni letachu u. lesche- 
chu, fie flogen, p. p. a. letal u. leschel, a, o, geflogen, 
letane u. leschene, to, das Fliegen; do-, genug erflie: 
gen, ſchnell genug fliegen, -leschesch u. -letowasch, wos 
bin fliegen; ho-, berabfliegen, -schesch u. -letowasch, 
abfliegen, 3. B. die Art vom Gtiele; hob-, rund, ber: 
um od. eine Gegend durdfliegen, -Ieschesch u. leto- 
“wasch, um Etwäß berumfliegen; hu- u. -schesch, aus⸗ 
fliegen, davon fliegen; na-, sse, einfliegen, durch Zlies 
gen ſich anfammeln, einfläuben, beftäuben, auch: vom 
Sliegen müde werden; po-, eine kurze Zeit od. etliche 
Mate fliegen, poleschesch, firh einmal zum Fliegen ers 
heben, -letowasch, wiederholt verfuchen zu fliegen; psche-, 
ic. hinüberfliegen; pschi-, 2c. hinzufliegen; ros-, ıc. aus 
einanderfliegen; s-, gänzlich wohin fliegen, sleschesch 
u. slötowäseh, fih im od. zum Fluge erheben; wotle- 
schesch u. -liötowasch , hinwegfliegen. 

Löto, to, das Jahr, gen. a, dat. u, we tom lösche, in 
diefem Jahre, we tych lötach, in bdiefen Sahren, dwa- 
nase2ö let stary, 12 Jahre alt; letossa, adv. heuer, in 
diefem Jahre ;.letusski, a, &, adj. lösche; to, dee Som: 
mer (fonft auch: pschedeahami, weihach, poraach, im 
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. Sommer), lesche, im Se, k’lötu ob. snowä, im kuͤnfti⸗ 


gen Sahre, naleto, to, das Fruͤhjahr, der Fruͤhling, 
s’nuleta, im fünftigen Frühjahre; letuy, a, e, jährig, 
nur in Verbindungen, wie ssedvm letna wejna, fieben: 
jähriger Krieg (auch: ssedym let wojna genannt, wie 
man: tschizäscza l&t wojna, 30jähriger Krieg fagt), ſonſt: 
wot jadnogo leta, dweju letowu, tschich let, eins, zwei⸗, 
dreijahrig ; lötny zass, die Zeit ded Sommers, lötnem 
zassu, während des Sommers; nalötny, a, e, Frühlings, 
‚naletny sc. mässez, ten, Zrühlingänonat, i. e. April; 
‘ pschiletey, a, e, bejabrt: 
Lejwand, ten, die Leinwand: Zu 
Lewiza, ta, die linte Hand, inte, gen. e, dat. y, kle- 


'. wizy, zur Linken; lewy, a, e, fin?, ten l&wy, der mit . 


der linken Hand arbeitet, lewizat, ten, id. na löwu ru- 
ku, links, linker Hand, do leweje ruki, in die l. Hand, 
lewy bok, linte Seite, na löwem boze, auf der linken ©. 
Lez, I) fangen, f. lezysch; 2) .ob (num), hopschaschaj 
j089, lez mozo pschisch, frage ihn, ob er fommen kann; 
ez rowno u. 1. rownoschj, obgleich, lezby, ob. 
. Leziny, te, ſ. ledo. | 
Lezysch, ftellen,. nachftelen, nur gebr. im Compos. po- 


lezysch u. -asch, aufftelen (die Falle), etwas hinftellen, Ä 


das leicht umfallen kann, praes. polezym u. -am, im- 
perf. polezych u. -ach, polez, ftele‘ auf! polezene u. 
-zahe, to, subst. verb. napolezasch, eine Menge $al: 
len aufftellen, rospolezysch u. -asch, wieder losſtellen 
(die Fallen), srospoldzowasch, td. 
Li, 1) particula conditionalis, wenn, wird den Zeitwoͤr⸗ 
tern nachgeſetzt, z. B. zoschli, ga mososch, wenn du 
wißft, fo fannft du, joli tam, ga jo dere, ift er da 


(od. wenn :c.) fo ıft ed gut, buduli moz pschisch, ga. 


re. werde ich fommen können, fo ıc. 2) part. interro- 
galiva = ler, ob, 3. B. hogledaj ryjuli tam, fieb nach, 
ob fie da graben (lez tam ryju), toli hewöscko wy 


(= lez hewöscäö to), wiflet ihe nicht! kuli, in aller 


Melt, nezli; bean, ald, wo nicht. 
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Libangjae, te, Laubsdorf, Kr. Kottbus, z, aus &., ach, 
, Iibanojski, a, é, adj. 

Libeschin, ten, Lipten, Kr. Kalau, a, aus L., é, in £, 
libeschihski, a, €, ad). 

Libota u. lipota, ta, 1) dad Flimmern, Flittern (vermi- 
culalio), 2) die Eſpe, Eipenreifer. 

Lichtnow, ten, Lichtenau, Kr. Kalau, a, aus, &, in £, 
liehtnojski, a, €, adj. 

Lichy, a, e, 108, ledig, frei, scheje schtrof , frei 
‚von aller Strafe, ja ssom togo lichy, ich bin * en los, 
davon befreit, lichosca, ta, die Freiheit, lichowasch, bes 
freien, sse lich., fich befr. ‚ lichuj sse, 'rette Dieb! Bse 
hulichowasch nazogo, ſi fih von Etw. frei erhalten. 

Lidowasch, leiden, bulben, praes. liduju u. -0om, ümperf. 
lidowach. 

Lim, ten, der Leim, limowasch, leimen, praes. limaju u. 
-0M, imperf. limowach ; slimowasch , zufammenleimen. 

Limbork, ten, &imberg, Kr. Kottbus, a, aus E,, u, in L., 
limborski, a a, &, ad). 

Limpa, ta, Die Teefferttinge, limpka, ta, dem. 

Lin, ten, die Schleie, -owy, a, e, Sthleien-. 

Linasch, ſich maufen, die Federn verlieren, aud: ſich haͤ⸗ 
ren u. häuten, praes. won lina, er mauft fich, linane,_ 
to, das Maufen, Hären, Häuten; ho-, fih abmaufen, 
abhären, abhaͤuten, holinanz, a, 6, abgebärt, abgemauft. 

Lindow, ten, Eindhen, Kr alau, a, aus L., é, ink, 
lindojski, a, &, ad). 

Lindros, ten, Binderobe, Kr. Sorau, a, aus &, win, 
lindrojski, a, é, ad). 

Line, to, Leine, Kr. Lübben, ego, aus L., na. Lihem, in 
£., lihany, a, e, adj. 

Linisch, brühen, abbrühen (verfchieben von parisch , eins 
brühen), praes. linu u. -im, imperf. linach ; lihene, to, 
das Abbrüben; do-, völlig abbruͤhen, ho-, == linisch, 
hob-, bebrüben, sse "hobl., fich verbruͤhen, "hn-, == bu- 
parisch., ausbrühen, s-, sse, ſich verbrühen , sa-, zu 
Tode brüben. 
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Lip, ten, der Bogelleim, lipusch, Heben, praes. won lipa, 
er lebt, lipascho, Elebte, jo lipal, hat geklebt. 

Lipa, ta, die Einde, pod lipach jo chlodny luft, unter 

inden weht kuͤhle Luft, dem. lipka, ta; -owy, a, e, adj. 

Lipe, to, Leipe, Kr. Kalau, &go, aus 2, na lipem, in 
£., K’lipem, nad) L., lipany, a, e, adj. 

Lipna, ta, Leipe b. Pförten, eje, aus %., ej, in %., Iı- 
piaski, a, é, ad). u 

Lipo, ten, nom. propr. ®ottlieb, lipko, ten, dem. 


Lipsk, ten, Leipzig, a, aus &., u,in L., lipszany, a, e, ad). 


Lisa, ta, nom. propr. Eliſabeth, gen. e,:dat. y, liska, 
ta, dem. lisyny, a, e, adj. U 

Lisasch, lecken, praes. lizu u. -om, imperf. lisach, im- 

perat. Ii2, lisane, to, das Lecken; do-, völlig audleden, 
ho-, -nusch u. -owasch, ableden, hob-, ıc. beleden, risch 
hobl., u. hobliz me risch, ein haͤßliches Compliment; 
hu-, ıc. auöleden, dohul. = dolisasch; na-, sse, ſich 
ſatt leden, po-, u. -nusch, verfuchen zu leden, ober: 
flählich leden, psche-, sse, aus einer verdrießlichen Lage 
gleichſam ledend fich heraushelfen, herausziehen, pschi-, 
u. -owasch, sse, ſich einzufchmeicheln fuchen, roslisnusch 
u. slisnusch, zergehen, zerfehpmelzen (mie Schnee) mil 
u. ohne sse. 

Lischawa, ta, die Flechte, Schwinde. 

Lischka, ta, der Fuchs, lischezyny, a, e,.adj. 3.3. lisch- 
cıyna hopysch, Fuchsſchwanz, I. zera, Fuchsloch. 

Lischkow, ten, Groß Lieskow, Kr. Kottbus, a, aus Gr. 
£., e, in Br. L., lischkojski, a, &, adj. 

Lischkowk, ten, Kl. Liestow, Kr. Kottbus, a, aus Al. 
£., ze, in Kl. %., lischkowkojski, a, &, ad). 

List, ten, 1) da8 Laub (an Bäumen), Iisezina, ta, ein 
Haufen &.; 2) der Brief, lisczik, ten, dem, das Briefchen. 

Lätkup, ten, der Leidkauf (£eihfauf), ten 1. Pschepisch, 
den %, trinken. 

Lizba, f. lizysch. Ä 

Läzo, to, bie Wange, der Baden, gen. a, du. y, pl. a, 
‚sa lizo satkasch, binter die Baden nehmen, te dsy 
beze.po lizoma, die Thraͤnen fließen an den Wangen 
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berab, lizowy, a, e, adj. 5. B. lizowy koscz, Baden: 
knochen; lizyzko, to, dem. zerene |., rothe Wange; ho- 
blizo, ‚to, dad Antlis, Angefiht, do hobliza bisch, ins 
Angeficht fchlagen, kak won do hobliza hugleda, wie ift 
feine Phyfivgnomie. Ä 

Läzysch, zählen, praes. lizym, imperf. lizach, p. p. a. 
lizyl, a, o, gezählt; imperal. liz, zähle! lizehe, to, das 
Zählen; Jizba, ta, die Zahl, Anzahl, kizabny, a, e, ad). 
do-, geihwind genug -zablen, hu-, u. -owasch, erzählen, 
hulizowane, to, die Erzählung, Geſchichte, halizowany, 
a, e, erzählt, hulizony, a, e, auch: ausgezahlt; na-, 
aufzählen, psche-, durchzaͤhlen, sse pschel., fich verzaͤh⸗ 
len; pschi-, u. -owasch, hinzuzählen; ros-, u. -owasch, 
zuzäblen, s-, binzählen, wot-, u. -owasch, abzählen, 
wotlizone pehese, abgezähltes Geld. 

Lobo, to, die Elbe, gen. ä, sa loböm, hinter der Elbe, 
we lobü, in der €. 0 

Loboda, boboda u. woboda, ta, die Melde (atriplex, Linn). 
auch Familienname: d. Lobedan; lobodka, ta, dem. 
kleine, wilde Melde. 

Lobozize, te, Zobendorf, Kr. Kalau, z, aus L., ach, in 
£., loboziski, a, é, adj. 

Löbro, f. röblo. - on 

Löd, ten, das Eis (glavies), na löze, auf dem Eife, schkrata 
lödu, ta, die Eisfcholle, lödk, ten, Alaun; lödaik, ten, 
der Eisſtachel der Schlittfhuhfahrer, ein Stab mit eis 
fernem Stifte. U | \ 

Löda, ta, der Kaufmanndladen, die Lade, Truhe, gen. y, 
löodka, ta, dem. v ' 

Lödowasch, laden, aufladen, praes. löduju u. -om, im- 
perf. lodowaeh, lödowane, to, das Aufladen; do-, völs 
lig aufladen, hu-, fortladen, »a-, aufladen, psch6-, über: 
laden, uniladen, pschi-, binzuladen, s-, auf den Wagen 
beingen, wot-, abladen, wotlödowane daje zynisch, da$ 
Abladen macht Mühe. 

Loga, ta, die zum Gedeihen ber Früchte gehörige Feuchtigs 
feit des Bodens (uligo), ta semä hama zedueje logi, 
die Erde ift zu troden, logi dosez, hinlängliche Feuchtigkeit. 


|: 
‚Leögor, ten, da8 Lager, lügrowasth, ase, fich lagern, praes. 
lögruju u. -om, imperf. -wach. 
Loj, ten, der Zalg (sebum), -owaty, a, e, talgig. 


Lojojz, ten, Klein Loitz, Kr. Spremberg, a, aus Ki. L., 


u, in Kl. L., lojojzanski, a, e, ad). 

Lojow, ten Groß Luja — Loja, Kr. Spremberg, a, aus 
Sr. L., e, in Gr. L., lojejski, a, &, adj. 

. Lojsch, fangen, nachſtellen (den Fiichen, Vögeln ıc;), praes. 
ojm, imperf. lojach, p. p. a. lojl, a, 0, p. p. p. loity, 
a, e, gefangen, geflicht, imperat. loj! fange! lojsche, 
to, dad Fangen, der Yang, lojete, to, der Zug; hu-, 
fangen, wegfangen, hulojiy, a, e, gefangen; na-, eine 
Menge fangen. 

Lokaschina, ſ. hokaschina. 

Lokno, to, die Herle, Zlachöfafer (bei. die. haltbare) na 
loknach jo ten län redny, der Flachs bat ſchoͤne Herlen; 
loknaty, a, e, vpn guter- Derle. | 

Lokschj, ten, der Ellenbogen, die Elle, gen. a, siyri lo- 
ksche, vier Ellen, wot styrich lokschj, von 4 Ellen, 
dwa lokschä schyroki a dwanasczö lokschj dlejki, 2 El⸗ 
‚len breit und 12 Ellen lang. oo. 

Löm, ten, die Ulme, Rothrüfter,. lömk, ten, dem. 

Lompuch, ten, der Sauerampfer (rumex acelosa), gen. 

: a, dat. oju, soc. om, loc. u, loinpuchowy, a, e, 4dj. 

Lön, ten, der Lohn, lünowasch, lohnen, wot-; abl. 

Loni,.adv. im vorigen Jahre, loüski, a, &, vorjäheig, 
—— leto, voriges Jahr, wot lonskégo, vom vorigen 

ahre. 

Lönk, ten, die Linſe an der Wagenachſe 

Lono, to, der Schobß (gremirm), das Gemaͤchte, Gegend 
unter der Achſel, dann: ein Armvoll, fo viel, als ich 

. mit beiden Armen faflen läßt, lonko, to, dem. 

Lapata, ta, die Wurifchaufel, der Windmuͤhlenfluͤgel, der 

uchen⸗ od. Brodfchieber, lopatka, ta, die Zußplatte, 
auch: das Achfelgelen?. | 

Lopéno, to, das Blatt (folium), lopenko, to, das Blätt: 

en, hewässele l., Huflattich (Iussilago). 

I.öpo, ten, nom. pr. Gottlob, lopko, ten, dem. 


| 


| 
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Loschj, ta, 'die Kolbe am (Getreide, gen. u: pl. i. 

Lösowasch, löfen, ablöfen, auflodern, trennen, lösaju u. 
-om, imperf. lösowach; hu-, völlig löfen, wot-, abiöfen, 
d..t. an feine Stelle treten. Ä 

Loss, ten, dad Haar, lossy na glowe, die Haare auf dem 
Haupte, m& sse schykne lossy na glowe swigaju, mir 
firäuben fi meine Daare vor Entfeben; losseh, ta, 
die Haarquede, gen., dat. u. loc. i, soc. u. 


‚Löss, lofe, nicht ftraff od. angefpannt, los, lossny, a, eg, 


weich, loder, 3. B. lössny kleb, mildes, lodered Brod, 
lösshe, adv. fanft, leicht; lössowasch, ablafjen von Etw., 
praes. lössuja u. -om,. imperf, lössowach, lössowahe, 
to, dad Meiden, to pische lössowasch, den run? meiden. 
Losska u. wloska, ta, Wälfchland, Stalien, eje, aus J., 


ej, in J., wlochy, te, id. losski u. wlosski, a, €, waͤlſch, 
italienifch, wloch u. loch, ten, der Wälfche, der Italiener, _ 


Römer, loschka, ta, die Italienerin. 


Lo2j, ta, das Schiff, gen., dat. u. pl. i, knes teje lori, 


Sciffsherr; lodka u. lo2izka, ta, dem. lozne lamate, 
to, Schiffbruch, loznik, (befjer lodnik) ten, Schiffer; 
loznity, a, e, waſſerreich. 
Lozysch, f. laz. | 
Loiysch, aufmwenden, praes. .lozym, imperf. lozach; ja 
hekschel na to wele lozysch, ich will -darauf nicht viel 


wenden; hob-, u. -owasch, umlegen, belegen, überziehen, 
einfaffen, hoblozony, a, e, eingefaßt, hoblozene, to, die - 


Einfafjung; ha-, u. -owasch, auslegen, Auslagen an 
Geld machen, auch: fo legen, daß ed ficher ruht; na-, 
aufmenden, anwenden, imperf. nalozych, kak sse wot 
mlodosczi nalozy, tak sse potom na stare dny Zärzy, 
jung gewohnt, alt gethan, naloz, wende an, nalozony, 
a, e, verwendet, angewendet, nalozehe, to, das Aufwen⸗ 
den, der Aufwand; nalog, ten, die Gewohnheit, Sitte, 
gen. a, dat. u, soc. om, loc. se, du. a, Pl. i; po-, U. 
-owasch, ‚hinlegen, die Hand anlegen, wetpo-, u. -ovrasch, 
ablegen, wotpolozene, to, die Ablegung, Niederlage, 
Beilage, sapo-, Etwad verlegen, fo daß es ſchwer aufs 
zufinden ift; psche-, verlegen, sse pschel. gĩch verwen⸗ 


J 
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. den, pschelozeie, to, die Verlegung, Verwandlung; 
pschi-, u. -owasch, anlegen, auflegen, binzulegen; ros-, 
u. -owasch, außeinander legen; s-, u. -owasch gromadu, 
zufammenfleuern, zufammenfhießen, collectiren, slozehe, 
to, die Steuer, slotba, ta, id. gen. y, dat. &, acc. u. 
"Soc. u, loc. &, du. &, pl. y; sa-, u. -owasch, anlegen, 

. anhaten, einhafen, begründen, salozehe, to, der Grund, 

.. bie Grundlegung, der Anfang; wot-, abweilen, abieb- 
nen, zurüchweifen, wotloz, lehne ab! | 

. Lozyschezö u. wor-, to, bas Dedbett, gen. ä, slotysch- 
on pschikschysch, mit dem D. sübeden, 

a, ſ 

Lub, ten, der Rand- und das 90; am Siebe, gen. a, pl. y. 

Lübchoi, ten, Leubchel, Kr. Lübben, da, aus L., uͤ, in L., 
lübchoiski, a, 6, ad). 

Lubin u Fr ten, Lübben, a, aus L., e, in L., labinski, 


a, 6, 
| "Lübisch, erforecen, eloben, praes. lübim, imperf. lübäch, 
lübene, to, die Berfprehungen: sse lübisch, impers. be: 

kieben, gefallen, me sse lübi, e8 gefaͤlt mir, lübäscho, 
gefiel mir; holübnusch, zur Leidenihaft werden, imper- 
‚son. na-, große Verfprechungen machen, imperf. -ich, 
Ä polübene, to, das Gelübde, Anerbieten; s-, geloben, ver⸗ 
heißen, zuſa ogen, imper[. slübich, slübene , ‚dad Se 
luͤbde, Verloͤbniß, die Berheißung, slöbdny, a, e, ver: 
fobt, verfprochen, alub, ten, die Verlobung, dad Gelöb: 
niß, Verheißung, Bufage; sa-, fich verfchwören, Etw. zu 
thun od. gethan zu’ haben. 

Lübn, ten, Groß “anna. Kr. Kalau, A, aus 2, u, 
in ’e, lübizany, a, e, a 

Lübnow, ten, Luͤbbenau, pn Kalau, a, qus L., &, in L., 
labnojski, a, &, adj. 

Lübochow, ten, Bubachom, Kr. Kalau, a, aus L., é, in 
L. lübochojski, a, é ad). 

Lübolze, te, Lubolz, Kr. Lübben, 2, aus L., ach, in £, 
lubolzanski, a, é, ad). 

Lüboras, ten, Lieberofe, a, aus 8, u, in L., lüboraski, a, 


e, adj. 





105 
Lüboscz, ten, Leubſt, Kr. Kaianı, a aus 8. % in L. 
lübosckahski, as, 6, ad). 


Laby, a, e, "ieh, theuer, werth, labe —— lieben 
Freunde! Jübschy, a, e, compar. lübutschki, a, 'é, fehr 
lied; lübka u..lübzyzka, ta, dem. die Beliebte, Braut, 
lüba 1, das liebe iebchen; lübo u. ‚lübutschko, udv. 
lieb, werth, to jo me& abo, das ift mir lieb; salabo, 
adv. fürlieb; lübosez, ta, Die ‘Liebe, Geneigtheit, dad 
Wohlwollen, die Freunbfchaft, kschesczähska 1,,. chtifte 
liche Liebe; lübossny, a, e, lieblich zaͤrtlich, freundlich, 

lübowasch, lieben, praes. lübuju ü. om; imperſ. lübowach, 

lübowat, ten, der Piebhaber. 


Lüd, ten, dad Sort, pl. y, Völker, Volterſchaften, masy 
{ymi lüdami, unter den Voͤlkern, tych lüdow, der Völs . 
er, sewschyknogo lüdu, ‘aus. allerlei Volk, sewschy- . 
knych lüdow, aus allen Völkern; lüzd, te, bie Leute, 
mäsy tymi luzimi, unter den Leuten, slüzimi busch, Ge: - 
meinfchaft halten, Umgang haben, we tych lüzäch,, in 
den Leuten, sa lüze pschisch;, Unterlommen finden, bef. 
von Frauen — fi verheitathen, do luzé pschisch dasch, . 
befannt werden lafſen, Ludki, ql. ‚dem: fabelhafte 
Iwergmenfchen bet. Vorzeit, die Lutken. 


Luct, een, Die Luft, gen. a, loc. sche, we od. na lüfsche, “ 


an ber "Luft. 

Lug, ten, 1) der Waſſerpfuhl, Srasfumpf, der Bug, Iuik, 
ten, dem.: lusa, ta, die Lade, Pfuͤte: 2) die Lauge, —* 
gowaty, a, e, laugig. | 

Luka, te, die Wiefe, na Juze, auf der ®. ‚na. Iakach, 
auf Vielen, luzka, dem. luzuy, a,.e, ad | 

Lüka, ta, die Luͤcke, lükasch, durch eine ide feben, 1 us 
gen, äufpaflen, praes. -kam. . 

Lukasch, n. pr. ‘&ußaß; -k, ten, dem. - 

Luko u. Iyko, to, der Bait (liber), lipowe L., Eindenbafk 

Lukow, ten, Budau, a, aus L., éʒ in L., lukojski, a, 6, dd). 


‘ Lukajza, .ta, Luckaiz, Kr. Aalay, % aus E., y in e. 2 du- 


—* a, é, ad. 13° 


labosshe, adv. id. übossnosck ;; ta, die Freundlichkeit; - 
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u 


Lnknseh, ten, die Halle od. Vorhalle d. i. Vorgebaͤude 
an der Kirche (ſonſt pschitwork), gem a, pl..e. 

Luümp, ten u. lumpa, ta, der Eumpen, lümpk, ten u. lümpka, 

ta, dem. ; lümpak, ten, der mit Lumpen umgeht od. ſolche 
trägt, Haderlump, Lumpenfanmler, lüumpaty,a,e, lumpicht. 

Lünta, ta, die Zunte, lüntka, ta, dem. 

Lupina, ta, die Schale am Obft; lupinka, ta, dem. 

Löra u. lürka, ta, ſchlechtes Getränt, Bier ua. 

Lürnusch u. lürasch, mit Heftigkeit auögießen, ausfchütten, 
3. B. Baffer u. a., praes: -Om u. -am, imperf. -uch u. -ach. 

Lüschj, ta (v. läsch), der Schlagger, anhaltendes Regenwetter. 

Lüscht, ten, die Luft, -owasch, geluͤſten. 

Lusczisch, pellen, fchälen, hu-, ausſchaͤlen. 

Lusczina, ta, die Schale, Hülfe, worechowa 1., die Nuß⸗ 
fchale, lusczinka, ta, dem.. | 

Luta uw. wuta, te, Laute, Kr. Kalau, ow, aus L., ach, 

- in &,, lutojski, a, &, adj. E nn 

Lütny, a, e, lauter d. h. ausfchließlih, lütna wernosez, 
baare Wahrheit, lütna woda, lauter Waſſer, auch: ſchlecht⸗ 
weg W. od. Waſſer alleing magnat. lütnutschki, a, &, 
durchaus lauter, lutnnscz, ta, die Lauterkeit. 

Luùto, adv. leid, jogo m& jo welgin lüto, er thut, mir’ fehr 

leid,' ich. bedaure ihn ſehr; lütoscz, ta, das Mitleid, 
latoseziwy, a, e, theilncehniend, -wosez, ta, Erbarmen, 
Mitleid; lütowasch, bereuen, beflagen, praes. -tuju u. 
-om, imperf, -wach, hob-, beklagen, Mitleid ſchenken, 
Neue empfinden, hoblatwany, a,’ e, bedauert. 

Latobor, ten, Polsberg, Kr. Spremberg, a, au P., u, 
in P., lütoborski, a, é, ad). | 

Lütol, ten, Groß Leuthen, Kr. Lübben u. Leuthen bei 
Kottbus, a, aus Gr. %., u, in Gr. L.,.lateiski, a, é adj. 

Lnj, ta, die Zöpferglätte. | 

Luzuwa u. luzywo, to, der Kien, :ssmolne I., fetter: K., 
luztywo od. na päzyku sassweschisch , - Kaminfeuer an: 
maden; luzywko, to, dem. ein kleines Stuͤck Kien, 
Kienchen (schezeschka). - J 

Luzyja, ta, Die Singdroſſel, Golddroſſel, gen. e.. 

Luiyzy, te, die Laufig, te gorne u. gorejzune I., Ober: 
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laufi$, te dolne u. dolejzne l. ‚ Riederlaufig, lutyski, a, 


e, adj. ten -i, ta-a, ber Einwohner, bie in. 
Lyko, ſ. Inko: ° 


' Lypasch, . abbiättern v. Dingen, wie Kohl, die fi % blaͤt⸗ 


tern od. blattweiſe theilen, praes. -am, woni sse lypaju, 
fie verlieren Blärters hob-, u. -owasch, das Kraut von 
den Außern Blättern befreien, bebrechen, hoblypowane, 
- to, das Ausfehälen, hoblypany,, a se, bebrochen, gereis 

 nigt-(Kobl); wat-, -nusch u. „owasch, ss6, imperson. 
ich abblättern, abpliftern. , 

Lysska, ta, Strandlaͤufer (Wogel) an Zeichen, Sen: 

Lyssyna, ta, die glatte Stirn, Bläße auf der Stirn, na 
tej lyssyne, auf der St. ,.Iyssawa, ta, eine Kuh mit 

weißen Fleck auf ber Stirn, gen. y, 'yssak und Iyss- 

man, ‚ten, ein dergl. Dchfe, gen. h pl.y. - 

Lza, ta, die Lüge, lzyschö, iger Nie. 


M " 
® . 


Ma, hat, u. pers. sing, praes. von mösch, haben. 

Machasch, machnusch, mawasch u. inawnusch , ſchwenken, 
ſchwingen, — praes. -am U. -om, machatte u. ma- 
wahe, to, bad Faͤcheln, smawnusch u. smawowasch, sse, 
fchtoeben, eig. mit den Flügeln fächeln, ‚smawowahe, to, 
das .Schweben. 

Madlena, Marlena = Magdalena, ka. dem: 


.Mädwei; u. medwe2j, ten, der Bär, gen. &, pl. &; ma- j 


dwedk, ten, dem. der Gerfiourm, Merle,- Engerting, 
Majski sc. mässez, der Monat Mai. - 


"Mak, ten, der Mohn, tiwy m., wilder M., mazk, “ten, 


dem.- id. makowaty, a, e, vol Mohn, dem Mohn. äbne ' 
ti, makojza, ta, ber. Mohnkopf , ‚gen. e, dat. y, ma- - 
kojika, ta, dem. 
Makasch, sse, zu einander paflen, übereinftimmen , als 


fammentteffen, praes. -am u. -ajom, imperf. „ach; mä-  . 


: Kane, to, dad Zufammentreffen von Dingen, denen ges 
genüber Entfprechendes befindlich; na-, u. „owasch, fin: 
den, to sse tak namakajo, das ommt von ſeibſt, na- 

makahe, to, das Finden, mamakany, a, e, gefunden, 
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. pschisum. u. -owasch, fih mit einſtellen, einfinden; s-, 


u. -owasch, sse, einander od. fich begegnen, smakane, 
.... to, dad Zurfammentreffen; suamakowasch, ned) u. nad) 


-Wled ausfindig. machen, wotnamakasch. u. -owaseh, ' 


sse, fich abfinden,“wetnamakate, to, das Abfinden, die 
Entſchaͤdigung, wotnamakany, a, e, abgefunden, 'ent: 

ſchaͤdigt, erſezgßt. Fe —— 
iwa, ſ. mazasch 

Malgot, ten, die .rothe Ruͤbe, Runkelruͤhe. 

Malina, ta, die Himbeere, malinka, ta, dem. 

Malin, ten, Greifenhain, Kr. Kalau, u, Mahlen, Kr. Gu⸗ 


ben, A, aus. Sr. u. M., a, in Gr. u. M., malisski, 


:2,0,04, vo | | 
Malksa, ta, Molkwitz, Nr. Sorau, e, aus M., y, in M, 
 . malksanski, :a, €, adj. er . 
Maly, a, e u. malki, a, e, dem. klein, gering, magnat, 
malütschjki, a, é id. comperai. möhschy, a, e, kleiner, 
tomu mehschemu, ‘den Kleinern, superl. nejmenschy, a, 
 e, der kleinſte, s’togo nejmenschego, aus dem Kleinſten; 
male u. malko, add, wenig, unbedeutend, magnat. ma- 
Iutsch}ko, id. hyschezi malo, nod) wenig, audy: felten 
3. B. malo a2 wen pschi2ö, er. fommt felten, tysch jo 
.malo, die find felten, derem giebt es wenige. 
'Malssny u marssny, a, e, ſchnell, geſchwind, hurtig, 


malssno u. -he, adv. bald, marssnoscz, ta, Die Schnel 


tigkeit. .. | | 
‘Mama, ta, die Mutter in d. Kinderfpradhe, gen. y; nam 


smamu, Vater u. Mutter; mamka, ta, dem. die Stiek ' 


mütter, maminy, a, e, der Mutter angehörig, maminy 
.  bratsch, der Mutter Bruder, Oheim. . 
‘Mat, ta, die Menge, das Heer, ta matı tych huswolänych, 
. die Berfammlung der Auserwaͤhlten. 7 , ” 
Mandel, ten, die Dlandel, -dlik, ten, dem... _ 
“ Mandlöwasch, mandeln, (mangeln), walzen, praes. man- 
dluju ‘u. -om, imperf. mandlöwach, 'mandiöwak , ten, 
bie ‚Mangelwalze, das Manvdelholz (Mangelholz) man- 
dlöwaty, a, e, mandelholzförmig; ‚hu-, id. hamandlö- 
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wany, a, ©, gemangelt; psche-, burchmangeln; ros-, 
auseinander mangeln 3. B. Kuchen; s-, mangeln. 

Manschasch, mit den Händen verunreinigen, praes. -am. 

Mantel, ten, der Mantel, pl. €, do-mantelä huwisch, in | 
den Mantel bhüllen, mantelik, ten, dem. 

Manzeistwo, to, die Ehe, gen. a; manzelstwolamat, ten, 
der Ehebrecher, -ka, ta, Die Ehebrecherin; manzelski, a, 
.&, ehelich, manzelski ‚schtand, Eheſtand, Ehe, manzelske) 
parschone, Eheleute, Ehepaar; manzelstwo psches tischi 
jo rowno ako ten sswöt psches sslyhzo, der Eheſtand 
ohne Kinder ift wie die Welt ohne Sonne. 

Mara, ta, n. pr. Maria, matka, ta, dem. mariny u. mat- 
zyny, a, e, adj. dav. matzyn lank, Marienflach& (Une 
traut); maränk, ten, die Dolztaube, in der Bibel: die 
Zurteltaube, auch: der frühe (Marien) Bein. 

Marasch, fade, alberne Reden führen, praes. maram, p. 
p. P. marany, a, e, abgeſchmackt, fade, marahe, to, 
subst. verb. na-, folhe Reden zum Weberbruß führen. 

Marchwej, ta, die Mohrrübe, Möhre, gen. wi, dat. we, 
acc. u. soc. wü, loc. é marchej = marchwej, marchiz- 
ny, a, e,adj. 3. B. marchizna naschj, Mohrrübenfräutig. 

Marha, ta, Myrrhen, gen. y. BE 

Mark, ten, der Markt, -owy, a, e, zum M. gehörig. 

Markoschyze u. markuschyze, te, Markersdorf, Kr. Su: 
ben, z, auß, ach, in M., markuschyzatiski, a, é, adj. 

Markowasch, merten, praes. markuju u. -om, imperf. 
markowach, markojty, a, e, merkſam; hu-, bemerken, 

chi-, id. -wate, to, die Bebachtfamfeit, po-, aufmerk⸗ 

ſam fein, -wahe, to, die Aufmerkſamkeit. u 

Markusch, n. pr. Markus. . 

Marly, a, e, tobt, = humarly, vgl. mrösch. J 

Marny, a, e, eitel, vergaͤnglich, nichtig, marneset, ta, die 
Eitelkeit, Gefallſucht. Ä W 

Markasch, zuͤchtigen, mit der Ruthe ſtreichen, praes. mar-. 
skam; marskahe, to, das Zuͤchtigen, bie Zuͤchtigung, 
po-, züchtigen, -he, to, die Züchtigung. 

Marslä, ta, die Roͤthel (Krankteit), marslischka,, ta, dem. 


Marsuusch, frieren, wono marsho, es friert, weno marsau, 
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ed fror, wono jo marsnulo, ed hat gefroren, marsiche, 
to, das Srieren, p. pP. P. marshony, a, e, gefroren, 
: mros, ten, der Froſt, gen. a; hob-, befrieren, umfrieren, 
hu-, auöfrieren, na-, anfrieren d. i. vom Froſte Scha: 
den leiden, po-, eine Zeitlang frieren, psche-, durchfrie⸗ 
. ren, pschi-, an Etw. anfrieren, ros-, auseinanderfrieren, 
8, erfrieren, sa-, gefrieren, feftfrieren, smarsk, ten, gen. 
. a, dat. oju, pl. ı, ein feftgefrorner Klumpen od. Kloß; 
wot-, abfrieren. | 
Martra, ta, die Marter, martrowy, a, e, Marter-, mar- 
trowasch, martern. Ä 
Maruschä, ta, eig. Marie, die Dirne, gen: &, dal. y. 
Mas, ta, die Wagenfchmiere, vorzugöweife: der Theer, hol 
. mas, fauf Theer! masniza, ta, Die Theermäfte, Xheer: 
fanne, masnizka, ta, dem. id. masnikaf, ten, der Theer⸗ 
mann, Theerfchweeler. Ze ' 
Mäsa, ta, der Rein, f. mäsy. | 
Masasch u. masnusch, ſchmieren, mit einer Fluͤſſigkeit über: 
ziehen, praes. mau u. -om, masach, p. p. a. masal, a, 
0, imperat. maz!. masahe, to, die Kuchenfchmieres; glinu 
m., kleben; masahz, ten, der Schmierkuchen (polewanz 
od. ssuchi tykatız, trodener Kuchen), pl. e, masat, ten, 
der Kleber; dö-, genug erfchniieren, domasnusch u. 
-owasch, völlig fchmieren, hob-, -nusch u. -owasch, um 
u. um fchmieren, befchmieren (im guten Sinne), hu- 
befymugen, -he, to, das Beſchmutzen, der Fleck, -sany, 
a, e, beihmugt; na-, binlänglich ſchmieren, -owasch u. 
-nusch, obenhin, unvolftändig fchmieren, po-, ein We: 
‚ nig fchmieren, -owasch u. -nusch, ſchnell fchmieren, 
peche, burchichmieren,. pschi- ze. an Etw. fehmieren, 
leben, ros-, zc. auseinanderftreichen, sa-, zc. verfreichen, 
- verlieben mit Lehm, -he, to, subst. verb. s-, die vor: 
. handene Maffe beim Kleben verbrauchen, dann: fi 
befleden, verunreinigen, smasahe, to, der Fleck; wot-, 
u. -owasch, abfärben, beſchmutzen, wotmaskotasch, durch 
öfteres Betaſten befchmußen. 
Masch) u. maschera, ta, die Mutter, auch: Gebärmutter 
u. Mutterplage; mascheriny, a, e, muͤtterlich, masché 


— — 


riny Zywot, Mutterleib (mascherniza, ta, id.) we ma⸗ 
. scherinem 3ywosche, im M... wot mascherinego Zywota, 


vom M. an, mascherina lübosez, -Mutterliebe; dem. 
matka, adj. matzynv. a, e. 


Maschow, ten, Machen bei Finſterwalde, a, aus M.; é, 


in M., maschojski, a, é, ad 


Mäsci u. metnusch, fehren, fegen, praes. metu u. möschöm, 


imperf. meschech u. meschäch, .p: pP. a, metl, a, 0, 

. p. p. meschöny, a, e, imperat. meschj! meschjerö ! 
meschezy, kehrend, meschene, to, das Kehren; metlina, 
ta, der Staub; mätawa, ta, der Borftwifch; do-, genug 
erfehren, -nusch u. -owasch, den letzten Reſt kehren; 
ho-, -nasch u. -owasch, berabfehren; hob, ıc. abkehren, 


s’chozyschetöm, mit dem Befen, hu-, ıc. ausfehren, hu- 


meschöny, a, e, ausgekehrt, gekehrt, hamesche, to, das 
vom gereinigten Getreide übrig gebliebene Weberkehrigt 
(Schmuß), verfchieden dv. humesche, to, das Verſtehen, 
Wiffen, f. humesch unter mösch; humetliny, te, daß 
Auskehrigt (quisquiliae), na-, eintehren, durch Kehren 
fammeln, po-, einige Male Tehren, psche-, ıc. durchkeh⸗ 
ren, pschi-, ꝛc. hinzufehren, ros-, ıc. audeinander kehren, 
s-, zufammentehren, smötawa, ta, die Windwehe, Sichnee> 
wehe, sa-, ic. obenhin kehren, wot-, ıc. hinwegkehren, 
abkehren. 


Maska, ta, ein Maͤßchen — „, Schffſ., dwè masze ⁊yta, 


M 


2 M. Korn, ja kschel masku muki mösch, ich wollte 
ein Maͤßchen Mehl haben, pl. i. 

ässez, ten, 1) der Mond, polny- m.,. Vollmond, stary 
m., abnehmender M., mlody m., zunehmender (Neu:) 
Mond; 2) der Monat, kuzdy mässez, jeden Monat, 
jaden mässez stary, einen M. alt, ho tschi mässeze stary, 
drei Monate alt, ho tschi ‚mässeze, 3 Monate lang, 


' pesch mässezow, 5 Monate hindurch, we tych per- 


M 


wejschych mässezach, in den frühern Monaten; mässerk, 
ten, dem. Mond. Ze 

asy, zwifchen, unter, dazwifchen, c. acc. won. panu mäsy 
te scherha, er fiel mitten in die Dornen hinein, m. tu 
pschenizu, unter den Weizen, m. nich, unter. fie, zwi: 
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fchen fie hin, c. soc. mäsy nimi, zwiſchen od. unter ih⸗ 
nen, mäsy tymi zlowekami, unter den Menſchen, mäsy 
teju sagonowu U. mäsy tyma sagonoma, zwifchen die 
beiden Beete u. zw. den beiden Beeten, m. ssobu, un: 
ter einander od. fih, m. drugimi, unter andern, m. 
nami grohone, unter uns gejagt, m. tym, hierunter; 
mäsa, ta, der Rein, gen. e. 

Mätasch, sse, werfen, fortwerfen, Ähren u. dergl. bekom⸗ 
men, fcießen (spicari) v. Getreide, praes. won sse 
mäta, imperf. won sse mätascho, mätahe,. to, das Hets 
vorlommen der &hren; hu-, sse, "wenn die Ähre bereits 
berauögetrieben ift, humätany , a, e, P. p. p. humäto- 
wasch, mit Schelt: u. Schimpfworten jem. beiegen, 
humätowahe, to, das Läftern, Schimpfen. 

Mätawa, ſ. unter mäscz. 

Mätel, ten, der Schmetterling, Tagfalter, gen. à, pl. é, 

mätelik, ten, dem.; mäteliza, ta, der Nadıtfalter. 

Mätelösch, fioden ko. Holze, daB almählig in Verwefung 
übergebt),. praes. wono mäteli, es ftedt, imperf. wono 
mäteläscho, es ftodte, psche-, durdhfloden, -he, to, dad 
Berftoden, -ny,.a, e, verftodt. 

Matka, ta, (dem. v. maschj), die Bienenkoͤnigin, der Mei: 
ſel, matzyscheto, to, das Weiſelhaͤuschen ‚gen. à, dal. 
ü, do matzyschc2ä sawresch, ins W. einſperren; wot- 
matzysch, sse, den Weiſel verlieren, woni ssu sse wot 
matzyli, fie haben den W. verloren, wotmatzehe, to, 
subsi. verb. wotmatzony, a, e, abgeweifelt, bed Weiſels 
verluſtig. 

Matuy, a, e, muͤde, matt, abgemattet, matnoscz, ta, bie 
Mattigkeit, gen., dat. u. loc. i, soc. u; homatitesch u. 
smathesch, matt werden. 

Matuschka, ta, das Stiefmütterchen, auch Beilchen, Pl. i: 

Mato, Matej, Matscho, u. Matk, Matejk, Tejk, dem. =n. 
pr. Matthäus. . 

Matyjojze, te, Mattendorf, Kr. Kottbus, z, aus M., 
in M., matyjojski, a, é ad). 

Mawasch u. mawnssch, f machasch. 

Maæz, ten, das Schwerdt, nagı m., bloßes Schw., wotschy 


— og — * _ 
“ 


— — — — —— — — 


20 
m., fcharfes Schwe, s’mazem hokolo ——— mit dem 
Schw. ungebracht; .mäazk, ten, dem. die Strebe beim 


Zimmerwerk; magnal. mäzysko, to, das Schlacht: 
ſchwerdt, gen. a. 


Mazasch, ind Waſſer bringen, wäflern, tauchen, eintaus 


(hen, praes. mazam, mazane, to, das Einweichen, Ein: 
wäßfern; makawa, ta, Das Zunfnäpfeen der Spinterin: 
nen, gen: y, makawka, ta, dem: hob-, wo2e, ins Waſ—⸗ 
ſer (einmal) tauchen, hu-, naß machen, na-, ein wenig 
anfeuchten, benaͤßen, psche-, durchnaͤſſen. 
Mozysch als simplex ungebr. davon hob-, == hobmazasch, 
ga-, einweichen, in die. Röfte bringen, vgl. mokasch ; 
mozydlo u. mezylo, to, das —3 — zur Roͤſte, Röff: 
lache; mozyiz, ten, 'Ort. zum Flachsroͤſten. 

Mazk, ten, der wilde Mohn, .die Blattroſe, r mak.. 

Mazyschcio,. ſ. matka. 

Me, mir, mid) (ftatt mio). v. ja, ich. 

Me u. metio, to, der Name, gen. meha, dat. mehu, Soc. 
mehom , loc. menu, du. meni, pl. mena, smenim u. 
‚smöhonm, mit Ramen, -sm.  wolasch , beim M. rufen, 
pschime, to, der Zuname. 

Mech, ten, das Moos; meschk, ten, dem. die Flaumfeder, 
Dune, meschkowaty, a, €, vol Federn. 

Mich, ten, der-Sad, Schlauch; meschk, ten, dem. das 
Sacchen, meschku. im ©., smeschkom, mit einem S., 
meschaschk u: -möschazk,, ten, ein’ "Heines Sidoen, 

izkowy ıh., das Nadeiliffen;. ‚mechawa, ta, der Bla: 
ebalg, auch "Heiner Dudelfud, dann: Shimpfname == 
unbeholfener; aufgeblafener Narr, mechawar, ten, der 
Btafebalgmacer, der ben. Dubelfad fpielende "Mufl kant, 


a, p 

ee ſ. —8* 

Mejeran, ten, der Bojoran, deſen plowii zu Speifen 
gebraucht werben. 

Meki, a, é, weich, mèki do zela, ſchwach zur Arbeit, möka 
: hutschoba, weiches Herz, s’möke) drastwu, mit weicher 
" Kleidung; compar. ‚mekschy,. a, e, weicher: mekasch, 
fühlen, unterfucen, ob Etwas weich ſei, praes. mökam, 


une — 


meknusch, weich werden, praes. won mekho, er wirb 
weich, imperf. meknu,. weich, p. p.-a. mekmul, a, 0; 
- hobmeknusch, aͤußerlich weich werden, ros-, zum 3er: 
fließen weich werden, wot-, u. -owasch, wieder weich 
. werden, aus einem barteri Zuftande in einen weichen 
übergeben, aufweichen, ta hutschoba jo wotmeknula, 
das Herz ift weich geworden; meklesch, impers. auf: 
weichen, aufthauen, wöno mekli, «8 thaut‘auf, wono 
meklescho, e8 thaute auf, wono jo möklelo, es hat aufs 
gethaut;. mekliwy, ‘a, e, an Anftrengung nicht gewöhnt, 
weichlich, ſchwaͤchlich, lüftern, mekliwosek, ta, die Luͤ— 
fternheit, Wolluſt; mekläty, a, e, fade (nom Geſchmack). 
- Mel u. melk, ten, da6 Kraftmehl, ssamy mölk, lauter 
feines Mehl. er j — 
Molina, ta, das Honiggras. 
Melki u. mälki, a, é, ſeicht, untief. | 
Melny, a, e, fein, zart, mälna .muka, feines Mehl, com- 
parat. melnejschy, a, e, feiner, nej-, der feinſte. 
Meizasch, fchweigen, praes. meiza u. -ym, imperf. meizach, 
meizahe, to, dad Schweigen, Verſchwiegenheit; aby wy 
melzali, daß ihr fchwieget, melz ‘a heplaz, fchweig’ und 
‚ weine nicht! psche-, mit Stilljchweigen übergeben, to 
my hedejmy pschemeizasch, dazu kann man nicht ſtill 
fein, -he, to, bie Verſchwiegenheit; sa-, verſchweigen, 
abſichtlich nicht fagen, samelknusch , abfichtlich verſtum⸗ 
.. men, hu-, verſtͤunmmen. . 
Mönej, weniger, ſeltner, geringer, compardt. von malo, 
wenig, nejmehej, am wenigiten. 
Menisch, meinen, praes. menim, imperf. mehach; ho-, 
‚beftimmen, ha-, u. -owasch, namhaft machen, nennen, 
berfagen,. auch: auswechſeln (Geld), na-, benennen, po-, 
- benennen, nennen, pomeh, nenne! psche-, u. '-oWwasch, 
verwandeln. vermechieln, vertaufchen, -he, to, ers 
wecfelung, Weranderung, -mehk, ten, Wechſelbatg, Ba: 
ſtard, pschi-, u: -owasch, ungebr. sa, eintqufchen, -hehe, 
to, der Eintanfh, Veränderung, wot-, wechſeln, aus: 
wechfeln. Bu el 
Menk, ten, die Aalraupe, Quappe. 
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: Mönschy, Heiner, geringer; comparat. von maly od. malki, 


£lein; pomedschysch, verringern, verkleinern. 

Mer, ten, der Friede, die Ruhe; mer pschipowedasch, 
Srieden anbieten, wond.sse na mer schykujo, es neigt 
fi) jum $r.,. we mèré mesch od. hobchowasch, in Ruhe 


behalten, smerom, mit $r., in Ruhe, hemör, ten, der. 


‚ Unfriede,: unrubige Zeiten; merny, a, e, friedlich, mürbe, 
mörny zass, Sriedenäzeit (im (Segenfag zu wojhski zass, 
Kriegszeit), ta rolä jo merna, der Ader- ıft mürbe, d. i. 
bat milden Boden, comparat. mörhejschy, a,“ e, muͤr⸗ 
ber, hemörny, a, e, untubig; möerhesch, mürbe od. 
milde ‚werden, psche-, durch ‘u. durch mürbe werben, 
ros-, id. . | 

Mera, ta, da8 Maß, sa teju meru, nach dem Maße, dobra 

od. pschawa mera, gutes Maaß, s’kakeju meru ty 

merisch,; s’takeju. bu2ö tebe sassej merüne, mit dem 

Maße, da du mißeft, wird man dir wieder meflen ; 

mörka, ta, dem.; merisch, mefjen, praes. meru u. -im, 

imperf, meräch, p. p. a. meril, a, 0, p. p. p. meröny, 

a, e, imperat. mer! meörehe, to, dad. Meilen; meriza, 

ta, die Metze — „4, Schffl. gen. e, dat. y, merizka, ta, 

. dem: do-, u. owasch, dad Meſſen _beendigen, hu-, u. 

-owasch, ausmefjen, na-, .einmeflen, po-, Maß nehmen, 

aͤußerlich u. oberflächlich meſſen, psche-, u. -owasch, 


vermefjen, durchmeſſen, pschi-, ꝛc. zumejjen, wona pschi- 


merijo, fie mißt zu, auch: anpaflen, ros-, ıc. außeinan: 

* dermeffen, wot-, ıe. abmeffen. 

Merik, ten, Eppich, Sellerie, kosamerik, ten, Schierling, 
Dundgpeterfilie. , 

Merschoik, ten, .der Priefter, merschnikowy, a, e, dem 
Priefter angehörigs merschnikojski, a, €, adj. priefterlich, 
merschnikojstwo, to, das Prieftertbum. -- - 

Merssno, adv. hurtig, gefhwind, comparat. merssaej, |. 
oben marssny. 

Merwa, ta, dad Gewirr (von Stroh u. a.); merwisch 
1) wühlen, sse snezym, in etwas 5.3. in Strob; .2) vers 


wirren, in Unordnung bringen, sse merwisch, in .Qers 


wirrung gergthen fein, ‘to sse .schykno s’nimi merwi, 
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Aled wimmelt von ihnen, praes. merwim, emperf. 
merwäch, merwöhe, to, dad Mühlen und Wirren, Ges 
wimmel, Gewühl; na-, verfireuen (überall. u. in Menge), 
s-, zerwühlen, verwirten, ‚smerwöne pschéténo, verwirr: 
te8 Garn. on | 
Merzow, ten, Schmörfo, a, aus Schm., e, in Schm., 
mertojski, a, &, ad). a Zn on 
Mesch, haben, befigen,. praes. mam, imperf. mejach, p. 
. a. mel, a, 0, P. P. 9. mely, a, e, imperal. mej! 
babe, halte! mesche, to, dad Beligen, fut. zu mesch: 
ja smejom, ich werde haben, u. dad abfolute praeterit. 
ja smöch, ich hatte v. smesch, das als infinit. ungebr. 
maschnoscz, ta, die Habe, der Reichthum, hamaschny, 
ten, der Arme, Dürftige; mewasch , zu’ haben pflegen, 
niften, eig. junge Brut haben, praes. wen m&öwa, im- 
.perf. won mö&wascho, p. P. a, mewal, a, o, mewahıe, 
to, dad Niften; domesch u, -&wasch, aufhören zu be: 
. figen, lange genug haben, hobojmesch u. &wasch, um⸗ 
fangen, hobojmösche, to, der Umfang, hoböjmeäty, a, e, 
umfangen, hu-, verſtehen, wiffen, koͤnnen, ja humech, 
‚ich fonnte, humösche, to, dad Willen, Können (verfchies 
den von humesche, to, das Auöfehricht), nahumesch, sse, 
aus Etwas (s’nezogo) eine.Lehre, Warnung entnehmen, 
ziehen, nahumesche, to, das Beifpiel, drugim k’nahu- 
meschü, Andern zum Erempel; huj-, -asch u. -&wasch, 
berauslangen, Geld aus dem Geldbeutel nehmen; na-, 
sse, des Beſitzes einer. Sache überbrüßig fein, fatt has 
ben, namesche, to, Ueberdruß, donam.,. gaͤnzlich fatt 
werden, naj-, -asch u.. -&wasch, miethen, Dingen, -praes. 
najmeju u. najmam, imperf. -ach u. -öch, najmety, a, e, 
gedungen, gemiethet, najabnik (== najamnik), ten, der 
Miethling, Zagelöhner; ꝑo-, eine kurze Zeit beſitzen, 
ppj-, -asch u. -&wasch, zaͤhmen, zuͤgeln, ten kon je poj- 
mety, dad Pferd ift gezuͤgelt; psche-, zu lange haben 
3: B. das Fieber, dad fich mit der Dauer eingemwurzelt 
bat, pschej-, -asch u. -&wasch, durchfaſſen, feft um⸗ 
faffen; pschi-, u. -asch, faffen, fangen, anruͤhren, praes. 
.ja pschüneju, ty pschimejosch, . imperf. ja pschimech u. 
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‚ach, pschimöty, a, e, feflgenommen, gefangen, ergrifs 
fen, pschimej; greif an! hohpschi-, begreifen, mit dem 
Verſtande faflen, hobpschimesch, -asch u. -owasch auch: 
umgreifen, umfangen, umfaflen, hobpschimösche, to, 
dad DBegreifen mit dem Berflande, Der Begriff, hob- 
pschimowatie,. to, das Umfaffen, sapschi-, ungreifen, 
-wanhe, to, der Angriff; rosmesch, verftehen, einfehen, 
rosmesche, to u. rosym, ten, der Verſtand, die Ber: 
nunft, imperat. rosmej, nämlid,, rosymny, a, e, verſtaͤn⸗ 
big, vernuͤnftig, he-, unverfländig, comparat. herosym- 
nejschy, a, e, superlat. nejäerosymnejschy, a, e, der 
Unverftändigfte, rosymnoscz, ta, die Verftandigkeit, Vor⸗ 
fichtigkeit, herosymnosez, ta, der Unverftand; rosymasch, 
auseinanderhalten 5. B. einen Sad, praes. rosymam; 
smesch als infini. ungebr. bildet zu mesch das fut. ja. 

. smejam, ich werde haben, u. abfolute praeterit. ja 
smöch, id). hatte, |. 0. saj-, -asch u. -&wasch, pfänden; 
‚sej-, -asch u. -&wasch, abnehmen etwad von der Ober: 
fläche 3. B. den Rahm: von der Milch, auch die Kopf: 
bededung — den Hut ziehen; wot-, verlieren, 3. B. 
sympizu, dad Fieber nicht mehr haben, wotejmesch, 
-asch u. -&wasch, einen Theil vorwegnehmen, vorher - 
abnehmen. 

Meschj, Eehre! imperat. von mäsc}, kehren. 

Meschasch, mifden, rühren, praes. möscham, meschahe, 
to, dad Gemifch, wez to gowno möschasch, wöz wono 
ssmer2i, je mehr man den Koth rührt, defto mehr ſtinkt 
er; meschawa, ta, die Kelle, Krüde, meschawka, ta, 
dem. na-, einmifchen, einrühren, po-, ein Wenig mis 
ichen, psche-, vermifchen, verwirren, pschi-, hinzumi⸗ 
fhen, ros-, aufweichen, auseinanderbringen, s- u. Ba-, 
vermifchen, verwirren, -he, to, die Verwirrung, sa- 
meschany, a, e, verkehrt. | 

Meschk, |. mech. 

Mesga, ta, der Saft in Bäumen, gen. i, dat. dse, brä- 
sowa m., Birkenfaft. 

Messnik, ten, der Meffing, mössnikowy, a, e, von M. 

Messo, to, dad Fleilch (messo faſt ausfchließlich von ges 


208 


fchlachtetem Viehe gebraucht, aber d bie Begriffe „fleifch: 
lich” und „fleifchern‘ nicht Davon abgeleitet werden 
koͤnnen), messowy, a, e, von gekochtem Fleiſche od. von 
Fleiſchſpeiſe. 

Mössysch, kneten (den Zeig), praes. méasym, imperf. 
'messach, messehe, to, Dad Kneten; po-, bedüngen, den 
noch nicht außer. Dünger gefommenen Ader bedüngen, 
-wahe, to, das oberflächlihe Beduͤngen; sa-, Ineten, 
-De, to, daB Kneten, sam&ssony, a, €, gefnetet. 


Mejstat, ten, der Meifter, -ka, ta, die Meifterin; mejstar- 
öwasch, meiftern, muftern, zurechtmweifen, praes. ja mej- 
starüju u. -om, imperf. ja mejstaröwach. 


Mesto, to, die Stelle, Ort, Stadt, namesc2e, auf ber 
Stelle, fogleich, to mesto, flatt deffen, mojo mesto sastu- 
pisch, fi für mich flelen, mich vertreten im Amte, bei 
ber Arbeit, ja na twojom mesc2e, wenn ich in deiner 
Stelle wäre, po mèêsczé chojzisch, in der Stadt ums 
hergeben, do mösta sajsch od. stupisch, einen Gang in 
die Stadt machen, sse s’mösa porasch, aus der Stadt 
zurüdfehten, sa mestom, binter der St.:mösto c. gen. 
anitatt, 3. B. mösto t0g0 bratscha, anftatt. des Bru⸗ 
der; mestko, to, dem. die kleine Stelle, Stadt, mestny, 
a, e, ftäptifch, mestnik, ten, der Bürger, pschi-, ten, 
der Mitbürger, mestaiköjstwo, to, die Bürgerichaft; 
mesczahski, a, é, zur Stadt gehörig, mesczanske lü26, 
Stadtleute, m. rota, das Stadtthor, mösczanar, ten, 
ein .Stadtbewohner, Städter. 

Metla, ta, der Windhalm, die Schmele (Unkraut). 

Mätlina, |. mäsez. 

Metwei, ta, die Kraufemünze (kuzerata), .koheza m., Die 
Dferdemünze (Unfraut), metej, ta, id. 

Mich, ten, der Mönch, mischk, ten, dem. . 

Mija, ta, die Mühe, gen. e, dat. y, mijowasch, sse, üch 
bemühen, abmübhen,.praes. mijuju u. -om, imperf. „wach, 
mijowny, a, e, muͤhſam; sse do ssmerschi sami)., fich 
zu Tode finden. 

Miknusch, bliden, ſchimmern, praes. miknu u. -oM, im- 


.. 
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Mil, —* ze ni ( larla, Li J 
ii, ta wodna —e——— nn 
Mila, ta, 1) die Meike {milliarlum), gen. &,: dat, i,. "ine 
"mili, 2 M., tschi mie, 3.M., mild —Aã— eine Bette . 
Weges; —X OPT. Emilie, zilka, ta, dem.. 
Milaty, ten; den. Mellec zum. Verkohlen beſinues Baar 
turm Dolg, nderik, J ‚dem. m. 
Miüiki, ſe ireiki. : . Zn DR 


Milny, ſ. miny. 
—⁊8— 2,6; Knie, pl. te miloschiwre, s "nilespti- 
- wem duchem,: mit fi. Geiſte, miloschiwäe, adv. id: mi- 
. Iosiszitwosot,, ta, die Gelindigkeit, Yuld, .Sanftanith, 
„Bormberzigkeit; sewschykueju. — mit al⸗ 
ler Sanftmuth. 
Mimo; praep.' 0: gen. anßer..abne, m. too, außerdem. 1 
Minasch, Jemandes ‚Namen rufen, mennen, benennen, 
praes. ·am;. Poe iforbierm mapo-, trwähnen, :npo-, im 
eo behalten, gedenken, praes. an; spaumdsch, 
gedentan, Ad enianata,- prues. néju 1. som; ı -mekchd,, 
‚ko, —XR wolisp: u. „minanch, gedenken, ſich exin⸗ 
nern, trwaͤhnen, aapopun asch 
Minusch, se, verſtießen/ veranbeın. wor sse mißo.er belebt 
’, vermindern, „hehe; :to, die Werminderiiäg.- 
Mita,: ta, die: Miethe, na mische, Abeffer: na. nscheliydka), 
zur M, miowasch,. miethan (onſt; pemateh). pree⸗. 
mitnju u. Mm. rn: 
Miza, a, Die. Muͤtze, Haube, mirka, ka,. dem. 
Mila, ta, das Dunkel, der‘ ‚Dampf, 1, gen 1; dat. —W 
Mlacæach, ſchnalzen, ſchmatzen, ‚am; ade: :mäl- 
sskasch, dem. : mläckknach;;, Tmiacıkotanch. ‚iterdt. won 
mläcta aka. sswihe, er ſchmatzt wie ein’ © Schweinn? 
Mläsch, mahlen (molere), prees. mlejom u. -u. und melöm 
‚u: «a, mlejach,:u. 'weläch „ P. P. a.: mläl, a, .0,;gem., 
. tmperat. mol! 2... p. ig, a, &,. mlasché, to, das 
Mahlen; do-, u, -elasch, daß. lebte: Geträide auf : der 
- Mühle balen; yam leßten. Mai⸗ mahlen; ho-:u. -elabth, 
abveblanz hitr, 86: u Mehl gewinneng: Burg to sse 


ı 
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“well nehumelö, es giebt nicht viel Mept; ne, Biel u. 
vorraͤthig mahlen; psche-, Durtburahten, sa-, u. -elasch, 
auf der Mühle aufgefihüstet Haben (>: kutsypane mesch) ; 
88-4!‘ «elasch, fertig mahlen, semläty, a, e, gemahlen. 
: Milz, ven, die Saudiſtel, Bänfevifle.  . J 
Mlody, a, e, fung, mlody saya, fugoͤr Sohn, nastha 
mloda, unſete Jungefrau, simledyai, mit, Jungen, ten 
taschk od. pas ma mlode, der · Wogsl od. dev Hund bat 
Junge; compar; mlodschy, a, e, jünger, miodatschiki, 
a, 6, zart; mlodosez, ta, die Jugend, wemojej mlo- 
- döseti, in meiner fruben Ingend, aut == mlezina, ta, 
+ die Jugend, junge Menſchen vd. Mannſchaft (miode 
- 026), auch: Sprößling anı Baume, gen.-v, wloziza u.. 
mlo2izka, ta, · idc mlozj, ta, die Brut bei Bienen, aud: 
Jungholz; mlozehz, ten, der Jüngling, Zunggefelle. 
Mlogi Tu. mogi), a, &, masıtber, miog6 ‘Ind, manche 
Beute, mlogu wer .jo sumsschanu, munches Geſchaͤft iſt 
ſchwierig, mlogi ras, manchmal, Mlogicaki, a, €, mans 


He - . Ze a 
Mlokso, to; die Mitch, gen. a, s’miokom jagty, Mitchhirfe, 
4.s'miökom naWarisch, mit M. kochen, polny mlöka, ans 
‚gefüllt mit M., moterzyne,: krowsse ml., ‚Muttermilch, 
Kuh; mlökaz, ten, Milchlüummel, Getbſchnabel, mi- 
kat, ten, Mitcheffer, Mitchfreund, mlökowaty, a, e, milchig. 
Mioschisch u. mosehisch, dreſchen, praes. miloschim, im- 
- perf. mioschäch, miloscheüs, to (u. moschehe), das 
Dreſchen, wono sse mloschi, man drifcht; inloschie u. 
mloschz, ten, des Diricher, auch m. Dr. mloschuy 'st. 
mässes, Drefchmonat, d. i. November; do-, u. -vw. 
aufhoren zu dreſchen, ho-, u. -bwasch, abörefchen, he-, 
"2%. ausdrejchen, na⸗, ⁊c. eindrefchen, po-, eine Beitlang 
drefihen, psche-, durchdr., pschi-, u. “ewasch, Hinzudr., 
6, uneig. derchdr., burchprägeln, ‚9a, Ic. asfangen - zu 
dreſchen, wut⸗, ıc. abdrefchen, um Raum zu, gewinnen. 
Mloz6, te, Miode, Kr. Kalnu, om, qus DiL,: ach, in Mi., 
* -miuzetieki, a,.e&, a. - DE 
Mlyn u. mpo, ten, due Mühle, Waſſermuͤhle (im Gegen⸗ 
= 8 zu: wotathnik, tenWindmuͤhle), do. ndgakı peräsch, 


. 
. “ 
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in die Mühle fchaffen, wona pliporo kat miyn, fle 
plapert wie eine Mühle, mlynk, ten, dem.; mlykski, a, €, 
zur Mühle gehörig, -i kamen, Mühlftein; miynik, ten, 
. der Müller, mlyniza, ta, die Muͤllerin, miynikoja, bie 
Müllerfamilie. 

Miyaz, ten (u. mlyniz), der Plinz, Waffelluchen, 'yen. a, 

- miyhze paz, Plinze baden. - 

Mno, meiner u. mid, gen. u. acc. sing. von ja, ich, 
namno, pomho, pschemäo, wotemho f. d. praepos. 

Moch, f. mech. | . 

Mochlize, te, Mochlitz, Kr. Lübben, z, aus M., ach, in 
M., mochlizauy, a, e, ad). 

Mochow, ten, Machow, Kr. Lübben, a, aus M., e, in M,, 
mochojski, a, &, adj. . 

Mod, ten, der Honig, m. kschajasch, H. ausſchneiden, 
polski m., wilder H., zejzöny m., gefeiheter D., mödo- 
waty, a, e, mit 9. beflridhen, mödniza, ta, Mehlthau, 
Honigthau, mädwezj, ten, der Bär (Honigfreffer). 

Modlisch, sse, das Gebet verrichten, beten (bätowasch), 
praes. ja sse modlim, imperf. ja sse modläch, p. p. u. 

modlil, a, o, modlene, to, dad Beten, Gebet, modläi, 
ten, der Beter, Anbeter, modlitwa, ta, das Gebet; 
Modlej, ta, Madlo, Kr. Kottbus, eje, aus M., ej, in 
M., modlanski, a, €, adj.; pschemodlisch, sse, huldi⸗ 
gen, anbeten, fid an jem. (n&koma) wenden. " 

Modry, a, e, blau, namodre, bläulih, modrik, ten, bin 
u. wieder Namen für manche Zeiche mit blauem Wafs 
fer, modriza, ta, die Beute, modrak, ten, die blaue 
Kornblume, modrazk, ten, das Veilchen; modrowaty, - 
a, e, u. namodry, biaͤulich humodrisch, blaͤuen. 

Medy, ſ. mlody. 

Mogon, ten, der Magen, gen. a, pl. y; -k, ten, dem. 

Moj, moja, mojo, mein, moje late, die Meinigen, we tom 
meojom, in dem Meinigen, stym mojym, mit dem M., 
moj, mein Mann u. moja, meine Frau, (fo lange «in 
Ehepaar noch nicht felbftftändig ift, vgl. nasch. 

Mokasch, intrans. weichen, vol. mazasch; moknusch, nafl . 
werden vom Regen, praes. won moka Y ‚moktio, im- 
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perf. won mokaschio u. mekna, mokahe, to, dad Weis 

chen, mokhene, to, dad Naßwerden; mok , ten, Daß 

Seifwaſſer zum Einweichen beftimmntz do-, u. -owasch, 

"völlig weichen, weich. werden, hu- ıc. id. "humoknusch, 

"vom Regen naß werden, namoknusch , ein Menig naß 

werden v. R., pschemoknusch , v. R durch u. durch 

naß werden, wotmokasch u. „knusch, fich entfernen durch 

Weichen, abweichen. 

Mokrow, ten, Mockro, Kr.. Spremberg, 2, aus M., 6 in 
M., mokrojski, a, é, adj. 

Mokschj, ten, dev Harn, Urin,-gen. & . 

Mokschoja, ta, Kol. Mokro, Kr. Kalau, e, aus M., y, 
in M., mokschojany, a, e, adj. 

Mokschy, a,.e, naß, moksche wedro, naſſe Witterung; 
mokschoschj u. mokschota, ta, Die. Häffe. 

Moi u. molä, ta, die Motte, pl: te mole,_audyr die Raus 
per im Bienenflöde, molöwy : bom; Mauibeerbaum, 
molöwe selé, Siebenftundentraut (im Sproewaide). 

Molär, ten, der Maler, gen. a, :pl. &;.-ka, ta, die Ma— 
(erin; molöwasch, malen, praes. woluju I. - om, imperf. 
molöwach; do-,. zu Ende malen, hu-, als Semäide dar⸗ 
ftellen, auömalen, na-, viel male n, wöt-, abmalen, ſchildern. 

Molisch, irre machen, sse m., ſich irren, irre werden, praes. 
molim, imperf. moläch, molene, to, der Irrthum ini Ges 
danken ;. s-, verfehlen, smolene, %, dad Werfeblen, sa-, 
absol; zu molisch‘, ehe, to, Irrthum, Verwirrung, 
gen. a, dat. u, Soc. im. 

‚Momlisch u. munmlisch, kauen, von Perfonen gebraucht, 
die keine Zähne mehr haben, prdes. -im , impenf. .-äch, 
momlehe, to, subst. verb. momläk,ten, eis zahnlofer Dann. 

Mor, ten, der Mohr, mork, ten, dem. morski, a, é, adj. 
morska semä, Mohrenland. 

Morawa, ta, der Alp (incubo), auch: die March (Fuß). 

Morchel, ta, die Morchel [phallus esculentus Linn.) auch: 
schmorglä, ta; pl. morchele.. 

Mordat, ten, der Mörder, -ka, ta, fem. -ski, a; 6, mör: 
derifch,, mordowasch , morden (= hussmerschisch), 
‘ smordowasch, absol. zu merdowasch. 


| si . 

Morisch , durch Erkaͤltung der bebrütiten Eier die darin 
befindliche Brut ertödten, praes. wona .mori, imperf. 
weaa moräscho, morehe, to, die Erfältung, . Bernad: 
käffigung der Eier; s-, verwahrlofen, die Brut in den- 

- Giern ertödten, smoröny, &, e, im Eie verwahrloft. 

Morö, to, das Meer, gen. &, motski, a, €, adj. morska 
sswihka, Meerfchweinchen, morské zwaly, Meereöwogen. 

Morsgi, te, das Mark in den Gebeinen, das Gehirn, 
Yywe m., die Nerven; morzony, te, das Gehen. 

Moschyna, f. muschyna. . 

Most, ten, 1) die Brüde, na moscze, auf dert Br., sposy 
mosta, unter der Br., po moscze, die Brüde entlang, 
psches most, die Brüde hindurch, mosczik, ten, dem. 
mostat, ten, Name deſſen, der an der Brüde wohnt, 








mostniza, ta, dad Bruͤckenholz, .mosciischezö, to, der 


Knuͤppeldamm, gen. 4; 2) Heinersbruͤck, Kr. Kottbus 
und Wendifh Mufta, Kr. Sagarı, a, aus H. u. W. M, 
mosche, in 9. und W. M. mosczany, a,&, adj.  - 

Motasch, weifen, aufhafpeln, praes. metam; motejdlo, to, 
die Weife, motejlo. u. motylo, to, id. motk, ten, ber 
Straͤhn von 20 Gebind mit 40 Faden feines Flächfen: 
garn, (zum Unterfchiede von scäenik, ein Strähn von 
10 Sebind mit 40 Faden grobes Garn, und polternik, 
ein Strähn von 15 Gebind mit 40 Faden Mittelgarn), 
‚ motaschk, ten, dem. ho-, u. -owasch, abweifen, na-, 

einhaſpeln, sa-, u. -owasch, id. Ä 

Motyja, ta, die Krautbade, Rabehade, gen. e, dat. v, 
to tak, aby smotyju sczolil, von inhaltlofen und gro: 
ben Aeußerungen, motyjka, ta, dem. 

Moz, ta, die Kraft, Macht, Gewalt, s’welikeju. mozu, mit 
- aller Gewalt, namoz, gewaltfam, psches moz, uͤbermaͤ⸗ 
fig anftrengend; mozny, a, e, flarf, mäthtig, kraͤftig, 
schogomozny, allmächtig, comparat. maznejschy, a, e; 
hamez, to, die ſchwache Kraft, dad Unvermögen, ha- 
mozuy, a, e, unvermögend, ſchwach; pomoz, ta, die Hilfe, 
k’pomozy, zur Hilfe! mozowasch, moznusch u. smez- 
nusch, flärten, kraͤftigen, praes. mozuja, -om, u: smoznu, 
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imperf. mozowach u. smoznuch ; sse am., fi ſtaͤrken, 


“ smozhehe, to, die Stärkung. 


” 
. 


62 u. mogasch, fönnen, vermögen, hamoz, nicht fönnen, 
nicht im Stande fein, praes. mogu od. morom, imperf. 


moꝛach, pP. 2. a. mogal u. mogl, a, 0, moguzy, a, e, 
-Bönnend; hu-, od. wy-, berausheifen, erreiten, erlöfen, 


woni humogu, fie erretten, imperat. humo2 od. wymoz! 
p. P. pP. humozony od. wymoiony, ®, e, erloͤſet, humo- 
tehe u. wymozehe, to, die Erloſung, humornik u. wy- 
moznik, ten, der Erlöfer, Heiland; po- u. -ogasch, bel: 
fen, Beiftand leiften, pomoZehe u. pomogahe, to, daß 


len der Beiftand, pomoznik, ten, der Helfer, Bei: 


and, pomogaj (u. pamgaj) bog, helf' Gott! psche-, 
vermögen, pschemozene, to, dad Vermögen, die Güter, 
Macht, -pchemozay, a, e, reich, sse pschemoz, ſich Scha⸗ 
ben thun mit zu großer UAnftrengung; smognusch, sse, 
wieder zu Kräften kommen, genefen, smöghehe, to, Die 
Genefung, smoghony, a, e, genefen; samoz, vermögen, 
samozehie, to, dad Vermögen, samozay, a, e, begütert, reich. 


Mono, adv. möglich, thunlich, to jo morno, das kann 


fein, ift möglich, mozno, as tam pobyl jo, es kann fein, 
daß er dageweſen ifl. Das adj. mozny ift ungebr., he- 
mo2no unmoͤglich, bogu hejo niz hemozno, bei Gott ift 
fein Ding unmöglid, hemoihe, adv. über die Maßen, 
überaus, hemozhe redhe, uͤberaus fchön. 


Mozydlo u. mozylo, to, die Röfte, Flachöröfte, f. mazasch. 
Mresch, fterben (mori — praes. mrèju u. -om, imperf. 


mrejach, p.⸗ p. a. mrel, a, 0, mrésché , to, dad Ster⸗ 
ben, mrejuzy, a, e, flerbend, im St., mrötwa, ta, Die 
Peſt; do-, sse, zuflerben, durch den Tod zufallen, to 


. jo sse jomu domrelo, dad hat er geerbt; hw-, u. -mö- 


rasch, fterben, imperf. ja humrech, ich ftarb, hamresehe, 
to, dad Abfcheiden; na-, sse 5. B. symy, glodu, $roft, 
Hunger erleiden; sa-, tobt fein, won jo samrel, er ift 
todt; se-, u. -merasch, dahin fterben; wote-, u. -me- 
rasch, abfterben, humarly, a, e, tobt, verflorben, hu-. 
marlik, ten, todter Leichnam, ein Todter. 


Mroja, ta, die Ameife, gen. e, dat. y, mrojka, ta, dem. 
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" mweojewischete, ta, -ber Ameifenhaufen; mrejash,.ase, 
- wimmeln, praes. wan. see mro), er mwimmelt, imgarf. 
won ssa mrajascho; er wimmelta, p. -p. A. mrojl, a,.0, 
grewimmelt, mrojsche, tp, subsj. verb, a 
Mrok, ten, die Wolke, tschaschäy mrok, Gefahr broken: 
des Gewitter; mrokawa, ta, dad Gewoͤlk, mrakawka, . 
ta, dem. mrokotz, id. weokotay, a, e, . hewoͤlkt, mrakpt- 
noscz, ta, die Dunkelheit; .mrezysch, sse, von auffleis 
genden Gewittern u. finftera Gefichtern: ſich bewoͤlken, 
Wono sse mrozy, eß bewölft fi, sse mrozascho,. ber ' 
wölfte fi, p. N. @ mrozyl, a, 0, bemwölft, mrozahe, to, 
subst. verb. pomrokowasch, sse, von entflehenden Wol⸗ 
ken, ech, sse, wenn der Himmel mit Gewitfern 
.bedeckt ift.. Br | W 
Mroka, ta, die Grenze, Mark, sa mpoku, jenſeits ber Gr., 
pachi mroze, an der Gr., mrekat, ten, ber Grenznach⸗ 
bat; mrezoy, a, e, adj. mrokowasch, grenzen, abgren⸗ 
gen, praes, -kaju u. -om, imperf. -kowach. on 
Mros, ten,. her. Froſt, Reif, vgl. marsauseh; mrosowasch, 
fröfteln, ..praes, wono mrosujo, es fr., mrosgwasche, 
for; pschi-, zuweilen, fröfteln, allmaͤhlig frieren, 
pschimros, ten, der Reif. 


. Mrozoa, ta (vgl, mroka), Bretſchen, Kr. Luͤbben, eje, aus 


Br., ej, In Br.; mirgzoy, a, -e,.Adj. . . 
Msecha, ta, die Meffe, gen. e, dal. y, ianschu hysch, in 
die Kirche Fa namschy, in der K., semsche, aus der 
K., namscha , ta, die-.Kırdie, der Gottesbienit, Ainssu 
buzö posma-namscha, heute iſt Spaͤtgottesdienſt, wonu 
* pojzö namschu, fie geht, zur Kirche, von Sechswoͤchnerin⸗ 
nen, rana ‚n., Yrühgotteöd., namschar, ten, dev Kirch⸗ 
. sänger, -ka, ta, -in, namscharski, a, &, adj. -ska drastwa, 
irchenfleider. . 
Macha, ta, die $liege, muchi hobarasch, Alisgen wehreng 
muchoras, ten, der Fliegenpilz, muchorask, ‘ten, deye, 


“ Mudry, a, e, Mug, weife, verfländig, compar. mudrejschy, 


a, 0, Eiger, hemndry,. a, e, unverflänbig, thörigt,. com- 
. par. bemudiejschy, superlal, nejtemudtejschy,a, e, ber 
unverfänkigfie; mudrosck, ta, Die ‚Klugheit, Meisheit;, 
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wudröntat;- tem; ein Klager, madrestowanch'," eihgeln,“ 


pros ‚mudrostuju: u. -om, imperf. -stowäach; ;stdwähe, 
>t0; der Borwitz; -mudrowasch, ase; ſich aufßteden, befier 
 wiffen wollen, .praes. ja sse: mudruja: u: om, imper per, 
"ja'sse müdrowach,'mudrowale, to; das Ausreden, die 
de; ha-; sse, id. :po-, sse, einem: Wortwechlel füh: 
* psche-,; Ur -drisch,, :nekoge, jem. Jurecheweiſen, hof⸗ 
meiftech, 'eined Irrihmns zeihen, ‚pöchemirdebwak, ten, 
ei. Krügfing, 2 Beſſerwiſſer. 19° 


* Muka; ta, das Mehl, gen., i, 'belh m., ‚weißes BR, urna 


m" ſchwarzes M.., muzka, —* dem. murny, a, €, adj. 

u "many, huzenz, ten, -der Mehiwurm; mukowaf, ‘ten, 

der -Mehk oder Gemüfehändter. - “ 

Mukwat, ten, Mudwar, Kr. Ralau, a, aus m „u, in 
‚"mukwatski; a ei, ‚adj:- 


Milka 14’ (dom peraltet. mulä,- das Muͤndchen, Maulchem 


:der- Ruß {font poschk‘), da) me’ mtiku ; .gieb mir ein 
„nüßhen: \podmulak ==''podgußk ‚ten, ein- weißes un: 
dtet dem Munde zufammengeliged Zrauentich." | 


' Müulkojte, te, Mulfnig, Kr. Sprau,' 4; aug Mi, ach,“ in 


PM; "mulkojzany, a, e, adj... 
Mun, ſ. miyn. . a ein 
Murs, ta, 'die- Mauer (murus), gen. ‚&dat.:i, wurka, ta, 
"die Dfenbant (me met gemauert), na mutze, „E auf der" D., 
!!muPaf.: teh;) Ber Maurer, gen. a, m. 6, müurarik , ten, 
“pie: Moauerſchwalbe; imuiöwäsch ; tnattefn; prues.“ mu- 
'rüju u, om; iinperf.. -muröwach, "mur6Wwahy; a, €, mafs 
ſiv, „wühe, to, das Mauern, hu, ausmaueen, sd, zu 
mauern. 
Murò, f mord. J — 
Miröw, tem, dienre, Ar. Kalau, a, aus N, s in nm, 
inuröjski, 'a, €, adj. 
Muschj, ta, ‚die Bogeimisre (Pflanze). Ze 
Musch u. Mysch, wafthen (nur felte Segenflände‘ 3. B. 


Weber, Kilche, Fenſter ıc. fenft palkasch) , ‚praes myja 


"ik vᷣm, at. jach, P. P. a. 'myl; a;:0, imperat. 
"m i!?p myby; .a, e, :ihysche; tq,' bag Waſchen 


ad; "chöple m. atmet 8., Badeanflalt; myt, um 
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J woſcewyere mi ic waſchen, baden (ke sch), Ansjtkza ; 
En ein Becken, "Wafchbeiten;; #ob=;' ır. auch, Geſchirr 
Seller ı: ſcheuern, hu⸗, u. wach, td. sbe hum. „adsol, 
:fich- wachen; baden, imperf: ja humuch, ich wufch aus, 
“ty, wor buimu;: bi, er w: auf; por, betwafthent, abfpi- 
- ien, pomuje, te, ber Spät, tandtweinfp., "psche-, 
‚ Alle’ wachen, : :B-, vollſtaͤndig to, shumnwasch, id. wat-, 
u. Swasch, durch Weichen entfernen, teinigen, wotmusch6, 
BR ‚Die Te zu ): 
wschisch, trüben "pas er {turbare Oyuam j : 
eu. im, imperf. :&ch, BA to, das ame 
nmutny, & e,-trübe, matniza, ta, ‚nom. pr. eines Spree: 
- Armed - —* Luͤbbenau u. Luͤbben, gen: e,! dat. y; 
psche:, =="imuschisch,, s-, id. sa-, trüben, vot sse, 
wieder Mär werden, fich aufklären. i 
Muschkota, ta, die. Mufcatnuß, gen..y, dat. sche: . 
' Muschyna, moschyna'u. mysehyna, ta, der Beutel, Geldb., 
Tabaksb. ıc.‘ s’muschyny : huschegnusch - "od: hitjmösch, 
aus dem Beutel nehmen, chte2 hezo’ wory orywasch, 
ten derbi, muschynu ros’schögasch, wer. Die dır ugen nichyt 
aufthut, muß den’ Beutel ‚sieben; Miuschynka,; “ dem. 
Geldbeutel: 
uskk ſ. ini. EEE 
Mussasch.. u myssasch, möffe, praes nyssym, inperf 
-mussäch. 
Mustrowasch, “muflern, aens w, MRufterung 
e— u. „ie Inuschisch. . . | Ä 
Mus, den. der Mann, gen. a, pl. \e; maZowa, ta, die Min 
nin,: gen. y, muski (eig. adj. = muzski), ten, die 
„Mannsperſon, der Mann, "gen. Ego, ‚pl..e, nuskery, 2, 
"&,: Mannes-, 3 DB. -za ‚drastwa; Mannekleider, 18 
'relo, Arbeit für Männer; müzakow, te, (eig. Manns: 
In) Muskau, a, aus 2* e, in M., metakajski, a, 
e„ ad). 
Muzesch, perdriehen, oͤrgern, fraes, ‘word muiy; es Ars 
gert, pi voni mure, fie verdrießen, imperf: ‘wono mu- - 
283Ch6,:'eB: aͤrgerte, woni noncho, ſie aͤrgerten, 2.2. a. 
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muzel, a, o, muzehe, to, subst, verb, wene .m& masy, 
«8 ärgert mich ; ha-, werbrießlich werden, sa-, id, - 
Mpzuy, a, e, müde, ermüdet, comparal, mazhejschy,.a,e; _ 
muznosez, ta, Die Müdigkeit; smuzysch, sye, müde mer: 
den, praes. -ym, imperf. „ach, p. P. a. »yl, a, 0, -ahe, 
to, die Ermüdung, Müdigkeit. 
Mykasch u. myknusch ,. Etwas raſch entfernen, wegneh⸗ 
men, sse, ji) entfernen, praes. ja mykmu.m. -öm, im- 
perf. ja myknuch, ty -u, ?. ·p. a. -ul, a, 0, psches 
- -hokno sse mykafisch, durch's Fenſter entihlüpfen, gan 
. suykunsch do nugla,-rafch Damit in den Winfel fahren; 
samknusch, abs. ‚samkasch, dur. werfchließen, praes. - 
. kan u. -kam, -khene u. -kane, to, Des Verſchüeßen, 
-kat, ten, der Pförtner, Schließer, -ka, ta,.-in, samk, 
ten, daß befeftigte Schloß zum Verichließen (font pytko), 
auch: Schloß am Buche; hob-, befchisßen, einen Ent 
ſchluß fallen, -kheie, to, Beſchluß, hu-, ausſchließen 
von etw.; -kasch, Alles verſchließen, wot-, gewoͤhnlich: 
wotamknusch u. Kasch, aufſchließen. un 
Myn, ſ. mlyn. Zu | . 
Myrkasch ‘u, myrkotasch,,. f[himmern, flimmern, -tasch, 
blingeln mit .den Augen, praes; wono myrka u. -kero, 
e8 ſchimmert, imperf. -kascho u. -kotäsche, ſchimmerte, 
. P. P. a. -kale u. -talo, -ahe, to, subsi. verb. steyıkasch 
. u. smerknusch, sse, Dämmern, wono sse smyrka u. 
smyrkho, es. daͤmmert, suyxkascho u, smyrkau, Dam 
‚merte, p. p. a. -kalo u. -knulo, gedämmert, amyrkane, 
to, die Abenddämmerung, na smyrkabu, zur Abend⸗ 
. Dämmerung, in der A, gegen Abend, po swyrkantı, nach 
. ber Abendd. , 
Mysch, ſ. musch, 
Mysch u. musch, ta, die Maus, pl. y, myschexy; a, &, 
adj. myscheze hoblischkj, Mäufetoth, myschka, ta, dem. 
Myschezötka, ta, die Qungerbiume, das Dirtentäfchlein. 
Myschyn, ten, Mifhen, Kr. Kottbuß, a, aus M,; &, in 
M., myschyhski, a, & adJ. 
Myssl, ta, der Gedgufe, die Sefinnung, gen., dat., du. 
u pl..i, soc. 4, na myssli mesch, gefounen fein,-geden» 


f 


x 
— — — — 


Ben, zo to ja sa myauli, was iſt das fir eine Geſinnung, 
po sswojej myssli, nach eignem Gutduͤnken, zo ty masch 
‚na myssli, wad fuͤhrſt du im Schilde; smyssl, ten, der 
Sinn, te pesch smyssly, die 9 Sinne, gen. a, pl. y, 
auch: dad Gemüth; mysslisch, sse, Denken, im Sinne: 
od. in Gedanken haben, prges. ja sse mysslim, ty sse 
-isch, won sse myssli, woni sse myssle, imperf. ja sse 
myssläch, p. p. a. mysslil, a, 0, imperat. myssl sse, 
denke dir! mysslehe, to, das Denten, Dichten, po sswo- 
jich mysslehach, in Gedanken vertieft, sle m., der Arg⸗ 
wohn; domyssläseh, sse, Neigung zu Etwas od. Wer 
langen nah Etw. haben, to sse m& hedomysslä, das 
macht mir wenig Freude; hobmysslisch, erwägen, ba . 
denken, hu-, ssebe, Erw. ausfinnen,. humysslehe, to, . 
der Anfchlag, po-, sse, fih an Erw, .erinnern, pomy- 
sslene, to, der Gedanke, psche-, durchdenken, psche- 
mysslehe, to, das Bedenken, ros-, sse, zu ſich od. zu 
Stande fommen, rosmyssliwy, a, e, bedahtiam, vor» 
rin, überlegt, sa-, sse, in Gedanken verfinfen, sa- 
.mysslehe, to, die Einbildung, Verwirrung im Kopfe. 
Myto, to, der u. dad Lohn, da3 ausgedungene Lohn, die 
Prämie, kak& myto smejosch, was wirft du für Lohn 
davon tragen? — 


N. 


Na, praepos. cum ace. u. loc. an, auf, über, na boze, 
an der Seite, namno spominajschö, gedenket an mic 
(meiner), na semi, auf der Erde, niz na pehesach, ale 
na bozem 20ognowaau jo scho läzane, na to pschi2ö an, 
nicht am Gelde, fondern an Gottes Segen.ih Alles ge 
legen, auf den fommt c8 an, won jo na semü pschi- 
schel, er ift auf die Erde gefommen, na pschösa hysch, 
zur Spinte geheng-na wschyknych, auf od. über alle, 
na wschykne sswoje debytki, über alle feine Güter, na 
wschyknych strönach, an allen Enden, wajssy, auf 
dem Dorfe, na tom, daran, na kohu, zu Pferde. In 
Zufammenfetungen bezeichnet e8: 1) mit Dem dur. meiſt 
Die einſtweilige Genuͤge; 2) mit dem .absol.: u. deras. 





B 





das auf der Oberfläche leichehin Beniche, 3): ‚mit refex. 
fih dam. Anfchein gebend. 

Nabodbjze, te, Nebendorf, Kr. Kalau, Z, ‚aus N. ach, in 
N, habodöjski, a, é, adj. 

Nabogi, a, 6, verftorben, felig, verfchieden, wot togo ha- 
bogego "knesa, von dem verft. Herrn. 

Nabore, to u. haboretko, to, dem. von Menſchen u. Thie⸗ 

‚een gebraucht, die man bemitleidet: armes Thier! to 
boge habore, dad arme, unglüdtiche Geſchoͤpf! 

Naboschkojze, te, Naundorf, Kr. Kalau, z, aus N., ach, 
in N., haboschkojski, a, é, adj. 

Nabosez u. habsez, ten,. der Bohrer (terebra), pl. e, s S’ha- 
bosezem 2öru huwerschesch, mit den B. ein Loch bohren. 

Nabotny, a, e, anbächtig, nabornose⸗, ta, die Andacht. 

Nabysch, l. bysch. 

Nad, praepos. c. soc. über, bog jo nad schuykaym ten 

kues, Gott ift über Alles der rechte Herr, nadnami sse 
kneze wele drugich, über und gebieten viele Andere, 
smil sse nademnu, nadnami, erbarnıe dich über mich, 

uͤber und! nad tym, barüber. 

Nadejsch, f. hysch. 

Nadobny, a, e, geeignet, paffend, geſchickt, nadobnoscz, ta, 
die Geſtait. 

Nadra, 6 J— jede Protuberanz od. Beule, dann: die Bruͤſte, 
der Bufen (pl. des veralt. nadro, to, bie Bruſt) und 
ſelbſt: der obere Theil der Achiel, sa nadrami, im Bufen. 

Nagi, a, 6; nadt, bloß; unbededt, entblößt, nagi mäz, ger 

zuͤcktes Schwert, magnat. nagutschjki, a, 6, gar 

- nat, magaz, ten, ein Nadter, ungosch, ta, die-Na t 
- beit, Blöße, nagota, ta, die Bloͤße, Scham. 

Nagle, adv. auf der Stelle, ſchnell, unverfehens. 

Naglowk, ten, die: Oberjchwelle an der Thuͤre, pl. i. 

Naglus, ten, Sammefeld b. kieberoſe, a, aus L., u, in &,, 

- naghski, a, &, adj. 

J Najam; ten, ‚die Miethe; najamny u. najabny, a, e, ge⸗ 

miethet, gebungen, najabne (od. najmöte) zölaschere, 
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zur Arbeit gemiethete Leute (Lohnarbeiter), najamnık u. 
najabnik, ten, Der Tagearbeiter, Miethling, 


_Najmesch, T. unter mösch.' 


Najssy, |. wäss. 

Naju, unfer beiden u. und b, gen. u. ace. du. ja it. 

Nakasysch, |. kasysch. 

Nakladasch, sse, f. unter klascz. 

Nakowa, f. unt. kowasch. .. 

Nalchen, ten, die Nelke, (dianıhus Linn.) pl. y, nalchenk, 
ten, dem. pl. i. 

Nalegasch, ’f. lögasch. 

Nalog, ten, die Gemohnheit, Sitte, . der. Gebrauch, pl. i, 
Ph Fe nalogom iogo ssweteha, nach Gewohnheit des 
eſtes 

Nalpa u. ıawpa, der. Affe (sine), nalpka, ta, dem. 

Nam, und, dat. pl, von ja, id, Rama, und ‚beiden, dat. 
u. loe. du, nami, .und soc. pl. .. 

Namakasch, f. makasch.. 

Namaly, a, e, ein wenig, einfach⸗ zum "Shit. 

Namaschkleb od. hemaschkleb, ten, Nimafepftebe, Kr. Gu⸗ 
ben, a, aus N., é, in N., famaschklöbahski, a, 6, ad). 

Namaschny, a, e, ſ. mosch 


Namérasch, sse, ſich verſtellen, Poſſen reißen, nicht Eenſi 
gebrauchen, praes. ja sse nameram, imperf. ja sse na- 
merach, namerahe, to, die Poffen, zo to sse namerasch, 
marum gebrauchſt du'keinen Ernſt? namgrak, ten, der 
Poſſenreißer; po-, sse, ſich eine Zeitlang zum Berbruße 
Anderer belufligen. 

Namesch, sse, f. mesch. 

Namorojze, te, Ilmersdorf, Kr. Kalau, z, aus J. ach, 
in J. hamorojski, a, €, adj. vgl. habaschk. 

Namoschkojze ten,, Raundorf, Kr. Kalau, a, > au, u, in 

N., hamosc hıkojaki, a, 6, adj. 

Namoz, ſ. mor. 

Namscha, ſ. macha. 

Nan, ten, der Vater (bibliſch: wosche; alt ſcheint aud 
tata zu. fein), ‚nank, ten, dem. der Stiefvater, pl. i. 


. Napokoj, |. pokoj. 
Napol, f. pol. 

Napored, ſ. red. nn | 

Naporny, a, e, kurzweilig, die Zeit vertreibend, unterhals 
-tend, haperowasch, sse, Kurzweil treiben, praes. ja sse 
naporuju u. -om, imperf. ja sse naporowach, naporo- 
wane, to, die Kurzweil. ' | 

Naposchny, a, e, fhief, -noscz, ta, die Sciefe. 

Napowasch, f. powasch. oo. 

Napscheschiwo, ſ. pscheschiwo. 


Napschiski, a, &, fteit, jaͤh, jäbzornig, napschiskd, adv. ſteil. 

Napschismy, a, e, jaͤhlig, plöglich, unvorbergefehen, -mo, 
adv. id. -moscz, ta, die Haftigkeit, Empfindlichkeit, gen. 
i, soc. u. | , Bu 

Nara, ta, der Narr, pl. y, taka nara, fo närrifch! narski, 

a, 6, närtifch, zum Auslachen, narské aelo, närrifches 
Beginnen; narisch, sse, fich lächerlich machen, praes. 
nariin, imperf. naräch; hob-, durch Nedereien wild und 
böfe machen, auch?: verziehen, hobnarıny, a, e, vers 
wöhnt, verzärtelt. 

Naraz, f. raz. 

Nariz u. narzwa, ta, Oberleder. 

Narod, ten, die Geburt, ſ. rod. 

Nass, unfer u. uns, gen., acc. u. loc. pl. von ja, id, 
dlä nass, unfertwegen, woschz nass, Vater Unfer. 

Nasch, a, o, unfer; ten nasch, (unier) Wirth, fo nennt 
die Hausfrau vorzugsweife ihren Ehemann, nasch Aej 
doma, mein Mann ift nicht zu Haufe; ebenfo fagt der 
Mann von feiner Frau: nascha, meine Fr, nasche ssa 
hujschli na polö, unfere Leute (Hausgenofjen) find aufs 
Feld gegangen; man fragt nach dem MWirthe oder der 
Wirthin: 26 wasch od. wascha jo? nach den Übrigen: 
2. wasche ssu? — Zr 

Naschj, ta, da8 Kräutig non den Wurzelgewaͤchſen (Ruͤ⸗ 
ben u. a.), gen., dat. u. loc. i, soc. ü; natka, ta, dem 

Naspet u. wospèt, adv. wiederum, abermals. 

Nassct, absol. nossysch, dur. tragen, praes. hassu u. -om, 
imperf. hassech, p. p. a. Aassl, a, 0, P. P. p. hassony, 


* 
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a, e, imperat. hass! kassci0! hassehe, to, dad Kragen; 
zu nossysch prues. nossym, ünperf. nossach, p. p. a. 
, mossyl, a, 0, P: p. P. nossony, a, e, nosseche, to, Subst, 
. verb. kassdzy, ttagend, Nast, um zu tragen, jaja hasct, 
Eitr legen; hassat, ten, der Träger, nossydla,. te, die” 
Trage am Karren, Mifttrage; do-, an den beflimmtn 
(Beilimmungs:) Ort tragen, beingen, in. Erfahrang 


* . bringen, donossysch, zur’ Genüge berzuttageh, denosso- 


wasch, ilerat. die legten Refte- herbeibringen; ho-, abs. 
dur. u. :iter. heruntertragen ob. ſchaffen; hob-, abs.: u, 
. iüterät. umnſtellen, naanenttith die Dinterape eines Was 
‚gend beim Umlenken, habnsssysch, un Et. legen; was 
man nach u. nach hinzugebradht hats hu-,' m. hinaus⸗ 
tragen, fprttr., auch irop. to juzo wele huhasso, das 
macht fchon viel 'aus; na-, abs. u. duf. genug eintra⸗ 
gen (abs. vorzu sweiſe vdm Eierlegen der Hühner gebr. 
dur. auch im eigentlichen Sinne), ilerat.. ungebr. po-, 
abs. irop. na hekogo, jem. die Augen gönnen, dur. u. 
-iter. auftragen, 3. B. einen Eftrih, eine Lehmdecke 
. (= pobijasch), dann auch: ben Einfchlag der. Weber 
handhaben, wirden, daher ponossk, ten, der Einfchlag; 
durat. auch: einige Male od. zum Scheine tragen 
(chylku, ein Weilchen), ponossowate, to = ponossk; 
pod-, abs. von brütenden Hühnern zc die bereits brüs 
ten u. Eier noch dazu legen, dur. u. iterat. -ungebr. 
psche-, abs. trop, ertragen, won to gor hamoze psche- 
hasc2, er kann das gar nicht leiden, abs. dur. u. ter. 
im eigentt. inne: dur od. über Etwas hintragen, 
psches mestd, most, durch die Stadt, über die Brüde; 
pschi-, abs. bringen, dur, u. iter. hinzutragen, dopschi- 
nase}, den letzten Keſt vollſtaͤndig hinzutragen, Hapschi- 
Dassez, iter. Alles endlich hinzirbririgen ; ros-,-ads. dur, 
iter. auseinander tragen‘, ausſtreuen, irop. austragen, 
dorostasse2, abs. dur. iter. mit dem Begriffe der Voll⸗ 
endung; sä-, abs. verlegen, ſo daß man es nicht. finden 
kann, auch von Huͤhnern, weldye die Gier heimlidy les 
gen, dur. u. üer. nad u. nach durch SDerbeifchaffung 
von Gegenfländen Etw. ausfüllen, dosn- dur. ur ser. 


x 
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zu Ende kommen ‚mit Dem. Bü-}..8u, abs Eier. legen, 

E Dur. vom: voͤlligen Abtragen im eigentii Ginne,. sse 
su., abs, u. iler. ſich in die Höge ſchwingen und. ober⸗ 

waͤrts tragen; wot⸗ abs. dur. u. ilar. weggehen, weg⸗ 
bringen, .dowot-, abs. dur.. ter. damit zu Ende kommen. 

Nassenze, te Wieſendorf, Kr. Kottbug, 2 auhı, ach, in, 
-mässenzki, a, &, adj u. 

Nasseschisth, ſ. ssoschisch. .. 


_ Naussletk, ſ. seletk. . 


Natschawasch, ase, ſich gzebehrden, —— bb tun, als wollte 
man eiwas Anderes, .prrues. -wamı,-nntschawahe, (0, 
der Vorwand, das Gebehrden, Gepränge (pen ‚tschejisch 

* zurichten, anfliften, veruͤben, sa fi u ereighen, 
geliehen). 

Nätschik, ben, der Zuͤgel (von Eden), J— i. 

Nawabisch, f.- wabiseh; +‘ - PR 

Nawal, ie eine große Bafferwele, pl. r . 

Nawdan k, ſ. dasch, N 

Nawlaz, . kn. BR in J 

Nowod, ton, das pin. y.. ran 

Naäwokeba, ‘ten, : der —** N. + son’ wo-tenuch, 

556 = Seh: beweiben.) ' ’ 

Naz (füt nazo), worauf? näz won sse. zeni, wörnuf beis 
rathet er, d, i. wümit gedenkt er fih u. ſeine Familie 
‚zu einaͤhren? nazga ty sse ‚spuschektsch; ‚worauf ders 

" laͤßt du dich denn? 

Natejeze, te, Nebödorf b. Sinfterwalbe, 2, aus N., ach,- 
mM, nazejeski, a, 6, adj. . 

Nazesch u - nazyhasch,, anfdineiden = Ex Brod, einen 
Topf Butter u. a. praes. ja nazeju u. om, imperf. ja 

u nazech, p. P.,Q. hazel a,.0, ünperat. nazej! p. ꝓ. p. 

nazaty, A, 6, angefchnitten,,, nazeta pakschyta, ange: 
Tepnittenes Brod, nazesche .u. nazyhane, to, subs(, verb. 

Natresch, ase, hoffen, -praes. natöjn u. “om, imperf. na- 
tejach;, P. P. a. :natkl, a, o, 'gehefft, imperai..nakej, 
: hoffe, natejsche, ‚hoffet!«p. p. P. naköny, a,.e, * 

*  senatöjuäy, unvermuthet unverhofft, z0gos nöc 


I: 


na2ejo, was man hofft; nazeja, ta, die Hoffnung, gen. 

e, dal. y. - 

Nazki, te, die Mulde, der Badtrog (auch: korytko). 

Nazyna, ta, Bibersdorf, Kr. Eübben, y, aus B., é, in 
B., hazyhski, a, &, ad). | 

Ne-, un-, nicht (nur in Zufammenfeßungen) hemudry, 
thöricht, hewinowaty, unſchuldig, hebisch, nicht ſchlagen, 
hegnasch, nicht laufen, sse hehoblekasch, fi nicht ans 
tleiden, nejhemudrejschy, der allerunverfiändigfte, won 
nejo pissal, er hat nicht gefchrieben, das e alterirt ſelbſt 
in a, 3. B. hamoz, ta, Ohnmacht, hamio, kann nicht, 
habogi, (nicht elend) todt. 

Nö, nein (non), jo twoj bratsch domoj pschischel? ne, 
won hamzo hyschezi pschisch, ift dein Bruder nad 
Haufe gefommen? nein, er kann noch nicht fommen. 


- Nebo, to, der Himmel, gen. à, na hebü, im. H., pl. te 


hebä; nebäski,; a, e, himmlifch, to hebäske kralejstwo, 
das Himmelreich. 

Nebuwy, a, e, nicht recht bei Verſtande, biödfinnig. 

Nechasch, nicht wollen, feine Luſt haben, praes. hecham, 
alles Webrige v. kschesch, jomu sse hecha, er hat feine Luft. 

Nöcht u. nechten, jemand, wono sse n&cht pora, ed fommt 
jemand, gen. nekogo, dat. nekomu, acc, n&kogo, Soc. 
nekim, loc. n&kom. 

Ned, adv. fogleih, auf der Stelle, ned na mesche, fofort, . 

‚ohne Verzug: 

Nedara, ta, die Ungefundheit, Schäblichkeit. 

Nedobrotnik, ten, Herenfhuß (eine Fingergefhwullft, die 
von felbft entfteht u. von Hexen hergeleitet wurde), 

„ dann: ein Zaugenichtd, v. dobrotny u. he-. 

Nedopyt, ten, die Fledermaus, nhedopyrik, ten, dem. 

Nega, negga u. nejga, ta, die Neige, der Ueberreſt, bei. 
von Speifen, we nese, in der N., nezka, ta, dem. die 
Feine N., negowasch, zufleden, befondere Gunſt erwei⸗ 
fen, praes. neguju u. -om, imperf. negowach; s-, Alles 
jem. zufteden, an jem. verfchenten. 


en 
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Nega, ddv. irgend einmal (unguam), nèéga ras, , zuweilen, 

Negdy, adv. jemalß. 

Nej-, Bezeichnung des Superl. wird vor den Comparativ 
gelegt — am, 5. B. wele, viel, compar. wezej, mehr, 
superl. nejwözej, am meiften, . malki, Hein, compar. 
malschy, Eleiner, superl. nejmalschy, der Heinfte. 

Nejssam, bin nicht, nein! ssy ty pschi hom pobyl ? biſt 
du bei ihm geweſen? hejssom, nein ! 

Nekaki, a, €, fo und fo, ein gewiffer (quidam), nekmany, 
a, 6, unbrauchbar. 

Nelepy, a, e, ungitenf, ſteif, ungefchidt. 

Nemerny, f. m 

Nömäschk, ten. Piemtgch b. Senftenberg, a, aus N, u, 
in N., nemesthzany, a,e,0adi. 

Nemy, a, e, ſtumm, ten hemy, subst. 

Nen, ihn, act. sing. von won, er, nach der pruep. na 
von leblofen. Dingen gebt. = jen. 

Nepk u. nepaschk = nop, ten, dem. vom ungedr. nep 
die Schaale (Gefäß). - ’ 

Neplck, ten, der Unflat, auch) Schimpfwort: Flaͤz! Sechuf ft! 
— 'nepleiny, a, e, nihtöwürdig, — gefichlos. 

Nepoborny, a, e, gottlos, ungluͤckſelig, hepoboznoscz, ta, 
Sie Ungiüdieligkeit, Gottiofigkeit. 

Nepschawy, a, e, unrecht, ungerecht, auch: fteffinnig, he- 
pschawdosc2, ta, die Ungerechtigkeit, h. aynisch, 
recht thun. 

Nerch, nerk u. jerk, ten, der Fiſchlaich ; nerknusch, laichen, 
ta ryba nerküo, der Fiſch laicht, nerknu laichte, jo ner- 
knula, hat gelaicht, nerkhehe, to, das Saichen. 

Nerech, ten, der Untath, Unflath, hereschny,, a, e, Um 
fläthig, häßlich (spurcus), hereschäe, adv. td. 

Nered, ten, unseaiehe Geſchmeiß, Unrath, 


"N erodny, 2, 


Nöty, te, de Den auch: Die tuͤckiſchen Augen. 
Nesjabki, adv. von ungefähr, unabſichtlich. 
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Nespöschny, ſ. spech. 

Nestatny, a, e, böfe, übel, mißfällig. 

Nesto u. nero, etwas c. Gen. nesto dobrego, etw. Gutes, 
n620 schöplego, etw. Warme, gen. nezogo, dat. ne- 
'zamu, Soc. nezym, loc. hèêrom. 

Neto, net u. nento, nun, jegt, nötejschny, a, e, jetzig. 


Netrübny, f. trebasch. 


Newässoly, a, e, feine Freude machend, unerfreulich, be⸗ 
truͤbend, ſ. wässelisch. 


Newedro, to, f. wedro. 
Neweriza u. -ka, ta, dad Eichhorn, gen. e, dat. y. 
Nezelä, ta, f. zeio. 


Nezli, ) ebe, bevor (antequam), netli won pachind, min- 
ꝛosch ty twoje knigly holöwasch, ehe er kommt, kannſt 
du deine Buͤcher bolen;z 2) als, nad Comparativen, 

Nezo, ſ. nesto. 

Nezomay, a, e, wüft, rob, hezomnose2, ta, bie Untugenb, pl.i. 

Nicht u. nichten, Riemand, gen. nikogo, dat. nikomn, 
acc. nikogo, soc. nikim, loc. nikom.' 

Niga u. nigdy, ade. niemals (nunguam). 

Nikaki, a, £, nicht recht, unanftändig, untauglich, un⸗ 
paffend, nikak, adv. 5. B. to hejo nikak, das iſt nicht 
in der Ordnung, iſt zwecklos. 

Nikuläa u. nikul, ade. nimmer, nimmermehr, sanikul, für 
wahr nicht, nikul sanikul niz = nein nimmermebr! bes 
zeichnet Die ſtaͤrkſte Verneinung. 

Nim, ihm, soc. sing. von won, er, nima, ihnen beiden, 
soc, u. loc. du. nimi, ihnen, soc. pl. 


Nimerny, a, e, ewig, to nimerne Zywehe, das ewige Le⸗ 
ben, nimerne, adv. ewig, to nimerne zywehe, Das ewige 
Leben, nimerbe, adv. ewig, na nimerhe, für Die Ewigs 
Teit, nimernoscz, ta, Die Ewigkeit, wot nimernosczi az 
do nimernoscäi, "von €. zu €., nimerstwo, to, id. 

Nimz, ten, der Deutide; nimzy, te, Deuticland, ow, 
aus D., ach, in D., nimski, a, e, deutſch, nimska rez, 
die deutſche Sprache na nimsku, auf Deuiih, po nimsku, 
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Waeandiſche ausſpricht. 

Nisasch, aufreihen auf einen Faden, praes. nisam u. nizu, 
imperf. nisach, ıisahza, ta, eine Reihe von Rüben, gen. 
e, dat. y; snisasch (gromadu), zuſammenreihen, sni- 
sany, a, e, aufgereibt. 

Nischj, ta, der Faden, gen. u. pl. i; nitka, ta, dem, hob- 
nischi, te, die Hälften oder Kaͤmme am Weberſtuhle, 
worin die Fäden gehen. 

“ Niski, a, é, niedrig, ‘Compär. nischy, nisko, adv. nizej, 

compar. niskoscı, ta, Die Stiedrigkelt; nischk, ten, der 
Unter im Kartenipiel, zereny, rother U., seleny, grüner 
U., schaluy, fchellene U., zoläy, eicheine U.; nizyna, ta, 
die Niederung, das Thal; ponizysch u. -asch, ernie: 
drigen, sse p., ſich erniedrigen, praes. ja ponizym u. 
-am, ich erniedrige, imperf. ja ponizach, ich erniedrigte, 
p. p. a. ponizyl u. -al, a, 0, p. p. p. ponizony u. -any, 
a, e, ponitehe, to, die Erniedrigung, ponizny, a, -e, 
demuͤthig, poniänosez, ta, die Demuth, Niedrigkeit. 

Niwa, ta, Aderland, Flur, ungebr. = 

Niwerla, ta, Niwerle, Kr. Sorau; u. Jetſchko, Kr. Sagan, 
eje, aus N. u. J., ej, in N. u. J.; niweriski, a, &, ad). 

Niwiza, ta, Niewitz, Kr. Ludau, y, aus N., e, in N, 
niwiski, a, &; ad). . 

Niz u. nizo. nicht3, nicht, won ma schvkno po nizom, er 
macht fih aus Nichtd etwas, ihn begeht nichts, to hejo 
knizomu, das ift völlig unbrauchbar, werthlos, gen. ni- 
zogo, dat. nizomu, Soc. nizym, loc. nizom; sanizowasch, 

fuͤr nichts achten,. verachten, praes. -zuju u. -0m, im- 
perf. -zowach; sanizowahe, to, die Verachtung, -war, 

- ten, Verrätber. | | 

Nizer u. nizi, itgendwo, etwa, won nizer jo, 202 jo, er 
muß irgendwo fein, ten nizi dejal gronisch, ſollte der 
etwa fagen; nach einer Negation — nirgends, ten hejo 
‚nizi k’namakanu, ter ift nirgends zu finden. 

Nizyna, 1. niski. j | 

No! nun! wohlan! na! noga no, wohlan denn! noga net, 


im Deutfchen, nimzaf, ten, der auf deutiche Weiſe das 


* 
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nım. war die Sreude fertig! no, no, na, na, wad geht 

da vor! — ü 
Nochan, ten, die Butterbiume, auch: Nachbier. 

Noga, ta, dad Bein, der Fuß, gen. i, dal. se, na nose, 
auf dem B., notka, ta, dem. nogaty, a, e, mit (langen, 
vielen) Füßen begabt, rosnögaty, a, e, zadig Aftig; hob- 

Boga u. hohnorka, ta, der Zweig, die Rebe, podno2k, 
ten. der Aufiichemmel, ponozyja, ta, der Sußichemmel 
am Weberſtuhle, der an die Hälften befeftigt ift u. dieſe 
regiert,  wotnoga, ta, der Zweig, ſtarker Aft, Rebe, 
Ranke, wotnozka, ta, dem. quch: Röhre, chmelöwa w., 

Hopfenranke. 

Nokschj, ten, der Nagel an Fingern und Zehen, gen. à, 

. dat, ü, pl. é sa nokschöm, hinter dem Nagel, wono 
jo lebda.nokschj , a hordujo s’nogo lokschj, aus der 

Müde wird ein Elephant gemacht; Sanokschiza, ta, 

1) der Schmerz hinter den Nägeln von der Kälte ber: 

ruͤhrend; 2) die Freßblaie. ' 

Nona, ſ. nuna. | 

Nop, f. knop. 

Nopawa, ta, die Padde, Schildkroͤte. 

Nopor, ten, der Nachbar, -ka, ta, --barin. 

Noss, ten, die Nafe (nasus), gen. a, pl. e, pod nossom, ' 
unter der N., d. i. dicht Daneben, jaschezelowy nuss, 
pabihtenafe; nossak, ten, nom. pr. der eine große 
Naſe hat; nessowy a, e, Nafen-. 

Nossydla, te, die Miftbahre, Mifttrage, auch: die Hand: 
haben des Karren. 

Nossydlojze, te, Noßdorf, Kr. Eorau, z, aus N., ach, 
in R., nossydloiski, a, &, adj. 

Nossysch, f. hassez. ' 

Not, ten, die Noth, we nosche, in der Noth; notny, a, 
e, nötbhig, notowasch, nötbigen. 

Nowan&wa, ta, Neuzaude, Kr. Yudau, -eje .-y, aus N., 
ej -6, in N., nowenewahski, a, 6, ad). | 
Nowy, a, e, neu, (novus), na nowe, auf Neue,.snowa .. 

— k’ktu od. na’ pschichodne leto, zu Jahre, im fünf: 

tigen Jahre; nowak, nowka, nowel u. nowotnik, ten, 


nom. pr. entfpredyend dem beutfchen: Neumann; no- 
wina, ta, die Neuigkeit, gen. y, auch: Neuland, nowinu 
dobywasch, N. aufreißen; nowota, ta u. nowotka, ta, 
-dem. die Neuheit, s’nowoty, von Neuem, wot nowotki, 
td. nowul, ten u. nowula, ta, neugefaufted Rind; no- 
wisch, ungebr. psche-, ändern, praes. pschenowim, im- 
perf. -ich, p. p. a. -wil, a, 0; pschenowehe, to, Die 
Neuerung, Aenderung; wot-, erneuern, wolnowehe, 

. to, die Erneuerung; ilerat. wotnawäsch, dav. wotnawk, 
ten, Srünfutter, dad man im Herbft auf Stoppelfeld fat. 

Nowa wäss, f. wäss. 

Noz, ta, die Nacht, gen. y, dober noz (eig. dobru noz) 
gute Nacht! nozy a hodno, bei Rage und bei Nacht, 
nozny, a, e, naͤchtlich; nozowasch, übernachten, praes. 
nozuju u. -om, imperf. nozowach; polnoz, ta, Mitter⸗ 
nacht, pelnezny, a, e, mitternächtlich. 

Not, ten, dad Mefjer, gen. a, pl. e; nozna, ta u. noZne, 
te, die Meffericheide, daS Beſteck; nozyza, ta, im sing. 
ungebr., pl. te no2yze, die Scheere, pschino2yza, ta, 
der Pflugfterz, Handhabe am Pfluge. 

Nuchasch, riechen, den Geruch aufnehmen (olfacere), praes. 
nucham, nuchane, to, dad Niechen, ſowohl das Empfins 
den (zusche), uld auch das Verbreiten des Geruchs 
(wonate); do-, zur Genuͤge riechen, hoh-, 'sse, ſich bes 
fhnaufeln, hu- = do-, na-, sse, binlänglich riechen, 
po-, einmal an Etw. riechen, psche-, durchſchnaufeln. 

Nuchterny, a, e, nüchtern. 

Nugel, ten, der Winkel, auch der Ort am Kamin beim 

fen, nuglyschk, ten, dem. \ 

Nukasch u. nykasch, zwingen, drängen, praes. mikam, 
:nuzysch, id. praes. nuzym, imperf. nuzach; nuka, ta, 
die Pein; nukar, ten, Der Peiniger, Dranger, pl. é. 

Nuna u. nunwa, ta, Die Nonne, das gefihnittene "weibl. 
Schwein, auch: Schimpfwort eined Weibes, dad nie: 
mald Kinder gehabt; nunwisch u. hupunwisch, das 
Schwein ſchneiden, praes. -wim, imperf. -ach, p. p. a. 
-wil, a, 03 nunwar, ten, der Schweinejchneider. _ 

Nuzisch u. pod-, untertaucen. 


a 

Nusa, ta, die Noth, Bedraͤngniß, Bekuͤmmerniß, Sorge, 
gen. e, dat. y, we nusy, in der N., s’mojich nusow, 
aus meinen Nöthen; nusny, a, e, abgehärmt, klaͤglich, 
aͤrmlich, elend, nustie, adv. j 0 

Nuskasch, nöthigen, auffordern, zureden, praes. nuskam, 
nuskate, to, Dad Nöthigen. ' 

Nuslisch, webflagen, praes. nusla u. -im, imperf. nusläch, - 

‚‚nuslehe, to, das Wehklagen; do-, bintänglich od. fatt: 
fam w., hu-, die Wehklage mittheilen, na-, genug m., 
po-, eine Zeitlang w. 

Nutschj, adv. binein, berein, n. hysch, hineingehen, pschi- 
zc2ö n., fommt. herein! nutschj nutschikasch u. nutsehi- 
kano, adv, von innen heraus‘, nutschi, drin, nutsohi- 
kany, a, e, innern, nutschjny, a, e, innerliche. 

Nuzysch, ängftigen, fränten, praes. -ym, imperf. -ach, 
psche-, burdhängftigen, in hobem Grade ängftigen, sse 

. psch., fi) durchgrämen, sa-, do ssmerschi, zu Tode 

aͤngſtigen. | 

Nuzläsch, nuffeln, zögern, ungewiß fein, zu feinem Ents 
ſchluſſe fommen, nuzlak, ten, der Zauderer, nuzläwa, 
ta, ein folched Frauenzimmer. 

Nvkasth, ſ. nukasch. 

Nyks u. nykoss, ten, der Nir, Waffergeift, nyks hama 
kuska kleba; d. 1, der Nir bat Feinen Biſſen Brodt, 
find die Loofungsworte beim Nirfpiele, welches darin 
beftebt, Daß Kinder einander bei den Händen anfaffen 
und unter Gefang genannter, Den Waſſergeiſt verfpots 
tender Worte um einen offenen Brunnen berumtanzen; 
nykossewy, a, e, adj. nykossowe selé, die Wafferneffel, 
welche weißbluͤhend oft die Oberfläche der Zeiche bedeckt. 


O. 


Orgélé u. Horgélé, te, die Orgel, o. pscheberasch, die 
Scgel ſpielen, oxglöwasch, orgeln. 
Ort, ten, die Art. 


E 
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Pachasch u. pafasch, Tabak ſchmauchen, paflen, praes. 
 -am, pachorisch, raͤuchern (ironifch), praes. -im, im- 
perf. -ach. | j oo, | 
Pachman: u. pachtman, ten, der Pächter, pl. y; pachmanka, 
ta, die Päachterin, pachmanowy, a,:e, des Pächters; 
pachtowasch, pachten, praes. pachtuju u. -om, imperf. 

-wach. 

Padasch, dur. padnusch od. panusch, abs, fallen, pado- 
wasch, iter. praes. padam, panu u, paduju, imperf. 

 pajtöch, panuch u. padowach, p. p. a. padal, panul, 
padowal, a, o, gefallen, p. p. p. padany, pahony, a, 

. e, imperai. padh od. pan! padane u. padhehe, to, das 
Sallen, padata ssösch, Fallſtrick, Vogelnetz, aby ty he- 
padnul, daß du nicht falleft, na n&zo panusch, einen 
Einfall haben, fih auf Etw. befinnen, na to neby ja 
zass Zyweha panul, auf fo Etwas'wäre ich im Leben 
nicht gefallen, na jano padasch, übereinffimmen, jich 
sslowa na jano hepadaju, ihre Ausſage ſtimmt nicht 
überein, wono sse pada, es regnet, kschupy padajı, e3 
graupelt; do-, abs. zufallen, in die Dand fommen, be: 
fommen, 202 jano dopanusch moto, wefjen er nur hab: 
haft werden kann, to sse jomu jo dopanulo, das ift ihm 
zu Theil geworden, won jo to dopanul, er hat das ers 
faßt; dopadasch, in gehöriger Maffe fallen, abfallen, 
Obſt, wenn die Bäume gefchüttelt werden, wono na— 
mo2o dosc dopadasch, es kann nicht genug einfallen ; 
ho-, abs. berunterfallen, hopahene, to, das Fallen, ho- 
pahony, a, e, berabgefollen, auch: abgefallen, mager; 
opadasch, berunterfallen, ‘abfallen (vom Obſte), hopa- 
dany, a, e, abgefallen, z. B. Obft im Gegenſatze zu 
gepflüdten; hopadowasch, öfter abfallen, herunterfal: 
len, -wahe, to, dad mehrmalige Herabfallen, s’hopado- 
wasch, ſich gänzlich verfallen; hob-, sse, abs. um Etw. 
berumfallen, won jo sse jomu hokolo schyje hobpanul, 
er ift ihm um den Hals gefallen; hu-, abs. audfallen, 
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aus der Hand fallen, au trop. z. B. kak to jano 
bu26 hupanusch to kschel rad wezesch, 'wie Die Sache 
ausfallen werde, Das bin ich neugierig zu willen; hu- 
padasch, nach u. nach gänzlich ausfallen, hupadowasch, 
Öfterd, wiederholt od. anhaltend fallen, s’hupadowasch, 
gänzlich audfallen; na-, abs.. anfallen, überfallen, gaz 
winiki do landu napanu, wenn Feinde ind Land fallen, 
woni ssu nass napanuli, fie find über uns bergefalfen, 
napadasch, in Fülle einfallen, wono pak jo togo ssadu 
napadalo, az. ıc. es ift wieder fo viel Obſt herabgefal- 
len, daß ıc. napadany, a, e, in Menge herabgefallen, 
napadowasch, öftere Üeberfäßl machen; po-, abs. erfaf- 
fen, ergreife, syma jogo jo popanula, Fieberfroft hat 
ihn ergriffen, popatiene, to, Ergreifen, Sefangennehmung, 
Haft, Ueberfall; popanony, a, e, erfaßt, ergriffen, ges 
fangen; popadasch, fangen, ergreifen, -dane, to, das 
Greifen, popadowaseh, ftolpern, häufig od. wiederholt 
fallen, popadowaty, a, e, laſchend; popazj, ta, das Bers 
fangen, Verſchlagen von Erkältung, gichtiihe Laͤhmung; 
hopopanusch sse hokolo nestogo od. hezogo, Etw. ums 
fangen, umfaffen, auch dur. u. iler. id. sapopanusch 
u. sapopadowasch == popanusch u. popadowasch; psche-, 
abs. durchfallen, sse psch., verfinfen verfehwinden, | 
pschepanony, a, e, eingefallen, auch rop. pschepadlisch- 
czö, to, ein Ort, wo man verfinten fann, Abgrund, 
pschepaj2j, ta, id. pschepadasch , völlig bindurchfallen, 
-dany, a, e, durchgefallen, pschepadowasch, durchfallen, 
einfinfen, sse psch., immer wieder verfinfen, -wany, a, 
e, ungebr. -waty, a, e, wo man leicht verfintt; pschi-, 
abs. trop. zufallen, pschipajzj, ta, der Zufall, pschipa- 
dowasch, id. pschipadasch u. pschipschipadasch , eig. 
noch hinzufallen, pschipschipanusch u. -padowasch, noch 
dazufommen, hupschip. und sepschipadowasch und 
dohupschipadowasch, Die völlige Erſchoͤpfung bezeich⸗ 
nend; ros-, abs. auseinander fallen, eig. und un: 
eig., auch. vom Aufipringen der Haut = fchrunden, 
te brüschka sse jej rospaduju, die Waden fpringen ihr 
auf, rospadasch u.--dowasch, id. (erftered als praeterü. 
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letzteres als praes. zu faflen), rospada, ta, die Echrunde, 
Spalte, rospadowaty, a, e, zum Auffpringen geneigt, 
s’rospadowasch bezeichnet den hoͤchſten Grad jenes Zu: 

ſtandes, sse rospanusch, -padasch u. -dowasch bezeich- 
nen dad allmaͤhlige Zerfireuen von Dingen, Gütern, 
Geld u. a., s-, abs. u. üer. bei. von gährenden Stof- 
fen gebr., die nach beendigter Gährung wieder zufams 
menfallen, ten zopik jo spanul, der Zapfen (im Halſe 
über der Stimmrige) iff gefallen; spadasch., eig. von. 
einer Gefammtheit, die zufammen od. einzeln gefallen 
find od. fich hingeworfen haben, sespadasch u. -dowasch, 
ganz u gar zerfallen, dosespadowasch, total auseinan⸗ 
derfallen; sa-, abs. verfinfen, einfinfen (unterfchieden 
von pschepanusch, verfinten, Im Moraft verfchwinden), 
auch: verfallen, fich verfiopfen, sapadasch , id. snpado- 
wasch, von Zeit zu Zeit einfinten, verfallen; wot-, abs. 
abfallen, -hete, to, der Abfall, wotpodnik, ten, der Ab: 
trünnige, wotpadasch u. -dowasch, id. 

Paduch, ten, der Dieb. | 

Pak, adv. aber, wieder, Doch, won pak pschizö, er fommt 
wieder, pak ras, abermal&, öfter, pak, pak, bald, 
baid, to pak hej, das iſt er aber nicht! 

Pak, ten, das Pad, pekchen, ten, dem.; pakowasch, ein: 
paden, praes. -kuju u. -om, imperf. -wach. 

Päkart, ten, f. päz. 

Pakosez, ta, die Lüfternheit, Nafchhaftigkeits pakoscisch, 
nafchen (ligurrire), praes. -scku u. -im, imperf. -äch, 
p. P. a. -il, a, o,imperat. -kosc2j! pakosczehe, to, das 
Naſchen, pakosciiwy, a, e, naͤſchig, lüftern ; spakosczisch, 
fi leichtjinnig vergeben, pakosny, a, e = pakoscziwy, 
pakosne swere,' naͤſchiges Thier, pakosnosez, ta — 
pakoscz. . 

Pakowez, ten, die Zaunwinbe, lange Winde. 

Pai, ten, der Pfahl, gen. a, pl. €, pal sabisch, einen Pf. 
einfchlagen, palik, ten, dem. 

Palisch, trans. brennen, durat. ohne abs. praes. palim, 
imperf. -äch, p. p. a. palil, a, 0, 9. p. p. -Öuy; a, e, 
palene, to, das Brennen, der Brand; palöwasch, der. 
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palehz, ten, der Brantwein, glaschk palehza hupisch, 
ein Glaͤschen Br. audtrinten, chtot rad- tem palenz pijo, 
ten tek rad tu Zehsku bijo, fprüchwörtf. == Der Saufer 
ift fein guter Ehemann; palwaka, ta, der Feuerfäfer; 
do-, in hinlänglicher Maſſe brennen, den letzten Refl 
verbrennen, abbrennen, -öwasch, id. ho-, dur Bren⸗ 
nen verletzen, die Oberfläche einer Sache bebrennen, 
ohne iter. hu-, ausbrennen, imperf. -ich, sse, intr. mit 
dem iter. -wasch; na-, vorräthig od. einbrennen, fich 

. - fatt und müde brennen, ohne iter. po-, eine Zeitlang, 

gleichſam verſuchsweiſe brennen, ohne er. pod-, u. 
-Öwasch, das zum Brennen Beflimmte in Brand fteden, 
durch Brennen berunterbringen; psche-, u. -üwasch, 
durchbrennen, sse, inir. pschi-, anbrennen (von Koch⸗ 

| fpeifen); s-, verbrennen, Durch Brennen zerflören, -ene, 

| to, der Brand; sa-, u. -bwasch, anzünden, Feuer ans 
legen, imperf. -ich; wot-, u. -owasch, abbrennen, -üny, 
a, e, abgebrannt, durch Feuersbrunſt der Habe beraubt. 

Paliza, ſ. paniza, 

Palka u. pawka, ta, die. Wäfche; palkasch, dur. ohne 
abs. Wäfche waſchen (vgl. mysch, die Oberfläche was 
fihen), praes. palzom, palku ‘u. palkam, #mperf. -kach, 
?. pP. a. »kal, a,0, p. P. p. -kany, a, e, imperat. palz! 
palkate, ta, das Wafchen, die Waͤſche; palkatha, ta, 
dad Waſchhaus; palkarniza, ta, die Waͤſcherin, Walch 
frau, pl. e; do-, u. -kowasch, zu Ende fein od. Tom: 
men mit der Waͤſche; ho-, ıc. bewaſchen, -kuusch, 

ſchnell wafchen; hu-, qauswaſchen, waſchen; na-, zur 

Genüge waͤſchen, vorräthig wafchen, psche-, durchwa⸗ 
fen, sa-, u. -owasch, daS erfle Mat durchwaſchen, 
wot-, ıc. abwafchen, rein waſchen. 

Palz, ten, der Finger an der Hand, die Zehe am Fuße, 
gen. a, pl. e, wely od. tlusty paiz, der Daum, Die 
große Zehe, maly p., der kleine F., die fl. 3., sereny 
p-, der Mittelf., die mitte 3., mäsy welym' a ssrenym 
(ssreinym) u. mäsy ssrenym a malyın palzom; Die bet 
den noch uͤbrigen Finger und Zehen, na palzach sse 
dolizysch, sine Sache wegen ihrer Einfachheit leicht 
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ffaſſen, an den 5 Fingern abzählen, wono wostalıo jomu 
| ’ (wele) na palzach wissajzy, e& bleibt ihm (Vieles) an 
den Fingern Beben (von untreuen Händen), ed. auch: 
wono sse jomu sa palze pschilipa, id. zurtowe paize, 
das Guirlandenmoos, der Zeufelöfinger, pl. auch — 
1) die Kämme eines Triebrades, 2) eine Art aus Waf: 
fer und Mehl zubereiteter länglicher Klöße, Mohnpilchen; 

paläzk, ten, dem. 

Pampuch, ten, der Pfanntuchen, gen. a, -owy, a, e, zum 
5 gehörig, pampuschk, ten, 

Pan, ten, obsolet. Herr, kommt nur noch in einem Dir: 
tenfpiele vor, das mit Hafelnußfchalen (panki), nad) 
Art des Spieled mit 5 runden Steinchen, gefpielt ‚wird. 
Die Höhe des erſten Wurfed, bei dem man die For 
mel: moj pan bogaty chojzi pojssy rogaty, d. i mein 
reicher Herr geht gebörnt einher, ausfpricht, beſtimmt 
allemal, wer das Spiel eröffnet, da& pankowasch genannt 
wird; hiervon der Familienname: panwiz == panojz. 

‘Panej, panwej u. panwa, ta, die Braupfanne, gen. we 
u. wy, dat. iu. e; pauka, ta, dm. 

Panik. u. planik, ten, die Wuhne, die aufgehauene Stelle 

| gefrorner- Teiche. 

Paniza, pawniza u. paliza, ta, der. Kloͤpfel an der Glocke, 
Schwengel, pl. e, panizka, ta, dem. | 
Pantochla u. -tofla, der Pantoffel, gen. 6, ‚pantochlizka, 

ta, dem. 

Panusch, f. padasch.. 

Panwej, f. panej. on 

Papasch, efjen (von Fl. Kindern gebr.) praes. -anı, papaj! 
papa, ta, die Speife für Meine Kinder. 

Papera, ta, das Papier, gen. y, dat. &,to stoj na papere; 
dad fieht auf dem Papiere; paperka, ta, dem. Schrift, 
Citation, Quittung, Papiergeld, Kaſſenanweiſung; pa- 
perany, a, e, von Papier, papernik, ten, die Papier: 
müble; papernikat, ten, der Papiermüller. — 

Para, ta, der Straßenkoth, Moder, welika, diymoka p., 
großer, tiefer K., parowaty, a, e, mit 8. befchmust, 
parisko, to, magnai. parowisch, sse, fhmugig werden, 
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hu-, sse, fih mit K. beichußen; parowische2ö, to, ber 
Zweizahn; parzow, 'ten, Groß Partwig, Kr. Hoyers⸗ 
werda, a, aus Gr. P., e, in Gr. P., parzojski, a, &, 
adj. parduz, f. barduz. " - 
Paradus, ten, das Parudies. 
Parch,, ten, die Raͤude (scabies), Krankheit; parchatv, a, 
e, raudig. 
Parchan, ten, der Zaun von Bohlen‘, pl. y. 
Paredz, ten, der Getdfad, ungebr. | 
Paresch, inir. heiß fein, brennen, parisch, trans. brüben, 
ſtark wärmen, praes. parim, imperf. pardch u. -äch, 
P. p. a. -el u. -il, a, 0, P. P. p. -Ony, a, e, gebrüht, 
parene, to, dad Brühen, parezy, a, e, fiedend heiß, -a 
woda, heißes Wafler, vgl. linisch u. gresch; do-, trans. 
faft nur irop. durch zwingende Mittel zu Etw. vermds 
gen, gleichjam Etwas mit Feuer angreifen, ohne iter. 
ho-, trans. verbrennen, verbrühen (slinisch od. hoblinisch, 
mit heißem Wafler verbrüben); hu-, trans. audbrühen 
(Geſchirr, Milchnäpfe u. .a.), -Ony, a, e, audgebrüht, 
-Öwasch, iler. -Owany, a, e, mehrmald abgebrüht; na-, 
trans. u. -Öwasch, dad Viehfutter einbrühen; psche-, 
irans. u. -Öwasch, durchbruͤhen; pschi-, trans. u. -wasch, 
noch Etw. dazu einbruͤhen, auch: eine Verlehung (Brands 
wunde) davon tragen; s-, irans. sse — hoparisch, 
sparha, ta, der Brodem, heißer Waflerdampf, gen. e, 
al. i, sparish u. sparisha, ta, id. sa-, Irans. durch 
Hite od. Brühen verberben;, ohne iter. saparöny, a, e, 
verbrüht, verdorben, saparsk, ten, ein durch Brüthen 
der Vögel verdorbenes, faules, ſtinkendes Ei, gen. a, 
pl. i; wot-, trahs. u. -owasch, sse, ſich abbrühen, ab⸗ 
fchinden, abreiben (dad Pferd durd den Sattel). 
Paris, ten, der Haudegen. ' | 
Parlä, ta, die Perle, gen. €, parlizka, ta, dem. 
Parnochta, ta, die Klaue, gen. y, pl. y, zartowa p., Ei⸗ 
fen= od. Fingerhut (Blume), im A. & parnocht, ten; 
parnoschka, ta, dem. . Ä 
Parschona u. perschona, ta, die. Perfon, rèdna parsch., 
huͤbſches Mädchen, parschonka, ta, dem. 
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Parsk, ten, Königs Wuſterhauſen b. Berlin, a, aus K., 
u, in K., parsczuny, a, e, ud). 

Parskasch, fdnauben (von Roffen) auch: mit Koth bes 
jprigen, praes. -aAm; hob-, id. -any, a, e, mit Koth 
beſpritzt; na-, begeifern. | 

Parskawa; ’ta, die Schnarre (Vogel) 

Päs, ten, der Hund, gen. psa, dat. psoju, soc. psom, loc. 
psu, du. psa, pl. psy; psyk u. psyzk, ten, dem.; malki 
ps., Schußhund, semski ps., Hamſter, psowy, a, e, ad). 
psowe jaj! = Quarl! psowy jesyk, ten, Hundszunge 
(Pflanze), psowe gorki, te, Kl. Görigk, Kr. Kalau, k, 
aus Kl. G., ach, in Kl. G., ps. goränski, a, é, ad). 

Paschere, te, pl: t, masc. der Rüdenwirbel, Dann über: 
haupt: Nüdgrad, pascherki, te, aufgereihte Perlen. 

Paschjpulä, ta, die Wachtel, gen. €, dat. is -ika, ta, dem. 

Paschternak u. pasternak, ten, Paſtinak (Gewaͤchs). 

Paschjtarliza, ta, Rüttelmeihe (Vogel), gen. e, dat. y. 

Pasdiere, te, die Scheben, pasdieröwaiy, mit Sch. be 
ſchuͤttet. | 

Pasorä, ta, die Kralle, aub von Menichenhänden im 
üblen Sinne gebr.; pasorka, ta, dem. Händchen Heiner 
Kinder, ein ichmeichelnder Ausdruck; pasorisko, to, magnat. 

Pasowaly (posawaly ?), te, ein geringelted Zudergebäd. 

Pass, ten, der Gurt, Gürtel, Pas, pl. e; passyk, ten, 
‘dem. id.; dopassk (eig dopassyk), ten, dad Kitteichen, 
ein Kleidungsftüd der Weiber, Dad nur an den Gurt 
reicht; passasch, gürtem,  praes. passom, imperf. -ach, 
pP. p. a. -al, a, 0, P. P. P. passany, a, e, gleihfam 
umgürtet, von bunten Rindern gebr. imperat. pass! 
passat, ten, ein Ochſe mit Ötriemen; hob-, sse, fich 
umgürten, -ssany, a, e, umgürtet, hopassajschö sse, um: 
gürtet euch! pschepassny, a, e, verfhmigt, fchlau, Durchs 
trieben, -nosc3, ta, die Schlauheit, Klugheit, Lift, -nik, 
ten, der Schall, Berfteler, vgl. unter passcı. 

Passcz, weiden (pasci), hüten, abs. praes. passn u. -em, 
imperf. ja passech, p. p. a. passl, -ä, 0, P. p. p. pa- 
ssony, a, e, imperat. pass, passchh! swbst. verb. -ehe, 
to, passezy, weidend, past, um zu m., passcz sa jaduym, 
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auf jem. lauern, aufpaſſen, sse p., ſich hüten, passtwa, - 
ta, Die Weide, na passtwe, auf der W., passtwischczo, 
to, der zum Weiden befonders beſtimmte Ort; passny; 
a, €, (== passony), einfältig, -nosch u. passtaoscı,, ta, 
die Einfalt; ssamopassny, a, e, ohne Aufficht weidend; 
passtyf, ten, der Hirte (pastor), gen. à, pl. &; -ka, ta, 
die Frau des H., passtyrejz, zur. Hirtenfamilie gehörig, 
passtyina, ta, das Hirtenhaus; do-, u. -ssowasch, nad): 
weiden, den letzten Reſt abweiden; ho-, bewahren, bes 
- bäten; hu-, u. -ssowasch, aushliten (Gras einem Ans 
dern), sse hup., den Nachflelungen entgehen, dohup., 
Alles ganz und gar abweiden;z na-, u. -ssowasch, ſatt 
- weiden, fättigen, das üer, befonderd: vorzügliche Weide 
auffuchen, sse nap., vom Weiden müde fein (v. Hirs 
ten, der viele Sahre hindurch das Vieh geweidet); psche-, 
sse, eine gewiffe Strede od. Zeitlang weiden, -ssony, 
a, e, Durchgeweidet, auch: roufinirt, ‚pschepassny, x, e, 
durchtrieben, fchlau, liftig, -nosez, ta, Schlaubeit, Lift, 
Verichlagenheit, VBerfhmigtheit, -nik, tem, Schalk, vgl. 
unter ‘pass; pschi-, u. »ssowasch, weiden da, wo es 
nicht gefchehen fol und wo Schaden gefchieht, hupschi- 
passowasch, überall durch unerlaubtes Weiden Schaden 
anrichten; sa-, zc. zum erſten Male Vieh auf die Weide 
bringen, wot-, ıc. Etw. abhüten, abweiden, wotpassck 
auch: die beſte Gelegenheit abwarten, abpaſſen, dowotp., 
Etw. völlig abweiden. .' ' J 
Passle, te, die Falle, der Fallſtrick, p. polezasch, F. ſtel⸗ 
(en, aufſtellen, polezane p., aufgeffeite, gelegte F., 
passla, ta nur irop. 
Passıno, to, dad Gebind von 40 Faden (Garn), vgl. plässez. 
Passuy, ſ. passs2. 
Passyja, ta, die Paflion, gen. e, dat. y. 
Pasternak, ſ. paschternak. 
Pata u. patawa, ta, die Glucke, brütende Henne, gen. y, 
dal. e, pata s’kuretami, eine Gt. mit Kuͤchlein. 
Putowki u. putoki, te, Der Kovent, das Nachbier, patowki 
snossa tozysch, {rop. jem. fo ins Geficht fchlagen ,. daß 
das Blut aus der Naje kommt. Ä J 
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Paw u. pawehz, ten, der Pfau, gen. a, pl. y u. e; pa- 
wa, ta, das Weibchen d. Pf., gen. y, dat. €. 

Pawk, ten, die Spinne, weliki p., Kreuzfpinne; pawzyna, 
ta, das Spinngewebe, gen. y, das. é, schänke ako 
pawzyna, dünn wie ein 

Pawka, ta, die Paufe. 

Pawniza, f. panıza. | | | 

Pawol, ten, nom. pr. Paulus, .Paul, sswety possol p., 
der heilige Apoftel Paulus. 

Paz, baden, braten, praes. paku u. päzom, imperf. ja 
' päzach, ich buf, p. p, a. päkl, a, 0, p. p. p. päzony, 
‘a, e, imperal.: paz, päzcıö! subst. verb. päzehe, to, 
das Baden, pakuzy, badend; päzeh, ta, der Braten, 
sswiteza p., Schweinebraten, scheleza p., Kälberbr. ; 
päz, ten, der Badofen, pazyk, ten, dem. der Kamin, 
na pazyku sasswöschisch, auf dem Kamine Feuer mas 
chen; päkar, ten, der Bäder, -ka, ta, die Bäderfrau, 
-ha, ta, das Badhaus, gen. e,dat.i; do-, genug baden, 

braten, -zony, a, e, abgebaden, hu-, id. na-, vorräthig 
einbaden, po- ein wenig baden, psche-, zu fehr baden, 
braten, pschi-, anbaden, leben ‚bleiben, s-, verbaden, 
3. B. den Vorrath an Mehl, sse sp: zufammenbaden, 
sa-, sse, hart zufammenbaden, 3. B. den Erdboden von 
der anhaltenden Dürre des Sommers, wot-, sse, abbaden. 

Paza, ta, der Raum zwiichen den beiden Seiten und dem 
Oberarın, pod pazu wesesch, unter den Arm nehmen, 
won hasso pod hobyma pazoma nesto, er trägt unter 

beiden Armen Etwas, podpaza, ta, die Achſelhoͤhle, 
odpazk, ten, dem. 1) foviel, als man unter einem 
rme bequem tragen fann, etw. mehr ald eine Hands 
voll, sa podpazk, in dem Maße, ald man unterm Arme 
tragen Tann, alfo etw. weniger, als lono od. lonko = 
was man im Arme tragen Fann, ein Arm voll; 2) das 
auf den Küden gebundene Grasſtuch, worein man uns 
‚ter dem Arme weg Gras ftopft. 
Pazka, ta, der Kern im Obſte, jej dawno pazki schezerko- 
zu, ihr Eappern fchon lange die Körner (fprüchwörtl. 
von alten Sungfern, vom reifen Getreide hergenommen.) 
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. Pazysch, abs. pazasch ‚ dur. wuchten mit einem Hebes 


baume, um eine Laſt zu bewegen, heben, praes. pazu 
u. -ym u. -am, imperf. -ych u. -ach, p. p. a. -yl u. 
-al, a,.0, pazane u. pazehe, to, dad Wuchten, Rudern; 
do-, dad MWuchten beendigen; hu-, durh W. heraushes 
ben 3. DB. einen Stein aus der Erde, popazasch u. 


- . sowasch, verjuchen zu wuchten ; pschepazysch u. -owasch, 


sse, überfchlagen, umfallen; ros-, -asch u. -owasch, ges 
waltfam auseinander brechen; sa-, u. -owasch, den Des 
bebaum anfegen; wot- u. -owasch, wegwuchten, dowot- 
azysch, vollends hinwegwuchten. | 
Pcha, ta, der Floh, gen. y, dat. psche, acc. u. soc. u, 
loc. psche, te pchy Zeru, schtapaju od. kussaju, bie 


Floͤhe beißen, pschy bisch, ſich ausflöhen; pchaty, a, e, 


mit Slöhen begabt. 
Pechawa, ta, die Pelzmütte, pechawka, ta, dem. 


eg, ta, die Sommerfproffe, pl. i; pegaty, a, e, mit 
0 


pP 
mmerſproſſen bededt (5. B. Geficht, Hand). 
Pekny, a, e, huͤbſch, anmuthig, pekuoscz; ‚ta, die Anmuth, 
Schönheit. | 
Pelnisch, peldene, ſ. polny. 
Pelücha, ta, die Windel, gen. i, do pelächow, in Win» 
dein, pelüschka,' ta, dem. oo 
Pehes u. peheschk, ten, der Pfennig, gen. a, ja damam 
miz peheschka, ich habe feinen Heller mehr, pehese, te, 
. Geld, psches peues hamo2ösch niz sachopisch, ohne 
. Geld laͤßt fih nichts unternehmen, pehes doscı, (Geld 
genug! schescz penes, 6 Pfennige. 
Peniza u. pejwiza, ta, die Graſemuͤcke, pl. e, penizka, 
ta, dem. | | 
Penk, ten, der Stamm, Stod (mas nämlich. von einem 
gefältten Baume in der Erde fleden bleibt), peiki ru- 
basch, Stämme hauen, p. kopasch, Kienſtaͤmme roden. 
Peper u. per, ten, der Pfeffer (piper), gen. a, per hat im 
gen. pra; peprisch u. paprisch, pfeffern, praes, papru 


u. -im, imperf. papräch, p. p. a. -il, a, 0, napeprisch, 


einpfeffern, #rop. paprehz, ten, der Pfefferkuchen, pl. e, . 


paprehzk,'ten, dem., -at, ten, der Piefierkußenbäder, 


\ 
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Gefferfüchler, prasch == peprisch, auch: Burchwatlen, - 
durdprügeln, praes. ja perü, ich pf., ty perosch, du 
pf., won perö, er pf. imperf. ja peräch, ich pfefferte, im- 
perqai. per, pfeffern I ho-, mit Pfeffer beſtreuen, hu-, auspruͤ⸗ 

- geln, woteprasch, sse, ſich löfen, abfpringen, vgl. prèsch. 

Perasch, ſ. prösch. — 

Péro u. pere, to, die Feder, gen. a, p. trèseh, F. ſchleu⸗ 
fen, perko, to, dem. perowisch, sse u. huperowisch, 
‚sse, vol Federn werden, praes. -im, imperf. -kch, p. 
p. a. -il, a, 0; perina, ta, dad Geflügel, Federvieh, 
gen. y, dat. &. 

Perschezen, ten, der Zingerring, gen. a. pl. e, sloschäny 
p., goldener Ring, .ssame perschezene, lauter Ringe, 
se perschezehom, mit dem R. auch am Wagen: die Ringe, 
worein die Stemmleiſten gefledt werden; perschezisch, 
sse, fie biegen, praes. -u u. -Im, imperf. -äch, p. p. 
a. -il, a, 0. | . 

Pert, ten, die Blähung [crepitus ventris), pertk, ten, dem. 

Perwej u. perej, adv. eher, früher, zeitiger (comparat. zu 
jessno, bald), p. nezli, eher als (anteguam), nejperej, 
am eriten, nanejperwezy, id. perwo, perwoty u. per- 
wotki, ade. erſtlich, jetzt erfl. 

Perwy, a, e, Erſtling in einer Sache, perwy puschj, ges 
woͤhnlich: perpuschj, ten, der erfte Kirchgang junger 
Eheleute; perwuschki u. perwoschki, ten, der Erftling, 
Perwotny, a, e, utfprünglich, anfänglich, perwotnose:, 

- ta, der Vorgang. 5 

Peschj, fünf, peschjnascad, fünfzehn, peschj2ässet, fünfzig, 
peschj a dwabäschä, 25, pöty, a, e, det fünfte, peschj- 
nasty, a, e, fünfzehnte, peschj2ässety, a, e, 5Ofte, pesch) 
a dwazästy, a, e, 25ſte; pöschöraki u. pöscheraki, a, 

6, fünferlei, peschj ras, fünfmal, po peschich u. pöschöch, 

je fünf, na pescheru, auf fünfertei Meile, auch: fünf 

fa, bertyl, tschi bertyl& na pöschj, ein, drei Wiertel 
auf Uhr,. wono bijo peschj, es fchlägt 5 Uhrz pöschery, 

a, e, fünf zufammengefaßtz petk, ten, ber Freitag (dies . 

"Peneris) als Ster Zug vom Montage an. gerechnet; 
polpota u. pow-, vier u. 4, fünftehalb, polpetaleta, 4 Jahr. 


- 
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Pösch, durat. pinasch, iter. als simpl. ungebr. hob- u. 
ho-, umfhnallen, praes. -pejom, imperf. -&ch, p. p. a. 
-el, a, 0, p. P. P. -pety; a, e; hu- u. -pinasch, anzie 
ben, einen Gurt mitteljt einer Schnalle anthun, praes. 
-nam, hupipasch au v. Schuhen: u. dergl., wenn fie 
eng. find und drüden; na-, fpannen; pschi- u. -asch, 
hoften, zubeften; vos-,'2c. aufſchnallen, losheften, rospöty, 

“a, ©, auögedehnt, audgebreitet, s-, 2c. fpannen 5. B. 

. die Vorderfüße eined Pferdes, damit ed nicht entläuft; 
sa-, ıc. zufnöpfen, zubeften; wot;, 3. ®. pass, sseb 
den Gurt ablegen, abgürten. . 


Peschy, a,' e, zu Fuß, Fußgaͤnger, won jo peschy pschi- 


schel, er ift zu Fuß gefommen; peschk, ten, ber Zuß 


‚gänger, Infantetift, gen. a, pl..i. 


Pesk, ten, der Sand, peski,.die Sände, 'd. i. Sandfeldz 
‚peskowaty, a, e, fandig. - De 


Pössen, ta, Gefang, Bied, gen. i; pössnik, ten, der Poet. | 


Pesta, ta, 1) die Stampfe, worin: das Getreide ges 


flampft wird; 2) die Nabe am Rabe; péstowy, a, e, ddj. - 


Peta, ta, die Zerfe, pöty sserospaduju, die Serfen (Haden) 


‚fpringen. auf, speta kopnusch, mit :der Zerfe ſtoßen; 


‚hopetk, ten, das NHinterleder an Schuben, ‘ 
Peterzylija. u. päterzylija, ta, die Peterfilie, gen. e; dal. y. 
Petk, |. peschj. tn Ä 
Pätsch,. ten, Petrus, ‚gen. a,--owy, a, v, d. P. gehörig. 


: Pety, ſ. peachj. _ . . 
‚Pej, ta, die Spanne, Handbreit, gen, 1, janu p. dlujke, 


eine Sp, Jang; pesysch, mit der Spaune (von der 

Spitze des Daumes bi zur Sp. bes Fleinen Fingers bei 

auögebreiteter Hand) meflen, praes. gm tmperf. „ach 

p. pP. a. -yl, a, 05 psche-, mit der € 

fen; pötak, ten, der Regenwutm. .. 
Picza, ta, ein Zropfen, wenig, picaka, ta, dem. 
Pijanz, ſ. pisch oo. 


Pik, ten, Der Laut, Woͤrtchen, nur gebr. in: wono hejo . 


sa nimi tschik a pik, fie find gaͤnzlich verfiummt, fpurs 


108 verſchwunden, davon pikasch , dyr. pikansch, abs. 


panne durchmeſ⸗ 


f [ 


. Pescz, ta, die Fauſt, gen. i, s’polneju pöschu, mit voller F. “ 
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‘einen aut von fi geben, praes. -om od. -nu u. -om, - 
wona m& niz hepika, fie giebt mir Feine Antwort, won 
zedno sslowo hepiknu, er fügte nichts dazu, war das 
mit zufrieden; pikaz, ten, (an manchen. Orten) die 
Spitzmaus; pikotasch, einzelne abgeftoßene Laute (pik 
od. pi, pi!) von fih geben, namentlich von jungem Fe⸗ 
dervieh gebr. praes. wono pikozo, woni pikozu, imperf. 
pikotach, p. p. a. -tal, a, 0; pikotaz, ten, eine Art 
eife, sapiknusch, einen einzigen Laut hören laffen, 
sapikotasch — pikotasch. 
Pila u. piwa, ta, Die Säge (serra), spilu rösasch, Tägen, 
pilka, ta, dem. die Handfäge, Baumſaͤge, spilku psche- 
rösasch, mit der B. durchſaͤgen.. 

Pile, to, junge Sans, Gänschen, gen. sch&, pl. ta; pi- 
létko, to, dem. pileschiny,.a, e, d. j. ©. angehoͤrig. 
Pilny, a, e, fleißig, regfam, munter, pilne, adv. pilnoscz,- 

ta, der Fleiß, Ernft, Uebung, s’pilnosczü, mit &1.; pilno- 
wasch, sse u. ho-, ſich befleißigen, praes. -nujom, im- 
perf. -wach, p. P. a. -al, a, o, imperat. -nuj! hopilno- 
Wwañe, to,’ dad Befleißigen. . 
Pimplisch, empfindfam weinen, praes. -im, imperf. -äch. 
Pina, ta, die Pein; pinowasch, peinigen, praes. -nujom 
u. -u, imperf. -wach ; pinowahe, to, dad Peinigen: 
Pisch, dur. trinfen, ssrebnusch od. ras pozresch,. abs. 
. praes. piju u. -om, imperf. pijach, p. p. u. pil, a, 0, 
p. P. p. pity, a, e, imperat. pi! pischö! pische; to, das 
Trinken, audy: dad Getränk, pischk, ten, der gern trinkt, 
Trinker; pijasch, ifer. ungebr. davon pijany, a, e, bes 
trunken, pijanka, ta, der Tollhafer (ein. Unkraut), pi- 
‚janstwo, to, die Trunkenheit, Schwelgerei, pijahz, ten, 
der Trunkenbold, pijaraa, ten, id. pijahza, ta, der Blut: 
egel, pl. e; do-, hu-, dohu- u. dopijasch, iter. audtrin: 
- Ten, dopinaschk, ten, der Trunkenbold; na-, sse, ſich 
fatt trinten, napi sse, trink ‘dich fatt! mapische, to, der 
Trank; psche-, vertrinten, mit Schwelgen durchbringen, 
pschepijasch, dad zum Beſten gegebene Getraͤnk genie: 
Ben, pschepijaiik, ten, Geld zum Vertrinken; pschi- u. 
: „jasch, zutrinten, Gejundheit trinken, sa-, sse, ſich bes 
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trinten, sapische, ‚to, das Vollſaufen, die Trunkendheit; 
wot-, abtrinten. | 
Pischezäsch, 1) fidsrn (von Gefäßen u. dgl: die ein wes 
nig laufen); 2) pipen, einen fchwachen Laut von fid. 
eben, praes. wonn pischezä, es firfert, pipt, imperT. 
pischezäscho, fiderte, pischezäne; to, subst. verb. pisch- 
Ä ctäty, a, e, pipend. 
Piskor, ten, dad Peisker (Fiſch). 
Pissasch, dur. (zu dem abs. schmarnusch), ſchreiben, praes. 
- pissanı, pischu 0d. -om, imperf. pissach, p. p. a. -al, 
a, 0, ?. P. p. pissany, a,e, auch: bunt, imperat. pisch, 
ſchreib! pissane, to, das Schreiben; pissmo, to, das 
Schreiben, die Schrift, fchriftliche Auöfertigung, sswete 
od. boze p., heilige Schrift, Bibel, podpissmo, to, die 
Unterfchrift; pissana, ta, eine bunte Kuh, pissaf, .ten, 
ein bunter -Dchfe, pissanisch u. hu-, bunt machen, fär: 
ben, Oſtereier, bunt machen, praes. -u.u. -im, im- 
per[. -äch, p. p. a.--il, a, 0, hupissaheny, a, e,. bunt. 
gefärbt, pissanisch, sse,. bunt fein, bumt fcheinen, psched 
wozyma, vor den ‚Augen bunt fein, spissanisch, sse, 
von Grillenfängern,. Hypochondern, 3. B. chto we, zo 
sse pak jomu jo spissanilo, wer weiß, was ihm wieder 
vorgefommen, in den Sinn gefommen iſt; do-, genu 
od. zu Ende ſchreiben; ho-, u. -ssowasch, tler, bejchreis 
ben, fchriftlih und mündlich” auseinanderſetzen, hopis- 
spwahe u. hopissane, to, die Befchreibung, hopissauy, 
a, e, audeinandergefegt, hopissk, ten, der Schreiber, 
die Auffchrift, hopissmo, to, die Ueberfchrift; hu-, u. 
-owasch, audfchreiben fowohl aus einem Buche, al 
bef. ein Außfchreiben ergeben .laflen; na-, ıc. alıfichreis 
ben, sse n., ſich müde fchreiben ; po-, nollichreiben, fo Daß 
nicht3 mehr darauf zu bringen IE befchreiben; pod-, unters 
ſchreiben, psche&-, den Aufſatz ändern, umfchreiben, sse psch., 
einen Schreibfehler machen; pschi-, u. -owasch, binzus 
fchreiben, zufchreiben, auch trop. z. B. die Schuld ıc. 
jem. beimefjen;  s-, alles. fchreiben, was zu ſchreiben 
mar; sa-, u. -owasch, verſchreiben, fchriftlichen Gons 
trakt od. das Teſtament machen, sapissowahe, to, Die 


° 


9. Verſchreibung, Schaͤtzung, sapissk,. ten, der ſchriftliche 

Contrakt; wot-, .u.-owasch, abfchreiben,, wotpissk, ten, 

Abſchrift. *. u . 
Pistolä, ta, das Piſtol, pistolka, ta, dem, 
Pitwasch, wählen, ‚zunächft vom Rüffelvieb, sse p., faums 
felig etw. betreiben, praes. -am; hu-, sse, endlich: fertig 
werden mit den . Vorbereitungen zu einem Geſchaͤfte; 
sche-,' sse, eine langweilige Arbeit vollbringen. - 
Pjwa, f. pila. et u ' 
Piwe, to, dad Bier, yen. a, to p. rad sa bertylöm' woha 
vd. schmekujo, das Bier. riecht od. Ichmedt gern nad 
‚ beim Viertel‘ (ſprichwoͤrtl. von fchlechtem 38.) piwke, to, 
dem.. das -Bierchen, ron. piwniza; ta, der Keller, gen. 
 'e,-piwnizka, ta, dm. | * 
, Piza, ta, der Gewinn an Stroh beim Getreidebau, das 
F—utter, gen. e, pizka,. ta, "dem. . 
. Pizt, ten, Peitz, a, aus P., u, in P., pizatıski, a, &, adj. 
.. Ple, praepos. c. @en. bei (apud), pla .nass, bei uns, ſ. podla. 
Plachta “u. pwaächta, -ta, dad Bettuch, Saͤetuch, großes 
Grastuch (verfchieden v. rubischeza, Tiſch⸗ u. jedes a. 
- Ruh zum Bededen u. Einhüllen), gen. y; trokawa 
pl., Grastuch, lugowa pl., Zaugetud); plachschiza, ta, 
td. plachschizka, ta, dem. das "gewöhnliche Grastuch. 

Plakasch u. pwakasch, weinen, zalosste pl., jaͤmmerlich 

w., praes. 'plazom, plaku u. plakam, imperf. plakach, 

P. P. a. «al, a, 0, imperat.. plaz! plazczö stymi pla- 

. kajuzymi, weinet mit den Weinenden! plakane, to, das 

. Meinen, plakuay , sveinends splaknusch u: sapt. abs. 

‚weinen; plaz, ten, das Weinen, gen. a, do plaze sse 

' dasch, anfangen zu meinen; hu-,augweinen, huplakany, 
A, ie, auögeweint; do- u. na-, genug meinen. 

Pländrasch u. -drowasch, mit Waſſer befprigen. 

Pfanka, ta, die Planke, gen. i, dat. ze, plänzyzka, ta, dem. 
Pläpasch, ſchlagen, ®lappen, praes. .wono pläpa, es fl; 
' plapawa u. -wka, ta muchowa, die Fliegenklatſche; 
hlapofasch, plappern, f. hlähotasch ‚ pläpotahe., to, daB 
| eplauber, ‚pläpotak, ten u. plapotawa, ta, Dad Pläps 
Pe 35..5. u 


. 
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Plasch, ten, der Mantel, auch: batbflächfene Leinewand. 
Pläsch, .jäten, wieten, Getreide vom Unkraut reinigen, 
praes. pleju u. -om, imperf. plejach, p. p. @. phil, a, 
0,:P. p. p. pläty, a, o, imperal. plej! pläsche, to, das 
Jaͤten; do-, völlig od. zu Ende jäten; hu-, ausjäten. 
Plaschésch u. pwaschesch, gelten, plaschisch, ‚zahlen, bes 
zablen, praes. plaschipi, imperf. Ach, p. p. a, plaschel 
u. -il, a, 0, p. p. p. plaschöny, a, e, imperat. plaschj ! 
plaschene, to, das Geldzahlen, "zen togo plaschena, Jahr 
lungstag, Zahlung, plaschezy, zahlend, plaschj hoplauchj, 
: ==. mie du mir, fo ich dir! Composs.'zu plaschisch: do- 
u. -bwasch, Dre legten Refte zahlen, bo-, u, »dwasch, 
‚ vergelten, Bergeltungsredt ausüben, ku-, 4. „Öwasch, 
auszahlen 3. B. dlugi, Schulden, huplaschönk, fen, 
Alimonte; pache-, sse, zu theuer bezahlen; sa-,.u. -Owasch, 
richtig bezahlen, saplaschene, to, Die Bezahlung, aa- 
plata, ta, die Wiedererftattung, MWiedervergeltung, auch: 
Der Flidlappen, ta saplata mvesy pschezej wötsche 
| hyseh ako ta .zera, die Gefchenke muͤſſen immer größer 





fein,. als Die Dienfte; wot-, u. -Öwasch, abzablen in 
gewiſſen Terminen. \ 
Plaschuawa, ta, das flahe Land, ungebr. 
Plässt, ta, der Schimmel am Brode. 
Plässe2, flechten (plectere), sse pt., gemaͤchlich gehen, praes. 
. pletu u. pleschöm, imperf. pleschöch u. -ech, P. p, @. 
pletl, a, 0, P. p. P: ploschony, a, e, imperat. pleschj! 
.swbst..verb. pleschene, to, das. Flechten, gemaͤchlicht 
Gehen; hu-, fertig flechten; psche-, Durchflechten ; psche- 
= pletabe, to, ein Gitter, pschepletanka, ta, die Stadete, 
pl. i, ein geflodhtener Zaun, Staketenzaun; ros-, aus⸗ 
einanderflechten; sa-, zuflechten, sapleta, ta, der Bopf, 
die Duarflechte. 
Plat :u. pwat, ten, die Leinwand, gen. a, rubany, hely, 
"ssurowy pl., weiße, rohe &., saukhezy pl., Tuch, mols 
lenes T., = ssukjha. , . 
Platasch u. pwataseh, dur. füden, Kleidungsflüde aus⸗ 
‚beflera (sarcire), praes, -am; do-, u. -owasch, er. 
vollends od. genug ausbeſſern; hu-, flißen, ausbeſſern, 
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in Stand fehen; na-, vorräthig od. genug flicken; po-, 
ein wenig fl., pod-, u. -owasch, etw. unterfegen; psche-, 
durchflicken; pschi-, u._-owasch, anfliden, anſetzen; &-, 
alles zum Fliden Brauchbare verwenden; sa-, abs. zu 

“ platasch, u. -owasch, zufliden, saplatafle, to, das Sliden, 
saplata, ta, der led, Slidlappen. - 

Plätejsa u. blätejsa,. ta, das Plätteifen, gen. e, dat. y, 
piätejska, ta, dem. 

Plätowasch, plätten. Ä . 

Plätschkotasch, plaͤtſchern, ako ryba sse plätchkozo woto, 
wie ein Fiſch im Waſſer plätfchert, .praes. -kozu u. 
-om, imperf. -tach, " 

Pläwa, ta, das Maul, Labbe, ungebr. vgl. bläba. 

Plawesch, ſ. plösch. 5 

Plaznusch u. plazasch, mit der flahen Hand ſchlagen, 
praes. plaztom u. -zam, imperf. -nuch ‘u. -zach p. p. 

a. -ul u. -al, a, 0. U 

Plazo, to, der Arm, das Bein, Lende, Keule, gen. a, gussy- 
ne pl., Gaͤnſekeule, skopeze pl., Schoͤpſenk., sswiheze pl., 
Schinken, Schweindf., plazko, to, dem. Keulchen. 

: Plech, ten, das Auge, der.Zrieb an Sinollengewächfen, 
der Griebs, die Kuppe am Obſte, an -det Art: der 
der Kopf, der heil, womit man Flopft; pleschk, ten, 
dem. plöchawa, ta, eine Birnenart mit Doppeltem Griebs; 
pleschisch, leidenfchaftlihed Verlangen zeigen, won schen 
pleschi sa tym, er ift vor Begierde außer fich, imperf. -äch. 

Plösch, fhwimmen, praes. pleju u. -om, ümperf. plejach, 
P. P. a. plel, a, o, p. p: p. plöty, a, e (als simpl. uns 
gebr.), imperat. plej! plesche, to, dad Schwimmen; 
hu-, fortfywimmen, psche-, durchſchwimmen, hinüber 
fbwimmen, pschi-, hinzuſchwimmen, ros-, außeinanders 
fhwimmen, sa-, verſchw., wot-, wegſchw.; plawesch u. 
-wisch, iter. ſchwemmen (Pferde, Schweine), flößen 
(Holz), praes. -im, imperf. -Ach, p. p. a. -d u. -il, a, 
0, P. P. P. -üny, a, e; plawehe, to,' die Schwenmen, 
s’plaweha, aus der Schw., splaw, ten, ein Floß, dröwa, 
Holz, do-, aufhören zu ſchwemmen, hu-, durch Flößen 
Holy entfernen, na-, durch Flößen Hol; anfammeln. 
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BE. 
Plöschawa,- ta, Adermiere  (blaublähende Pflanze), plö- 
. schawka, ta, dem. 

Plöschisch,. alte Form == plakasch. u 
Plesj, ta, der Teint, die Gefichtöfarbe, Schaum u. Goͤſch 
im Biere, gen. i, rödna, milna pl., fehöner, feiner T. 
Plözhesch, ſchimmeln, praes. weno plözui ed fch., imperf. 
“-Ascho, fchiinmelte, p. p. a. -elo, geichimmelt; plezhehe, 

to, das Schimmeln, heplezny, a, e, gottlos; s-, u. -he- 
wesch, verihimmeln, splezhony, a, e, verfhimmelt. 
Pli, te, pl. tant. Mandeln am Halfe. 
Plinusch, |. pläwnusch. | 
Plischc2j, ten, das anhaltende Klagen, ungegründete, aͤngſt⸗ 
. fihe Iammern, gen. a; plischezöwasch, fortwährend 
flagen, jammern, praes. plischezüju u. -om, imperf. 
-wach ; plischezöwahe, to, dad Gewimmer. 


‚Pliznusch u. plizasch, auf den Baden -fihlagen, praes. 


-Dom U. -am, imperf. -nuch u. -ach, p. p. a. -ul u. ;al, 
a, 0; hn-, u. psche-, id. . 

Plod u. pwod, ten, die Frucht, gen. u, jede Art Frucht, 
auch geiftige, na jich plodach, an ihren rüchten, sa 
tymi plodami jogo statkow ,. nad) den Früchten feiner 
Werke; plodny, a, e, fruchtbar; ploziza, ta, Pletz, Weiß⸗ 
fifch, plo2isch, hegen, bomy pl., Bäume h., Baumzudt 
treiben, sse pl., ſich durch Nachkommenſchaft vermehren, - 
praes. ja plozü u.--im, imperf. ja plo2äch, p. p. a. plo- 
zil, a, 0, imperdit. plozj! plozehe, to, die Erzeugung; 

. ma-, erzeugen, rds-, ausbreiten durch Erzeugung, sse 

rn, fich ausbr., s-, erzeugen, winizu, einen. Weinberg 
gehörig einrichten. ° - \ | 

Plöga; ta, die Plage, gen. i, dat. se, plögowasch, plagen. . 

Plomé u. pwoine; to, die Slamme, gen. cha, hogheze plo- 

möôna, Seuerflammen.: 6 

Plön, ten, der. Drache, plon ma wozy a ker ma huschy, 
die Wände haben Ohren (fprichwörtl.), plönowe sele, , 
to, wilder Bichorien. 

Plonak, ten, Quenbel, wilder. Thymian. | 

Ploniza u. pwoniza, ta, ein wilder Apfelbaum u. Frucht, 
gen. e, dat. y; plonizka, ta, dem. 


— 

Plony u. pwony, a, e, eben (planus), no plonem u. po plonem, 
auf det Ebene, im Freien; ploh u. —* ta, ie Ebene, 
Fläche, gen. i. 2 

Pläschäilo, #e, f. ploschisch, U 

Ploschen u. pwoschen, ta, die ſchrͤge Richtung, na plo- 
scheh, in |chräger Richtung, fchräg. - - 

Ploschisch u. pwoschisch, fcheu machen, ſcheuchen (Die 
Zugthiere), erichreden, sse -pl,, ſcheu fein, praes. ploschu, 
‚U. in, imperf. -äch, 9. p. :a. -il, a, 0, p. p. P. -Sny, 
a, e, imperat. ploschj! ploschete, to, das Scheufein, 
Sceumwerden; ploschädlo, to, dad Gefpenft; bu-, vers 
ſcheuchen; psche-, u. -Öwasch, iter. burchidgen, durch⸗ 
prefien; .ros-, u. -bwasch, auseinanderfprengen, zerfpr. 
zerflieben, sse r., fich. zerfpr., sa-. == ploschisch; sse 
sapl., fcheu werden, suploschöny, a, e, ſcheu. 

Plot u. pwot, ten, der Zaam, gen, u u. a, pl. y;.ssyplet, 
ten Od. ssuploto, to, u. ssyplata, ta, die Verzäunung ums 
Feld herum. u 

Plöwa, ta, bef. pl. plöwy, te, die Spreu, ja ssom pkwy 

. pozyzowal a zystu pschemizu derbim huplaschömwasch, 
ich habe Kaff geborgt und muß reinen Weizen zahlen; 
plöwki, te, dem: tleingeriebener Majoran; plöwowy, a, 
e, adj. -wa.kschida, ta, Spreuſieb; plöwha, ta, Die 

. Spreulammer, gen. e, dat. i. 

Plowy, a, e, falb, plowa baba, Blindekuh (ein Kinder: 
ſpiel), Davon: plöwaschk, tem, die Graſemuͤcke. | 

Plümpa, ta, die Wafjerpumpe; plümpasch, pumpen (weda, 
Wefler), praes. am, huplümpasch wodu, Waſſer aus: 

- pumpen. IJ 

. Plumpnusch do wody, ins Waſſer fallen. 

Pluvwnusch, abs. plüwasch, dur. fpuden, auswerfen (spwere), 

‚ praes. -nu u. -Om 0d.--wam, imperf. -nuch u. -wach, 
p. P. u. ul, a, o u. -wal, a, 0, 9..p. p. plüwaeny 

. N. plüwany, a, e, gefpudt; plüwhehe u. plüwahe, to, 

- dad Spuden, Auswerfen, kschej pl., dad Blutauswer⸗ 
fen; do-, oe auöwerfen, hu-, auöfpuden, huplüwaasch, 
td. 'na-, volftändig ausfpuden. 

Plöza, te, die Lunge, Pautze, v. sing. to plüzo. 
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‚Po, praepos. nach (ſowohl post, als sebundum), auf, 
über, gemäß, po poläu, nad Mittag, pe tschich diach, 
nach 3 Tagen, po homi, nach ihm, won jo sse po &o- 
- tere hurazil, er iſt ganz wie fein Vater, hat ganz die 
Gewohnheit feined Vaters angenommen, po mame, nach 
der Mutter, der Mutter Ebenbild, po nogo, nach ihm, 
ihn zu bolen, ‚po wodu, po dröwo, um Wafjer, Hol 
berbeizufchaffen, pojssy, po. meöscie, po moscze chojzisch, 
auf dem Dorfe, in der Stadt, auf der Brüde gehen, 
pp knesku, po bursku, po bergatsku, adv. herrichafte 
-lich, baͤuerlich, bürgerlich ,. po’ bawatskej räzy, deutich, 


po :nazejy, nad Wunfch, po. jezi, na& dem Eſſen, pe 


‚wäzach, von Haus zu’ Haus; in. Compp.' po = ein 
wenig, eine Zeit fang. . ” 


‚ Pobedoy, a, e, gebrechlich, ſ. beday., 


Pobijasch |. bisch. 


Pobratscha u. pobratschka, ten, der Brautführer zur ehe⸗ 


lichen Trauung. | 
Pobrezka, ta, die Laube, gen. i. 


-Pochorha, ta, die Fackel, gen. e, dat... 


Poczisch, contr. aus pözeschisch ; beehren, poczöwasch, 
“ conir. aus 'pozesez-, durch Geſchenke beehren, verehren. 


Pockiwasch u. poscziwasch ,. zuſammenlegen, follectiren, 


opfern (gewöhnt. slo2owasch, gromadu slozysch), praes. 
--am, pocziwahe, to, das Hochzeitsgeſchenk. 


‚Poctiwy, a, e, gefittet, ebobar, .pockiwosct, ta, Zucht, 


Ehrbarkeit, ungebr. . 


. ‚Pod, praepos. unter, pod nogi chyschisch, unser die Füße 


werfen, wono läzy' pod negami, es liegt unter den Fuͤ⸗ 
Ben, pod sse sporasch, ſich etw. zueignen, pod sse zy- 
nisch, unter ſich machen im Bette, ſich verunreinigen, 
pod wötsch, gegen den Wind, pod wäzer, gegen Abend; 

oze (= pod sse) 3: B. schögnuach, hysch van Dem 


eins od. Sattelpferde (Zugthiere), spod == pod,“spodk, ° 


ten, der Boden’ eines Faſſes, spodny, a, e, unten -bes 
findlich; sposy, praepos. c. gen. od. sc. unter, Sp. 

- tego inehà u. ap. tym hebüm, unter dem Himmel, sp. 
teje semd u. teja sem, unter Der. Erde. Ä 


- 
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Podarisch, f. dar. 

Podärlo, |. gärlo. | 

Podäbniza u. wodjebniza, ta, Afchermittiwoch, gen. e. 

Podasch, f. dasch. ' ü 

Podaschwa, ta, die Fußſohle, gen. é dat. i, wot po- 
daschwe, von der F., zrejowa p., bie Schuhſohle. 

Podejschpisch, ſ. schpisch. | 

Podejschpnik, ten, Unterthan, f. schpisch. 

Podejschpöny, f. schpisch, — 

Podemnoscz, ta, das Recht. 

Fodgardlo, to, die Unterkehle, der Kropf, ſ. gardlo. 

Podjesch, empfangen (concipere), imperf. wona podje, fie 
empfing, p. p. a. podjela, empfangen, p. p. p. podieiy, 
a, e, empfangen, podjesche, to, die Gmpfängniß; 
vgl. jesch. . RE 

Podkassasch u, -owasch, die Kleider aufſchuͤrzen, um ins 

Waſſer zu fleigen, praes: -am u..-uju' 0d. -om, imperf. 
-ach, P. P. a. -al,n, 6, P. p. p. podkassany, a, e, auf: 
geſchuͤrzt, gefchürzt, podkassane, to, das Auffchürzen; 
vgl. kassasch. nn 

Podkoleno, ta, die Knietehle, podkolenko, to, dem. - 

Podlä, polä u. pla, praepos. c. (en. bei, neben, in der Nähe, 
podlä boga, bei Gott, podlä hogha, beim. Feuer, p. me, 
in meiner Nähe, plä tych drugich, b. d. andern. 

Podlawk, ten, der Schemmel. | 

Podmokla, ta, Podemad, Kr. Ludau, eje, aus P., ej, in 
P., podmokly, a, e, ad). i " 

Podobny, a, e, erforderlich, billig, ähnlih, podoha u. po- 
dobnosez, ta, dad Beduͤrfniß, Aehnlichkeit, podobehstwo, 
to, Geſtalt, Ebenbild. 

Podomk, ten, das Hausgeraͤth, von dom. 

Podpora, ta, die Stuͤtze, vgl. prèsch. 

Podrainik, ten, der Hausmann, Ausländer, Fremdling; 
odruznikojstwo, to, die Wallfahrt, Reife ind Ausland, 
oc. 6; podruistwo, to, bie Fremde. 

Podwika, ta, das Stirntuch der Frauen. 

Pogärsliva, ta, die rohe Beere, Preißelbeere. 
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‘ Poglaschysch,, kaſteien, praes. pogluschu u. -ym, imperf. 


-ach, ich kaſteite, pogluschete, to, die Kaſteiung. 
Pogonisch, pogahasch, pogohz, |. gnasch. 
Pohuzysch, f. huzysch. . | | 
Pojesc2, f. jese2. ' 
Pojedasch; |. wezesch. 

Pojmasch, demüthigen, f. mesch. 

Pojzesch, sse, ſich laffen, hinwenden, won sse hewö 36° 
ojzesch, er findet nirgends Rube, ſ. hysch; po-, sse, _ 
ch nur einſtweilen laſſen od. Ruhe finden; sa-, sse 

'hewezesch, nirgends Ruhe finden. Fr 

Poka, ta, die Blatter, Pocke. " 


Paoblad, ten, die freiwillige Gabe, das Opfer, der Schaß, 


vgl. klascz;. sa pokladami pytaseh; nach Schägen fuchen. 
Poklet, ten, der Meifelaften, womit man im Winter Voͤ⸗ 
gel fängt, gen. a, pokletk, ten, dem. 
Peklonisch, f. koleno. on ' 
Pekoj, ten, die Rube, gen. a, daj me (jomu, jej) pokoj, 
‚laß mich (ihn, fie) in Ruhe, to wostawaj pokoj, das 
‚laß in Ruhe, damit befaffe dich nicht! dobry pokoj, 
- guter Friede; pokojny, a, e, ruhig, friedlich, napokoj 
— pokoj; spokejom , ddv. zufriedengeftellt, befriedigt, 
won dejal- spokojom bysch, er foHte froh- fein. 


‘ Pokora, ta, Sanftmuth, pokorny, a, .e, ohne Leidens 


ſchaft, ſanftmuͤthig, beicheiden,, geduldig, friedlich, po- 
kornoscz, ta, die Geduld, spokorny, a, e, geduldig, ans 
dachtig, --noscz, ta, die Andacht. 
Pokschysch, f. kschysch. | - 
Pokschyta u. pokschula, ta, das Laib Brod, gen: y, po- 
kschytka, ta,. dem. Ä 
Pokuta, ta, die Buße, gen. y, dat. sche, pokutay, a, e, 
bußfertig, pokutnesez, ta, die Bußfertigkeit. 
Pol u. pow, halb, jaden pol hunderta, ein halbes Hundert, 
pol mundela, einge halbe Mandel, pol tolära, ein balber 
Thaler, pol korza‘, ein balber Scheffel, pol kopy, ein 
halbes oc, spolu, zur Hälfte, na pol, in 2 Slikten, 
schykno sepoln brasch, alles durd die Bank (ohne 
Unterfchied) nehmen, na’pol jadnago, halb 1 Uhr, na 
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pol dweju, halb 2 Uhr, na pol tschich, styrich, halb & 
4. Uhr; polojza, ta, die Hälfte, ta pschawa, lewa p., 
die rechte, linfe Arfchbade, polojzny, a, e, adj. polojzäe, 
adv. ſtuͤckweiſe; poltera, ein Ganzes und ein Halbes, 
anderthalb, polterny, a, e,. adj. ungebr. davon polternik, 

ten, anderthalb Gebind; poltschescha, 24, polstworta, 

34, polpeta, 44. 0 

Polewasch, |. läsch. . 

Polezasch, f. kz, Jezysch. en. 

‚Poliza, ta, der Schapp, ein Bret an der Wand od. Höls 
zernes Gefims od. Wandipind, um Geſchirr darin aufs 
juftellen, gen. e,'dat. y, polizka, ta, dem. | 

Pollödha u. pollö2j, ta, das Glatteis. 

Polao u. powno (aus poldho u. polädäo), to, der Mits 
tag, dopolda, Vormittag, wotpolda, Nachmittag (aud) 
wotpoludna), ku polhu, gegen M., spolha, von M., 

- pschespolho-, to, die ganze Zeit des Mittags, iſt adv. 

zu faſſen: Mittags, gerade zu M., dopolniza, ta, ein 
weibl. Goͤtze bei den alten Menden, der Vormittags er: 
-feheint; pschespolniza, ta, ein weiblicher Feldgöße der 

. alten Wenden — der Geift, der am Nachmittage regiert. 

Polnoz, ta, die Mitternacht, gen. y, f. noz. 

Polny u. powny,.a, e, voll (plenus), p. gnady’a wernosezi, 
voller Gnade und Wahrheit; polnosez,- ta, die Fuͤlle, 
p.. bogojstwa, F. der Gottheit, spolnoscii, aus der. F., 
sewschyknejü polnosczu, ‚mit aller F.; .dopolmesch, ers 

‘ füllen, sse dop., ſich erfüllen, beſtaͤtigen, zutreffen, do- 
polt; erfülle! aby sse dopolnilo, damit erfühlet werde, 
dopolhony, a, e,'erfüllet; napolnesch, anfuͤllen, erfüllen, 
napoläscho, erfület! - - en. 

Polö, to, das Feld, die Feldmark, gen. -&, na poli, auf 

‚dem F., spolä domoj, vom F. nah Haufe, po polü 
chojzisch, im F. (auf dem F.) umhergehen. 

Polojza, ſ. pol. u. J . 
Poloka, poweka, richtiger: powloka, ta, der Bettuͤberzug, 
die Züche, |. ünt. laz; powlozka, ta, den. 

Polozeh, ta, eine Spille voll Garn, gen. i. 

Poloaysch, f. lozysch. 0. 
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Polska, ta, Polen, eje, aus P., ej, in P., polski, a, &, 
adj. ten polski ‘od. poläk, der Pole. 
Palndüo, f. polao. Ä ge 
Polyh u. powuh, ten, der Wermuth, ako powuh gurki, 
bitter wie W. gen., a. - u 
Pomerska, ta, Pommern, eje, aus P., ej, in P., pomerski, 
a, é, adj. Ä . 
Pominasch, fotdern, praes. -am, pominahe, to, subst. verb. 
na-, erwähnen, ermahnen, napominahe, to, bie Ermah⸗ 
‘ nung, ®ermahnung; ros-, gedenken, -ne, to, dad Ges 
daͤchtniß, Andenken; s-, im Gedaͤchtniß behalten, ges - 
denfen, spominahe, to, das Gedaͤchtniß, hobspominasch, 
gedenken, fi erinnetn, erwähnen; sa-, id. wot-, abfors 
dern, verlangen. N 
Pomüesch, ind Gedaͤchtniß zurüdtufen, ſich vergegenwärs 
tigen, praes. -eju u. -om, imper[. -ech, p. p. a. -el, &, 
0; wot nass to nicht wézej hepomnejo, wir alle find zu 
-jung, als daß wir ald Augenzeugen von diefer That⸗ 
fache etwas wiſſen ſollten; spomtbesch, erwähnen, im- 
perf. -hech, imperat. -nej! hobspomüesch, id. hobspo- . 
müesche, to, die Erwähnung, Erinnerung (Andenken), 
hobspomäety, a, e, erwähnt, genannt, gedacht; sa-, 
einmal in Erinnerung bringen. 5 
Pomogasch, dur. pomoz, abs. helfen, f. unt..moz, koͤn⸗ 
nen; pomoz, ta, die Hilfe, der Beiftand, spemozu, mit 
H., vermittelt, a'borzeju p., mit Gottes 9., k’pomozy 
pschisch, zu 9. kommen, psches pomezy, hilflos; & 
moznik, tem, der Helfer, Gehilfe, pumozniza, ta, ‚die Ge 
bilffin; dopomogasch u. -pomgz, genug helfen, hu-, u. 
-moz, heraushelfen, pschipomoz, ein wenig dazu helfen, 
wotpomoz, befreien. 

Pomseiisch, rächen, sse, fi t., praes. -u u. -im, imperf. 
Ach, P. P. a, »il, a, 0, P. P. p. -öny,.a, e, imperat. 
pomscꝛ, räche! pomsciete, to, dad Raͤchen, die Mache, 
pomscäat, tem, der Rächer, kschwep., Bluträher, 

Pomuje, f. musch. 
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Ponitowasch, sse, fich erniedrigen, iler. sponiowasch, id. 
zu ponizasch, unt. niski. on 
Ponoss u. ponossk, ten, der Einfchlag beim Weben; po- 
nossowasch, verfchiedenen Einfchlag gebrauchen, wirken, . 
mweben, praes. -ssuju u. -om, imperf. -ssowasch, po- 
nussowaüe, to, Dad Weben. - . 

Pop, ten, der Pfaffe, papowy, a, e, dem Pf. gehörig; 

' popojze, te (eig. Pfaffendorf), Papis, Kr. Kottbus, z, 
aus P., ach, in P., pöpojski, a, é, al). 

Popajzenstwo, to, das Sefängnie, popajiöny, a, e, gefans 
.gen, f. popanusch unt. panusch. _. 

Popa2j, ta, die Gichtläbmung, v. panusch. .. 

Popel u. popew, ten, die Aſche; popelowaty, a, e, aſchig, 

upopelowasch, sse, voll Afche werden, praes. -luju u. 

-sm, imperf. -wach, p. p. a. -wal, a, 0, imperat. -Iuj! 

Poploch, ‚ten, Zärın, Auflauf;-poplok,:ten, id. 

Popojze, |. unt. pop. — 

Popotz u. popowehz, ten, der Gundermann (Pflanze). 

Por u. ten por, paar u. da& Paar, dajschö m& por kro- 
schow,. geben Sie mir paar Groſchen, wele por golu- 
böw, wieviel Paare Tauben? porowasch, sse, ſich paa⸗ 
ren, praes. -ruju u. -Oom, woni sse poruju, fie paaren 

- fi, imperf. -wach; gromadu sporowasch, zulammen 
paaren; sporem, paarweife, Davon porome U. sporome, 
nebeneinander, zur Seite, gegenüber, c. gen. u. dat. 
posporome, in gleicher Richtung, parallel, gesenüber, 
nasporome, ziemlich gegenüber, na posporomé, faft in 
einerlei Richtung. 

Porasch, dur. fchaffen (parare), nöthigen, do reje p., zum 

Tanz auffordern, praes. «am, sse porasch, dh aufmas 
hen, nahen, foınmen, napretik porasch, berbeiidaffen, 
napr. sse p., hervorkommen (prodire), poraj sse wen, 
komm hervor, herbei! do-, genug erichaften; he-, bet 
unterſchaffen; hu⸗, herausbringen, sslowe, ein Wort 
audfprechen, den Ausdrud finden, nekogo, jem. dahin 
bringen, daß er fich auf den Weg macht, fortgeht, sse 
hup., aufbrechen, fi aufmachen auf den Weg; na-, zu 
Stande bringen, naporahe, to, Reizung, Stiftung, na- 


2,7 


porat, ten, der Anftifter, naperny, a, o, ſich verfiellend, 
naporowasch, sse, tler. fidy ftelleg, ald wollte man etw. 
wachen u. Doch nicht& thun; pöo-, einige Male nöthigenz 
psche-, Durchbringen, -he, to, die Verſchwendung, -rat, 
ten, der Durchbringer, Verſchwender, Schwelger; pschi-, 
binzuichaffen; ros-, nach und nad) verfhleudern, vers 

ſchleppen; s-, wirklich ſchaffen, dazu bringen, pretk sse . 

sporasch,. erübtigen, vor fich bringen; sa-, verbringen, - 

ohne zu wiffen, wo es geblieben. if; wot-, binwegfchafs 
‚fen,-von etw. abbringen, . 

Porasso, to, die Floßfeder (bei Fiſchen), porassko, to, dem. 

Porässlo, ſ. powrässlo. u 

Poredu, f. red. _ 

Poretäsch, dur.. poreiisch, abs. poresöwasch, iter. aus⸗ 
befjern, in Stand feßen, praes. -am, -u u. -Zuju od. -0m, 
imperf. Ach u. -wach, p. p. a. -al, -il’ u. -wal, a, 0, 
P. P. P. -any, -öny U. -wany, a, e, imperat. pore2aj, 
‚poröt) u. pore&uj! porezähe, por&ehe u. pordiöwahe, 
ta, dad Ausbeſſern, Die Ausbefferung, vgl. red; do-, 2c. 
mit" Auöbeffern fertig werden; hu-, alles ausbeflern, 
wiederaufrichten, po-, ein wenig ausb., psche-, alles 
Gehlerhafte ändern; pschi-, dad Schlende tın Ausbefjern 
noch nachhoͤlen; ros-. auseinander bringen; s-, eind 
nach dem ..andern völlig ausbeſſern; wot-, Abhilfe lei⸗ 
ſten, ausbelfen. en 

Poroj, |. roj. un ‘ 

Porok, ten, das ‚Zeichen, gen. a;, porokowasch, Auöftels 
lung, Vorftelung maden, tadeln,. Vorwürfe machen, 
praes. -kuju. u. -om,.imperf. -wach,, porokowahe, to, 
ber Zabel,. Vorwurf. | 

.Porome, |. por. , 

Porta, ta, die Pforte, portka, ta, dem. 

‘ Poschadlo u. ploschadlo, to, das Gefpenft, die Feldſcheuche, 

Vogelſcheuche, gen. a, oo ’ 

Poschaj, contr. aus possluchaj, imperat. = höre! poschaj- 

- schö, imperat. eontr, aus possluchajschö, höret! 

Poschischny, ſ. schissnusch. 

Poschk, |. pok. 17° 
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Poschk in, Bi älter" Fuz, ungebr. 

Posciiwäsch, poetiwasch,. 

Posd26, ade. IM. sdtej , ſpaͤter, ey pschitönch welgin 
. posd26, du mm fer ſpaͤt; —A a, 6, ſpat, posny 
a, e, fit, „Pony Lass, ſpaͤte Zeit. 

Posk, T. 

 Poskobote; ve obony. 

Pospol, adv: nebeneinander, pospil, mit einander. 

Posporome, f. Unter por. 

Possad, ten, der Anſatz, Strich Getreide) zum Dreſchen, 
possadk, ten, dem.» 

Posslink u. pschesslink , ten , dem. ein ‚Heiner Wertel 
(verticillus), gen. a, dat. oju, pl. i. " 

Possol, ten, ‘ver Apoſtel, vgl. posslasch; gen. a, dat. u, 
pl.y; pnssolstwo, to, die Botichaft, Amt des Xp, gen. a. 

«Possuschk,; ten, daB Eifenktant, gen. a, dal. oju. 

Pos Ika;' ta, Kuchen, welchen die Bauern. Ihren: Befreun: 
deten vor Kirmiffen Hochzeiten und Andiaufen zu⸗ 
fſenden, gen: i, dat. ze, pl. 1. 

Possym, ten, Poffen. N 

Postawa, f. ostawisch unt. etäsch: 

Postiwasch, . pocziwasch, 

Postolä, ta, das Bett, gen. 6, dat. i, weiikap, 2, pmeifpännies 
ö., mahzeiska P-, :Ehebett, sse do pestole länusch, ſich in 
2. legen, postolü sslasch, d d. B. machen, postolka, ta, dem. 

Poströnk, ten, der Strang (an dem dad Zugpieh yieht), 

- gen. a, dat. oju, te postronki ssu eiyie, die - Stränge 

ind zerriffen, 
ostrowisch, f. struwe, 
otajmne u 

Potawisch, ſ. tawisch. 

Potaz, ten, die volle ‚opti Bl. J *x, ten, dem. 

‚Potokonisch, f . tekonisc | 

Potom, com). de po tom, nad dem), 'hernach, darnach, 
dann (postea). 

Potopisch, überfluthen, durch Wafjerflutben jerftören, praes. 
-ü u. -im, imperf, -äch;. potopene, to, die‘ Suͤndfluth, 

Waſſerfluth, pached tyın potopehim, vor der ©. 


Potozysch, f. tozysch. 

Potykasch, f. tykasuh. 

Powasch, ungebr. davon 'napowasch u: huna-, tränfen, 
praes. -am; napowa, ta, die Viehtraͤnke auf dem Felde. 

Loweasch, f. dasch. 

asc 

a h, ſ. weötesch. 

Powessysch u. pojessysch, irans. ‘hängen, -asch, dur. 
praes. -yjom, u. -am, imperf. -vch u. -ach; p. p. a. 
-yl u. -al, a, 0, P. P. p. -Ony, a, e U. -any, a, @, ger 
bentt, gehangen, imperat. powess! powessene u. -ahe, 
to, subst. verb. ma-, in Menge aufhängen, sa-, vers 
hängen, -ssehe, to, Der Teppich, sapowessk, der Vorhang. 

Powitkn, ta, der Schmeinefnötrich, gen. is poweschj, ta, 
id. au: dad Knebelnetz. | 

Powny, f. polny. 

Powojza, f. unt. pol. 

Powoka, f. poloka. 

Powo2, f. woda. 

Powoiysch, |. lozysch. 

Powros, ten, Strid, Seil, yen. a, dat. u, pt. e; powwä-. 
sslo, to, das Strohband, pl. a. ' | 

Powtera, f. pol. . 

Powah, f. polyh. 

Pozedasch, verlangen, Verlangen haben, sse po2. sa nô- 
zym, etw. begehrten, fi fehen, praes. -am, potedahe, 
to, dad Verlangen, Begehren, die Begierde, Luſt, ty 
hederbisch po2., du ſollſt nicht begehren! pozedny, a, e, 
begebrlich, begierig, poZednoscr, ta, die Gier, gen. i. 

Pozerasch, dur. pozresch, abs. ſchoͤpfen, praes, pozeram 
u. pozreju u. -om, imperf. -ach u. -zrech, p..p. a. -al 
u. -zrei, a, 0, ?. p. p. -any u. -ty, a, e, imperat. -aj 
u. -zrej! Pozerate u. pozresche, to, subst. verb. do-, 
genug Ichöpten, ho-, abſch. hu-, ausſch., na-, einſch., 
wot-, abſch. pozernik, pozerak , ten u. pozeradio, to, 
das Gefäß zum Schöpfen, bes Eimer, pozerazk, ten, dem. 

Pozerasch, dur, poiresch, abs. verichlingen, binunterfchlus 
den, f. unt. zresch. 17° 
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Potkasch, dur. poakuusch, abs. audy poschkasch u. po- 
skasch, füffen (osculari), praes. -am u. -knu; poikahe, 
to, das Küffen; po2k, poschk u. posk, ten, der Kuß, 
gen. a, pl. i; hu-, id. won hupozkajo, er füffet. 

Pozny, a, e, gut geartet, gefittet, keuſch, ehrbar, zuchtig, 
-hepdzay, a, e, unkeuſch; poznosez, ta, die Sittfamteit, 
Bucht, gen. A, kschesezijanska p., hriftlihe Tugend, 
hepoznosez, 'ta, Unfitte, Unzudt. 

nozyak, f. zynisch. 

Pozysch, 4 ; ‚_ 

Potytay, ſ. 2ysch. = | 

Pozywasch, ungebr. davon wotpozywasch (viell. von zusch), 
ruben, abruben, fich erholen, praes. am; wotpozynk, 

„ten, die Ruhe, Erholung, 'hewotpozynk, ten, die Unruhe. 

Po2yzysch, ſ. 2y2ysch. 

Prandliza u. pralniza, ta, das Mangelholz, zum Mangeln 
der Waͤſche gebr., gen. e, dat. y; prandlizka, ta, dem. 

Pranz, ten, der Schlag, gen. a, pl. e; prahzowasch, ſchla⸗ 

- gen, praes. -zuju- u. -om, imperf. -wach. 

Prasch, ſ. unt. péper. | | | 

Praschiwy, a, e,.täudig, praschiwa u. ‚praschiwina, ta, 

die Raͤude, gen. y, dat. &. | 

Praschiwiza, ta, Schönpeibe, Kr. Spremberg, e, aus Sch., 
y, in Sch., praschiwiski, a, &, adj. _ 

Praskasch, dur. prasnusch, abs. plagen, knallen, fehlagen, 
praes. -am u. -nı od. -hom, imperf. -ach u. -uch ; praskane, 

to, das Knallen, Platzen, Klatichen, prastohe, to, ber 
einmalige Knall, se Zurämi praskasch, mit der Thuͤr 
plagen; praskotasch, fnittern, praſſeln, praes. -koza u. 
-om, imperf. -katach; praskawa, ta, ſcherzhafter Aus⸗ 
druck für: eine rüflige Magd; praskaz, ten, die feibne 
Schnur am Ende einer Peitſche; hu-, ausplagen mit 
Gewalt, z. B. Waͤſche durchplagen, -nusch, zu Sprunge 
davon laufen; na-, zur Genüge plagen; psche-, durch⸗ 
plagen, prügeln; pschiprasnusch te Zur&, die Thuͤr mit 
Gewalt zuplagen, beriten, spraskasch, entzweimerfen, 
jerfchlagen, saprasnusch — pechipr. abfichtlich zufchlas 
gen, wotprassnusch, mit einem Knalle abfliegen. 
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Prässa, ta, bie Preffe, Kelter, gen. e,. dat. y, prässka, 
ta, dem. prässowasch , prefien, praes. -ssuu u: -om, 
imperf.. „wach; do-; völlig auspreſſen, hu-, auspr., 
napr., vorraͤthig pr., pschepr., Durchpreffen. 

Prätkat, ten, der Kanzelredner, Prediger; pratkatna, ta, 
bie Kanzel; prätkowasch, predigen, praes. -kaju u. -om, 
imperf. -wach, imperat. -kuj! prätkowane, to, die 
Predigt, s’zelym prätkowanim, Leichenpredigt mit Per: 
fonalien, mit ganzer Pr., pol pr., Parentation; na-, sse, 
ſich müde predigen. | 

Pratyja, ta, der Kalender, gen. e, dat: y, do pratyje po- 
gledasch, in:den K. fehen, pratyjka, ta, dem. 

Präwes, ten, »Behro, ‚Kr. Kottbüs, a, aus F., u, in F., 
prawski, a, &, adj. . J 

Prédku, adv. u. praepes. vorn, vor. | 

Preday: u. preny, a, e, erfte, vorberfte, ‘to, prene l&to, im 
E en Jahre, k'prödnemn, zum erſten; prednik, ten, der 
Erſtling. 

Preki, adv. quer vor, in die Quere; prezny, a, e, quer 
‚liegend. | | 

Pr£sch, dur. praes. preju u. -om, imperf.prejach, p. p. a. 

prel, a, 0, p. p! p. pröty, a, e, imperat. prej! presche, 
to, subst. verb. 1) zufammendorren, feft, hart. werden 

‚(von Rüben), ho-, verwelfen,.hoprösche, to, dad Ber: 
dorren, Zufammenfchrumpfen, hoprety, a, e, verwelft, - 
hu-, ungebr. davon hupreniza, ta, zufammengetrodnete, 
gebörrte Rübe, huprenizka, ta, dem. s- u. sa-, vermel« 
ten, verborren, sprösche u. saprösche, to, das Verdor⸗ 
ren, Zufammenfchrumpfen, sprety, a, e, verdorrt, vers 
fengt; wote-, aud) woteprasch (gleichfam als verwelkte 

Bluͤthe) abfpringen, abfallen, woteprösche u. -prasche,, 
to, dad Abpliftern; 2) hart u. unbiegfam fein, fich 
ftämmen ; pod-, u. -&rasch, eine‘ Stüge anbringen, lügen, 
unterflägen, sse podpr. ſich flüßen, halten an etw., pod- 
pora, ta, die Stüße; ros-, u. -erasch, sse, fich fpreizen, 
groß thun, rosprety, a, e, auseinandergefpreizt, rospora, 
ta, die Stüße, gen. y, dat. 6; saprösch u. saperasch, 
sse, iter. fich ſtaͤmmen, flügen, sapdrane, to, das Stügen, 


3) läuguen, die Wahrheit hartnaͤckig unterdräden, won 
prejo, er läugnet, won sse pr., er Jäugnet hartnädig, 
jo hamozosch prösch, sapresch, dad ift unläugbar, 

liegt Mar am Tage, prösche, to, das Laͤugnen, sa-, to, 
bie. Berläugnung, wotepr., verläaugnen; 4) hoperaschs, 
sse, fi) weigern, anſtehen, Umſtaͤnde machen, hoperaj 

sse, weigere Dich! heperaty, a, e, ſich weigernd, fiör: 
riſch, speraty u. saperäty, a, e, id. hoperate, to, daS 
Weigern, die Weigerung. 7’. 

Presy, adv. u. praep. c. gen. vor, vom. °. 

Pretk u. prötk 1). ten, die. Vorderfeite, der Wordertbeit, 
die Weiberbruft, do pretka, vorwärts! do pr..snim, er 
muß vorangehen, hopretka,. anfongd, pretk wen, im 
Voraus, napretku, zur Hand, na pretk pschisch, zum 
Borfchein, hervor, vorwärts kommen, -pschi pretku, in 
der Nähe, spretku, am erjten, zuvor, zuerft, sapreika, 
anfangs, zu allererſt, wot pretka, von vorn herein, tej 
pretka bolitej, die Brüfte find wehe;, 2) praepos. c. 
gen. vor (ante), pr. togo zassa, vpr unferer Zeit, pt. 
naju, vor und beiden, pr. höm, vor ihm, pr. borego 
hobliza, vor Gottes Angeficht, pr. wozow .stawisch, vor 
Augen ftellen. ZN 

Prez, ta, die Quere. 

Prinzessyna, ta, die Prinzeffin. 

Prinkawa (od. brinkawa), ta, die Heidelbeere. 

Prizyt, ten, Prien, Kr. Kalau, a, aus Pr., e, in Pr, 
prizatski, a, €, daj. Ä 

Proch, ten, das Staͤubchen, Staubflode od. Staublörnchen, 
sprocha, aus dem Staube, proschk ‘u. proschazk., ten, 
dem. id. pl. i; proschysch, auseinander fläuben, -flies 
gen, praes. -u u. ym, -ysch, -y; imperf. -äch; pro- 
schehe, to, dad Auseinanderftreuen, -fauben; na-, mit 
ſolchen Staubtheilen etw. erfüllen, ros-, auseinander 
freuen, zerſtieben; proschhewesch u. proschüesch, mürbe 
werben, praes. won proschhi, imperf, -äscho; psche-, 
durchmodern, verfloden; s-, ganz mürbe werden, spro- 
chany, a, e, morſch, sprochniwy, a, e, id. sproschniwe 
dröwo, das fogenannte Glimmholz. 


i 


Profet u.a, ten; day: Piophet, gen. a, pl. y U. achiz 
-owy, a, e, adj. -owka, ta, die Proöphetin, gen, i, dat. ze. 
Prog, ten, die Thuͤrſchwelle (verſchieden von schylä, wog . 
auf. bad gang Gehaͤude zuht), gen. a, dad.-u,. psches 
prog «hojzisch od. stupasch, auds u. eingehen, na, -pachi 
prase,. auf, bei der ch, 
Prokadlo .u. prokale, te, bie Schleuber. 
Prome, to, 1) der Drath der Seiler, die. einzelgen Theile, 
. worauß Die Geile ‚befleben, gen. Eia, na tschi promene, 
dreidräthig; 2) der Strahl: des Lichts, der Sonne. j 
Promscht, ten, der. Probfl, Superintendent, gen. a, pl. y; 
promsche2ina,. ta, die Superintendentin. 9 
Projsch, trennen (die Rath om Kleide), praes. projm, 
. imperf. projach, ‚p. p. a. projl, a, ©, p. P. 9. projty, 
à, e, imperat,. proj! prejsche, to, das Zertrennen, do-, - 
su Ende trennen, hu-, hexaustrennen, ma-, aufangen zu 
trennen, ros-, außeinandertr., zertr:, rosprowasch, tler. id. 
Prosny, a, e, leer, müßig, pp prosnem, müßig, ohne Sim, 
ohne Noth, prosnik, ten, der Müßiggänger; prosmiza ' 
u, prosmizka, ta, (jeere) Gabel, Erzählungen, wie fig 
. die Müßiggänger; lieben od. ausſinnen, Albernpeiten 
“ (nugae), Trinklieder, meltliche Lieder, prosnizat, ten, der 
ſolche Reden fuͤhrt; prosmpset, ta, Der Müßiggang ,.. Die 
Leere; ‚prosnisch,. leeren, praes. -u u. --im, imperf. -ach; 
..ba-, auöfeeten, huproshany, a, e, ausgeleert, huprosäshe, 
to, dad Ausleeren, hupr, togo &ywota, dad Laxiren. 
Prosse, to, das Ferkel, gem. schä, dat. schau, du. schi, 
pl. ta; prossetko, to, dem. gen. a, dal. u, soc. am, 
- loc. u; du. 3, pl. a; prossezy, a, e, adj. "pschiprosspa, - 
trächtig, vom Schweine; prossysch, sse, Ferkel werfen 
(von der Zuchtſaue), Prass. wona sse prossy, imperf: 
prossnsche, P: p. a. jo prossyla; ea-, sse, fich zu ode 
wersen. , 
Proza, ta, des Sram, dia Mühe, auch eine Ast Unkraut, 
gen. e, dat. y,progowasch, ſich ängfligen, in Kindesnoͤ⸗ 
then liegen, .praes. -suju u. -om, imperf, -mowach. , 
Prosym, tey, Proſchim, Kr. Spremberg, a, aus Pr., 6 
in Pr, protymski. a, adj. en 


‘ 
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Prugaty u. pschugaty, a, e, mit Striemen verfehen, prego- 
waty, a, e, td. u — 
- Pruska, ſ. psehucka. ⸗ En | 
i u. hapril, ten; der Monat April, gen. &, dat.- öju, 
oc. uͤ. ' . 
Psalm, ten, der Pfalm, gen. a, dat. u, loc. &, Pl. v, 
psalmowy, a, e, adj. -we kärlize, Pfatmgefänge; psaltar, 
‘ ten, der Pfalter, gen. & 5. — DE 
„ Pschaschasch, fragen, praes. -am, imperf. -ach > pscha- 
schane, to, das Fragen, Examen, na psch. chojzisch, 
in den Neligiond: (Confirmanden)-Unterricht gehen; do-, 
u. -schowasch, sse, den Grund von etw. erfahren, voͤl⸗ 
fig außforfchen; ho-, nach etw. fragen, -owasch; sse, 
nach etw. anhaltend fragen; hu-, ausktundfchaften, na-, 
“anfragen, -he, to, die Anfrage, Nachfrage, -schewasch, 
sse, um Rath fragen, psche-, u. -owasch, verhoͤren, 
Verhoͤr anftelen. ZZ “ 
Pschawidlo, to, dad ..Rehnftüd, der Querballen, Richt: 
ſchnur, Regel, Grundfas, gen. a,'dat. u,'pl. a. 
Pschawy, a, e, recht, ‘gerecht, brauchbar, brad, to jo pshawe, 
tak, das iſt recht fo! pschawschy, a, e, gerechter; pscha- 
wira, ta, die Rechte, rechte Hand, gen. e, dat. J, soc. 
u, loc. y, pschawda, ta, das Gericht, gen. y, won jo 
na pschaw2e, er ift im Gericht, d. b. ift todt; pschaw- 
doscz, ta, die Gerechtigkeit, gen. i; pschawdoseiiwy, .a, 
.e, gerechtigfeitäliebend, rechtlich, pschawnik, ten, der 
“ Heuchler, gen.‘ a, dat. oju, pl. i; pschawo, to, dad Recht, 
Vorrecht, auch: die. Mecytöurfunde, gen. a, dat.’u, Soc. 
om, loc. €; pschipschawk, ten, eine Art Aberglaube, 
der in der hergebrachten Gewohnheit feſtgewurzelt ift; 
‚  pschawowasch, rechten, praes. pschawuju u.- -om, im- 
“ perf. -wowach, pschawowahe, to, der Hader; hopscha- 
- jasch, die Kranken: Communion verrichten (berichten), 
praes. -am, imperf. -ach, p. p. p. -any, a, e, ein Kran⸗ 
ter, ‚ber die Communion erhalten bat, hopschajane, to, 
die Krayken-Communion, sse dasch hopschajasch, von ' 
“einem Kranken, der fih dad hi Abendmahl reichen läßt, 
* hupschawisch, sse, fich redhtfertigen, von der Schuld 
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reinigen, wei braunen, -wowasch, autklagen, ausfech⸗ 
ten; pschepschawowasch, durch gerichtliche. Klagen Durch: 
bringen, durch. Proeeffiren ‚verlieren, zufegen, z. B. do- 
bytki, ®üter; sapschawowasch, sse do ssmerschi, fich 
zu ode procefliren. | 
Psche u. psched. prarpos. c. acc. u, soc. vor (ſowohl 
prae, ql5 anle), won sse hew& psche nim pojzesch, er 
weiß fi vor ihm. nicht zur bergen, won ma taku bo- 
jastı psche teju choroscza, er hat folhe Angft vor der 
Seuche, psched symnizu, vor, gegen das Fieber, psche 
ta choroscz won hamo2o, er weiß Fein: Mittel: gegen 
diefe Krankheit, pschéd bogom, vor Gött, psched Kristu- 
ssowem narodom, vor Chriſti Geburt, psched tym ssu- 
dnym stolom Kristassa, dor dem Richterftühle Chriſti, 
psched wäzu, vor der Hausthuͤr, psched Zürämi, unter 
"der Thuͤr, psched, kralöm, unter. den. Augen des Königs; 
‘ pscheto, conz. deffenungeacdhtet, denn, won pscheto-prejo, 
er fätıgnet trotzdem, won 'pscheto pschi2ö, er kommt, 
gleichwohl, pscheto won hamoz6 pschisch, denn er Tann 
nicht kommen. — 
—— verlaͤngern, vermehren, von dlej unter 
dlujkxi. V 
Pscheg, ten, das Geſpann, Joch, gen. a, dat. u, soc. -om, 
“ loc. se, du. a, pl. i, sslaby,. mozny psch., ſchwaches, 
ftarfe& Geſpann; pschepscheg, ten, das zum Umfpan- 
nen nöthige Vieh; sapschög, ten, der Vorſpann; psche- 
gasch, dur. pschenusch, abs. anfpannen. praes. -am, 
u. nu od. -hom, imperf. -ach u. -uch, pschögaüe, to, 
das Anfpannen, pschögaz, ten, die Leine bei Pferden, 
der leinene Zügel, gen. a, dat. oju, pl. e; hu-, u. 
-owasch u. -nusch, ausfpannen, pschepschenusch , das 
Geſpann wecjeln, sapschenusch, -gasch u. -gowasch, 
Vorſpann leijten. en Ä 
Pschejma, ta, die Scheidung, Scheidewand, der Vermach, 
ungebr. \ | 
Pschekassasch, sse, füch fehürzen, praes. -am, imperf. -ach, 
pschekassany.kore, eine gegliederte Wurrel 2.3. Die des 





kaykaz, Bieneniauges, ‚pschekassane; to, das Aufſchuͤr⸗ | 


zen der Kieider. Ä nr 

Pichdliz, adv. zu; allzu, fehr, redny, ſchoͤn, psch. deago, 
zu theuer. —— U 

Pschemenisch, ſ. m£nisch. — — 

Pschemoz, |. moz. 

Pscheniza u. pscheitza, .ta, der Weizen, gen. e, dat. y, 
pscheuizny, a, e, adj. pschenizny kleb, Weizenbroo, 
pschenizniha, ta; Weizenfttob, ‚gen. y, dat. é, pscheniz- 
nischc36 , to, die Weizenfipppel, gen. ä, dat. a. 

Pschepaj2j, ta, die Ziefe, |. padnusch. . 

Pschepassny, ſ. unt. passcz. 

Pscheperasch, ſ. scheperaschh,  . , . 

Pscheredhe, adv. aus Eitelkeit, eitel, pscherödnosck „ ta, 
Eitelfeit, ſ. redny. u oo. 

Pscherowy, a, e, bruchig, ſumpfig. oo 

Psches, praepos. durch (per) psch. scherpnosct, durch Ges 

duld, psch..palze gledasch, padasch, durch die Finger 


 . ſehen, fallen, psches schyken sswet, durch die ganze - 


Welt; dann — bies, ohne, über, psch. jadnogo, weni⸗ 
ger eins, psch. mery, ohne Maß, psch. meru, über Die 
Maßen, psch. symu, über Winter, psch. mho hamozo- 
schö wy niz zyuisch; ohne mich koͤnnet ihr nichts thun, 
pschezga (== pscheszogoga), warum denn? — 


Pscheschrwo, praep. c. dat. aud) .c. gen. im activen Sinne, 


entgegen, gegen (ſowohl erga, al& contra), psch. bogu, 
gegen Gott, psch. tym starejschym, gegen die Eitern, 
psch. tomu templa, dem Tempel gegenüber, pscheschi- 
wnoscz, ta, die Widerwärtigfeit, gen. i; napscheschiwo 
— pscheschiwo,, napsch. hobarane, to, die Gegenwehr, 
to jo me nmapscheschiwo, dad iſt mit zuwider; napsche- 
schiwny,.a, e, adj. widerlich, feindlich, napseheschiwnik, 
ten, der Widerſacher, Zeind, gen. a, dat. oju, pl. i, 
napscheschiwnosez, ta, die Widerwärtigkeit.. 
Pscheschimesch, sse, ſich verfündigen, ſich vergreifen. 
Pschesez, fpinnen, praes. ja pschödu, id) fpinne, ty peche- 
, sch, du ſpinnſt, won pschetd, er Ipinnt, woni 
du, fie fpinnen, imperf. ja pschbidch u.—äch, p. p. a. 


— — 
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pschödl, a, 2, P. P. p. psche2öny, a, .e, änpetat.; 
pschezj! pscheduzy u. pschöiszy, a,-e, |pinnend,..beim 
Spinnen, wöno sse psch&ö, man fpinnt; pschesa,-ta, 
das. Spinnen, die Spinnte,-gen. e, dat. y, loc. y, na 
pschesu hysch od. bysch, zur. Spinne geben, fein; 
pschezeno, to, das Geſpinnſt, Garn, gen. a, dal. u, 
3oc. om, lec..u, schank6 psch:, Elared, feined G., tluste 
koch. grobed G. pschezehzo, to, die Flachsſtide, der 
arnſack (zum Fiſchernetz gehörig); pscheslin, ten, der 
Wertel, gen. a,. dal. oju, pl. y, -k, ten, dem. pschölniza 
u. pschödliza, ta, die Spinnerin, gen. e, dat. y; pschös- 
liza, ta, der Rockenſtock, -zka, ta, das Buſchkraut (eine 
officinele Sumpfpflange). Comp. imperf. -töch, do-, 
eripinnen, ho-, auffpinnen, bu-, ausſpinnen, na-, ein⸗ 
jpinnen, psche-, sse, die Spuhle durchſpinnen, wot-, abſp. 
. Pschesczerk, ten, kleines, ungerathenes, dotterloſes Hühnerel. 
Pscheschysch, drohen, praes. won pscheschy, er droht, 
. imperf. pscheschascho, drohte, pscheschene,. to, Drohen, 
Drohung. | 
Pscheströsch, abs. ausbreiten (einen Teppich ıc.) ja psche- 
streju u. -om, imperf. -ch, p. p. p. -&y, a, e, aus⸗ 
gebreitet, imperat. -trej! pschestresche, to, dad Aus: 
breiten, Uuseinanderlegen, pschestrewasch, dur, psche- 
'sczerasch, Zer. id. auch: bededen, sse, fich ausſtrecken, 
dehnen, pschestrewany u. pschéorérany, a, e, auöges 
breitet, pscheströwane u. psehesczerane, to, subst. verb. 
pschesezeradle, to, die Dede, gen..a, dat. u; do-, voͤl⸗ 
lig, ganz ausbreiten, has, alled ausbr., na-, abs. aud« 
‚gebreitet haben, ‚dur. u. iter. in großer Menge ausbreis 
ten, ros-, auseinander breiten, se-, dur. u. iler. alles 
ausbreiten, wot-, abs. beiſeits ausbreiten. Ä 
Pschesaada, ta, junge Küthengewächle zum Berpflanzen 
(Rob * Salatpflanzen), gen. y, dat. ze, acc. u. aoc. 
u, loc. te. ' ol 
‚Pschötsch, ten, 3) der oberfte Boden eines Haufes; 2) fo 
wie Decheischyna, ta, Boleis, Eid, unter welchem fich 
dad Mafler verlaufen (== lukusch), gen. a, dat. u,pl.e. 
. Pschewinusch, f. wina. oo. 


- 
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Psehöwozisch u. -Öwasch, geleiten, Geleit geben, beglei⸗ 
ten, auch: zur Gruft geleiten, praes. -u u. -uju od. 

..-om, imperf. -ich u. -wach, pschewozöwade, to, das 
Seleit, die Begleitung, Keichenbegängniß, pschewozöwar, 
ten, der Begleitende, Trauernde, gen. à, dat. öju, pl. é; 

 hupschewozöwasch, Allen das Seleit geben, shupsch. id. 

Pschez u. pschejz, adv. weg, davon, Zischö psch: od. bloß 
pschez! —* J | 

Pschezej, adv. immer (semper), pschezej m& to pschi26 
do myssli, immer kommt ed mir in. den Sinn, won 
20 psch. .sa nami, er folgt uns auf jedem Tritte, psch. 
janazej, in Einem fort, fortwährend, na pschezej, auf 
immer. . 

Pschezga, f. unt. psches. 

Pschezka, ta, die Schnalle, gen. i, dat. ze, ungebr. 

Pschi, praep. c. loc. bei, neben, an .(apud), ja sse mam 
pschi hom dere, mir geht es. bei ihm gut, pschi tom 
won wostato, er bleibt Dabei, pschi gore, am Berge, , 

. pschi dobrem rosyme, bei gutem Berftande,, pschi drose, 
am od. neben.dem Wege; pschist u. pschistym, bald, 
demnächft,: außerdem. 

Pschibreg, ten, Fuͤrſtenberg a. d. DO., Kr. Guben, a, aus 
F., se, in $., pschibreski, a, &, ad. | 

Pschigoda, ta, die Gelegenheit, Sal, Zufall, gen. y, dat. 
16, Soc. u, po pschigoze, zufällig;‘ pschigozezy, a, e, 
zufällig. 


⁊ 
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Pschijaschel, ten, der Freund (von pschijasch, annehmen), 
gen. &, dat. öju, Soc. öm, loc. ü, pl. €, wonej stej ras 
dobrej pschijaschela gromada, die beiden find recht gute 
dreunde; pschijaschelstwo, die Freundfchaft, gen. a, 
dal. u, soc. om, loc. u u. &, zynschö ssebe pschi- 
jaschelstwo, machet euch Sreunde! pschijascheiniza, ta, 
die Freundin, gen. e, dal. y. 

Pschijasny, a, e, zuthunlich, freundlih, zuvorkommend; 
-noscz, ta, die Freundlichkeit, Gemüthlichkeit, einfchmeis 
cheindes Wefen, pschijash, ta, id. | 

Pschikash, ta, der Befehl, na kralejsku psch., auf koͤnig⸗ 
fihen Befehl, |. kasasch. 


Psehilug, ten, Preitag, Kr Kottbuß, a; aus Pr. ‚se, in 
Pr., pschilaski, ‘a, &, adj. . 


Pschimesch, abs. „asch, dur. faflen, anfaffen, greifen, au⸗ 
ſtecken von Krankheiten), praes. pschimeju u. -om, im- 
perf.\pschimech, p. p. P. pschimety u. pschimany, a, 
e, angefaßt, gegriffen, imperal. pschimej! pschimezy, . 

2, e, anfaffend, anftedtend, pschimesche u. pschimate, 
: to, das Anfaffen, Streifen; do-, fefter anfaffen; ho-, 
umfaffen, trop. begreifen, -asch, umtaften, durch Zaften 
entehren, entwerthen, -owasch, ‚iter. umfaflen; hu-, recht 
feftfaffen, -asch, Alle zur Haft bringen, hupschimowasch, 
feſtgreifen, shupsch. == hupschimasch; napschimasch, 

eine Menge ergreifen; po, etw. einmal in die Hand 
rtehmen, -asch, etw.’ In der Hand gehabt haben; psche-, 
durchgreifen, ganz umfaflen, -asch u. -owasch, der 

Reihe nad in die Hand nehmen, wiederholt ganz ums 
faffen; pschi-, hinzugreifen, -asch, noch dazu greifen, 

- „owasch, abs. sa-,,-aseh u. -owasch, erfaſſen; sepschi- 
masch u. -owasch, Alle (endlich) ergreifen. . 

Pschinascz, f. hassct. 

Pschinotyza, f. no2. ' 


Pschiplat, ten, die Streichfehienen am Pfluge, Eifenftreis 
fen am Kopfe des Pfluges, Damit dad Holz ſich nicht 

abnutze, gen. a, dat. oju, pl. y. 

Pschiruzysch, |. ruka. 

Pschisajety, a, e, „NBlegftäffig, -tnoscz, ta, Solaglut. 

Pschisch, ſ. unt. hysch. 

Pschissega, ta, der Eid, gen. i, dat. u. loc. se, woni jo 
gode az na "pschissegn, fie treiben e8 bi8 zum Eide, 
hepschawa psch., Meineid; ; ‚pschissegäsch, Eid leiften, 
fchwören, beeiden, praes. -am, .imperf. -ach , pschisse- 
gahe, to, die Verſchwoͤrung, pschissegat, ten, der Schwoͤ⸗ 
ter, hepschawy psch., ein Meineidiger; ho-, > beſchwoͤten, 
wot-, abfchwören. . 

Pschist, f. pschi. 

Pschistöjnoset, ta, f. stasch. - 

Pschiszynisch u. pschizynisch , ſ unt. aynisch. 


Pschosso, to, der Hirfe (im natuͤrlithen Zuſtande, um 
Kottdus herum gebr.), gen. a, dat. u. loc. u, soc. -Dm. 
Pschossyseh, bitten, einladen, auch: betteln, um Almofen 
anfprechen, praes. -ym, woni pschosse, fie bitten, im- 

. perf. -ach, p. p. a. -yl, a, 0, P. .P. P. ny, a, e, ges 
beten, eingeladen, buäczö pschossone, laffet euch erbit⸗ 
ten! imperat: pschoss, bitte! pschossyt, um zu bitten, 
pschossene, .to, das Bitten, Einladen, Gebet; pschossat, 
ten, der Bettler, gen. à, dat. öju, pl. e;- pschossatka, 
ta, die Bettelfrau; gen. ı, dat. ze; pschossatstwo, te, 
die Bettelei; pschossarski, a, 6, bettlerifch; pschossba, 
ta, die Bitte, gen. y, dat. u. loc. 6, acc. u. Soc. u, 
prosna psch., Fehlbitte; do-, erbitten, Durch Bitten ers 
langen; hu-, u. -owasch, z. B. ku kmotstwu, zur Ges 
vatterfchaft bitten; na-, in großer Anzahl einladen, sse 
dasch napseh., fid) erbitten laffen, po-, verfuchen zu 
bitten, psche-, feierlich einladen, pschi-, noch hinzubit⸗ 
ten, wot-, u. -owasch, abbitten, Abbitte thun, wot- 
pschossba, ta, die Abbitte, - .. 

Pschosty, a, e, fteif, pschosto, adv. fleif, aufwärts, aufs 
recht, rowno pschosto, durch, gerade Durch. 

| Pschuska u. pruska, ta, Preußen, &je, aus ®Pr., ej, in 
Pr., -ski, a, 6, adj. 

Pschuskel, ten, die Schwiele, Wundbeule (callus), gen. 4, 
dat. öju, pl. €, -k, ten, dem.; pschuskeläty u. -löwaty, 
a, e, mit Beulen bededt. 

Pschusnik, ten, die Heidebabe (Backwerk aus Buchweizen⸗ 

. mehl), gen. a, dat. oju, pl.-i; pschusnikar, tea, efn 

. Bäder, der folched Backwerk liefert, gen.. a, dat. 6ju, 
pl. €; pschusniza, ta, der Buchweizen, dad Heidekorn 
(fonft hejda, ta), gen. e, dat. y, pschusmina, ta, das 
Buchweizenſtroh (fonft hejdyschmina), gen. y, dat. &. 

Pschut u. pschuschik, ten, 1) der junge Sprößling, die 
Ruthe, taki weliki pschut jo hurostl, ein fo großer 
Trieb ift bervorgemachlen; 2) der Windmühlenflügel, 

..a, dal. oju, soc. -om, loc. sche, pl. y. 

Pschuzyna, ta, der Bogen, gen. v, dat. &, -nka, ta, dem, 


| 
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: Pselsydio, pschudlo u. pschydwo, to, der Sprenkel (ten- 
dieuia Fam Bogelfangen, gen. a, "dat. u. 

Pschyne, to, Miffen, Kr. Kottbus, ‘go, aus M., em, in 
M., psc schyäski, a, dad). 

Pschyza, ta, die Müde, gen; e, dat. y, Ie3 graju, 
die Müden ſpielen, psch. sehtapaju, d ftech sen, 
(drobna psch., ‚Die Blattlaus, -1ka, ta, dem. 

Psöwe gorkt, 9 An. 

Psyk, psyak ſe pi 

Psyki, te, pl. t, die Shläfe (von spasch, kolafen), gen. ow. 

Ptaschk, ſ {. pyiasch. 

Ptyza, 1 tyra. | 

Puchof, ten, die Blaſe, gen. &, dat. of, pl. €, puchorik 
u. ‚choik, ten, : dem.. te: pachotki, Hitzblaͤtterchen; pu- 
chöfisch,. sse, Blafen. bildeu, praes. -im - 

Pachot, ten, Die —— Auaſte/ gen. a, dat. oju, loc. 

sche, P. y, -k, ten, dem. 

Puchowasch, grollen, "prwer. -Djur u. om, imperf. '-wach, 
 puchowalte, “to, Das: Grollen, ber Stoll, puchota, ta, 
-der Vuͤnkei Hochmuth, gen:.y, dat, u: loc. sehe,.s0c, u. 

Pak,.ten, der Schlag, Puff, gen. a, dat.oju, pl. iz pukasch, 
prügefn, paßen, praes. -am, imperf. -ach; pükawa, 

bie Platze, gen. y, dat. 6, pschepukasch, burcchprögeln. 

Palbet. ten, daB Pulver, gen. a, dat. üju,.soo. üm, loc. 
ü, du. ‘a, pl. €, ma palber tlukasch , zu P. lampfen, 
pulberik, ten, dem. pulberöwy, a, 6, zum P. gehörig. 

Punt, ten, pas Pfund, gen. a, dal, 'oja, $0C. om, loc. sche, 
du. a, ‚pl. .y, wele punt to wagy, wie viel Pfund wiegt 
das? s’puntami, Pfundweife, — ten, dem. 

Pup, ten, die Knospe, jede: Erhebung über ber Haut, 
gen. a, "dat. u, pl. y, pupk, ten, dem. id id. auch: der Nabel. 

Pupa, ta, die Puppe, gen. y, dat. 8, pupka,, ta, dem. 
pupajza, ta, die Nabe, davon: eine Grasart mit einer 
bem Löwenzahn. ähnlichen Blüthe, auch: der Staubd⸗ 
pilz, Bowiſt, gen. e, dat. y 

Papawa, ta, das Raupenneft, Ten. y, dat. &, -wka, ta, dem. 

Puf, pyt, tem u. pyrä, to, die Quede, gen. ä, dat. öju, 
so. om, loc. ü; spyröm saroseköny, a, e, mit Qu. 
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verwachſen, pyrö 2elasch, Qu. ausmachen, pyrovanoh, 
sse, ſich bequecken, v. Acker, worauf viel Qu. waͤchſt; 
puröwaty, a, e, mit Quecken beſetzt. 

Purla, ta, ein eiferner Schlägel, gen. y, dat. 6, ungebr. 

Pusawa, ta, die Schmeele (fonft mötla,. ta), ein Unkraut 

im Roggen, gen. y, dat. é. e 

Pusch, ten, der Weg, gen. a, daf. u, Soc. om, pl, e, na 

“  puschu, auf dem W., spuscha, aud dem W., perpusch, 
ten, der erite Kirchgang junger Eheleute, rospusch, ten, 
Straße, Scheideweg. Ä 

Puschezisch, abs. losfahren, loslaſſen, nachlaſſen, pusch- 
ciäsch, dur. praes. -u vd. -im u. -Am, imperf. -ich u, 

ach, p. p. pP. - ny u. Any, a, e, freigelaflen, imperat. 
pusche2j! puschezeäe, to, das Loslaſſen; do-, -Asch u. 
-üwasch, tier. sse, ſich verlaflen auf etw., z. B. na 

. hoga, auf Gott, -ehe, -Ahe u. -Öwase, to, dad Ber 
trauen; ho-, Asch u..-Öwasch, ablaffen, berunterlaften, 
erlaſſen, diug, die Schuld, wodu, Wafler, tolar, einen 
Thaler; hu- x. herauslaſſen, dad Vieh treiben; na- 
pusche2äsch, Alles vol fallen laffen, beftreuen, zerſtreuen; 
po-, ein wenig nachlaffen, etw. aufhören; psch&, ı. 
durchlaſſen, laufen laffen; pschi-, noch hinzulaſſen; ros-, 
auseinander laſſen, -äsch u. Äwasch, außsinander fals 
len laffen, zerftreuen; s-, verlaflen, -Asch, sse, fich vers 
laffen (= dopnschc2.), hespusche2j sse, verlag dich nicht ! 
sa-, U. -owasch, einlaffen, einzapfen; wot-, ablaflen 
(au v. Kühen vor dem Salben: gebr.) 

Kuschtschawniza, ta, daS Fluthbett, die Schleufe, gen. e, 

at. y. | . 

Pustki, te, fem. die Obrenbiäferei, pustkasch, Poſten tra 
gen, Elatichen, verläumden, praes. -am, pustkar, ten, 
der Obrenbläfer, gen. ä, dat. 6ju, pl. &, pustkarstwo, 
to, das Öbhrenblafen. Ä 

Pusty, a, e, wuͤſte, öde, puste polö, wuͤſtes Feld, schu 
pustu glowu mösch, ganz abgeipannt fein; pusckina, 
ta, die Einöde, Müfte, auch: verlaffene Bauernahrung, 
gen. y, dat. &; pusczisch, verwüften ; wüflmachen, praes. 
-u u. -im, imperf. -äch, ho-, id. -eite, to, das Verwuͤ⸗ 
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ſten, -Ony, a, o, verwüftet, zur Einoͤde gemacht, sa-, 
verwildern laſſen, -ete, to, subst. verb. -Ony, a, e, 
verroildert. 

Pw-, f. pl-. 

Pych, ten, der Hauch, spych, ten, die Dunft, gen. a, 
dat. oju; pychowasch, ſchluchzen, praes. -chuju u. -om, 
imperf. -wach, pychowatie, to, das Schluchzen. 

Pynow, ten, Pinne, Kr. Guben, a, aus P., 6, in P., 

' pynojski, a, €, ad). 

Pyt, |. puf. | 

Pyra, ta, der Hintere, gen. y, dat. &; pyrasch, Winde 
lafien (crepitum ventris emittere), praes. -am, pyrahe, 
to, subst. verb. pyrawa, ta, u. -wka, ta, dem. die 
Blähung (crepitus veniris). 

Pyrö, f. put. , Ä 

Pyschny, a, e, geihmüdt, [bön, im Glanze, pyschnosez, 
ta, der Schmud, Glanz, Bier, 'kralejska p., Eöniglicher 
Schmud; pyschnisch, fhmüden, praes. -nu 'u. -nim, 
imperf. -hach ; hu-, ausſchmuͤcken, hupyschäene, to, das 
Ausfhmüden. 

k, ten, die Schnauze, der Rüffel, gen. a, dat. oju, py- 
— u. pschep., durchſchnaufeln. ey 
Pyssak, ten, die rothe Rübe, gen. a, dat. eju, pl. i. 
Pyssasch = pyrasch, bef. von Schweinen. . 

Pytasch, fuchen, praes. -am, imperf. -ach, pytahe, to, 
dad Suchen, pytat, um zu fuchen, pytascht ptaschk, 
u. taschk, ten, der Vogel, gen. a, dal. oju, pl. i; do-, 
mit Nachdruck etw. erzielen; ho-, u. -owasch, verfuchen, 
auch: koſten {gustare), hopytajuzy, foftend; hu-, aus— 
findig machen, erblicken; na-, sse, lange genug fuchen; 
po-, ein wenig fuchen, psche-, durchfuchen, -owasch, 
unterfuchen, erforfchen; spytowasch, veriuchen, .-wahe, 
to, die Verfuchung, k’spytowahu, zur B., spytowany, 
a, e, perfucht, spytowat, ten, der Verſucher, gen. à, dat. 
öju, spytowalnik; ten, id. posp., etwas oberflächlich prüfen, 
pschesp., dDurchprüfen, pschespytaj me, dDurchforfche mich! 

Pyto, to, die Zeflel, ungebr.; pytko, to; dem. Schloß, 


— — — — 





274 
auch pyschrtä, to, magnat. die Feſſel, das Vorlege⸗ 
fhloß, pl. a, spyikom samknusch, ein Schloß vorlegen. 
Pyzka u: puzka, ta, die Schleefrucht, gen. i, dat. u. loc. 
ze, pyzkowina, ta, der Schleedorn, gen. y, e. 
Pyiyı, ten, Pofe, Kr. Guben, a, aus P., e, in P., py- 
ty mski, a, &, adj, , . J 
Pad, pzö! lockender Zuruf beim Viehe — poj2j how! 


Racha, ta, die Rache, -chowasch, rächen. 
Rachnowasch, rechnen, -wahe, to, Rechnung, Rechenſchaft. 


Rad .(eig. rady), a, o, gern, bereitwillig, to ja rad zynim, 
das thue ich gern, wono. dobeho tam xado, ed läuft 
gern dahin, pl. razi, woni tam razi hejdu, fie geben 
nicht gern dorthin, compar. ratej; radoscz, ta, die Wonne; 
kradu, adv. forgfältig, genau, tüchtig, mit allem Fleiße, 
hugotaj jo, kradu, mache es vecht gut! pschiglöduj kradu, 
gieb genau Acht! won tak kradt tu schjpu hutopi, er 
heizte das Zimmer tüchtig aus; kraze, ad. ſorgfaͤltig, 
-forgfam, Zar schykno Frazé, laß nichts umkommen, 
sporaj scho kr., ſorge dafür, daß Alles zum Nutzen 
verwendet werde; head, adv. ungern, pl. heraki; raday, 
a, e, gerathen, gut ausgefallen, ziemlich, to jo radny 
kuss, daS ift eine ziemliche Strede, radny u. * 
kleb, gerathenes Brod, radhe, adv. 5. B. radhe gorke, 
recht bitter; radowasch, sse, ſchmeicheln (nach Art bey 
unde), praes. -uju u. =0m, imperf. „wach. 

Rada, ta, 1) der Rath, Anſchlag (comailium), gen. y, dat. 
36, kaku radu m&.dajosch, weldyen Rath giebft Du mir? 
2) der Magiftrat, das. Rathhaus, ta wäss sslyscha, pod 
radu, das Dorf flieht unter dem Magiftrate; radlik, ten, 
der Rath (Perion), Rathsherr; razisch, rathen, bera« 
then, sse ratisch, gemithen, praes. -im, imperf. -äch, 
razehe, to, das Berathen, Gedeihen, weni mö to ra2e, 
fie ſchlagen mir das vor, to je sse dere razilo, daß. ift 
gut gerathen, razöny kleh, gesathened Brod; ratischel, 

‚sen, der Katbgeber, Berather, gan. A, dal. öju, pl. é; 
hob-, abs. -Asch, dur. -üwasch, ster. bejchseren, z. B. 
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bog jo nam leza _(lötossa) redne Anl hobratil, Gott dat 
und in diefem Sabre eine. reichliche Erndte beſcheert, 
„ehe, to, subsi..verb. -ony, a, e geſchenkt, hobrada, ta, 
die Befcherung, auch ironisch; s’hobragöwasch, nahohr., 
(Alles) beicheren, zo jo wam bag schakego "nahohra- 

. zöwal, was hat euch Der heilige Chrift alles beicheert? 

. hu-, sge, intrans, gerathen, ausfallen, kakez 2em ssa 
. hurazisch buzö, je nachdem es ausfallen wird; dur. u. 
iter. voenig gebr., burazehe, to, das Ausfallen, Gera⸗ 
then einer Sache, -Zöny, a, e, vollkommen gerathen, 
hurada, ta, daS zufällige Gerathen, huradny, a, e, in 
der Pegel gerathen ; na-, abs. dur. iler. zu Etwad bes 
fonders rathen; po-, ꝛc. etwas gelegentlich anrathen; 
psche-, dur. iter. verrathen, hu- u. se-, ter. id. psche- 
rada, ta, der Verrath, die Verraͤtherei, "gen. y, dat. 26, 
pscheradnik, ten, der Verräther, gen. a, dat. oju, pl. i; 
pschi- , abs. dur. ter. mit Beifall rathen, zuredenz 
Sa-, dur. iter. aushelfen mit: etw. (nezo u. snözym), 
borgen; verforgen,, sarazöna 2Zöwka, verbeirathete 
Tochter; wot-, abs. dur. üer. abrathen, swotr. 7— u. 
na-, id. woirada, ta, bie Abrathung, wotrazöwat, ten, 
der Abrather, gen. 5 dat. oju, pl. € 

Radewisa, ta, Rabewiefe, Kr. Rottbus, e, aus R., y, in 
R., radewiski, a, é, adj. 

Radlo, to, der Pflughafen, gen. a, dat. u, radliza, raliza 
u. ralniza, das Pflugichaar, radlizka, ta, dem 

Radnasch., eig. die Neigungen errathen, bezeichnet gewiffe 
Gefänge, welche unter andern von den vor einem Hoch⸗ 
zeithaufe verfammelteg jungen Maͤdchen während des 
Mahles angeflimmt und worin die unverbeiratheten 
Hoczeitgäfte als Liebespaare einzeln durchgenommen 
(beſungen) und fuͤr einander heſtimmt werden, praes. 
-am, imperf. woni radnachu, fie ıc. 

Radochlize, te, Redehensdorf, Kr. Kalau, z, aus R., 
ach, in FR, radochlizajiski, a, &, ad). 

Radojsa, ta, Rademeife, Kr. Spremberg, e, aus N, y, 
in R., radojski, a, 6, ad) 

Radom, 'ten, Radensdork, 4. Luͤbben, a, aus R., 6, 
R., radomski, % e, adj. 18” 
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Radowank, ten, Rabdensdorf, Kr. Kalau, a, aus R., u, 

in R., radowatıski, a, é, ad). 

Radowaschojze, te, Radensdorf, Kr. Kalau, z, aus R., 

‘ ach, in R,, radowaschojski, a, é, ad). 

Radusch, ten, Radujh, Kr. Kalau, a, aus R., u, in R., 
raduschany, a, €, adj. 

Raduschcz, ten, Rehnsdorf, Kr. Kalau, a, aus R., u, in 

R., raduschezanski, a, é, ad). 

Radusch, ſich freuen, fröhlich fein, radowasch, sse, id. ungebr. 

Radyt, ten, Groß NRaden, Kr. Lübben u. Sagan, a, aus 
Gr. R., é, in Gr. R., radyhski, a, &, adj. radyıız, ten, 
KL. Raden, Kr. Lübben, a, aus Kl. R., u, in Kl. R. 
radyhzahski, a, é, ad). | 

Raj u. kraj, ten, dad Reich, Paradies, in concreio u. 

abstracto, (kralejstwo nur = Königreidy), gen. a, dat. 

u, pi. e. ’ " 

Rajz, ten, Rois, Kr. Spremberg, a, aus R., u, in R., 
rajzahski, a, &, adj. | u 

Rak, ten, der Krebs, auch: die fobenannte Krankheit, 
dann auch: Familienname, gen. a, dat. oju, pl. i; ra- 
kowy, a, e, adj. rakowe sele, die Spierflaude; rakow, 
ten, Raakow, Kr. Kalau, a, aus R. é, in R., rakojski, 
a, 6, ad). 

Rakajza, ta, die Mandelfrähe (auch selena kawka), gen. 
e, dat. y, rakajzka, ta, dem. 

Räknusch, f. raz. 

Rakow, f. unt. rak. 

Raluiza, -f. radliza. 

Ram, ten, der Rehm, gen. a, dat. u, pl. y, hoknowy r., 
Fenſterrehm. 

Rame, to, die Achſel, Schulter, der Arm, gen. ha, dat. hu, 
soc. hom, loc. hu, du. ni, pl. na, won. wese jo na 
sswojej rameni, er nahm es auf feine Schultern, ra- 
muschko, to, dem. ' . 

Ramla, ta, die Ramme, gen. €, dat. i; ramlöwasch, ram: 
men, praes. -lüju u. -om, imperf. -wach; hu-, berams 
men, psche-, durchr., sa-, eint. 

Rampa, ta, die Zuchtfaue, Saue, gen. y, dat. u. loc. &, 
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stara rampa, alte S. (Schimpfname für eim unreine 
Perfon); rampiza, ta, ungebr. dav. rampiaka, ta, dem. 
das Saͤuchen (Ferkel), gen. i, dat. ze. . 

Rampusch, ten, Reinbufd (Kolonie), Kr. Kottbu3, a, v. 
R., u, in R, rampuschaiiski, a, é, ad). | 

Ran, ten, Groß Räafchen, Kr. Kalau, a, aus Gr. R., e, 
in Gr. R., rahıski, a, &, adj. 

Rana, ta, die Wunde, gen. u. pl. y, dat. €, kschawna r., 
blutige Wunde; sranisch, verwunden, praes. -u u. -im, 
imperf. -ich, p. p. p. srahony, a, e, verwundet, sra- 

hehe, to, Berwundung, vgl. srasysch unt. rasysch. 

Ranchow, ten, Zreppendorf, Ki. Lübben, a, aus Tr., 6, 
in ®r., rahchojski, a, &, adj, 

Ranschow, ten, Ranze, Kr. Kalau, a, aus R., &, in R., 
rahschojski, a, €, adj. 

Rany, a, e, frühe, früßgeitig, rane Zni, zeitige Ernte; 
rano, adv. früh, compar. raney, früher, zeitiger, sa- 
rana, adv. in aller Frühe; ranowy, a, e, adj. ranowy 
ssad, Früh:Obft; ranawa, ta, eine Art frühe Birnen, 
gen. u. pl. y, dat. u. ‚loc. 

Ranzei, ten, dad Ränzel, die Reifetafche, gen. &, pl. 6, 
-Jik, ten, dem. 0 u 

Räpj u. röpj, ten, das Rüdgrad, eig. der Schwanzfno: 

en, gen. ä, dal. ü, Soc. om, loc. &. 

Rapa, ta, pie Seebarbe, Barbe (Fifch) gen. u. pl. y, dat. 
u. loc. &. 

Räpasch, ftreichen, züchtigen, praes. -am, psche-, tüchtig 
mit der Ruthe ſtreichen; räpotasch, rafjeln, prafjeln, 

. praes. wono räpozo, es rafjelt, imperf. räpotascho, rafs 
jelte, räpotahe, to, dad Krachen, Gepraſſel. 


“Ras, (eig. der Schlag) Mal, ten ras, dieſes Mal, na ja- 


den ras, auf einmal, s’rasom, mit einem Male, zus 
gleich (im Gegenfage zu po tschoschkach od. tschoschze, 
nur immer Etwas, Eins nach dem Andern) wele ras, 
vielmal od. wie vielmal? greh ras, fage’mal! zo to rag. 
jo redhe! wie herrlich ift doch das! zo ta ras sse..se- 
leni, wie grün ift doch das! zo to ras jo sa zloweka, 
was ift doch de fuͤr ein Mann! dwa rasa, zweimal, 
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tschi rasy, dreimal (od. dwa ras, tschi ras), nega ras, 
dann und wann, fehr felten, woni juzor ras bu2ö pschisch, 
er wird fchon einmal fommen, ras nega, fünftig ein: 
mat, kurdy ras, jededmal, drugi ras, ein, andermal, 
welcraki, a, e, vielerlei, pesch ras tak wele, fünfmal 
o viel. | 

Raschczan, ten, Bretfchen, Kr. Sorau, a, aus, é, ih Br., 
raschczanski, a, &, adj. 

Räschczasch, quäfen, plinfen, praes. -am. 

Rascheschina u. raschescheh, ta, Schwarzdorn, gen. y, 
dat. €. 

Raschyny, te, Reffen, Kr. Kalau, n, aus R., ach, in R., 
raschyüski, a, é, ad). | 

Raspa, ta, die Rafpel, gen. u. pl. y, dat: &. 

Rassa, ta, die Raffe, Art Menſchen im verächtlichen Sinne, 
gen. e, dat. y. 

Räss’chen u. rässken, ten, der Pfirfich (persicum) , gen. 
a, dat. oju, pl. y, -k, ten, dem. 

Rässne, to, Neffen, Kr. Lübben, ego, aus, em, in R., 
rässniski, a, é, ad). 

Rassnik, ten, Brieönif, Kr. Sorau, a, aus, u, in Br, 
rassnizki, a, é, ad). 

Rasysch, befcyädigen, wund machen, simpl. ungebr.; s-, 
verwunden, tief verwunden, "hart befchädigen, praes. -ym, 
u. -yjom, ?. p. p. srasony, a, e, hart beſchaͤdigt, sre- 
sehe, to, das Verwunden; sa-, vernichten, ‘umbringen, 
-ONY, a, e, umgebracht, sarasehe, to, die Vernichtung; 
saras, ten, der Säbel, Dolch, gen. a, dal. u, soc. om, 
loe. u, du. a, pl. e. 

Rataj, ten, der Ackermann, gen. a, dat. u, pl. e, ratajna 
ta, die Wohnung des Adermannd, ungebr. 

Rätkej u. rätchen, ta, Rettig, gen. keje, dat. keji, pl. é. 
Ratwa, ta, die Ratte, gen. u. pl. y, dat. é, ratwiny, 
a, e, ad). | 
Raz, ten, der Trumpf beim Kartenfpiel, gen. a, dat. oju 

pl. e, razk, ten, dem. 

Räz u. räknusch, jpredhen, befehlen, praes. raäknu u. -om, 

* rakhosch u, räzosch, woni räknu, ig ſprechen, imperſ. 
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raknuch, p. p. a. -ul, a, 0, p. P. P. -hony, a, e, im- 
perat. rakh! räkhehe, to, subst. verb. ja Aok räz, ich 
will nicht behaupten; rez, 4a, die Sprache, Geſpraͤch, 
Meinung, zo ty masch k'rözy, mas meinft du, gen.,. 
dat. u. loc. y, soc. u; reznik, ten, der Gerichtöbeamte, 
Anwalt, ger. a, dat. oju, pl. i; naräknusch u. naräz, 
e. dat. nennen, benennen, -he, to, Benehnung, natazony, 
a, e, benannt; woträkn., verweigern, he, to, bie Ver: 
weigerung. Ä 
Razisch, f. rada. . 
Rech, ten, der reinliche und otdentliche Zuſtand einer 
Sache, Reinlichkeit, Sauberkeit, gen. a, dat. oju, k’re- 
choju sporasch, in Ordnung bringen, zum Nugen ün: 
wenden ; her£ch, ten, Unordnung, Unreinlichkeit, Schuß, 
reschny, a, e, rein, teinlich, ne-, fchmüßig, garftig wis 
derlith, Aeröschhe, adv. garflig, häßlich, unordentlich; 
resehysth, reinigen, praes. -ym, imperf. -ach, D. p. a. 
-yl, a, 0, P. p. p. reschony, a, e, imperat. reschyj! 
reschete, to, dad Reinigen; do-, sa jadnym, reinigen, 
was m. beſchmutzt hat; ho-, äußerlich reinigen, 3. B: 
Waͤſche; hu-, ausfegen, ausraͤumen, reinigen, hehured, 
ten, Ungeziefer; psche-, vollkommen, od. durch u. durch 
reinigen; s-, Alles reinigen, aufhören zu reinigen; hu- 
heröschysch, sse, fith verunreinigen. Zr u 
Red, ten, die Reihe, dad Schwat, Handwerkszeug, Haus: 
u. Wirthfchaftdgeräth, gen. u, dat. oj,,soc. om, loc. 2e, 
poredu, adv. der Reihe nach, Einer had) dem Andern, 
abwechjelnd, napored, ten, allerhand Geräth u. Spiels 
zeug; r&dowy, a, e, adj. redowha, ta, die Heerde von 
rn⸗ und Schaafvieh (goth. vrithus); gen. e, dat. i. 
Redny, a, e, jbön (eig. geordnet, in Reihen gebracht), 
anftändig, compar. rednejschy, a, e, rede, adv. com- 
par. rednej; pscheredbe, zum Schmuck, rodnutschjki, 
a, é , dar zu ſchoͤn; rednosc?, ta, die Schönheit, gen. i. 
Redot, ten, Rebdern, Kr. Kalau, A, aus R., a, in R., 
redotski., a, 6, adj. , 
Regel, ten, der Kiegel, gen. A, dat. öju, ie regle, Riegel: 
am Webeituble, reglischk, ten, dem. 


x 


BL. 


Reglöwasch, riegeln, verriegeln, praes. -luju u. -om, im- 
perat. -wach, hu-, feft verriegeln, zuriegein, wot-, auf: 
riegeln, öffnen. 

Reginy, te, dad Toben eined Kranken od. Betrunfenen, 

vbfucht, reginowy, a, e, adj. regimowe sele, Bitterfüß. 

Reja, ta, der Tanz, Reigen, gen. e, da]. y; do reje po- 

' rasch, 3. T. auffordern; rejka, ta, dem. rejowasch, 
tanzen, praes. -juju u. -jujom, imperf. -wasch, na-, 
sse, zur Genüge tanzen, po-, ein Wenig tanzen, psche-, 
durchtangen, vertangen (3. B. Geld, Schuhe). 

Rejbalko u. rebalko, to, das Meibeifen, gen. u. pl. a, 
dat. u; rejbowasch, reiben (fonft: tresch, schurewasch), 
praes. -buju u. -om, imperf. -wach, psche-, durchreiben, 
wot-, abreiben. 

Rika, ta, der Fluß, dann vorzugdweife: die Spree, gen. 
u. pl. i, dat. ze, po reze, an der Spree entlang, od. 
bin, sa reku, jenjeitö der Spree, presy reki, dieſſeits 


der Spr., rezka, ta, dem. das Bächlein; rezyscheiö, 


to, das Flußbett (auch ssucha reka), gen. A, dat. ü. 

Remeh, ten, der Riemen, gen. a, dat. oju, Pl. €, semenik, 
ten, dem. Ä 

Remski, ten, der Römer, gen. ego, dat. emu, pl. &, 
remska, ta, die Römerin, gen. &je, dat. ej, pl. é. 

Reük, renik u. Zwenik, ten, dad Knotenbund, Flachsbund, 
gen. a, dal. oju, pl i. - 

Röpj, |. rapj. , 

Repa, ta, die Ruͤbe, Wafferrübe, gen. u. pl. y, dat. &, 
repka, ta, dem. repiny, a, e, adj. repina naschj, 
NRübenfräutig; repischezö, to, dad Kübenfeld, gen. a, 
dat. ü, .soc. öm, loc. ü u. €; röpnik, ten, der Rübfen, 
(brassica napus), gen. a, dal. oju, soc. om, loc. u. 

Res, ta, die Schärfe, Schneide, gen., dat, u. loc. y, soc. 
u; davon resasch, fehneiden (dröwo, ssekane, kal, Holz, 
Hädiel,. Kohl), praes. rezu, -om u. resu, imperf. -ach, 
tmperat. rez u. res! rösane, to, subst. verb. resa, reana, 
u. resba, ta, der Schnitt, s’dwojeju resbu mäz, zwei⸗ 
ſchneidiges Schwert; pschiresk, ten, der Zufchnitt, die 
Zuthat zum Hädjel, 3. B. Gras, Heu u. ſ. w., resak, 
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ten, die Schneidemuͤhle, resalko, to, das Krauteiſen, 
die Krautfiampfe, resafha, ta, die Hädfelfammer, gen. 
e, dat. i, resuy, a, e, zum Schladhten gehörig, r&sna 
lawa, Schladhtbanf, resnik, ten, der Fleifcher, gen. a, 
dat. oju, pl. i; resyna, ta, daB Schneides oder Säger 
grad, gen. y, dat. é, soc. y, loc. e; do-, zu Ende 
fchneiden, völlig durchſchneiden, auch: nothgedrungen 
ein Kalb, Schaaf u. f. w. fchladhten, bevor ed um: 

kommt; hob-, befchneiden um und um, hu-, ausjchnei: 
den, na-, einfchneiden, Ferben, pod-, abfchneiden, fällen, 
aud: zeideln, 'psche-, durdfchneiden, pschi-, verkuͤr⸗ 
zen, ros-, zerfchneiden, zerlegen; s-, Alles zerfchneiden, 
sa-, ſchlachten, -be, to, Schlachten, Schlachtbanf, sa- 
resk, ten, da8 Maal, gen. a, dat. oju, pl. i, sarösniza, 
ta, die Kerbe, gen. u. pl. e, dat..y; wot-, abfchneiden. 
Resch u. reschk, ten, die Spitzmaus, (fonft pikaz), auch 
die Grafemüde (Vogel), gen. a, dat. oju, pl. i; resch- 
kowy, a, e, ad). 

Reschäs, ten, "die Kette, gen. a, dat. u, soc. om, du. a, 
pl. e; reschäsk, ten, dem. Halskette, auch: die Kettel; 
reschikowasch als simpl. ungebr. davon sareschjkowasch, 
zufetteln, wotreschjk. loöfetteln, praes. -kuju u. -om, 
imperf. -wach. 

Rescheno, to, die Spille, (v. werschesch= wrescheno), 
auch: das Mühleifen, gen. a, dat. u, reschenko, to, 
jede der Spille ähnlihe Sache; reschenzo, tn==resche- 
no, auch: die Welle am Pfluge, daran die Räder gehen. 

Reschenza, ta, die Natter, gen. u. pl. e, dat. y, re- 
schehzka, ta, dem. . ' | 

Reschysch u. r&schny, f. unt. röch. 

Resny, a, e, fparfam, resuoseı, ta, Sparſamkeit, ungebr. 

Retssa, ta, Knoſpen (v. Weiden, Elfen), die nicht blühen, 
gen. e, dat. y. 

Resso, to, die Horde (crales), gen. u. pl. a, dal. u. 

Rejtar, ten, der Reiter, gen. à, dat. öju, te rejtare, die 
Cavallerie, rejtarski, a, é, adj. -ski. kob vd. rejtkof, 
dad Reitpferd, rejtarik, ten, dem. rejtowasch, reiten, 
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praes. -tuju u. -om, imperf. -wach, po-, ein Menig 
reiten, psche-, durch Reiten befchädigen. 

Reiki, a, é, einzeln ftehend, dünn, felten, (pärlich, com- 
par. rötschejschy, a, e, feltener, retko, adv. felten, 
rötkosck, ta, die Seltenheit, Syärlichkeit. 

Rewojze, te, Redlig, Kr. Kalau, 2, aus R. ach, in R. re- 
wojzany, a, e, adj. ER 

Rei, ten, der Roygen, gen. a, dal. oju, reiyny, a, e, 
(contr. räyny u. dann 2yly, a, e) Roggen-. 

Rez u. reznik, ſ. unt. raz. 

Rigotasch, wiehern, praes. rigozo, wiehert, ümperf. ri- 
gotascho, wieherte, rigotahe, to, das Wiehern. 

Rikasch,, Winde von fih laflen, (erepitum veniris red- 
dere) =pertnuusch, praes. -am. 

Rikowald, ten, Reichwalde, Kr. Ludau, a, aus R. 26, 
in R. rikowaiski, a, &, ad). 

Rink, ten, der Markt, obsolet. 

Rischj, ta, der Steiß, Hintere, der Hintertheil der Gettets 
degarbe, 2i do rischi, geh’, wohin bu willft, to 76 
k’rischi, das ift zu nichtd tauglich; ritka, ta, dem. 
—* beloritka, ta, (od. bôloreschk, ten) der Bund: 
läufer. \ 

Rizasch, brüßen, won rizy, er brüllt, imperf. -ach, ri- 
zahe, to, subst. verb. rizaty, a, e, brüllend, z. B. law, 
Löwe; part. praes. rizezy, brüllend; hu-, durch Vrül- 
ien etw. erlangen; na-, sse, ſich fatt brüllen, genug 
brüllen, po-, verſuchen od. anfangen zu brüllen, sa-, 
aufbrällen. 

Robel, ten, der Sperling, auch Familienname, gen. bla, 
dal. oju, soc. om, loc. &, du. A, pl. é, roblik, ten, 
dem. die DBleiglätte, roble, to u. pl. robleta, junge 
Sperlinge; roblisch u. -owasch, wie die Sperlinge Die 
Sruchtlörner aus den Hülfen brechen, roblüwane, to, 
subst. verb. ha-, u. -Öwasch, mit roblisch zu Stande 
fommen, huroblöny, a, e, ausgepellt. 

Roblo, robwo u. robro, to==löbro, to, die Ribbe (f. ko- 
rabä). 

Rod, ten, Art, Brut, Geburt, Gefchlecht, gen. u, dat. oj, 


2» 
soc. om. loc. 1€&, du. a, pl. PL togo rodu, von dieſer 
Art, won jo wot od. se tschadowa s’rodu, er ift der Ge⸗ 
burt nach (gebürtig) aus Stradom, perwy rod, Erſtge⸗ 
burt, zolkowy rod, Bienenfchwarm (==roj), herod, ten, 
der Muthwille, rodny, a, e, ebenbürtig, gefittet, hero- 
dny, a, e, ausgeartet, uhfolgfam, muthwillig, ausge: 
laften, leichtfertig, herodnik, ten, der Böfewicht, rozesch, 
folgen, befümmern, achten auf Zurechtweifungen, te-, 
feine Folge teiften, verachten, verfhmähen (Rath, Ers 
mahnung), praes. -im, imperf. 6ch, p. p. a. -el, a, 0, 
rozisch, gebären, praes. wona ro2ijo , fie gebieret, im- 
perf. rozi, gebar, p. p. a. roßila, geboren, p. p. p. ro- 
zöny, a, e, geb:, lèpej ro2., edelgeboren, rozehe, to, das 
Gebärenz rozenza, ta, die Gebärmutter; na-, gebären, 
Kristus sse jo narozil, Chriftus iſt geboren worden, na- 
rozöny, a, e, geboren, narod, ten, das Gefchlecht, gen. u; 
po-, gebären, praes. wona poro2ijo, fie gebiert, porotö* 
wasch, id. pschi-, ungebr. pschirozene, to, pschirod, 
ten u. pschiro2ba, ta, die Statur, s’pschirodu, von 
Statur. | 
Röd, ten, der Schwär (uleus), dad Geſchwuͤr, gen. a, 
dat. u, pl. y, sajecköny röd, reife® ©. ten »öd jo sse 
pschederd, der Schw. tft aufgegangen; rödk, ten, dem. 
Rodawa, ta, die Hade, Radehaue, gen. u. pl. y, dat. é6. 
Rog, ten, das Horn, die Ede, gen. a, dat. u, pl. i, rog 
mojogo strowä, Dorn des Heild, na ischi rogi, Dreis 
edig, na styri rogi, dieredig, te rogi auch: ber Unter: 
woden (=pschessliza), roschk u. roschazk , ten, dem. 
- ein winzige Eckchen, rosny, a, e, edig; jadenrogaz, 
ten, das Einhorn; rogaz, ten, der Schadhtelhalm (equi- 
selum), rogawa, ta, dad Hirſegras (milium), rogoschz, 
rogoschä u. rokoschj, ta, die Zeichbinfe. 
Rogehz, ten, Branig, Kr. Kottbus a, aus Br. u, in Br. 
rogehski, a, &, adj. . 
#Rogolöwasch, rajolen, urbar machen, praes. -lüju u. -om. 
Rogosna, ta, Wilmersdorf, Kr. Kottbüs, eje, aus W. ej, 
in W. rogosanski, a, &, adj. — 
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Rogow, ten, Ragow b. Lübbenau, Kr. Kalau, und Hor⸗ 
no, Kr. Sorau, a, aus, &, in, rogojski, a, &, ad). 

Roj, ten, der Bienenſchwarm, gen. a,. dat. u, pl. e, ra- 
ny r., zeitiger Schw., posny.r., Spätling, poroj, ten, 
der Nachſchwarm; rojsch, sse, Ihwärmen, te zolki sse 
roje, die Bienen fchwärmen, rojachu, fehwärmten, roj- 
sche, to, subst. verb. srojsch, sse, wenn dad Schwaͤr⸗ 
men zu Ende ift. | nn 

Rokit, ten u. rokita, rekita u. rokoschina, ta, die Haar⸗ 
weide, rokitowy, a, e, adj. -wy pschut, eine Haarwei⸗ 

denruthe. 

Rolä, ta, urbares Land, der Acker, gen. é, dat. i, roliny, 
a, e, adj. rolnik, ten, der Landbebauer, Aderömann. 
Ron, ten, der Rabe, gen. a, dat.’oju, pl, y; ten ron 
krampa, der R. ſchreit; nozny ron, der Nachtrabe; 

mlode rony, jünge Raben; ronowy,.a, e, ad). 

Ronisch, treuen, sse r., ausfallen, prdes. -u u. -im, im- 
perf. -ach; s-, resirict. id. psche-, vergießen, (ksche), 
Blut), pscheronehe, to, dad Vergießen, kschwepsch., 
Blutbad,' pscheronony, a, e, vergojfen. _ 

Ronizo, to, der Nachtfchatten (solanum), gen. a, dat. u. 

Ropa, ta, die Falte, Runzel, gen. u. pl. y, dat. e, do 
ropow huwösany, a, e, in Falten gebunden; ropka, ta, 
dem., ropaty, a, e, runzelig, mit Falten verfeben: ro⸗ 
pisch, sse u. ropotasch, ſchrumpfen, dann beſonders: 
rattern, Geraͤuſch verurſachen, ropotahe, to, heftiges Ge: 
raͤuſch, ropaschisch, sse, Falten ſchlagen, -ehe, to, subst. 
verb. sropisch, ſchrumpfen, sropöny, a, e, verſchrumpft. 

Rora, ta, die Röhre, gen. u. pl. y, dat. 6, do rory, in 
die Ofenröhre, rore, in der D., rorka, ta, dem. Dad 
Dfeifenrohr, rorzyny, a, e, dem Pf. gehörig. 

Ros, praep., nur in Verbindung mit Verben = auseinan⸗ 
derz, zer⸗, unter:, z. 3. rosgonisch, auseinandertreiben, 
rosresasch, zerfchueiden, sse rosgrahasch, ſich unterres 
ben, roshuzych, unterrichten; rostyl u. rostylä, vons 
od.‘ auseinander, woni Zöchu rostyl, fie gingen aus⸗ 
einander. 

Rosbrosny, a, e, geil, üppig, -noscz, ta, Geilheit, ros- 
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braosnily, a, e, geil, muthig, wona jo rosbrosnila, der 


Hafer flicht fie. 


Roschisch, ummwenden, umkehren, sse, rosch., fi) umwen⸗ 


den, zurüdfehren, praes. -im, imperf, -Ach, p. p. a.--il, 
a, 0, P. P. P. roschöny, a, e, imperat. roschj! ro- 
schete, to, subst. verb.; hob-, ummwenden, sse hobr., fid) 
umkehren, pschehobr., verkehren, verwenden, ha-, verrens 
fen, naw-, neigen, psche-he, to, Wechiel, Berkehrung. 

Roscz, wachſen, zunehmen, praes. rostu, rosc2ösch, ro- 
sciö, imperf. rosczech, p. p. a. rossl, a, 0, imperat. 
rosc2j! p. p. p. rosczöny, a, e; rosciehe, to, dad Wach: 
fen, der Wachsſthum, rosciezy, wachſend; do-, erwach: 
fen, hob-, um u. um bewachſen; hu-, entwachſen, auss 
wachfen, na-, aufmachfen, po-, eine Zeitlang wachfen, 
pod-, unterwachfen, nachwachſen, psche-, über u. durch⸗ 
wachſen, pschi-, anwadlen, zumachen, -ehe, to, ber 
Anwuchs, ros-, sse, auseinander wachfen, srosrosto- 
wasch, sse, wachen, s-, völlig u. zuſammenwachſen, 
„ehe, to, dad Erwachſen, Gewaͤchs, srosk, ten, die Ma» 
fer im Holze (virga), srostk, ten, das Weberbein, sa-, 
bineinwachfen, verwachſen, heilwerden, wot-, groß 
wachjen. — Alle Compp., außer na- u. po-, haben die 
dur. Form -Öwasch, als: dorosczöwasch u. f. w. 

Rosdajasch,, auffperren, öffnen, 3. B. gubu, dad Maul, 
praes. -am,. rosdajahe, to, subst. verb. 

Rosdora, ta, eine ausgeſpreizte Sache, gen. y, dat. &, 
rosdorasch, sse, fi) auseinander fpreizen od. fperren, 
praes. -am. 

Rosdze, to, da8 Reiſig, Neifer, Ruthen, Faſchinen, gen. 
a, dal. ü. 

Rosga, ta, der Bierwifch, das Fichtenreid als Bierzeichen, 
gen. i, dat. se. 

Roslegasch, ſ. lögasch. 

Rosmarija, ta, der Rosmarin, gen. e, dat. y, splo ros- 
marije, Rosmarinftängel. ' 

Rosmesch, f. mesch 

Rosmilöny, a, e. lieb, mitleidig, vgl. smilisch. 

Rosmoda, ta, aufgeftelfer Sauerteig, noch nicht gefneteter 
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&. (fermentum), gen. v, dat. 26; rosmoisch, einjäus 
ern (zum Brobbaden), praes.-za u, -tim, imperf. -äch, 
P. P. a -il, a, 0, p. P. p.rosmoZöny, a, e, eingefäuert, 
imperal. rosmo2j. 

Rosnoga, |. noga. 

Rospöty, |. unter pèsch. 
spornik , ros’chlodnik u. ros’chornik , ten, das Haut. 
laub (semper Vivum teclerum), gen. "2, dat. oju, pl. i. 

Rosras, ten, der Ehrenpreis (veronica), gen. a, dat. u. 

Röss, ten, das Heidekraut, gen. a, dal. u. loc. u; na 
rössach, "auf einer Feldflur, die mit Heidefraut bewach⸗ 
fen if; rösse, te,.id. rössowy, a, e, ad). 

Rassa, ta, der Than, gen. e, dat. u. loc. y, ta rossa bo- 
chle2ijo scho, der Th. erquidt Alles. 

Rosschyräsch u. roschyräch, ſ. schyt. 

Rassocha, ta, der Zwiefel, Aft mit 2 Schenkeln, gen, i. 

Rosol, ten, das falzige Butterwafler, gen. a, dat. u, 
oc. 6, 

Rostyi, ſ. ros. | 

Rosusch u. rosuwäsch, auöziehen (die Fußbekleidung u. 
Beinkleider), praes. -wam; rosuwak, ten, der Ötiefels 
Inecht, gen. a, dat. oju, pl. 1. 

Roswarisch, ſ. warisch. 

Rosym, ten, Verftand, Vernunft, f. unt. mösch; hero- 
sym, ten, der Unverjtand. 

Rosyna, ta, die Nofine, gen. u. pl. y, dat. e, rosynka, 
ta, dem. rosynowy, a, e, von R. 

Roszynisch, ſ. "zynisch. 

Rota, te, pl. t, das Thor, do dworu rota, Hofthor, me£- 
sctänske r., Stadtthor, rotka, te, pl. t., dem. rotuik, 
ten, der Thorhüter, Thorwächter, gen. a, dat. oju, pl. i. 

Rotwiza, ta, Rainfarren, Wurmfraut, gen. e, dat. y. 

Row, f. rysch. 

Rowna, ta, Raune, Kr. Kalau, eje, aus, ej, in, rowäski, 
a, &, ad). 

Rowny, a, e, gerade, gleich, eben, rowne k’rownemu sae 
namaka rad, Sleih und Gleich gefent fi fih gern; rowno, 
adv. eben, jest eben, na rowno, in gerade Richtung 
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binein, rownoschj, conj. obſchon, obgleich, rowno aby, 
als ob, gleich al& ob, lez rowno u. rownoschj, wiewohl, 
obgleidy ; rownosek, ta, die Nichtfchnur, Gleichheit, das 
Borbilt, teje rownoscti, beögleihen, da rewnoseii, in. 
ein Ebenhild, porownosck, ta, die Linderung; pschi- 
raqwnosei, ta, das Gleichnif, we pschirownosezi, im 
Gl., we -ach, in Gleichniſſen; rowna, ta, der Gatte, 
Gattin, manzelska r., Ehemann u. Ehefrau; rownasch, 
ebnen, gerade machen, praes. -am, :sse rownasch, fich 
gleichfiellen, beim Drefchen: Takt halten; do-, vollſtaͤn⸗ 
dig ebnen, hab-, oberflächlich ebnen, hu-, gerade od. 
ehen machen, dohu-, völlig eben, na-, Glieder einzen« 
ten, po-, ein wenig renken, durchheben, aufheben, vor 
fi rütteln, pschi-, vergleichen m. etw. c. dat., zuthei⸗ 
fen, pschirowane, to, die. Bergleihung, s-, gleichitelken, 
nahe, to, die Gleichſtellung, sa-, ausgleichen, vergele 
ten, sarownahe, to, die Vergeltung, der Kohn, k’sa- 
rownahe, zur Vergeltung, sarownar, ten, der Vergel⸗ 
ten; wot-, durch (Segengefälligfeit wieder auägleichen, 
-he, to, der Gegendienft. 

Ro2a, ta, Die Roſe (auch die fogenannte Entzündung), 
gen. u.pl. e, dat. y, rozka, ta, dem. ro&owy, a, e, Qdj. ro- 
Zawy, sc. mässez, Roſenmonat, d. t. Sunius, roiewy. 
schpehz, Rofendorn, rotowe sele, Gänfefingerkraut. 

Roaesch, ſ. rod. 

Rozen, tem, der Bratſpieß, gen. a‘, dat. oju, pl. y, na 
»oZon sabkasch, auf den Br. aufiteden. 

Rub, ten, dad Gewand, leinenes Tuch, Leichentuch, gen. 
a, del, u, pl. y, rabäny, a, e, aus Zuch beflehend, 
wollen, rubäuy plat, wollenes Tuch, rubäa2, ten, bie 
Leinwand, gen. a, dat. oju, we rubazu, in Der Leins 
wand; rubischezö, to, ein großes Umfchlagetuch auß Lei⸗ 
nen, Zifchtuch, gen. ä, dat. ü, srubischezöm sse hoba- 
lisch od. do rubisctä sse huwisch, ein Tuch um fi 
ſchlagen, fi in ein Tuch huͤllen, pl. &, rubnik u.-rub- 
zyk, ten, das Altartuch, gen. a, dat. oju, pl. i; rub- 
nusch u. zubisch als simepl. ungebr. davon: hob-, bes 
jäumen, vernähen, hebrubk, ten, der Saum an Kleide, 
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Rubasch u. rubnusch, abs. hauen, hacken, sse r. durch 


Hauen ſich verletzen, praes. rubü, om u. -am, imperf. 


-uch u. -ach, rubhehe, to, der Dieb; do-, -nusch u.. 


-owasch, vollends hauen, hob-, uw. -owasch, um und um 
bebauen, ho-, ıc. herabhauen, hu-, ıc. ausbauen, na-, vor⸗ 
räthig hauen, narubasch u. -owasch, dur), Hauen bes 
zeichnen, lafchen, po-, mit Unterbrechungen bauen, pod-, 
tc. fällen, umbauen; psche-, -nusch u. -owasch, durd): 
bauen, pschi-, u. -owasch, noch dazu hauen, verhauen, 
fürzen, ros-, ıc. zerhauen, s-, Alles zerhauen, sa-, ic. 
einbauen, sarubasch auch: todt hauen, wot-, ıc. abbauen. 

Rubnusch u. rowbowasch, rauben, praes. rubuju, imperf. 
-uch u. -wach, rubhehe, to, der Raub, rubowane, to, 
dad Rauben, rowbar, rubar u. rubäznik, ten, der Räus 
ber, rubarstwo, to, die Raͤuberei; hob-, berauben. 

Rubyh, ten, Ruben, Kr. Kottbus, a, aus R., u, in R., 
rubyliski, a, &, ad). 

Ruda, ta, nafje, rothe Eifenerde, Eifenerz, gen. y, dat. 
16; rudowaty, a, e, adj. rudowata woda, eifenhaltiges 
(gefärbtes, ſchlammiges Waſſer. 

Rudna, ta, Reuden, Kr. Kalau, eje, aus, ej, in R., ru- 
dyaski, a, é, adj. | 

Rudow, ten, Altnow, Kr. Ludau, a, aus, &, in %., ru- 
dojski, a, &, ad. 

Ruka, ta, Die Hand, gen. u. pl. i, dat. ze, krukowa u. 
pschiruze, zur Hand, wotrukowu, abgelegen, druga ruka, 
druga glüka, andere Hand, ander Gluͤck, wèrna ruka 

schi26 psches schu semü, treue Hand geht durchs ganze 
and, we raze, in der Hand, ruzka, ta, dem. ruzyzka, 
ta, Die Dandhabe, Sabel am Weinftod, auch: ein Kraut 
init ausgezadten Blättern, rukat u. rukyj, ten, der 
Bürge, rukatstwo, to, die Buͤrgſchaft; rukaw, ten, der 
Aermel, to sse schykujo ako barskel na rukaw, das 
hit fih wie Roß auf den Aermel, das iſt ungereimt, 
ungelhidt, pl. y, rukawk, ten, dem. rukajza, ta, der 
Handſchuh; ruzasch u. -ysch, leihen, praes. -am u. 
-ym, ruzahe u. -ehe, to, das Leihen, Borgen, pschi-, 
einhändigen, übergeben, pschiruzony, a, e, befohlen. 
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Rukow, ion, Liebenwerda, a, aus L., &, in 2,, rukojski, 


a, & Ad). un 

Rulä, ta, die Rolle, gen. u. pl. &, das.“i, rulka, ta, dem. 
Rollchen, rulöwasch, Wäfche rollen, praes. rulüju u. -om, 
imperf. -wach, s-, restriet. N 

Rum, ten, der Raum, gen. a, dat. :u, pl. y, ramny, a, 
e, geräumig, rumowasch, räumen, praes. ramuju u. 
-om, tmperf. -wach, rumowane, to, subat. verb. do-, 
erräumen, das Bäumen beendigen, ho-, abräumen, hu-, 
ausräumen, s-, bei Seite bringen, wot-, Pla& machen, 
abräumen. | 

Rumank u. rymank, ten, römiiche Kamille, gen. a, dat. 
oju, pl..i. 

Rump, ten, ber Rumpf, gen. a, dat. u, pl. y, rumpk, 
ten, dem. rumpowy, a, e, adj. - 

Rumplöwasch, poltern, praes. rumpliju u. -om, imperf. 
-wach, hu-, mit dem Poltern eine Abfiht verbinden, 
s-, zufammenpoltern, sa-, einmal heftig poltern, wot-, 
HE heftige Erfchütterung einen Riegel ıc. auffchieben, 

nen. Ä 

Ruschj u. ryschj, ten, Reuthen, Kr. Spremberg, a, aus, 
i, in R., ryschähski, a, é, adj. 

Rusta, ta, dad Gerüfl. | | 

Ruta, ta, die Raute (Pflanze), gen. y, dat. sche, ruschäny, 
a, o, aus Raute, ruschäny wehk, Rautenfranz, polska 
ruta, officineler Erdraud. 2 

asch, f. ruka. " BE 

Ryba, ta, der Fiſch, gen. w. pl. y, dat. &, strowy ako 
ryba wo26, geſund wie der Fiſch im Waller, rybka, ta, 
dem. rybezy, a, e, Sifch-, rybak, ten, der Fifiher, gen. 


a, dat. oju, pl. i, rybeihak, ten, die Weihe, rybnik,. 


ten, der Fiſchteich, rybniza, ta, id. ryborak, ten, die 
Seeſchwalbe, Fiſchmoͤve. 
Rychartojze, te, Reicherskreuz, Sr. Luͤbben, z, aus R., 
ach, in R., rychartojski, a, é, adj. 
Rychly, a, e, wader, behend,-rychlejschy, a, e, eompar. 
rychloscz, ta, die Vereitwilligfeit, gen. i, soc. u. 
Ryjny, a, e, mager, gering, z. B. ryjny dobyik, magres 
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Bieh, ryjüschy, a, 'r, eampar. ryjhesch, magern., ho-, 
abmagern, sa-, zu Tode magern, wot-, mager werden. 

Rymank, ten, ſ. rumank. | Ä 

Ryna, ta, bie Rinne, gen. u. pl. y, dat. €, rynka, ta, dem. 

Rypotasch, fnirfchen, praes. -pozu u. -om, imperf. -tach, 
rypotahe, to, sybst, verb. rypotka, ta, der Knorpel, 
gen. u. pl. i, dat. ze. 

Ryrawa, ta, ein kleiner Rüffelkäfer, der fih auc in den 

. Pferdebohnen vorfindet, gen. u. pl. y, dal. éè. 

Rysch, graben, reißen, praes. ryju u.-om, imperf. ryjach, 
p. P. a. ryl, a, 0, p. P. p. ryty, a, e, imperal. ryj! 
rysche, to, das Graben, Reißen (auch) trop. vom lie: 
derreißen); row, ten, daS Grab, gen. a, dat. oju, loc. 
e, pl. y, grow, aus den Graͤbern, rewk, ten, dem. 
pscherowy, te,_pl. t., der Bruch, fumpfige Gegend, ry- 

. Jet. u. rywaf, ten, der Gräher, gen. à, dat. öju, pl. 6; 
do-, u. -rywasch, zu Ende graben, vollends yerreißen, 
bo-, ic. berunterreißen, hob-, 2c. um: y. umgraben, bes 
zupfen, zyla sse ja hohryla, die Flechſe hat fi gedehnt; 
hu-, zc., ausgraben, ausreißen, na-, ıc. anreißen, na- 

ryta tyla, gedehnte Flechſe; auch: vorraͤthig graben, 
po-, mit Unterbrechungen graben, pod-, u. -wasch, un: 
tergraben, psche-, u. -ywasch , Durchreißen, auch: eine 
gewifle Strede graben, sse pscherywasch, fich ſenken; 
pschi-, ꝛc. durch Abreißen kuͤrzen, noch hinzugraken, 
ros-, ꝛc. auseinander reißen, s-, fertig graben, zerreißen, 
sa-, ꝛc. eingraben, anfangen zu graben, vergraben, vers 

‚ begen, au: das Ende vom Garne verreißen, fo daß 

es nit zu finden ift, saryw, ten, Die gegrabene er: 
tiefung, der Graben, um da& Fahren zu verhindern; 
wot-, abgraben, abreißen. 

Ryschat, ten, ber Held, Ritter, gen. a, dat. üju, ryschare, 
auch: Heerichaaren, ryschaika, ta, Die Heldin, gen. i, 
das. ze, pl. i; ryschatski, a, é, ritterlih, ryschatstwo, 
to, dad Heer, gen. a, dat. u, 506. om, Joe. &, du. é, pl. a. 

Ryst, ten, der Leindotter. Ä 

Rysy, a, e, roftfarbig, rysyk, ten, der Reifig (Pilz), gen. 

a, dal. eju, pl.i,rysyzk, ten, dem. rysykowy, a, e, adj. 


= 


zu 


Ryıyer,. ta, ber it, die: Spalte, yon u. pl. y, dat. u. 
du. €, ryzynka, ta ‚dem. .. 
Riyny, r2yschezö u. riyto, 1 rei u. wey Ki 


Li 
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Sa, praep. 1) © deo. für, um, über, zaz?. wofuͤr! woko 
5a wok®, Auge um %., sa zei, den. Tag uͤber, sa 't0; 

„az, dafür, baß, aa lübe brasch, für lieb nehmen, sa sle 
mösch , üpel nehmen, sa n620 pschossysch, um ‚eu. 
bitten, s sa leto, übers Sabı, won ‚slusy a jagara; ® 
dient: ald.-ZAger, sa biido sem smönusch‘, ſich zu- Life 
fegen, ssam sa sse, für fich allein, sa rakır nschimesch, 
bei der Hand: ergreifen; 2) c,; s0c. nach, hinter, jenftit- 
zischö samnu, folget mir nad)! sa ssobu, nacheinander, 
sa bo2ymi kashami, nad) Gottes. Geboten, sa um mè 
tok ia glowa boldsch neb2ö, ich werde ihn aud nicht 
. vermiflen, sa tym moröm,. jenfeit- bed Meeres; 8) in 
Zuſammenſetzungen mit Verben == ver-, 3. B. sagre- 
basch, verjcharren, sjadnasch, vereinigen, sagnasch,. ver: 
iceiben, sahysch, vergeffen, wobei sa- mur bie reine 
Vermirktichuug. ber. fubjectiven Intention, nicht aber Die 
Erſchoͤpfung od. Pernichtung des Obiects bedeutet. 

Sabenusch, ſ. gnasch. 

Sabisch, f. hisch. 

Sablä, ta, der Saͤbel, gen. u. pl. FR dal. i, ‚ablong, a * 
nem. S. — arbliaka. ta, dem 

Sabysch, 1: b 

Sacha, ta, Die ehe, der Umfland, gen. i ‚ dat. sche, pl. i. 

Sachadasch, vergehen, verfließen, ſ. dach praes. -am;. 
davon sachadny, a, €, vergaͤnglich, verfloffen, sachadny 
tyieh, die vergangene Woche, sachadnoscz, ta, die Ver: 
gänglichkeit, Vergangenheit, gen. i.. 

Sachopisch, anfangen, f..chopisch, sachopay, a, e, adj. 
sachopny sc. mässez, ber onat Januar. 

Sadanisch, f. dasch. 

Sadawisch, ‚enpürgen, f. dawisch. 

Sadorasch, widerftehen, widerftreben, verhindern, praes, -ü 

u. «hm, -üsch, -6, imperf. -ach, P. p: «. ig* 2,0, im- 
l 
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:peral. -nj! sadora, ta, dad Hinderniß, Der Widerfland, 
Streit, Hader, gen. y, dat. &, pl. y. Zu 

Sagalisch, f. galisch. ' 

Saglowk, ten, Kopfliffen, gen. a, pl. i, f. glowa. 

Sagon, ten, das Beet Ader auf dem Felde, gen. u. du. 
a, dat. oju, pl. y, sagonk u. sagohz, ten, dem. - 

Sagroda, ta, der Feldgarten, gen. y, dat. 26, pl. y, sa 
rodka, ta, dem. kleiner Garten, sagrodnik, ten, ein 
Befiger eined Feldgartens, sagrodniza, ta, fem. 

Sagronisch, f. gronisch. - : Ä \ 

Sajmasch u. -mesch, antreffen, pfänden, -mar, ten, der 
Dfänder, ſ. mesch. oo. 

Sajutscha, sajtscha u. zajtscha, während des Morgens, 
f. jutscho. . Ä 

Sajschpisch, verfehmähen, f. schpisch. | 

Sazzöwasch (von hysch), in den Weg treten, Hindern, 

..praes. sajäüju u: -om, imperf. -wach, sujiöwahe, to, 

- da8 Verhindern, sajtöwa, ta, dus Hinderniß, gen. u. 

pl. y, dat. &. | 

Sakastı, ta (f. unt. kasasch) Ortön. Sakaſn, Kr. Kottbus, 
eje, aus S., ej, in ©., sakasyhski, a, &, adj. 

Saklad, f. klasez, . 

Saklinasch, f. unt. klesch. 

Sakon, f. kon. 

Sakosezely = sakosczöny, ſ. kosc2. 

Sakrament, ten, dad Satrament, gen. u, dat. oju, loc. 
sche, pl. y, sakramentski, a, é, ſacramentlich. 

Saktejz, ten, Wadelsdorf, Kr. Spremberg, a, aus W., u, 
in W., sakrejski, a, &, ad. 

Sakröw, ten, Zürkendorf, Kr. Spremberg, a, aus T., &, 
in T., sakröjski, a, é, ad). | 

Sakska, ta, Sachen, .eje, au S., &j, in S., sakski, a, 
e, fahfifh, ten sakski, der Sachie, -a, ta, Sachſin. 

Saläsch, f. läsch. 

Salögasch, vergellen, f. legasch. 

Salpctak, sapejtat u. 'sawpetar, ten, Salpeter, salpetro- 
wasch u. hu-, falpetrifiren. 

Salse u. sawse, te, pl. t, angeſchwollene Drüfen, Mandeln. 
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Sahısch, ten, Salhaufen, Ar. Kalau, a, aus 6, u, in 
S., saluschanski, ä, 6, ‚az. | 

Samasasch, 'f. masasch. 

Samknusch, f. mykasch. 

Samolisch, T. molisch. 

Samosczidlo, f. ssamosczidlo. 

Samozysch, ſ. mazasch. 

Sam2erisch,: fhließen, praes. -ru u. -rim, imperf. -Ach, 
p. p. a. -il, a, 0, imperat. samzeh| samieröhe, to, dad 
Schließen. 

Sahasscı, f. nasscr.! 

Sandow, ten, Sandow, Vorſtadt von n Konbue, a, aus 5, 
&, in. ©, sandojeki, a, &, adj. 

Sanizowasch, f. nz. 

Sanowezj, ten, der Weiberkrieg (Pflanze), daubedet, gen. 
a, dal. oju, pl. é. 


- Saparisch u. saparsk, ſ. unt. pardach. 


Baparska, ta, der Kiinfhafen (9. saprasnusch), gen. u. pl. i, 
dal. ze. 

Saplata, ta, f. platasch. 

Sapowessk, f. ſ. powessysch. 

Sapust, ten, Baftnadt, gen. u, dat. ojn, loc. scie, an- 
puscziny, a, e, der $. gehe tig. 

Sarana, ſ. rany. 

Saras, ten, der Saͤbel, gen. a, dat. u, pl. e. 

Sarodk, ten, der Keim im Eiweiß, dann: Beine Unfang 
im Erwerben eines Beſitzes, gen. a, dat. oju, pl. i. 
Sars, ten, der Roft am Eifen, gen. a, dat. u; sarsasch, 
gewöhnlich: sarsawesch, roften , roftig werben, praes. 
sarsawı, roſtet, imperf. sarsawäscho, roftete, p. p. p. 

sarsawel, a, o, geroſtet; hob-, u. hu-, beroſten, sesar- 
sasch u. "sesarsawesch, durch Roſt unbrauchbar "werben, 
vom R. zerfreffen fein. 

Saspasz, ten, dad. Wollgrad (Pflanze), gen. a, dat. oju. 

Saspet, adv. "wiederum, wieber. 

Saspy, te, Safpe, Kr. Kottbud, ow, aus &., ach, in S., 
saspiski, a, 6, ad). 

Sass u. sassej, ade. wieder, zurüd, abermals, pschi2 stro- 
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Wwy sasej, tomm geſund wieder .wun.päk sassej gleda, 
202 nèêzo skryho, er ſieht doch wieder, wo en etwas erhält. 

Sasseröw, ten, Rofendorf, Kr. Kalau⸗ a, aus R, 6 in 
R., sasseröjski, a, &, adj. - 

Sasslomen, ten, Saßleben, r. Kelau a, aus ©, “ in 
S., sasslomehski, a, 6, adj. 

Sassobu, ‘adv. hintereinander, fort (continaa), ſchnel, vafdh. 

Satan, ten, ber. Satan, Baufel, satahski, a, &, ſataniſch. 

Satkasch u. -knusch, ‚veriopfen, vgl. tykasch, praea. “am 
u. -u, imperf. -ach u. -uch. 

Satlar, ten, ber Sattler, ‚ka, ta ta, die Satıkein, „ki, a; £ 
dem ©. angehörig.: 

Saweradlo u. saweralo, to; der Genftertaen (fonf: -ho- 
ketizo) gen. u. pl. a, dal. u, loc. 6, 

Sawisscı U. sawissoy, ſ. unf. wissasch.- 


Sawresch, einfperen fincludere), do vor in „pen, Stall, 
praes. sawröu u. -om, ämperf. „sch, p: P. d. -el, a, 0 
P. P. p. sawrity, a, e, ‚imperät. sawrej!' sawrdsche, ‘to, 
das Einfperren. 

Saz, sazga, verfürzt aus sazoga, wofür, weßwegen? 

Sbaschny, a, e u. sbaschne, adv. leetſch, ſchlecht. 

Sbèg, Zuſammenlauf, Aufruhr, f. bezasch. 

Sboda — lez bog da, beliebt’8 Gott! | 

Sbork, ten, der Baffereimer, gen. a, dat. oju, pl. i. 

Sbozny, a, e, Selig, (vgl. bog), -noscä, fa, die Seeligkeit, 
gen. i; sboshe, adv. zur feligen Freude; husbo2nisch, 
befetigen, dns -im, .-tede, ta, subsl. verb. husboznik, 
ten, der Öeligmacher. 

Sbo2o, to, das Vieh, der Siehhefand, ‚gen. u pi. * dat. 
u, Soc. om, schak& sh., allerhand Vieh. J 

Shrod, ten, die Wafferfuhr, f. brotisch. 

Sbuzisch, ni buzisch. 

Shytk, sbutk, ten, Reſt, Meberrefi, was über bad Ders 
landıe oder Nöthige hinaus ift. 

—— u. sbutny, a, e, übrig, hu-, id. abriniza, ta, die 

ervemagd, Uebermagd auf "Mirtbfchaftshöfen; hu- 
sbytuusch, übrig bleiben, praes. -nu: u. -hom, imperf. 
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-nuch, p. p. a. -nul, a, 0; sbytk u. ninbyık, udv. übrig, 
na sbytk wostawöny, 8, e, hinterlaffen. 

Scha, fem. von schen, ganz. 

Schadow, ten, Schudow, Kr. Lübben, a, aus, 6, in Sn. 
schadojski, a, &, ad). 

Schak u. schako, conj. nun ja! doch, schak sse pora 
nun, et kommt ja! schak ssy ta, nun, du biſt ja hier! 
schak sse hetröbamy ssromäsch, nun, wir haben nicht 
noͤthig, und zu ſchuͤmen, schak ja cebin twoje gole, bin 
ich doch dein Kind. 

Schaki, a, €, (vollſtaͤndig wschaki)y allertei, verſchieden be: 
ſchaffen (varins), schak& .lüze ssu na sswesche, es giebt 
allerhand Menſchen in der Welt; schako, atlv. vers 
fchiedentlich, fo und fo, schako sse nam. 10, poj2ö, «6 
ergeht uns, witd und etgehen, Berfchtedentlich ; schako« 

raki, a, e, mancherlei, allerhand Kloſſen bihdend, scha- 
—* stworby 6s6 na semi zywe, Thiere aller Art le: 
ben auf der Erde, ia wschakoraku wisd, auf mancher 
tet Weife, schakotakoset, ta, die Mannigfattigkeit, gen. i. 

Schalöwy, a, e&; rindfehätig, morſch. 

Sechamel, ten, der Schenmmel, gen. schanlä, dat. Gju, soc: 
öm, loc. ü. pl. &, sehamlik, teh, dem. gen. a, dat, 
oju, pl.i. 

Schämny, a, e (bon schjha == Finſterniß), finfter, dunkel, 
schämny dol; finfteres ZThal, schämne wizehe, blöde Au: 
gen, bloͤdes Seficht, dompar. sehämnejschy, a, 6; schämhie, 
adv. mit ſchwachem Lichte; schämhosez, ta, die Sinfter: 
niß, gen. i, Soc. ü, we ehämnoscäi chojzesch, in der 
Ei wandeln; schämniza, ta, die Verfinflerung, finfterer 

if, daͤher auch: Sonnenfinfterniß, gen. e, dat. y; 
schämnisch ungebr, kob-, in Sinfterniß breit, sse hob- 
ſich in Ft hullen, war -jjt u. som, imperf. -ich, 
* a. A, a, 0, P. P. p. ony, d, e; sa-, verfinfkern, 
zlowezuy yosym fü saschämaony, Ber menfehlice Ber: 
ſtand verſinſtort. 

Schämpaseh, ſich beim chen nicht vorfehen, treten, wo⸗ 
hin es auch fel, praes. -pü u. -pom, nperf. -ach; 
schampfisch, Wirtden, we pard sch:, im Kothe berums 
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treten, praes. -Iu, -isch, -i, imperf. -äch, 9. p. a. -il, 
a, 0; schamplehe, to, subst. verb. 

Schanda, ta, dad Karrband, Achfelband, gen. u. pl. i, 
dat. ı€, podaj m& ta schandu, reihe mir das Karr⸗ 
band! schandka, ta, dem. 

Schandara, ta, der Gensd'armes. 

Schänki, a, e, dünn, fein, schanka nischj, dünner Zus 
den, schänki plat, feine Leinewand, compar. schädschy, 

. a, e; na schäuke, adv. bünn, na sch. pschescz, flaͤchſe⸗ 
nes Garn fpinnen. 

Schant, ten, Zub zum Umbinden, Halstuch, Kopftuch, 
Schweißtuch, gen. u u. a, dat. oju, soc. om, loc. sche, 
du. a, pl. y, taki redny sch.! ein ſchoͤnes Tuch! schantk, 
ten,. dem. 

Schapa, ta, ein ungeflalteter großer Fuß od. Fußflapfen, 
gen. u. pl. y, dat. é, schapka, ta, kleines Fuͤßchen der 
Kinder, auch: eine Muͤtze, ein Dedel, gen. u. pl. i, 
dat. ze; schapasch, mit ausgefpreizten Süßen umher⸗ 
wanfen, praes. schapü u. -Om, imperf. schapach, scha- 
pahe, to, subst. verb. schapotasch, frippeln (nom Ge 

hen kleiner Kinder gebr.), praes. -pozu u. -om, imperf. 
-tach, imperat. -poz! schapotahe, to, subst, verb. 

Schäpar, ten, der Schäfer, gen. A, dat. öju, soc. üm, loc. 
ü, du. a, pl. &; schaparka, ta, die Echäferin, gen. u. 
pl. ı, dat. ze, schäparejz, Schäfers- ‚ schäpatski, a, é, 
adj. -ski knecht, Schäferfnecht; schaparna, ta, der 
Scafftall, die Schäferei, gen. e, dat. i. 

Scharabaz, ten, der Echerf, Pleine Münze, gen. a, dat. 
oju, scharabazk, ten, dem. 

Scharak, scharchel u. schnarkel, ten, der Wachtelkoͤnig 
(rallus erex), gen. a, dat. oju, pl. i. 

Scharisch, abs. -rowasch, iter. necken, (vexare), Beſchwerde 
machen, praes. -im u. -rujom, imperf. -äch u. -rowach, p. 
p.a.-il u. -al, a, 0, scharehe, to, dad Neden, die Nederei, 
das Geſpenſt, -rowane, to, die Schererei, unnöthige Weit 
läufigfeit, do-wasch, zur Genüge ſch., psche-, in vieler 
Dinfiht ſch, ros-, durch Neden aufbringen, zornig 
machen, -öny, a, 8, aufgebracht, erzuͤrnt, se-, unvor⸗ 
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ſi Htiger Weiſe in Harniſch bringen, to jo take sescha- 
rehe, dieſe Nederei war ganz unnöthig. 

Scharne, te, der Scharn, die Fleiſchbaͤnke (wo dieinc feil 
gehalten wird). 

Scharowasch, f. scharisch. 

Schartulä, ta, bie gelbliche Grasmuͤcke, Tauſendkunftler, 
gen. u. "pl. e, dat. i, schartuliny, a, e, der Gr. ange: 
hoͤrig, schartuika , „ dem. 

Schaw, ‚ten, die Naht (sutura), gen. a, dat. oju, soc. om, 
loc. e, dur. a, pl. y, schawk, ten, das Naͤhtchen, dem. 
schawny, a, e, zur M. gehörig, schawniza, ta, der Zwirn. 

Schaz n. schazach, triefen, fließen, ‚laufen (von Gefäßen); 
praes. -zu, ten ssudk schazo, das Fafchen läuft, wono 
sse 20, ad schykno schazo, ed regnet, Daß ed trieft, 
imperf. -ach, P. P. a. »al, a, o, schazese, to, das Trier 
fen, schazane, to, der Fiuß (Krankheit). . - 

Schezäbotasch, plärren, viel Redens machen, praes. bozu 
u. -0m, imperf. -tach, imperat. -boz! -tahe, to, subst. 
verb. schezäbotaty, a, e, plauderhaft, geſchwaͤbig. 

Scheraknusch, ungebr. schezäkly, a, e, toll, auch waſſer⸗ 
ſcheu, schezäklosch ‘9d. -kwosc2, ta, die Hundswuth, 
Waſſerſcheu, gen. i; schezäklina, ta,- Raſerei, Tollheit, 
schc#äzk, ten, eine dem Viehe befonders läflige und - 
durd) ihr eigenthuͤmliches Sumſen erkennbare Bremſe, 
Roßbremſe, dann: der Wuͤthrich; rasscheiäknusch, sse, 
fi) erzürnen, praes. -knu u. -om, imperf. -knuch: 
rosschzäkhony , a, e, wüthend, rosschezäkliwy, a, e, 
zornig; sa-, . -klisch, woüthend werden, -klöny , a, e, 
wüthend,. Sbst. Der Müthrich. 

Schezäniza, ta, eine Art Lolch, Gleiße, ein häufiges Uns 
fraut im Lein, gen. e, dat. y. 

Schezäzk, ſ. unt. schetäknusch. 

Schetögow, ten, Strege, Kr. Guben, a, aus St., 6, in 
St., — a, 6, ad). 

Scheczelisch, f. sczelisch. \ 

Schezepa , a dad Scheit Holz, der Kloben 9., gen. u. 
pl. y, dat. €; scheitpka, ta, dem. das Sipeitchen, Kien: 
hen, gen. u. pl. i, dat. ze. 
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Schetepan, f. schepan. * 
Schezépérasch, sse, borſtig werden, praes. -ram, scheie 
eraty, a,.e, borftig. Ä 

Schezepisch, pfropfen, fpalten, auseinander trennen, Draes. 
-pü u. -im, imperf. -Ach, P. P. a. -il, a, 6, P. pP. P. -Ony,a, 
e, imperat. schez&pj! sche2&pehe, to, das Pfropfen; 
scheze&pk, ten, das Pfropfreis, gen. a, dat. oju, Pl. i. 

Schezerba u. schezerbina, ta, die Scarte, BZchntüde, 

. Rige, Spalte, gen. u. pl. y, dat. e, schezerbinka, ta, 
dem.; davon schezerbak, tem u. schezerbawa, ta, eine 

zahnluͤckige Perſon. 

Schezerisch u. saby wescheäerasch , die Zähne fletſchen, 
zeigen, austachen, praes. ru u. :im, imperf. -äAch, 
schczerkötasch, klappern, praes. «kozu u. -om, imperf. 
ach, scheäerkawa, ta, Die Klapper, auch: das foyerrannte 
Unkraut im Getreide, gen. y, das. e. 

Schezeschj, ta, die Borftv, gen: u. pl. i, schetetka, ta, 
dem. auch: die Bürfte, f. schezötka: | 

Schezigeiz, ten, Det Stieglitz, gen. a, dat. oju, pl. e, 

Schezipasch, dur. scheitpnusch, abs. Pneifen, kneipen (com- 
primere), von Der Käte ie., vom Meerrettig: beißen, 
fteffen, praes. -am u. -u, imgerf, -ach, schezipate, to, 
subsi. verb. schezipaty, a, e, kneifig; schcäipmusch im 
praes. nu w. -hom, imperf. -uch, scheäipei u. sche2i- 
pew, ten, der Hecht, gen. &, dat. öja, pl. e, schezipeik 
u. schc2ipelz, ten, dem. 

Scheäödry, a, e, mild, ‚gütig, fanftmuthig, schc2odrosez, 
ta, die Milde, gen. t; sche2ödrak; ten, dad Sparbrod, 
großes anfehnliches Brod, für die Armen beſtimmt. 

Schezötka, ta, die Bürfte, dah. irop. das bärfkenartig 
wachfende Grad, der Ziegendbart, Bocksbart ıc. 

Sche2üwasch u. schetiwasch, beten, antreiben, praes. 
-wam, imperf. -wach, -wahe, to, daS Hetzen; hu-, 
binaushegen, na-, aufhegen, po-, etwas been, sa-, zu 
Tode hetzen, se-, zufammenhegen. 

Sche, pl. von schen, scha, scho, alle, 

Schedny, a, e, täglidy, scheday klob, Zäglich:Bvod. 

Schegnusch u. schegasch, f. schömmsch. 
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Schejda, ta, die Scheide, Saͤbel- ob. Degenſcheide, yen. y, 
.dat. 6; 'schejdka, ta, dem. 

Schejdojska, f. schwejda. | 
Schejdowaseh, fcheiden, trennen, prues. .deja u. -0m; im- 
perf..-wach, wonej ste} schejdowanej, Die beiden ‚And 
geſchieden, schejdowane,. to, subst. verb. 

Schejz, f; unt. schysch. 

Scheklimiet u. scht., ten, der Stichling Bild: im 1 "Spree: 

walde), ‘gen. A, dat. öju ‚pi. €. 

Schee,. to, das Kalb, auch metaph. gen. scha, dat. scha, 
-soc. Schom, du. schi; pl; tr; schältko, to, "dem. sehe- 
lezy, a, e, kaͤlbern, Keib-, z. B. scheleze mönso, Kalb: 
fleij ich, scohelezyna, tr, id: schz;, ten, das Ochfenkalb, 

. Junger Ochſe, auch: Schtmpfname; Schelisch;- Wwona sse 

scholi, scheläsche, jo sse schélila, fie kaldt, kaãlbte, hat ge: 
kalbt, 9. p. p.: scheiden, get., schelede, to, da: Kalben, 
wat-, sse,. gefalbt haben; hieher gehört auch :scheliza, 
'ta, Kubkalb m. scaeiny, a, ce = mitkalbig, traͤchtig. 

Schelniza, ta, Schellnig, Kr. Kalau, o, aus ed, y in 
Sch., schöiniski, a, &, adj. . 

‚Schälo, to, der Leib, "Beichnam, gen. A, dat. ü, 30c. om 
.doe. €, du, &, pl. a, seholko, to, dem. schehry , a, e, 
leiblich, feibhaftig, zur Leiche. gehörig,‘ scheln« @roschka, 
Keichennoeg, sch.. barwa, Leitchenfarbe. 

Scheima, ten u. ta, vor Schelm, gen. u, Pl. y, dat. &, 
wätschy sch. wetscha glüka,: je größer der Schelm, deſto 
größer das. Süd, scheimschtuka, ta, Schelmflüd, Schel⸗ 
merei, gen. i, dal. ze, schelmschtuzka, ta, dem. schel- 
mojski, a, &, fchelmifch, ſcherzend. : 

Scheiz, f. unt. schele. 

Schen, scha, scho, (eig. wächen, wscha, wsche), ganz, abs 
las, aufgezehrt, zu Erbe, gen. schogo, soheje, schogo, 
dat. schomu, schej, schomu, soc. schym, scho, sehym, 
pl, sche; schen: kleb, das ganze ro, ten kleb jo: 
schen, dad Brod tfi alle, verzehrt, scho jo sachadne, 
alles if vergänglih, vgl. sehyken; se wschym u. so 
wsehym, ado,.ganz und gar, se wscheju mozu, mit 
aller Macht. schym ger), lopej— deſto ſchlimmer, beffer, 


- we wschosck, aͤnzlich, —— acbym wezej - schym 
wezei, je mehr - u schogomoz, ta’, Almadit, -ny, 
a, e, almädıtig. - 

Schenka, ta, die Shin, das Wirthshaus, gen. i, dat. 
u. loc. Ze, acc. u. soc. u, pl. te schenki, Orton. Hein 
richöfeld, Kr. Spremberg, wot scheakow, aus 9., na 
schenkach, in 9., schenkat, ten, der Schänfwirth, gen. 
ä, dat, öju, pl. &; schenkafka, ta, die Schänkwirthin, 
gen. i, dat. ze; schenkatstwo, to, die Schankwirthſchaft; 
schenkarejz, zur Samilie gehörig, schenkarüwy, a, e, 
dem Schänker angehörig; schenkowasch, ſchaͤnken, fchen: 
fen, praes. -kuju u. -om, imperf. „wasch. 

Schegnusch u. schönusch, dur. schegasch, iter. ziehen 
(dazu termusch od. scönusch , zufammenziehen, ſtraff 
anziehen), ‚praes. schenu u. -bem, imperT. schöghiech, 
p. p. a. -nul, a, 0, P. p. p. -hony, a, e, imperat. sch&n! 
schöhene, to, dad Ziehen, der Zug; von schögasch: 
praes. -am, schegaüe, to, subsi. verb. jo ten klöb achè- 
gauy, iſt da8 Brod aus dem Badofen? do-, genug zies 
ben; erziehen, ho-, abziehen, hob-, umziehen , hu-, ders 
ausziehen, ne-, einziehen, se nasch., ſich müde ziehen, 
natschönssch , ausdehnen; po-, etw. ziehen, anziehen, 
poschehony, 2, e, bezogen, Dunkel; psche-, durchziehen, 
auch: fchnellen, im Preife zu hoch ftellen, hehe, to, 
ber Durchzug; pschi-, zuzieben, anziehen, -he, to, der 
Anzug; ros-, audeinanderziehen; sa-,. ‚zuzieben, zuſchnuͤ⸗ 
ven, se-, zuſamm le stschenusch,, id. wot-, wegs 
ziehen, wotschenu hehe, to, der Abzug, Ber: 
minderung. 

Schehz, f. wesch. 

Schepasch, ſchwingen (Flachs) praes. -pü u. -pam; sche- 
ahe, to, dad Echwingen; pschi-, id. wot-, aus dem 

roben ſchwingen. 

Scheperasch u. -risch, empören, auftreiben, sse sch. fich 
ſtraͤuben, ran -ra u. -im, imperf. -ach, p. P. a. al 
u. -il, a, 0, 9. p. p. -any U. -üny, a, e; scheperaty, 
a, e, ſich perſchend, großthuend, prahlend, te lossy sse 
achepere, die Haare fträuben id; ; pscheperasch, id. 
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Schepnusch ı. schepotasch,, flüftern, ganz leiſe fprechen, 

praes. -nu u. -pozu od. -om, tmperf. -nuch u. -tach, 
.imperat. schephetie u. -tane, to, subst. verb. do huchowu 
- sehep., in Ohr raunen, schepotaty, a, e, heimlich. 
Scher, ten, der Hamen an der Angel. 


-Scherisch, ſchnell daher ziehen, praes. -mı u. -im, imperf. 


- rüch, P. P. 4. -ril, a, 0, P. P. P. -Töny, a, e, tmperal. 
scher! — 
Scherliza, ta, das Sabkraut, gen: e. — 
Schern, ten, der Dorn, die Brombeerſtaude, gen. a, dat. 
oju, soe. om, loc. u, du..a, pl. e; scherhe, to, ber 
Dornſtrauch, gen. a, det. u, pl. a; scherthowy, a, e, 
. adj. scherhowe jagody, Brombeeren. ' 
Scherpesch, leiden, erdulden, praes. -pü u. -im, imperf. 
-ech, won scherpesche, er litt, p. p. a, -@l, a, o, scher- 
pene, to, das Leiden, .zelbuik togo scherpeha, Leidens, 
gefaͤhrte, tych scherpehow, der Leiden; psche-, erleiden, 
| je sse pschescherpijom, ih harre aus; wot-, erleiden, 
Scherpny, a, e, geduldig, compar. scherpnejschy, a, e, 
scherpte, adv. scherpnosc2, ta, Die Geduld, gen. i, Soc. u. 
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Scherpschow, ten, Erpig, Kr. Kalau, a, aus E., e, in 


.€., scherpschojski, a, &, adj. | 
Scherscheh, ten, die Horniß_(crabro), gen. a, dat. oju, 
pl. e, to jo kaz sch., er ift jähzornig wie eine 9. 
Schery u. schyry, a,.e, grau, compar. scherschy, a, e; 

- scherik u. scherak, ten, der Greis, gen. a, dat. oju, 

pl. i; scherak auch: ein: grauer. Apfel, die Reinette; 

scherki, a, e, dem. graulich (ein fehonender Ausdrud 


für alte Leute); scherish, ta, dad Graue der Haare, 


gen. i; scherisch, sse, ind Graue fpielen, wano sse 
scheri, e8 fpielt ind Gr., sse scheräscho, fpielte ind Gr. 
p. a. scheril, a, 0. j 


Ä Scheschenza, ſ. schöta. 


Scheschjko (richtiger: schetko), to u. ten, der Eouſin, Ge⸗ 
ſchwiſterkind, gen. a, dat. u, pl. a. 

Schesez, ſechs, schescimasczö, 16, schesc2Zässet, 60, 
schesczich, 6 Uhr, pretk u. po sch., vor u, nach 6 Uhr, 
bertyl, tschi bertyle na schescz, ein, drei Viertel auf 
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Sechs, na pol sehesaetich, halb. 6 Uhr, po \schestübis 
ie fechs, schesty, a, e, der ſechſte, scheste) schtunze,. in 
nd. gegen die 6. Stunde, scheschnasty, a; e, ber ſechs— 
zehnte; schesckery, a, e, ſechſsfach zuſammengefaßt, na 
-u, je ſechs "immer in eins gefaßt, ſechsfach, schesczeraki, 

2.8, aus 6. verichisdenen Arten beſtehend, schesckerak, 

‚ten, der Schfer, 6 Pfennige,.gen. a, das. eju, pl. i. 
schessnak, ten, der Gulden. 

Schössny, a, e, eng, beengt, aͤngſtlich, beflommen, sche 
Schössne Zery. (augiy) ssu jich polne, man findet fie 
in -allen Loͤchern (Winkeln), schessne, ade. me je tak 

. schessne, ich: fühle mich fo beengtz schesshesck, ta, Be: 
klommenheit, Aengſtlichkeic. -- 

Schesto,. tu, der Teig, gen. a, dat. u, to sch. sse giba, 
der Zeig geht (gahrt). ' | 

Schö2a, ta, die Buͤrde, Laſt, Beläftigung, gen. e, dat. y, 
pl. e; schezarha, ta,. da8 Maulpferd, der Mautefel, 
gen. e, dat. i; sch&zki, a, &, fchwer (gravis u. difficlis), 
compar. sche2y u. schöiciejschy, a, e; sch&2ko, adt. 
ſchwer, fchwerlich, compar. schezej; sche2koscı u. hob-, 
ta, die Laſt, Befchwerde, hobsche2kuy, a, e, befchwer: 
lich, -küe, adv. schezkasch, in ber "Hand das Gewicht 

einer Sache prüfen, praes. -am, imperf. -ach; hob-, 
Beſchwerde machen, beläftigen; psche- = schözkasch. 

Schib, schib, schib! Iodender Zuruf für Schaafez davon: 

. schiba, ta, dad Mutterfchaf, au: jedes Schaf, gen. y, 
dat. é, schibka, ta, den. . 

Schichy, a, e, il, windfil, -chy wötsch,, ſtille Luft, 
-chy petk, der file od. Gharfreitag, po schichu, in der 
Stille, compar. schischy, a, e; schicho, adv, id, ; schisch, 
ta, die Windftille, schischyna, ta, id. auch: Zelt; hu- 
schichnusch, ſich legen, praes. -nu u. -hom, imperf. 
-nuch,.9. P. a. -nul, a, 0. 

Schina, ta, die Schiene, der Reifen am Rabe. 

Schindat, ten, der Abdecker, Schinder, -ka, ta, die Ehe 
frau des U, -na, ta, Schinverei, Wohnung d. Abded., 
:stwo, to, Handwerk des A., schindowasch, finden, le: 


dern, praes. -dufu'u. »-om, .imperf. -wach; sa-, sse, fi 

Ä PR u Tode finden, wet-, abfchinden. \ 

| indmera, ta, Schimpfname == die Befliel das Adiet 

Schissa, ta, BWolfähain, Ar. Spremberg, eje, aus B., ej, 

| in W., schiesaheki, a, e, adj. . 

Schissansch ,, schischezäsch , dur. ſchieben, Arien, 

| durch den * fortbewegen, Drängen, dur. auch: driufen 

| 3. B. — Buͤcher dr., praes. -nu od: dom u. unr, 
niert. -nuch u. „ach; "sehisshehe, ‚to,  suhst. verb. 

, schischezäne, to, Drangfal, Drud, schischetäny.plat, 

gedruckte Peinwand; do-, abs. u. dur. den betzten Stoß 
geben, hineinſoßen; hair, ausdruͤcken; ma- dur. eine 
Menge drucken, se. nasch., ſich ſatt und müde. drucken, 
ſchieben; po-, dur., abs. ein wenig drüden, dur. ah: 

| bedrucken, poschischny, a, e, dewuͤthig, niedergebeugt, 
kindlich, zütraulich, willſaͤhrig, -he, adv. nosca, ta, 
Willfaͤhrigkeit, kindlicher Wille; psche-, abs. dur. "iber 

- tm. hinwegſchieben, dunhbrüden; pschi-, anklemmen; 

ros-, abs. dur. auseinander drüden; sa-, abs, dur. Dur) 

Schleben zu einem Zwecke gelangen; ser, ıc. Alles Durch 
Schieben u. Drucken beſeitigen; wote, ic. abdruͤcken, 

abe, to, ber. Xbdrud, -ny,.a, e, Durch den Druck ab: 
gebrüht, abgequeticht, abgedrudt, wotschissk , ten, Die 
Blaſe unter der Haut, Schwiele. 

Schkarasch, ſchuͤrgen, praes. am, imperf. -ach, schkarane, 
to, subst. verb. do-, erich,, ha-, herabſch., hob-, be. m 
hu-, ausſch., na-, in M. ſch., po-, ein Wenig ib. nod- 

. unterhalb einer Sache fch., psche-, durchich., rose, aus 
einander fch., sar, verſch, beim Sch. verlieren; schka- 
8 huschkarak ten, ber Zabnſlocher, gen. a, dal. 


Schklan 2, die Schuͤſſel, gen. €, dat. u. loc. I, Get. u 
soc. ü, pl, e, sp schkle jescz, aus der. Schuͤffel eſſen, 
de schkle hukidasch, huszynisch, in die Schuͤſſel aus. 

| thun, schkliza u. schklizka, ta, dem. ‚ dupärska schklizka, 

| das Zaufbeden. 

| Schkohrank, schkogrenk u. schkowarenk, schkobrenk, ten, 
die Rerche, gen. a, dat. oju, pl. i, „kowy, a, e, adj. . 
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Schkoda, ta, der Schaden, gen. y, dat. 126; schkoday, a, 
e, ſchaͤdlich, nachtheilig, -ne wezy, fchadliche Dinge; 
schko&ösch u. schkoj2esch, fchaden, praes. -im, imperf. 
-&ch, p. p. a. -el, a, 0; se-, id. schkodowasch, Schas 
den erleiden, praes. -duju u. -om, imperf. -wach. 

Schkodow, ten, Schfadow, Kr. Kalau, u. Stadew, Kr. 
Kottbus, a, aus, é, in Schk., schkodojski, a, &, adj. 

Schkopon, kschopon u. schopon, ten, der Ziegel, gen. a, 

- dat. oju, loo. é, pl. y, selesny schk., eiferner Tiegel, 

- schkoponk u. kschoponk, ten, dem. 

Schkora, ta, die Rinde, gen. y, dat. u. loc..e; schkorka, 
ta, .dem. die Brodrinde, schkorzyny, a, e, ad). 

Schkorha, ta, der Stiefel, gen. e, dat. u. loc. i, pl. e; 
schkornizka, ta, dem. schkorhawa, ta, eine Art Birns 
baum u. Frucht mit vielen Eifenfleden, die der Rinde 

. gleichen, gen. u, pl. y, dat. e. cf 

Schkorodwej u. -dej, ta, das Plinzeifen, gen. u. pl. we, 
dat, wi; schkorodwiza u. schkorodwizka, ta, der Wes 
gerich (plantago). | 

Schkorpina, ta, die Schale, Eiſchale, gen. u. pl. y, dat. e. 

Schkorz, ten, der Staar (Vogel), gen. a, dat. oju, pl. e, 
schkorzowy, a, e, adj. -we gnesdo, Staarneft, schkor- 
zyk, ten, 

Schkrä, ta, der Funfen, gen. u. pl. e, dat. i, schkriza u. 
schkrizka, ta, dem. Fuͤnkchen; schkrisch, sse, Funken 
fprühen, wono sse schkrijo, e& fprüht F., schkrijascho, 
ſpruͤhte F. 

Schkrabasch u. kschabasch, ſchaben, praes. -am, schkra- 
bahe, to, das Schaben, schkrabanka, ta, Fein geſchab⸗ 
tes Obſt od. Rüben, pl. i, schkrabawa, ta, die Zeigs 
fharre, schkrabawka, ta, dem.; do-, erfhaben, do- 
schkrabk, ten, der Speifereft, -der fich noch ausichaben 
läßt, ho-, abſch., hob-, beſch., hu-, ausſch., na-, in 
Menge einfh., psche-, durchſch,, wot-, abfch., wot- 
schkrab, ten, Abgefhabtes, Neſthaͤckchen, gen. a, dat. 


u, pl. y. 
Schkrehz, ten, der Kreußfchnabel (bei Senftenberg). 
Schkrösch, freifhen, ſchmelzen (liquefacere), praes. schkreju 
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u. -om,: nperf. ch, pP. pP %. schlage: .:P; p. 2. 
schlröty, a, e,:imgerat. :schkr&ji achkrösche,.ta;. subst. 

::.verb. hu, ausſchm., .na-, vorräthig ſchim roben; periiher,, 
zerioflen, ‚sen, Alles zesfihm., su, bie. Spatt mit Bett 
abmachen. 

Schkret u, kschet, ten, der Daulowf (talpa), gen. wu. 
a,. dat. oju,. pl y,:sehkretk, ten, dem. :schk kreschiny: ‘u. 
schktotowy, a, e, dem. M. angehärig. BTL. 

Sehkripa,.tä, die ‚Schaoffende, gen. y, dat. &. 

Schkripotasch, knirſchen, praes. -poza u. om, imperf. 

fach ; ‚schkripbtahe tych subow, :BähtterKnisicheni - ı: 

Schkrodawa, ia, die⸗Kroͤte, dann: Schimpfname, und: 
eine: „pieine. ‚grüne; fauere :Bime (Baum u. Fruchth gen. 
u. pl. ıy,; dat. 6; ‚schlrodayrka; “; dem, sehlwodewiny, 


e, adj. 
Schkrök. n: ‚schairök,.ten; die, Rothtaime ‚od.: Fichte gen. 


2 dat..ofnz:pl. ij schkrözk, tem, dem. schkrökosey, a, . 


e, adj. «we drowo, Zannenhalz. - 
Schkrine, to, Dev: Kinnbaden,. gen. 2. werriswe schkr., 
Gietstinnbaden, sohlarona, ta, id.. : . 
Schlächta; ta, 2abı-Gefchiecht ,. ‚Art, gen. y das, cs; 
schlächschenz, ten, der Alutöfeeund. i 
Sehlächtad,; tem; "der ‚Salächtkr, ka, ta, die Schlähtetik, 
. ski, a, Em Sit: gehbng, * owasch, :fhtach 
ten, praes. -suju u. -om; imperf. - 
Schläpisch,. abs.. ‚ Rürgen rs —e mit Heitigkeit von 
ſich werfen; sse-schl.;, hinfäurgin, fallen, :prass: -pir u. 
ijom, imperf. -ich- au. »dch, P. Py a il, 20, P. P. P. 
-Ööny, a, e, imperal. -pj! schläpehe; —* 2ubst. verb. 
Schläsyhska u. ‚ssläsyhska, ta, (SC. ‚semä);, —— &s 
aus Scht,; ej, in Schl., schläsyheki, a, 6, ad 
Schlewei, ten, der Söleier, gen. & ‚dal. of, pi 6; le. 
werk, dem. 


ton, 
Schlinke, ta, eine Schünke Leim wand, gen: i, ‚dat. ze, 
pl. i; schlinki, te, auch: daB. Gefchlinte. on 
Schlödaf, ten, der. Schneider; Sthraber (wovon .e, get 
. Det), gem, A, dat. öju, sol. om, pl. 63; ka, te, 
Schneiberin, schlödatski, a,.e, adj. ki handwurk; 


- — — — — — —— — — —— — — 





: Schgeidergemishe, -schlödaröwasch, ſchnridern, praes. 
--rüju u. „om, imperf. -wach, 9. p. a. -wal,.a, ©. 

Sehlämpa u. -pawa, ta, ein in "Sieidungspäden. unordent⸗ 
liches, liederliches Frauenzimmer, Ppats, a, e, lumpig 

Schlychow, ten, Schlicho, Kr. Koitbüs, a. and, 6, i 

Schl., schiyshoj ski, a, € ad). 

Schjma, ka, dad. N die Binfterniß, gen. y, dat. &, 

acc. U. Soc. u, pojschjm nd, im D., aajschjime,, bevor es 
noch Licht geworden, dojschjmy, beuor .e8 Dunkel um. 
schjmizka, ta, dem, die Akenddämmerung, 'gen. i, dat. 
u. loc. ze; schjmaty, a, e, dunkel, finfter; schjmisch, 
ase, fich verfinfern,, verbunkelm, wono sse scho schjmi 
snimi, es iſt Alles. —8 von ihnen, imperſ. schjmijascho, 
P. p. @. schjmil, a, 0; naj-, sse, Dundel werden. 

Schmarlä, ta, die Schmerle, gen. &, dat. i, plı &. 

Schmara, ta, der Sarich, die Narbe, Schmarre, gen. y, 
dat. d, pi. y; sohmasunsch, abs. schmarasch, dur. ſchrei⸗ 
ben, he binfhreiben, dur: auıkı fihmieren, praes. 
‚au, -bem u. -am, ämperf. ‚nuch u. -ach} umschmaraseh, 
viel u. fchlecht- (reiben, poschmarsusch u. rasch, ein 
Wenig Ichmisren, pschesehmarasch, das Gefchriebene 
“ durchfireichen. 

Schmek, ten, der. Geſchmack (abject.), schmekay, a,e 7 
febmadthaft ‚ ach, ſchmecken, praes. -kuja- u 

- om, imperf. -wach, p. p. a. -wal, a, ©. 

Schmikaz, ten, dis Veitähebne, Schmickbohne, gen, a, det. 
ejs, soc. om, doc. u, schanikazk, ton, dem. -owy, 2,6 ad). 

Schminka, ta, Die Schminke, „kowasch, ſchmuͤcken. 

Schjmizka, f. schjma. - 

Schwykiy, f. ssmykly. 

Schnapasch, ſchnappen, schnapaz, tem, der Schaabel, der 
Schwarzſpecht, gen. a, pl, e; -k, ten, dem. 

Schnarl u. (richtiger) tschnarl , (poln. tenadei) tem, ber 
— 8033. gen. A, "dat, öju, pl. 6; schnartik, 
ten, dem. schnarlöwy, a, e, um G. gehörig. 

Schneka, te, die Schuetke Muſchei, Auſter. 

Sehuerkel, ten, der Schnoͤrkel, ber Wachtelkoͤnig, ‚gen. &, 

‚dk. öjn,. Bi. é. 





7. 

Schnobel, schnobol u. schnebel, ton, der Sonadei gen. &, 
dat. -dju, pl. €, schnoblik, ten, dem.‘ : 

Schwera, ta,: bie Schnur, gen. a. pl. y, dat. 8; ‚schweke: | 
ta, dem. das Band, schnoravzka, ta, das "Bändeben, 
schkorkut, ten, der Shnürmahe, Bandhändier, gen. %, 

: dat. ‚diu,.pl. ‘€; «ka, ta, die in, schnerowasch, ſchnu 
ren, praes. -raju u. “em; imperſ. -wach, -wanhe, to, 
subst...werb. hab», umfchwüren, ha:, ausſchnuͤren, ſchnin 

den, rus⸗, iobſchaaren. sa-, zuſchnuͤren, wot⸗ abſchnuͤren. 

Schayptzch, den, dad Schnupitud), Zafbentug. 

Scho, ſ. schen. 

Schog an, t. schen u. mer: 

Scholawa u. wscholawa, die Sänfelans, gen. y dat. : 
pt: v, -wka, ta, dem. -wüiy,.a, e, adj.: ' 

Scholta u. schowtta, auch ‚schulla, ta a. en, der. Gerichts. 
—W gen. a, dat. oju, soc. om, loc. u, pl. y) ↄæcholtka, 

dem. au) nom, .propr. schelstwe,' 46, das Schub: 
zenamt, Schulzenland, gen. a, dat. u, soc. om, loc. 6, 
scheischiws, ta, des Schulzen Ehefrau⸗ gen: y, dat. €, 
pl. v; schalschink,'«eu, nos,‘ propr.-a, ta, schol- 
schiz, der Schaljenfarmilie geboͤrig⸗ batcholechi⸗ in, der 
Schulzenwohnung. - 

Schögly.'u. schapwy, a, ®, warm, ‚schön woda, warmes 
Waller, ntsto schöplege, etwns Warmed;. uchöple, adv. 
me je: schöplo, mie. if} warm; schöple;. to,:-Die BBärene, 
gen. a, dat. a, sur. . ein, dor. ‚65: sqhöplpsez , ta, Die 
Mäsmer ‚schöplisch. ungebr.:vas:, sea, voͤllig warm wer: 
den, praes. -plü &.. im; wot-/sse, miedr war wetben. 

Schora, ta, das Geldhirr bei Pferden 

Scharza, ta, der Schurz,; die —— gen. er det. v,:pl. 
e, schorza ssehe bobsaynisch, ſich umjdürgen, schorzka, 
6a, dem. schorsyny, a, 8, adj. J 

Schota, ta, die Muyane, Tante Gou mösteslicher Seite), 
. gen. u, pl. y,.det. sche, schöachiny, a, e, des T. angehoͤtig, 
schötka, ta, dem. schötasch, fi) als Wermartbte begrü: 
Gen; scheschehza, ta, vie Sonim, Grefchwiſterdind/ Bafe, 
gen. u. pl. e, dat. y,-yay; a, e, adj. seheschehzka; ta; dem. 

Schötka, ta, Das Fieber (onſt: ya). W 
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Schotacha,’ f. :ssöhsehn. 3 3.2.64 de heile - ne ı° 

Schowta, T. scholta. .- . :. 

— ta, die: Stube, das Bohngimmer, ‚gen. u Pi. y, 

u... du. é, acc. &,.306% u, dajschjpy; in die .St., 

schjpe, in der St., nejschjpu, auf ‚den: Boden, 

piaka, ta, ‚dem, schjpiny, a,e, udj. schjping 2urd,. te, 
vie tubenthür (ac) > dojsakjpy- te..tarä). 

Schpäk, ten, der Speck, gen..a, dat. oju, 5oe..om, loc; u, 

.. schp. sse schkrejo, bet. Sp. —** schp&kowy;:a, £, adj. 

Schparak, ten, der Pfeifenräumer,. gen. a, dat. oju, pl. 5, 
schparasch ‚.sse, langweilige und wentguMusen ſchaf⸗ 
fende Arbeit vorhaben, praes. ; “my ‚schpaxade, te, 
subst. verb, one. . 

Schpehz, ten, 1): der Stadıl, Splitur ‚Schiefer, 9 
dat. oja, Pl. €, schpebsli, wen, dem. 2.der Spell. 
treideart.: u ml... > 

Schpera, .ta, der. Sontenweifen, gem y das. &, schperka, 
. ta, dem. 

Schpingel, ten, der. Eißjapfen, jede ‚glängenbe hebabhan⸗ 
gende Mafle,:gen.: a, dat; .öju, Pl..e, schpingelik , ten, 
dem. schpingelisch, sse, von Kühen,. wenn 6 ablaffen, 

—8 sse -i, -äscho, p. —8 a. la. ' ı ’ 
hj isch, iungebk, eine gung kund Rben; u 
—* vorwerfen, mit Worten ſchenaͤhen; — 
bnjachjponk, tem,,.ber- Vorwurf, gen. a, dat. oje, pl i, 
psches kajschjpönka, vhne W., podejschjplsch ; sa sse, ſich 

aunterwerfen, prass .-ph:u. ia indperfl, Aach, 9 pn a. 

il, a, 0, PIPR Pi my, n, ©, unterworfen „ wgtentian, 
dienend, -pehe, to,'sühst; verb. ah aik, ten, Der 
Untertbon., Sclave, Dienerz' p — sse, fi 
überwerfen, sajschjpisch,: wandert unterdruͤcken, vers 
ſchmaͤhen, -pete, 10, Scheidung, Bermerfing,. Berluſt. 

Schpiz, tet u. ‚su ta,.bie Spitze, schpizka,. ta, dem. 
schpieny,-.a, 6, —* —*8 tem; bes Kugengahn, gen. 
&, dat. ojn, pi. 6; schpisowasch, ſpitzen. 

Schpiza, in, Die Speiche am Rabt, gen. e, .dat.‘y, pl. e 
schpizo, te, id. ‚schpize nabisch,- Die Speichen: velefigen. 

Schpiznik, ion, den Spitzbube, gen.. a, dat. :oju, pl. i; 





so» 
schpimikeny, ia. e, ab schpätiikejstwo, 10, ‚bie Bi: 
bevrei, 

Schplit, ten, der Splitt zum —* ‚gem. ‚u-M. Br 
daß apdy pl! vy sohptikk ,.t 

Sch da, 'ta,.bet Spaben, —ã ‚gem y; dat. 16, 

sy, spodka, ta, dem. 

Schporowasch, ffureı,' schporny, %;: ®, fnrfem. 
Schpr'yza;; ta, die Spritze, »zowasch, ſptitzen. 
Schpumdowasch , jplandeh. ‚praes.- -duju- u. jem, imperf. 

' "wach, -wahe,:te, Da$: :Öefpünde; 'Au-, fertig fpünnen, 

i durch u durch ſpuͤnden. 

ünt, ten, der Spund, Zapfen, gea. u u. a, pl. y, 

"schpantk, ten, dem. .schpuntewasch, zupfropfen, praes. 
“tuju u: -jam, imperf. -wach, -waße, to, suhst. verb. 
sa-, jupftopfen, wot-, Das Gefäß: auffclagen. 

Schrabasch.== ksch asch. 

Schröpa, ta, die Striegel, gen. u. ni. 5, dat, &, schröpka,. 
ta, dem.; schröpowasch , riegein, praes. poju u. om, 
snperf. wach, -wahe, to, subst. verb. 

Schrot,: ten, der Schret, ‚serftampfted Getreide ais Vieh⸗ 
fütter, schretowasch, ſchroten. 

Sehrota, ta, die Schrete, 5: B:: Feiſch, Speck, gen.: y, 
dat, sch6, acc. u..s0c.-ü a, pl. y; sehrotke, ia, dem. 

Schruba, ta, die Schraube, : gen. y; dat. &, acc. u. 500. 
u, pl. y, schrubka, ta, dem. schrubowach, jchrauben, 
: praes. -buja u. jom, ähperf. „wach, „waihe, to, subst. 
verb. sa-, zufhrauben, wot-, aufichttuben. 

Sehtalt, ten, die. Geßalt, der Sch nürleib Mieder), gen. u 
u. a, schtaltey, a, e, geſtaltet. 

Schtampei,, tem, der Stempel, gen. A, das. dj, pl. e&; 
schtampelik, ten, das ‚Stempelchen,.dem 


' Schtand, ten, der. Stand, gen. u, dat. u, 800. om, loe. 16, 


pl: v,batski.scht. ‚ Berbältniffe des Eandwanns, schtan26, 
im Stande, vermögend, to ssom schtandg.: ;zynisch , das 
vermag ic, 

Schtanda, schtandka u. schtandlira , ta, das Butterfaß, 
die Stande, gen. y il ze, dat. 16 u. 1y;. pl. y u. 63 
schtandlizka, ta, dem... ©. ae 





Schtaudat ‚ten, Des Waſſerſtaͤnder, auch: der ‚Ständer, 
worauf die Windmühle erbaut ift, gen. &, dat. öja, pl. 
e; schtauedarik, tem, dem...  : - en 
Schtapasch, dur. schsapisch: u. era much ‚abs. }) fte: 
„ben, te schpeäze: schtapapı', die Stacheln ſtechen, ta 
pyzkowina schtapa , der Schleedern ſticht, sehtapaz- u. 
schtapz,.nem, der Stecher, Sciuabel;: 2 quetichen, An 
en, 5. B. kuyld scht. sehtapane koyle, Quetichkartof⸗ 
fein; praes. -am u. --pü, Imperf.-ach, -ath u: -uch, p. 
ma. -ah Au al, a, o, p. p- p. Any. -Duy, &, ©, 
imperat. -aj u. -pj! -ahe u. -Eie, to,:subst. voerb. der-, 
“abs, dur. iter. die legten :Stiche (3. B. bei einer Naht} 
noch thun; hob-, ze benäben, umſtechen; ho-, x. ber: 
abbringen, herabſtoßen; hn-, ıc. ausſtechen, dur. auch: 
ausmergein; der. auch: mis ber Nadel ſticken, audnaͤ⸗ 
ben; na-, abs. u. iter. durch Stechen ein wenig lüften, 
öffnen, dur. vollſtopfen, refex. fich vollſtopfen, müde 
klopfen; po-, abs, u. iter. ein ‚wenig ſtechen, der. eimige 
Mate flechen; pödschtapisch u. -owasch, ſtolpern, dur. 
mmterflopfen, der. abs; ser. auf: umbanen, inſoſern 
nur einige Diebe dazu nöthig finds pachs· ıc. durch⸗ 
fischen, 'pschi-, ıc. anbeften; ros-, x. zerſtechen; sa-, 
abs. ſchlachten, tobt fiechen, do sejm&, in Die Erde fie: 
den, zuftopfen (3. B. Strumpfe); se, ıc. in. aller Eile 
zufammenftechen, wähen, dur. auch e mit Stichen zu 
deden; wet-, abfiedden, abfleden, der. auch: -abrishten, 
groß ziehen (3. B. Kinder), - zu 
Schtelöwaseh, beſtellen, sse scht., ſich ftellen, gedbrigen 
Orts einfinden, pretk sse acht., vor. Gericht bladen, praes. 
-laju u. -om,. imperf. -watlt, -wate, te, subst. verk, 
hob-, beftellen (Ader, Leute), -weahe, to, Die Beſtetung 
des Ackers; mn-, anftellen, pretk-, confirmiren (Kinder), 
-waho, to, die Confirmation; nsche-, verfiellen, eniflel: 
len, sse-, ſich; se-, hinbeſtellen. 
Schtoss, ten, ein eiferner Stoß am Wagen, gew. a, dat. u, 
ni. e, schtossk, ten, dein. a 
Schtat, ten, Staat, Aufwand in Kleidern, scht. gotowasch, 
St. machen; schtotay, a, e, ſtaatlih. 1... 


Schtedup,. ven, Stothwf (Btatabaf) bei: Ebhenau, a, and 
St., &, in St.; schtotupk, ten, dem. Stoßdorf, Kr. 
‚Sudou, a, aus St, ze, in Gt, -schtotunsany, a, &, adj. 

Schtowssausch, ‚#88; ſich ein wenib- entzeiem , wneinander 

eratben. 

. Schtrejch, ten, der Streich, 0 schtrejcha, was der Tauſend! 

— ten, der Streit, nat, tem, Steeiter, schirejtewasch, 

eiten, 

Schtrocha u. schtrofa, ta, Die Strafe, gen. y, schirvehka, 
ta, dem. schivefewasch, fisafen, prees. -fuja u. “om, 
imperf. -wach, hoh-, beitrafen, psche-, id, wot-, id. Ä 

* u. struns, den, Ber Strauß, Blumenfirauß, gen Ä 

dal.  pk e5 sk, ten, dem em. 

Schärpchowasch, frei 

Seinrygd tem, Dir — (f. sch .), gen. .ä, pl.:&, 

schiryelöwasch, ſtriegeln. u 

Schtryk, ten, der GStrid, das Seit, gen. a, dat. oju, pl. 

i, —53— setriryk, ‚ein eifenfefter Wenſch se tryak, 


Schtadant, ten, der Student, gen. u u. a, dat.:eja, pl; y 

. u, schi. 

Sichturka, ta. das id, Schwank, Rank, gen i, dat. ze, 
he- rodna scht., bfer: Strich, ãaugeniu⸗ scheimschtaka, 

ta, des Scheim, dad Schtimſtück, schturka, ta, dem. 

cn Stuͤckchen, much: ein Liedchen. 

Schtunda, in in, die Etmabe, gen. % dat 86, pi. 7 schtandka, 
ta; des. 

Schtupa, a; die Staup⸗ rankreit) 

Schtuika, ta, Stiri, gen, o, dut. 1. 

Schturliza, ta, der Säpmwingebtott, gen. u. pl. e, des. y, 
schturlizka, 'ta, dem. 

Schturewasch, feuern, prues. +raju u. -om,imperf. wach. 

Scheyuz, ton, dee Stini (Fiſch), gen. a, dat. oje, pl. e; 
«k, tem, dem, - 

Schtymasch, auf einem Beine huͤpfen, praes. ym, -ahe, 
to, subse. verb. na, 2m, fich ſatt huͤpfen, po-, ein we⸗ 
nig huͤpfen 
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—— dabi ie uerruder, gen. a, det; % ph 1 wciyrk, 

f m.’ 1. ‚ BP} CR 

Schtyrisch; fee, bhanfig mwachen, prae. Am, im. 
‚Berf. "ch, Pe P. 0. -i, 8, 0,:P. P. pi -Ony, ca, 05 nu- 
abtruͤnnig machen, rat, ten, der Verlaͤumder. J 

Schtyzysch; fügen: — PR: DER En Ee GEBET ern. 

Sthubat};teh, 'der Uhu, gen un. a, dat. oju, My. 

Schuder, schuderkano, Ahudy u. schuzi, adv. überall, al⸗ 
- Benthülben , : schuzi..pschibyday, a, e, allgegenwaͤrtig, 
«sch. pschibydnosct; ta, die Aligegenwart; gen. i.  ' 


Schuls, ta, die Schule, gen. u. pl..&, ‘dat. u. loc. i, te 


. tischi pschidu: se schul, die ‚Kinder kommen aus -der 
Schule, schuiski, a, 6, zur: Schule gehoͤrig; 'schalat, 
| ten, ber Schulmeifter, Sahleheer, eig: Schuͤler, gen. * 
‚pl. €, 'schulärka, ta, die Frau des Schulm, gen. i 
‚Ze, schulätski, a, e, dem Shullehrer gebärig, —* 
zur Familie des Schull. gehoͤrig. —5 

Schulzog u. —E tem, der; BSochi, ‚gen. a, ‚dat. u, pl. 
‚1, schulzok, ten, dem. wuliog, ssuw2og u —X& 
‚tm, id... : J . a 32 I 1" 

Schum, ten, der Schaum, gen. a, dat. u, soc. om, Joe; 6 6, 
sch: : wetebra sch, wotpozresch , Schaum . abnehmen; 


| „sohemk, ‚ten, .dem. 'schamisch u: schumowasch,, : fchäus 


‚men, raufchenyı braufen, praes. weiio.sehumi u. -mwj0, 
es Ic. e -ascho u. -mowancho „ ſchaͤumte, p. p. a. il u. 
“wa, 84 05 behumens, to, Braufen,; Ranfchen. .: ' 
Schumel, t ken, der Schimmel (Pferd), gen. a, dat. din, pl. e. 
Schump, ten, der Schimpf, gen. a,. dat: u,  schumpowrädeh 
u. schumfowasch, ſchimpfen, praes Inja. ſaja u. m, 
‚imperf. wach, hu, außfchimpfen: .. ::° 
Schupa, ta, die Schaufel (pala), gen. y, ‚dat, 4; sch 
:ta,: dem. auiche dad: Schuppmeller. zum. Beiden ‚ber. in 
nen; %hupowasch, ſchaufeln, do-, erfch.,:hor,: besabfch;; 
_hob-, befch., hu-, ausfch., na-, einfch., po⸗ ein· Wenig 
‘ich, "psche-;, ‚durchich., pschi-, — DOSr, anseinan 
derſch sar, Zufch. ‚se, zuſammenſch., wot⸗, abſch. 
Schupiza, ta, die Pflugteute (rallum), gen. e, dat. y,:pl. 
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eʒ ie sehupiz 6; Baipmert,.@n Emdah, "L, es, ach, 
in, schupiski, a, &, adj. : 

Schuretrasch, ſiheueim, en, prues. rau uw. -om;, im- 
perf. „wach, -wahe, to, das Gereibe, schürewaz u. 
Ak, ten,:. das Reibeilen: ‚dei, erich., hu⸗ ſcheuern pacho⸗ 
durchfch. .‚ wot-, abreiben. F 
Schpzi, $. cahader, a GR 
Schuzisch ; trügen; muſchen, praes. ‚u %: I, imperf. 
-ich, P. P..a. »il,:a; 0, p P, P. p. Auy, a, 6, "imperat. 
-2j! schutehe, to, dad Truͤgen, bie Wetrügerei;. hob-, 
hintergehen, betruͤgen, hnbschuda,: ta, der Betrug raus 
‚gen. u..pl. 3, dat; .ı&,:sa hobschudu stajasch od. hyach, 
„auf Betrug auögehen,. habschudny,: a, e,..trägerifch, be⸗ 
trügtic, | hobschudnik, ten, ar emigst.,. gen. dat. 

Ju, p 
Schwabei, ten, der Schwefel M Schwefelfaben, "gen, na, 
schwabläwaty, fchwefelicht, schwablöwasch, ſchwefeln. er 
"Schwajzba, ſ. sswajzba. . 
Schwar, ten, der Schwager, gen. % dat. u, sos. om, loc. 
au. a, P. y, schwarke, ten, dem. achwarstwo, to, 
pie Schw gerfchaft, schwarowy, a, e, dem Schm. ‚ge: 
choͤrig, schwarowka, ta,. die Schwägerin, gen. i, dat. ze, - 
schwarowzyny; a0, der · Schw. gehoͤrig. 

Schwark, an, Die Griefe, gen. a, dat. oju, ph. i: i. 

Schwarzasch „‚beaufen, schwarketasch, Her praes. «zu' u. 
-zym Wer schwarze,;fie Bauen; —* ach, p. P: a. -al, 
:d,-0; schwauzahe, to; daß: Braufen, - Saufen, Wind. 

Schwejde; ten; ber Ohne, ‚schwejdojski,:a, 6; ſchwebiſch, 
"schwejdojska, ta, Schweden, eje, aus Schw, ej, in Schw. 

Schwerz, ten, die —— das Heimchen, gen: a, dat. 
oju, du. a, pl; e, schwerzk, ten, dem. 

Schwerza, ta, die Schwärze, Wichſe, gen, 2 dat. y. acc. 
‚a 800.0, 100. v; schwerzowasch, ſchwaͤrzen, hu-, id: 
4Pprnues: -adju ur on, imperf: -wäch, uwaße, to, subst: verb. 

—— amit der Ruthe flreien, prues. am; psche-, 
‘id: schwigaz,; ten, daS: feinfte- Ende - ‚an: der Peitſche, 
"gen. a, dat. ojm, pi. e; schwigawa, "ta, Aſchermittwoch 
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‚(an welchen FSage juchge veu⸗ tisander mit Rusgen 
‚ugufeßen fuchen), gen. y, dat, 
Schwigerssyn, ten, Der. Säriegerjopn, ‚gen. “ dat. q;⸗, as, 
du. a, pl. y. 

Schwigertäurka, ta, die Schwiegertodket gen. u. pl i, 

t. ze 

Schwikasch, pfeifen, praes. -am, schwikane, to, das Pfei: 
fen; schwikotasch, iter. schwikala u. schwikalke, ta, 
die Dfeite, Kinderfchalmei, gen yu.i. 

Schwikaz, ten, der Jasling (Fiſch), ven. a, dat. „ie N. e. 

Schwiz, ten, Der Schweiß, symay schw., falter Schw., 
gen. a das. oje, schwizowasch., —*ãc Orden. Yaju 

f. -wäch, teschne "schwizowate, der Antgſt⸗ 

—*8 u- auöfdneißen, psche=, durchfihrmigen. 

Schwiz u. schwizk, ten, der Rothſchwanz Vogel), auch: 
‚Perfonenname, gen. a, dat: oje. 

Schwizasch, pfeifen biof mir dem Bunde), praes. -zym,, 
imperf. ach , -zahe, to, dad Pfeifen, dire Auffhtei: 
verei; schwizat, ten, der Pfeifer, Aufſchneider. 


‚Schwobe u, schwabe, ta, die ‚Schade, (Hnea), Schwabe, 


gen. y, dat. . 

Schweda, ta;. Wie Schwabe, Keufleridwoaden, gen. y, dat. 
26, schwodka, ta, dem. fonft powatj, ta 

Schworta, ia, die Schwarte, schpakewa scher. Sprds 
ſchwarte, gen. y, dat. sche, schwortka, ta, dem. 

Schybaly, a, e, verſchmitzt, ſchlau, fig, betvägeriich ; 
schybal, ten, der Sthalk, gen. a, dat. u, pl! -y; schy- 
badosct, ta, ‚die Berföhlagenheit, Augheit, Varſchmitzt⸗ 
beit, schyhalstwo, to, Die Sa⸗itheit, gen. 4, ‚chat, u, 
soc.: -om, loc. 6G. 

Schybeaza, ta, der Galgen, gen. u. pl. e, dat. y; achy. 

ıka, ta, 'dem. 

Schyblisch, sse, fich im den Winteln bermuitreiben,. bald 
dies, bald jenes nod bei Seite täumen, the. man Mc 
Den eigentlichen Werrichtung übergeht, zu. se. Ans rag 

fiebf du da? praes. -bla u. -im „sch, p 
* J il, A. 0, schybiege, we, daß. gen, | (AB Usınt: 








chloſſenheit, ‚schybläk, teu u. schybläwu;, 12, Wenſchen, 
Die nie. fertig, werben koͤnnen; ku, fertig werden. 
Schyja, sa, des :Hald, bie Stimme, gen. 'e, ‚dat. y, den 
ma pschauu schyju, der hat eine töchtige Stimme, Nte- 
lern schyju. sse drösch, aus vollem Halſe fchreien, staw- 
he to kokno na schyjv mesch, das FSenfler immer am 
Halſe haben, immer im Fenſter liegen, schyjny, a, e, 
zum 9. gehörig, sehyjaty, a, d, langhälfigs schyjka, 


ta, dem. . 

Schyk, ten, die Gelchidlichkeit, schykoway, a, e, ſchicklich 
geſchickt, schykowasch, sse, ſich fchiden, paſſen, praes 
‚ka u: «om; imperſ. -wach, p. P. a. -wul, &, 0, ff. 
p. P. wany, a, e,'gekhidt, gewandt, sehykowade, to, 
die Schidulg, Fuͤgung; wone sse Aeschykujo, daB ziemi 
fi ‚nicht, jomu sse' scho schykajo, er weiß Alles ge: 
ſchickt anzufaſſen; ho-, befchiden, ‚das Vieh firttern, 

 . Warten, ses; see, fi ſo treffen  (accidere, evenire). _ 

- Schyken, schrykna, schykno, «le, jede, auch: ganz, schy- 

ken 4al, :alded Work, schykme Ind, alle Leute; schyzki, . 
2,6, gänzlich. N | 

Scohyla, ta, die: Schwelle (Brundlage eines Gebäudes), 
gen. u. pl. &, dal. i, schyiku, ta, dem.’ schylöwasch, 
unterfiwellen, eine Schwelle "unterziehen, prües. -Kıju 
u. -jom, imperf. -wach, ‚id. on 

Schyläwy, a, e, unregelmäßig, fchief, windſtuͤglig; schy- 
läawisch,, fehielen, Praes: -wa 4. -wim, imperf. -ach, 
p. p. a. -wÄ, a, 0, weite, te, das Schielen; schylöwak, 
den, der Schieler, gen. a, dat. oja, sec. om, loc. u, Pl. i. 

Schylöpisch, Iföpeln,'praes. -pü u. -im, imperf. -äch, p. p. 
@. -pil, a, 0; P. P. P. -pöny, a, e, imperat. schylepj! 
schylepene, ta, subst. verd, schrylepity, a; e, liöpeind. ” 

Schyle, schydig u. 'sevwo, to, der Pfriem, die Schuſter⸗ 
able, gen. &, dei. u; schyiko u. schywke,'to, dem. 

Achytöwak, f. schylawy. nn ' 

Schym; ſ. schen. BEE nt 

Schyman, ten, nom. pr; Simen, sch. petsch, Simen Pe: 
ttuB, gem. a, dat. oju; schyinank u. schymahz, ten, dem. 

Schypa, ta, der Pfeil, gen. y, dat. &,pl.y. 





Schyt; ta, die Breite, gen., dat: us: lbe. i, we. 05 .uöhy- 
roki, 'a, &, breit, compar. schyrschy, a, 'e;'sehyruzki, 
: 0,6 ==:schyroki; schyroko. adv. na’ schyrake, in Die 
- -Breitegachyraknnek, ta »:schyt; sohwtisch u. sohyrasch, 
:ungebr,:non-, auöbreiten,. sse, ſich breit machen, prahlen 
mit .etm., :prack -im U. -am, imperf. -Achi:u, ach, p. 
“Pi d. »il u. -al, 2,0, 9. P. P. -dey st. -any, a, e, im- 
.perat. -aj!.schyrak, ten, der. Mildinapf, gen. a, dat. 
oju, loc. u, pl. i, schyrazk, ten, dem. a 
-Schyrowasch, ungebr. wot-, abzäumen. .: 
Schyry, (.schery. ER 
Schysch, nähen, (suere), praes. schyju u.:-om,' sueperf. 
' .-jach, 2. p. a. schyl, a, 0, P. p. p. schyty, a, e, im- 
‚ perat, schyj! schysche, to, dad. Nähen, schaw, ten, die 
Naht, gen. .u, schyjz u. schejz, ten, der. Schuſter, aud) 
Familienname: Schög, gen. a, dat. oju, pl. e, -owy, 
a, e, der Familie Sch, angehoͤrig, schejzewa, ta, "Die 
..&hefrau: des Sch,, schejzowka, ta, ‚dem. schejzejs; 
Schuhmachers, hu ‚sehejzejz,.bei Scy., schywalny,.a, e, 
jum Nähen gehörig, -na gla, Näbnadel,;«hy zwern, 
Naͤhzwirn; do-, ernähen, hob-, benäben, beſeßzen, ‚km-; 
fertig nahen, haschyta kapa, fertiger Rod, huschywal- 
nik, ten, der Näber, -niza, ta, die. Mäherin, das. Naͤh⸗ 
termädchen ; psche-, umnaͤhen; sa, vernähen ;s0-, ls 
. ieh fertig machen. 5 
Schyschka, ta, 1) der Kienapfel, Sannenzapfen, gen. u. 
‚Pl.:i,.dat. ze; 2) pl. die Kopfenden des Flachſas, welche 
‚feine. Serie ‚geben; schyachkak, ten, der Seuzſchnabel, 
. trop.. Schein. (im guten. Sinne), gan. A; dut. oja;-:plı & 
Schytawa, ta, ber: Ziichreiber, gen. u. pl. yy datlıe. . 
Schzasch ‚od. szasch, das Waſſer ablaſſen, pıflen-(mingere), 
. praes. schryju,. u. -jom, imperf.-schzech, pu.p: @.. 
a, 0, imperad, schzyj! schzaue, to, das Daunen, won 
to schzahe hezyni, von einem Ochfen, der an. Berfahung 
des Urin leidet, schzynty, te, der Urin; huschzany, a; 
e, einer, der den Urin. nicht halten kaun; ‚seschnasch, 
.sse, ſich naß machen (non Heinen Kindern), weschzasch, 
sse = schzasch. en 


. 


u ..4:. 


u. 


Sthäbotasch u. schetäbotasch, ſchwaten, praes. -bezu u. 
ob, imporf. -tach, Ac, to, aubst.- vehb. sotäbolaty, 
a, e. gefchwäßig. 
Seräglow uk olk, tem, der Gperber;.gen. 2, dei “rn pl. i. 
miza. 





Sctäschka, ta, der. Zußfleig (semita), gen. u. pl. i, dat. | 


ze, sctäschzyzka, ta, dem. 
Sctätor, fen,. vie. Deuflange,. fowoht im Schober, als auf 
dem Wagen, gen:..k, dat. u, pl. y.; sckääork, ten, dem. 
Schöcha u, tschecha, ta, der vorfpringende Saum eines 
Daches, um die Rip von den Wänden abzuleiten, gen. 
* di. sche, pl ii, pod. ‚setechn, unters Dad, ins 
sodene. 


S 
—— —E dur; (hießen, (One wopin. fah 


ven praes; -lijom. u. am, imperf. lach, a.lil, a 


— 


0, p. p. p. -Ony, a, e, geſchoſſen, wild, "imperat. sell 


i „tie, to,. dab Sch. scteläß, ten, Des Schüte; scheibz, 
ta, das Schießhaus, das Scieffeft, Gehcheß ; gem: y, 
‚dt. ©; sckelz, tem, Dev Bogeuſchuͤtze, auch: eine .gemifft 
ande; :do-, erſchießen, preho durchſchießen, :sa-, 

todt ſchießen, vot⸗ erſchießen, wegichießen. 

Scꝛena, ta, die Wand, gen. y, dat. &; scıömawa, ta, die 
Ban, ‚gen. Y,datı €, pl°y, Sschönawia, ta, . dem, 
Spiele, to, ein jumger. Qund, gen.. solik, dt. ‚schd, Pr 
ia; ınakehezy, 2, ©, ainem jungen Hunde geboͤrig; pee 

. scaona, trächtig: (von? „Hündinnen, 

Sciönik u. tschönik, ber Sirehn von 10. Gehh, 
gen. a, dat. m ph 
Sctenojzs,. te, Stennewis b. ‚Rübbenen, Kr. Salon, aus 

St., ach, in St., —— * & ady. 

Settnusch,. L ‚schöhusch. - ' ’ 

Sczepa, ta, f. schc2&pa. 

Sczepan u. schc2®pan, ten, nom. or. Stephan, gen. m 
dat. oju, sct&pank, ten, dem. 2; —* des ©. ‚sche- 
panojz, die Samilie St. : . 

Sczerb, .ten, das Aas, gen. a, das. .oju.i : - . 

—2 ke; fem; Stoppeln;von' allerlei Setreibearten: 





Sehkrpanch erſtarren, piraues. -ne u. Asm, amperf, wach, 
"pp. @& «al, a, 0, p. p- p. sony, 8; e;'sohirphede, to. 
die Erſtarrung 

Scherpay, a, &, gebuldig, he; ungebuldig ‚ scherplivry; =; 

e = ‚scierpny; ; scäerpuosct, ta, bie Bean, — 
gen. i, soc. u. P 

Sctesch, ſ. scheteschj. on 

Sctönka u. tschöska, ta, Holzſpeize, Splitter, Kienden: 

Scköt, ten, der Zaunkönig, gen. a, dat. eju, pl. e; sche 
ayk, ten, dem, . 

Sehözad, a, die. Klafter (A. ®; %, 23), gem: \,pl.i 

Sciicka, ade. ftid, ſchweigend, a ‚die Stille, 
gen. i, s0c. ü; schichy a, e, fin ſittſam, ruhig, sctisch- 
nosc?, ta, die Sittfam keit, husctischuusch , verſtummen. 

Sezigusch, Welke (herren, praes. -am, »ahe, "ie, die Schur, 
Schafſchur, schigat, ten, der Schoerer, gen. dat. ein, 
pl. &; »ke, ta, Die "Schtererin. 

Setikka, ta u. child, to, ber Fiedelbogen, gen. i —. a, 

: dat. ze u. a, pl.i u. a; sckiwko, to, dd. 

Setima, ta, das Rohr; gem. y, dal ı. loe.- :£&, pl.. seliny, 
te, die Rohrſtaͤbchen des Weberkammes —— am 
Weberſtuhle; sctänarik, tem, der Rohrſperling, gen. a, 
dat. ou, el i. - 

Sctirzasch, jirpen (v. Heimchen), press pretes, -yın. 

Seit, ten, ber Schirm, Schutz, Schild, gen. u, dat. oja, 
Bi. y, a jadıyım schitom, mit einem Sch., —— ten, dem. 

Sctogno, to, die Lende, gen. u. pl. a, dat. a, los. 8 a2 
do —* bis an Die. tenden 

Sdasch, sse, vorfommen, ſcheinen, danken, mb, tebe, 
use sda, wir sc. ſcheint, me me sdascho, mir Pr 
sse j0 sdulo, hat geſchienen, sdasche, to, das Dinsken: 
w@-, ae, fo vorkommen, fcheinen, als, wordasche, ve, 
der Schein. . 

Sdrady, a, e, reif, —*A a, e, schen. 

Sädrainisch, f. dratnisch. 

Sdychowasch, {. dychowasch. 

Se u. s’, praep. I) 0. gen. =. aus, se tschadewa, aus 
Strakow, se seime, aus der (che, stoge, bavaus, shugu 








. wegnehmen. In Compofitis vertritt «5 auch Das ppin.: 
böhm. we=senmyeor, hinauf. u 


Sedrasch, f. dresch. 
Seger, ten, die Wanduhr, gen. a, dal. je pl. y, kak 
vreie jo un segere, was zeigt die Uhr? segerk, ten, 
jlat, ten, ber Seiler, -ka, ta, Seilerin, -ski, a, &, dem 
©. engehirig, — 6 
Sejpa, ta, die Seife, -piny, a, e, zur ©. gehörig, sejpaf, 
En Seifenfieder, seinowasch, feifen, na-, einfeifens nei. 
| a, ta, Gelfenfraut [saponaria], gen. y. | 
Sele, to, das Kraut, Kräutig, gen. &, dat. ü, jatowe s., 
Stechapfel, ssletowe s. die Malve (Blume), zerkwine 
s. Sadebaum, selke, to, dem. selischctö, to, magqnat., 
dad Unkraut, gen. &, dat. &, selina, ta; allerhand Krau, 


. 
. 


ö— — — At TE — 
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ig, zum Biehfutter: deſtiaic gen. y, dae. oᷣ seliza, ta, 
„Kräuter; sel, ten, nem. jiropr, Sell, Selina, ia, Ehe⸗ 
- frau des ©. ., seliz, die Familie des ©. —2 2 e, 
. der Familie des ©: angehoͤrig. 

Sekday, a, e, grün, selemka,; ta; u. seldnk, en, ber ‚grüne 
Pilz, Brünling,- seleniza, ta, daB Biutfraut;: ‘selenisch, 
. 386, gruͤnen, ta semä.sse seleni, ‚die Erdt guunt, ischo, 
gruͤnte, ase ijo selönila, ‚hat gegrünt,. woby; sa, wieder 
gruͤn werden. 

Selesna, ta, Selleſſen, $ ‚Spremberg, eje, aus 2 76% 
in ©., selesyaski, a,.e, adj; . 

Selese,. io, das Eiſen, hen. —— dat. u, te seldsa; die Eiſen⸗ 
flangeng selesko, to, een. Ber eikerne-Dreiiuß, seltany, a, 
.& von .Eifen,- eifeen, veldany kowal, ein Eiſanſchwied 

Selischatö, f. sels, 

Semi u. sejma, ta, die Erde, En.: 6, des; ice na se- 
‚mi, bier auf. Erden, semski,' a; 'e, ivbifch , nemake 3. mys- 
slena, irdifcher Sinn, semake, jahluke , ‚Erdäpfel; 'semi- 
.2a, ta, Die‘ Landichaft, ‚auch - die Jafei, gen.e, dat, Y. 

Semsche, aud ‚deut Gotteödienfie, ſ mscha..  - 'v.: 

Sematat, ten, ber Hamſter, gen. A, ds. Sjus pl.. 6, won 
jo kai semsiat we gromatcau —* ych :debytkaw, muͤh⸗ 
ſam wie ein D. ſammelt er feine Büter,.. ‚sembtarhwWy, 
2,0, dem H. gehörig, -üwa 2era, der ‚Hamflerban: - 

Serno, to, dad Korn [granum], gen. a, dat. F Bl. a, 
sernko u. senko, to, dem. auch: Bobnchen ‚' bakbwe 
sernko, Augapfel. : .. a 

Sesch .(wsesch), nehmen, praes. aeju u: sein, imperfs ja 
sech, ich nahm, ty se, Du n., won se, er n., p. pi a. 
sel,.a,,0,,9..P-. 2. sety,. imperal. sej!- seschd,. to, subst. 
verb. pschez-, wegnehmen. L 

Seskasowasch, |. kasysch. . .. Eu ee 

Sewschym, ſ. se.u. sche.  - 

Sez, ten, ie Beinkleider, ‚Höfen, gen. a, dat: in Pi s 
sesk, ten, dem. 

Sezuusch,, sa, in Ohamacht fallen, obumaͤcheig ‚melden, 
jomu, jej sse sezho, geanu 4. jo ane seznulo, er, fie 
fällt, ed in Ohnmacht, u. iſt in O. ‚gefallen, sezuusche 
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u. serhehe, ta, daB Obhnntichtigroerben, .seaynk,, ben, 
die Ohnmacht, gen. a, dat. oju, do sezynka. panusch, 
in D. fallen, won lä2y we sezynku, er liegt in ©. 

| „ta, der Sod, gen. i, dat. se, jomu sse agaga pa- 
ii ‚er leidet. am Sodbrennen. 

Sganki, f. sgahowasch unter gonisch. 

Sglo, to, das Hemde (indusium), gen. a, dat. u, soc. om, 
‚doc. &, du. e, pl. a, spodne sglo, Unterhemd, swerchne 
sglo, Oberhend, sgelko, to, dem. Hembchen. 

Sgod u. sgo2j, adv. zu Danke, zu Gefallen, nach Wunſch, 
ja sehi hamogu niz sgod zynisch, ih fann dir nichts 
zu Dante thun, sgoday, a, 6, waͤhuiſch im Futter (vom 
Vieh), vgl. godny. 

Sgonisch, erfahren, Kunde erhalten (comperire),, praes. 
-ijjom, imperf. -ich, p. p. a. -nil, a, 0, P. p. pP. -hony, 

a, e; -hene, to, die Erfahrung, Gemwohnbeit ; hu-, abs. 

u. -howasch, dur. ausforfchen, -wahe, to, doB Erkundi: 

| gen, -wal, ten, ber Kundfchafter, Spion; na-, inne 

werden, ‚hehe, to, bie Erfahrung, won jo dosca nasgo- 

nil, er bat genug erfahren, erlitten; psche-, erleiden, 
„hehe, to, dad Erbulden, -hony, a, e, erfahren. 

Sgoreiz, ten, Görlig, a, aus ®., u, in G., sgoreiski, a, 
e, ad). 

Spubisch, verlieren, verluftig geben, sgubowasch, dur. all 
mählig. verlieren, praes. bijom, -buju u. -om, imperf. 
-bäch u. -bowach, p. p. a. -il u. -wal, a, 0; p. D- p. 
-Öny U. Wany, a, e, imperut. s bi u. sgubuj! sgu he, 
to, das Berlieren der Verluft. u u. ccubaj es 

Sgwo, f. sglo. | 

Sjawisch, offenbaren, fund thun, prass. wi 4. -wim, 
imperf. -äch, P. P. a. -wil, a, 0, 7. p. p. -ny, a, e, 
imperai. sjawj! sjaweie, to , die Offenbarung, erſchei⸗ 
nung; sjawny, a, e, offenbar, klar, sjawne, adv. 

Skarhosca, ten, Schoͤrbu, Kr. Kottbus, A, aus, ü, in 
Sch., skärbosczänski, a, 6, ad). 

Skärzysch, Klagen, —* uU. ym, imperſ. -ach, P. p. 
a. -yl, a, . P. P. -ony, a, e, imperal. "skärz! 

«röne, to, das Klagen, skärzaf, ten, der Kläger ‚gen. 


s 


à. dat. ja, pl. 6; skärkba, ta, bie Klage, gen. u. pl. 
y, dat. e; do-, genug lagen, hob-, beftagen, hu-, aus: 
lagen, durch Klagen erlangen, Ha-, 830, ſich fatt Has 
gen, psche-, verklagen, de, to, Bertlagung, Anklage, 


pschöskärzowat , ten, der Üertläger, gen , dat. dja, 
! 

— ſ. kasysch. 

Skiba, ta, eine Schnitte Brod, gen. u. dat. &, 


‚skibka, ta, dem, (vgl. goth. giba, die as), gem. gen. i, 
dat. ze, pl. 1; skipkowasch, von Kindern, die viel Brod 
verzebren, praes. -kuja u. -om, imperf. -wach, p. p. p. 
-wal, a, 0; -wae, subsi. verb. 

\ Sknusch , beffer s’chusch (von ssuchy), neufr. troden, 
troden werden, einttodnen; praes. skau u. skhem, 
imperf, -uch, pP. p. a: al, a, 0, P. P. P. -hoay u. 
sknuty, a, e, wnperat. skhi! sknusche, te, das Trock⸗ 
nen, won schyken skto, er teodnet ganz zufammen; 
do-, u. -uwasch, vollends” vertrodinen, hobo-, u. -owasch, 
betzodnen. hobssknuty, a, e, betrodnet, hu-, ıc. trocknen, 
po-, 2c. vertrodnen (von Bäumen), -uty, a, e, vertrock⸗ 
net, psche-, sc. sap, zu viel trodnen, pschi-, ıc. mod) 
etw. trocknen, rose-, ıc. von einander troͤcknen (von Ges 
fäßen), se-, vertrodnen, “-uty u. -khony, a, ©, ver: 
trodnet. 

Skoblä, ta, die Haſpe, Thürangel, gen. u. pl. 4, däs. i, 
sko beika, ta, dem. 

Skoboda, ta, Dreiftigfeit, Gegähentheit, gen gen. y, dat. te, 
0 skoboze, dreift, skobodny, a, e, zahm, dreifl, im N. 
5 mutbig, skobodhe, adv. skobodnosez, ta == skobeda ; 
akubotisch, zähmen, sse sk. zahm werden, praes. -im, 
imperf. ich, 9.7. a. il, a, 0, P- p. p. wöny, a, e, 
imperat. skobotj! -Eie, te, Das Zaͤhmen. 

Skokaseh, dur., akozysch , abs, {pringen, praes; -am u. 
-2 7, imperf. -ach u. -ych, pP. p. m. «al u. -yl, a, 0, 
P. P. p. -any U. -ony, a, e, emperat. -ajl.u. -yj! sko- 
kane u. -zehe, to, das Springen, der Sprung; skak, 

. ten, der Sprung, gen. a, dat. oju, pl. i, na skeki, zu 
Sprunge; skozk, ten, Die Heuſchrecke, ber Springer, 
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weliki ‚sk. die Saͤbelheuſchrecke; na⸗, aae, müde werden 
von allem Springen, po-, einen Sprung thus, büpfen, 
 wot-, abipringen. 

Skeonda u. -muda, ta, Skummis, f xomurisch. 

Skomel, ten, Staubfiodt, Stitter, Mehlſtaub, auch: „yaßel, 
gen. A, dat. dju, pl. 6, skomelk, ten, dem. Stäubden. 

Skop, 4 ‚ben, der Sat, Hammel, gen. a, dat. u, pl. y, 

opk, ten, dem, skopeay, a, 2, ad). skopeze- mosso, 
— 

Skopen, ta, der kleine Heuſchober, gen. i; ekopisch, in 
Schober ‚bringen, praes. -pü u. -im,; imperf. -ach, p. p. 
& -U, a, 0, P. P. P. - ny, a; ©, -Ehe, to, subst. verb. 

Skopz, ten, der Grenzhügel, uagebr. skenzyk, ten, dem. 
«kopzommach, Srenzbüigel aufwerfen, praes. zaju u j 

, imperf. -wach, 

Skoro. adv. bald, ſchier, compar. skerej , cher, skörej a 
.löpej, je eher je beſſer, superlat. nejskerej, am erſten. 
Skot, ten, collect. Rindvieh (fofern es gemeidet wird), 
gen. u, daı. oja, soc. om, loc, sche, skeschezy, a, e, 
Bieh-, skoscheza pastwa, Wichmeide; skotay, a,e, adj. 
skotniva, ta, dad Gefindehaus (meil Vieh und "Shnke 
gewöhnlich unter Einem. Dache), gen. e, das. y, sko- 
sche, to , jedes einzelne Stüd Rind, auch Schimpf⸗ 
wert: Kalb! gen. schä, dal. sch#, soc. ‚schöm, pl. sko- 

scheta, ee to, dem. td. 

Skowlisch, ſ. skalej. 

Skeygasch, tmipien (ruslare), braer am, -ahe, to, der 
Kuͤl 


Skubasch, rupfen (Zedern), praes. -am, P. P. p. any, a, 
e, gerupft, auch irop. == beraubt, geplunderi, skubahe, 

_ to, das Rupfen, po-, id. 

Skalej, ten, die Brachtaube, der Bradioogel, gen. a, dat. 

‚Pl. e, won moto bezasch ako skulej, er fann wit 

in Br. laufen, d. h. ſehr ſchnell; skowlisch, ohne Roth 
Hogen, winfeln, praes, -la u. im, imperf. -äch, p. p. 
a. -lil, a, 0, skowlehe; ‚to, das unnötbige Kiagen. 

Slölkasch , ssE, .erfchreden, praes. -am, PP, P- sibkany, 


PP Zur) 
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a, e, krank vor Schreck, slekane, to, der Schreck, vgl. 
lkasch. 

Sloto u. swoto, to, dad Gold, gen. a, dat. u, wono hejo 
scho si., 20 sse blyskozo , es nicht alles Gold, was 

länzt, wossebna wäza jo slota winowata, eigen Heerd 
iſt Goldes werth, te slota, n. Soldftüde, Dufaten; 
slotnik, ten, der Goldfchmied, sloty, a, e, Gold-, F 
zlowek, goldner Mann (fchmeichelnd), sloschäny, a, 6, 
golden, -y persche2eh, goldener Ring; hobsloschänisch 
en husl. bergolden, praes.--nim, imperf. -ich, p. p. a. 
Al, a, 0. 

Sloꝛej u. swo2ej, ten, ber Dieb, gen. a, dat. u, du. a, 
pl. e; slozejka u. -1öiniza, ta, die Diebin, sloadjski, a, 
6, adj. slozejstwo, to, der Biebſtahl 

Siy u. wy; a, e,böfe, aufgebracht, gen. slego, sleje, 
slego, sly duch, böfer Geift, ungeſtuͤmer, auffabrender 
Mann, comp. gorschy, a, e; sloscı, ta, die Bosbeit, 
ber Unfall, slossnik,, ten, ber Böfewigt, gen. a, dat. 
eju, pi. i, -niza, ta, fem. 

Smarsk, f. marsnusch. | 

Smawowasch, ſchweben, f. machasch. 

Smatana, ta, die Sahne, der Rahm, gen. y, dat. &, loc. 
6, rudowata sm. alte , verdorbene ©. smätanu sebrasch, 
S. abnehmen. 

Smerkasch, ſ. nyrkasch. 

Smesch, f mèsch. 

Smöschow, ten, Gr. miſpy Kr. Kalau, a, aus, é, in 
Sr. M., smöschojski, & „é, ad). smöschowk, ten, Klein 
Möffew, Kr. Kalau, a, aus, ze, in Kl. R., smeschow- 
zany, a, e, adj. - 

Smet, ten, die Mindivehe, f. mäsct. 

Smija, ta, der. Molch, die Blindſchleiche, gen. u. pl. e, 
dat. y, smijka, ta, dem. 

Smilisch u. smilnusch, BBe, fi erbarmen, nad nami, über 
und, 307 -lü, -isch, 4, imperf. -äch, p. p. a. -il, a, 

0,2. P. p. -öny, a, e, imperat. smiäl se! Fe, to, das 
Erdarmen, Erbarmung; smilny, a, e, barmherzig, smil- 
nosct, ta, Barmherzigkeit, ae⸗ Unbarmberzigkeit, smilar, 
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‘ten, der Erbarmer; ros-, sse, id. rosmilöny, a, e, mit: 
leidig, barmberzig. Ä 
Sminusch, f. minusch. 
Smognusch, f. moz. on 
Smortysch,, zerichmettern, praes..-ym u. -yjom, imperf. 
-ach, p. P. a. -yl, a, 0, Pi .p. P. -ony, a, e, zerſchmet⸗ 
tert, imperat. smorz! -zehe, to, subsi. verb. | 
. Smrod, ten, Stank, auch: Menſchenkoth (ſonſt gowno), 
gen. a, dat. oju, soc. om, loc. 38. 
Snak, adv. rüdlings, ruͤckwaͤrts (retro). | 
Snanisch, zeugen, praes. snanu, u. -im, imperf. -Ich, 
p. pP. a. -il, a,.0, pP. P. P. nhony, a, e, imperat. snah! 
„hehe, to, subst, verb.' hob-, bezeugen, bekraͤftigen; snank, 
. ten, das Zeugniß, der Zeuge, gen. a, dat. oju, pl. i; 
‚snankstwo, to, Dad Beugniß, gen. a, dat. u, 30c. om, 
: loc. 6, sn. dawasch u. polozisch, Zeugniß geben. 
Snasch, kennen (nosco), praes. snaju..u. -jom, imperf. sna- 
:: jach, p. p. a. smal, a, 0, p. p. p. snaty,.a, e, bekannt, 
snasch£, to, subst. verb.; sname, to,.da$ Zeichen, Vor⸗ 
bild, Mahl, gen. ha, dat. hu, pl. na, se snamenami, 
mit Zeichen; ha-, erfennen, husnasche, to, die Einficht, 
Erkenntniß; po-, kennen lernen, befennen, posnaj, be: 
kenne! sse posn. geſtehen, ſich befennen zu etw., po- 
snasche, to, die Erkennbarkeit, dad Gefländniß, posnat, 
ten, der Bekenner, gen. &, dat. öju, du. a, pl. €, wo- 
te-, außer Acht laflen, sse wotesn. fich entfremden; 
- wotpo-, wieder fremb werden. 
Snöscı == sjesct. | | 
Snösch, ſchallen, hallen, klingen, lauten, wono sni, e8 lau: 
tet, kak sn& te sslowa, wie lauten die Worte? imperf. 
snijascho, p. p. a: snel, a, o, snösche, subst. verb. 
Snoj, ten, der Schweiß, gen. a, dat. u, soc.om. we snoju 
twejoß, hobliza, im Schw. deines Angefichts, kschawny 
snoj,- Blutfchweiß, snojowaty, a, e, ſchweißig. 
Snowa, adv. von Reuem, ſ. nowy. nn 
Sogolisch, laut reden, räfonniren, praes. -lü u. -im, im- 
perf: -äch, p. p. a. -il, a, o, imperat. sogoi! -ehe, to, 
‚subst. verb. N M 
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Sola , ta, die: Sohle, Gtirfelfoble, gen. u, pi. 6; dat. i; 
sulka, ta, dem. solöwasch u. hu-, beiohien, praes. Aa jn 
u. -0m, imperf. -wach, p. P. a. »wal, a, 0, P. 2. P. 
-wany, a, e, imperat. Anj! -wahe, to, das Befohien. 

Sola, te, newir. pl. t, der Aeſcher, solisch, aͤſchetn, praes. 
a u. -im, imperf. -äch, B. B a. bl, ‘a, o, imporai. 
sol! -ehe,. subst. verb. - 

Sera, te, pl. t., die Röthe am Bimmel, dad Adendreib 

jutschne s. die Morgenroͤthe. 

Sparish, ta, der Brodem, Baffedanpf, gen. i, soe.. u, 
pl..i; sparha,. ta, id. 

 Spasch, ſchlafen, praes. spim , weni: ne, fie. ſchlefen, un- 
perſ. spach,, P. P. a. apal, a, d, P. P. P. apamy., a, e, 
:umperal, spil spahe, to, das Schalen, —— 'Spi- 

-ay, im Schtaf, ſchlafend ana ‚ten , der Schaͤfer, gen. 
a, dat. üju; do-, sse, ‘zum Genuͤge ſchiafen; hob-,:u. 
wot-, -befchlajent, ühmängern, hu-, sse, audfchiafen, na-, 
me, 0. po-, ein wenig fchlafen;, 10r, berfölafen, sa- 
spahz, ten, der Schäfer. 

Spech, ten, die Hurtigkeit, Eitfentigkeit, Mile, den. a, dis. 
oj0, s’pechom, in Eite!.hespüch, ten, Die :Langfauıkeit, 
speohowasch, gut und raſch ven "Hin {von. Statten) 

geben, to jomm dere spöchujo, er: wird ſchnell damit fer: 
tig, imperf. wach, P. P. d. -wal, a, o, sse spöoh. ſich 
dazu. halten, feine "Zeit: verlieren; spochny- m. seselury, 

‚a. e, fördernd, hurtig, - eilig, ſchnellb; ‚hen; Ki, 
faul, langſam, hespöchnost.u. nesptschnoscz, ta, kan 
ſamkeit, Traͤgheit, speschhe, adv. eilend, he-, 
‚sespechult, ta, ein langfamed (träges) aim” 

Spicharow, ten, Speichro, Kr. Luͤbben, a, an, 6 in.Sp. 
spichrejski, a, 6, adj. | 

Spinasch, beiten, ‚oonnen, ſtraff enpieben praes. am ; 
spinahe to, Krämpfe, sse spinasch: u. spinkasch, 

ämpfe —E spinkahe, ‚to u. spinki, te, die 
Krämpfe; spink, ten, der Spannrieit, Spannftrid. 

Spischa, ta-u. spischka, ta, der Scheant, gen. u. pl. i, 
dat..ze; 806. u. 

Spiwasch, fingen, praes. -wam, spiwade, to, daR: Singen, 





R7 
der Geſang, das Eieb, p a, e, rg, spiwat, ien, 
der Sänger, gen. * ur ‚ pl. &, spiwatniza, * die 
Sangerin, gen. u, pl ‚ spiwatskä, a, en 
Singen gehörig, spiwatake kaigly Geſangbuch 
zu Ende fingen, außfingen, se-, einen Sefang aufhören. 
Spita,.ta, die Speife (ſonſt jej), gen. e, das. y, 'sos. u, 
‘spitowasch, „‚peiten (gewöhnlicher: jesc}). , 
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Splaw, ſ. 

Spliska, u (Boyd), gen. i, dal. ze, pl. i; 
spliszyny, a, e, 

Splo u. spwu, 3 * Halm, gen. u. pl. a, dat. u, loe. 
Kr spelko, ta, dem. apelzyny, a, 6, dem Yalnı an: 
ehörig. 

Splo 2 ſ. plod. 

Spod,. ten, der Sound, nur noch ais pmap. — unten bin, 
unter, spod blido, unter den Tiſch, spod hebö, unser 

den Dinmel, spodk, ten, dem. ber Grund, gan. a, dat. 
oju, a200. om, na spodku; auf dem Grande, unten, pl. i, 
spoday, a, e, was auf dem Grunde. ift, unterfle; spody 
-u. sposy, adv. u. praep. unter, unien, Drunter, sposy 
blida, unter'm Zifche, sposy hebä, unter dem Dimmel, 
sp. beböm,. unter den D. 

Spodobasch, sse, gefallen, c.: da. praes. -am, spodobnne, 
to, der Wille, Gefallen, Wunſch, dehre sp. Das Webi. 
getallen, s’debrym spodebanim , mit W., spedehny, a, 
e, gefällig, anmuthig, spodobnosct, ta, der Stein, die 
Aehndiqkeit. 


Brake — zuiieden, —RR ta, die Geunuͤgſam⸗ 
— 
arny, a, e, ged andächtig, r okery. 
—— ade, zur — 2 ſ. pol. 
—— ſ. pombiesch. 
Sporasch, 
‚t. unter pe. 


Spot, ten, bie — (en u, Zu oju, loc. sche, pl. 
apoiuy, a, e, zur Zaflenzeit ig, .spuise spiwana, 
Tante, Earber, m welche in den —* geſungen w wer⸗ 
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den und vom Leiden und Sterben. * handeln; spo- 
schisch, ase, faſten, prues. im, woni sse ® 6, fie 

faſten, . imperf. -tch, woni se Sposchecha , fafleten, 
won :sse bescho sposchil , er: hatte gefaftet, inperat. 
sposchj sse! sposchehe, to, das Faſten. 

Spow, ten, Schierling (im Burk). " 

Spowezj y. spoje2j, ta, bie Beichte, gen. i, 800. u; na 
spowezi, in der B., spojeday, a, e, zur B. gehörig, 

 -Dy gosscı, der Kommnnikant, spowödasch , beichten, 
praes. -am; vgl. powedasch. 

Sprösk, ten, das Rothkehlchen, gen. a, dat. oja, pl. i. 

Spröska, ta, ber Waſſerſtreifen, Shit im Biode, gen. i, 
dat. * pi. „D spröskaty, a, e, var ig.- 

Spych, ſ ve 

Spytowasc ſ. pytasch. 

Srakow, ten, Srakow, Kr. Kalanı, a, aus es; 6, in ©r, 
srakojski, a, é, 

Sranisch, f. rana. 

Srasysch, verwundan, Praes. -u W. -ym, imperf.-ach, p. 
p. a. yl, 2, o, P. P. p. ony, a, e, impeval. was! .ge- 
ne, to, Das Verwunden. | 

Srosk, ten, die Mafer im Hotze (ogl. rose); 

Srowatka, f. ssrowatka unter ssery. 

Ssad, ten, das Obſt, gen. u. dal. u, . soe. om, loc. %6, 
ssadowy, a, e, adj. -wy bom, Obflbaum. 

'Ssadlv, ssadwo u. Ssawe, to, bus Schmeer, gen. a, dat. 
4,:80C. om, loc, & 

Ssajzäsch, dur. pflanzen, praes. am ‚-ähe, to, das Pflanzen ; 
-bwasch, iter. ssajzisch, abs. feßen, praes: -ziju u. om, im- 
perf. -äch, p. p. a. -il, >> 0» p. P. p. -Ony, a, e,-gefeßt, 
gepflanzt; ssajtanka, ta, Die Setzkartoffel, jeved zum Sa: 
men beftimmte Wurzelgewäcs, gen. u. Pi i, dat. ze; 
do-, erpflanzen, mit Pflanzen zu Ende kommen; hob-, ' 
bepflanzen, hu-, pflanzen; podssajtänk, ten, das "Unter 
pfand, die Morgengabe; psche-, verpflangen ; verfeßen, 
-he, to. Verſetzung pschessada ta, junge zum Mer: 
pflanzen beftimmte Gewaͤchſe, z. B. Salat, Kraut, Rüs 
ben u. f. w., Sassajzisch, Grund: legen, -Ony, a, e, ge: 
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. gründet, sassajtjba, ta, die Grundveſte, gen. u. Pl. y, 
dai. & 2 ' 


Ssalat, ten, Salat. 
Ssam, ssama, ssumo, felbft, allein, won jo ssam sknessm, 
- er iſt ganz unabhängig (Monarıh), won jo ssam pschi- 
schel, er tft allein (ſelbſt) gefommen, ssam seyn, ber 
einige (einzige) Sohn, ssama töwka, einzige Sochter, / 
- ssame gole, einziged Kind; ssamy, a, e, lauter, ssamy 
. kleb,. lauter Brod, ssama butra, nur Butter, ssame sele, 
lauter-Unfraut; ten ssamy, ta ssama, to ssame,- der 
. näamlidye, berfelbe,. Die, das naͤmliche; ssamadraga, 
ſchwanger (bibliſch; fonft: se tischimi hysch 0b, schöschka 
tehska); ssamapaschny, a, e, ungebunden, einfam, frei, 
verlaffen, wild, ssamopaschnose2, ta, Freiheit, Ungebun> 
benheit, Göltbat, gen. i, 5oc. ü;'ssamotny, a, e, einzig, 
einſam, ssametnik, ten, der Einfiedler, gen. a, dat. oju, 
pl. i; ssamota u. ssamotnosecı, ta, die Einfamteit; ssa- 
mossedk ,„ ten, die Schlippermild, faure, geronnene 
Milch; ssamak, ten, Das Männchen, der Hahn, Zauber, 
gen. a, dat. oju, pl. i; ssamiza, ta, dad Weibchen, gen. 
u. pl. e, dat. y; ssimizka, ta, dem., esamosckidlo , to 
u..-schel, ta, der Selbſtſchuß, die Schußwaffe, der Bo⸗ 
gen «ined Schuͤtzen, die Armbrufl. 2 
Ssahe ü. ssahki, te, pl, t. der Schlitten, na ssahach jösch, 
zu Schl. fahren; auch:. das fchlittenförmige Schlüffelbein. 
Ssarba, ta, Das: Reh, gen. u. pl. e, dat. 1. 
Ssasch, fieben, praes. ssaja u. -om, imperf. ssajach, p. 
'p. a. asal, a, 0,7. P. p. sualy,-a, e, imperat. ssaj! 
ssasche, to, subst. verb. wossowasch, id. praes, -uju u. 
om, imperf. -wach, p. P. a. -wal, a, 0, p. P. p. -wa-, 
ny, a, e, imperat. -ssuj! -waähe, to, subs. verb. - 
Sse, fi, dich, mich, und, euch, acc., sing. u. pl. pron. 
recipr. aller 3 Perfonen. 
Ssebe, fi), dir, mir, ihnen (sibi), dat. sing. u. pl. kssebe, 
zu fich, tinks (beim Senken), wossebe, befonders, allein, 
getrennt von andern. | 


Beedlo, " } ſ. saejäsch. 


Seedläschete, ta, Sedlitz b. Senftenberg, Br. Kalau, a, 
aus, u, in 3., ssedlischezanski, a, &, adj. 
Sseiym, fteben, ssedymy, a, e, der fiebente, ssedymnastzö, 

17, -nasty,.a, e, ebenzebnte, asedvmäasset, 20, ase- 
—e— a, ©, der ſiebenzigſte, na ssedymeru, fic- 
enfach. 
\Saejsesch „ figen (sedere), ssedasch , dur. praes. -zim u. 
“dam, imperf. ech n. -dach, p. p. a. -zel u, -dal, a; 
0, f..P. A; -bny u. -dany, a, e, imperat. -2) u. -daj! 
ssejteay, fitend, -ssejkehe, to, dad Sitzen, der Sitz, 
sseilo u. ssedwo, to, der Sig, Kirchenſitg, daß Geiaͤß, 
gen. u. al, &, dat. n, aue. om, loc. ds; kob-, befiken, 
«the, to, der Befitz, die Befigung, ku-, durch Sitzen 
. erzielen, ma-, sse, müde werben vom Sitzen, podaseduik, 
. ten, der Unterthan, psche-,. durch Eigen -beichädigen- ımd 
verbringen, wot-, abfiten; .ssadlo u, ssodwo, te, der 
- Sattel, gen. u. pl. a, dai. u, soc. om, loc. €; ssodo- 
| waty, a, e, fattelbaft, 5 B. -waty kon, Sattelpferd, 
= pw ach, ſatteln, praes. -dluju u. +om, imperf. -wach,. 
46. Aus, id. UU 
Ssekasch, dur. maͤhen, bauen (mit ber Senſe), ſtampfen 
(mit dent Stamtpfsifen), asen, abs. praea am u. «ku 
od. -zom, imperf. sch u. -zach,-p. 9. a. «al u. nekl, 
Aa, 0, P. PP uy U. ssezony, a. ©, Imperas. saez ! 
. ssezeny, Während, sackake, to, Dez Däderling, Haͤckſel, 
gen. a, das. u..loc. u, soc. em; asekalko, to, dab 
Stampfeilm, gen. u..pl.a, dat. u; ssezk, tem, der Mär 
ber, Schaitter, gen. a, dal. oju, pl. i; ssekmusch, mit 
ber Senſe od. einem ſcharfen Iufirumente eiamal bauen ; 
do-, vollends niederbauen, ‚genug und viel hauen oder 
flampfen; ha⸗, abmähen;:na-, vorrätbig flaınpfen ; sse 
nass, mie fein vom Mähen; pe-, beruutermähenz 
psche-, durchſtampfen, sse pachéas. einmal der. Laͤnge 
nach fi auf dem Beete durchhauen; sa-, anfangen zu 
nräbenz se», fertig: flampfen; wot-, abmätten. 
Ssekera, ta, Die Art (ascia), gen. u. pl. y, da 6; se . 
ssekeru srubasch u. hobrubasch, mit der Amt zerhauen 
pder bearbeiten; ssekerka, ta, dem. Dad Belldyen, yen. i, 





au. ze. ssekärz, teu, das Beil, gen Yan Bei 
se ssckerzom tschässach- u. hobssch, * dem eile: be, 
arbeiten. 

Ssekmusch, f. unt. —— 

Sseir,. ten, Gelz, Ar Sorau, a, aus G., En in G., wel- 
zungki; a, 6, ad. 

Ssem, adv. bierber, bex, zur Linken. | 

Sseme, to, der Same [semen]|, bei. geinfamen, gem. ha, 
dai. u. loc. da, 80c. tom, pl. na; ssemuschko, te, jeder 
‚Heine Same; ssemenik, tem, der Delluchen, gen. a, dat 
oju, Soc. om, ler. u, de. a,.pl. i; ssemenisch, sse, ſich 
beſamen, won .sse suwneni es beſ. ſich, — 
beſaͤmte ſi ch, jo ssandnilo, bat ftch beſaͤmtz BA«., TOS-, 

id. 


Seen. u. wosseh, ta, ber Schatten, Schattenkith, gen. i, 
Soc. u, hobssenisch, befthatten, praes; -ija ‚u. -ijom, im- 
perf. -ich, p. p. a. -nil, a, 0, p. P. P. nöny; 2,6; ae 
ke, to, subst. verb. ' 

Sseno, u. ssyno,.to, bad Heu, gen. a, dat. 2. s0c. aom, 
loc. &; ssenkö, to, dem. 

Ssepnsch,. vom. Derzliopfen: u. von Pulsihlägen gebraucht, 
praes. -ain, suepahe, to, das Herzklopfan.“ 

Sserbski it. sserski, a, &, wenbiic, na ssersku, auf wen: 
‚Difch, sserska mamscha, ber wendiſche Gottesdienſt, erski, 
tem, der ende, . sserska, ta, bie. Wendin. 

Sserntuch, f. ssraan. 

Sserp, ten, die Sichel, Getreideficel, gen. &, der. u ‚pl. 

sserpyschyja, ta, eine Mittagögotiheit (08; Geſpenſt), 
alt pschespolniza genannt, bei den alten Menden, von 
der erzählt. wird, daß fie die in der Wittugdftunde allein 
auf dem Felde Berweilenden anzufallen und Deren Dälie 
mit einer Sichel abzufchneiden pflegte. Gin von-ihr Uns 
gefallener foll, da er zufällig einen Rechen im der Hand 

„ ‚gehabt, fe mit Dem Stiete deſſelden vergeblich abgewehrt, 
und nur dadurch, Daß er den Rechen umgekehrt, fie in 
die Zucht geichlagen haben. " 
Shery,. a,e, vo), ungekocht, ungetrocknet, ssere drö- 
„ws; 3. obs, ssero mlöko, ungetochte Wild ssera 
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u. ssyra, ta, Die erſte Milch unmittelbar nach dem Kal: 

- ben, Bieftmildy [colostra], gen. y, dat. 6; ‚ssrowatka, 
ta, die Buttermilch, gen. i, dat. ze. - 

Ssesch, Täen [serere], praes. sseju u. -om, imperf. ssech, 
P. p. a. ssel, a, 0, p. P. p. ssetv, a, e, imperat. ssej! 
ssesche, to, dad Säen, ssejz, ten, Der Saemann, gen. a, 
dat. oju, pl. .e; ssewo, to, dad zur Saat beftimmte 
Getreide, gen. a, dat. u, loc. &, soc. om, ssetwa, auch: 

. ssytwa, ta, die Saat, ssetny,. ssytay == salivus, ‚ange: 
ſaͤet, ssetna gusckina, angeläeted Didicht; ssemé, ſ. o., 
do-, u. -ewasch, mit dem Saͤen zu Ende eilen, genug 

faen; hob»,. u. -ewasch „ befüen; hu-, ıc. auöfäenz ma-, 

bintänglich ausſaͤen; psche-, zc. durch Hinftreuen einer 
andern Frucht abgrenzen, pschessewk, ten, eine ſolche 
Frucht; pschi-, 2c.. 100 Dazu -fäen;. ronsesch: u. -ewasch, 
ausſtreuen; sassesch , zu dicht ftreyen; 'sessesch, alles 
ausſtreuen. oo 

Sseschj, ta, das Netz, Zifchneß, gen. i, .soc. u, padata 
sseschj, Fallſtrick; ssetka, auch: ssytka, ta, dem. 

Sseschisch u. ssyschisch, fättigen (satiare), von ssyty = 
ſatt, praes. sseschu, -im u.-ijom, imperf. -ich, p. p. a. 
-il, a, 0, P. P. P. -Ony, a,.e, imperat. sseschj! ase- 
schötte, to, das Sättigen, sseschezy, a, e, Speife bar: 
reichend, -za, ta, die Säugerin, sseiny, ssytuy, a, e, 


ſaͤttigend, leicht Ueberdruß erwedend; do-, zur Genuͤge 


fättigen; ma-, fatt machen, nasseschöny, a, e, fatt, na- 
sseschj, fpeife! u 

Ssetka, |. sseschj. 

Ssewo, ſ. ssesch. 

Ssez u. ssezk, f. sseckasch. u 

Sskala, ta, Schlucht, Kluft, yen. u. pl. y, dat. &; sskalo, 
to, die Höhle, oo. 

Selä, ta, Geſchirr an Ochfen, gen. u. pl. &, dat. i, soc. ü. 

Ssläben u. ssläbn (mit u. ohne krosch), ten, der Groſchen, 

. gen. a, dat. oju, pl. e, . 

Sslaby u. sswahy, a, e, ſchwach, unkraͤftig, kraftlos, oom- 
par. selabschy, a, e; sslabosez, ta, die Schwachheit, 

F äche, gen. i, soc. ü; salabima, ta, die Dünnung, 


Weichen, gen. y, dat. &; hosslabnusch ‚u. sasst. ſchwach 
wesden, prdes. -ne u. hom,. imperf. -wch, p. p. a. -ul, 
a, 0, P. P. p. -hony, a, e, ſchwach, verfchmachtet, bob- 
sslabhonej koleni, ermattete Kniee; hobsslabesch u. sassl. 
ſchwach maden, praes. -büa u. -im, imperf. -ich;.hob- 
sslabesch u. sassl. nach und nach ſchwach werden, praes. 
-böü, imperf. -£ch, p. p. a. -dl, a, 0. 0 
Ssläbro, gewöhnlich: sslöbro, to, da8 Silber, gen. a, dat. 
u, soc. om, loc. é; se sslöbrom hoblorouy, a,e, mit 
Silber belegt; sslaberny, a, e, adj. ssläbernik u. ssla- 
bnik, ten, der Sitberling, Groſchen, auch: ein filberner 
(oder melfingener) Reif, der ſonſt den Bräuten unter: 
halb des Kranzes am Scheitel befefligt wurde; sslöbra- 
ny, a, e, von Silber, filbern, po-, überfilbert. 
Sslapasch u. -potasch, dünne Speifen gern eflen, praes. 


& u. -pozu, imperf.--ach; sslapotka, ta, überaus Dünne 


eife, 5. B. Kaffee, hu-, auseflen; na-, sse, zur Ge⸗ 
nüge eſſen; po-, ein Wenig od. einmal effen. 

Sslasch u. sswasch, 1) ſchicken, beſchicken, fenden, bota 
ssl. einen Boten fenden; 2) fireuen, ft. stlasch, pnostolä 
sslasch, da8 Bett machen, beiten, prars. scielü u. -Öm, 
imperf. sslach, p. p. a. sslal, a, 0, P. p. P. sslany, a, 
e, imperat. sctei!: sslate, to, dad Streuen, Ginfreu, 
die Nabelfireu, do sslaha jesch, in die Streu fahren; 
po-, ſchicken, abſchicken, dem Vieh einftreuen; postolü 
possl. dad Bett machen, won possla, er fandte, hu- 

ossl., zufhiden, wotpo-, abichiden. 

Salebasch, f. ssrebasch. 

Sslöd, ten, die Spur, der Zritt, die Hufe, auch: Hufe 
Landes, gen. u, dat. oju, soc. om, loc.2e, du..a, pl. y, 
po ssle2e, auf der Spur; ssledk, ten, der hintere Theil, 
gen. a, dat. oju, pl. i; se od. wot ssledka, von Hinten, 
na sslödku, zuletzt, na sslödk, hinter, zuruͤck, ruͤckwaͤrts, 
». wostawisch, hinter⸗ od. guradiafen, ossledk, ten, 

dinterthein dah. die Geſchlechtstheile, Kappe bei der 

uh, naposslédku, zuletzt, endlich; sslödy u. sslesy, 
adv. hinten, hinter, sslesy togo, dahinter, posslösy, adv. 
id. ssledny u. sslenv, a, e, der legte, nejsalddhejschy, 
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a, e, der allerletzte; sslödaikat, ten, ber. Einbäfier, pl- 
aslodnikat, tem, der Halbhafner, gen. A, dat. ou, soc 

om, loc. &, dur. a, pl. E;:polssieie, te, bie Befigung 
des Halbhüfners, die beide Hufe; selötisch, fpüren, for: 
ſchen. praes. -im, imperf. -kch, p. p. a. il, a, 0, P. p. 
P. -Ony, a, e, imperat. seleaj! ssleidhe, to, das. Spü: 
ren, sa nekin:, nad) jem., asleaat, ten, der Spürhund; 
'bu-, anipüren, auf die Spur tommen, erforschen, -Lomy, 
a, ©, audgelpürt; pechd-, durch Schritte ausmeſſen; 

- r08-, nach Schritten auseinandertbeilen, 

Sslöpe,. te, Schteife, Ar. Rothenburg, ego, aus, em, in 
Schi, sslöpähski, a, &, adj. 

Sslöpy, a, s, blind, sslöposek, ta, die Blindheit, gem. i, 
soc. ü, sslöp u. selöpik, ten, die graue Bremfe, blinde 
Fliege; ssläpisch, ungebr., hosslöpisch „ blind machen, 
praes. pa u. ‚im, imperſ. "ich, p p. a. il, m, 0,.P. 
P. P. -Dmy,.a, e, erblindet, blind, " Imperal. hebesläpj ! 
-ehe, to, bad Blindmaden ; hobssiöpesch, blind werben, 
erblinden, -ehe, to, bad Erblinden; sasslöpisch, verbien: 
den, -püny, n, e, verbiendet, „ehe, ta, die. Verbienbung. 

Sslepz, ten, der Bettler. (eigentl. ber Blinde), gen. a, dat. 
oju, pl. e; selöpzyna, ta, die Bettelei, das Bettelooik, 
selöpzysch, betiein, praes. -ymi, imperf. ach, P. p. a. 


-yl, a, 

Selb, mfonmen, krepiren, fallen (vom Dich), praes. 
rzu U. »0m, imperf. sslözech, p. p. a. selekl, a, 0, 
sslözene, to, subst. verb. hu-, "id. imperf. -woch. 

Sslözisch, T. sslöd. " 

Selina, ta, der Speichel, gen. y , dat. &, bef. im pl. te 
-seliny; sslinik, ten Die Schnede ohne Bebänfe, Garten: 
fchnede, gen. a, dat. oju, pl. i; pschesslink, ten, Lecke⸗ 
seien für Spinnmädkhen, um den Speichel zu erregen, 
gen. a, dat. oju, pl. i; salinisch, sse, ben Speichel flie⸗ 
Bra laſſen, geifern, praes.. sslinu u. -im, imperſ. „ich, 
p.P.a. Al; 8, 0, p. p. p. Aaony, u, e, hu-, mit Speichel 
beneten. . 

Sslisonsch, ſich allmählig auflöfen, wie der Schnee im 
Saunenieine, und das Salz in ſeuchter Nuft, vers 
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(machten, praes. -nu u. -hom, imperf. uch, P. P a. 
‚ul, a, 0; Ache, to, subst,. vord. 

Selöbro, f. ssläbre. - 

Ssiod u. sswod, ten, das Malz, gen. u; sslodki u. ssw-, 
a, é füß, comrpar. sslodschy, a, e, füßer, sslodko u 
sslodze, adv., ssliodkoscz, ta, Die Süßigfeit; gen. 1; _ 

2 sslötina , ta, üblicher pl. selotiny, Traͤber [recremen- 
tum]; sslozisch, malen, praes. -im, imperf. -ich, p. p. d 
“il, ‘a, 0, imperat. sslorj! che, to, bat Malzen, na-, 
einmal malzen, pschi-, sse, beucheln, fymeicheln,, -&te, 
to, die Deuchelei, pschisslodnik , ten, * Schmaratzer, 
Schmeichler, Heuchler gen. a, dat, oju, pl. i, pschi- 
sslodnikojski, a, €, ſchmeichleriſch —R —* 
sslodnikojstwo, ‚te, die Deuchekei, . - 

Seloma u. sswomn, ta, das Stroh, gen. y, dal. &, solomka, 

ta, dem. der einzelne Strobbala; a ominy, a, 6, von 

— seiomäny klahrk, Strebbuts sse husslomisch, 

Bert. Si vol werden; praes. mu u. -mim, im- 
-1C 

Sslomeh, ten, Stamen, Kr, Spremberg, a, aus SL, 
in St., sslomehski, a, é, ad). 

Sloh u. sswoh, ta, die Salzigkeit, der Salsgehalt, gen. i, 
soc. u, ta ssol hama pschaweje ssloni, dad Salz bat 
wenig Schärfe; sslony, a, e, falzhaltig, ſcharf, aslona 
ssol, ſcharfes &aı, 

Sslopize u. Sslo —*2 te, Scılepiig, Kr: gübben ‚7, 
aus, ach, in He aslopiski, a, Eé, a d. 

Ssiosyna, ta, bie £ Milch, gen. y, dat. 6. 

Sslowo, to, dab Wort, gen. u. pl. a, dat. U, 806. om, 
loc. 6; sslowko, to, dem. pschisslowo, to, dad Sprich: 
wort, fprichwörtliche Redensarten, einfnmeicheinde Worte. 

Ssloziaa- f. unt. sslod. 

Ssluchasch u. sswuchasch, horchen, gehorchen, folgen, praes. 
-am,ssluchaj 14 z= ertaube! ssluchasch na nóro, erhoͤren; 
sslyschasch, dur. hören, husslyschasch, erbören (nur im 
kirchlichen Bebranche), praes. ju selyachym, ich böre, tv 
sslyschysch , du börft, wen sslyschy, er hört, imperf. 
-ach, imperat. ssiysch! -ahe, te, das Gehör, Vermoͤgen 
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zu hoͤren, ber Gehoͤrſinn; sslyschezy; a, e, hoͤrend, saly- 
schat, ten, der Hörer; pe-, id. dossluchasch ‚.sse, . hin: 
laͤnglich und zur Genüge hören; nassluchasch,, sse = 
dossl. possluchasch, anhören, poschaj, höre, poschajscho, 
böret! pschepossluchasch , verhören, -ahe, to, das Vers 
bör, pschipossiyschasch , ınitzubören, pschipassiyschat, . 
ten, der Zuͤhoͤrer pschissluchasch , zuhören, -chär, ten, 
Zuhörer, -chowasch, mit Aufmerkſamkeit zuhören, my 
tak razi pschissluchujomy, wir hören fo gern zu; wot- 
ssluchasch, abhorchen. 
Ssluschasch, sse, imperson. ſich ſchicken, angemeffen fein, 
wono sse ssluscha, ed gebört fich, ssluschascho, gehörte 
fi, sse jo seluschale, hat fich fo gehört; to sse ssln- 
scha zynisch, das ift Pflicht; ssluschny, a, e, ungebr. 
ssluschnosca, ta, Die Amtöpflicht, Schuldigkeit, ty masch 
tu seluschnosck na sse, deine Pflicht iſt u. f. w. po- 
ssluschny, a, e, gehorfam, -nosck, ta, der Gehorfam, 
gen. i, Soc. ü; pschissluschnose2, ta, die Eigenfchaft. 


Sslup u. sswup, ten, die Säule, Pfeiler, Ständer, Zauns 
pfahl, gen. a, dat. u, pl. y, sslupk und. sslupzyk, 
ten, dem. | 

Sslüwa ssliwa u. sslüwka, ta, die Pflaume, der Pflau: 
menbaum, gen. u. pl. y u. ki, pssowe ssl. Hundspfl., 
na .dobre waröne sslüwki, Pflaumenmus, sslükowy u. 
ssluwzyny, a, e, Pflaumen-, sslawzyna, ta, der Pflaus 
menboum ; sslüwiza, ta, der Schlehendorn. 

Ssluzysch u. sswu2ysch, im Dienfte ftehen, dienen, praes. 
-ym, imperf. -ach, P. P. a. -yl,a, 0, P. P. P. -ony, a, e, 
imperat. sslu2! -ehe, subst. verb. ssluzba, ta, der Dienft, 
dad Amt, gen. y, dat. e; na sslu2bu sse porasch, in 
Dienft gehen (ais gemeiner Dienfibote), do ssluzbn stu- 
pisch,, ein Amt antreten; ssluzabuy, a, e, im Dienjte 
ftehend,, dienftbar, auch (im Gegenſatz zu sswoj): ab: 
bängig, außer der Familie, fremd, -buosck, ta, die 
Dienftbarkeit, Knechtichaft, -bnik, ten, der .Diener (im 
edlen Sinne), gen. a, dat. oju, pl. i, -bniza, ta, Die 
Dienerin, gen. u. pl. e, dat. y; sa-, verdienen, imperf. 
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-ych, P. P. P. -ony, a, e, verdient, -eiıe, to, Verdienſt, 
——e— ta, der Verdienft. 

Sslychow, ten, Schlicho Kr. Kottbus, a, aus, &, in Schl., 
sslychujski, a, e, adj. 


Ssiyhzo, sswyhzo u. sswuhZo, to, Die Sonne, sslyhaschko, 
to, dem. gen. a, dat. n; to ssl. pari, die ©. brennt, 

gal to ssl. gorej 20, wenn die ©. aufgeht; syme 20 to 

- sslyhzu jessnej domk , ako lesche, im Winter geht die 
Sonne früher unter, als im Sommer; sslyhza, te, die 
Sonnenblume; sslyniza u. sslyhaschko to, auch: ssyhz, 
ssehz, ten, die Erdbeere, -ko, aud: ein Fleiner roth und 
ſchwarz gefledter Käfer. 


Ssiyschasch, ſ. ssluchasch. 


Ssmaga, ta, die Brache, der Bradhader, gen. u. pl. i, 
dal. se, ssmaska, ta, dem. ssmaski, sc. mässez, Brad): 
monat, d. i. Juniuß; ssmagasch , den Ader mit Aus: 
laffung einer Sabre flürzen; ssmazysch , brachen, praes. 
-sym, imperf. -ach, p. p. a. -vl, a, 0; -ehe, to, subst. 
verb. ssmagly, a, e, waflerfhliffig, 3. B. kleb, Brod, 
ssmaglejschy, a, e, compar. 

Ssmagnusch u. ssmaiysch, dörren, röften, ſchwehlen, hob- 
ssmagnusch, brennen (v. der Sonne), praes. -u u. -om, 
imperf. -uch, p. p. p. hobssmagüony, a, e, fonımerproflig. 

Ssmälisch, fengen, ſchwaͤrzen, anfeuern, brennen (v. Brenns 
— * praes. -ü U. -im, imperf. -äAch, p. P a. -il, a, 
0, P. P. P. -öny. a, e, ssmalöna u. ssmalönka , ta, "die 
befengte Kartoffel, gen. ij; -ehe, to, das Sengen; hob-, 
bejengen, hu-, verjengen (von der Sonne), hussmaleiz, 
ten, eine Brandftele im Walde; ssmola u. ssmowa, ta, 
dad Pech, der Theer, gen. y, dat. e, ssmolny, a, e, "ie: 

‚nig, -eluzuwo, fetter Kien, ssmolniza u. ssniolnizka, ta, 
Pechbirne, gen. u. pl. ki, ssmolar, ten, der Pechbrenner, 
gen. à, dat. öju, pl. €, -ka, ta, -in; ssmolisch,, pichen, 
Pech brennen, praes. -ü u. -iIm, imperf. -äch, P. P. a. 
-il, a, 0, P. P. p. -Ony, a, e, gepicht, auch: was man 
fehr theuer erkauft bat, koſiſpieug; hu- u. sa-, verpichen. 

Ssmarkasah, sse, fchnauben, praes. -zom u. ‚kam, imperf. 


v 


338 


ach, -ahe, to, subst. verb. ssmarkawa, Ya, der. Schnupfen, 
gen. y, dat. &, hu-, sse, fih ſchnauben. 

Ssmarzasch, ſchnarchen, auch: unberufen durchjuchen, 
praes. -am, psche-, -ahe, to, u. -ny, a, e, durchſchnau⸗ 
feln, wie die Hunde, aud von dem in der Krippe viel- 
fach dDurchwühlten Futter gebraucht, dad vom Viehe uns 
gern gefreffen wird. | 


Ssmarzl u. ssmarzw, ten, die Morchel, gen. a, dat. u, pl. 


y; ssınarzliz u. ssmassliz, ten, ein grauer Giftpilz. 

Ssmäsch, sse, lachen, praes. ssmeju u. -om, imperf. ssm6- 
jach, p. p. a. ssmäl,: a, 0, imperat. ssmej! ssmäsche, 
to, daS Lachen, ssmöwasch, iler. ssmech, ten, das Ge⸗ 
lädhter, gen. a, dat. oju; ssmech gronisch, Schnafen 
reden; ssmechi, adv. vor Lachen, won zo sse puknusch 
ssmöchi, er möchte vor Lachen berſten; ssmöjki, te, Die 
Lacher, Spötter, sing. ssmejk, ten; schmöschny, a, e, 
lächerlich, fröhlich, Tadhluftig; hu-, sse nakomu, jent. aud- 

lachen, sse hussmäjkasch u. -kowasch, lächeln, -köwaty, 
a, e, lieblich lächelnd, freundlich, hussmöjat, ten, der 
Spötter, sassmejkowasch, sse, lächeln; ssmöschysch, 
böhnen, verhoͤhnen, praes. -ym, imperf. -ach, P. P. a. 
-yl, a, 0, p. p. P: ony, a, €, -ehe, to, die Verhoͤhnung, 
Hohn, Spott, hu- U. sa-, fd. po-, ein wenig lachen, 

. -ssmewasch, iler: possmöwak, ten, der Spötter, gen. a, 
dat. oju, pl. i. 

Ssmassasch, fühlen, praes. -am, -atre, to, das Fühlen; 
do-, erfühlen, durch Kühlen zum Biele gelangen, ha-, 
audfühlen, durch Fühlen ausfindig machen, na-, sse, ge 
nug gefüllt haben, po-, befühlen, wot-, abfühlen, durch 
Fühlen bejchädigen. Ä 

Ssmech, f. ssmäsch. 

Ssmerschj, ta, der Tod, gen. i, soc. u, ha ssmerschi la- 
zasch, todt frank fein, won sde jo do ssmerschi slekal, 
er hat fih des Todes erfchroden, hassmerschisch,  tödten, 
praes. -iju u. -ijom, imperf. -ich, P. P. a. -il, a, 0, p. 
P. P. -schöny, a, e, getödtet, imperal.  hussmerschj ! 
ehe, to, subst. verb. ssmertny u. ssmerkny, a, e, ſtero⸗ 
(ich, ssmertne, adv. tödtlich, hessmertay, a, e, unfterb: 
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lich, ssmertniza, ta, dad Sterbekleid, gen. u. pl. e, dat. 

" y, ssmertnoscı, ta, die Sterblichkeit. 

‚Ssmerzesch, ftinfen (male olere), praes. -im, imperf. -ch, 
p. p. a. -el, a, 0; ssmerzezy, a, e, ſtinkend, -zehe, to, 
der Geftand; ssmerzäwa, ta, die Münze (Pflanze), gen. 
y, dat. €, Pl. y, ssmrozenz, ten u. ssmrod, ten, der 
Geſtank, auch Roh, ssmrodny, a, e, fotbig; sa-, plög: 
lich einen üblen Geruch geben; se-, erftinken, zum Ges 
ftanfe werden. 

Ssmesch, dürfen, erlaubt fein, he-, nicht dürfen, praes. 
ssmeju u. -om, imperf. ssmöjasch, p. p. a. ssmel, a, o, 
ssmejoli, 06 er nur darft | | 

Ssmogöt, ten, der Torf, auch: einzelne verrottete Kien: 
ftämme in demfelben (= ssamo sse gorö, es brennt von 
felbft), gen. A, dat. öju, soc. Om, loc.ü. 

Ssmogoröw, ten, Schmogrow, Kr. Kalau u. Kottbus, a, 
aus, &, in Schm., ssmogoröjski, a, &, adj. 

Ssmokwa, ta, die Zeige, ungebr. 

Ssmola, f. ssmalisch. 

Ssmuga, ta, der Streifen, die breite Zeile, ber Strich, gen. 
u. pl. i, dat. se, ssmu2ka, ta, ein fchmaler Strich, eine 
Zeile, Linie, por ssmuzkow stäwisch od. napissasch, ein 
‚paar Zeiten ſchreiben, ssmugar, ten, ein mit Ötreifen 
gezeichneted Rind, gen. A, dat. öju, pl. €, du. à, ssmu- 
gaty, a, e, ftreifig, neftreift. j 

Ssmyk, ssmyzk u. schnyzk, ten, der Baumläufer, Klet⸗ 
terer (Spechtart), gen. a, dal. oju, pl. i. | 

Samykly ssmykwy, ssmukly u. schmykly, a, e, ſchluͤpfrig, 
ssmykly löd, glatte Eis, ssmykla sc2äschka, ſchluͤpfri⸗ 
ger Sußfteig, compar. -klejschy, a, e. 

Ssmyssi, f. myssl. | 

Ssha, ta, der Schlaf, gen. e, dat. i, we ssni, im Schl., 
ssnusch, ungebr. hu-, einschlafen. . 

Ssnaschj, oder schna2j, adv. vermuthlich, vieleicht, allem 
Unfcheine nach, sen. bu2ö ten knes ssam pschisch, wahr: 
ſcheinlich wird der Herr allein kommen. 

Sneg, tem, der Schnee, gen. a, dat. u, $oc. om, loc. se; 
ssne2k, teti, ein Weniges von Schnee, die Schneeflode; 
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ssınögowy, a, e, dem Schnee eigenthuͤmlich, ssntgowaty, 
a, e, beichneit, -ty löft, eine Luft, die baldigen Schnes 
ankuͤndigt; ssnegulä, ta, des Gimpel, Dompfaff, gen. 
u. pl. e, dat. i, ssneguliny, a, e, des Gimpelö; ssne- 
gulka, ta, dem. das Schneegloͤckchen. 

Ssneschj, ta, der Brand im Getreide, gen. i, soc. ü; ssne- 
schöwaty, a, e, verbrannt, brandig. 

Ssni, f. sseh u. ssha. 

Ssnize, te, pl. t, die Scheere am Wagen, predne ssn. an 
der Borderkarre, sslene ssn. an d. Hinterf. 

Ssnop, ten, die Garbe, zufamniengebundenes Getreide, gen. 
a, dat. u, pl. y; ssnopk, ten, dem. eine Handvoll ge: 
röfteten Flachfes in ein Bund gebunden, pl. 1; ssno- 

'powy, a, e, zur Garbe gebörig; ssnopowasch , Die ger 
bundenen Garben in Haufen zufammenlegen, praes. 
-puju u. -om, imperf. -wach, -wahe, to, subst. verb. 
ssnopkowasch, den Flachs in Eleine Bunde binden, 
praes. -kuju. | 

Ssnuwasch, ſcheeren, auffcheeren (von den Webern gebr.), 
‚praes. -wam, ssnuwadlo, to, der Scheerſtuhl, gen. a, 
beſonders gebräuchlich im pl. a. 

Ssoban, ten, Name für einen Ochſen, wahrſcheinlich — ber 
Einfame, Sefonderte od. Vorzügliche = wossobny, wo 
nicht Caſtrat. 

'Ssobota, ta, der Sabbath, Sonnabend, gen. y, dat. sche, 
ssobotny, a, e, fonnabendlib, Sabbath, ssobotna u. sso- 
bota, ta, Name für eine am Sonnabend abgefeßte, oder ge: 
borne Kuh, wie petulä, Frei agskuh ıc. 

Ssobu, adv. zur Geſellſchaft, mit, zugleich, pojzj ssobu, 
komm mit! won ma ssam sessobu zynisch doscz, er 
bat mit fich felbft (für feine Perfon) genug zu forgen, 
&sobu popajzöny, ten, Mitgefangener; sassobu, nach ein: 
under, hintereinander, possobizu u. -zy, mit, nach oder 
hinter einander; wossebe, adv. befonderd, wossebny, a, 
e, abfonderlich, befondere, wossebhe, adv. -noscz, ta, 
Sondsrbarkeit, Befonderheit, Eigenthümlichkeit, Tugend, 
-nik, ten, Sonderling, -natstwo, to, Secte, Rotte. 

Ssocha,. ta, eine ausgeſpreizte Stüße, gen. u. pl. i, dat. 
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sche, ssochu stawisch, ftüben; rosssocha, ta, der Zwie⸗ 
»ſel am Afte; ssochor, ten, = ssocha; ssoschka, ta, dem. 
die Leiſte am Wagen (zur Stübe der Leitern), Stemm⸗ 
leifte, Runge, gen. i, dgi. ze, pl. i; ssochasch hokolo, 
_ berumgeben mit ausgefpreigten Beinen, praes. -am. 
Ssoje, to, Saue, bei Senftenberg, Kr. Kalau, do -jego, 
nach ©., -jego, aus S., ssojem, in ©., ssojahski, a, 


j. 

Ssok, ten, die Linfenfrucht, gen. a, dat. oju; ssozk, ten, 
dem. die Vogelmide, ssozkowina, ta, das Stroh der 
Vogelw., ssokowy, a, e, adj. ssokowina, ta, das Lin⸗ 
fenftrob, gen. y, dat. &; ssokowischczö, to, da8 Linfens 
feld, gen. a, dat. ü, loc. ü, pl. a. 

Ssoi, ta, dad Salz. gen. ı, soc. ü, ssolisch, falzen, praes. 
-Iü u. -im, imperf. -äch, P. p. a. -il, a, 0, P. p. p. 

Gny, a, e, tmperat.ssol! -Ee, to, dad Salzen, s’zymga 
:sse buzö ssolisch, womit wird man falzen? ssolöny u. 
sslöny, a, e, gejalzen, irop. — übertrieben, unmäßig; 
ssolnik, ten, der Salzfuhrmann; ssloniza (ssolniza), ta, 

. die Salzmeite, das Salzfaß, -zka, ta, dem. sselny, a, 
e, zum Salze gehörig, rosssol, ten, Salzlafe. 

Ssom, bin, I. praes. zu bysch. 

Ssomot, ten, der Sammet, gen. u, dat. oju; ssomotk, 
ten, dem. die Sammtblume, Studentenblume (flos afri- 
canus), pl. i; ssomoschäny, a, e, von Sammet. 

Sson, ten, der Schwan, gen. a, dat. oju, du. a, pl. y; 
ssonk, ten, dem. ssonowy, a, e, eines Schw. 

Sson, ta, der raum, gen. i, soc. ü. 

Ssotscha u. schotscha, ta, die Schwefter, gen. u. pl. y, 
dat. e, acc. u. soc. u, loc. u. du. e; ssotschiny, a, e, 

- der Schwefter angehörig. 

Ssowa, ta, die Eule, gen. u. pl. y, dat. e; ssowka, ta, 
das Kaͤuzchen, ta ss. kiwka, das 8. ſchreit; ssowiny 
u. 8850wꝛyny, a, e, ad). 

Ssowe, f. ssoje. 

Ssozk, f. ssok. 

Ssrasch, dur, ssernusch, abs. feine Nothdurft verrichten 
(alvum exonerare), Winde geben laſſen, praes. sseru 


u. sseröm, imperf. ssrach, p. p. a. -al, a, 0, p. p. p. 
-Dy, 3, e, imperal. sset! ssrahe, ta, subst. verb. sser- 
nuseh im praes. -nu u. -hpm, imperf. -uch, p. p. a. 
-ul, a, 0, 9. p. P« -hony, a, e, imperal. sserü! ssralha, 
ta, das Secret, Yppartement‘, Retirade, gen, e, dat. i, 
ssrawa, ta, der Durchfall; hu-, Gtuhlgang haben, ua-, 
id. won schi n&zo nassrasch buzö, trop. er wird fi 
ſtark hüten; se-, bebofiren, sse sessr. ſich verunreinigen, 
sessrahz, ten, der fich verunreinigt. 

Serebasch u. sslebasch (im verächtlien Sinne), ſchluͤrfen, 
praes. -bü u, -bam, -bösch u. -basch, -hö u. -ha, sm- 
perf. -ach, -ahe, to, sabst, verb. du-, erſchl., mit Schl. 
zu Ende fommen, hu-, ausſchl., na-, sse, genug ſchluͤr⸗ 
fen, po-, ein Wenig ſchluͤrfen, ja zu jano tschoschka 
schöpleje supy possrebasch, ih will nur sinige Löffel 
warmer Suppe genießen. | 

Ssreday u. ssreny, a, e, der mittele, mittelfie, ser&ny palz, 
der Mittelfinger; ssrednik, ten, dad Mittelſtuͤck im einer 
Tafel. Holz; wossredny, a, &, mittelfle; ssrednosoz, ta, 
das Mittel, die Arzenei, gen. i, 200. ü, psche chorosct, 
ssua schakorakd ssrednose2i, gegen Krankheiten giebt ed 
viele Mittel; ssrenawa, ta, die Mittelmagd, gen. u. pl. 
y, dat. €, acc. u. soc. u; ssr&hz, ten, der Mittellnecht, 
auch Perfonenname, gen. a, dat. oju, pl. e; ssrei&, to, 
die Mitte, gen. ä, das. öju, hossrei#, in der Mitte, 
mitten, dossresa, in die M., ssreäa u. ssre2d, adv. u. 
praep. c. gen. mitten, ssr. nich u. ser. mäsv nimi, mit: 
ten unter ihnen, in ihrer Mitte, staj to do ssrezä, ſtello 
e3 in die Mitte, we ssrezj schämnoseti, mitten in der 
Finfterniß; ssroda, ta, mittelfte Tag in der Woche, die 
Mittwoch, gen. y, ssrödu, an der Mittwoche, surödka, 
ta, dem. die Krume, dad Weiche im Brode. 

Ssrerj u. schresj, ta, Treibeis, Grundeis, gen. i, soc. ü. 

Ssrogi, te, dad Geftelle, um Gefäße darauf zu ftellen. 

Ssroka, ta, die Eifter (pica), gen. i, dat. ze, pl. i; ssrozka, 
ta, dem. serokaty a, e, buntichedig (van Pferden); 
ssroryny, a,.e, Elfter-; ssrokosch, ten, der Neuntöbter, 


—— 
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gen. a, dal. u, pl, e; sarokoschowy, a, e, des Neun 
hödterd, | 

Ssromasch, sse, fich fchämen, prass. -am, -ahe, to, das: 
verſchaͤmte Weſen, ssromatski, a, é auch: ssromny, a, 
e, verſchaͤmt, hessromny., a, a, unverſchaͤmt; bu-, ase, 
id. won dejal hussr. er ſollte ſich doc ſchaͤmen; po-, 

beſchaͤmen, Irans. -ahe, to, die Beſchaͤmung, Schande, 
any, a, e, beſchaͤmt; sa-, sse, roth werden vor Scham. 

Ssromota, ta, Die Schande, gen. y, dat. sche; ssromatay, 
a, e, ſchandbar, fchändlich, ssrometne. grono, ſchandbare 
Reden; ssromoschisch, fbänden, fchimpfen, täflern, press. 
-im, imperf. -ach, p. P. a. -H, a, 0, P. P. 9. -Ony, a, 
e, imperat. ssromeschj! -düe, tp, die Schändung, Schimpf, 

. Zäflerung; ssromoschät, ten, der Schänder, Berläumbder, 
gen. &, dat. öju, pl. €, -ski, a, &, verlaͤumderiſch; ssro- 
moschelnik , ten, der Flucher, gen. a, dat. oju, pl. i; 
hoh-, beidimpfen, fchänden. 

Ssrösslo, f. zrössle. 

Ssuchy, a, e, troden, dürr, eompar. ssuschy, a, e, trock⸗ 
ner, ssuchota, ta, die Dürre (Krankheit der Voͤgel), gen. 
y, dat. sche; wossusch, ten, der Leinkuchen, auch 
Scorf eined Grindes, gen. a; ssusch, ta, die Dürre, 
anhaltend trodene Witterung, Trockenheit, gen. i, soe. 
u; ssuschyna, ta, trodene Zeit, trodener Stamm, gen. 

‚ dat. €; ssuschysch, trodnen, Irans. praes. -ym, im- 
perf. -ach, P. P. a. -yl, a, 0, P. P. P. -ony, a, e, im- 
perat. ssusch! ssuschede, ta, das Trocknen; de-, u. 
«owasch, vollends trodnnen, ganz u. gar tr. ho-, betrods 
nen lafjen, hossuschk u, wossuschk,, ten, ein dünnes 
Brodchen, das fchnell gebaden, gleihfam nur getrodnet 
worden ift, hu-, u. -owasch, ganz trodnen, trans. na-, 
vorräthig, trodnen, naschj ssele na tu symu nass. Ruͤ⸗ 
benkräutig für den Winter abtrodnen; po-, ein Menig 
betroduen;, se-, mit Trocknen zu Ende fein, vergl. 
ssknusch oben. 

Ssuchygosd, ten, Dürrwalde, -ego, -a, aus D., -em, -e, 
in D., ssuchygosdzäny, a, e, adj. 

Ssud, ten, I) da6 Faß, der Bottich, gen. u. dal. ojn, soc. 
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- om, loc. 26, du. a, pl. y, ssudk, tes, dem. «ein kleines 
Bierfaß, Pökelfäßchen, gen. a, dat. oju, pl. i; 2) das 
Gericht ‚[judieium], ssudny, a, e, gerichtlih, Gerichts-, 
ssuduy eh, jüngfter Tag, jüngfted Gericht, ssudnik, ten, 
der Kichter, gen. a, dat. oju, Pl. i; ssuzisch, richten, 
sse ssu2. fich (ſelbſt richten) fcheuen, praes. -im, imperf. 

. ach, ?. P. a. -il, a, 0, P. P. P. -Öny, a, e, imperal. 
ssu2j! ssuzehe, to, dad Richten; ssuzöwasch, als simpl. 
ungebr.; hu-, u. -owasch, zumeflen, zutheilen, beftim: 
men, zoz me wot boga jo hussuzöne, to bu2ö m& sse 
te dostasch, was mir von Gott befchieden ift, das 
werde ich auch erhalten; sa-, u. -öwasch, verurtbeilen, 
verdammen, -Zehe, to, das Berurtheilen, die VBerdammıs 
niß;  wot-, = hu-; wotssuzöny, a, e, befchieden, bes 
fimmt. 

Ssuk, ten, der Aſt, Knoten, gen. a, dat. oju, pl.i; ssuzk, 
ten, dem. ein Eleiner Sn., twatz sse hessmejo ssuka 
‚hobinusch, ein Zimmermann darf Beinen Aft ſtehen lafs 

ſen; ssukaty, a, e, äflig; ssukasch, fpuhlen, auch Zwirn, 

Stricke drehen, praes. -am, -ahe, subst. verb. sse ssuk. 
fih bei der Arbeit herumtreiben, gefchäftig thbun und 
doch nichtö machen, ssukotasch, zögern, Bedenken haben, 
praes. -kozu, imperf. -tach, ssukotak, ten, ein zögern: 
der, arbeitöfcheuer Menſch, -tawa, ta, ein ſolches Frau⸗ 
enzimmer; do- u. ho-, abipuhlen, na-, einfpublen, vor: 
räthig ſpuhlen, pschi-, noch hinzuip., sa-, etwas gefpublt 

: haben, se-, dad Vorhandene abipublen. 

Ssukna, ta, Tuchzeug, aus Wolle gewirktes Kleid, Der 
Meiberrod, gen. u. pl. e, dat. i; ssukto, to, Tuch aus 
Wollt, gen. a, dat. u; ssukhezy, a, e, wollen, -zy plat, 
wollened Gewand, ud. 

Ssukora, ſ. ssykora. 


Ssurow, ten, der Grimm, Eifer, gen. a, dat. oju, soc. 
om, loc. &, ssurowy, a, e, rauh, fireng, unerbittlich, 
eifrig, ssurowy plat, rohe, fteife Leinwand, -wa 'kapa, 
Rod von roher Keinwand, ssurowe, adv. eifrig, ssuro- 
wisch, sse, eifern, praes. -wi u. -im, imperf. -äch, p. 
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.p. a. -wil, Fr e, ssurownosc2, ta, der Eifer, die Strenge, 
gen. i, soc. ü. 

Ssuschow, ten, Sufche b. Betihau, Kr. Kalau, a, aus 
S., e, in S., ssuschojski, a, é, adj. 

Soussed, ten, der Nachbar, gen. u, dat. oju, soc. om, loc. 

du. a, pl. y, ssussedowy u. ssussedny, a, e, dem 
Nachbar gehörig; ssussedka u. -dniza, ta. Die Nachba— 
tin; ssussedstwo, to, Die Nachbarſchafi, gen. a, dat. u, 
loc. 6; ssussedski, a, &, = nachbarlich. 

Ssuwnusch , abs. ssuwasch , dur. ſchnell wohin bringen, 
fchieben, sse ssuw. rutfchen, Schleudern auf dem Eife, 
praes. -nu, -hom U. -wam, imperf.-uch u. -ach, P. p. a. 
-ul u. -al, a, 0, P. P. P. -hony u. -wany, a, e, 'imperat. 
ssuwh U. "waj! ssuwahe, to, subst. verb. ssuwanka, ta, 
die Schlunder (auf dem Sile); hob-, sse, auögleiten, 
„hehe, to, subst. verb. po-, die Dede eines Raumes mit 
Bohlen belegen, psche-, durchſch., pschessuwadlo, to, 
der Riegel, gen. a, dat. u, soc. om, pl. a; sa-, zuſchie⸗ 
ben, ssassuwadlo, ‘to, der Riegel, Senfterladen, den man 
zufchiebt, sassuwak, ten, id. wot-, abrüden. 

Ssuzisch, |. ssud 2). 

Ssuzog, T. schul2og. 

Sswarisch, unnüge Reden führen, ſchelten, . praes. -ru U. 
-Im, imperf. -äch, ?. p. a. -il, a, 0, P. p. ‚pP. -öny, a, 
0, imperai. sswar!, sswarehe, to, das unnuͤtze Gerede; 

na-, id. 

Sswasch, f. sslasch. 

Sswazjba, ta, die Hochzeit (von sswat, — Freimwerber), gen. 
y, dat. é , sswazöbny, a, e, zur Hochzeit gehörig; sswa- 
Zjbat, ten, der Hoczeitögaft, gen. a, dat. öju, pl. 6; 
sswazjbatski, a, 6, hochzeitlich, dem 9. gehörig; sswat, 
ten, Der Brautwerber, überhaupt jeder Verwandte des 
Bräutigams, der am Hochzeitmale Theil nimmt. 

Sswazyna, ta, der Tag und heilige Abend vor den hohen 
Feſttagen, gen. y, dat. 

Fe auch: —*8 "ten, die Feldnelke, gen. a, dat. 
oju, Pl. i. 

Sawe, ten, die Welt, gen. u u. a, dat. oju, soc. om, na 
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sswesche, auf der W., in aller W., saweiny, a,e, 
weltlich, sswetna myssl, Weltfinn, sswethe, adv. weltlich. 


Sswetly, a, e, heil, Mar, teuchtend, licht, sswetlo u. -wo, 
to, das Licht, der Kichtfchein, gen. a, dat.a, loc. é, soc. 
om, pl.a; sswetlosez, ta, Die Klarheit; sswetlisch, simpl. 
ungebr., hu-, u. -liwisch, erleudhten, praes. -Hju u. -om, 
imperf. -ich, p. p. a. -il, a, 0, P. P. p. -lüny, a, e, 
imperat. -Ii! -dne, to, die Erleuchtung; ros-, sse, u. 
-löwasch , vom anbrechenden Lichte: kicht, belle werden, 
erleuchten. Ä 


Sswety, a, e, heilig, sswetosc2, ta, die Heiligkeit, gen. i, 
806. ü; sawözeh (sswety 26h), ten, der Feiertag, yen. 
a, dat. oju, 8oc. om, loc. u, du. a, pl. e, sswezenski, 
a, €, fonntäglich, zum F. gehörig, sswezeiska drastwa, 
Feierfleid, Sonntagskl., sswetki, te, Pfingften, Das 
Pfingſtfeſt, sswetkowny, a, e, pfingfifefllih, -ne sswe- 
zene, Pfingftfeiertage, sswetkowniza, ta, der erfte Pfingft: 
feiertag, gen. e, dat. u. loc. y; sswetniza, ta, das Hei—⸗ 
ligthum; ssweschisch , feiern, heiligen, leuchten, glän: 
zen mit sse, praes. -im, imperf. -äch, p. p. a. -il, a, 
0, P. P. P. -üny, a, e, imperat. ssweschj! sswöschene, 
to, das Leuchten, der Schein, ssweschina, fa, die Dei: 
ligung, gen. y, dat. e, ssw&schjniza, ta, Die Jadel, gen. 
e, dal. y, pl. e, ssweschjz, ten, ein Deiliger, gen. a, 
dat. oju, soc. om, loc. u, du.a, pl. e, ssweza, ta, Licht⸗ 
Perze, sswözka, ta, das Licht (von Talg od. Wachs), 
gen. u. pl. i, dal. ze, sswezkowny, a, e, zum L. gebö- 
tig, -ny sc. mässez, der Monat Februar (v. Marid Licht⸗ 
me), sswüzuik, ten, der Leuchter, gen. a, dat. oju, soc. 
om, loc. u, dy. a, pl. iz da-, aufhören zu leuchten; 
hob-, umherleuchten; hu-, heiligen, husswöschöny, a, 
e, geheiligt, -schene, to, die Heiligung; po-, binleuchten, 
ein Wenig leuchten; pschi-, anlegen, Damit es leuchte; 
sa-, Licht anzünden, anmachen, -Ebe, to, die Erleuchtung; 
wot-, entheiligen. 

‚Sswötow, ten, Swieto, Kr. Kulau, a, aus Sm, e, in 
Sm., sswetojski, a, é. ad). 
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Sewid ten, der Hartriegel, sswidowy, a, e, dem. H. ans 

gehörig. 

Sswiha, ta, das Schwein (porcus), gen. u. pl. e, dal. u. 
loc. 1, acc. u. soc. u, ta ssw. tozy, das Schw. wählt; 
sswinka, ta, dem. das Schweinen, der Kellerwurm, 
moiska s5w. das Meerfchweinden, sswihezy, a, e, 
Schwein⸗, z. B. 2y gnoj, Schweindünger, -za grozj, 
Schmeinftal, sswineznik, ten, id. sswihaf, ten, der 
Schweinehirt, gen. a, dat, öju, pl. &; sswinisch u. hu-, 
sse, fich befudeln, praes, niju u. -om, imperf. -ich, p. 
p. a. -il, a, 0, 2. p. p. -tony, a, e, kob-, sa- u. se, 
mit Unrath bedsden, | | 

Sswit, ten, der Anbruch des Tages, gen, u; sswitasch, 
tagen, praes. sswita, imperf. sswitascho, A. p. a. sswi- 
talo,. sswitane, to, Dad Tagen, se sswitanim, mit Xas 
ges Anbruch. | | 

Sswitk, ten, das ausgehechelte Flachsbund, Flachskeutchen, 
der Flachskloben, gen. a, dat. oju, pl.i, (von sswisch = 
zufammenwideln). 

Sswoj, a, o u. e (sswojo ift subst.), fein eigen (Suus), 
sswoja, ta, feine Frau, sswoje lü2f, Die Angehörigen, 
sa sswojeju mysslü, nach eignem Guttünfen; sswo2jba, 
ta, die Anverwandtfchaft, Anverwandten, gen. u. pl. y, 
dat. e. 

Ssyder. u. ssydr,, ten, zerſloſſener Käfe, auch ein Gericht 
pon bergl. gekochtem Käfe, gen. ra, dat. u, Soc. om, 
oe. &. \ 

Ssykadlow, ten, Sidadel od. Zickadel, Kr. Lübben, a, aus, 
e, ig, ssykadlojski, a, é adj. 

Ssykasch, ziſchen, {prigen, ſ. zykasch u. ssyzaschh 

Ssykora u. ssukora, ta, die Meife, Bienenmeife, gen. u. 
pl. y, dat. &; ssykorka, ta, dem. gen. i, dat. ze, pl.i. 

Ssylowik, ssywowik u. ssylojk, ten, die Nachtigall, gen. 
a, dat. oju, pl. i. 

Ssyn, ten, der Sohn, (goth. sunus), gen. a, dal. oju, soc. 
om, loc. u, du. a, pl. y; ssynk, ten, dem. Soͤhnchen, 
auch Stieffohn, voc. ssynko! ssam ssyn, einziger Sohn; 
ssynowy, a, €, adj. 
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Ssynehze, te, Binnig, Kr. Eudau, z, aus 3., ach, in 3., 
ssynehski, a, €, ad). 

Ssypasch, jehütten, praes. -pü u. -am, -pösch u. -am, -pö 
u. -a, imperf. -ach, p. P. a. -al, a, 0, P. P. P. -any, 
a, e, imperal. ssypj u. -aj! ssypahe, to, subst. verb. 
do-, erfchätten, genug ſch, hob-, befchütten, hu-, ausfch., 
-he, to, Sriefel, Audfchlag (Krankheit), psche-, durchſch., 
sa-, verfhütten, -paniza, ta, ein Gericht Heidegrüsge mit 
Mehl fteif gekocht, gen. e, dat. y; wot-, abc. | 

Ssyrota u. ssrota, ta, eine Waife, gen. u. pl. y, dat. 

sche, ssyrotka, ta, dem.” aud: dad Stiefmütterchen 
(viola tricolor), ssyroschiny, a, e, Watien-. 

Ssysche, to, die Binfe, gen. à, dat. ü, soc. öm, loc. 4. 

Ssytka, f. sseschj. 

Ssyty, a, e, fatt, gemäftet, feift, fett, (0. Lebendigem), 
auch: überdrüffig, ja ssom togo ssyty, ich habe es fatt, 
compar. ssytschy, a, e. 

Ssywik u. ssyjk, ten, Grauftein, Kr. Spremberg, a, aus 
Gr., u, in ©r., ssyjahski, a, &, adj. 

Ssywowik. f. ssylowik. | 

Ssyzasch, zifchen, praes. -am, ssyzahe, to, das Gezifche, 

. ssykala, te = zykala 0d. zykawa. 

Stadlo, f. stasch. 

Stamasch, f. tamasch. 

Stanschojze, te, Eisdorf b. Lübbenau, Kr. Kalau, z, aus 
€., ach, in E., stahschojski, a, é, adj. 

Stare ssedlo, to, Starzeddel, Kr. Guben, -ego '-a; aus 
St., -em &, in St., staressedlahski, a, €, adj. 

Starasch, sse, forgen, beforgen, ſich graͤmen, praes. -am, 
starabe, to, dad Sorgen; staroscı, ta Die Sorge, der 
Sram, gen. i, soc. ü, st. janogo doloj’hasso, der Sram 
beugt ibn; hob-, beforgen, hustarany, a, e, fehr beforgt, 

‘ sastarasch, verforgen, sestarasch, sse, alt werden, -rany, 
a, e, grau, alt. 

Stary; a, e, alt, ten stary, der Alte im Kartenipiel, comp. 
starschy, a, e, älter, auch: der Alte, Aelteſte, starejsche, 
te, die Eltern, starki, a, e, von alten Leuten gebraucht, 
starstwo, to, das Alter, gen. a, dat. u, soc. om, loc: €. 
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Starzysch, abs. starkasch, dur. ftoßen, praes. -zu u. -zym, 
od. -zyjom, imperf. -ych u. -ach, p. p. a. -yl, a, 0, 
P. P. P. -zony, a, e, ımperal. starz! starzciö! starzehe, 
to, dad Stoßen, der Stoß; von: starkasch, praes. -am; 
hu-, abs. dur. hinausſtoßen; postarzysch , sse, Anftoß 
nehmen, -zehe, 10, der Anftoß; postarkasch, einige Male 
berumftoßen; pschi-, anftoßen, -zehe, to, das Anftoßen, 
der Anfioß; sastarzysch, verfioßen, verwerfen, -zehe, to, 
subst. verb.’-zony, a, e, verfioßen, verworfen; sestar- 
kasch, oft herumſtoßen; wotstarzysch, abftoßen. 

Stasch (stare), als simpl. ungebr. stadlo, to, die Heerde, 
stol u. stow, ten, der Stuhl, gen. a, dat. u, loc. &, 
du. a, pl. y, stolk, ten, dem. dad Stühldheu, der Run⸗ 
genfchenmel am Wagen, stolaschk, ten, dem. das Stuͤhl⸗ 
hen, gen. a, dal. oju, pl. i; staschiwy u. staschidla, 
te, pl. t. der Weberftupl; do-, erlangen, erfaflen, praes, 
dustanu u. -hom, imperf. -uch, p. 9. a. dostal u. -sta- 
nul, a, 0, p. p. p. dostany, a, e, tmperat. dostan! do- 
stasche, subsi. verb. ho- u. wo-, bleiben, verbleiben, 
praes. -stanu, -hosch, imperf. wostach, p. p. a. wostal, 
a. 0, imperat. wostah! wotstasche, to, dad Berbleiben ; 
hob-, beſtehen auf etw., bebarren, — hobstojasch, p. p. a. 
-stal, a, 0, hobstasche, to, subst. verb. hu-, ftehen blei= 
ben, nicht weiter fönnen, f. hustanusch; na-, f. nasta- 
nusch,, anheben, tintreten, gaz ten sswezeh nastaho, 
wenn der Zeiertag eintritt; psche-, aufhören, |. psché- 
stanusch, p. p. a. -stal, a, o, pschestasche, to, das Auf⸗ 
hören; sa-, aufhören, ftehen bleiben, f. sastanusch, p. p. 
a. -stal, a, 0; stawisch u. stajisch, abs. stawäsch, dur. 
fielen, praes. -wü u. -wim, imperf. -äch, P. p. a. -il, 
a, 0, P. p. P. -öny, a,e, imperal. stawi u. stawj, fege! 
stawehe, to, dad Kapitel, siajene, to, das Einhalten; 
sse stawisch u. stawäsch, fich widerjegen, aud: gern 
verweilen, stawähe, to, die Widerfeglichkeit, stajnischc2ö, 
to, der Lieblingdort, Hort, staw, ten, Rage, Glied, das 
Kapitel, gen. a, dat. oju, soc. om, loc. &, du. a, pl.y, 
stawe, to, id. stawk, ten, dem. gorej stawisch u. -wäsch, 

auflegen, 3. DB. Getreide zum folgenden Markte; ho-, 
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od. wostawisch, verlaffen; hob-, u. -Asch, derumftellen, 
befefligen ; hu-, feflfegen, verorbnen, hustawehe,' to, Die 
Verordnung, Befehl, Weile, Hecht, kustawär, der Stif: 
ter; nastnjasch, Alles vol ftellen, nastawk, ten, ber 
Wucher; po-, u. dur, binlangen, vor fich hinſtrecken, 
noss post. von müßigen Jufhauern: die Nafe in etw. 
fteden; podstawisch u. dur. darunter fielen, podstawa 
u. postawa, ta, die Kette od. der Zettel der Weber, die 
Merfte, gen. y, dat. &, acc. u. soc. u; pschi-, hinzufü« 
gen, 3. 3. zu einem fehriftlihen Auffage, abs. u. dur. 
auch: Geſinde mietben, sse pschist. fich verntiethen, -Ne, 
to, Zufaß; ros-, u.dur. auseinander ſtellen; sastawisch 
u. dur. vorſchuͤtzen, verfegen, sastajane, to, der Vorſetzer 
im Fenſter, sustawk, ten, das Pfand, sastawo, to, der 
Anftoß; wot-, aus der Hand feßen, wostawisch, wosta- 
jisch u. -stawäsch, verlaffen, ausfegen, stamusch, abs. 
ſich aufrihten, auf die Füße flellen, praes. -nu u. -hom. 
imperf. -uch, P- p. a. -ul, a, 0, imperat. stah! sse sta- 
nusch, geſchehen, fidy ereignen, wono sse staho, «3 
geichieht, s’stawasch, dur. auffteben, praes. -am, sta- 
wade, to, subst. verb. stojasch, ftehen, abs. praes. stojm, 
stojsch, stoj, woni stoje, fie ſtehen imperf: stojach,, p. 
p. a. stojal, a, 0, imperat. stoj! siojezy, a, e, ftebend ; 
do-, (vgl. dustasch), erlangen, dostojasch, ungebr. do- 
stojny, a, e, würdig, -noscz, ta, die Würbdigfeit, nedo- 
stojnoscz, ta, die Unwuͤrdigkeit; gorej stanusch, auffte⸗ 
ben, g. stawahe, to, die Auferſtehung, g. stajasch, in 
Die Höhe ftehen; hostanusch u. -wasch, bleiben, (vgl. 
hostasch u. wostasch), wostamısch u. -asch, id. won 
wosta nassledk, er blieb zurüf, sawosta nassiedk vr. 
sslesy , blieb etwa® zurüd, wostah, bleib! wostajasch, 
ungebr. hob-, u. -stojasch, beftehen, auf etw. dringen, 
behurren, won na tom hobstoj, er befteht darauf; hu-, 
u. -awasch, ftehen bleiben, nicht mehr gehen innen, 
sse hnstawasch, auch: ſich brüften, won sse hustawa 
ako naduty möch od. tuzne jelito, er brüftet fich wie ein 
aufgeblafener Dudelfad od. fetter Wanft; hustojasch, 
ertragen, erleiden, ausſtehen; na-, anheben, eintreten 
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(vul. nastasch), nastojasch, sse, fatt u. müde werden 
vom Steben; po-, einen Augenblid fliehen bleiben, 
-stojasch, eine Zeitlang ftehen bleiben; psche-, aufhören, 
tmperf. -stanuch , pschestawasch , id. hepschestawajnzy, 
unaufhoͤrlich; pschi-, ungebr. pschistojny, a, e, heilſam, 
paffend, -noscz, ta, die Zierlichfeit, Zucht, Anftändigkeit, 
ttepschistojhe, add. unadufhoͤrlich; sa-, u. -awasch (will 
Fürtich) fliehen bieiben, sastojasch, vorſtehen, verwalten, 
-jahe, to, die Berwaltung, Haudhaltung, Aufficht, sa- 
stojnik, ten, der Vorſteher, Aufleher, Verwalter, Lands 
pfleger, sastojniza, ta, die Ausgeberin, Wirthin, gen. e, 
dat. y; sestawasch, aufſtehen (fo daß fih aud nicht 
Einer mehr im Bette befindet), sestojasch, sse, abftehen 
(vom Biere u. f. m.); wotstojasch, sse = sestojasch, 
'sse, wotstojane piwe, abgeſtandenes, ſchales Bier, 
dann auch: ohne Noth und Zweck flehen, zo buzösch 
tuder wotstojasch, was wirft du von deinem Stehen 
haben? 

Steptasch, f. teptasch. nn 2 

Ster in te, pl. t. dad grobe, zum Spinnen untauglide 

er! Bu Ä 

Stläsch, verwefen, vergehen, praes. -jom, imperf. stläjach, 
p. p. u. stläl, a, o, stläjuzy, a, e, verweslich, stlä- 
: sche, to, die Verweſung. 

Stohrize, te, Stöbrig, Kr. Ludau, z, aud St., ach, in 
St., stobrizanski, a, &, adj. 

Stoß, ten, der Heuſchober, gen.a, dat. u, soc. om, loc. se, 

u. a, pl. i; stogowy, a, e, zum 9. gehörig, stogo-. 

wischezö, to, das Heufchobergeftell, gen. u. pl. A, dat. ü. 

Stoki, te, Stade, Kr. Luͤbben, vw, au St., ach, in St., 
stokojski, a, &, ad). | | 

Stopa, ta, Die Sußplatte, der Fußftapfen, gen. u. pl. v, 
dat. u. loc. &, ace. u. soc. u, du. €; weikowa st. Ba: 
renklau, pssowa st. Bärlapp; stopkit, ta, dem. stupisch, 
abs. stupasch, dur. treten, praes. -pü, -ijom u. -am, 
imperf. -ich u. -ach, p. p. a. -il u. -al, a, 0, P. P. p. 
-ÖnV U. -any, a,e, imperat. stupj! tritt! -pene u. -pahe, 
to, das Zreten, der Fußtritt; stupnik, ten, dad Ader- 
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borende, oder der brachliegende Raum, der beim Pfld- 
gen bes übrigen Gewended zum Umdreben dient, gen. 
a, dal. oju, pl. i; stupowasch, iter. als simpl. ungebr. 
do-, geihmwind wohin treten, -asch, fihnelle Schritte 
machen, won hamozo dostupasch, er kann nicht ſchnell 
genug treten, -powasch, noch die legten Schritte thun; 
gorej-, binauftreten, dann vorzugsweile: gen Himmel 
fahren (do nebä. g. st.), gorej stupehe do hebä, to, 
die Himmelfahrt, stupny stwortk, ten, der Himmelfahrts⸗ 
tag; gorej stupasch, auffteigen ; ho-, berabtreten, -owasch, 
abfteigen; hob-, umzingeln, -asch, id. -owasch, td. aber 
iteralive; hu-, austreten, befertiren, -asch, ausfchreiten, 
-owasch, vorfichtig treten; na-, u. -asch, anlangen, ans 
geben, zo2 to nastupa, was das anlangt, betrifit; po-, 

einen Tritt thun, -asch, einige Schritte machen, -owasch, 
bein Stehen fortwährend bald den einen, bald den an: 
dern Fuß haben; podstupowasch,, vom Anjammeln des 
Waſſers auf einem Grundftüd — heraudquillen, tam 
pschezej woda podstupujo, dort iſt's beitändig naß; 
psche-, übertreten, -pehe, to, die Uebertretung, Ber: 
legung, 3. B. teje kasni, des Geſetzes, pschestupnoscz2, 
ta, id. die Miffethat, pschestupar u. -powar, ten, der 
ebertreter, -asch, durchfchreiten, -owasch, wiederholt 
übertreten; pschi-, hinzutreten, -pehe, to, der Beifall, 
pschistup, ten, der Anfang, Eingang, Zutritt, pschi- 
stupk, ten, der Beiftand, -powasch, nach und nad) hin- 
zutreten; ros-, audeinander treten, -powasch, id. sa-, 
vertreten, für jem. einftehen, -asch, im Wege ftehen, das 
Licht vertreten, -owasch, id. sestupasch, ſich hinſtellen 
(von einer Gefammtheit), -owasch, id. wot-, abtreten, 
einem andern überlaffen, übergeben, -peue, to, Abtritt, 
Abſchied, -asch, aus dem Lichte geben. 

Storkow, ten, Storfow, (NB. alter urkundl. Name für 
diefe Stadt war: Barzow), a, aus St., e, in St., stor- 
kojski, a, é, ad). Ä 

Stow, ten, Hundert (im gemeinen Leben ungebr.). 


Stozk 
Stozysch, ſ. tozysch. 
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Stratow, ten, Striefom, Kr. Kottbus, a, aus, é, in Str., 
sträzojski, a, €, ad). 

Strez, ta, dad Treibeis, f. ssre2. 

Stresch, fireden, praes. ströju u. -jom, imperf. strech, 
p. p. a. strel, a, 0, P. p. p. strety, a, e, imperat. 
strej! stresche, to, subst. verb. hu-, außftreden, psche-, 
sse, ſich dehnen, jaden sse hedej dalej psch. ako sse 
mozo wozesch, man muß fih nicht weiter fireden, als 
man ſich ann deden. 

Strobize, te, Ströbiß, Kr. Kottbus, z, aus St., ach, in 
St., strobizaäski, a, é, ad). 

Strona, ta, die Seite, Strede, Gegend, gen. u. pl. y, 
dal. u. loc. 6, acc. u. soc. u, sa wonu (unridtig: 
swonu) stronu togo jordana, hinter der Gegend de 
Jordans, jenfeits des J. 

Strowe, to, die Gefundheit, dad Heil, gen. A, dat. ü, Soc. 
öm, loc. ü, strowezyhezy u. str. pschihassezy, a, e, 
beilfam; strowy, a, e, gejund, heilfam, compar. strow- 
schy, a, e, strowoscz, ta, die Gejundheit, ungebr. stro- 
wisch, sse, gefund werden, praes. strowü u. -im, im- 
perf. -Ach, imperat. strowj sse! strowehe, to, subst. 
verb. hu-, das Heil erwerben, gefunden, hustrowöny, a, 
.e, geheilet, sse hustr. gefund werden, hustrowene, to, 
die Genefung; po-, grüßen, begrüßen, postrowehe, to 
die Begrüßung, der Gruß. 

Strozba, ta, dad Schredbild, Angft im Liede: Allein Gott 
in der Höh’ u. |. w. — Fehde, gen. y, dat. €. 

Studha, ta, der Brunnen (verwandt mit studnusch), gen. 
u. pl. e, dat. i, studnizka, ta, dem. 

Stukasch, laut flöhnen, mit Klagen, Seufzen laͤſtig wer: 
den, praes. -am, stukane, to, dad laute Seufzen, Jam⸗ 
mern; do-, mit Klagen zur Ruhe kommen, hu-, durch 
Seufzen bewirken, na-, müde werden vom Jammern, 
po-, ein Wenig flöynen, -kowasch, wiederholt ftöhnen. 

Stunusch, abs. (eig. studusch), stuzisch, dur. fühlen, ab: 
fühlen, praes. -nu 0d. -hom U. -Zim, imperf. -uch u. 
-täch, P. p. a. -ul u -Zil, a,0, 9. p. P. -hony u. -Zöny, 
a, e; stuzehe, to, das Kühlen, Abkuͤblen stuzönk u. 
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stuzenk,, ten, der fühle Quell, der Kühlung gewährt, 
gen. a, dat. oju, pl. i; hu-, ausfühlen, kalt werden; 
wostuzisch, sse, abfühlen in feinem Eifer, überdrüffig 
werden, wono sse jomu wostuzijo, die Sache wird ihm 
zum Ueberdruß, -köwasch, sse, anfangen überdrüffig zu 
werden, wostuda, ta, der Ueberdruß, gen. y, dal. ze, 
wostudny, a, e, unluflig, mürrifh, fi) und Andern 
läftig, wostudnoscz, ta, ein mürrifches Wefen. 

Stwerschj, ta, das Viertel, 1 Scheffel, gen. i, soc. ü. 

Stworisch, ſchaffen, erfihaffen (vgl. tworisch), praes. -rü 
u. -im, imperf. -ich u. -Ach, bog stwori, Gott ſchuf, 
p. P. a. -il, a, 0, P. P. P. -röny, a, e, erfchaffen, im- 
perat. stwor! stworehe, to, die Schöpfung, Welt, boze 
stw., Schöpfung Gotted, gen. a, dat. u, soc. om, loc. 
u, stwoiba, ta, dad Gelchöpf, Thier, gen. u. pl. y, dat. 
€, acc. u. soc. u, loc. &, du. €, stworischei, ten, der 
Schöpfer, gen. à, dat. öju, soc. öm, loc. ü. 

Styri, vier, masc. auch styrö, styrnascaò u. stetnasczö, 
vierzehn, styrizäscza u. styrzäscä, 40, styrizässet, id. 
styri a dwazäsczä, 24, na pol siyrich, um halb 4 Uhr; 
stworty, a, e, der vierte, steinasty, a, e, der vierzehnte, 
stytzästy, a, e, vierzigfte, stworaki, a, &, viererlei, na 
stworu, vierfach, styri ras, viermal. 

Styskasch, sse, fich ängfligen, praes. -am, styskahe, subst. 
verb. styssno, adv. aͤngſtlich, bange. 

Sub, ten, der Zahn, Binfen, gen. a, dat. u, soc. om, loe. 
e, du. a, pl. y, suby bole jomu, er hat Zahnichmerzen, 
won skärzy na suby od. na subyboléne, er Elagt über 
Zahnſchmerzen; subk, ten, dem. subowy, a, e, zum 3. 
gehörig. 

Suchwaly u. sufaly, a, e, keck, großfprecheriich, hochmuͤ⸗ 
thig, -loscz, ta, Hochmuth, Kedheit, gen., dat. u. loc. 
1, SOC. ü. 

Suk, ten, der Schall, die Stimme, Zon bei Bienen, gen. 
u. du. a, dat. oju, pl. i. | 

Sump, ten, der Sumpf, gen. a, pl. y, sumpk, ten, dem. 
sumpojty, a, e, fumpfig. | 

Supa, ta, die Euppe, auch: der Saft des Obfles, gen. u, 
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pl. y, dal. &, ace. u. soc. u, melaph. Blut, jomu ta s. 
snossa b&zascho, ihm floß Bl. aus der Nafe; supawa, 
ta, eine faftige Birnenart. 

Swada, f. wazisch. 

Swarisch, |. warisch. 

Swarnowasch, f. warnowasch. | 

Swaz, ta, die Gefahr, swazysch (vgl. wa2ysch), ſich einer 
Gefahr ausfegen, swazeie, to, dad Wagniß, swazony, 
a, e, gewagt, swazny, a, e,td. swaihe, adv. blindlings, 
swa2noscz, ta, die Vermeſſenheit; dosw. sse, ſich unter: 
fleben, erdreiften, doswazny, a, e, vermeffen. 

Swödro, to, der Fled an Kleidern, Schmutzfleck, gen. a, 
dat. u, pl. a; huswedrisch, sse, fich befudeln, praes. 
-rim. - 

Sweno, to, f. swono. 

Swere, to, das Thier, gen. schä, dat. schü, soc. schum, 
loc. schü, du. schi, pl. ta, to jo gorsche ako swöre, 
mit diefem Thiere ift kein Ausfommen, sweretko, to, 
dem. swerisko, to, magnal. ein ungeheures Zhier, swe- 
rezy, a, e, thierifch. 

Swernik, ten, der Spannfodnagel, gen. a, dal. oju, pl. i. 

Swes, ten, ein Wehr im Waſſer, gen. a, dat. u, pl. e; 
swesk, ten, dem. 

Swinusch u. swignusch, abs. swigasch, dur. heben, auf: 
heben, in die Höhe heben, ein Gebäude aufrichten, praes. 
-nu 0d. -hom u. -gam, ımperf. -uch u. -gach, P. p. a. 
-ul u. -gal, a, 0, 9. P. P. -hony U. -gany, a, e, im- 
peral. swih u. -gaj! swigane, to, das Aufrichten eines 
Gebandes, Aufheben, won rad hatıku swiga, er trinkt 
gern; hu-, abs. u. dur. in die Höhe heben, na-, dur. 
müde fein vom Neben, po-, abs. u. dur. ein wenig in 
die Hoͤhe heben, poswigat, ten, der Heber, -ski, a, &, 
zum Heber gehörig, psche-, abs. u. dur. mit sse, ſich 
Schaden thun beim Heben; sa-, abs. u. dur. Einem 
etw. auf die Schultern heben, -gowane, to, das öftere 
Heben. 

Swod, f. woda. 

Swolisch, f. wolä. 

23 * 
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Swon, ten, die Glode, gen. a, dat. oju, soc. om, love. &, 
du. a, pl. y, swonk, ten, dem. die Glodenblume, 
Schelle, swonaschk, ten, dem. swonisch, die Glocken 
ziehen, läuten, sse sw. imperson. vom Schalle der Gl. 
praes. swonim, imperf. -äAch, p. p. a. -il, a, 0, P. p. 
p. swohony, a, e, imperal. swoh! swohche, to, das 
Läuten, Geläut, po duschu sw. zur Seele läuten, nam- 
schu k’prednemu, k’drugemu, k’tscheschemu sw. zur 
Kirche läuten zum erften, zweiten, dritten Male, tsch& 
sche sse swoni, ed läutet zum 3. Male; wot-, abläu- 
ten, wono sse jo wotswonilo, es hat geläutet, k’wäzoru, 
psched sswitanim, psches poino, zu Abend, des Mor: 
gend, des Mittags. 

Swono u. sweno, to, die Zelge am Rade (curvalura 
rolae), gen. u. pl a, dat. u, loc. e,swonko u. sswenko, 
to, dem. 

Syba, ta, der Finke (fringilla), gen. u. pl. y, dat. é, 
sybka, ta, dem. 

Sybry, te, die Zaubeneffel in Burk. 

Sygel, ten, der Siegel, Stegellad, gen. A, dat. öju, Soc. 
öm, loc. ü, du. à, pl. e, se syglami, mit Siegeln, sy- 
glischk, ten, dem. syglöwasch, fiegeln. 

Syma, ta, die Kälte, gen. y, dat. u. loc. €, na symu, auf 
Kälte 3. B. hinveutend, dann: im Herbſte, zum Wins 
ter, syme, to, der Winter, nasyme, to, der Herbſt, na- 
syme, im 9., symski, a, é, Winter-, winterlich, sym- 
ski Sc. mässez, Wintermonat: December, wesymski sc. 
mässez, der Monat mitten im Winter, d. i. Ianuar, 
nasymki sc. mässez, Herbſtmonat, d. i. September, 
posymski, der Nachmintermonat, d. i. März; hierher 
gehört hosobina, wosebina, ta, Winterfaat, Winterfrucht, 
von ho-, wosebnusch = abfrieren, erfalten; symniza, 
ta, das Palte Fieber, gen. e, dal. y, acc. u. soc. u, 
loc. y, tschössata s. dad ſchuͤttelnde F., lamata s. das 
Fieber mit Gliederreißen. . 

Svtan, ten, dad Sandübelchen (Fiſch) in Burf, gen. a, 
dat. oja, pl. y. 
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Ta, die, diefe, fem. zu ten, der. 

Tabeja, ta, der Eichelfabifch, Häher, vgl. kabeja, gen. u. 
pl. e, dat. y. 

Tajasch, thauen, praes. wono taja u. tajo, ed thaut, 
imperf. -jascho, thaute, p. p. a. jo tajalo, hat gethaut, 
P. pP. P. -any, a, e; tajane, to, dad hauen; do-, voͤl⸗ 
lig aufthauen; na-, von getbautem Waffer voll werden; 
po-, mit Unterbrechungen thauen; psche-, durchthauen; 
wol aufthauen; wottajany, a, e, aufgethaut, frei von 

is. 

Tak, adv. fo, alſo, dergeſtalt (ita), tak ned gaz, fo bald 
ald, tak, ako, fo wie, rowno tak wele, eben fo viel, 
to jo tak wele, das heißt, a tak dalej, und fo weiter, 
tak diujko az, fo lange, als; taki, a, 6, ein folder 
(talis), von der Art, gen. ego, éje, é go, dat. emu, éj, 
emu, Soc. im, eju, im, loc. em, ej, em; takego, adv. 
dergleichen. 

Talät, ten, der Zeller, gen. à, dat. öju, pl. &, talärik, 
ten, dem. kleiner T., gen. a, dat. oju, pl. i. 

Talug u. tamug, ten, die Eitermaterie, gen. a, dal. u, 
soc. om; taluzysch, sse, eitern, praes. wono sse taluzy, es 
eitert, imperf. taluzascho, eiterte, p. p. a. taluzyl, a, o, 
p. P. P. -Zony, a, e, geeitert, taluzehe, to, der Eiter. 

Tam, adv. dort, tamko, tamkor u.tamkora, dafelbft, wot- 
tam, von dorther, tam dalej, weiterhin, tam how, Daher, 
stam, von dannen, tam a tam, Da und da, tam a ssem, 
bin und her, rowno tam, eben dadurd. 

Tamasch, zu Grunde richten, ſchinden, ſchaden, praes. 
-mü, -mösch, -mö, imperf. -ach, p. p. a. -al, a, 0, p. 
P. P. -any, a, e, imperal. tamj! tamane, to, Dad Be: 
ſchaͤdigen, tamat, ten, der Verderber, Zodtichläger, Mör: 
der, gen. ä, dat. öju, pl. e; hu-, vertilyen, -mahe, to, 
die Zerflörung ; sa-, verdbammen, -many, verflucht, ver: 
wünfcht, verdanımt, satamanstwo, to, die Verdammniß, 
gen. a, dat. u, soc. om, loc. 6, 

© 
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Tanschpel, ten, die Zafpel, gen. a, dat. öju, pl. &; -lik, 
ten, dem. 

Tarlisch, Flachs brechen, praes. -lü u. -im, imperf. -äch, 

. pP. a. -il, a, 0, p. P. p. -lüny, a,.e, imperat. tark! 
tarlene, to, subst. verb. tarläwa, ta, die Bredyerin, das 
Brechermeib, gen. u. pl. y, dat. e; tarliza, ta, Die 
Slachöbreche, gen. u. pl. e, dat. y; do-, ſchnell genug 
u. völlig Flach brechen, ho-, abbrechen den Fl., hu-, 
durch Brechen gewinnen, na-, vorräthig 0d. genug bre⸗ 
chen, po-, eine Zeitlang bredien, »-, dad Vorhandene 
ganz und gar brechen. 

Tarmin, ten, der Zermin. 

Tarnik u. ternik, ten, u. ternka u. tenka, ta, die Peine 
Roßpflaume, fchlehenartige Frucht und Strauch, gen. a, 
dat. oju u. gen. ı, dat. ze. 

Tarnojsk u. tornojschk, ten, Tornitz b. Vetſchau, Kr. 
Kalau, a, aus T., u, in T., tarnojski, a, é, adj. 

Tarpe, to, &erpe, Kr. Lübben, ego, aus T., k’tarpemu, 
nad T., em, in T., tarpähski, a, é, adj. 

Taschöjze u. tatschöjze od. tatschöjze, te, Tetſchwitz, Kr. 
Hoyerswerda, 2, aus T., ach, in &., taschojski, a, e, adj. 

Taschk (eig. ptaschk, pytaschk v. pytasch), ten, der Bo: 
gel, gen. a, dat. oju, taschazk, ten, dem. taschkat, ten, 
der Vogler, Vogelfänger, gen. à, dat. öju, pl. €. 

Tata u. tato, ten, der Vater (goth. atta), im Munde Blei: 
ner Kinder. 

Tatan, ten, der Heide (fo wurden die Vorfahren von den 
zum Ghriftenthbume befehrten Wenden genannt), gen. a, 
dal. oju, soc. om, loc. u, du. a, pl. e, tatahıski, a, é, 
beidniich, tutanka, ta, die Heidin, gen. i, dat. ze, ta- 
tahstwo, to, dad Heidenthum, gen. a, dat. u, soc. om, 
oc. &. 

Tawisch, hehlen, bergen, praes. -wü u. -im, imperf. -äch 
(die compp. -ich), P. p. a. -il, a, 0, P. P. P. -Öny, a, 
e, imperat. tawj; tawehe, to, Dad Hehlen, sse sn&zym 
tawisch, etwa geheim halten; hu-, sse, fich geheim od. 
verftet halten; po-, heimlich halten, verhehlen, verber: 
gen, potajmny, a, e, verborgen, heimlich, verfledt, falſch, 
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tudifch, boshaft, potajmnoseı, ta, das Geheimniß, die , 
Berborgenheit, Falſchheit, gen. i, 506. ü, pl. i; sa-, ver: 
behlen, verbergen, satawöny, a, e, verborgen, heimlich, 
to satawöne, dad Werborgene. 

Taza, ta, der Decem od. Decimen, Abgabe an das Pfarr: 
oder Schulamt,gen. e, dat. y, po tazu, nad) D. 

Te, Ddiefe, die, pl. von tem. 

Tebé, dir, dat. sing. von ty, du. 

Tedy, f. tody. 

Tej, diefer, der, dat. sing. fem. und: die beiden, nom. 
du. von ta, Ddiefe, die; tej debu, d. i. ten zase, zu ber 
Zeit, damals; teje, Diefer, der, gen. sing. v. ta, Die, 
teje rownosczi, deögleichen, gleichfalls. 

Tejgdy u. tejdy, f. tody. 

Tejsa, ta, die Dofe, Schachtel, Büchfe, gen. u. pl. e, dat. 
y, aieka, ta, dem. tejszyzka, ta, ein niedliches Schaͤch⸗ 
telchen. 

Teke, tekör, tek, tez, conj. auch, ebenfalld, a tek6, und 
au, tok6 miz, auch nicht, jo teke, ja auch; ſpreewaͤl⸗ 
diſch blos ke. 

Teliki, a, &, fo groß (tantus), reſpondirt dem weliki, te- 
liko u. telik, foviel (tot), ec. gen. telik klöba, foviel 
Brod, telke a teike, fo und ſoviel. 

Ten, ta, to, pron., auch Artikel, der, die das, gen. togo, 
teje, togo, dat. tomu, tej, tomu, acc. ten od. togo, tu, 
to, soc. tym, teju, tyın, loc. tom, tej, tam, dw. tej, Pl. te. 

Tendlisch u. tendlöwasch, sse, tändeln, tendlejty u. -dlö- 
waty, a, e, tändelig, -dläk, ten, der gerne tändelt. 

Tenzass (aud ten u. zass), adv. damals, alddann [une]. 

Teptasch, floßen mit den Füßen, praes. -am, -ahe, to, 
subst. verb. hu-, austreten, po-, unterdrüden, s-, zertreten. 

Tergasch, dur. tergnusch u. ternusch, abs. trans. reißen, 
dur. auch: pflüden, praes. -gam u. -nu od. -hom, im- 
perf. -gach u. -nuch, p. p. a. -gal u. -nul, a, 0, p. p. 
p. -gany U. -hony, a, e, imperat. -gaj u. terù! terga- 
he u. terdehe, to, das Meißen, Zuden in Gliedern, 
Pflüden, tergajuzy, a, e, nicht gleichmäßig, ruckweiſe, 
tergaty, a, e, teißend, tergotasch, iter. zupfend rütteln, 
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praes. -gozu u. -om, imperf. -tach, tergotate, to, subst. 
verb. do-, dur abs. u. iter. vollends ziehen, reißen, dur. 
u. iter, völlig verbrauchen, zerreißen (v. Kleidern); ho-, 
ıc. abpflüden, berunterreißen; hob-, um u. um be 
pflüden, hobternusch, auch: eine rafbe Wendung 
um etw. berum geben; hu-, u. f. w. außreißen, aus der 
Hand reißen, huterh sse, reiß Dich herauß! na-, u. ſ. 
w. anteißen; -tergasch, vorräthig pflüden; po-, u. f. w. 
dann und wann zupfen; pod-, u. ſ. w. reißen, Daß es 
falle; psche-, u. |. w. durchreißen, durchpfluͤcken, zerrei— 
gen (Kleider), pschetergajuzy, mit Unterbrehung, -go- 
wasch, sse, von fich theilenden Wolfen; pschi-, u. -go- 
wasch, durch Reißen verkürzen; gasch, auch: völlig 
zerreißen (Kleider), -gane, to, der Riß; s-, Durch Rei: 
gen Alles unbrauchbar machen, stergi, te (felten sterga, 
ta), die Heede, das Weg, Abgang vom Flachſe [stupa], 
stergowaty, a, e, mit grober Heede vermifcht; sat- u. 
-gowasch, rafch reißen, anziehen, -gasch, anfangen zu 
pflüden; wot-, u. f. w. abreißen, abpflüden, wotter- 
gajuzy, a, e, mit Unterbrechungen. 

Terp, ten, dad Waageicheit am Wagen, gen. a, dat. u, soc. 
om, loc. é, du. a, pl. y; terpik, ten, dem. bef. im pl. 
te terpiki, da& Orticheit, die Waagen, und: die Leinen 
am MWeberftuhle, an denen die Kämıne (hobnischi) 
bängen. 

Terpe, to, Xerpe, Kr. Spremberg, ego, aus T., em, in 
T., terpäahski, a, &, ad). 

Tez u. tejz, f. teke. 

Teschny, a, e, ängftlih, bange, teschhe, adv. mit Angft 
verbunden, teschno, adv. beklemmend, fchwül, teschnosecz, 
ta, die Angft, Aengſtlichkeit, gen., dat. u. loc. i, soc. ü, 
teschniza, ta, die Angft, Beaͤngſtigung, teschnar, ten, 
der Aengfliger, teschnisch, ängftigen, praes. -im, -isch, -i, 
imperf. -hach, p. p. a. -il, a, 0, P. P. P. -hony, a, e. 
imperat. teschh! teschhehe, to, das Aengſtigen; sse t, 
ſich ängfligen; na-, sse, genug Angſt auöftehen; 
psche-, dDurchängftigen, -hony, a, e, voller Angſt; ros-, 
sse, vor Angft vergehen; sa-, sse, fich zu Tode ängftigen. 
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Testament, ten, das Zeftament, gen. u. dat. oju, soc. om, 
loc. sche, du. a, pl. v. 

Tkasch, |. tykasch. 

Tla, te, pl. tant. die Xenne, na tlach, auf der T., na tla, 
auf die T. 


Tlok, ten, der Schliff, harter mir Kies, Thon und Lehm 


vermengete Boden, gen. a, dal. oju, pl. i; tlokowaty u. 
tlokojty, a, e, fchliffig. tennenhart. 
Tlozysch , treten, prejlen, drüden, praes. -ym, imperf. 
-ach, P. p. a -yl, a, 0, p. P. P. -ony, a, e, imperal. 
tloz! tlozehe, to, subst. verb., do-, u. -owasch, vollends 
fertig treten; ho-, ıc. durch Treten ablöfen, abwerfen 
von etw. hob-, ꝛc. rund herum feft treten; hu-, 2. aus⸗ 
treten, auspreſſen; na-, vorräthig eintreten, einpreflen; 
po-, einige Male treten, prefien, zerfioßen, -zony, a, e, 
zerſtoßen; pod- u. -owasch, unterdrüden, -zowar, ten, 
der Unterdrüder, -zowane, to, die Untedrüdung; psche-, 
u. -owasch, durchtreten; pschi-, zc. anklemmen, andrüden; 
ros-, ıc. zerdrüden, auseinander preſſen; s-, gänzlich zer: 
drüden; wot-, durch Treten entfernen. 
Tlukasch u. tluknusch, auch kla-, 1) mit den Hörnern 
floßen, praes.-am u. -knu od. -känm, p. p. p. -any U. 
-khony, a, e, geftoßen mit d. 9., tlukaty wol, ftößiger, 
böfer Ochſe, tlukane u. tluknene, to, dad Stoßen (vom 
Viehe); pschetluknusch, mit den Hörnern durchbohren; 
satlukasch zu Tode jloßen: wotluknusch, -kasch u. 
-kowasch, abftoßen, nicht mitfreffen laſſen. — 2) ſto⸗ 
Ben in der Mühle, ſtampfen, tlukany, a, e, geftampft, 
-ahe, to, das Stampfen; do-, vollends flanıpfen, -ko- 
wasch, damit befchäftigt fein; ho-, u. -owasch, mit 
Stampfen zu Ende fommen; na-, vorräthig einftampfen ; 
psche-, durchſtampfen; s-, Alles flampfen; wot-, unger 
br. wotluzki, te, Dirfenkleie, vom Stampfen übrig ges 
bliebene Schalen. 
Tlukomj u. klukomj, ten, Schönfeld bei Lübbenau, Kr. Ka: 
lau, à, aus Sch., &, in Sch., tlukomski, a, é, adj. 
Tlusty u. klusty, a, e, did, flart an Mafle, compar. tlus- 
eiejschy, a, &, ftärfer, dider, magnat. tlustuczki, a, &, 


. 
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ſehr ſtark, Did, tlusto u. klasto, adv. did, grob, tlustoscz, 
ta, die Stärke, der Umfang, tluscaik, ten, dider Mann. 

To, diefed, dad, neutr. zu ten, der. 

Toboliza, ta, die Eintagdfliege, dad Uferaad, Die Toblize, 
gen. u. pl. e, dat. y. 

Tody, adv. damals, alddann (tunc), dann, in diefem 
Sale, unter ſolchen Umfländenz tedv, tegdy, tejgdy 
u. tejdy, id. 

Tofla, —* die Tafel, toflizka, ta, Taͤfelchen. 

Togo, deflen, des, gen. sing. masc. u. neutr. togodla u. 
tola, conj. deßhalb, darum, gleichwohl, doch wohl! to- 
godla a2, darum, daß. 

Tokonisch, sse, tappen, taumeln, turkeln, tokontasch u. 
tokotasch, id. potokonisch, sse, ſtraucheln, ty sse poto- 

‘ _ konijosch, du ſtrauchelſt. 

Tolär, ten, der Thaler, gen. à, dat. öju, jaden od. blos 
tolar, ein Xh., dwa tolära, 2 Th., czi, styri toläre, 3, 
4 Th., von 5 an unverändert; pesch tolär, schesez to- 
lar, 5 Th., 6 dagegen: peschj tolare, 5 einzelne Thaler, 
zely tolär, ein Zhalerftüd. 

Tom, tomu, diefem, dem,dat. sing. von ten. 

Ton, ta, der Tuͤmpel, im Fluſſe eine arundlofe Stelle, tonisko, 
to, großer Moraft, Sumpf, tonisch, sse, fumpfen, kothig 

. fein, wono sse toni, man fumpft ein, verfinft im Kothe. 
Ton, ten, der Aushau im Walde. 

Topisch, heizen, Rauch od. Staub verurfacdhen, praes. 
-im, imperf. -äch, p. p. a. -il, a, 0, P. P. P. -üny, a, 
e, imperal. topj! wono sse scho topi sa nami, Staub: 
wolten erheben fich hinter uns, topehe, to, dad Heizen; 
do-, erheizen, hu-, heizen, po-, ein Wenig od. etw. hei: 
zen, sa-, einheizen. Bei diefen compp. das simpi. nur 
in dur. Bedeutung. 

Topehza, ta, die Brodröfte, gen. e, dat. y. 

Topol, ten, die Pappel, gen. a, dat. u, loc. €, pl. y; 
topolk, ten, dem. -lowy, a, e, von P., topolina, ta, 
Pappelbolz, Pappelgehölz, gen. y. 

.Toporischezö, to, der Stiel an der Art u. f. w. Dand: 
habe, Stod, gen. à, dat. ü. 
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Torgow, ten, Zorgau, a, aus T., e, in &., tergojski, a, 


, ad). 

Torisch, neden, närren, bethören, praes. -rü u. -im, im- 
perf. -äch, torene, to, die Nederei, der Betrug; hob-, 
bethören, hobtoröny, a, e, bethört; po-,b ettügen, -Ehe, 
to, Betrug, Irrthum; sa-, verloden. 

Torm, ten, der Thurm, tormaf,' ten, der Thürmer. 

Torny, a,e, thöricht, leichtfinnig, eitel, torhe, adv. id. tor- 
noscz, ta, die Thorheit, gen. 1. 

Tornow, ten, Zornow bei Peiz, Kr. Kottbus, Kalau u. 
Sorau, a, aus T., é, in &., tornojski, a, &, adj. 

Toschj, adv. hier! nun, toschj sm&, weg iſts! toschjkor, 
dad noch! (zurüdführende Partikel — dab wollte ich fas 
gen), toschjkor burd won ga pschisch, was ich fagen 
wollte, wird er denn fommen? toschjkor masch, bier 
haft du es! (mit Rüdfiht auf gewiffe Umſtaͤnde). 

Towarisch, ten, der Gefelle, Brautdiener, gen. a, dat. u, 
pl. e; towarıschka, ta, die Brautjungfer, gen. ı, dat. 
ze; towarischstwo, to, die Gefelfchaft, der Umgang, 
gen. e, dat. u, loc. e; towarischnusch, sse, ſich geſellen, 
praes. -nu u. hom, imperf. -uch. . 

Towsynt, taufend, dwa towsynta, 2000, tschi towsynty, 
3000; towsynty, a, e, Zaufende ; towsyntki, te, Zaufend: 
ſchoͤnchen od. Sänteblümgen. 

Tozysch, drehen, ſich waͤlzen laffen, daher fchleifen, fchär: 
fen, ſcharf machen auf einem Schleiffteine, tazasch, dur. 
dann auch: zapfen, praes. -ym, imperf. -ach; tozony, 
a, e, gefchliffen, gezapft, ne-, ungefchliffen, ungebrochen, 
metaph. tozene, to, das Schleifen; patoki s'nossa to- 
zysch, ſprichwoͤrtlich: jem. blutrünftig fchlagen; do-, vol: 
lends od. vollig fchl., hob-, beichleifen, hu-, fcharf machen, 
ausfchleifen (Scharten), natarasch, anzapfen, s-, sse, ſich 
zufammenfauern, stozony, a, e, zufammengelauert, stozk, 
ten, die Wafferfurche, auch : der zufammengetretene Faden, 
Draht beim Flechten eined Geile, stozkaty, a, e, mit 
einer W. od. einem F. verfehen ; wot-, abfchleifen, ab: 
zapfen; patoki, te, Kovent, Erntegetränf. 

Trame, te, Lagerhoͤlzer. | 
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Trarink, ten, Ring, der die Are mit dem Karren eines 
Wagens verbindet, gen. a, pl. i. 

Tramplisch u. tremplisch u. -öwasch, gemeiner Ausdrud 
für: unvorfichtig u. unbedachtfam treten u. fo Schaden ans 
richten, zertreten, psche-, Durchtreten. 

Trasch, dauern, dauerhaft fein, praes. traju u. -om, im- 
perf. trajach, danerte, trasche, to, das Unverdorbenblei. 
ben, die Ausdauer; do-, lange genug dauern, aushals 
ten; hu-, ausdauern, aushalten, woni hehutraju, fie 
halten nicht aus, imperf. ja hutrach, ty, won hutra; 
dohutrasch , bis and Ende aushalten; psche-, die Zeit 
bindurd) ausdauern, aushalten. 

Trebasch, f. tröba. 

Trebejze, te, Xrebendorf, Kr. Kottbus, z, aus T., ach, 
in Tr., trebejzanski, a, é, ad). 

Trebule, te, Zriebel, Kr. Sorau, I, aus Tr., äch, in Zr., 
trebulski, a, é, adj. 

Tröpa, ta, die Zreppe, gen. y, trepka, ta, dem. tr&piny, 
a, e, zur Tr. gehörig. 

Tresch, wifchen, reiben (terere), dur. (nad) dem Poln. in 
Zufammenfegungen) scherasch, wie: rosczerasch, sa- 
scherasch; u. part. perf. tarl, wovon tarliza, praes. 
treju u. -om, imperf. trejach, compp. trech, p. p. a. 
trel, a, 0, P. P. P. trety, a, e, imperal. trej! trösche, 
to, subst. verb. trejalko, to, die Pfefferflampfe, kschel- 
niza (== trelniza), ta, der Neibenapf, gen. e, dat. y; 
do-, genug u. vollends wifchen, reiben; ho- u. hotre- 
wasch, abwifchen; hobo- u. -trewasch, oberflächlich od. 
um u. ummifchen; hu- u. -trewasch, auswifchen, ab-; 
na-, vorräthig reiben; po-, ein Wenig wifchen, reiben; 
psche-, Elein reiben, ftoßen; ros-, auseinander wilchen, 
reiben; se-, zu Ende reiben, wot- u. wote-, abwifihen. 

Tretolisch, sse, wanfen (von Betrunfenen), won sse tre- 
toli, er wanft. 

Trichtat, ten, Trichter, -rik, ten, dem. 

Troba, ta, Bedürfnig, Nothdurft, to jo tröba, das iſt noͤ⸗ 
thig (opus est) jem. c. dal. tröbasch u, trebasch, dür: 
fen, nöthig haben, müffen, praes. -am, imperf. -ach, 
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ty hetrebasch, du haft nicht gerade noͤthig, trebane, to, 
das Müffen, po-, bedürfen; tröübny, a, e, nöthig, nuͤtz⸗ 
lich, he-, unnöthig, hetröbne, adv. ohne Noth, potröbuy, 
a, e, bedürftig, potröbnosez, ta, das Bebürfniß, der 
Bedarf, die Speike 

Trodla, ta, die Troddel, trodlizka, ta, dem. 

Trok u. trokaz, ten, dad Band, Tragefeil, pl. te troki, 
die Bänder an den Tuͤchern, worin Grad u. a. getras 
‚gen wird, trokawa u. trokawka, ta, Dad Grastuch. 

Troscht, ten, der Xroft, troschtar, ten, der Xröffer, 
troschtny, a e, tröftlich, getroftz troschtowasch, tröften, 
praes. -tuju n. -om, imperf. -wach; -wahe. to, das 
Zröften, -war, ten, der Troͤſter; do-, genug tröften; ho-, 
Zroft zufprechen, psche- u. wot-, id. 

Trumpejta, ta, die Trompete (fonft: tschubala), gen. y, 
trumpejtka, ta, dem. trumpejtat, ten, der Zrompeter, 
pl. €, trampejtowasch, trompeten, praes. -tuju u. -om. 

Trybuss, ten, der Dreifuß, gen. a, dat. u, pl.e, trybussk, 
ten, dem. trybussowy, a, e, zum Dr. gehörig. 

Tschä u. c2A, ta, Preis (contr. aus zescz, ta), ungebr. 

Tschach, ten, die Furcht, das Grauen, m& jo tschach togo, 
mich graut vor ihm; tam jo tschach hysch, da muß 
man fich fürchten zu geben, psched tschacha, als Bes 
fhüger od. Schuß; tschachasch, sse, ſich fürchten, 
fheuen, praes. -am; tschachota, ta, die Gefahr, ‚we 
tschachosche, in Gefahr; tschaschysch, fcheuchen, Furcht 
einjagen, praes. -ym, imperf. -ach; -schehe, to, Dad 
Geſcheuche, Die Furcht, tschaschydlo, to, ein Schredbild, 
die Scheuche, Popanz auf Kraut: u. Hirfenfeldern aufs 
geftelt, um Hafen od. Vögel zu fehreden; tschaschywy, 
a,e, furctfam, fcheu, graufenerregend, -wosecz, ta, Bloͤ⸗ 
digkeit, Furchtſamkeit, tschaschny, a, e, ſchrecklich, hu-, vers 
iheuchen, psche-, erfchreden, -schony, a, e, furchtſam, 
ſcheu, sa-, id. wot-, verfheuchen, wegjagen, vertreiben. 

Tschadasch, darben, praes. -am, tschadajuzy, a, e, dar⸗ 
bend, tschadane, to, das Darben, der Mangel. 

Tschadow, ten, Stradow, Kr. Spremberg u. Kalau, a, 
aus Str., é, in Str., tschadojski, a, &, adj. 
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Tschäknusch, f&impfen, ros-, erhigen, f. schezäknusch u. 
schszökasch. 

Tschäpasch, dur. tschäpnusch, abs. abklopfen mit der 
Hand, praes. -am u. -nu; -he, to, subst. verb. hu-, 
auspochen, na-, Durch Pochen gewinnen, psche-, Durch: 
pochen. 

Tschäschka, ta, ſ. sczäschka. 

Tschaschydlo, f. tschach. 

Tschässasch, dur. tschässnusch, abs. beichlagen, hauen 
mit dem Beile, Feuer anfchlagen, praes. -am u. -nu, 
tschässtiony, a, e, mit dem Beile veewundet, tschässade, 
to, subst. verb. tschässalko, to, der Feuerftahl, tschässlina, 
ta, die dem Holz noch anbhängenden rauhen Zafern, 
vom Hauen noch übrig geblieben, tschässliza, ta, Die 
Silart, Hohlaxt; do-, genug hauen, vollends hauen, 
heb-, -nusch u. -ssowasch, behauen, bepußen mit der 
rt, hu- u. -owasch, ausbauen, fertig bauen, na-, vor: 
räthig behauen, Feuer anfchlagen, -nusch, anlafchen, et: 
was Rinde abbauen, psche-, durchhauen, durch und 
durch bebauen, sa-, Feuer anichlagen, wet- u. -nusch, 
abbauen. 

Tschawa, ta, dad Gras, gen. y, tschawu zesch, Gr. ficheln, 
tschawisko, to, magnat. tschawny, a, e, grafig, tschawnik, 
gen. a, Schweinegras. 

Tschawniza, ta, Tranitz, Kr. Kottbuß, e, aus Tr., y, in 
Zr., tschawniski, a, é, ad). 

‚ Tschecha, f. scz&cha. 

Tschentschlisch, sse, tändeln, empfindfam, empfindlid 
fein, praes. -ü u. -im, imperf. -äch; -Ehe, to, subst. 
verb. 

Tschenz u. Stschenz, ten, Steinig b. Dreblau, Kr. Ka: 
lau, a, aus St., u, in St., tschehzanski, a, é, ad). 
Tschepla, ta, die Zroddel, Strippel, tschepläty, a, e, trod⸗ 
delig, faferig, zerzauftz tscheplisch u. tscheplewesch, 

jerzaufen, zerzupfen, sse tsch. zerzauft ausfeben. 

Tschepliny, te, Zfchepeln, Kr. Sorau, n, aus Tſch., ach, 
in Tſch., tscheplinski, a, €, adj. 
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Tscheöschojze, te, Schedödorf, Kr. Sorau, z, aud Sch, 
ach, in Sch., tscheschojski, a, &, adj). 

Tachöscez, f&hütteln, sse tsch. zittern, beben, praes. tschessu 
u. -om, imperf.-ach u. -ech, p.p. a. tschessl, a, o, p. 
p. P. -ssony, a, e, imperat. tschöss! -ssehe, to, das 
Schuͤtteln, Beben, tschösskotasch, leife ſchuͤtteln; ho-, 
abſchuͤtteln, hob-, befchätteln, herunterfch., ha-, ausfchüt: 
teln (mit Bezeichnung ded Ergebnifjes), na-, einfchüt- 

- ten, einrütteln; po-, ein Wenig od. oberflächlich ſchuͤt⸗ 
tein, psches, durchſchuͤtteln, sa-, ein Mal fchütteln, ans 
fangen zu Ichütteln; wot-, abſchuͤtteln. 

Tichi, f. tschö. 

Tschik, ten, ein pfeifender Laut, gen. a, niz tsch. a pik, 
feine Sylbe, tschikasch, Ihreien, pfeifen wie ein Roth: 
kehlchen, praes. -am, tschikotasch ‚Jein Wort von ſich 
geben, praes. Kozu, imperf. -tach. 

Tschina, ta, lodender Zuruf bei Schweinen, tschinka, dem. 

Tschmeliza, ta, der Klapper im Getreide, 

Tschmeh u. tschmel, ten, die Mooshummel, erfteres auch: 
Steigbügel, gen. a, dat. oju, pl. e. 

Tschö, masc. tschi, fem. u. neutr. drei, tschinasczö, drei: 
zebn, tschi a dwazäscza, 23, tschizäscza, 30, hokolo 
tschich, um 3 Uhr, na pol tschich, halb 3 Uhr, po tschöch, 
je drei, na tschejn, dreifach, tscheschi, A, é, Der Dritte, 
-tschojy u. tschojaki, a, é, Dreierlei, tschojoscz, ta, Dreis 
einigkeit, Zrinität. 

Techocha, ta, die Wenigfeit, Eleine Quantität, gen. y, 
wotpozywajschö tschochu, ruhet ein Wenig! tschoschka, 
ta, dem. daj me tschoschku wody, gieb mir ein Wenig 
Waſſer! 

Tschochtasch, jagen, praes. -am. 

Tschödlä, ta, die Safer, Zotte, gen. y, tschödläty, a, e, 
zottig. 

Tsehoka u. tschozka, ta, die Blafe, Bläschen, Hibblafe, 
Grind, gen. i; tschokaty, a, e, mit Ausfchlag behaftet, 
Ihabicht. 

Tschojsch, anrichten, anftiften, sse tsch-, gefcheben, ſich 
begeben, praes. tschojm, ünperf. -jach, p. p. a. tschojl, 
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a, e, tschojsche und tschojehe, to, die Begebenheit, 
Geſchichte. 

Tschötschäk, ten, der Reiter (in der Sprache kleiner Kin» 
der), tschötschäsch, reiten, praes. -äm. 

Tschubisch, trompeten, tuten, blafen (vom Nachtwaͤchter), 
praes. -ü u. -im, imperf. -äch, tschubete, to, subst. 
verb. tschubar, ten, der Pofauner, gen. ä, pl. é, tschu- 
bawa u. -la, ta, die Zrompete, dad Bladinftrument der 
Nachtwaͤchter; po-, ein Wenig blafen, tuten, sa-, ein 
Mal tuten, trompeten, wot-, abtuten, d. h. durch Trom⸗ 
peten anzeigen. 

Tschuchly, a, e, demüthig, eingefchüchtert, kleinlaut (bei 
Fabricius = chamny, mühjfelig, verzagt), tschuchloscz, 
ta, die Schüdhternheit, Einfylbigfeit, flumme Xrauer, - 
Bangigkeit, Angſt. 

Tschuga, ta, der Waflergraben, dad ließ, auch: verfalles 
ner Abzugsgraben, worin fih noch Wafler hält. gen. i, 
dat. se; tschugala u. -wa, ta, die Waſſerlache in foldhen 

. Gräben. 

Tschugasch, ſchnitzeln, praes. -am, tschugate, to, subst. 
verb. tschugalko, to kalowe, das Krauteifen zum Kraut⸗ 
ftampfen, tschuznik , ten, das Schnigmeffer, tschuzyny, 
a, e, zum Schnigeln gehörig, -na lawa, die Schnitte 
bank; hob-, befchnigeln, hu-, durch Schnigeln etw. ans 
fertigen, sa-, anfangen zu ſchnitzeln, se-, Dad ange: 
fangene Wer durch Schnigeln vollenden. 

Tschuk, ten, die Schote, tschuzk, ten, dem. gen. a, dat. 
oju, pl. i; tschukowaty, a, e, fchotig, mit Schoten ver« 
fehen, tschukowate sslewki, Schoten unter den Pflaus 
men. 

Tschulä, ta, die Pebe, Tebe, aub Schimpfname für lies 
derliche Frauenzimmer, gen. é, dat. i. 

Tschümasch, nutſchen, faugen, praes. -am, imperf. -ach, 
tschümel, ten, der Zulp, aufgeweichte in ein Lappchen 
eingewidelte Eßwaare od. Zuder, der Säuglingen in 
den Mund gegeben wird; na-, sse, vom Saugen gefät: 
tigt fein; po-, ein Wenig faugen, se-, ausfaugen. 

Tschumpasch, plündern, praes. -am, hu-, auspl. 
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Tsehtimpei, ten, Auswüchte, Schwänze, an Rüben u. uns 
ter SKinnbaden der Schweine, Segen, gen. a, pl. &, 
tschimplik, ten, dem. tschümpläty, a, e, zerfeßt, tschüm- ' 
plisch, sse, von Kleidern, die in Fetzen ‚auseinander ges 
ben, tschümplawa, ta, eine lieberliche Dirne mit zerfetz⸗ 
ten Kleidern. 

Tschuna, ta, die Saite (chorda), gen. y, tschunka, ta, dem. 

Tschup, ten, der Grind, Scorf,. gen. a, pl. y, tschupk,; 
ten, dem. 

Tschupz, ten, Straupig, Kr. Lübben, a,.aus, u, in Str; 
.tschupzojski, a, é, ad). 

Tschusch, entbehren, c. ‚gen. verlieren, praes. tschujn u. 
om, imperf. tschujach, p. p. a. tschul, ä, 0, tschusch6, 
to, der Verluft. 

Tschut, ten, die Drohne (Biene), gen. uu.a, pl: y . 
tschutowy, a, e, Drobnen-. . 

Tschuzkojze, te, Strausborf, Kr. Spremberg, 2, auf; | 
ach, in St., tschuzkojski, a, &, adj. 

Tschuznik, f. 'tschugasch. " 

Tu, diefe; "die, acc: sing. fem 

Tubak,-ten, der Zabaf, gen. a, tubak kurisch,. T. rauchen, 
tubakowy, a, e, Tabaks- schnyptubak, ten, der Schnupf⸗ 
taba 

Tudy, tuder,, tud, tu, adv. hier, an diefem Orte, tud a 
tam, bier: md dort, tud autsch), bierin,. tud.. sposy, 
bier” unten: - 

Tuk, ten, der Sped, das Fett, gen. a, tuzuy, a, e, fett, 
tuzno "adv: hutuznisch,, fett machen, praes. -im, im- 
perf. “ich. | 

Tuipa, ta, die Zufpe, gen. y, tulpka, ta, dem. ling, a, 
e, der X. angebörig. 

Tuita, ta, die Dille und Röhre am weuchter/ gen. Bi 
tultka, ta, dem. j | 

Tumel, ten, Zumult, Getümmel, gen. 4. | 

Tumpotasch, flogen, fauden vom Wagen, praes. „pozu 
u. -om,.imperf. -potach ; -tahe, to, subst..verb. 

Tuna, ta, die Tonne, gen. y; tanka, ta, dem. ‚dad 
Toͤnnchen. | > 
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Tann, ta, die Zunke, Brühe, gen. i, zarmıa twakn, ſchwarze 

Br. aus Blut uud Eſſig gekocht. 

Tur, a. e, wohlfeil, billig, compar. tunschy, a, 0; 4umo, 

“ adv., comper. m. an 

Tapy, a, e, ſtumpf, Anfältig, tapy ber, ber einfallige 
Zandmann, tupa kossa, ftumpfe Senfe; sch, fiem 
rachen, press. -pü u. -im, ütperf. -ach; hu-, id. 

Tapz, ten, Teupitz, Kr. Storkow, a, aus T., u, iu T., 
tupzahski, a, &, adj. 

Terej od. Tura, ta, Zautr 6, Weiz, Kr. Kottbus, «je, 
aus T., ej, in T., turejski, a, &, adj. 
Turka, 1a u. ten, der Adıle, au: das welche Hubs, 
. pl. i, turkejski, a, €, tuͤrkiſch, surkejska, sa, Die Zum 

fei, eje, aus, ej, in der X. 

Tursow, |. tormow. 

Tuss, ten, dad Daus im Kartenfpiel, gen. a, pl. v. 

Tassnusch u. tmsskäsch, rüttefn, ſtoßen, praes. +nu %. 
-hom u. -kam; p. Pr P. sussdeny u. -kany, a, e,. buss- 
sehe u. -kate, to, subst. verb. po-, ein Wenig berub⸗ 
ten, -kasch, einige Male rüttelnz stusskasch mit gund, 
«ufrättela. 

Tor, conj. jedoch, ftehe du! indeß. 

Tuia, ta, Traurigkeit, Betrübniß; tuzysch, tramig fein, 
drauern, praes. -yın, tukche, to, Das traurige Wehen; 
Zeh-, in Trauet verfogen, betrüben, swe hobt-, ſich be 
trüben, hehobtus, betrübe nicht! -teny, a, e, beträbt, 
»teire, to, die Wetzühniß; tinyra, ta, eig. Truͤbſal, Ttau⸗ 
tigkeit; tatax. a, e, traurig, niedergeſchlagenen GBeifles, 
betrübt, tuzao, adv. tunosct, ta, Die Xraunigkit. 

Tuzuy, f. tak, 

Twa, f. tla. . 

Twat, ſ. unt. twarisch. | 

Twardy, a, e, hart, fefl, twardy kat kamen, hart wie 
Stein, dann: gediegen (ven Dirtall)., compar. tw 

20ky, a, e; twarde u. bwarke, ade. feſt. tars tw. Hellt 
feft! (warte auch = ernfllich, unberbruͤchtich; matwartj, 
adv. härtlih, te piwo howdajo a. das Bier bekomm 
einen herben Geſchmack; twardosck, ta, die Feſtigkeit, 


| 





* Härte; twärtisch:, ungtbr. ‚hob: ,.befräfftgen., befetigen, 
-tönv, a; 0, verſichett, fell; -zAtre, to, die Verſicherung; 
sa-, verhärten, -Atmy, a, ©; verſtocht, -Zähe, tu; ber vers 
fvdte Sinn, Verhaäͤrtung, Halsſtarrigkrit. 

Twasdsch; bauen, Praes. -rü u. -rim, imperf: -äch,, impe- 
yal..twar! twardie, 16, dab Gebäude, der Bau, twat, 
ta, das Bauholz, Zimmerholz; do-, vollends aufbauen, 
bob-,. rund heram bebauen:, ha-, aus dem Grunde od. 
fertig. bauen, ausbauem, na-, aufbantn, psche-, ums 
bauen, psehi-; and&uen, pschitwärk,.ten, die Vorhalle, 
Anbau vor den Kirchtküren, do pschitwarka- sse ase- 
nusch, in der Vothalle Platz nehmen, s-, Alles yum 

Baue verwenden, zufeben, sas, verdauen: 

Twarog, ten; friicher Kaͤſe, Quark, gen. a, locı se, twa- 
rogowy, a, e, Quarf-, -waty,a, e; mit Qu. beichnitrt, 
twarotk, ten, dem. der Kaͤfe, stary tw. alter &:,. gen. 

a Blei. 0 

Twinguwasch; zwingen. 

Twoj, &, 0, Dein: [haus], pl. twoje, ten twoj, Bein 
-Mann, ta twoja,. deine Frau, la twojo, das Deinäge, 
dein Befigthum. | 

Twok, ſi tlok. 

Twof,, tem; der. Illis, gen. à, Pb. &;.tworöwy, a,.e, dem 

IJ. angehörig. M 

Tworisch,. ausbreiten: zurecht legem, tn kuzel. tw.. den 
Rocken machen, praes! -mi u: -rim;, imperf. -Ach,, two- 
reke, to, subst; verb.. do-, ermachau den Moden, s-, fers 

- tig machen, ſchaffen, erſchaffen, wot-, öffnen, offenbaren, 
-rüny, a, e, geöffnet; offen, -rehe,.ta,. die. Dffenbarung, 
dad Oeffnen. ' . 

Twozysch, twukasoh; twusty,.f.. Hozyech.u. |. w. 

Ty,. du, stobu, mit dir, we tebe,. im dir: 

Tych, der, den, gen; u. tot. pl. von: tem. 

Tykasch, fteden trans, ſtopfen, prass.. -am, tykane,. to, 
subst. verb. tykahız, ten, ber Kudyen, tykakze. napaz, 
K. baden, hekwassony #. ungeläterter. K., tyknusch 
beruͤhren, anrühren;, pass: -nu, .-hesch., -ho; tyza, ta, 
Einſteckſtange, DHopfenflange, auch ‚Regenbogen, . dam, 
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tyzka, ta, Stängel, Bohnenflängel; detyknusch, errei: 
chen, uatykasch, einftopfen, einſteckeu, potykasch, dur. 
ein Wenig fiopfen, sse pot. fich auf einen Stab flügen, 
potyknusch, abs. -kowasch, tler. potykaz, ten, der Stab 
um Stügen, das Einfchlagegarn beim Weben bunter 
euge, -kazk, ten, dem. hopotykowasch, sse, mit Stügen 
auf einen Stab feinen Zweck erreichen, pschetykasch, 
durchſtecken, -kowasch, iter. öfter8 durchſt. styknusch, 
in einander fchlagen, imperat. stykni! satykasch, ver: 
ftopfen, zuflopfen, -kate, to, die Verflopfung, -kany, a, 
verftopft, geidhmälert, entzogen, -kowasch, fortwährend 
verftopfen, tkasch 1) iteden, flopfen, füllen, praes. 
tkaju u. -om, imperf.tkajach, tkasche, to, das Bergen, 
hobo-, sse, fidy übernehmen im Effen, zu viel eflen, ho- 
botkany, a,. e, gefräßig, hobe-, beftechen, Geſchenke ges 
ben; na-, volftopfen, arifüllen, po- u. pode-, unterfteden, 
verbergen unter etw., psche-, durchziehen, hindurch⸗ 
fteden, pschi-, anheften, rose-, auseinander od. hier u. 
da verfteden, sse rosetk. fi den Leib auseinander treis 
‚ben, sa-, einfteden, se-, Alled bergen, wote-, öffnen, 
aufpfropfen. — 2) weben, wirkten (Leinwand), tkany, 
a, e, gewebt, tkahe, to, das Weben, tkalz u. kalz, ten, 
der Weber, Leinmweber, gen. a, tkaläzk, ten, dem. tkalzo- 
wy; a, e, dem W. angehörig, tkalzowa, ta, die Meber 
rin, tkalzojz, te, die Weberfamilie; do-, vollends fertig 
weben, ho-, abweben, mit Weben zu Stande kommen, 
hu-, webend fertigen, hutkany, a, e — tkany, aber vor: 
zugsweife im Gebrauch, na-, vorräthig wirken, weben. 
Tylo u. tywo, to, der Naden, gen. a, twarde t. fieifer 
N. = Hochmuth, tyklo, to, dem. 
Tym, denen, dat. pl. tyma, den beiden, dat. du. 
Tymehza, ta, der Sumpf, gen. e, tymenzka, ta, dem. 
Tympelische2ö, to, fumpfiger Ort, Zümpeiftelle, typelisch- 
cıd, to, id. gen. u. pl. à, dat. ü, loc. a u. €. 
Tyntwa u. tynta, die Dinte, gen. y, dat. e& . 
Typchen, teu, der Punft, gen. a, -k.u. typk, ten, .dem. 
„Nuͤnktchen, typnusch, einen Punkt machen, praes. -mu 
u. -hom, 
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Typelischezö, ſ. tympelische26. - ' 

Tyschat, ten, der Tiſcher, gen. A, -ka, ta, fem. auch: 
. ROM. propr. tyschardjz, te, die tifcherfche Familie. 
Tyza, f. tykasch. . 

. Tyreb, ten, die Woche, gen. a, pl. e, sa ty2ch, über 8 
Zage, sa dwa tyzeia, über 14 T., ssre2j tego tyZeha, 
mitten in der Woche ; tyzehski, a, 6, wöchentlich. 
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Wabisch, loden, reizen, praes. -im, imperf. -Ach, impe- 
rat. wabj.! waböny, a, e, gereist, -behe, to, die Leitung, 
Lodung, der Reiz; hu-, verurfachen, bénhe, to, Die Ur: 
fache; na-, verantaffen, -bene, to, die WVeranlafjung. 

Wacha, ta, die Wache, gen. i, wachaf, auch wächtat, 
ten, der Wächter, Nachtwächter, gen. à, pl. e, -ka, ta, 
die Wächterin, wachatski, a, e, dein W. hehörig, wa- 

' chowasch, wachen, praes. -chuju u. -om, -wahe, to, Dad. 
_ Wachen, wachowny, a, e, wachſam. | 

Wachlisch, ungebr. wot-, abwendig mächen. 

Wada, ta, dad Fiſchgarn, gen. u. pl. y, dat. 36. 

Wädro, f. wedro. Ä N 

Waga, ta, die Wage [libra], gen. i, waizka, ta, dem. wa- 
zysch, wiegen, wägen, wagen, praes. -u u. -ym, imperf. 
-ach, imperat. was! wazehe, to, dad Wiegen, hu-, ger 
nau abmeffen, na-, fertig wiegen, psche-, durchwiegen, 
ros-, audeinander wägen, s-, auf die Gefahr hin wies 
gen, swatony, a, e, gewagt, swazehe, to, da& Wagniß, 
dosw.sse, fich unterftehen, unterwinden; wot-, abwiegen.. 

Wagi, te, die Wafjertrage. 

Wajasch, bellen, praes. -ju uw. -om, imperf.. -ach. 

"Waka, ta, der (Eriecbende) Käfer, gen.i; wazka, ta, dem. 
ein kleiner K., zytowa w. Kornwurm, hogneza -oder 
sswetla w. Sobanniswürmchen, ty boga wazka, Du ats. 

mes Würmcen!- , 

Wala, ta, die Welle in der Mühle, gen. e, dat. i. 

Walak, ten, der Wallach (Pferd). | 

Waläsch, wälzen, Brod witfen, praes. -Am, walisch, abs. 
wöälgen, praes. -liju u. -om, imperf. -äch, imperat. wail. 
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‚ -walehe, to, Das Dinwälzen, waläwasch, '.der. hobwa- 
lasch, ‘'bemälgen, 'befudeln, -lauy, a, e, ‚bewätzt, befisbeit, 
howalisech u. -awasch, :besuntermexien, habwalisch u. 
hobalisch, ummerfen, umfchtagen, umbüllen, heb.lekz, 

- ten, der Mantel, gen. a; bawalisch, herauswaltzen, ber 
ausihaffen, nawaläsch, aufbäufen, »öwasch, Brod aus: 
wirken; powalisch, fallen, flürgen, powal, ten., Streich: 
bret am Pfluge; podwalisch, Darunter wälzen, podwaiza, 
ta, ein Fuß am Meubet, gen.-e; spowalöwasch, ums 

. zeigen; psch&walisch, umwenden, -Iowasch, fortmährend 
wälzen od. walzen, pschi-, auflegen, dopschi-, dierch Waͤl⸗ 
gen wohin fehaffen, pschiwalöwnsch, beflänbig (friſches 
Pflaſter) auflegen; sawalisch, sse, einftwlen, -Dwuasch, 
zuwerfen; walka, ta, Walfe, eine in die Erde ıgegeabene 
ſchiefe Flaͤche, um darauf Dfiereier zu mälzen, wulkaseh, 
auf der W. Dftereier wälzen od. ſchieben, praes. am; 
walkowasch, id. . \ 

Waldow, ten, nom. propr. u. Driſsn. Waldom, Kr. Luckau 
u. Lübben, a, aus W., &, ia W., waldojski, a, d, adj. 

Walik, ten, ein Bund (fascis), gen, a, pl. i; walizk, ten, 
‚dem.:w. lana, Flachsb. w. sslomy, Bund Stroh. 

Walom, ta, Die Wolle, gen. y, walmirka, ta, dem, wal- 
. mezy, a, e, wollen, walmeze:schtrumpy, wollene Struͤnuafe 

Waltera, to u. ta, ber Dienfing (dies altera), sachadne- 
‚..w. vergangenen D. (auch wojterk), 

Wandrowatzch, wandern, praes. -druju a. -on, imperf. 
-wach, -wahe, ta, die Pilgrimfchaft, walnik, ten, ber 
Manderer. 

Warbar, ten, der Werber, warbpwasch, werben, praes. 
-buju u. -om, imperf. -wagh, -wahe, ta, bad Gewerbe; 
8-, erwerben. 

Wardowasch , warten, pflegen, -he, to, die Martung, 
Pflege: hob-, id. F 
Warisch, kochen, praes. -rü u. -rim, imperf. Ach, impe- 
rat. war! warehe, to, die Kochſpeiſe, das Kochwerk, 
Zugemuͤſe, warimo u. Wabmo, to, Gekochtes, in spec. 
gekochte Buttermilch; do-, vollends kochen, zur rechten 
Zeit mit Kochen fertig werden, hab- u. hebariäch, be: 


‘Sochen, Buche, habaröne. kayle, getochte Karkoffeln. (mit 
der Schale), hekariza, ta, zubereitetes Gemuͤſe, z. B. 
Erbſen, mehr angelocht, als gelacht, mit Den Sangen 
in Der Dübel zu vergleichen; ku-, sse, durchs Kochen 
vertseiben, auöfechen. ne-, auflechen, binlängliche Speife 
zubereiten, ros-, zerfochen, auseinanderk, sa-, aufocen, 
: wat-, abkochen. 

Waraowasch, ‚bewahren, warnen, ase w.fich. hüten, pass. 
Aujn U om, smperf. „wach; hu-, der Warnung ent: 
fprechen, s-, büten, wahren, -wahe, to, dad Wahn, 
bug swarnnj, Gott- behuͤte (bemapre)! hobswarn. behu⸗ 
ten, -war, ten, der Huiter. 

Warzasch, Enurren,, murren, praes. -am, nahe, im, das. 
Murren, warzaty; a, e, muͤrriſch, unzufrieden, vergl. 


Wasch, worfeln Getreide (ventilnse), praes. wejom u. 4, 
imperf. „Jach. 

Wink, führen, fahren, prass. wede x wesom , umperf. 

eböch,. p. D. a. widk, a, 8, PRR P. „"welbny, A, e, 

—— wesy! weiche, te, das ‚Buben, wäre u. jaslo, 
10, dad Ruder, wädnik u. weduik, der Fuͤhrer, 
weikr, ten, id., do-, führen, — ähm überführen, 
ba-, ausführen, psche«, durdführen, bimkberführen, 
pschi-, zuführen, sa-, verführen. -weaähe, to, bie Bar 
führung, sswednik, ten, der Berführer, wot-, wegfühnen,; 
swed, ten, der Beuanenfwengel, der. den Eimer aufs 
und wieberfährt. N 

Wssork, ſ. jasorx. 

Wass od. Sans, ta, dad Dorf, gr jaey, dat. u. boe. pay, 
s0c. jssu, pl. ssy, hejay ı . wojesy, iin D., najsay, 
auf dem. D., wäseka, ta, dem, hojssny u. wujsany, a, 
e, im Dorfe 36 wojasnik , ten, der Dorfhewoh⸗ 
‚ner, hobajsmy u. hobassny, a, e, ums Zorf herum ges 
legen, pecheidejssny, a, e, vor den D., SiUSSay, a, e, binter 
dem D., pechiwäsek, ten, Anhang, Angebauses am 
nowa-wäss, ta, Reudorf (Sachſen⸗ od. Koͤhlersdorf) * 
Kostbu, u. Rignendanf b. Goißen “ejossy,aud. BL, -e)38y, 
in.®., Bewseyny, 2,0 Od wässka, fa, Weskk, Kr. Sprenu. 
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: berg u. Nüttenborf d. Senktenderg, Kr. Kalau, i, aus 
W. u. J., ze, in W. u. J., wässeianski, a, e, ad). 

Wassele, -to., die Freude, Froͤhlichkeit, jen. A, dat. a; 
wässoly u.‘ -ely; a, e, erfreut, freudig, fröhlich, comper. 

 wässelschy, a, e; wässelosot, ta, Die Freude; ‚wässelisch, 
‚8se,.fich freuen, fröhlich fein, praes. wässelü u. -um, im- 

perf. -äch, imperat. -ssei sse! -lehe, to, das Froͤhlich⸗ 
fein, Bergnügtfein, ros-, sse, allgemeine Freude er: 

-  weden, s-, sse, fich recht innig freuen, -ehe, die -ins 

nige Freude. Bu J 

Waässen, ſ. jassen. | 
Wäsym, ten, dad Wehen, Spiel, gen. a. - . 

Watscha, ta, eine tederne Taſche, gen. e, watsclika, ta, 
dem. N nu re 
Wätchjkotasch, zmwitfchern von Scwalben, praes. -koza 

u. -kozum, imperf. -tach. . | 
Watwa, ta, die Watte, gen. y. Ä | 
Wawrisch. (= bawrisch), ungewafchene,, fchlechte Reben 
. führen, praes. -rü u. -Im, imperf.. -äch, wawréne, to, 
. subst: :verb. wawrezy, a, e, frech, wawräk,. ten, der 
. Plaubderer, Ungefchliffene, wawräwa, ta, :die Geſchwaͤtzige; 

wawrisch, ten, nom. pr. Waurifch, -ka, ta, deffen Eher 

frau, wawrischowy, a, e, dem W. angehörig, wawri- 
chojꝛ, der Familie W. angehörig. | 

Waza, ta, das Haus (zum Wohnen beſtimmtes Gebäude), 
gen. .e, waika, ta, dem. Häuschen, wäzzyzka, ta, td. 
auch: der Haudflur, wäzyny, a, e, zum 9. gehörig. 

*  Wazisch, Zank, Zwietradt ftiften, sse waz. ſich zanken, 
. „uneinig fein, praes. -im, imperf. -ich, hewasj sse, zans 
‚te nicht! wazehe,.to, das Zanken, ‚der Zank; na-, sse, 

fich ſatt zanken, vom Zanken abſtehen, ros-, wieder vers 
einigen, s-, sse, uneinig werden, -2öny, a, e, verunreis 

: nigt, -zehe, to, die Veruneinigung, Zwift, swad, ten, 
u. swada, ta, der Zanf, die Zwietracht, we swa2e, im 
‘ Streit, swadny, a, e, zantifh, swadnik, ten, der Un: 

ruheftifter, Aufrübrer, Zaͤnker. \ 

Wäror, ten, der Abend, gen. a, da wäzora od. pod wä- 

or, gegen %., psched wäzorom, vor A., k’wäzoru, zu 


’ 


.A., tinss, wäzor., heute -A., wäzerha, ta, der Nachmit⸗ 
tagsgottesdienft, "die Veſper wäzerä, "tn, daß. Abendbrod, 

‚ Abendmahl, ta ssweta w. Das heilige Abendmahl (aud 
spojezj u. boze blido), wäzerheschy, a, e, ad. podwä- 
- zork; ten, das Veſperbrod. 

Watysch, . waga. 

We, praep. in €. loc. we nebs, im Himmel, we lübosezi, 
in 2iebe, we wschej nusy, in. aller Roth, we starstwu, 
im Alter; c. acc. bezeichnet ed Urfächlichkeit, 3. B. wez 
in, weßhalb das? we hu sse hobejam, aus ihr mache 
ich, mir nichts, we tak&ge nicht nerozi, aus einem Sol⸗ 
. den matht man fich, nicht viel. 


‚Wecha, ta, der Wiſch (Zeichen de Berbotes), Wehrſtrauch, 


gen. i, wèschka, ta, dem. 


Wedobny,. f. unt. wezesch. 


Wedro u. wädro, to, das ſchoͤne Wetter, gen. a, ‚wedrysch- 
: ke, to, dem. hewedro, to, das Unwetter, regnigte, ſtuͤr· 
mifche Witterung, der Biie, to hewedro jo. derilo, ber 
BI. bat eingefchlagen, 

Wejka u, wojka, ta, die Wice gen. i, wejkowy, a, e, 

adj. 


Weko, to, der Dede, gen. a, weıko, to, dem. poweko, 


to, id. 
Wekschj, ten, der Strohwiſch zum Scheuern, gen. a. 
Welawa, ta, ta, die Ratte (ſonſt: ratwa), gen. y- 
Weichna, ta, Bliskendorf, Kr. Kalau, eje, aud Bl., ej, 
in Bl., weichnvjski, a, 6, adj. 
Wele, ade. viel, wele zischi, viel Kinder, w. sslow, viel 
Worte, wele ras, vielmal, na wele, wievielfach? po 
: welim, wie viel auf einmal? kak wele, wie viel? com- 
: Par. weıy u. wezej, mehr, superl. nej- u. nejschwöze], 
am meiften; weleraki, a, é, wievielerlei? welessery, a 
e, der wwievielfte ? welesseraki, a, 6, vielerlei, welessekrot, 
‚ nielmal, vielfälfig; weigi u. weigin,. . adv. febr [valde], 
magnat. weigizkano, compar. wezej; ii, a é, 
. groß, welizki, a, é6, id. compdr, wötschy, a, e, gr ößer, 
‚nej- od. nejschwötschy , a, e, der größte, welikoscz, ta, 
die Größe, welizasch, sse, groß thun, prahlen, praes. am. 
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Wek, ten, der Üaif, audb nam. pr. weikmuy, a,e 
Moife-, -wa s{Apa, der. Guͤrſch. 

Weizej od. aa, ta, Welze, Kr. Kalau, eja; aus W., ‘> 
in. W., welzahski,-a, 6, adj. 

Wen, won, gdv. heraus, hinaus, wenze, wenkasch y. wen- 
kano, draußen, wenkowuy, a, e, aͤußerlich, Außen-, 
wenkawie, adv. aͤußerlich. 

Weok, ten, der Franz, die Srous . wehasch), gen. n, 
wönaschk, ten, dem. Keängchen. 

Wera, ta, der Glaude,. wor bäscho teje ‚wery, ex war der 
Memung. dem. wonke, ta, Leichtglaͤubigkeit, Amwniwa, 
3, Unglaube, powöra, ta, Anenghaude, pschiwera, tu, Sl. 
werisch, glauben. praes. im, imperf. -ach, do- u. saa 
dow. vertrauen, dower sse! wertrame!. dawöriny;, 2,8 
anvertraut, dowerehe, to, Dad Vertrauen, Aunerfbcht,; 
her, Nistenuen; wäruy, a, e, glaubhaft, wahr, wörbe, 
adv. mahsbaftig, an-, fümmabr, wahrlich (profeclo) wär- 
nosca, ta, Die Wohrben we wernosehk, IM in W., ywei- 
noscz, ta, Die Treue. 


Werba,, —* bie: Weidt, gen, y, wörbäney,, a, e, weiden, 


werbowe witki od, bloß witki, MWeidenrutben, ‚ wörbiz, 
ten, Weidanbuſch, Weidenfeld, werbiza, te, ſriſch ges 
pflanzte Weide u. MWeiderih (Kraut), werbizka, ta, 
dem. zu werba.. | 

Werbno, 1 Werben, Kr., Kottbuß, a, aus B,. em, 
" werhiäsk ha, 6, Ad). 

Werch, ten, "Mipfel, Gipfel, Haupt, dann wmelaph. Fuͤrſt; 
v. —* ssweta, Fſt der Welt, s’wercha u, swerchu, 
oben, werchowy, a, e, fuͤrſtlich, werckawa, ta, bie Hel⸗ 
‚bin, Fuͤrſtin, wänchojstwa, ta u, werchuesck, ta, Bars 
‚ftentuum; werapchk, ten, dem., Da saamem we 
auf der aͤußerſten Spitze; wärchmeste., to, Hauptkadt, 
Reſidenz. 

Werchowna, ta, Werche, ‚Kt. Kalau, eje, aus MW, ej, in 
W. werchowüski, ©, €, adj. 

Wergasch, berumefinlen ob walzen, "Sge w. ſich her⸗, bins 
werfen, wernasch, abs, praes. -am ;. peolie-, ase, fich ui 
maͤlzan, Sar, see, zu Sieurge Ramon laufen. 
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Werisch, {.wöra. J 

Werowasch, trauen (ein Ehepaar), praes. -zuja m. -rajom, 
imperf. -wach,,' -wahe, to, dad Zrauen, die Trauung 

- -wahstwo, to, Die Ehe, werowatski, a, #, pur Trauung 
gehoͤrig; do-, vos Perſonen, die ſchon vorher im wer- 
wauten Umgange gelebt, ron-, die Ehe tvennen, -wahe, 
ta, Die Eheſcheidung, 8-, den Trauumgsact vollzichem. 

. Wörscha, ta, die Filchreuje (nassa), gen. e, werschka, ta, 


Wersehesch , drehen (vertere), praes. -im, impesf. -6ch, 
wersehehe, #8, Dad Drehen, w. we glewe, Schwindel, 
wörtawa, ta, eime Art Carouſſel, wertawka, ta, dem. do-, 
fhuell genug dreben, hobwertka, ta, Plod, um den 
Th Etw. dreht; hır-, ausdrehen, vosr, durch Drehen aus⸗ 

. einandsrizeiben, sse rasw. auseinander geben, wot-, abe 
dreben: . —— 

Werza, te, die Würze, dad Gewürz. 

Wis, ten, der Rüfter, Rothrüfter, gen. a, wesowy, a, e 
adj. wesowe drowo, Rüfterheiz, —8 ten, dem. ’ 

Weisasch, binden, praes. wezu u. weiom, imperf. -sach, 
imperat. wes, binde! wesane, to, dad Binden, Band, 
der Einband am Buche, wesba, ta, die Seffel; hob-, 

. ambinden, huwesk, ten, die Schleife, po-, ein Wenig 
binden, powesk,. ten, dad SKnieband, Etrumpfband, 
sapowesk, ten, das Band, pod-, unterbinden, podwesk, 
ten, das Unterbindetuch, pschi-, anbinden, s-, binden, 

zuſammenbinden, swesane, ta, Verbindung, swestk, ten, 

der Bund, Bündnif, swöstnik, ten, der Bundesgenoffe, 
Berbündete, sa-, zubinden, -sade, to, der Umfchlag, sa- 
wesa, ta, die Binde. | | 

Wesch u. wosch, ta, die Laus (pediculus), gen. dal. %, 
loc. schy, soc. schu, pl, schy, weschka, ta, dem, Milbe, 
schehz, ten, die junge Zau3, schaty, a, e, läufig, scho- 

 lawa, ta, die Gaͤnſelaus. 2 

Wesel, |. wözeseh. 

Wesesch, wsesch, nehmen, praes. wesum, -mösch, -nio, 
-waperf. wesech, p. p. a. wesel, a, o, P. pP. D. wesety, 


a, e, imperat.' wes u. wesmi! in ber Umgangsiprade 
dad abgekürzte sesch gebr. | 

Weslo, f. wäse2. 

Westy, a, e, gewiß, fiher, compar. wesetejschy, a, e; 
wesets! adv. gewiß, compar. wesckej, sawesche, gewiß 
(certo), sawöscıe, sawerhe, wahrlich, wahrlidh ! hewesta, 
ta, die Braut, westosez, ta, die Gewißheit, der Grund, 

he-, Ungewißheit ; wesezisch, ungebr. wesczäf, ten, . 
Wahriager, obsol., hob-, beftätigen, sweschöwasch, 
wahrfagen, -wahe, to, Wahrfagung, -war, ten, der Wahr: 
fager, -walniza, ta, "die Wahrfagerin; swesetölöwasch, 

, verfichern, weiffagen, praes. -lüju u. -om, imperf. -wach, 
wat, ten, Weiffager. 

Weta, 'ta, bie Weite, wetowasch, wetten. 

Wetoschow, ten, Betichau, Kr. Kalau, 3, aus’ V., é, in 

VB., wetoschojski, a, é]è adj. 

Wötsch , ten, der Wind, gen. a, w. dujo, es ift windig, 
pod w. dem W. entgegen, s’wetscha, aus od. nach dem 

W., wetschyk, ten, dem. wetschnik u. wetschynk , ten, 
Die "Windmühle, gen. a, wetschuikaf, ten, der Wind; 
müller, -rka, ta, die Mitllerin, -karöwy, a, e, dem W. 
angehörig. | 

Wew, f. wiw. 

Wewschose2, ſ. schen. 

Wiz, ta, das Ding, die Sad, Segtnfland (goth. vists), 
to jo taka wez, das geht nicht gut an, te jo ta wez, 
darauf kommt es an, pschẽs kaku wez, wodurch? wo- 
heza w. Specerei, Parfüm, pl. y. 

Wejza u. wojza, ta, das Schaaf, gen. e, pl. e, wejzka, 
ta, dem. wejzuy, wojz-, a, e, Schaaf-, -De miöko, 
Schaafmilch. 

Wezej, f. wele. 

Wezesch, wiffen, praes. wem,. wesch, we, woni wete, fie 
wiffen, imperf. .wetech, p. p. a. weiel, a, 0, imperal. 
wes! éne, to, das Willen; wescz, ta, id. kK’wöscii 1y- 
nisch, zu Wiffen tbun, befannt madben ; po-, erzähten, 

fagen, powesch, ta, Dad Gerede, Gerucht, Sage, -we- 
dasch u: pojedasch, "fprechen, reden, praes. -am; „date, 


ss 


to, das Gerede, -dak, ten, der Schwaͤtzer, hupawezesch, 
ausſprechen, ‚nennen, -wedasch,, ausplappern, napowe- 
dasch , vorreden, vorſchwatzen, "pschipowözesch u. -we- . 
dasch, ankuͤngigen, verfündigen, pschipowezj wele do- 
brego, grüße vielmald! pschipowedat, ten, der Verkuͤn⸗ 
diger, Herold, sapowedasch, verfündigen, "aufbieten, to 
boae sslowo.sse sapoweda, dad Wert Gotted wird ver- 
fündigt, -dizhe, to, die Verkündigung, . das kirchliche Auf: 
gebot, -dar, ten, der Verfüundiger; wedohny, a, e, be: 
wankert, befannt, fih bewußt, wödohne , adv. wiſſent⸗ 

lich, ‚wedobnosch , ta, das Gewiffen, swedobnosez , ta, 
die Wiffenichaft, Kundfchaft 

Wezko, ſ. weko. 

Wichar u. wicher, ten, der Wirbelwind, gen. a, Pl. 6. 

Wichta, ta, das Gewicht, gen. y. 

Widly, te, Gabel, gnejowe w. Miltg. kachlöwe w. Dfeng. 
sslahowe w., Streug. ssehowe w. Heug. widlischezö, t6, 
Stiel an der ©. widlize, widlizki u. welizki, te, dem. 
die Speifegabel. . 

Wiglija, ta, Chor Belang (vigilia), s’wiglijami, Begraͤb⸗ 
niß bloß mit Gef. veralt. | 

Wiki, te, Markt, bei. Getreides u. Viehm., va w, zu M. 
zum Verkauf, na wikach, anf dem M., wikowasch, 
Geld loͤſen, einmarften, Draes. -kuju u. "0m, imperf. 
-wach, -wahe, to, Krämerei, Gewerbe, wikat, ten, ‚der 
Verkäufer, Haͤndler, -ka, ta, .-in. 

Wiki, te, Peteröhain, Kr. Kalau, ow, aus P., ach, 
P., wizelätski, a, €, ad). 

Wikow, ten, Eifterwerda, a. aus E., &, in E., wikojeki, 
a, é, ad). - 

Wil, f. unt. wisch. 

Wiloy, ten, Eulo. Kr. Sorau, a, aus E., é, in E., wi- 
lojski, a, e, adj. 

"Wilowisna od. wiwow. ta, der Reif, Rauchfroſt an den 

aͤumen, gen. y. 

Wina, ta, die Schuld, Ueſache, gen. y, na nökem winu 
pytasch , an. jem. Urfache fuchen, beſchuldigen, hö wine, 
in der Schul, psches winy, ohne Schuld, unfhuldig, 


.. 
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“s winy goſrone sche unſchuldiges Leis 
ig he-, ta, De ns, * a, e, unſchuldig, 
hezdlä kewinnyoh 2ischäikow, der Sonaiag nach Weih⸗ 
nachten; winowey, a, ſchuldig, ty üejssy w. ak, Du 
vorbienft ed, daB ıc., he-y unmerdig, wicts Befferes 
werth, wmowatoscz, tx, Die Schuldigkeit, nowinoses, ta, 
u Unſchuld; wink, ten, des Feind fhostis), eig. "der 

Schuldige, winiza u. wniaka, ta, dis Seindin, winikowy, 
a, e, feindiith, winikojstwe u. winizstwb, to, dit Feind⸗ 
ſchaft; pschewinusch, vie Schuld tilgen, überwinden £die 





Anfepmibigungen), befiegen,, praes; „un. u. -ücm, hey, 


a, e, überwunden, -hehe, te, die Uebetwinduag, -wihat, 
ten, der Ueberwinder, sawina, ta, die Schald, Urfadye, 
Sale, gen. y, suwimewasch, Strafe werdienen , „ 80 ga 
jo sawinowal, was hat er werſchuidet? pass, ae u. 
om, imperf. uwach, 


Winda, ta, die Binde, windka, ta, dem. 
Wingel, ten, ein Buͤſchel Werg, in AUnordnung —— 


W., gen. A, pl. &, wingelisch, sse, im. Unprönung 
Tatkın, praes, 4 u. im, imperf. zAchz sa-, sse, & 
verwideln. 


Wixs, te, der Wein, gen. a, winko, to, dem, winopijahk, 


ten., Beinfäufer, -juwka, ta, -ferin, wihuwy, a, e, 


‚Wein-, my ker, Weinſteck, «wa: halmozka, Weinrebe, 


winski, se. mässez, Weinmenat, d. i. October; winiza, 
ta, der Weinberg, gem: e, na. winiza hyseh-, in den W. 
geben, Wirisha, ta; dem, winizat u. wihwat, ten, Der 
Winzer, ka, ta, Winzerin, OWN 5 a4 0, DEI Winzer 
gehörig. 


Winschowasch, wünfchen, -wate, to, Wunfd).. 
Wintorp, ten, Bintdorf, Kr. Kottbus,. 2. aus W., é, 


W., winterpski, a, &, adj. 


Wisa, ta, die Art u. Weile, gen. e, wa; kaku. wine, auf 


weiche Beife: 1. woier? 


Wisch, ten, dad Sumpfgras. 
Wisck, widels, winden, wedeln, praes. wir u. om, im- 


perf. wijack, witye, &, ©, gewickelt, gewunden, wische, 
10, —* verb, winsch, dur. als: simpl. ungebr. wija- 
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ty, a, e, wankelmuͤthig drehend, wijätnosys, ta, Warikel- 
muth, wikotaſch, xaſch wedein, prues. wikern, witka, 
ta, die Gerte, Ruthe, wizyzka, ta, dem. witkiewasch, 
Rinke (mieten, poteitkt, ta, die Nfemoinde, gen. }; 
do, bis zu einem gewiſſen Ziele hin wideln, bo» u. 

. »jasch, abwickeln, hub- u. dur. ummideln., ben, ma-, 

- Garn aufıwinden, auf don Weberſtuhl bringen, po-, ein 
Wenig wideln, —5 ten, das Biden, ros- u. «jasch, 
auseinander wideln, sa-, u. dur. einwideln, Sawity, a, 
e, verkehrt, wot-, u. dur. abminden (Rüben v. iyran 
. Kräutigd; wil, tem, Weichſelzopf, verfiste Saure, wils- 
wy; a © ad. wilowa glowa, der Wondehals (Boyel). 

Wischne, a „ die Kirihe (Frucht u. Baum), gem. :n. pl. 

‚2, dat. i, wischbewy, a, e, Kirchen. 

Wissasch, Jangen (pandene), praes. U, -ym u. «m, im- 

f. , wissate, to, das Hangen, won. wisch od. 

- wissy ke: brdak na drasche, er hängt wie Die ‚Mittte 
am leide, wissadie m. wissalo, to, der Käfekorb, Flie⸗ 
genſchrank, yen. a, wissnusch, us. "pres. “ua u. -bom; 
hob- u, much , Peek sawissch, ta, der Neid, 'sa- 
wisany, a, ig, mißgunſtig „ neidiſch, —E 
ten, —— Reider, OR eidnagel am Finger, sawissnoset, ta, 
. der Geiz. 

Witagejze,.te, Witmannsdorf, Kr. Luͤbben, z, aus ®, 

ach, in WB, wttanogski, a 3, &,. ad 

Witasch, bewilfommnen, die Hand reichen, pra#s.. Jam, 
imperf, -ach, witaj k’nam, fet und willkommen, witaf 

. scho k’aam, ſeid ana w.! witahe, 60, Die Bevitomar: 
nımg, der Empfang, witawa, ta, ey Gefchenk, weiches 
beim Einzuge einer wouen Dewicyaft den Dimfiboten, 
oder. einer jungen Beau ihren wewen Berwandten gege: 
bon wird; Aue sewillfommnen. 

Witka, f. wisch 

Witsche, ade, Morgen, w. dajtscha, M. früh, un w. ‚auf 
R., — uͤbermorgen, witschdejschy, a, e, moryrnd, 

‚, 8 0: 

Witschebet, ten, Siterbag, a, aus J, in J., witsche- 

. boaki, a, d, adj, . 
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Wiwa, ta, eine eläftifche Weidenart, in dern Holze fich 
viele, von der Brut gewiller Infebten herrührende Aus⸗ 
wuͤchſe erzeugen. j ° 

Wizesch, ſehen, durchs Geſicht wahrnehmen, mit dem Seh: 
vermögen begabt fein, praes. -Zim, won 'schykoo ho- 
paki wizi, es kommt ihm. Alles v rbehrt vor, imperf. 
-ech,: wizehe, to, das Vermögen zu ſehen, Geſicht, wi- 
1ery, a, e, lebend, kradu w. genau fehen, won hewizi, 
er ift blind. “ 

Wob u. wobej, f. hob 'u. hobej. 

Wochel u. hochel, ten, der Rotz, gen. A, wochläty, a, e, 
rogig, wochläz, ten, die Rotznaſe. Zu 

Wochliza, f, hochliza. 

Woda, ta, dad Wafler, gen. y, po wo2e, im W., wodka, 
ta, dem. die Zeichroie, -woiizka, ta, dem. Tropfen, Ars 

. zenei, -Mirtur, gen. i, wodny, a, e, von Waffer, wodne 
zwaly, Waſſerwogen, wodnik, ten, Waflermühle; wodni- 

‚22, ta, die Woflertulpe, powodniza, ta, die Gewäffer, 
Waſſerfluth, Sündfluth, pschewodnik, ten, der Fahr: 
mann, wodak, ten, die Wafferfucht, wodowaty, a, e, 
wäflerig, powo2j, ta, Schwabdengras, Fluth⸗Suͤßgras. 

Wodasch, f. dasch. | “ 

Wodio u. hodho, adv. am Tage, bei Tageslicht, vergl. 
eh. _ 

Wodra, ta, die Oder (Fluß), gen. y, dat. u, loc. &; wo- 
driny, a; e, adj. Ä | 

Wogeh u. wogoh, ſ. hog-. 

Wojak, ten, der Soldat, gen. a, pl. i, auch nom. propr. 
wojazyschc2ö, to boge, der arme Soldat! wojatski, a, 
e, dem S. angehörig, wojowasch, flreiten, kaͤmpfen, praes. 
wojuju u. -om, imperf. -wach, wojowaf, ten, der Kaͤm⸗ 

pfer, pschi-, ten, Mitftreiter, Kampfgenoſſe; wojsko, to, 
Kriegöheer, gen. a; wojna, ta, der Kampf, Krieg, gen. 
v, dat. €, ssedym let wojna, fiebenjährige Kr., tschi- 
zassckä let w. dreißigjähriger Kr. wojtski, a, 6, zum 
Feldzuge gehörig, -k& bronidlo, Kriegswaffe, wojnat, ten, 
der Kriegsinann, wojnstwo, to, das Heer, Kriegäheer. 

Wojo, to, die Deichfel, der Weberbaum, fonft nawoj, ten, 
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der. Drebballen an der Windmühle, to pschezeno na 
wojo pschihnasck, dad Garn auf den Weberbaum brin: 
gen, wojowy, a, e, adj. wojko, to, dem. auch die Eleine 
‚Deichfel an der Karre des Pfluged; wojtowasch (nach 
Art der Deichfel) mit etw. um fich werfen, fechten. 

Wojza u. wejza, ta, dad Schaf, gen. y, pl. e, wojzyny, 
a, e, dem Sc. angehörig, wojzarha, ta, die Schäferei, 
wojzka, ta, dem. Schäfchen. j j 

Woko u. hoko, to, das Auge, die Schleife, das Dehr der 
Nadel, gen. a, du. tej wezy, swokom.smyrknusch, mit 
dem Auge blinzen, wokognusche, to, der Augenblid, 
wozko, to, dem. wokowy,.a, e, adj. wokawa, ta, Ue 
-berfeprichtfieb, wokaty, a, e, mit Augen, Mafchen verfe: 
ben, wokaz, ten, ein Menich mit großen Augen, hob- 
wozy, tej, die Augenbraunen, -zyny, a, e, adj. powozy, 
tej, die Augenlieder, -zyny, adj. 

Wol u. wow, ten, der Ochfe, gen. a, wolk, ten, dem. 
walowy, a, e, dem O. angehörig, wolezy, a, e, Rind-, 
wolar, ten, der Ochſenknecht, wolarka, ta, die DOchfens 
magd, wolarha, ta, der Ochfenftall. 

Wola, ta, der Wille, gen. e, dat. i; wolisch, ungebr. po-, 
einwilligen, bewilligen, praes. -lijom, imperf. -ich, -Eiie, 
to, die Bewilligung, s-, einwilligen, Zuftimmung geben, 
swoiny, a, e, willig, willfährig, swoine, adv. hus-, be: 
willigen, beflimmen, -löny, a, e, auserkohren, -löwasch, 
iler. -wat, ten, der Tagewaͤhler; sa-, verwilligen, -Ehe, 
to, die Verwilligung, Vermeſſenheit. 

Wolasch u. wowasch, rufen, praes. -am, imperf. -ach, 
-ane, to, dad Rufen, wolat, ten, der Rufer, wolak, ten, 
der Lockvogel; do-, errufen, hu-, ausrufen, -lat, ten, der 

. Auörufer, po-, berufen, -he, to, Beruf, Amt, psche-, 
befchreien, -lany, a, e, berühmt, pschi-, zurufen, -he, to, 
Zuruf, s-, zufammenrufen, verfammeln, sa-, abs. zu 
wolasch, rufen, wot-, abrufen, abholen, sse wotw. ſich 
abrufen, d. t. wiederhallen. | 

Wolisch, ſ. wolä. | 

Weiej, ten, dad Del, bef. Zeinöl, do woleja, in den Oel⸗ 
fhlag, die -Delmühle, -owy, a, e, Dem Delbaum ange: 
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börig, -wa bahıka, Deifrug, -owüty, a, 6, öig, init De 
benegt, woiejat, ten, der Delfcyläger, ka, ta, -gerin, 
wolejnik, ten, die Delmühle. 

Weiny, a, e, wusgelaffen, muthwilig, woihe, adv. wol- 
noscz, ta, det Muthwille. 

Wolobns, ten, Alnıofen, Kr. Kalau, a, aus A. u, in U, 

 wolohusski, a, é, ad). Ä 

.Wolomuzaa, ta, das Almoſen, gen. y, dat. 

Wolscha, ta, die Erle, gen, e, dal. *. wetschka, ta, dem. 
welschewy u. -yay, a, e, Erien-, wolschyna, ta, Erlen: 
holz, Erlenbuſch. 

Wolschynka, ta, Elfnig, i, aus E. ze, ne, wolschyaski, 


adj. 

Woly;, woloj u. woj, ten, Blei, gen. a, dat. u, 

Won, wona, wono, er, ſie, es, moja wona (von Frauen, 
deren Namen man nicht weiß)- — Meine Liebe! pl. wo- 
ni, fie; wony, a, e, jünfeitig, jener; wonaki, a, &, wic 
denn gleich? fo und fo, ſonderlich (ergänzt ein gefliffent; 
lich zu verichweigendes od. ſchwer aufzufindendes Adjec⸗ 
tiv), wonozesch, f. henozesch. 

Wora, ta, die Waare. 

Worasch, adern, pflügeh, praes. weru, woröm u. woran, 
önperf. -ach, worahe, to, das Pflügen, worak, ten, der 

.. Adermann, Pflüger, aus nom. pr. worazka, ta, fem. 
worakojz, zur Familie A. gehörig, wurakewy, a, e, dem 
&. angehörig, worawa, ta, die Pflagmagd; pod-, ftür- 
zen, ros-, auseinander pflügen, Sa-, einpflägen, anfan: 
gen zu vflügen, —D ta, Anwand, Vorende, wo mat 
anfängt zu pflügen. 

Wors je, te, Boperiuerba, 2, aus 9, ach, in H., wo- 
rejzanski, a, é& dd). 

. Wordmuta, ta, nom. pr. Erbmuth, gen y dat. sche. 

Wordewasch, [. hordowasch. 

Worech, tem, die Nutz, Wallnuß, gen. a, pi. i, woröche- 
wy, a, e, Nuß-, woreschk, ten, dem. die Hafelnuß, 
gen. a, pl. i, woreschkowy, a, e, adj, 

Worlize, te, Hoͤrit Kr. Kaaı, ı, aus H. ach, m 9, 
weorliäkski, a, é, ad. 
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Wornlag, ten, Wormlage, Kr. Kalan, a, aus W., se, in 
W., wormläski, a, e, adj. - 
Woruch, ten, Weihrauch. 


Wos, ten, der Wagen, gen. a, pl. e, wosk, ten, dem. 


beine Pfluge mit 2 Rädern, wosowy, a, e, zum wW ge⸗ 
hoͤrig, wosny, a, e, id. wosysch, fahren, einfahren, prues. 
ym, —** -ach, wosony, a, e, gefahren, -ehıe, to, das 
Fahren; po-, eine Zeitlang fahren, pschi-, einführen, 
-ehe, to, die Einfuhr, -sowasch, zufahren, -wane, to, 
Die Zufuhr, s-; Jufammenbringen, wot-, hinwegfchaffen. 

Wosch, ſ. wesch. | 

Weschvterasch, I schezerisch. 

Woschkaläwa, ta, Kahnsdorf b. Lübbenau u. Sobnbet 
b. Betfchau, Kr. -Kalau, y, aus 8. u. Sch., &, in K. 
u. Sch., woschkaläwski, a, 6, 

Woschkojze, te, Exdorf, * Budau, z, aus E., ach, in 
E., woschkojski, a, 6, 

Woschkow, ten, Woſchke, $. Kalau, a, aus W., €, in 
W., woschkojski, a, &, ad). 

Woschr (richtig: wosebjz), ten, ber Bater, Urvater, Ba: 
triorh, w. nass hubätpwasch, das Water Unfer beten, 
 waschjzowy, a, e, dem V. angehö rig, -zojski, a, &, vaͤ⸗ 
terlich, -zojstwo, to, bie Vaterſchaft. 

Wosez, ta, die Hatel, Gräte, gen. i. 

Wosdasch, sse, |. sdasch. 

Wosnik, ten, Die große Ameife, gen. a, pl.i, wosnikowy, 
a, e, Ameifen-, ‚wosnische2ö, to, der Ameifenhaufen. 

Wospize, te, |. hospize. 

Woss, ten, die Wespe, wossk, ten, ‚dem. wossowy, A, € 
Weipen-, wossowische2d, to, Belpenneft. 

Wossa, wossyna u. wossyza, ta, die Eöpe, auch: Sil⸗ 
berp ap pel. 

— ta, die Kirchfahrt, Gemeinde, gen. y, dat. 38. 

Wossebny, f. ssobn. 

Wosseh, ſ. sseh. 

Wossenk, ten, ®r. Oßnig, Kr. Kottbus, a, aus O., uu. 
ze, in D., wossenkojski, a, &, adj. wossenzk, ten, BI. 
9, Kr. Kottbus, a, au, u, in, rojakl, a, 6, adj. | 
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Wosset, ten, die Diftel, gen. a, pl. y, wossetk, ten, dem. 
wossetowy, a, e, Diftel-. 

Wossk,, ten, dad Wachs, gen. a, wosskowy, a, e, von 
W., wächfern, wosskowaty, mit W. beſchmutzt. 

Wossliza, ta, der Wesftein, gen. e, dat. y, wosslizka, ta, 
dem. 

Wosslon, ten, der Span, gen. a, dubowe wosslony, Ei- 
chenfpäne, wosslonk, ten, dem. Spänden, gen. a, pl. 
i, wosslonische26, to, der Holzplatz, gen. A. 

Wossoba, ta, Anfehen, Perfon, ungebr. wossobny u. wo- 

ssebny, a, e, gelondert, befonder, eigenthümlich. 

Wossol, ten, der Efel, gen. a, pl. y, wosslik, ten, dem. 
wosslowy, a, e, dem €. angehörig, wosslowa, ta, 
Gfelin. | 

Wossowasch, fieben, praes. wossuju u. -om, imperf. -wach, 

- wossowar, ten, der Sieber, gen. A, pl. e- - 

Wossuch, f. ssuchy. 

Wossuchä, ta, der Eiffig, gen. i, winowa w. Weineſſig, 
wossuchowy, a, e, Eilig-. | 

Wossym, act, wossymnasczö, achtzehn, wossymzässet, 
80, wossym”, a, e, der achte, wossymnasty, a, e, acht: 
zehnte, wosaymtässely , a, e, acdhtzigfte, na pol wossv- 
mich, halb 8 Uhr, wono bijo wossym, es fchlägt 8 U., 
wossymej schtun2e, in der achten Stunde, po wossym- 
och, je acht, ‚wossymory u. wossymery, a, e, acht in 
Eind gefaßt, wossymeraki, a, €, adhtfältig, na wussy- 
meru, achtfach. 

Wostuda, f. stunusch, Ä 

Wot, praep. 1) von c. gen. wot toge knösa, von dem Herrn, 
wotemho, von mir, wot zogo, wovon? wot teje schtundv, 
von der Stunde un, Ssam wot sse, ganz von felbft, 
wot Grodka, von Spremberg, to jo wot kowalä goto- 
wane, daß ift vom Schmiede gemacht; 2) adv. loci — 
von fih, d. i. rechts (vom. Standpunfte des Sprechen: 
den aus), vgl. hot; 3) in BZufammenfegungen — ab, 
wotrubasch, abhauen, wotpäz, abbaden. 

-Wotemknusch, f. unter samknusch. 

Wotawa, ta, das Grummet, wotawka,ta, dem. -winy,a,e,adj. 
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Wotery, a, e, manider. | 
Woterga, wotergi (wotargi), woterzi u. woter2e, ade: 
manchmal, biöweilen (interdum). 
Wotewdasch, f. dasch. Ä 
- Wotkschuschisch, abdreben, wotkschuschiza, ta, die Licht: 
puße. 
Wotkul, adv. woher? swotkul u. -A, von wannen, swot- 
_kulz, relat. sw. jo me te, von wannen fommt mir da$. 
Wotno2ka, f. noga. ’ 
Wotrotka, ta, der Weberfnecht (Hemmung der Winde am 
Meberftuhle), gen. i, dal. ze. 
Wotschkrawk, ten, die Breterfchate, der Abfall von Sa: 
geblöden, gen. a, dat. oju, pl. i. 
Wotschog, ten, der Sporn, gen. a, pl. i, -owy, a, e, zum 
Sp. gehörig. " 
Wotschow, ten, der Horft, d. i. eine aus dem Sumpfe 
bervortretende Erhöhung, ferner: eine von Gräben ein: 
gefaßt Feldmark, eine Snfel; auch Orten. 1) Oſtro, 
orftadt von Kottbus, u. 2) Doberftrob, Kr. Kalau, 
2, aus O. u. D., é, in O. u. D., wotschojski, a, &, 
adj. 
Wotschowze, te, Biſchdorf, Kr. Kalau, 2, aus B., ach, 
in B., wotschowzauski, a, é, ad). 
Woltschuby, te, pl. I. die Kleie. 
Wotschy, a, e, ſcharf, wotscho, to, die Schärfe, Schneide, 
“ wotschisch u. wostschisch, fchärfen, wegen, fchleifen, 
praes. -im, imperf. -ach, -ony, a, e, geichliffen, -ehe, 
to, das Schleifen, Schärfen. 
Wottluzki, f. tlukasch. 
otuschka, ta, die Waffertulpe, gen. i, dal. ze. 
Wozesch, sse, ſich deden, zudeden mit dem Dedbett, praes. 
-im, imperf. -ech, woz2esche, to, Dad Zudeden, wuzety, 
a, e, mit dem Dedbett zugededt, wozewasch, iter. hu- 
wozewasch, forgfältig zudeden, wotwozesch, losdeden, 
das Deckbett autdeden, -zety, a, e, aufgededt. . 
Wozizka, f. woda. 
Wozka, ta, die Leine, Wafchleine, Pferdeleine, jedes län: 
gere Seil, gen. i, dal. ze, wozkowy, a, e, au). 


Wozy, |. woko. 

Wucho, f. hucho. 

Wudra, ta = hudra, ta, Fiſchotter. 

Wurlischk, ten, die Dolde, das Kästchen an Birken, Nuͤſ⸗ 
fen x. gen. a. 

Wuschawa, ta, Barſch (Fiſch), gen. y. 

Wussoka, ta, Weiſſack, Kr. Luckau u. Sorau, éje, aus, 
ej, in ®., wussorki, a, &, adj. f. Hussoka. 


Za.u. zo, was? neulr. sing. von chto, wer? zaga, was 
denn fonft! = allerdings. 

Zakasch, warten, praes. -am, zakaj 26, warte doch! zakaj 
jano, zakaj, warte nur, warte! -kahe, to, das W., za- 
kawa, ta, die Warte, gen. y; do-, erwarten koͤnnen, 
won dej jo perej doz. er foll fi nur gedulden; hob-, 
wiederholt warten; 'hu-, durch Warten etw. erreichen ob. 
auswirken; na-, sse, lange genug warten, fo Daß das 
W. überbrüffig wird; po-, abs. zu zakasch, pozakaj 
chylku, warte nur einen Augenblid! -kowasch, üer. 
wiederholt warten; psch&-, verabfäumen durch Zaubern. 

Zalta u. zawta, ta, DButterweden, geflochtene Semmel, 
Striezel, gen. y, dat. sche, zaltka, ta, dem. 

Zampasch, sse, wanken, ſchwanken, praes. -am. 

Zamprowasch, zampern, für den Faſtnachtsſchmaus Gaben 
einfordern, praes. -pruju u. -om, imperf. -prowach, 
-wahe, to, dad Zampern. 

Zanar u. zandot, ten, der Bander (Fifch), gen. A, pl. é, 
-rik, ten, dem. 

Zantnat, ten, der Gentner, gen. A, pl. €. 

Zapavwka, ta, dad Gänfebein, gen. i, dat. ze. 

Zarna, ia, Zichorna, Kr. Sorau, eje, aus Zſch., ej, in 
Zſch., zurnojski, a, &, adj. 

- Zarny, a, e, ſchwarz, zarnisch, ten, ein ſchwarzer Ochſe, 

auch nom. propr. -ka, ta, fem. -owy, a, e, dem Bar: 

nifch gehörig, -ojz, der Familie 3. angehörig; pozarny, 

a, e, Ihwäntic, zarnawy, a, €, id. davon Zarnawa, ta, 

eine ſchwarze Kub. u 
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Zarny gosd, ten, Zſaornegoſsde, -ego -a, aus Zſch., -em 
-2e, in Bich., zarnygasdzähski, a, 6, adj. 

Zarowasch , zebren, praes. -ruja u. -om, imperf. -wach, 
-wahe, to, subst. verb. zaroba, ta, Nahrung, Speife, 
hu-, auszehren, po-, abs. 3.. zarowasch, psché-, verzeh⸗ 
rn, S-, verzehren, verbrennen, sa-, sse, fi zu Zode 
jebren. 

Zart, ten, der böfe Geift, Teufel, gaz zart, beim T.! zo 
to zarta jo? was Teufel ift Das? zariowy, 4, e, 
ZeufelS-. 

Zasa, ta, Rußflocken, Ruß, bef. im pl. e, s’zasami sse 

- humasasch, fip mit MR. beſchmieren, zasowy, a, e, ru⸗ 
fig, -waty, a, e, beruft, zasar, ten, der Schornfteinfe: 
ger, Rußbrenner, -ha, ta, die Rußhütte, gen. e, dat, i. 

Zasow, ten, Bafew, Kr, Kotibus, a, aus 3., 6, in 3. 

: zasojski, a, 6, ad). . 

Zass, ten, die Reit, gen. a, pl, y, saw zassa, bei Zeiten, 
"zeitig (mature), kak jo we’ zassu, wie iff «8 an Per 
Beit? po zasau, zuweilen, endlich einmal, unyegelmäßi 

mit der Zeit, won pak po zassu pschitü, er fommt ß 
dann u. wann, kuidy z. allezeit, s'Laaſsom, mit der bes 
flimmten Beit, zur reebten Zeit, zassy, biämgeilen, dann 
u. wann, na zassa, zuweilen, hezass, ten, Die Unzeit, 
k’nezassoju, zur Unzeit, zassny, a, e, Der Zeit qngehoͤ— 

tig, zeitlich, zasshe, adv. 

Zazawka, ta 1) ein Beine: Netz, des dem Viehe umd 
Maui gelegt wird, um es vom Freſſen abzuhalten, 
2) ein Netz zum Krebſefangen, 3) dad Huͤtchen oder 
Butterflirl beim Butterfafle, gen. i, dat. ge. 

. Zech, ten, der Boͤhme, gen. a, pl. zechi, te, Böhmen, 
(Land), do zech, nad B.,-zechach, in B., zeski, a, €, 
böhmifch, ten zeski, der Böhme, ta zeska, Böhmen, ta 
zeska, die Böhmin. 

Zejchen, ten, DaB Zeichen, gen. a, pl. y, za zejchena! Ays: 
ruf der Verwunderung, za zejchena tudy sse 2ela, was 
geht bier vor! zejaschk,, ten, ein kleints Stud Wochs, 
zum Marliren einer Stelle im Buche gebraucht, gen. 
a, pl. i. .. 
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Zejy u. z0jy, a, e, weflen, welcher, weflen? 

Zeiät, ta, das Gefinde, gen. i, zeläzin, ten, der Dienft: 
bote, gen. a,.pl. y, zeläziny, a, e, des Dienftboten, -ne 

. myto, Sefindelohn. | 

Zelka, f. zoln. 

Zely u. zyly, a, e, ganz, unverfehrt, zely 2Eh, den gan: 
zen Bag hindurch, zelo, adv. fortwährend, ununterbros 
chen, befländig (continuo). 

Zen, ten, das Zinn, gen. a, zenowy, a, ©, zinnern, ze- 
nat, ten, Zinner, Zinngießer, gen. a, pl. &. | 

Zenk, ten, dad Gelbe im Ei, Eidetter, gen. a, pl. i, ta semä 
plejo lufsche ako z. we jaju, die Erde ſchwimmt in der 
Luft, wie das Gelbe im Eie, zenkowy, a, e, dem Eis 
dotter angehörig. a — 

Zeptar, ten, der Lehrer (praeceptor) um Kottbus, -ka, 
ta, die £ehrerin, -Swy; a, e, dem L. angehörig. 

Zepy, te, pl. 1. der Drefchflegel, s’zepami do hogo, mit 
dem Dr. drein! zepki, te, dem. die Weberfchienen. 

‘ Zera, ta, die Linie, Ritze, eingefraste Furche, kleine Rinne, 
gen. y; zerisch, feicht oder oberflächlich pflügen, praes. 
-rü u. -rim, imperf. -äch, -&he, to, subst. verb. 

Zerka, ta, eine wilde Ente, Krüdente, gen. i. 

Zerkasch, fchlürfen, praes. -am. 

Zerkel u. zerkol, ten, der Zirkel, gen. A, pl. &, zerkelik, 
ten, dem. 

Zerkwä u. -kwej, ta, die Kirche, dad Gotteshaus, gen. u. 

pl. e, dat. i, zerkwizka, ta, dem. auch: die Kapelle, 
zerkwiny, a, e, zur Kirche gehörig, '-ne sele, Sadebaum, 
zerkwehz. ten, Kirchvater, Kirchenvorfteher. 

Zerkwiza, ta, Zerkwitz b. Lübbenau, Kr. Kalau, e, aus 
3., x, in 3., zerkwiski, a, é, ad). 

Zerhow, ten, Rußfe, Kr. Kalau, a, aus R., é, in R., 
zerhojski, a, é, adj. 

Zersk, ten, 3ernig, Kr. Sorau, a, aus 3., u, in 3,, zer- 
sczäny, a, e, dd). | 

Zerstawa, ta u. zerstadlo od. zerstale, to, Pflugkoiter, 
Pflugkruͤmme. 

Zerwj, ten, der Wurm, die Made, gen. A, dat. ü, pl e&, 


393 


zerwik, ten, dem. zerwity u. zerwäty, a, e, wurm⸗ 
flichig, zerwischc2ö, to, das Madenneſt, daher Aas, gen. 
a; zerwisch, sse, wimmeln von Würmern, praes. -wü 
u. -wim, imperf -äch; zerwöwy, a, e, adj. -we sele, to, 
Gauchheil (anagalis). 

Zerweny u. zereny, auch zerwöny, zerwony, a, e, roth, 
nazereny, a, e, röthlich, zerenisch, sse, roth fchimmern, 
jih röthen, praes. -nim; zerenka, ta, eine röthliche Birne 
u. ein folcher Baum, zerwenza,, ta, Rotbfloffer (Fiſch). 

Zessasch , kaͤmmen, Flachs bechein, praes. -am, zessak, 

ten, der Kamm, gen. a, pl. i, zessazk, ten, dem. Kämın: 
chen; hob-, iter. zu zessasch, hu-, ausfämmen, na-, 

durch Hecheln gewinnen, sse naz. vom H. müde wer: 
ben, po-, abs. zu zessasch, psche-, durchhecheln, -sso- 
wasch, id. ros-, auseinander fämmen, -ssowasch, td. 

Zesscz, ta, die Fhre. gen. i, k’zessczi, zur &., aber aud) 
vom’ alten nom. sczä, ta, kuczi u. kusczi, zu Ehren, 
% scti, id. we sei, in E., stakéju sc2ü, mit folcher 

bre, zessc2isch, ehren, praes. -im, -Ony, a, e, geehrt, 
do-. genug ehren, poczisch, conir. aus pozessczisch, be: 
ehren, poczöwasch, durch Geſchenke beehren, verehren; 
zessny, a, e, ehrſam, ehrbar. 

Zesslina, ta, die Schuppe, gen. u. pl. y, dat. &, zesslin- 
ka, ta, dem. 

Testy, a, e, häufig, compar. zesczejschy, a, e, zesto, adv. 
F compar. zesczej, öfter, zestosck, ta, der häufige 

all. a 

Zejzisch, die Milch feihen, praes. -im, imperf. -äch, -Ehe, 
to, dad Mitchfeihen, zejzäwka, ta, Seihetuch, Seihenapf, 

‚ na-, durch Seihen gewinnen, psche-, Burchfeihen, -Zöny, 
a, e, flltrirt, se-, den Reſt durchfeiben. | 

Zlo, to, der Zoll, gen. a, dat. u, loc. 6. - 

Zionk, ten, dad Glied am Leibe, gen. a, pl. i; -owy, a, 


e, ad). 

Zlowek u. zlojek, ten, der Menfch, gen. u. du. a, pl. i, 
zlowekowy, a; e, Menfchen-, zlowezk, ten, dem. zlo- 
weany, a, e, menfchlich, -ne Zywene, statki, menfchliches 
Leben, Thaten, zlowezstwo, to, Menjchheit. 
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Zu? wa8? kzomu to, wozu bad? szoge to jo sse how 

. s6lo, woraus ift das geworden? zoga, was dent, z0go, 
weflen? gen. masc. u. neutr. zeje, welder? gen. fen. 
v. chto, wer? zogodla, weßwegen, weßhalb? 

Zodla, ia, die Zotte, gen. u. pl. éè, zodläty, a, e, zottig, 
zodlisch , sse, zottig werden, praes. won sse zodli, er 

. wird z., imperf. zudläscho, ward . 

Zofasch , surüdgiehen, praes. -am; roſaj, zuräd! vergl. 
- zopasch. . 

Zola, ta, üblicher das dem. zolka, ta die Biene, gen. u. 
pl. i, dat. ze, roj zelkow, Bienenihwarm, zolzyuy, a, 

. ©, Bienen-, -uy möd, Bienenbonig, zeolkowr, a, e, i 
-wy hul, Bienenflod, zolkaf, ten, Bienenvater, Bienen: 
suchten, zolniza, ta, der Bienenfiand, Dad Bienenhaus, 


Zolkasch, ſ. zoly. 

Zoln u. zown, ten, der Kahn, zoluk u. zonk, ten, dem. 
zolaowy, a,e, zum K. gehörig, zeinar, ten, der Aufs 
ſeher über die Kähne; zolnik , ten, Shifihen, Schuͤtze 
des Webers. 

Zolo, to, die Stirn, gen. a, dat. u, loc. 6, do zela de- 
risch, auf die Stirn fhlagen. 

Zoly u. zely od. zewy, te, bie großen Spublen ber Wer 
ber, zolka u. zewka, ta, die Feine Weberſpuhle, zol- 
kasch u. zelkasch, niden. 

Zomuy, a, e, brauchbar, ehrbar, fromm, he, adv. zom- 
Doscz, ta, die Wichtigkeit, knizomny, a, e, unbrauch 
bar, he-, völlig unbrauchbar, -DOSC2, t4, bie völlige Un⸗ 
brauchbarkeit. 

Zop, ten, ber Zapfen am Faſſe, -ik, ten, dem. ber Zapfen 
im Munde. 

Zopusch (=sse zofasch),, zurüd od. rüdlings geben, tre⸗ 
ten, Irop. nachgeben in einer Sache, -ade, to, Das Ruͤck⸗ 
lingsgehen, zopnusch (nassletk), abs. -phede, ts, der 
Rüuͤcktritt, Ruͤckſchritt. 

Zora, adv. geſtern, z. wäzer g. Abend, zarajschny, a, e, 
geſtrig zorajski, a, &, id. zorajske, to, Dad Sefirige 
der geftrige Tag. 
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Zowasch, träumen, praes. -am, mè sse zowascho, mir 
träumte, --wanhe, to, das Zraumen, der Zraum, we -Au, 

im Tr., zowaf, ten, der Träumer; se-, sse, abs. wono 
jo sse jomn sezowalo, er hat einen Traum gehabt, auch 
trop. — das ift ein närrifcher Einfall von ihm. 

Zowe, to, Zaue, Kr. Lübben, ego, aus Z., em, in 3, 
zojahski, a, &, adj. Ä | 

Zoz, pron. relat. wa3, zozkuli, was nur, was irgend, z. 
mozo, was er fann, nah Kräiten: | 2 

Zrej u. zrew, ten, der Schuh, gen. a, Pl. e, zreje sse 
hobusch, rosusch,. Schuhe anziehen, audzichen, zreik, 
u. zrewik, ten, dem. zrejany, a, e, zum Sch, gehörig. 

Zrödlo, to, der Stumpf, Stummel, gen. a. 

Zrönak , ten, der Badenzahn, gen. a; pl. i. | 

Zrönk, ten, dad Heft, die Schale am Meffer, gen..a, pl. 
i, -owy, a, e, zum H. gehörig. 0 

Zröp, ten, der Scherben, gen. a, pl. y, »k, ten, dem. 

Zrösslo u. ssröslo, to, der Kolter am Pfluge, |. zerstalo. 

Zröwo,; to, der Darm, gen. u. pl. a, zröwko, to, dem. 
zröwaty, a, e, mit dem Hodenbruche behaftet (vom 
Viehs ‚gebr.) 

.Zukor, ten, Zuder, -owy, a, e, zum 3. gehörig. 

Zusch,.riedhen, verfpüren, durch Geruch' wahrnehmen, mer: 
fen, auch: fühlen, praes. züju u. -jom, ümperf. zujach, 
zusche, te, dad Niechen, Fühlen (active); hu-, id. -zu- 
‘ty, a, e, gerochen, gefuͤhlt, pozuwasch u. wet-, abruben, 
fi) erholen, wotzuschesch, ſich wieder fühlen, d. i. wach 
werden, _ j . 

Zusy u. zusabny, a, e, fremd, zusba, ta, die Fremde, do 

‘ zusby hysch, in die Fr. gehen, ſich auf Reifen begeben, 
s’zusby, aud der Fremde; zusnik u. zusabnik , ten, der 
Fremdling, Pilger, gen. a, pl. i. 

Zwern, ten, der Zwirn, gen. a, zwernany, a, €, jwirnen, 
Zwernowy, a, e, von Zmwirn, -nowasch, zwirnen, -wa- 
he, to, das Zw., po-, abs. 8-, den Act beendigen. 

Zwiblät, ten, der Zweifler, -ka, ta, Zweiflerin, -ski, a, &, 
zweifelhaft, zwiblöwasch, zweifeln. 

Zyba u. zuba, ta, eine Handvoll Haare, gen. y, zybka, 


! 
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ta, dem. ıybasch u. zubasch, die Haare zaufen, raufen, 
praes. -am, woni sse zybaju, fie find einander in Den 

.. Haaren, ty buzösch zybany, a, e, du wirft bei den 
Haaren gefaßt werden, zybnusch, abs. hu-, raufen, -he, 
to, das Raufen, Die Rauferei, po-, abs. zu zybasch, 
ein Wenig raufen, zupfen, psche-; raufen. 

Zybalina, ta, Zibelle, Kr. Sagan, y, aus, e, in 3., zy- 
lalihski, a, &, adj. 

Zybulä, ta, die Zwiebel, gen. e, zybuika, ta, dem. zybu- 
löwy, a, e, Zwiebel-. 

Zygan, ten, der Zigeuner, gen. a,'pl. i, -ka, ta, die Bi: 
geunerin, -ski, a, &, Bigeuner-. 

Zygel, ten, der Biegel, gebrannter Stein (Dad: u. Mau: 
erfl.), gen. à, pl. €, zygeik u. zyglischk, ten, dem. zy- 

' glöwy, a, e, zum 3. gehörig, zyglöwha, ta, die Zie⸗ 
gelei, -niza, ta, id. zyglär, ten, der Ziegelftreicher, aud) 
nom. propr. -ka, ta, die Ziegelftreicherin. 

Zykasch, fprigen, praes. -am, -ahe, to, dad Sprigen, zy- 
kawa, ta u. zykadla, te, die Handiprige, Sprigbüchfe 
ber Kinder, -wka, ta, dem. hu-, ausfprigen, na-, eins 
fprigen, po-, abs. zu zykasch. . 

Zym, adv. (= ssem), ber, hier! 

Zywor, ten, gen. a, der 3iemer, eine BDroffelart. -. 

Zympasch, rütteln, von einer Seite zur andern beugen, 
zympnusch, abs. zympotasch, ilerat. praes. -am, -nn od. 

‚ hom, -pozu, imperf. -ach, -uch,. -tach, zympane, to, 
das Ruͤtteln; hu-, durch R. einen Pfahl aus der Erde 
herausbringen, po- u. -usch, einmal rütteln.: 

Zynisch, thun, praes. -im, imperf. -äch, zyh, thue! zyhe- 
he, to, dad Thun, zyhat, ten, der Thaͤter, Vollbringer; 
na-, zu Wege bringen, beberen, po-, etw. anfangen, 
verfahren, pozynk, ten, die Neigung, dobry po-, gute 

. R., Zugend, Geberde, pl. gute Eigenfchaften, psche-, 
durchbringen, -zyhat, ten, der Praffer, pschi-, zuthun, 
hehe, to, die Zuthat, ros-, auseinanderlegen, s-, ans 
thun und hinlegen, dos-, erthbun, ermachen, hobs-, uns 
thun, belegen, hus-, austhun, nas-, einthun, einlegen, 
pods-, darunter legen, pos-, anfangen zu legen, pschis-, 
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hinzulegen, ross-, auseinander thun, wot-, weglegen; 
sa-, zumachen, sazynk, ten, das zur Kräftigung der 
Speife dienende Fett, hobsa-, umzäunen,  -hehe, to, das 
Gehege ; wot-, aufmachen, öffnen. 

Zyuzara, ta, die Scheibe. 

Zypa, ta, die Zippe, eine Droſſelart, gen. y, zypka, ta, 
dem. 

Zypotasch , trippeln, praes. -pozu u. -om, -ahe, to, daß 

rippeln, po-, abs. sa-, id. 

Zuysct, ten, dad Buſchkraut. 

Zysty, a, e, rein, unbefiedt, keuſch, zysto u. zysc2e, adv. 
zystoscz, ta, die Neinlichkeit, Reinheit, zysczisch, reini⸗ 
gen, rein machen, praes. -im, -ehe, to, das Reinigen, 
die Reinigung, hu-, id. hazysczj! reinige! 

Zyı, ten, die Ziße, Bruftwarze,-gen. a, pl. e; zyzasch, 
faugen (nur v. Viehe), praes. -am, -ahıe, to, das Sau: 
gen; hu-, ausfaugen, na-, sse, fich fättigen,. po-, abs. zu 
zyzasch. — 

Zyi u. zyiyk, ten, der Zeiſig, Gruͤnfink, gen. a, pl. e 
u. ki. 


| 2. 

Za u. 20? wo? | 

Zaba, ta, der Froſch, zaby rägozu, Froͤſche quafen, zabka, 
ta, dem. dad Fröfchchen (fchnelltödtende Krankheit beim 
Viehe), selena zabka, Kaubfrofch, Zabiny, a, e, Froſch-, 
-ny nerk, Stofchleih, Zabenz, ten, Frofchkraut (alismo 
plantago). | | | 

Zadasch, sse, efein (laedere), praes. -am, woni sse togo 
zadaju, ed efelt fie davor, -ahe, to, dad Ekeln, Zadny, 
a, e, efelhaft, zadno, adv. zadoscz, ta, Efel, Untuft; 
adlawy, a, e, ekel, ekelhaft, -woscı, ta, der Gräuel, 
zadlawisch u. hu-, sse, ſich verunreinigen, praes. -wü 
u. -Im, ımperf. -äch. Ä 

+ Zadow, ten, Sade, Kr. Kalau, a, aus ©., &, in S., ıa- 

dojski, a, é, ad). 
agajza, ta, die Feine Nefjel, Elterneſſel, gen. e, -zka, ta, 
dem. zagajzki ssmale, die E. brennen. _ 
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Zagan, ten, Sagan in Sthiefien, a, aus S., e, in &, 
zagahski, a, &, adj. 

Zaglisch, sse, glühen, brennen, wono sse tagli, ed glüht, 
Zagläscho, glühte, te knyl& sse Zagl& w’schyjy, Die Kar; 
toffeln brennen im Halle, -Ehe, to, das Gluhen, Bren⸗ 
nen, taglezy, a, e, glübend, zagläty, a, e, brennend 
(von Speiſen), zaglina, ta, die Schlacke. Ä 

Zajtscha, beffer: sajtscha, adv. des Morgend, 2. rane, 
morgen früh, f. jutscho. 
al, Keid, ungebr. davon Zalobisch, winfeln, jammern, 
wimmern, praes. -bä u. -im, ünperf. -äch, -Ehe, to, 
dad Iammern, Winfeln, zaloba, ta, td. zalowasch, trau: 

. ern, praes. -luju u. -om, imperf. -wach, -wahe, to, die 
Trauer, tnine -wane, ſchmerzliche Tr., Zalosct, ta, das 
‚Elend, der Sammer, Trauer, Leiden, talossay, a, e, 
eiend, bejammernswerth, traurig, 2alosshe, adv. ta- 

.. lesezisch, klagen, praes. -sckü u, -im, -&he, to, Klagen. 

Zalba, te, die Salbe, huchowa 2. Obrenfchmalz, zalbka, 
ta, dem. zalbowasch , falben, praes. -buja u. -om, im- 
perf. -wach, -wahe, to, Salbung. " 

Zalbija, ta, die Salbei, gen. e, schera &. bie graue S., 
turkojska 2. die großblättrige ©. 

Zalgoscz, ten, Salgaft, Kr. Ludau, a, au S., &, in S, 
talgosciahski, a, é, ad). 

Zalz, ten, Sablhaufen, f. salu2j. 

Zapran, ten, ber Safran, gen. a, -owy, a, e, von S. 

Zarba, ta, die Sorge, Zarbowasch, forgen, praes. -baja u. 
-om, Sa-, pflegen, verforgen, -he, to, die Verpflegung, 
Pflege, -war, ten, Verſorger, Pfleger. . 

Zargen u. zergoh, ten, Seryen, Kr. Kottbus, a, aus S., 
e, in S., targoäski, a, é, adj. 

Zarisch, _fparen, forgfältig fammeln, praes. -rü u. -rim, 
imperf. -äch, imperat. Zar! -Ehe, to, das Sparen, Zar, 
ta, Dad Anfammeln; na-, durch Sparen aufbringen, ge: 
winnen, nazaf, fammle! se-, (schykne), alles forgfältig 
zufammenbringen, setaröny, a, e, eingefammelt, -ne 
mlöko, zufammengelparte Milch von mehreren Zagen. 
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Zarnew,-ten baworski, Deutſch Sorno bei Dobrifug, a, 
aus, &, in D. ©, tarnojski, a, &, adj. 
arnow sserski, ten, wind. Sorno bei Senftenberg. 
arow, ten, Sorau, a, aus, &, in S., Zarojski, a, &, adj. 

Zarrasch, halten, praes. -ym, imperf. -ach, -uny, a, &, 

. gehalten, ten ssweich tehordujo wözej Zartany, das 
Feſt wird Nicht mehr ‚gefeiert, zars gubu, halte den 
Mund! -ane, to, das Halten, ZArzarnik, ten, der Stiel 
beim Drefchflegel, zarzöwak, ten, der WBordertheil der 
Deichfel, woran die Pferde angekettet werbeny .do-, er: 
halten, hob-, sse, fid) verweilen, ohne sse au: behal⸗ 
ten, -töwasch , ilerait. hu- u, -öwasch, aushalten, po-, 
eine Zritlang halten, pod-, barunterhalten, rosdaartasch, 
audeinanderbalten, sd2ärtasch, erhalten, -Zar, tem, der 
Erhaiter, -2ar, ten, Der Erhalter, -2ahe, to, der- Unter: 
halt; sa- ü.-dwasch, verhalten, -Ae, te, Die Aufführung, 
das Verhalten, der Wandel; se-, unterhalten, wot-, ab: 

halten. 

Zasch, reden, ſprechen', praes. 2&ju u. -om, imperf. täch, 

defect. 

Zu a, hebzäsch, befpianen, -tity, 3, e, befponnen {ei: 
gentlich wirken, daher ſtricken, hakeln 2c.). 

Kasseschj, zehn, dwa-, tschi-, styr-zässciä, 20, 30, 40, 
peschj-, schesct-Tässet, 50, 60 ıc. Zässety, a, e, zehnte, 
zasselk, ten, der Zehnte, Zässetka, ta, Die Zehue im 
Kartenfpiel, zässeschöraki, a, 6, zehnerlei. 

L6, acm, Zön u. 16 (0. Zeju, Zejom, id) fage), adv. zwar, 
naͤmlich, ja 2em pak, ich Boch mieder od. nur, Pojzj Ze, 
To komm doch! ja 2e kschech tak wele grenisch,; ich 
wollte naͤmlich das fagen, ty pak zöm buzösch, du wirft 
{dom wieder, ten zen dejal, Der ſollte zwar; bei- Fra⸗ 
gewoͤrtern ſteht auch 26, 3. B. zoga 26, chtoga 20% 

Zebrisch, flehen, betteln, praes. -brü u. -an, imperf. -äch, 
impenal, tebr! -Ehe, 10, Kleben, Betteln, hussiysch mojo 
2. a sdychowane, erhöre mein Flehen u. Seufzen; na-, 
sse, fattfam gefleht haben. J 

Zech, imperf. v. hysch, gehen. 

Zed, ten, der Greis, auch: ein alter Bettler, Taugenichts, 
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Zagan, ten, Sagan In Sthlefien, a, aus S., &, in ©, 
zagahski, a, &, adj. 

Zaglisch, sse, glühen, brennen, wono sse tagli, ed glüht, 

läscho, glühte, te knyle sse 2agl& w’schyjy, die Kar; 
toßelm brennen im Halle, -Ehe, to, das Gluͤhen, Bren: 
nen, taglezy, a, e, glübend, zagläty, a, e, brennend 
(von Speilen), zaglina, ta, die Schlade. Ä 

Zajtscha, beffer: sajtscha, ade. des Morgend, 3. rane, 
morgen früh, f. jutscho. 
al, Leid, ungebr. davon 2Zalobisch, winfeln, jammern, 
wimmern, praes. -bä u. -im, ünperf. -äch, -Ehe, to, 
das Jammern, Winfeln, zaloba, ta, td. zalowasch, trau: 

ern, praes. -luju 4. -om, imperf. -wach, -wate, to, Die 
Trauer, inzne -wahe, ſchmerzliche Tr., Zaloset, ta, das 
‚Elend, der Sammer, Trauer, Leiden, zalossay, a, e, 
eiend, beiammerndwerth, traurig, zalosahe, adv. 2a- 

. losezisch, Elagen, praes. -sckü u, -im, -ehe, te, Klagen. 

Zalba, te, die Salbe, huchowa 2. Ohrenſchmalz, zalbka, 

ta, dem. zalbowasch,, falben, praes. „buju u. -om, im- 
perf. -wach, -wahe, to, Salbung. " 

Zalbija, ta, die Salbei, gen. e, schera 3. die graue S., 
turkojska 2. die großblättrige ©. 

Zalgosct, ten, Salgaft, Kr. Ludau, a, aud S., &, in S, 
talgosciahski, a, é, ad). 

Zalz, ten, Sahlhauſen, f. salutj. 

Zapran, ten, der Safran, gen. a, -owy, a, e, von S. 

Zarba, ta, die Sorge, Zarbowasch, forgen, prues. -buja u. 
-om, 5a, pflegen, verforgen, -he, to, die Verpflegung, 
Pflege, -war, ten, Berforger, Pfleger. . 

Zargeh u. zergoh, ten, Seryen, Kr. Kottbus, a, aus S., 
e, in ©., targoäski, a, é, adj. 

Zarisch, fparen, forgfältig fammeln, praes. -rü u. -rim, 
imperf. -äch, imperat. Zar! -&he, to, Dad Sparen, Zar, 
ta, dad Anfammeln; na-, durch Sparen aufbringen, ge: 
winnen, nazat, fammle! se-, (schykne), alles forgfältig 
zufammenbringen, setaröny, a, e, eingefammelt, -ne 
mlöko, zufammengefparte Mitch von mehreren Tagen. 
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Zarnow, ten baworski, Deutſch Sorno bei Dobrilug, a, 
aus, &, in D. S., tarnojski, a, €, adj. 
arnow sserski, ten, wind. Somo bei Senftenberg. 
arow, ten, Sorau, a, aus, &, in S., Zarojski, a, €, ad). 

Zärtasch, halten, praes. -ym, imperf. -ach, Anny, a, &, 

- gehalten, ten ssweich hehordujo wözej Zärtany, das 
Feſt wird nicht mehr .nefeiert, ars gubu, balte den 
Mund! -ane, to, das Halten, Zarzarnik, ten, der Stiel 
beim Drefchflegel, zarzöwak, ten, der WBordertheil der 
Deichſel, woran die Pferde angekettet werdeny .do-, er: 
halten, hob-, sse, fid) verweilen, ohne sse auch: behal⸗ 
ten, -töwasch, tierat. hu- u, -öwasch, auöhalten, po-, 
eine Zeitlang halten, pod-, barunterhaiten, rosdzärtasch, 
auseinanderhalten, sdzärtasch, erhalten, -Zar, ben, der 
Erxhalter, -2at, ten, Der Erhalter, -2ahe, to, der Unter: 
halt; sa- u.-dwasch, derhalten, -Ae, te, Die Aufführung, 
das Verhalten, der Wandel; se-, unterhalten, wot-, ab: 
halten. 

Zasch, reden, fprechen‘, praes, 2&ju u. -om, imeperf. Zäch, 

defeet. . 

Zäsch u, hobzäsch, beipinnen, “yaty, a, e, beſponnen (ei: 
genttich wirken, Daher ſtricken, hakeln ıc.). | 
Zässöschj, zehn, dwa-, tschi-, styr-2ässchh, 20, 30, 40, ' 
peschj-, schosct-Zässet, 50, 60 ıc. Zässety, a, e, zehate, 
Zasselk, ten, Der Zehnte, zässetka, ta, die Zehue im 

Kartenfpizl, zässeschöraki, a, 6, zehnerlei. 

Z6, aEm, 2&n u. 28 (v. Zeju, Zejom, id) fage), adv. zwar, 
‚namlich, ja 2em pak, ich doch wieder od. nur, pojzj Ze, 
fo tonım Doch! ja 26 kschech tak we&le grenisch,; ich 
wollte naͤmlich das fagen, ty pak zöm buzösch, du wirft 
ſchon wieder, ten zen dejal, der füllte zwar; bei- Fra⸗ 
gewoͤrtern flieht auch 26, 5. B. zoga 20, chtoga 20% 

Zebrisch, flehen, bettein, praes. -brü u. -hn, imperf. -äch, 
imperai. Zebt! -Ehe, 10, Kleben, Betteln, hussiysch mojo 
2. a sdychowahe, erhöre mein Flehen u. Seufzen; na-, 
sse, ſattſam gefleht haben. \ 

Zech, imperf. v. hysch, geben. | 

Zed, ten, der Greis, auch: ein alter Bettler, Taugenichts, 
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zedk, ten, dem. hier und da Großvater, ferner Name 
der Hirten und Waiſen aus dem Morgenlande, melde 
dad Jeſuskind anbeteten, daher: züdki, te, fremde 
Männer. | 

Zeden, -dna od. -na, -dno od. -no, keiner, keine, feines, 
zeden 2eh hedej sse minusch, aby :my hedejali nesto 
huzytnego doskohzowasch, fein Zag toll vergehen, an 
dem wir nicht etw. Nügliches vollbringen, Zedhe, adv. 
niemals, auf keine Weife. 

Zeju, f. zäsch. 

Zek, ten, der Dank, das Danklied, 2. huspiwach, das 
Danklied fingen, ne-, ten, Undank, zekowasch, sse, dan: 
fen, praes. -kuju u. -kujom, imperf. -wach, 2&kujschö 
sse tomu knösu, danfet dem Deren! -waie, to, die Abs 
dankung, kirchliche Dankſagung, 2&kowoy, a, e, dank⸗ 
bar, dankend, -ne kärlize, Danklieder, hezekowny, a, e, 
undantbar, z&kownoscı, ta, die Dankbarkeit; do-, sse, 
genug danken, hu-, sse, fi) bedanken, Dank fagen, wot-, 
abdanten. oo 

Zel, ten, der Xheil, gen. a, pl. y, 2@&lisch, theilen, praes. 
-Ja u. -lim, imperf. -äch, imperat. zei! -Ehe, to, subst. 
verb. gat pschizö na zelene, ga zo kuzdy lepschy kuss 
mösch, tak diujko pak, ako dogromady 20, jo schykno 
spokojom, wenn es zum Xheilen kommt, will Jeder ein 
beſſeres Stud haben, fo lange es aber gemeinfchaftlich, 
ift jeder zufrieden, zelät, ten, der Theiler, zelba, ta, Die 
Betheiligung, Theilung, der Theil, zeibay, a, e, betbei: 
ligt, theilhaftig, zeibnik ; ten, Gefelle, Genoffe, -noscz, 
ta, die Gemeinſchaft; hu-, u. -swasch, jedem etw. Be: 
ſtimmtes zutheilen, auötheilen, pschi- u. -wasch, be: 
flimmen, rosd- u. -öwasch, auseinander theilen, ver: 
theilen, rosdzelene, to, die Theilung, der Unterfchied, 
-löwat, ten, der Theiler, Erbichlichter. 

Zelm, ten, Baruth, a, aus B., E, in B., Zelmski, a, 

,.ad). 

Zelnojze, te, Dinneberg b. Lübbenau, Kr. Kalau, z, aus 
H., ach, in 9., zelnojski, a, é, ad). 

Zelo u. 26wo, to I) das Werg, die beim Hecheln des 
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Blachfes abgehenden gröbern Faſern (verfchieden v. ster- 
gi, grobes, mit Scheben vermifchtes erg); 2) das 
Merk, die Arbeit, to jo gorsche 2elo, dad ift ärger, ats 
arg! ten od. ta jo pschawv od. -wa do 28la, der od. 
die ift fehr arbeitſam (ein beſonderes Lob), zelabny, a, 
e, arbeitfam, -nosck, ta, Arbeitſamkeit, zelabzeh, ten, 
der Wochtag, Werkeltag, 2Zelascher, ten, der Arbeiter, 
gen. A, pl. &; zelasch, arbeiten, praes. -am, zo 2Zelasch, 
wie befindeft du dich? ja niz wele nezelam, es gebt nicht 
zum Beften, zelasch od. zela mam dosez, Arbeit die 
Menge! zelasch sse pschezej namakajo, die Zeit wird 
mir nicht lang, Arbeit findet fich immer, wono sse 28la, 
man arbeitet, heielä, ta, f. d. W.; do-, erarbeiten, 
fhnell genug arbeiten, die Arbeit beendigen, na-, zur 
Senüge arbeiten, sse na. müde fein vom Arbeiten, 
nadzelowasch, hinzufügen, anftriden (Strümpfe), po-, 
Eurze Zeit arbeiten, sa-, zumachen, -lane, to, Hinderniß, 
se-, zu Stande bringen, to jo sse wele se2elalo, da ift 
viel geworden! ironisch; wot-, abarbeiten, durch Arbeit 
zu Gute thun. 

Zemr, ten, Sommerfeld, A, aus ©., a, in ©., Zemtski, 
a, é, adj. 

Zeh, 1) imperat. v. gnasch, lauf! 2) ta, die Heirath, Ze- 
nisch, sse, ſich beweiben, verheirathen, heirathen, praes. 
-im, imperf. -ich, -hony, a, e, verheirathet, -hehe, to, 
das Heiraten, wo- u. ho-, sse, fich verheirathen, Das 
von nawozeha, ten, der Bräutigam. 

Zeh, ten, der Tag, gen. dha, dat. dhu, soc. dhom, loc. 
dhu, du. düa, pl. dny, dodaa, vor Tages Anbrud, 
hodho, adv. am T., zely zen, einen ganzen Zag hindurch, 
polto u. poludho, to, der Mittag, dopolta, Vormittag, 
psched polhim, Fur; vor M., popolnu, gleih nah M., 
wotpolaa, Nachmittag, zei a noz, ta, der Wachtelmei: 
zen, zenk a 2enk, täglich. | 

Zera, ta, dad Loch, die Deffnung, zerka, ta, dem. tej 
zörze, die Nafenlöcher, zeraty, a, e, durchlöchert, -ta 
kapa, durchlöcherter Rod; huzörasch, mit gierigen Blicken 
zuieben, große Augen machen, praes. an; huterak, 
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ven, alter preufßiſcher Sechfer, vor a. 18060, wegen 
des FR. 


Zerö, v. drösch. | 

Zernusch , abfirgifen, Flachs rüffeln, praes. nu u. -hgm, 
-bede, 40, dad Rüffeln, Zerz, ten, die Flachsruͤffel; ho- 
abrüffelg, abfireifen, se-, mit Xbftreifen zu Ende fommen. 

Zerzj, ta, die größere Stange, der Schwengel am Brun⸗ 
nen, zerdka, ta, dem 

Zesch, fiheln, praes, eju u. -om, imperf. zejach, to Ze 
sche 20 hespeschäe, das Sicheln gebt langſam von 
Gtatten, 2ejar, ten, der Schaitter; do-, zu Ende ficheln, 
hob-, befiheln, um etw. berumfideln, hu-, ausficheln, 
butey, a, e, Auögefichelt, wat, ah-, Da. Zei, fa, Pl. ni, 
die Ernte, rasüne 2ni, gefegnete E., Bnjski, sc. mässez, 
Erntemonat, d. 3. Julius, Inesch, ersten, praes. Zaeju 
u. -om, imperf. 4p&ch, Zueschd, ta, Da$ Ernten, Amiz, 
ten, der Schnitten, gen. a, dat, vju, Pl. €; mar, einern⸗ 
ten, se, mit der Ernte fertig fein, 

Zesche u. 2isch&, to, sing. nur in Per Bibel: Kind (mo: 
für gewöhnlich: gule), pl. Zischi, Kinder, gebr, se $i- 
schimi, j&wanger (biöl. ssamodruga), Zischeiko y. Zetkp, 
to, dem. tischezy, a, e, Kind-, kindiſch, -za gra, Kin; 
derſpiel, zeschestwg, to, Kindſchaft, Kindheit. 

Zescheiz, ten, der Specht, gen. a, pl. e, zereny 2., Der 
Rothſpecht, zarıy 2, der Schwarzſpecht, 

Zessno, to, bei. te 2essna, pi, Daß Zahnfleiſch, der Bau: 
men, auch: Kinnbaden. 
ssysch, jem, Schreden einjagen, erichresen, prass. -Ym, 
imperf. -ach, -ehe, to, das Schrecken; hu-, sse, erichreden, 
fich entſetzen, po$össeiny, a, e, adj. -ne sele, Schreck⸗ 
kraut, d. i. Löffelfraut, psche-, erſchrecken, „ehe, te, Der 
Schreck, das Entſetzen. 

Zetko, f. tesche, 

Zeweschj, neun, 2&weschjnascie, agungebn , 24wäschjä- 
sset, neunzig, wono jo Z6weschieh, #8 ift Uhr, 2, pn 
wotbile, es bat 9 U. geiblagen, na pol Zeweschich, 
bat. YO U., zewäy, a, e, neunk, adwätka, 4a, bie Neun 
iyı Kartenipiel, geweschüraki, a, £, weunerki. 
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Zewink, ten, Klein Düben, Kr. Soran, a, aus, u, in Kl. 
D., 3ewinkojski, a, e, ad). 

Zera, ta, dad Backfaß, gen. e, teika, ta, dem. 
gan, adv. ja, gewiß, zgan niz, ja nicht! I 

Ziba, ta, die Heiſerkeit, der Zips (Krankheit des Gefluͤgels), 

- zibawa, ta, Heiſerkeit, äbaschj, ta, die Heiſerkeit, Rauh⸗ 

„heit des Halſes, zibaty, a, e, beifer. 
imasch u. zZümasch, dDrüden, preffen, bef. Waſſer aus ber 
Waͤſche preffen, hu-, auspr. - Ä 

Zin, adv. da (ibi). | 

Zinsen u. Zinss, adv. heut, Finssajschny, a, e, heutig. 

Zische, f. zösche. 

Zischelz, f. zeschelz. 

Zischö, pl. imperat. v. hysch, gehen. 

Ziw, ten, dad Wunder, gen. a, to hej teden 2. dad wun⸗ 
dert mich od. uns nicht, hemejsehö sa 2: nehmt es nicht 
übel auf! ziwny, a, e, wunderbar, wunderlich, -na wez, 
merfsürdige Sade, to jo jaden ziway kschöseiijan, das 
ift ein wunderlider Menich! ziwhe, adv. abfonderlich, 
merfwürdig, won tak 2. gleda, .er thut fo befremdend; 
ziwasch, etw. befrenrdend finden, praes. -am, heiiwnj- 
seh, entichuldigen Ste! Ziwowasch, tier. sse Ziwasch 
u. -wowasch, fi) wundern, heziwajschö, sse, wundert 
euch nicht! na tom sse hetröbasch zıwowasch, darüber 

„darfit du dich nicht wundern, -Ae, to, die Verwunde⸗ 
rung, tiwewadle, to, das Wunderding; pnziwowasch, 
sse, ih wundern, auffallen, wen sse poriwajo na tom, 
er wundert fich Darüber, -wahe, to, die Ver wunderung. 

Ziwise, te, Siewifh, Kr. Kalau, s, aus ©., ach, in ©, 
ziwiski, a, e, ad). 

Ziwy, a, e, wild, tobend, -wy mer, wilder Mann, ziwäk, 
tem, &ber, wildes Schwein, ziwina, ta, dad Wild. 

Zlob, sen, die Krippe, gen. a, we zlobe läzezy, in der 
Kr. liegend, zlohk u. zlobaschk, ten, dem. 

Za, wo? 26%, woſelbſt, wo, wofern, wann, 162 pak wiz, 
mo aber nicht, var jano jo, wo es nur ift, züzkal, w 
es tft, nözlem, dann und wann. * 
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"Zognowasch, fegnen, praes. -gnaju u. -om, -wane, to, 
dad Segnen, der Segen, boze 2. Segen Gottes; wot-, 
einfegnen, -wahe, to, die Einfegnung. 

Zolma, ta, der Grünfpecht, zolmka, ta, dem. -mowy, a, 
e, ad). 

Zolty, a, e, gelb, nazolty, zoltawy, a, e, gelblich, zoltutschj- 
ki, a, e = 2olty; Zolschisch, gelb fchimmern, praes. 
-schim; zolschelina, 2olschelisna, zowschelisna u. zol- 
schewisna, ta, die Gelbfucht, gen. y, dat. e. 

Zolz, ten, die Galle, gen. a. 

Zolzj, ten, die Eichel, te zolze, Eicheln im Kartenfpiele, 
-20wy, a, e, ad). 

Zona, ta, das Eheweib, die Frau, Zanka, ta, dem. Weib: 
chen, pschizona, ta, Kebsweib, Beilchläferin, Zehski, a, 
e, weiblich, zehska, ta, Die Frauensperfon, gen. ı, dat. 
ze, pl. e, Zehszyny, a, e, der Frau gehörig, Zehszynka, 
ta, dem. 

Zonop, ten, der Senf (sinapis). 

Zorawa, ta, der Kranich (Bogel), Rodenftod auf drei: 
füßigem Schemel flehend, auch: Kranichbeere, Mooß— 
beere, Zorawina, ta, id. -winy, a, e, ad). 

‘Zort, ten, der Scherz, k’zortoju, zum Sch., Zortar, ten, 

der Scherzer, zZortarski, a, €, gern feherzend, 2ortowasch, 
fiberzen, praes. -tuju u. -oım, zZortuj, ſcherze! -wahe, to, 
dad Scherzen, po-, id. ein Wenig fcherzen. 

Zoru2 u. zeru2, ten, der Dabnfuß. . 

Zowka u. 2&wka, ta, die Zochter, das Mädchen, die Magd, 
bef. Großmagd, Zöwzyny, a, e, der M. angehörig, -ne 
myto, Mägdelohn, zöwzyzka, ta, kleine Magd, zöwcto, 

y to, pas Mädchen, Mädel, zöwczko, to, Meines Mädchen. 
ö2, f. 20. 

Zrasch, freffen, praes. won Zerö, er frißt, imperf. 2rach, 
trasche, to, das Zreffen, Zrane, to, td. im pafliven 
Sinne = futter, Zraz, ten, der Freſſer, -k, ten, dem. 
‚ do-, vollends auffrefien, sse dozr. ſich erfättigen, hobo-, 
befrefien, hoborrany, a, e, gefräßig (vom Wiebe), hu-, 
.auöfr., sse huzr. fi ausfr. im praeterito: ſich mäften, 
:na-, sse, fich fatt freffen, pschina-, sse, noch hinzufrefe 
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fen, pu-, eıne Zeitlang frefien, -2erasch, verſchlingen, po- 
de-, sse, unterföthig werden, psche-, durchfrefien, rose-, 
sse, fich didleibig freffen, sa-, sse, fich einfreffen, se-, 
auffr., woute-, abfr. 

Zrebe, to, das Füllen, junges Pferd od. Efel, zrebetko, 
to, dem. ırebiny, a, e, dem Füllen gehörig, Zrebz, ten, 
das Hengſtfuͤllen, zrebiza, ta, dad Stutfüllen, pschizre- 
bny, a, e, trächtig (von Stuten gebr.). 

Zredlo u. zredwo, der Quell, gen. a, loc. &, irödlowaty, 
a, e, quellig. 

Zrösch, faufen, praes. zreju u. -om, imperf. zrech, Zröty,. 
a, e, geloffen, Zresche, to, das Saufen, Zrez, ten, der. 
Saͤufer, -k, ten, dem. hobo-, sse, ſich bejaufen, -iräty, 
a, e, verjoffen, hu-, ausfaufen, na-, sse, fi vollfaus- 
fen, po-, abs. z. resch, -zerasch, dur. verfchlingen, ver⸗ 
fhluden, hinterfchl., pozresche, to, der Schlud, -Zrahe, 
to, das Schluden, pozerak,, ten, der Schluder, -rawa, 
ta, Surgel, Schlund, dopo-, völlig binterfchluden, hupo-, 
verfchlingen, na-, sse, einfhluden (Schädliched), popo-, 
mit Haft und Gier etw. Weniges genießen, spo-, nad) 
u. nach Alles hinterſchl., psche-, verfaufen, sa-, sse, bes 
foffen werden, sazrety, a, e, verfoffen, trunfen. 

Zroboize, te, Trebatſch, Kr. Lübben, z, aus, ach, in Tr., 
zroboizaüski, a, é, adj. 

Zruby, te, befjer: schruby, die Einfaffung um einen Brun⸗ 
nen, Schrauben. 

Zudlä u. zurla, ta, der Schuttboden, Getreideboden, Mas 
gazin, gen.e, na Zudli, auf dem B., davon Zylöw, ten, 
Drtön. (früher ein Domänen:Amt, wo der Getreidezins 
gefhüttet wurde), Sylow, Kr. Kottbus, a, aus, é, in 
©., zylojski, a, é, adj. zylöwk, ten, Merzdorf, Kr. 
Kottbus, a, aus, u, in M., zylowkojski, a, e, ad). 

Zumlisch, effen, d. h. fauen wie Zahnlofe, praes. -la u. 
-im, -ehe, to, subst. verb. zumläk, ten u. zumläwa, ta, 

“eine fo Fauende Perion. 

Zürä, te, pl. i. die Thür, 2. wot- u. sazynisch, die Th. 
aufs u. zumachen, zürka, ta, dem. 

Zurny, a, e, färglich lohnend, fauer, mühfelig, -ny -kleb, 





N 
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..amoj, kaͤrglich lohnender Beruf, Schweiß, -ne 28lo, müh- 
fame, unerfprießliche Arbeit, Zurno, adv. id. -nesct, ta, 
Die Mühe. ' 

Zusch, wiederfäuen, praes. zuju u. -om, imperf_ujach; 
gewöhnlich: zwakno 0d. 20kno 2, 5. B. ta krowa Zwa- 
kno 'zujo, die Kuh wiederfäuet; zwak u. zwazk, ten, 
das durch Miederfäuen bereitd zermalmte Futter, Das 
hinter den Zähnen fleden geblieben; 2wakotasch, klei⸗ 
nen Sindern Brod, Brei ıc. vorfauen u. in den Mund 
geben, Dann von abgefegten Kälbern, die ſelbſt anfan⸗ 
gen an dad Autter zu: gehen. 

Zwala, ta, die Waflerwoge, Welle, kaz te wodne zwaly 
du, wie die Wafferwogen wallen, po tyeh zwalach, auf 
den Wahlen. 

Zwatorisch, lallen, plaudern, reden wie Beine Kinder, 
prass. -ru U. -im, inmperf. -äch, -Eh6, to, das Lallen, 
-räk, ten, ein dergl. Redner, -zk, ten, dem. 

Zwenik,, ten, das Knotenbund vom Flachfe, vergl. röak, 
kak wele zwenikow masch, wieviele Kn. haft Du? fiehe 
oben renik vd. renk. 

Zybra, ta, die Taubeneffel (im Spreewalde). 

Zyd, ten, der Jude, gen. a, pl. zydy u. 2y2i, dem J an« 
gehörig, zvdk, ten, dem. zydowka, ta, die ZJudin, -dojski, 
a, e, jüdiich, po Zydojsku, adv. juͤdiſch, nach Art. der 
Suden, -dojstwo u. -dowstwo, to, Judenthum, zZydojska, 
ta, das juͤdiſche Land, Palaftina. 

Zydki, a, &, dünn (von flüßigen Dingen, daher:) fluͤſſeg, 
-kosız, ta, die Zerronnenheit, Flüfiigkeit; zydnusch, sse 
u. ros-, sie, aus einander (dom Teige, welcher dünn 
wird, u. dergl.), roszydhony klöbaschk, ein zerfloflenes, 
niedriges Brod (vom zu. dünnen Zeige). 

Zyla, ta, die Uder, Flechſe, eig. Pulsader, zyly biseh, zur 
Ader lafien, sse dasch. ayly bisch, den Aderlaß an fich 
vollziehen laffen. 

Zyla, adv. dicht neben. ‘ * 

Zylöw u. zyglöwk, f. zadia. 
ymorojze, te, Simmersvorf, Kr. Sorau, z, aus S., ach, 
in-©., zymorejski, a, d, ad). 
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Zyny, f. ret. ® 

Zysch, intr. heilen, beil werden, praes. -yju u. -om, im- 
perf. %yjach, Aysche, to, das Heilen; do-, hu- u. sa-, 
vöRig heilen, ausheilen, pe-, im vollen Maße u. mit 
gehöriger Muße genießen, porytny, a, e, gierig, habs 
füchtig, geizig, -noscz, ta, Die Begehrlichkeit, Habfucht, 
Mißgunſt, Seiz. 

Zytawa, ta, Zittau, y, aus, &, in Z, tytawski, a, 6, adj.! _ 

Zyto, to, dad Korn, Getreide, dei. Roggen, we zysche,’ 
im R., zytko, to, dem. iytay, a, e, == Gettelden-. 

Zytym, ten, Settinden, Kr. Kalau, % aus &, 6, MS, 
tytyıaski, &, 6, ad). 

Zywiza, ta, der Harz, Zywizowaty, d, e; harzig. 

Zywy, a, e, lebendig, lebend, Zywot, ten, Der Leib, Mut: 
ferleib, we zywosche, im M., zywotny, a, e, leröhdrtig, 
-he, adv. zywnoscz, ta, die Nahrung. Untethält, 2y- 
widla, te, die Elemente, ungebr. 

Zywisch, sse, leben, praes. -wa ı. win, Amperf. -Ach, 
zyweiüe, to, daS Leben, sa tym zywWwätiim, nach dem ©, 
de-, ſeine alter: Tage zubringeir, hirzywasch, erleben, 
getileßen, sezywisch, verforgen, sse' sez. fein Auskom⸗ 
men haben, woizywesch, wieder lebendig werden. 

Zyza, eig. Izyza, ta, der Löfſel, zyzka, ta, dem. zyzyny, 
a, e, zum L. gehörig: \ 
yzysch, grünen, praes. -u u. -ym, imperf. -ach, Köfhu% 
bog zyzy, tomu pschizö sprzy, Gott giebt den Senigert 
im Schlafe, komuz bog hezyzy, tomtr padü se2yze, 
wem's Gott mich! gönnt, Dem faͤllt's aus dem Koffer, 
tie-, mißgönnen, hezyziy, a, e, neidiſch, -noscr, ta, det 
Neid, die Mißgunſt; po-, -asch u. -owasch, leihen, Bors 
gen, ony, a, e, gedorgt, geliehen, poiyzar, teil, det 
Wucherer, dopo- ıf. -asch, birizuborgen‘, napo-, ze. zus 
ſammenborgen, roöspo-, re. dusleihen. 

Ayzi, pl. Yon Zydi 


’ “ 


Zyto u. ıyi6, to, die Side, gen. &, tyläny, a, e, ſeiden. 





Nachtrag. 


A. 


Abram u. habram, ten, nom. pr. Abram, gen. a; -k, 
ten, dem. -owy, a, e, d. X. angehörig, -owa, ta, defien 
Frau, -mojz, deflen Familie. 

Adam u. hadam, ten, nom. pr. Adam, gen. a; -k, ten, 
dem. -owy,a,e, d. U. angehörig, -owa, ta, des U. Frau, 
-mojz, dejjen Familie. 

Alex, halex u. holex, ten, Alexius, -owy, a,e, adj. -owa, 
ta, deſſen Frau, -mojz, deſſen Familie. 

Andrej u. han-, ten, Andread, auch: androw, handrow, 
handrosch, rejka u. hendryschka, ten; andröjk u. han-, 
ten, dem. 

Anis u. banis, ten, Anies, gen. a. 

Anna — hamna, ta, Unna, anka, ta, dem. 

Ano, interj. hortantis, wohlan! auf! nogano, id. 

Anta u. hanta, ten (richtiger wohl Anto u. hanto), Antos 
nius, hanschik, ten, dem., fonft auch tonisch u. tonk. 


Babina duschka, Feldthymian, Quendel = plohak (nicht 
Feldkuͤmmel). 

Babuschà, ta, Barbara (eig. ein Liebkoſungs-Deminutiv 
zu baba), gen. é, dat. i. 

Bächar, ten, der Becher, gen. a, pl. y; -ik, ten, dem. 

Badak , von badasch — bodnusch, ftechen, fpießen, nicht 
von padasch. 

Bagenz, auch der Kienporftz bagno, to, Waldfumpf, d. i. 
Sumpf im Nabdelmalde, bloto to, Sumpf mit Laub: 
wald, lug, ten, Pfuhl mit Winterwafler, dad im Som⸗ 
mer austrodnet und zur Grasdede wird, bon, ten, Ups 
piger, gradreicher Bruch, Weidebuſch. 

Bal, baltyn, auch tyno, ten, Valentin, dann: Balthafar, 
Balzer, balk, ten, dem. 

Bal u. balö, ten, der Bau, Zederball (pila). . 
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Barasch, ridtig: warasch , wehren, davon: warnowasch ; 
daher hobwarasch — hobarasch, vgl. bobarisch unter 
warisch. 

Barto, bartolik u. bato, ten — batramusch, batram (Ber: 
tram), Bartholomäus. 

Baska, ta u. basken, ten, dad Fuß. 

Bastyjan u. basto, ten, Sebaftian. 

Bawor (nit bawor) u. bawer, ten, ein Deuticher; ba- 
woiski, a, é adj. -ski Zarnow, ten, Deutfh Sorno b. 
Dobrilug, -ska rez, deutfche Sprache. 

Bedrich, jest fidrich, ten, Friedrich. 

Beja, auch boja, ta, die Tebe (canis femina). 

Bejma u. bema, ta, Euphemia. 

Bejny, auch bojny, a, e, (poln. u. böhm. bujny), eig. üps 
pig, geil, wohlbeleibt, von Pflanzen u. Thieren, im ıno- 
ralifchen Sinne: übermüthig, muthwillig, üppig, Davon 
bnjnosez, ta, luxuria, bujhesch, sse, luxuriari. 

Bel, b. Hauptmann ta, Verlobung. 

Bela (nit bela), ten, Mannsname, wahrfcheinlich aus 
schombei, Samuel verfürzt, wo nicht — Abel; beika, 
ten, dem. 

Belawka, ta, vorzugöweife: Apfelbaum, belawk, ten, bie 
Frucht defjelben: der Weißapfel. 

Belish, auch bel, ta, Splint. 

Belman, richtiger beiman, ten. 

Beloraschk, bei Korfte au) beloritka, ta, Weißarich. 

Below (?), wohl ridytiger beia, ta. 

Bemska u. bejmska, ta, Böhmen, Acht wendifch: zechi, pl. t. 

Benesch, ten, Benedictuß. 

Bengei, ten, der Bengel, gen. à, pl. &. 

Beno, befjer deno, Buchmagen. 

Ber, au) — Moorbirfe. 

Bernat, ten, Bernhard (wie kunat — Konrad). 

Börtyi, auch bertel, ten. 

Beta, ta, Elifabeth (= lisa). 

Biglowasch, mit hartem 1 zu leſen. 

Blässa u. blässawa, ta, eine bläffige Kuh (— Iyssawa). 

Blidko, to, Bank, blidaschko, to, Zifchchen. Pr 
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Chozyschetö, nach Dauptınann : choscheschze, te. 
Chudy, befonderd chuduschjki, a, €, auch: mager, hager. 


Da, oberl. wendifch ftatt dyga, dga, dha. 

Dabo, ten, dem. dabko, ten, Davidchen, wie peto, Peter, 
dem. petko. 

Dal (nicht dale, to), ten, die Ferne, s’dala, aus der Ferne. 

Denkowasch, nicht dehkowasch. 

Deuo, to, der Buchmagen. 

Deschno, to od. deschn, ten, Diffen. 

Diymoki, diumoki u. glumoki, a, &, ‘tief. 

Dol, hal, dolisko, to, Großthal. 

Dolän, ten, der Thalmenſch, Thalbewohner (von dolay, 
vallensis fubftantivirt, wie werchan v. werchny, zZürän 
v. Zükny, portensis, stojan v. stojny), dolänk, ten, dem. 
dav. doläne, to, Dollencdhen. 

Dosca, zur Genüge, eig. do ssysch (von ssyty, fatt) = 
zur Sättigung. 

Dremasch, fhlummern, dremota, ta, Schlafſucht, Schläf- 
rigkeit, auch metaphor. ein verfihlafener Menfc. 

Droga, Weg, wele drogi, die Landſtraßen (weil fie viele 
Gieiſe enthält). 

Drosyn, beffer drosn, ten, die Druffel, gen. drosna. 

Dub, Eiche, dubina, ta, Eichenholz, Eichengehölz, dubrawa, 
ta, Eichwald. 

Duplize (nicht dublize), te, Zeupliß. 

Duschysch, drüden, s-, zerdr. 


F. 


Figlé, te, ſem. die Vigilien, Chorſchuͤlergeſang, sſiglami 
pogrébasch nékogo, jem. mit der Collecte (ohne Rede) 
beerdigen. 

Flastar, ten, das Pflaſter, gen. a, dat. öju, pl e, flasta- 
rik, ten, dem. 

Franfort, gewöhnlicher framfort. 
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Galina, um Lübbenau: am Strobdache die Verwahrung 
der Förfte, Zudachung. 

Galmot, richtig: galmot. 

Gärtnat, üblicher gatnat, Kunftgärtner. 

Gemehstwo, beffer gmehstwo, to, Gemeinſchaft, gmehski, 
a, é, gemeinſchaftlich. | 

Glazisch u. glazkasch (unter gladki), auch: flreicheln me» 
taphor. — ſich bei Jem. zuthun, ſchmeicheln. 

Glog, Hahnbutte, dav. glozk, ten, dem. die Hagebuttenfrucht. 

Gojazk, dem. v. gojz, auch der Drt Goyatz. 

Golb, Zaube, gulbe, to, junge Taube, pi. golbeta. 

Gorej, ärger; gorej, bergauf,. hinauf. 

Gory, te, Guhre, Kr. Kottbuß, r, aus ©., ach, in ©, 
gurojski, a, &, ad). 

Gowezina, ta, Rıindfleifch. 

Grab, ten, Weißbuche, crapinus (nicht Rothb.), grabina, 
ta, dergl. Holz u. Gehoͤlz. 

Grabischczö, to, Hartenftiel. 

Grada! gen. von grad, ten, Hagel (poln. böhm.), vergl. 

ässa. 

Grawa, Stute, im Kalauer Kreife üblich, b. Kottbus: kobyla. 
Gresnusch, finfen in Schlamm (nicht ſenken); ho-, in 
Schlamm gerathen, sa-, im Schi. u. Moder verfinken. 

Grimasch, poltern (nicht fchleudern). 

Gröblo, f. unter grebasch. 

Gurka, ta, die Gurfe. 

Hakty, te, die Acten. 

Hampasch u. hapasch, f&hlingen. 

Haptika, richtiger haptejka u. haptyjka. 

Hejka, dem. auch der Hammer (von Holz), den der Dorf: 
fbulze von Haus zu Haus fhidt, um die Gemeinde 
zufammen zu rufen, fonft au: der hölzerne Böttcher: 
bammer (an andern Orten kokulä gebr.). 

Hertum, ıc ift zu ftreichen. 

Hoblät u. oblät, ten, die Oblate. 

Hobojmesch, auch hobejmesch, herzen. 
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Tlochol u. hochel, ten, Roß, 

Hokno, $enfter, dem. auch hakenko, ta, Fenſterchen. 

Hopita, richtiger hopyta u. hoputa, von puto, pyto, Feflel. 

Hopuknusch , richtiger hopuchnusch (denn püknusch — 
plagen); hopuchligo iſt zu ftreichen. 

Hortyja, auch wortyja, ta, Dorothea. 

Howssnischc2ö, Haferftoppeln, im vulgaren Sprachgebrauch; 
richtig (dev Analogie nah) nur: howssyschc2ö, to. 

Huprecht, ten, Knecht Ruprecht, gen. u, dat. oju, Soc. 
om, loc. sche. 

Hurkasch u. -ketasch = wurkasch u. -kofasch, girren 
(von Zaubeg u. verliebten Menfchen). 

Huschk (unter hussoki), eig. der Obere, Obertheil, daher: 
Ueberuagß ıc. 

Hyn2y, auch hynzo, adv. anderswo. 

Hysch, richtiger hisch, in andern Dialecten blos isch, da: 
ber sajdu., snjsch etc, hohejsch, auch hobejsch (Jebteres 
richtiger; denn die praep. hob verlängert fich in hobe, 
wie wot in wote, nad in nade, pod in pede). 


J. 


Jakasch, ase, vgl. jekasch. 

Jama, Grube, Vertiefung, jamkowasch, Gruͤbchen ſpielen, 
ein Spiel. der Kinder, die aus geringer Ferne Bohnın, 
Knöpfe, Nüffe ıc. in ein Gruͤbchen werfen, Das in den 
Erdboden gemadt iſt. 

Jasorze, te, Malenchen, Str. Kalau, z, ach, jasorski, a, e, adj: 

Jassen, Eſche, (nicht Eipe). 

Jejbj, auch jebj, ten, Rohrdommel. 

Jel (gefahren v. jesch), au jed. - 

Jopa, ta, Die Jade d. W., dem. jopka, ta. 


K. 


Kalmuts, ten, Kalmus (acorus calamms). 
Kapo u. kaspor, ten, nom.-pr. Kulpar. 
Katkismus, ten, Katechismus. 

Katoiski, a, é, fatholiich, -ski, ten, Katholik. 
Katrina, ta, nom. pr. Catharina, vgl. kascha. 








un a, e (heffer alß kaykony ), #4). von kayka, 
K 


Kerschtan u. kärschtan (nicht kerstan), ten, Errte, Kirfte. 

Kidasch, entipricht dem deutſchen fleden, d. h. etw. 
Didfluffiges austhun. 

Kista, ga, eig. Quaſte, Buͤſchel. 

Klinka, Griff, klinku biseh, Klinken ſchlagen, d. i. aus 
einem Hauſe ind andare gehen; euphewiltiih sr betteln. 

Klükaseh, nicht von glüka abzuleiten, ſondern == thız, 
tlakasch, ſtoßen, brechen £da wer Honig gebroches wir). 

Knebol, dem. auch kneblischk, 

Knecht, pl. knechty u. knechschi; knegbtowy, a, e, adi. 
Kokat bat gar Die adj, kokatawy, a, e a. kokenchk, A, 
e; kokoschyny, a, e, geböst zu kokosch, ta, Deune. 

Kokröw, ouch Perſonenngme. 

Kolaz, vn ein zunbes Brodshen (von kelaty,. radtoͤrmig. 
rund). - 

Kolo, to, eig. Rad. 

Konz, Erde, skoiz, ten, Bemilienname. 

Kosle, to, Kafel, Kr. Kalau, Ego, aus K., em, im K., 
(v. kogli, A, &, caprinus), koplänski, a, 6, a. 

Kossomot, richt. kossemlot, kossomlotski, a, €, ad). 

Kostkew,. auch kustkow, ten, Kirchhain. 

Kostzöwka, Cumin (nicht Anis). 

Krawz, ten, Schneider (von krajasch = ksobajasch), auch 
nom. pr. gen. a, dal. oju, -ık, gen, dem. owy, a, v, 
adj. -owa, ka, Defieg Ehefrau, "ok, ta, dem. kraw- 
20j2, deſſen Familie. 

Kreta, Kröte, bloß als Schiupftzame gehraucht. 

Kschösch , wollen, III. pl. praes. bei Forſte == wonvi ze; 
parl. praes. det. kschezy, lüftern, begierig. 

Kschesez v. christianus abzuleiten. 

Kschischow, ten, aud Familienname, 

Kschuna = tschuna, ta (wie klusty == tlusty, klukasch 
= tlukasch, Huz), u. Died vom poln. böhm, trud, Yus: 
ſatz im Gefichte, Kupferröthe, Aniprung bei Kindern, 
adj. trudny u. trudowaty, a, e, fianig, Icherfig im Ge: 
jichte. 
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Kunow (nit kobow), ten, Koyna b. Pförten. 
Kurferschta, ten, Churfürft, kurferschezina, ta, Churfürftin. 
Kuta, ta, Kaute Flachs. 


L. 


Lamasch, brechen, -mowasch, üerat. do-, vollends zer 

brochen, dav. dolamowak, auch lamazk, ten, der lebte 
Spinntabend vor Weihnachten, weil in den Spinnftuben 
der Oberwocken der Spinnterin, die noch einen Reſt nicht 
abgefponnen hat, während die andern fchon fertig find, 
zerbrochen, oder ihr Wodenreft verbrannt wird (daher 
auch depalöwak). 

Länd, ten, Land, gen. u, dat. u, soc. om, loc. 14, du. u, 
pl. v, na länze, auf dem 2. 

Läschki, beffer lazki, weil das adv. Itej = diej. 

Lasysch, friechen, pschelask, ten, Ueberfteig über einen 

aun. 

Lauro, ten, nom. pr. Laurentius. 

Lä2jwö, to, die Lende (nicht lazwa, ta), du. larjwi, pl. 
läasjwa. | 

Letasch, fliegen, lescheze leto, fliegender Sommer. 

Liba, liba! inter). womit man Gänfe ruft. 

L.ibota, Flimmern, libotusch, sse, flittern, flimmern, wimmeln, 
praes. -zu u. -om, imperf. -tach, -ahe, to, subst. verb. 

Lisasch, imperat. auch lis. 

Loga, adj. logaty. a, e. 

Lo2j, adj. lodny, a, e, -ny knes, Schifföherr. 

Lozyschezö, jedes Bett und Lager, dann bei. Dedbett. 

Lübose2, pl. lübosezi, Liebſchaft, Liebesverftändniß. 

Lüder, ten, Zubder. 


Majski, auch gmehski, ten, Mai. 
Malksa, auch mawksa, ta. 
Markojty, beffer markowaty, a, e, merkſam, auf-. 
Markoschyze, beffer -schojze von markusch, adj. -owv, a, 
e, palronym. -uwize, contr. -ojze. 
arra u. merra, ta (nicht marha), Myrrhen. 
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Marzla, ta, Die Röthel, martlischka, ta, gewöhnlich im pl. €. 

Mäsa, überb. Grenzfcheide, Markfcheide, dab. auch Aderrein. 

Maschj u. mascher, ta, Mutter, gen. ri, mascherira u. 
-izka, ta, Gebärmutter, auch Mutterplage. 

Maschow, Maſchen oder Maflen. 

Melki, melisna, ta, Untiefe, melkosct, ta, Seichtheit. 

Mertyn, ten, n. pr. Martin, -k, ten, dem. 

Mesch, haben, hrmaach, ten, die Richthabe, Mitellofigkeit ; 
bieher. gehört auch, rnsesch (denn -esch ift im compp. == 
mesch, wie pesch == pinasch) u. sesch, nehmen, ans 
nehmen, bekommen, und najam, ten, die Miethe. | 

Möschk (od. Myschk 9), ten, Naundorf, Kr, Lübben, a, 
aus N., u, in N., meschzany, a, e, adj. 

Mesto, to mesto == toge mösto, wie tolä — togodla. 

Me&wej, auch mätwej, ta, Kraufemünge 

Mily u. miny, a, e, guädig, mild, milosck, ta, Milde. 

Mimo, praep. u. adv. außer u. daneben. 

Miyn, auch mlun, ten, Mühle. 

Modry, adv. modte, blau. 

Mogon auch magan, ten, der Magen. 

Moj u. moja, mein Mean u. meine Frau (fo lange ein Ehepaar 
noch kinderlos if, ohne Ruͤckſicht auf Selbſtſtaͤndigkeit). 

Moknusch, p. p. a. makuul u. mokl, a, o. 

Mokre, to, Mokro, Kr. Spremberg, ego, aus M., em, in 
M., mokrany, a, e, adj. (nidyt Mokrow). 

Motyja, ta, Krauthacke, Kartoffelbade (zweizinkig). 

Musterny, a, e, munter. 

My, wir, pl. von ja. 

Myvchasch, feufzen, ſchluchzen — dmychasch, dmuchasch. 

Myschyn u. muschyn, tem, Ziſchen. 


Nadobnoscz, ta, die Wohlgeſtalt. 
Nagota, ta, die Blöße, Entbiögung. | 
Nagle, ade. vom adj. nagly, a, e, ſchnell. 
Natura, ta, die Natur. 
Nep = nop, ten, Schaale. 
Nera, ta, die Niere, du. neri, dem. nerka, ta, du. nerse 
pl. nerki (nicht nöry). 7 
2 
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Noksch, Nagel, sanokschiza, ta, auch Freßblaſe hinter den 
Nägeln, Nagelgefchwür. 

Nuchterny u. nuchtarny, a, e, nüchtern. 

Nudelä, ta, Nudel, gen. u. pl. e. 

Nurisch, aud) murisch, pod-, untertauchen. 

Nusny, bedrängt (nicht: abgebärmt). 


Pachol, ten, junger Burfche, dem. pachelk (b. Senftenberg). 

Pan, dem, pank, auch Samilienname (flreiche: hiervon ıc.). 

Panej, dem. panewka, panwizka, ta. 

Paproschj, ta, Zarrenfraut, gen. i, paprotna, ta, Paprot, 
Kr. Spr., eje, ej, -prozki, a, &, ad). 

Parnochta, auch parnokschä, ta, die Klaue. 

Paschturliza, ta, Rüttelweihe, Mäufenar. 

Patowki ift fehlerhaft, kommt aber um Spremberg vor. 

Pere, to, collect. Gefieder; perässo, to, Floßfeder (bei Fi⸗ 
chen), Seftänge an Pflanzen, 3. B. Zwiebeln u. f. w. 
perässko, to, dem. 

Perd (beffer als pert), ten, Blähung, perdk, ten, dem. 
dav. perdnusch, erepilum ventris reddere. 

Plasch, richtig plaschz, ten, der Mantel u. f. w. . 

Plaschisch, zahlen, plaschj hoplaschj! Wurſt wieder Wurſt! 

Plässtı, befjer plessü, ta, Schimmel am Brode. 

Platna, ta, eine Reihe Zwiebeln, gen. u. pl. e. 

Plezüesch, befjer plesshesch, ſchimmeln ıc. 

Plonak, auch plonazk, ten, Quendel. 

Ploniz, ten, ein wilder Apfelbaum und Frucht, gen. a, 
dat. oju, du. a, pl. e, plonizk, ten, dem. _ 

Ploschysch (von adj. plochi, a, e, ſcheu, hier blos ploschywy, a, 
e, gebräuchlich) hat in feinen Formen keine jotirte Bocale. 

Plöwa, ta, die Hülfe, pl. Spreu. 

Po, als praep. mit dem acc. u. loc. 

Pocziwasch, puscziwasch u. poczöwasch, zufammenlegen. 

Pod, praep. mit dem acc. u. soc. unter, pod golä, diefleit 
der Haide. | 

Podaschwä od. podaschej, ta, die Fußſohle. 

Podhassk, ten, das im Nefte bleibende Ei, wozu Hühner 
u. f. w. andere legen. 
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Pogluschysch, betäuben, kaſteien. 

Pokora; spokorny, a, e, geduldig, Demüthig, -uosez, ta, 
‚bie Demurb, 

Polho; pschespolniza, ta, der Geift, der in ber Mittags: 
ftunde von 12—1 Uhr regiert. _ 

Poloko, powoka u. polowka, ta. 

Pominasch, fordern, mahnen. . 

Porasch, fchaffen, in Bewegung feßen, regen. 

Porezäsch, auöbefjern, porezak, ten, der Werbefferer. 

Possol, ten, der Bote, Apoftel. 

Postelä, ta, Bett, Bettftell. 

Powitka, ta, Aderwinde (nicht: Schweineknoͤterich). 

Pozresch bat immer & 

Pozerasch, dav. pozerawa, ta, der Schlund, Gurgel. 

Pozywasch von pokoj, nicht von zusch, abzuleiten. 

Präpasch, abs. präpetasch, iler. naftern, ſchnuͤrzen. 

Présch, préjn, prejach, préj, 1) doͤrren; 2) ſich ſperren; 
—— sse, ſich —** wiberftreiten. 

Proza, ta, Gram, auch: Zeichmoos. 

Pruga pochuga, ta, der Streif, die Strieme, psehnzka, 


Prysylija u. pryselija, ta, Brafilienpolz. 

Bay , 7 durchaus gut, pschedobriza, ta, eine ge: 
wifle Pflanze. 

Psch&, praep.: 1) c. acc. duch, in Zufammenfeßungen 
= psche; 2) c. gen. ohne. 

Pschöslin u. pschäslin, ten, Wertel. 

Pscheto, darum = psche- to. 

Pschetsch , eig. der Raum unter dem Dache über der 
Scheuntenne u. über der Hausflur; pschetschik, ten, dem. 

Pschezga (= psche-zo-ga), warum denn? 

Pschiblizasch, sse, fich nähern. 

Pschibog, ten, Göße. 

Pschyne, to, Miffen, jetzt Kr. Kalau. 

Ptaschk, ten, ber Vogel, gen. a, pl. i, f. taschk. 

‚Ptoj, ptoj! zufammengezogen aus pi-toj, Zuruf an das 
Vieh, wenn es faufen fol. 27° 
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Knospe 271. 281. 


Klinge 156. YZutter- 160. Mefe Knoten 344. (m Flachſe) 82. 


fer- 189. 
Klingen 325. 156. - 
Klinke 415. 
Klirren 410. 
Kloͤden 156. 
Klopfen 153. ab- 366. 
Kıöpfel 286. 
Kloß 157. Erden- 175. . 
Ktog 178. 
Kluden 82. 
Kluft 332. 
Klug 215. -heit-239. 
Kıumpen 157. 
Klunkern 82. 
Knabe 89. 
Knaden 159. 411. 
Knallen 194. 260. 
Knappsdorf 159. 
Knarren 95. 179. 
Knaftern 419. 
Knaul 1597. 175: 


Knebeln 139. Knebelholz 259. 


-bund’ 280. 
Knötrih 89. Schweine- 259. 
Knuͤppeldamm 213. 


Knurren 178. 375. 


Knuͤttel 150. 159. 
Koben 160. 

Kober 160. -nuß 158. 
Koh 175. kochen 374. 
Kodsdorf 160. 

Kohl 143. Sauer- 142. 
Koble 120. -pfanne 149. 
Kohlow 162. 

Kolbe 90. 193. 

Koltwig 89. 

Koller 164. 

Kolm 411. 

Kolftern 47. 

Kalter 395. 


Koͤlzig, Groß und Klein 162. 


Kommen 130. 256. ab- 78, 
aus dem Eie &, 158. be- 170, 
232. um- 145.334 vor- 313, 


— | 
Komptendorf 10%. Kraus 179. -nid 174. Krauſe 


König 168. 1 169. -münze 208. 417. 
Können 214. 206. Kraut 319. Dad- Al. -eifen 
Kopas 164. 21. Ba 417. Zäufe- 179. 
Kopf 82. -Fi 202. -[ch Kräutig 222. - 

2. ah ſchmerz Krebs 276. 
Korb 165. Kreide 169. 


Korn 407. 320. -bume 166. nn 
211.-wurm373.Sommer- 134 ae: 170. 

Koſchen, Groß 165. Klein 166. grempe N 

Koſſaͤth 166. repiren 33 


Kreffe 168. 
Par Dan Kreug 173. -e 82. „chnabel 
Koftfpielig 337. r 304. 38 
Koſten 139. 273. riechen 182. 


Roth 04. 236. 18. 325. 30 A 203. 


Kottbus 46. 

Kovent 239. 363, Keilhem „73. 
- Koyna 416. Krone 169. 378. 

Krabbe 169. , Kropf 75. -taube 43. 

Kraͤblitz 171. Kroſſen 169. 

Krachen 277. Kroöͤte 169. 305. 415. 

Kraft 213. -106 332. bekräftigen) Kruͤcke 207. | 

325. 371. Krug 6. 170. 

Kragen 164. Kruge 66. 

Krähe 147. 0 |8rume 342. 64. 

Krade 169. Krumm 173. 168. -gebund 176, 

Kralle 238. Krummlau 169. 

Krämer 171. -ei 381. " Krümnis 173. 

Krämpfe 326. Küche. 175. -gemächfe 267. 

Kranich 404. Kuchen 371. 258, 

Kraͤnkel 411. Kudelsberg 44. 

Kranken 45. -Sommunton 164. Kudut 175. 

kraͤnken 23I. Kugel 179. 

Kranz 378. . Kuh 169. 390. 160. 400. -blume 
Kraͤtze 62. 173. 114, -faß 8, blinde Kuh 4. 

Kratzen 62. 81. 250. 





— 


Kuͤhlen 42. 353 il. 

Kude 1753. 

Kullej PB. 

Kummer 151. betümmen 2. 
fummet 44. 162.. 


Yang 97. -weilig 246. 808, 
längft 34. Länge 58, 
Langen, an- 32; er- 349. her⸗ 
aus .hin 350, 
Langſam 326. 


Kund, erkundigen 328. verkuͤn⸗ Lappen 180. 


digen 381. 
Kunersdurf. ig 168. 
Künftig IM. .. 


Kuppel 104 

Kuͤrbiß 6. 2. 
Kuc169. weilig222. Kıczzen2R. 
Kufchendorf 166. 

Kuſchke 178. 

Kuß 260. a 

Kutfche 146. 


2, 
Labfra 


ut 891. 
Lache 144. 179. 10%. ME: 
Lächeln 134. . 
Lachen 338. 40. eu 208: 
Lade 191. 
Baden 191. 310, ein- 270. 
Lage 
Lager 193. -bötgen 363. 
Lahm 47. Lähmung 238. 
Laib 173. 174. 253. 
Lakoma 180. 


‚ Rallen 406. 


Lamm 133. lammın 9. 
Lammsdorf 220. . 
Land 416. 284, 162 -pfleger 


ärm 256. 
Laſchen 288. 
Laͤſchen 185. 
Lasdorf 46. - 


- ILäfte 182. 


Laſo 181. 

Laffen, fi) 253. ab- 108.208, 
316. an-, fih 14. 323. be⸗ 
131. er- 272. nadh- 135 
272 .186. über- 852, ver 
272, 329. 3A. ze 309. - 

Loft 28. 302. -ig 114. 334. 

Raftem 343. 202. 

Laterne 182. . a 

Karte 13. : 

Laub 1980. 

Laube 251. 

Laubsdorf 189. 

Laubft 194. 


 [£aude 183. 


Lamen EM. . M 

Laufen 11. 84. 297. 200. aus-⸗ 
einander I. 15% kuwn-378. 
ver- 130. 

auge 195. Aach 24660 


Laͤugnen 262. 


Zaurendus 486. 
raus zn. Filz 155. Bänfe- 


|faufig, Ober. 490. 107, Bil 


der- 197 


351. -[haft32M Straßen 442. Laut 243. an. En ’ 
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Lauta 196. U Leinkuchen 343. 

Lauten 325. Leinſamen 331. 
Laͤuten 8560. 156. Leinwand 188. 247. 287. 
Lauter 96. 328. Letpe 190. 
Laxiren 263. - Leipzig 190. 


Leben 179. 407. -dig 487. -|8eifte 173. Stamm-. 341. 
£eber 140. 179. 181. - * Leiter 131. 

Lechzen 132. 184. - Leitung 373.. Geltiten 208. 
Lecken 180. 190. Lende 318. 248. 184. 446. 
Lederei für Spinnmädchen 334. Lenkbaum 55. 

Leder 168. Dinter- 243. Ober- Lerche 303. 


222. 1". kernen 121. | 
Ledig 188s8s. |8efen 182. auf- 188. 
Ledung 185.- ketzte 333 
Leer 268: . Lenbchel 194. 
Leetſch 204: 7... [Reuchten 346. 

Legen 154. 396. fi 1. 1685.Leute 195. 


302. auf- 374. aus- 193. Leuthen, Groß BB. 
auseinander- 267. 396. be-|Leutfeligkeit 60. - ' 
193. 396.  ein-, bin- 890. Licht 10. 346. -puge 380. 
ver- 198. zurecht-: FM. zus] -fcheere 108. * 


fammen- 251. 418. Lichtenau 189.” 
Lehde 185. Lieb 195. -Augeln 19. -ım 196. 
Lehm 80. 2 belieben 194. -firafe 416. 
Lehmann 186. 2. 8iebenwerda 289. 
Lehnen, ab- 194. - Lieberoſe 24. ir . 
Lehren 127. Lehrer 127. 128.902. — I66. 
Leib 299, 407. Lied 146. 243. 327. -chen 2114. 
Leichnam 290. Liegen 184. 


Leicht 182. 193. geiig 263.Lieſke 187. 190. 

ſinnig 234. 368. leichter 70. Lilie I186. 

Leid 173. 196. -kauf 100. Leis Limberg 180. 
den. 173. 189. 301. 388 Lindchen I IM. - 
ee-214. 321. 350. leider 26, Linde 190. 


Leihen 288. 407. Linderode I88.- ' 
Leim IBB, Vogel- 108. Kinderung 287. 
Leindotter 290. inie 339, 392 


keine 269. 39. 389. - Link a8. 331: 





A. 


Linſe 341. 192. 

ipten 180. 

Liepeln 315. 

Liſt 238. 182. -ig 314. 
Löbau 185. 

Xoben 48. ge- 194. 
Lobendorf 191. 

Loh 01. + 

kede 178. 

Loden' 373. 

Loder 183. 
Löffel 407. -Eraut 402. 
£obn 192. 219. 287. 
Loig, Klein 102. 
Lolch 297. . 

koos 141. oo 
Lorbeer 20. ot 
Los 188. 198. 
eöfcen f f. Laͤſchen. 


ſchen 7 
—8 ab-85. auf-. nass 


Maal 2 


Luſt 196. 289. unluſtig 84. 
-mandeln 330. 
Lüftern 90. 172. 204. 234. 415. 


MM. 
Machen 98. 371. ab- 305. 


auf-397. er-396. BrBU7.M 401. 
Machow 2ll. 


Macht 213. 


Mädchen 404. 237.. 

Made 392. 

Madlow 211. 

Magazin 403. . ' 

Magd 404. -Iein 80. ginder. 
152. 

Magdalena 197. 

Magen 417. 10. 211. großer 
M.137. -ſaͤure Si. wurſt 31. 

Mager 289. 412... 

Magiſtrat 274. 


Löwe 13. Mähen 330. - 
Lübben 194. .- Mahl 835. - .. . 
Lübbenau, Groß Mabten 208. 196. oo. 
Lubochow | 194. Mahnen 419. er- 8. 
kubolz Maͤhne 99. 
kuckaiz Maͤhrchen 8. 
Luckau | 195. Mai 197. 416. wuchs 9. 
Lüde Maie 185.- Ä 
£uder 416. Majoran 208. 
Luft 185. -fchlöffer 3b. luͤf⸗ Makel 71. 

ten 310. Mai 169. 277. 
Zug 198. Malen 212. 
Lügen 57. 184. Malenchen 414. 
Euja, Groß 192. Malmen, zer- 319. 
£umpen 196. Malter 29. 
Lunge 140. .250. Malwe 319. 
Lunte 196. Mal; 335. 


— 
Nancher 107.399. 280..1295.] Meer 213. -rettig ın: 


Manchmal 69. BO. 

Mandel I98. -Eräht 270 

Mandeln 292. 249. 

Mangelholz 260. 

Mangeln 25. 198. 386. 

Mannigfaltigkeit 24B. 

Mann 217. 211. -den 829. 
Lande- 168. -ſchaft 210. 

Mantel 199. 418. 374. - 

Mar 212. 

Marder 176. 

Marie 199. 

Markt 213. 215. 

Markersdorf 198. 

Markſcheide 417. 

Markt 199. 38T. 

Markus IW. 

Martern 208. 

Martin 417... 

März; 356. 

5 — 201. 385, . 

Maiern 117.:421. 288. 828, 

Maß 205. hen 281. ummä: 


Mäften. 147. fih m. 404. 
Maftıind 82. 

Matt 202. 41. 338. 
Mattendorf 

Matthäus 

Mauer 216. 


Maut 16. 105. -beerbaum 212.1 Mild 298. 205. 1 


Meht 216. Kraft- MM. ſtaub 
323. -thau 211. our 127. 
210. 

Meiden 193. 


Mein 211. 417. » 
Meineid 269. 

Meinung 279. 378. 
Meife 347. -Kaften 358. - 
Meipel 18 
Meifter 208.. 

Melde 191: 

Melten 61. 

Melodie 81. 
Menge 398. s 


Menſch 174. 393. 


Mergeln, aus- 310. 


Merten 199.395. mem 66, 


Merzdorf 408. 

Meile 215. 
Meilen 205. ab- 388, - 
Deffer 230. 161. 160, Schhpp- 


Meffing 207. 

Meuro 216: 

Mietbe 39. 206. 200. 220, 
417. miethen 350. 

Milde 379. 

Mil 210. Bieſt. 332 Bus 
ter- 332.374. Schäpper- 329. 
Wolfs- (Pflanze) Ar 
12. 


Plapper- 246. -wurf 172.308. Milkersdorſ BI. 


Maus 218 
Maufen 189. 
Mauft 125. 


ilz 
Miſchen 207. 417. 
Mifpel 124. 


Miſſen 291. 48. ' 
Miflerhat 352. .. 
Mißgunſt 407. ....: . 
Mift 87. 137. -trage 229, 
Mit 319. 340, Kid 196. 
Mittag 254. 401. -brod 138. 
nrtbeie 331. -mahlzeit 110. 


Mitte 342. 


Moͤnchshofe 130. . 

Moor 5. -birfe 408. 

Moos 203. .- 

Moraſt 362. . 

Morchel 212. 338, 

Mörder 212. 357. 

Morgen IN: 383. 398. -gabe328, 
Morſch 262 

Moͤſſo 324. 

Motte 212, 


LT: 
- PM öros, "File 238. : 


Mide 871. 
Muckwar I 
Müde 218. 28 


Mühe 208. 406. Al. 388, 


Mühle 417. -eiſen 233. Flügel 
8 270. Baffer-210. Wind: 


Muhme 8309. 


Mittel 342, Aofigkeit 47. Mühfelig 405. 
Mittenwalde 48. Mulde 225. 106, 186, 
Mitternacht 230, 4 Muttwig 216. 
Micttwoh 342: . Mund 105. 126, -fchent 181. 
Mirtur 384 Munter 417. m. ». fe (vom ieh) 
Miode 210 B. 
Mochlitz 211. Münze 337. 
Moder 236. Mitrbe 41.206.288, 
Moͤglich ZI. Murmem 2A. . AR 
Mohn 197. milder M. 209: Murren 7. 375. ° 
-pölhen 286. Mürrtih 354. , 2 
Mohr 212. -riite I90. giroa⸗ Muſcatnuß 217. 
nete Moͤhre 123. Mülher 218. 
Mokro 4175. Muſikant 77. 
Molch 324. Muskau 217. . 
Molten 146. Müffen 55. 217. 364. | 
Moltwig 198. .. |Müfig 86. 268. . — 
Monat 201. i Muſta, werdifch.23. 
Minh 28. 1 Muftern 208. 217. 


Muthiwille 283. -386, m. De 
ben 176. 


Muttke 86. ’ 
Mutter 200.198. 417. ton 68. 
Müge 209. 296. 
Myrrhen 190. AIG, : 

RR. 
Nabe 248. 271. 


Nabel 271. a 


Nah 59. 178-283. Bl. ſMeigen 30. 138. ZU. -ung 
Nachbar 229. 345. Grenz-215. 396. Neigung haben 219. er: 
Nacht 230. -falter 202. »rabel rathen 275. 


56. -fchatten. 284. Nein 225. 
Nachthtzeilig 804.  - Motte 221. Seld- 345. 
Nachtigall 347 . |Rennen 100. 204. 209. 279. 
Radın 372. 881. W 
Nackt 220. Nerve 213. 123. 
Nadel 78. -Eiffen 208. Neffe 164. 397. 


Nagel92.229.78.-gefchwir418.|Neit 85, haͤckchen 304 
Nagen 104: 158. be- 138. |Nett 121. 

Nahe IS. nahen 236. Nähe 232.1NeK 332. HI. 

. Nähen 316. aus u. be- 310. Neu 229. -Dorf- 375. haufen 
Nähnadel 79. 316. 163. -Iih 75. . 

Naͤhren 175. Nahrung 301. 407. Neun 402. -tödter — 

Naht 297. 316. . Neuzauche 229. 

Name203. nämlich207. 329.300. Nice 225. 228, „igkeit 158. 
Napf,Miih-316.Reibe-173.364} vernichten 163.278. 


Narbe 19.° 55. 306. Mies 228. zu N. 159. -thun 
Narr 17. 222. 203. -tHumS8.| 86. -würdig 26 
närren 363. \ - Nicken 6B. 158. .- ' 
Naſchen 42. 234. = - Nie, niemals 27. 400.- 

Nafe 229. -weis 113. [Niederlage 193 ° 
Naß 212. 352. n. machen 208. Niederung 60. 228. 

Natter 28 - Niedlich 121. 
Matur 417. 58. u N 227. 
Naundorf ALT. 220. 221. Niemifh 226. 
Nebel 177. Nieren 226, 417. 
Neben 252. 268. 406. u. ei⸗ Niefen 151. 
nander 259. Niewig 2298, 
Mebendorf 220. Nimaſchklebe 221. 
Necken 62. 206. 863. Nimmer 227. 


Nehmen 26. 320. 379. ab- 207.1 Nirgend 228. 
beraus- 12. meg-218.3u-285.1Niffe 86. 


Nehsdorf 244. Niſten 206. 
Neid 112. 407. ic 358. -nas|Niverle 228. 
gel 383. Nir 231. 


Reige 225. Roh 131.388. 6... > 
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Nonne 330. 

Noßdorf 229, 

Roth 231. 229. ohne N. 268. 
edurft 364. 341. nöthig 364. 
nöthigen 231. 256, 
November 210.. 

Nuͤchtern 230. 418. 

Pudel 418. 

Nun 227. :228. 295. 363. 
Nur 132. 329. 

Nuß 386, 86. 

Nuffeln 231. 

Nutſchen 368. 


Nutzen 128. —* 87; näglic 


369. 

O. 
Ob 188, -sieih M. 188. 
Oben U. 
Dber 35. 44. - 
Dblate 413. Obſt 328, 
Ochs 385. 390. 340. 
October 382. 
Dede 272. Z 
Dvem 69. Oder 3. 384. 





Dehr 385. 

Ohrenblaͤſerei 272. 420. 

Ohrfeige 72. 1594. 

Del 385. -Fuchen 331. 

Opfer 116. 154. 253. 

Ordnen 79. 154. ver- 850. 
Orbnung 279. 

Orgel 117. 231. 

Ort 208. Lieblings- 340. 

Ofnig 387. 

Oſtern 135. 

Oſtro 389. 


\ P. 
Paar 256. 
Pachten 232. 


Pack 234, ne 


Packen 234. aus- 154. 

Padde 165. 229, F 
Paffen 232. 
Palaſt 100. 

Palaͤſtina 106. 

Palmſonntag 5. 

Pantoffel 236. 

Panzerhemd 141. 


Ofen 142. -bank 216. erucke — 236 
97. -loch 139. -topf 142. Papitz 


Offen 371. 


-bar 321. öffnen] Pappel 362. 


397.280, 285. 310. 371. Oeff:|Paprot 418. 


nung 401. 
Dft 234. 
Difizier 125. 
Degeln 120. 
Oggroſen 114. 
Oheim 120. 198. 
Ohne 40. 200. 266. 
Ohnmacht 320. 
Ohr 118. 249.7 - . 


Papſt 9. 

Daradies 237. 420. 276. 
Parentation -261. 

Parfuͤm 380. 

Dartwib, Groß 237. 

Paß 2 | 
Paffen 197. -fiend 220. 3514. 
unaffend 22 227. ab 230. aufs 
l 
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Paſſion 239. 
Daftinat 438. 
Pauke 

Daum} 240. 

Pech 337. nee J— 
Dein 230. 244. 
Meister 24. - 
Peitiche 173. hart 34 76. \ 


Pelz 168. müße 241. 
Perle 237. 238. 
Perſon 237. 
Peſt 214. 
Petershain 381. 
Peterſilie 
Petrus 243. 
Petze 368 
Pfaffe 256. 
Pfahl 336. 234. 161. 
Pfand 350. Unter- 328 
ben 207. 292, .: 
Pfannkuchen 236. 
Pfarre 70. 
Dfau 240. 
Pfeffer 241. Rampe 34 
Pfeifen 314. 367. 
Dfeifenräumer 308, 0 
Pfeiler 336. 9F 
Hfeilkraut 209. | 
Pfennig ZA, —— 197, . 
Pferd 162. Maul- 302. 
Pferden 163. 
Pfingften 13. 336, 


„nr 


Dlanme 336. Ros- 358, 


Pflug 


Pi. 98. 


Pflegen 398. 374 

Pflicht 336. 

Pfliͤcken 350. 

44, haken 27. -folter 
392. -reute.312. -Ichaar 275. 
-fteden 167. ſterz230. -pflügen 
386. 392. ' 

Pforte 237. 


2" |Pförz 20. 169-410. - 
Pfriem 315. 
| Dfeopfen 298. 20 tn 200 


Philippus 71. 

Pilger 395. -ſchaft 374. 
.Staub-271. 

Pinnew 278. 

Pipen 249. 

Piffen 316. 

Piſtole 246, 

Plage 249. 

Planke 246. 

Plappern 5. 

Plaͤrren 292. . . 

Pärchen 248, . 

Platt 153. piönen 17. 248 

Plaͤtteiſen 248... 


Plat 29, . . 
Plage 420. plagen 360. 271. 
N audernd406.376. 179 aus 138 
Plautze 250. 

Plejaden 4. 
Pletz 249. Li: 


. plinfen 278..  - 
Plinz 2. -ofem 2 


Piöglic, 22 
Pluͤndern 368. . ' a. 





Pochen 153. 420.79. ". 
Do: 333: hucbe 184. :. 
Dodstiaf-232. - en 
Polen 255. N 
Hökcen: 289. MB. .- 
Domtim a 

Popanz 369. ' 

Dofaune 368. 


f 
— 12 258, p. vefen 20. 
Pop! 94. 
Fracht 171. or 
Prahlen 4. 877. SIß.: 
Praffeln 260. 237. . - 
Praſſen ZU - -.. 
Prägel 169. -. ° 
Predigen 268. ' 
Preilag 89. . 3338 
Preifetbeere 169. 
AM... 


Relſen 

Preſſe 261. orqſen 561. 008. 
Preußen 270. 

Prieſter 205. 
Peinzelfi n 


? ⸗ 
au e 


Prophet 28, . 

Proſchim 263. 

Prüfen mit der Hand 303. 

Pruͤgeln 260. 271. durch 157. 
210. 271. . 

Prunelle 31. 

Pſalm 68. 

Pulsberg 196. .. . mn 

Pulver 271. " 

Punkt: 372. elch a1. : 


"19uppe 27T. er RA Bus 
"TPugen 420; oo 


2. 


AQuaken 420. quäten 208: u 


Duappe 204. 

Quark 371. 238. 

Quaſte 371. 415. 

Quecke 71. : . 2008 
Quelle 405. 354.. on 
Quendel 249. 408. 418.. 
Quere 261. -balten — 1a 
Quetſchen 68. 310. An 
Quifen 179. En 


nn Quillen, heraus- 2 
Quirl 
Die 19. ". 
Quittung DE. en 
' Quolsoorf 40. . ; 


a EEE 
Rabe BA. 7532 nin 
Rachen 76. 3 
Raͤchen 233.274. aacisdzoi 
Rad Dh. 418 " 
Radehaue 283. . "Zr... H 
Raden, Groß u. Klein "276. “ 


- |Rabensdorf.-27% 276. : 


Radeweiſe 

Radewieſe J 25 —9 
Raduſch 276. Ga 
Ragow 284. nn 


Rahm 324. BO wer 


Rainfarren 86. .i.:. 


Rajolen 9Y. 283. u 


' 'Natom' 220. 


'Ramme 6. 276. \ 2. vn 
...1Ranb 173. 1 BR 





Ranfı 173. 
Rante 229. Kürsis- 96. 


-[Reddern &90:  ' > 
. 1Reden 380: 376. so. 389. 106. 


aus-, fih 216. gu- 231 
Regel 264. 
Regen 419. bi bogen 371. 

Plag- 181. -wurm 248. reg⸗ 

nen 130. 232. 


Raͤſchen, ðroß 277. Kein 420. Regie 148. 


Rafen 18. 56. 


Raſiren 420. e 
.Rehnsdorf 276. 
.  jReibeifen 280.313. 
Reiben 280. 313.364. ab- 237. 
Reh 21. 276. 214. -thum 60, 


Raͤſoniren 325. 


Rathen 87. 274. 1. 

Ratte 278. 377. 220. : 

Ratten 55. 284. . 

Rauben 288. 

Rauch 166. 70. 177. Erv- 29. 
-fang 120. raͤuchern 140. 232. 

Raͤude 237. 260. 

Raufen 396. 

Raub 34. 

Raum, räumen 250. aufı 181. 

Raune 

Raunen 30. 

Raupe 106. 2. nf. 271. 

Rauſchen 312. i 

Räufpern Al. 142: 

Raute 289. 

Rebe 229. 

Rebhuhn 177. 

Rechen 94. 

Rechnen 274. 

Recht 264. 

Rechts 119. 388. 

Medchensdorf 275.: 


[Reichen 62. 
! Reicherskreuz 289. ' 


Renken 


350. Ahaffen 51. 
4. |Reft 39. 


h 329. 
Rehm 276. Abe 264. 


206. ·walde .282. 
er- 372. 


Reif 215. 381. 338. 

Reifen 112. 302. 

Reigen 20. 

Reihe 228. 279. aufreicjen 228, 
Reiher, Fiſch- 816. 

Rein 202. 7. nice 279. 


-bufd 2 
Reinette Ft „a 
Reis 285. ..4 
Reiſe 395. oe. 
‚|Reifig 40. 43. 285. 290. 421. 


Reifen 143. 290. 358. -um-374, 

Reiten Bl. Näter MI. 

Reis 373. velzen 62. 373. 

287. AUG u 
287. ver- 285. 

Rennen 84. 

Neppift 420. 

Reſidenz 378. 

Reſſen 278. oo. 

EM. ‚Speife- 304. 


ein- 
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ſRoſendorf 204. 757 
Roſine 286. BEE | 


Detitade 342. 
Retſchel 63 ZZ 
Rettig 278. 
Meuden 288. 
Reue 196. 
Reuthen 289. 
Rheuma 72.- 
Ribbe 282. 


‚Richten 344. ab- 158. 310. 


an- 367. auf- 355: d: zu Grunde 
r. 357. Ä 


Rihtfhnur 264. 2. 
Riechen 230. 395. 
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Treffen 130. fi tr. 315. an-|Tud 247.287..180. 296. Gros 
292. zufanımen- 197. 369. Schnupf- 307. -zrug 344 


Treiben 34. 249. an- 208, auf- Tüchtig 65. 274. -keit .87. 
300. auseinander- 372. ver-|Tudifh 359. 
365. Zugend 340. 306, Un- 227. 
Trennen 263. 290. “al. Tulpe Mo. Waſſer. 880. 


LAreppe 4 Tumult 369. 
Treppendorf 277. Tuͤmpel 862 
Trespe 167. Zunte 370. 


Teeten 351. 361. 264 aus⸗Tunknuaͤpfchen 208 
359. durd- 364. ein- 849.| Türke 370. 
30: ger- 330. 364 zurad-| Tuͤrkendorf 292. . 


894. Tritt 333. - Zuten 368. 
Treue 378. - en 
Zuufdyen 144. J u. 
Trichter SE 36 WUebung 244 
Trieb 85. 248. 270. . |Meber 219. 220. 258. 26 Dar. 
Triebel BEL. au 312. aus 2128. 
Zriefen 145. 297. Trift 120. Ueberbein 288. 
Trinitaͤt 367. ueberdruß 206. 354. denisas 
Trinken 244 355. .ukeberfluthen 1268. -« " 
Trinkliedet 263. = “ [Ueberfehricht 95. iu 14: 268. 
Trippeln 296. 397. . [Ueberlegt 219. 
Troden 343. trocknen 322.  |Uebermanf 414. 
Trodael 36% : 366. ‚..  ° [Uebermäthig 400. -. 
Trog 16a 75. uUeberteſt I25. 285 
Trommeln 82. Ueberſteig 416.” 
Trompeten 368. einen 26 Bebrig 284 oO: 
Tropfen 46. 146, .B84.Uſei 29. :aas RN 

eeöpfeln 5 143. . AuUhr 319. _ 
Troͤſten 365 2... [übe 312. . 
Trotzdem 265. —W Uſtersdorf 178. 1. : 


Trübe 4. Adben 144... 7. Ume 192. Hi ces m 
ce 370... rn. [Um 114. 208. 109: -. : 


Umfang 206. 200. 
Umgang 195. 308. 
Umſchlag 370. .' 












Umforft 96. Perbieten 148. ‘ 
Umſtand 291.. Verdacht 97. J 
Unabhaͤngig 329. WBerdammen 344. 357. 155. 
Unanftändig 227. . .. WVWerderben 148. 357. 159. 
Unbededt 520 - Berdrießen 217. Verdruß 112. 
Und.$.- Verflucht 

Unfall 324. on Vergaͤnglich Al 

Unflat 26. :. Vergäuden 29. 

Ungarn 122. Vergefien 39 : 


Ungefähr 88. von ’n. 226. 
Ungeſchickt 115. 116 226 : 
Ungeziefer 226. 279. 
unglaͤcklich O. 48. 

Unken 176. Ki 

Unrath 220. Antecht 173 22. 
Und 22 

Unfer 522 I. 

Unten 61. 251. 327. 
Unter-201. 251. 228. 327. 418. 
Untere 6I. 

Untergehben (Sonne) 61. 
Unterhalt 407. unterhalten 222 
Unterkoͤthig 405. 
Unterrichten 128. - 
Unterfchied 400. 
Unterthan 58. 308. 3 
Ueppig 234. 408. 

Urin 212. 316. : 
Urfache 78. 373. 381. 
Brefprönglih 242. 


Verleumden 272. -der 312 343. 

Verlieren 321. 207. 145. 368. 

Verloben 9. -loͤhniß 194. 

Berluft: 308. 32H. 

Vermeſſenheit 359. 

Vermindern 209. 300. 

- |ermögen 18. 214. "vermögen 
300. 


: Werrathen 275. 
Verfagen (vom Gewehe) 87. 
Verſammlung 198. 
Verſchieden 205. 220. 


Urfula 117. Berihmahen 33h - 
Verſchmitzt 314. 
V. Werſchunen 65. - 
Balentin 408. . erſchwenden 29. 250. 


Vater 221. 387. DR.. Berföhnen, ſich 188. 
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— — MiRieNTE, Vorderfte 2Uhı:. Fu 
Veritedt 359. Vorgang ZU... x i  . 
Verftehen 206. a WBorhalle 371. 95 
Berftellen,. ſich 284. 0 Vorhang 25309. — 
Verſtockt 371.  .. ... |Born 261. 262. . 
Vecſtorben 2200. Vorrath 93. 
Verttaͤͤlich 183. E WVorrecht 264.. 
VBartrauen 338. : Vorſchein 262. ı 
Verunteinigen 145. 342. 199. Borficht. 207. 0 158, 20 
251. 279. 397. VBorfpann i " 
Berurtheilen 344 WVortheil 128. 
Berwalter 351. -: - 1Borwand . EG 
Verwandte 307. ° Borfis:2b. - et, 
Verweilen 33.386. - .. IVBomemaf 287. -.:: rn: 
Verwildert 273. . 
Verwirrung 142. :ZI2. 210. - W. ie 
Verwoͤhnt BER. . Waare 380. n 


Verwunden 270. 328. 366. Wach warden 306 wachen ara 
Defper 136. 376. 377. brod 130. Wachholder 134. breaan. k3% 
377. B 


Wachs 388. 391 
Verfhau 3, J .. Wachſen 2%. 
Better 12.0 2. Michel 238. Ada 206. 200. 
Dich 2094. Rind- 322. Mader 289. 
Biel 377. -fraß 107. leicht 330. Wade 31: 40. 
Bier. 334 -tel H. 3. : | Wapelspurf. 202. 


Vigilien 412. - Waffe 9. - 

Vogel 273. 419. 358. "bauer Wage 373. 360 mägen 37% 
1%. Brach 228. Zara. 6. er- 219. 
-miere 216. -nsy. 232: . :: | Wagen:: 967. 37%, ng 6% 


Vogt 72. 21. -\: v. 10. -Shmiere 200: . 
Vokcil. u: - Wagni 339. .:. + 
Voll 234. enden 363: .: Waͤhliſch il: .. -\ 
Bon 388 118, - Wahr 378. ‚ia 850. — 
Vor 261. 204. 2653. amd B. Wahren 375. 

-bin 54. -wärts. 262. Waͤhrend 109. 
Vorbereiten, ſich 124 "1 Waife 348. - . 
Vorbild 37. . Wald 88, 187. :- tr 


Borderfeite WR... m - | Batvow aa. -. |. - 


‚493 | 
Wegerich 304 
Weh V. 2, -Hlagen 231. tutajo. 
aan 9.68. 
355. wehren 6. don: 408. 
Weib 4. 404, -chen 329. ° 
Weich 203.193. lich2oa Weichen, 
die 333. weichen‘ IT auf 


Malten 374. .. 
Wallach 373. Waunüß 388. 
Wälfchland 193. *5 
Walzel76. waͤlzen 373 ‚herum-378, 
Wams 141. 
Wand 317. 

andel 399. a 150. 







andern 'i 207. aus- I1EN 
Wange 190. Weichfelzopf . 
Wankelmuttz 383. Weide 378.1 1.394. Daar-. 284 
Wanten 364. 306. Weiden 239, dr 


Meiderih 127. 377. 
Weifen 213. “ 
[Rbeigemn, fih 176. 262, a Yer- 200, 
Weibe 145. 230.8 uk a. 


Wann 69. 2. von annen ER 


anft 557 
anze 317. 
arm 307. onen 97. - 


Ri: nen 6 Weihnachien 88. abend 107. 
390. m. —*— Weihra 4,387. BEE HE zu 

— Weil * 

Warum | Weile 30: verweilen zag 30. 


Wein geh: 329 4 


ı 216. 235. Weiſe 215.380: 382. 400. 
Waſſ .bantpf326. weiſt 231  202.° De 
-neffel 231. -pfeffer 63. Lpumpe| Weifen, ab- 194. unter- 145 zu- 
20.-Iheu297.Seif ſpu Aſtaͤn⸗ vecht- IE” 
der310. -ftreifen328,. Lerirge 373. Weig 10) fen ®. 
—— ern 205. 7: 5" (Meißat 126. 340: 
"30: 905." [Melt 5251. 
Watte ® N m Meizen 266. Wal 0. 
Run 376. . Welcher 88. 150% 16 


Warze 29. Beuft- 
Was 394. 395. 3 108 | 





ei 256. 372. Weber 144.1 Welten, ver- 26). 
baum Z84. Ancıt 389; ' Welle 373. 2 170. Bi. 406. 
Wichfel 2E Lad 204 wechſeln Welt 345. „ 

204. aus- 204. Wecheler B. Welze -898. 
Bebeln 392. Webet Cr |Wendehals 83. 1. 

9 118. 288. nt. Menden, FHBII. an. IBB, auf 

re der M. 272. Geib- 90 | 193. Hin. 263 ——— 

67 a 1° —3* ML SOLLTEN 
" 12.. \ie 3, 








Inn ifch :881, lehern °OV 
198. 367. yo. ieſel 183. u 
Ban 74. 18. wi 50. | Biefe 19. 
Miefendorf 224 
Mieten 247. 


— 374. 37 8 
Werche 378. . : 
Werden 117. 


Wild 329. 403. „ni 88 

Wille 385. 327. legte ®. 128. 
Werfen 50. 385. 305. 202. aus-| Witfähtig 303. | 
20. herunter- 374. bin-, her⸗ Willfommen 96. 

378. um-374. unser-,ner-308. (Wilmersdorf $. | 
vor- 308.120. .- | Mimmeln ‚218 6. 





Werfte 50 Wimmern 249. 3 

Mer 382. 400. | Inb360. 313. —* m. iaffen287,. 
Wert 401. ss. 5 2:.rhalm 98. hund 4l 
er 197. ee Free —— 
Wermuth 200. Mind⸗, winden as8 -gus-. 2* 
Wertel 258. 267. "ng. über-382.unter-, ſich 378. Win⸗ 
Werth 195. 87. -I06 199. 228.1 dung — LA. —W 
Weſen 876. ver-351.. [Windel 241... . 


Wept 387. -wft. 6... |Winten 152. u 
Wellen 392. Weßhaid 304 infeln 178. 308. 20. 


Wetten; 350. 94, „. |Winter 356. \ i 
Meter 377. -fahne 6.. : Fr 382. V 
Wetzen 389, —B Winʒ on 
Wepftein 388. Wipfei 378. 

Wichſe 313. I Wirbel 172. 161. wind 801. 
Wichtigkeit 338.. Wirken 372. 374. 256. 

Wide 377. : Begel- 841. Wirren, ver- 205. 207. 
Wideln 382. 2... 18irth98.-In351,-baual47. 809. 
Widder 6. : 0,0. |Wifh 377. wiſchen 364. 
MWiderlich Ä 2. |iffen 206,380. wiffentlich 38. 
Widerfacher 266. Witmannsdorf 383. ,.,. 
Widermärtigkeit. L Witterung A. -- mw 
Bir 148. .-viel 877. - . - MWittichenau 176. - il : 
Medthopf 123. 02 time 119. 


Wieder293. 222:384.tiuand06. Wo 397. 403. 74, Her 39. 
Wiegen 16k 373. 39. Woche 373. -tag 401. 


® 
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Waden, Unter 293, | I; „eo 
"Wope' j Far y HE — 
—28 182. :aıı 408 — Die 4 3 Li Br 
—— ‚fannrdendiR, that gade 74 oo 
-wollen, 
Bohnen. 36. 87. Mohrikng O8. | ap Ban" 105 Bi ahlen ar. 


Wolf 378. Woilfshain * Zahn 354. Augen- SOB, Baden- | 


Molke 215. pruch 181. 305, 166402 108212. -Ihek 
Worlkenberg 155. e - 
Mole 374, ofen SAR:- 2 298. Spip-.190. ſtocher 308. 


Wollen 172. mine ". 225. tn. ©. Ba 


Wolluſt 204. en NEE GE 
Wonne 274. el 2: en 390. ar 
—— En Ban ke SER ** 
Pre anfen heit 
Be 249. 335. ©” ©". 304. 8, BO: D6B: a 
oſchte 397. 272. Tarnmi- 816. -" hi | 
MWuchrs 350, nude) 19. Wus|Zart 304: ſartuch 196. id. 
cherer 407, -.. Zaſow 391. ii 
Wuchten 241. ° W Zaſpel 358, ei 
Mühlen 208. 246. | .  |Bauberer 8 zaubern — * 
Wuhne 236. Zaubern 48. 194. 28: 


Wunde 377.22. wundm en 278, 395.0. 
ymder 403. ich aa —— —— * Be 
Wunſch 327. 321. mönkpmäß2. Zaun 250. 105. 237. ng 


verwünfcht Kr 318.-winde234, ungen iR, 
Würdig. 62. 850 [Baufen AB. zer: 306. er 
Bärfer- 166 Fe Zeche 193 ee, 
—38 — 192. „2... PZedlitz 330. non tan! 
Br ' Zehe 285. et nt 
— 392.35. Enue2B6, Zehn 9. 1... 5 
Wucfl:140. Brat- 148.: .. I3ehrin 398: . . 
Würze 379. 410. '5.. IBeihen 32%.. zoi S.; I. 
Wurzel 165. Schwag- 166... Zeideln 157. 381. 1: 
Mülte 272. 227. Zeigen 148. 
Müftenhain 124. .  I3eite 339: 


Wuſterhauſen 238. Zeiſig 397. 
Wuͤthen207. Würtherih91.207. |3eit391.59.-i9130.277 .-ger242. 
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ae Connigenda. eh 
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| Blei | eine 2 2. 5 


| 


‚6: 9,9,besinka a.basowki. 


' 42 v O. ta. 
13 wo kan. :: dk. 


“ '2 v..:u. bede ſt. bena. 





1.9.0.0. . 102° 
17 0.,,0. ıbarwenhz; Zr 


30.9;.:0: lenusch.: 
16 0. Bansniza,basqnizka. 
3 10.. ».!,bascz, . 

2 v. u. balka, 


“ u: de belisch&. : 
9 u... 0. schjpa. 
13.9. 0. ‚dach. 


46. v..u Beloschyn und 25 ° 


'heloschyaski.: 


6». u. Bezkow und 
bezkojski.  ; 

3 v. u. Bire. 

4 v.,o. Bissagi. : 

3, 0. Blasan. 


4 
10 .». Y, Bloja 





sus Zeile } 


2.,von oben: nach dem 17 6 Y..u. —E— 
erſten und ein$omma.|18- 19 v. 9. blotko, bloschj- 
44 2.0. .wele u. dejschö.|  .ko u. bwodke. 
LE:v.. ‚unten ‚lied bu20. 20 s’blotkom. .. x 
7 v. iü. wele u. lepej. 12 v. u. vor gen. ein 
1 ;v. o. Aptejkai Semikolon. 
8.0.,0. wälgk : : „8 ». 0. Bülsna, gen y, 
}W.%2;.0.,dokulaz dat. &,: M. y und 
1a. b. 10. du. i. — s'blusnami. if . 
48 v. u. ‚hinter baju ein 14-0. oben. 1 
Komma... . . 16». u blyschatn, 
Bun... ou -,  hlysche2e. 
433 nd 5; 17:0. 0..ift ber Pumpe ihre 
14 v. u. welgin. dem Wenkifhen zu ſtrei⸗ 


hen, .daf. u. Fun 
v. o. bobre, pl. y. 
v. u. Bogabojasnogez. 
v, u, byschcäö; 

v. 9. "ı6wesch be- 
lösczöow. 

. u. bolechu. 

. 0. kublasch: 

. 0. bombole. ; 
rkoz, borkoayzy.. 
orow. 

u. ‚gen. | . 
0. Bozemyssle. 
‚u. ‚brama.; ia 
0. bräsankojski. 
0, beröschd: 

o. bérscho. 

o. beèrschò u.zoschü. 
togo. 
(s’pischim) . u. 


-i 


v 
v 
v 
bo 
B 
v 
v. 
v. 
v 
v 
v 
v. o 
v 
v 
8 


u. 
u. 
‚jezü. 








12 v. 0.4. binben ſt. wen, in tt. “ Atwatajschö, eilet! 
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m 
x. 


Fi 


> 
w 


(sweschc2ö). 8 v. u. dochw. 
6 v. u. wä. Pr 2 v. u. teke. 
5 v. 8 dal. i, du. i. WB 20. 6. tu bhyla. 
4v. u. wi. — 3 v. 0. ehylka. 
4 dv. u. briznu ſt. hrinbe. + 14 v. u. thysthifom, osch 
5 v. d. gem. a, dal. vj. — 13 v. u. chyschijo 
8 v. d. swerchne, — 420. 4. chYschiju 
17 v. o. hrödejski. 51 1% m daliski 
14 v. u. gen. A, dat. öj. 92 10 v: u, Darbaa. 
4vwo. breite). 9 v. a, darbiiski. 
16 v: u. in. 53 15 v. u. psehidane, 
6b. o. brachawka. 54 4 9. b. dawj, wine! 
17 v. ©. öju. -- 6». o. sadane. 
9 v. d. biawujschh. |95 I v. & Denke vasch. 
19 6 6. buschach; AR- 56 14 v. o. Detiiiska u. de- 
pefäl. buschj! viasotel. 
4 v. u. kuisk. 57 1v. + Deschno 
18 v. a. buschorfk, 55 38. 0. dlyw. 
6 v. v. butony, = 456.0. Staturfl, Narr. 
16 v. v. ja byüläch. - |— 89%. —— 
14 v. b. byl, A, ©. tee 4850, 
8 v. u. bywujschh.. — 19 v. ®. Herach 
6%. b. Batz. — 200% diekony. 
14 ergaͤnge beide Male we.— 5 dv. u. Diymju. dwyiij. 
- 69. %. sschjpa. 59 17 ua a2 de «. 
8%. o. cheehöläty u. — 13 v. N. skensowasch. 
chochelaz. — 10% u. dobehubkh. 
5 v. rob ft. chöp. — Bu“ byschj. 
21 8. sachöpi. © | 7%. u: bysohjckd 
3%. B Core .cho-|60 2% d. debrosch 
rirakski 66 4 v. u. bikter döscı der 
16-%. d. chowäjscho. Muunkt zu Mreikhen. 
14 8.%. Yırap), befdrenge!162 19 v. 0. drapi. 
d v. u. thromebh. 5 v. u: drazeich 
4 v. àa. 333* bimfe ! 63 13». u. diej. 
2% an. chrome — 2v. u. Dratdiany a. 
6 v. o. chreschj, ſchneide! de kizanski. 


a0..u Dioden, 
— #4». u. drogoschj, 
6% I Rn. 0. drogeäiseht. 
67 17 v. 9. hehuzüse 
— 10». u. dapj! 
68 8 v. u. nascrd 
08 13 u. pachi-sslodnikaw, 
— 19 v. 9. praes..diyju u. 
-IN, ‚osch, "®. 
21 19 u. 20 v. 0..8e. ft. 26 


73 


19 v. o. fryjuy. 


74 18 v.u guling ve y, e, ach 
75 13 V. U Choschöbnse, 


st 
54 
5 
86 


— 10 ». u. agärnysehkam. 
I v.o.perlöfcht ff. erfengt 
5 v. v9. Gasspn, 

6 v. o. gkdn, fiche! 
12 9. n. ssabe. 

12 n. o. gladom nresch. 
17 © u. ganmjl 
B 0, u. gneschäch. 

3 v. 0. Guidy, te u. 


Geite Zeile 

0 12». x. Hobemsch. 
112 13 v. o. gelegen ft. gelungen. 
114 11 vo. o, Hogrespg und 


Ogrosna, 
117 10 0 ſt. ten. 
MY 19 v u, budgwstwo. 
119 15 9. u. hudowk, 
121 35 v. 0, huknı ff. baknuj. 
122 10 v. o. humqiai. hunmehen, 
husyeau u. humenny. 
122 14 v. o, humenk, kuntenk 
kom, hugegka. 
124 3u.4 das, . 
7 v. u, Züri. 
5 y. u, hussuschjki. 
126 16 v, a. hustrej. 
130 17 p. 9. pojzcäs. 
2 3wo. jeblusclko. 
ER 
p, a viski, 
186 2 a » Hr xc. 
u fl. é. 
hy. —8 ꝛc. 


u 


9) 16 v. u. Gorina — 4 Ina u. ek 

93 16 u. a. facere, geih. |142 )6 v. u. kachlenk. 

9 9 na. ‚grabkawa kschida,) — 9 9. u. kächlune. 
83: 143 15 p. o. berö. 

97 49. 0, gröhön. — 7». y, kalawski. 

98 5p. (srösschna. 144 8 kamen ꝛc. 

105 34 v. m, Gumnischezg. |149 8 u. o. kamenna. 

106 9», x. redki, J-l10 v. o. kaménki. 

-- s v. u, 2ydki. — 4 p. x. ssmertniza. 

108 12 »,.0.Hazow, hagojski. 143 13 v. u, hukächkisch. 

— 17 p. 0, hiny fi. bowy.1149 13 v. u. Kazar. | 

— 6». u. Hela. 150 8 v. 0, sakazerjsch. 

109 19 v. 9. hograbaachı. — 12 v. o. Keil u. Kelaà. 


Seite Zelle 
150 I vw. kıik. 
1935 9 v. ! 

— Mv. 
155 3». 


o. Klattat. 
9. zur, 0 
uw. 'klöschanski fl. 
 !gdhänski! °  - 
156° 4 v.o.kletkarft. klöktat: 
1357 14 v. o. kloschäsch. 
— 17 v. o. baaken ſt. baden. 
4158 10 ſcmén. 
158 2» u. kn löwy. 
361 s v. u. * 
162 80.0 —* 
— 6. - koisk. 
— 2 v. u. brosdny.: 
- - grosj fi. grosch. 
— 2. \ Konapj. e, 
163 3 - . kopotach. 
2." Kopulzu. kopelz. 
I - - kopijka. 
164 14 v. o. kukawu. 
7 v. u. -owaty. 
165 3u.8.%. 0: Koren.' 


2 10 v. 0. ſtreiche tych. \. 

—- 480. 0.:korysckjzo. 
166: 1 - :--koschenka. 
— 8. . roskoschone. 
168 13 v. u. kralejstwo. |. 
— 5. - kräski.’, 

169 11 v. o. krolöjski. 

172 4. - kschemen. 
— 5 v.o.kschemenischdio. 
— 10 v, u:kschetowjsche2ö. 

174 3 v. u. kschonk, 

— 2vu. kschesch., 

179 7 v. u. Beule 

I77 9 v. o. nakun owasch. 

178 5 v. u. kuzdutschjki. 

379 1%, u. Lächa, 


1183 1%°- 


j6 116 vv, Fein, öjach; bike. 
-ata ac } 

— 165 v. n. läzem fl. lu. ' 
184 32 held2yschö. re 
185 3 6. Id oh 


m ". 


. löpe 
186. 17. .. 2 Lohan ‚löy- 


'niza, léeja. ' 
SuuLe }: 
190 14 v.’u. Iiöchzyny and 
lischzyna. . 
191 16 v. o. Lobe.“ ' *° 
198°18 v. u. ſtreiche lormity x. 
— 15 - - molkte ſt. will. 
194 13. - sb 
195 4u:6.v.o. Ichutschjki u. 
labutschho 
— 16». u. 
—1v — * lasa. 
196 1 19 v a. lüthufchiki. 
— 123 vn. hoblütowany. 
‚1197 10. o. deine.” 
[198 17.180. o. möhschy x. 


— 17 v. u: malätschjko. 
— 16 9. ®. tych ft. tysch. 
199. 9 v. vo. imanzedistwo ꝛc. 
— 10: - ssiyhäa. 

— 5v. urmarskäseh. 
200 18 - pokwanz. 
— 17 - ſtreiche od und or 


„ ssuchy ein U. 


201 5 v.u. perw ejsch ch. ' 
203 18 v. o. meh6 1 Y 
204 15 - - melma.- ” 

1 39 mäizasch 24 7! 
— '12 v.u. mehej, hejmhehei. 
_ 1... 
—_ Bo :5 — „pet 
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I v.0..mönschr ui po- 

Hi .'mehschyseh- ! 

— zi u⸗meèril u. osvmérik. 
— 6u. merasnou. morssnej. 
2060 7 » u. humsschäfb. 
207 9 v.v. Tosmej. *1 
208 V»- 'chejtisch. 
1 39 este: 
209° O“v.u mia-: 4 
8. .:firkiche derh; 
6 - :- miejom, mäibın x. 
210 11». oimiotina. 
211 13 ı - Modem: . 
— 48... mädıwe2j. ' 
233 10:0, u.schllil. - 

EC - —— 

216 15°: -:mrozanıski. 
216 6 -ı:-Musch, ten. 
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288 16 v. d. Rubym. gaͤnze 'sse. 
— 14 v.». krakowu — 7 suu.hinter naſschj ein 
— 11 - - pschesewsthu. - Komma. 
— 8-2. rnkij fi sukyj. | — lIv. u. Ssud, ten. I) das 
259 8 v.u.rybernik. | Faß, yen. u ' 
290 3. ten. 345 10 v.u.8swatj-. 
291 6.0.0. rẽn. 1346 1-- Sw. swwetojski, 
— Brut a, ae 
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